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Vignette der Zeitschrift 


aus dem Jahre 1808. 


Vorwort. 

Zu Anfang des laufenden Jahres war eih Jahrhundert 
seit dem Erscheinen des ersten Heftes der »Militärischen 
Zeitschrift* vergangen. Diese Tatsache veranlaßte die 
Redaktion, die vorliegende »Geschichte* ausarbeiten und 
ihr ein wissenschaftlich gruppiertes »Generalregister* 
angliedern zu lassen, das alle Aufsätze enthält, die seit 1808 
in der »Militärischen Zeitschrift* und im »Organ* (seit 1870) 
zur Veröffentlichung gelangten. Die Arbeit begann im 
Herbste 1900 und wurde Anfang März 1908 beendet. 

»Geschichte* und »Generalregister* sollen ein Denk- 
mal geistiger Tätigkeit der Wehrmacht von 1808 bis 1908 
bilden; darum ist auch dieses Buch in erster Linie dgr 
Wehrmacht gewidmet. Mögen ihre Mitglieder in demselben 
jene Anregung und bibliographische Hilfe suchen und finden, 
die dem vorwärtsstrebenden Soldaten von heute fast unent- 
behrlich geworden sind. 

Da anzunehmen ist, daß die älteren Jahrgänge der 
•Militärischen Zeitschrift* und des »Organ* in manchen Bi- 
bliotheken nicht mehr vollzählig vorhanden sind, hat sich 
die Direktion des k. u. k. Kriegsarchivs (Wien VII/2, 
Stiftgasse 2) bereit erklärt, dieselben im Bedarfsfälle leih- 
weise zur Verfügung zu stellen. 
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Geschichte der Schels’schen 
»Österreichischen Militärischen Zeitschrift«, 

1808, 1811 bis 1813, 1818 bis Ende 1849. 



militari 
Form und 
gedruckt 


ie stolzen Traditionen zweier Heere waren 
bei Ulm und Austerlitz, bei Jena und 
Auerstädt zunichte geworden, als Napo- 
leon seine beiden stärksten Gegner auf dem 
europäischen Festlande anscheinend für immer 
zu Boden gedrungen hatte. Gebeugt wohl, 
aber keineswegs gebrochen, stand Österreichs 
Heer; im innersten Mark getroffen — gleich 
jenem Preußens — und doch zu neuem Kampf 
bereit für Kaiser und Vaterland. 

In dieser bangen, schweren Zeit, da die 
Mutigsten zu verzweifeln glaubten*), entstand 
der Gedanke, für die Armee einen geisti- 
gen Vereinigungspunkt zu schaffen, der dazu 
dienen sollte, die Erfahrungen der letzten 
Kriege zum Gemeingute aller zu machen. 
Erzherzog Karl, der unvergessene Reorgani- 
sator unseres Heeres von 1806 bis 1809, ist 
der Vater dieses hehren Gedankens und seinem 
Wollen verdanken wir auch die Tat. So er- 
schien denn Ende Jänner 1808 das erste Heft 
der Vierteljahrsschrift »Österreichi sc fi- 
sche Zeitschrift«**), anspruchslos in äußerer 
vorerst als offizielles Organ des Kriegsministeriums, 
in der k. k. Hof- und Staatsdruckerei. Die Leitung 


*) Man vergleiche: Just, »Als die Völker erwachten. Literarische Be- 
wegung und Zeitstiraraung in Deutschland und Österreich vor Beginn des Feld- 
zuges 1809«, Wien 1907, S. 24. 

**) Langer, »Das k. u. k. Kriegsarchiv von seiner Gründung bis zum 
Jahre 1900«, Wien 1900, S. 74 ff. 

Zitterhofer, Geschichte und Generalrejjister. 1 
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'.{ag. iß-äerr-IJSnä'cH. des damaligen Kriegsarchivdirektors 
FML. v. Gomez*), das Redaktionsbureau befand sich in 
der heutigen Schriftenabteilung des Kriegsarchivs, Mit- 
arbeiter waren nur Offiziere derselben. 

»Omnia quae vetustissima creduntur, nova fuere et quod 
hodie tuemur exemplis, inter exentpla erit« (C. Cornelius 
Tacitus)**) war die Devise und in dem »Vorwort« an die 

*) Moritz Gomez de Parientos, k. k. FML., Ritter des Leopold-Ordens, 
Indigena des Königreiches Ungarn, entstammte einer altadeligen spanischen Fa- 
milie und wurde als Sohn eines k. k. Hauptmannes am 14. Oktober (nach anderen 
Angaben am 26. Dezember) 1744 zu Nieuport in den Niederlanden geboren. 
Nach vollendeten Studien in der Theresianischen Militärakademie zu Wiener- 
Neustadt trat er am 21. Juni 1765 als Fahnenkadett in das Infanterieregiment 
Freiherr von Ried, welches 1796 als Infanterieregiment Schmidfeld Nr. 48 auf- 
gelöst wurde. Im Jahre 1775 wurde er als Oberleutnant zum Professor der 
Taktik an derselben Anstalt ernannt, welcher er seine Ausbildung verdankte. 
1785 zum Hauptmann im Genernlquartiermeisterstabe, 1788 zum Major und im 
März 1790 zum Oberstleutnant ebendaselbst befördert, wurde er mit 1. Juli 1791 
in gleicher Charge zu dem Infanterieregimente Caprara (1796 aufgelöst) und mit 
1 November 1791 zu dem Infanterieregimente Großherzog von Toscana, welches 
im Jahre 1809 als Infanterieregiment Nr. 23 aufgelöst wurde, transferiert, jedoch 
schon im September 1793 wieder in den Generalquartiermeisterstab zurückversetzt. 
Ira Türkenkriege von 1788 — 1790 erwarb er sich große Verdienste durch seine 
glücklichen Entwürfe und durch die Rekognoszierungen in Siebenbürgen und der 
Walachei sowie durch seinen, in dem Treffen bei Kalafat am 26. Juni 1790 be- 
wiesenen Mut. Auch in den Kriegen gegen Frankreich, bei Mouchain (1792) und 
Cambrai (1793), beim Entsalze von Charleroi (1794), ward sein Name unter den 
Tapferen mit Auszeichnung genannt und die letzte WafTentat durch die Beförde- 
rung zum Obersten belohnt. 

Im November 1794 wurde er Vizekommandant von Mainz und fand 
während der Belagerung dieser Festung, insbesondere bei der Wiedereroberung 
der Zahlbacher Clubisten-Schanze am 2. Dezember 1794 und bei der Zerstörung 
der feindlichen Werke bei Bretzenheim, neuerdings Gelegenheit zur Auszeichnung. 
Im Jahre 1795 kam er nach Galizien und nahm an der Besetzung von Krakau 
teil. Am 20. Oktober 1800 wurde er zum Generalmajor und am 23. März 1801 
zum Direktor des Kriegsarchivs ernannt. Als solchen zeichnete ihn der Kaiser 
im Jahre 1801 durch die Verleihung des lndigenats im Königreich Ungarn und 
des Ritterkreuzes des Leopold-Ordens aus; 1808 erfolgte seine Ernennung zum 
Feldmarschalleutnant. Zweimal, 1805 und 1809, wurde seine eminente Befähigung 
durch die Berufung als Chef des Generalquartierraeisterstabes der ungarischen In- 
surrektion anerkannt. FML. Gomez war auch als militätischer Schriftsteller in her- 
vorragender Weise tätig. Sein 1808 verfaßtes »Handbuch der Terrainlehre«, das erste 
Werk, welches diesen Gegenstand als selbständige Wissenschaft behandelte, war noch 
in den Dreißigerjahren als Lehrbuch in allen militärischen Anstalten in Geltung, 
ebenso löste er die schwierige Aufgabe der Bearbeitung des Systemisierungsplanes 
der von den Ständen des Königreiches Ungarn gegründeten »Academia Ludovica« 
zur vollsten Zufriedenheit. — Langer, »Das k. u. k. Kriegsarchiv etc.«, S. 37. 

**) Alles was für sehr alt gehalten wird, war (einmal) neu und was w'ir 
heute durch Beispiele schauen, wird selbst als Beispiel dienen. 
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Leser finden sich die denkwürdigen Worte: «Dieses Werk 
ist vorzugsweise dem Kriegerstande des österreichischen 
Kaiserstaates gewidmet. Kriegswissenschaft in allen ihren 
Zweigen, österreichische Kriegsgeschichte mittlerer und 
neuerer Zeit, Länderkenntnis, vorzüglich einheimische, sind 
die Hauptgegenstände dieser Zeitschrift:, — Hier findet der 
Veteran die herzerhebende Erinnerung an jene Ereignisse, 
bei denen er mitgewirkt zu haben stolz sein darf, hier der 
junge Krieger, der mit froher Ahnung auf seine künftige 
Laufbahn blickt, Veranlassung, si iner erhabenen Bestim- 
mung nachzustreben. Kein Teil der Geschichte« — heißt es 
weiter — »ist einseitiger bearbeitet als die kriegerischen 
Begebenheiten, die jede Partei zu ihrem Vorteil erzählt, 
und so geschieht es, daß bei den Zeitgenossen und 
weit hinaus bei der Nachwelt immer der Staat 
Unrecht behält, der seine Archive später öffnet 
als die übrigen. Endlich siegt wohl die Wahr- 
heit, aber es kostet unendliche Mühe, eingewur- 
zelte Vorurteile auszumerzen und in diesem Falle 
befindet sich Österreichs Kriegsgeschichte!« 

Der Wahrheit eine Gasse zu bahnen, schien also der 
Redaktion eine ihrer wichtigsten Aufgaben und zwar unter 
Freigabe jener authentischen Beweise, die oft Jahrhunderte 
lang, in Faszikeln vereint, verstaubten. Auch der militäri- 
schen Geographie, als »wichtigstem Hilfsmittel der Ope- 
rationen«, war ein breiter Raum zugedacht, ja sogar an die 
Bekanntmachung neuer Karten und Bücher war man ge- 
gangen. 

Leider bereiteten die kriegerischen Ereignisse des Jahres 
180l> der neuen Zeitschrift einen vorzeitigen Abschluß*); 
doch erblühte sie rasch wieder zu neuem Leben, als Ra- 
detzky, in seiner Eigenschaft als Chef des Generalstabes, 
am 15. Oktober 1810 dem Hofkriegsrate die Notwendigkeit 
des Bestehens der Zeitschrift auseinandersetzte**) und über 
Antrag des Hofkriegsratspräsidenten FM. Grafen Belle- 
garde der »Chef der literarischen Abteilung des Ge- 
neralquartiermeisterstabes« Major v. Rothkirch mit der 
Leitung betraut wurde. Leonhard Freiherr von Roth- 

*) Interessant ist es, daß bei der Beschießung Wiens im Jahre 1809 eine 
feindliche Haubitzgranate den ganzen Vorrat des 4. Heftes >1808) zerstörte, das 
daher eine bibliographische Seltenheit ist. — »Mitteilungen aus Wien«, 
Jahrgang 1833, Heft 2, S. 84. 

**) Krieg s ar cb iv, H. K. R. Dep. G. Kr. 9300 von 1810. 

1 * 
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kirch und Panthen wurde als Sohn eines Majors 1773 
zu Parndorf in Ungarn geboren, absolvierte die Militär- 
akademie zu Wiener-Neustadt und trat 1791 als Kadett des 
Infanterieregiments Strassoldo (Nr. 27) in die Armee. Schon 
1793 als Fähnrich im Generalstabe verwendet, rückte er 1794 
zum Unterleutnant vor, wurde 1795 Oberleutnant im General- 
quartiermeisterstabe, 1796 dem Korps Kray zugeteilt und 
1797 als Generalstabsoffizier im Korps des Generals de Brye 
verwendet. In Anerkennung seiner vortrefflichen Dienst- 
leistungen wurde Rothkirch, von Erzherzog Karl stets ge- 
schätzt und gefördert, von Mack aber zurückgesetzl, 1797 
auöertourlich Hauptmann im Pionierkorps. Als Erzherzog 
Karl an die Spitze der Armee getreten war, berief er Roth- 
kirch 1806 nach Wien, wo dieser an der von dem Genera- 
lissimus entworfenen »Anleitung zur höheren Kriegskunst«, 
einem Behelf für den Unterricht der Generalität, mitarbeitete 
und den Plan zu den »Beiträgen zum praktischen Unterricht 
im Felde« entwarf, von denen 1809 — 1811 acht Hefte er- 
schienen, die sehr wertvolles Material enthielten. Der Lohn 
für diese ausgezeichnete Leistung war die Beförderung zum 
Major außer der Rangtour 1807. In dieses Jahr fällt auch 
die Entstehung der »Österreichischen Militärischen 
Zeitschrift«, als deren geistiger Miturheber Rothkirch 
bezeichnet wird und deren Oberleitung er bis 1842 inne 
hatte. 1809 kämpfte er bei Aspern, wurde schwer verwundet 
und in Anerkennung seiner Tapferkeit auf dem Schlacht- 
felde Oberstleutnant; 1813 erwarb er sich als Oberst und 
Generalstabschef des Korps Klenau das Ritterkreuz des 
Maria Theresien Ordens. 1814 in Italien bei der Kapitulation 
der italienischen Festungen verwendet, wurde Rothkirch 1815 
Generalstabschef des Erzherzogs Johann und leistete bei der 
Belagerung Hüningens vorzügliche Dienste. 

Von 1815—1821 stand Rothkirch mit Oberst Fallon, dem 
berühmten Kartographen, an der Spitze der trigonometri- 
schen Vermessung der Monarchie und erhielt das Referat 
der zum Zwecke einer gleichmäßigen Steuerbemessung auf- 
gestellten Grundsteuer - Regulierungskommission, 1821 das 
Kommando einer Brigade in Laibach, wurde 1826 in den 
Grafenstand erhoben und 1831 als Feldmarschalleutnant Chef 
des Generalstabs. Als Beweis seiner hervorragenden Eigen- 
schaften mögen die glänzenden Erfolge der Feldzüge 1848/49 in 
Italien gelten, an denen der Generalstab so großen Anteil besitzt. 
1810 wurde Rothkirch Kommandierender General in Graz 
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und starb am 10. oder 11. Juni 1842 zu Wien. Rothkirch 
war nicht nur ein hervorragender, glänzender Soldat, der zu 
den Besten seiner Zeit gehörte, sondern auch, wie Schels 
und Pannasch, ein Dichter. In regem geistigen Verkehr mit 
Karoline Pichler, Collin und Hormayr fand diese Neigung 
verständnisvolle Förderung; sein Gedicht »An die deutsche 
Sprache« sichert ihm »einen ehrenvollen Platz unter Deutsch- 
lands Dichtern«. — Rothkirch machte also 1810 den Vor- 
schlag, monatlich ein Heft der »Militärischen Zeitschrift« er- 
scheinen zu lassen und durch größere Mannigfaltigkeit dem 
Werke mehr Interesse und größere Verbreitung zu sichern; 
als Zeitpunkt des Wiedererscbeinens wurde der Jänner 1811 
in Aussicht genommen*). 

Alsbald offenbarten sich redaktionelle Schwierigkeiten, 
die den Bestand der Zeitschrift bedrohten und die Rothkirch 
in einem Berichte an den FM. Fürst Schwarzenberg 
folgendermaßen darstellte**) : »Die Zeitschrift war ein offizielles 
Blatt ; der hochlöbliche Hofkriegsrat glaubte sich für selbes 
verantwortlich, ich mußte alle Aufsätze zur Prüfung unter- 
legen. Es würde auf diese Art schon schwer gewesen sein, 
über die Zulässigkeit und Unzulässigkeit mit der für eine 
Zeitschrift notwendigen Schnelligkeit eine Entscheidung zu 
erhalten ; da man aber vollends auch die Richtigkeit der 
Ideen und der Ansichten einer strengen Prüfung unterwarf, 
so war ein guter Fortgang kaum mehr zu erhoffen; auch 
konnte ich nur durch die größten Bemühungen das erste 
Heft, das im Jänner 1811 erscheinen sollte, bis gegen Ende 
Februar zu stände bringen. Endlich war es gedruckt und 
ich unterlegte das erste Exemplar dem hochlöblichen Hof- 
kriegsrat; aber nun erhoben sich neue, ganz unvorhergesehene 
Anstände. Ein früher genehmigter geschichtlicher Aufsatz 
über den Feldzug der Österreicher in Sizilien unter Mercy 
(1718 — 1720), dem eine Karte der Insel beigefügt war. machte 
besorgen, daß die Franzosen Aufschlüsse zur Eroberung des 
Landes finden dürften, oder doch wenigstens der sizilianische 
Hof solche Bekanntmachungen ungern sehen könnte.« 

Diese Bedenken gaben Anlaß, die Herausgabe des ersten 
Heftes der Zeitschrift vorläufig zu sistieren. Da man sich 
aber ebensowenig entschließen konnte, das begonnene Werk 
gänzlich einzustellen, als es unter seinem offiziellen Charakter, 

*) Wurzbach, »Biographisches Lexikon,« Wien 1874, 27. Teil, S. 10S ff. 
und »Ö. M. Z.«, 1884. Bd. 2, S. 145 ff. 

**) Langer, »Das k. n. k. Kriegsarchiv etc.«, S. 75. 
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von dem man zahllose Anstände und Verdrießlichkeiten be- 
fürchtete, Fortbestehen zu lassen, so fand man den Ausweg, 
dem Oberstleutnant Rothkirch den Antrag zu machen, die 
Herausgabe der Zeitschrift als Privatangelegenheit auf eigene 
Rechnung weiter zu betreiben. Rothkirch ging darauf unter 
der Bedingung ein, daß die Redaktion in der Schriftenabteilung 
des Kriegsarchivs verbleibe und ihm und seinen Mitarbeitern, 
den Hauptleuten Wagner und Schels, die Quellen des- 
selben so zur Benützung offen stehen würden wie früher, 
als die Zeitschrift noch ein offizielles Organ war. Ferner 
bedangen sich die neuen Unternehmer aus, »daß man sie in 
Hinsicht der Zulässigkeit der Aufsätze keiner strengeren als 
der gewöhnlichen Zensur unterziehe und in Hinsicht von 
Meinungen und Ideen einen freien Spielraum lasse, indem 
ja eine Zeitschrift auf Unfehlbarkeit keinen Anspruch mache 
und Mannigfaltigkeit der Aufsätze und Ansichten zu ihrem 
Gedeihen unentbehrlich sei». 

Der Hofkriegsrat gab zu allen diesen Änderungen seine 
Zustimmung und so trat die bisherige »Österreichisch-mili- 
tärische Zeitschrift» als »Neue militärischeZeitschrift«, 
gedruckt bei Anton Strauß, im März 1811 wieder vor die 
Öffentlichkeit. 

In omni autem proelio non tarn multitudo et virtus in- 
docta. quam ars et exercitium solent praestare victoriam 
(Flavius Vegetius)*) lautete — bis 1847 — der neue Wahl- 
spruch unserer Zeitschrift, welche nach dem »Vorberichte» 
zum 1. Hefte die Bestimmung hatte, »wissenschaftliche Kennt- 
nisse unter den Offizieren der k. k. Armee zu verbreiten 
und jeden derselben, der auf höhere Kultur Anspruch macht, 
aufzumuntern, seinen Geist auf nützliche Art zu beschäftigen». 
Mit dieser Grundbestimmung war die gemeinnützige Tendenz 
gegeben, vor allem die militärische Geschichte Österreichs auf- 
zuhellen, die früheren Feldzüge historisch und kritisch dar- 
zustellen**) und die militärische Topographie mehr zu berück- 
sichtigen. Der Geist der großen Heerführer und anderer be- 
rühmter Männer Österreichs, wie er aus ihren Schriften sprach, 
sollte geoffenbart, die militärische Organisation anderer Staaten 
sollte gelehrt werden ; man dachte daran, das Andenken 

*) In jedem Treffen pflegt nicht so sehr die Menge und die ungeschulte 
Tapferkeit, als die Kunst und die Übung den Sieg zu bringen. 

**) Wie weitblickend Rothkirch in bezug auf Quellenkritik gewesen ist, hat 
kürzlich auch Dr. John in den »Mitteilungen des k. u. k. Heeresmuseums«, Wien 
1903, S. 70 und 78, nacbgewiesen. 
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österreichischer Helden durch Erzählung ihrer Taten zu ver- 
ewigen, den Gehalt neuer militärischer Werke zu würdigen 
und schließlich die Personalveränderungen in der Armee*) zu 
allgemeiner Kenntnis zu bringen. 

Das Unternehmen war nun ausschließlich auf seine 
eigenen Kräfte angewiesen. Leider blieb die Aufforderung 
zur Mitarbeit, trotz des für die damalige Zeit respektablen 
Honorars von 25 fl. pro Druckbogen, ohne nennenswertes 
Resultat, denn die sogenannten »wissenschaftlichen Korps 
der Artillerie und der Genie» beteiligten sich fast gar nicht und 
die sonstigen Aufsätze waren nicht immer reif zur Veröffent- 
lichung. Ungeachtet dieser Schwierigkeiten erstarkte dies neue 
»Kind des Geistes« dank Rothkirch’s unermüdlichem Be- 
streben doch und zählte binnen Jahresfrist 800 Abonnenten**). 

Wieder waren es schwerwiegende Ereignisse, die dieser 
literarischen Tätigkeit ein Ziel steckten: der Krieg gegen Ruß- 
land (1812) und die Befreiungskriege (1813—1815); deshalb 
erschien Ende Dezember 1813 das letzte Heftunter Rothkirch’s 
offiziell anerkannter Leitung. Wenn auch die Zeit des Bestandes 
kurz war, so hatte die »Militärische Zeitschrift» doch die ehren- 
vollste Aufnahme im In- und Auslande gefunden***) und Oberst 
Rothkirch konnte mit Befriedigung auf sein Werk blicken. 

Mehrere Feldzüge des Revolutionskrieges und auch 
frühere Kriege waren vortrefflich geschildert, wertvolle 
Aufschlüsse über Prinz Eugen von Savoyen, Monte- 
cuccoli und Wal len st ein gegeben und selbst über kaum 
Geschehenes interessantes Material gesammelt worden. 

*) Unter dem Titel »Militärveränderungen» von 1811 bis Ende 1847, dann 
als »Personalveränderungcn« bis 1849 fortgeführt, bilden sie eine wertvolle bio- 
graphische Quelle für diese Zeit, da unser heutiges »Personalverordnungsblatt« 
erst 1859 beginnt. Strefflcur setzte diesen Teil der »Militärischen Zeitschrift« von 
1860 bis 1868 als sogenannte »Armeenachrichten«, von da an wieder als »Personal- 
Veränderungen« bis 1870 fort. Zum letzten Male erschienen diese »Personalver- 
änderungen« (für Armee und Marine) sporadisch im Jahre 1890, seither nicht wieder. 

**) Die Druckkosten eines ganzen Jahrganges (12 Hefte zu 9 Bogen in 500 
Exemplaren) veranschlagte Radetzky mit 867.5 fl. — Kriegsarchiv. H.K.-R., 
Dep. G. Nr. 9»W von 1810. 

***) Scharnhorst schrieb 1812 an seinen Freund Stützer: »Die Wiener 
Militärische Zeitschrift ist mir zugekommen; sie ist sehr gut.« (Militärwochen- 
blatt Nr. 144, Berlin, 12. November 1907, S. 3265.) Daß Scharnhorst Recht 
hatte, beweist übrigens auch die Tatsache, daß 1812 eine zweite Auflage des Jahr- 
ganges 1811, 1820 eine dritte der Jahrgänge 1811 und 1812 und 1835 sogar eine 
vierte Auflage der Jahrgänge 1811 — 1813 veranstaltet werden mußte. Diese Nach- 
drucke erschienen in zwei Bänden ; der eine trug den Titel: »Beiträge zur Kriegs- 
geschichte Österreichs«, der andere: »Miszellen aus dem Gebiete der militärischen 
Wissenschaften«. 
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»Es ist die Zeit des Handelns und nicht der Betrach- 
tung« — heißt es in einem Schlußwort an die Leser — »die 
Zeit des Ausübens und nicht der Vorbereitung und wenn 
uns die Muße zum Schreiben gebricht, so gebricht Ihnen 
die Muße zum Lesen. Ist erst ein rühmlicher Friede erkämpft, 
kehren wir einst wieder mit dem schönen Gefühl in das 
Vaterland zurück, zur glücklichen Beendigung des heiligsten 
Krieges nach bester Einsicht und mit alles opferndem Mute 
beigetragen zu haben, dann wollen wir wieder, nachdem wir 
den Krieg geübt, unsere Blicke auf die Kriegswissenschaft 
und Kriegsgeschichte wenden und dann soll auch die mili- 
tärische Zeitschrift wieder aufleben . . .«*). 

* * 

* 

Vier ereignisreiche Jahre waren in dem unermeßlichen 
Strom der Zeit verschwunden, Jahre, die des korsischen Aars 
stolze Schwingen endgültig gebrochen und Europa den lang- 
ersehnten Frieden gebracht hatten. Der ungeheuere Druck 
war von allen Herzen gewichen, frei atmete die Brust, freier 
und sorgloser, als wir Epigonen oftmals wähnen. 

Mit frischem Lorbeer hatte die Armee die ehrwürdigen, 
heißgeliebten Banner des Hauses Habsburg geschmückt und 
war mit neuem Ruhm bedeckt wieder heimgekehrt. Nichts lag 
näher, als diese eben beendeten siegreichen Kriege darzustellen 
und gleichzeitig die alte herrliche Idee des Siegers von Aspern, 
einen intellektuellen Mittelpunkt der Armee zu schaffen, wieder 
aufleben zu lassen. Wieder war es der Generalstab, der in 
einem Berichte, vom 16. Jänner 1817**), dem Hofkriegsrats- 
präsidenten FM. Fürst Schwarzenberg den Vorschlag 
machte, die Herausgabe der »Zeitschrift als amtliches 
Journal« neuerlich zu beginnen. Kaiser Franz ordnete 
daraufhin mittels Allerhöchster Entschließung vom 29. Mai 1817 
die Fortsetzung als Privatunternehmung, ohne , »das Ararium 
deshalb in Anspruch zu nehmen« an, worauf der General- 
stab vom Hofkriegsrate am 20. Juli 1817 die Genehmigung 
zur Veröffentlichung erhielt***). Für die Leitung der Zeitschrift 
schien Hauptmann Schels prädestiniert, da er seit 1811 im 
Verein mit Rothkirch die Redaktion besorgt hatte. 

1780 zu Brünn geboren, trat Schels nach Vollendung 
seiner philosophischen Studien 1797 in den Staatsdienst und 

*) »Ö. M. Z.« 1813, Heft 12, S. 169 ff. 

**) Registratur des R.-K.-M., H.-K.-R., Dep. G, Nr. 1017 von 1817. 

***) Registratur des R.-K.-M., H.-K.-R., Dep. G, Nr. 3453 von 1817. 
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1800 als Fähnrich des Infanterieregiments Nr. 28 in die ^ 
Armee. 1806 als Oberleutnant im Generalstabe bei der Armee 
in Deutschland verwendet, wurde er 1801* Hauptmann im Pionier- 
korps und 1813 zum Infanterieregiment Nr. 44 versetzt. 1809 
schwer verwundet, wurde Schels 1813 dem Generalstabe zu- 
geteilt und mit der Redaktion der Armeeberichte betraut. 1815 
finden wir ihn in der Generaladjutantur Schwarzenbergs, 
nach dem Frieden in der kriegsgeschichtlichen Abteilung 
des Generalstabes, in der er bis zu seiner Pensionierung . 
(1821) verblieb. 1831 wurde Schels zum Major befördert und 
zum Vorstand der »Kriegsbibliothek- ernannt, die er, 1842 
Oberstleutnant geworden, bis zu seinem Tode, am 8. Oktober 
1847, leitete*). 

Schels ist als Redakteur und Militärschriftsteller für 
seine Zeit von ganz hervorragender Bedeutung**), denn es 
war keine Kleinigkeit, im Vormärz ein so heikles Ding, wie 
es eine militärische Zeitung unter allen Umständen ist, un- 
gefährdet zu leiten und doch Verdienstvolles zu leisten. 
•Unbillige Angriffe von Schriftstellern aller Art traten 
Schels entgegen, er sollte das Unmögliche möglich machen 
und schaffen, was er nicht schaffen konnte-***). 

Seine umfangreichen wissenschaftlichen Kenntnisse und 
seine reichen militärischen Erfahrungen hielten indessen 
stets gleichen Schritt mit nimmermüder Arbeitslust und 
ungemein gründlichem Quellenstudium, wodurch mehrere 
wertvolle Werke entstanden und über 200 interessante Auf- 
sätze aus seiner Feder flössen j-). 


*) Wurzbach, »Biographisches Lexikon etc.«, Wien 1875, 29. Teil, S. 191 ff. 

**) Interessant ist die Kritik Scbels’ über den 4. Band des Clausewitz’schen 
Werkes »Vom Kriege«, den Feldzug 179b in Italien betreffend, da der berühmte 
General unrichtig behauptet hatte, Österreich habe über diesen Feldzug keine 
Darstellung oder Akten veröffentlicht. »Ö. M. Z.« 1833, Bd. 4, S. 212. 

***) »Ö. M Z.« 1848, Bd. 2, S. 252, Schels’ Nekrolog von Oberst Pannasch. 
ft Die bedeutendsten derselben sind: Beitrage zur Kriegsgeschichte und 
Kriegswissenscbaft (12 Bändchen). — Geschichte der Länder des österreichischen 
Kaiserstaates (10 Bändet. Wien 1819— 1828. — Geschichte des südöstlichen Europa 
unter der Herrschaft der Römer und Türken (2 Bände). Wien 1825 — 1827. — 
Leichte Truppen, kleiner Krieg. Ein Handbuch für Offiziere aller Waffen- 
gattungen (4 Teile). Wien 1813 — 1815. — Ferner die Aufsätze: Die Feldzüge Eugens 
gegen die Türken 1697 und 1716 — 1718, in Italien 1701 und 1706, in Südfrank- 
reich 1707, die Feldzüge der Österreicher in Oheritalien 1733 — 1735, gegen 
Preußen 1778 — 1779, io den Niederlanden 1792, 1793, 1794, in Holland 1794 
bis 1795, in Deutschland 1795, in den Alpen 1793 und 1794, in Italien 1796 
und 1797, die Verteidigung von Szigeth durch Zriny 1566, von Freiburg 1713, 
Luxemburg 1794 95, die Biographien von Montecuccoli, Beaulieu, Franz Ktnsky 
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Schels war trotz Rothkirch’s ideeller Oberleitung als 
verantwortlicher Redakteur*) doch der Mittelpunkt der 1818 
wieder fortgesetzten »Österreichischen Militärischen 
Zeitschrift«, die er 33 Jahre — ein Menschenalter also — 
mit sicherer Hand durch alle Fährnisse zu leiten wußte. 

Wenn Rothkirch von manchen der geistige Vater 
unserer Zeitschrift genannt wird, so gleicht Schels der 
fürsorglichen Mutter, die in unermüdlicher Pflichterfüllung 
manchmal mehr leistet als der geniale Vater. 

• * 

* 

In einem schwungvollen Aufruf**): »An unsere Kame- 
raden und Waffenbrüder!« — der sich zugleich als eine kurze, 
zusammenfassende Übersicht der Kriege von 1789 — 1815 dar- 
stellt — wendet sich die Redaktion an die Armee und er- 
klärt, das 1813 unterbrochene Werk fortsetzen zu wollen. 

»Aber was sollen die Offiziere denn eigentlich wissen, 
was kann man von ihnen fordern und mit welchem Grad des 
Wissens kann man sich begnügen?« so lautete die Frage. 
— In knappen Worten die Antwort: Geographie und 

Geschichte, Mathematik, Befestigung und Festungskrieg, 
Geschützkunst, Terrainlehre, Straßen- und Brückenbau, an- 
gewandte Taktik in ihren Grundzügen, die Kenntnis der 
deutschen Sprache als »allgemeine Dienstsprache«, ferner 
für jedes Regiment eine kleine Bücher- und Kartensammlung 

Zach, Neipperg etc., ferner die Schlachten auf dem Marchfelde 1278, bei Varna 
1444, Guinegate 1479 und 1513, bei Mohacs 1526, die Kriege der Engländer 
gegen die Birmanen 1824 — 1826, die der Russen in der Türkei 1829, dann jene 
in Belgien und Polen 1831. die Militärtopographie von Bosnien, Rascim, der 
Hercegovina, von Albanien etc., Strozzis Tod bei Serinvar 1664, der Erb- 
folgekrieg in Spanien 1701 — 1713, der Angriff auf Cadix 1702, die Vernichtung 
der französischen Flotte bei Vigo 1702, der Feldzug 1704 in Portugal und Spanien, 
der Feldzug 1797 in Italien, Innerösterreich und Tirol, Österreichs Heer unter 
Kaiser Franz, die Operationen der verbündeten Heere gegen Paris 1814 etc. etc., 
endlich eine Menge kleiner Aufsätze, wie: Züge von Heldenmut, Kriegsszenen, 
Charakterzüge, Anekdoten, Miszellen, Rezensionen und Notizen u. s. f. — 
Auch als Dichter hat sich Schels nicht ohne Glück versucht; so wurde 1814 
sein Epos »Die Völkerschlacht bei Leipzig« in der Felddruckerei der Haupt- 
armee in Gegenwart der verbündeten Monarchen gedruckt und denselben von 
Schels überreicht. — Pietznigg gibt in seinen »Mitteilungen aus Wien«, 1833, 
Heft 2, S. 142 ff., die Bogenzahl der gesamten Werke Schels’ mit 1024 an, 
darunter 121 Aufsätze kriegsgeschichtlichen Inhalts. 

*) Auf dem 11. Hefte des Jahrganges 1819 erscheint zum ersten Male der 
Vermerk: »Redakteur J. B. Schels.« 

**) »Ö. M. Z « 1818, Bd. 1, S. 1. 
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als Mittel zur Erlangung' höherer Bildung. »Wir dürfen auf 
der Bahn des Wissens nicht stille stehen, wir dürfen hinter 
denen, die vorschreiten, nicht Zurückbleiben« — heißt es 
weiter — »alles, was auf den Krieg in weitester Bedeutung 
Bezug hat, ist ein Gegenstand dieser Zeitschrift und wir 
werden es als sehr erwünscht betrachten, wenn unsere Ka- 
meraden und Waffenbrüder sich durch dieselbe veranlaßt 
finden, ihre Gedanken und Erfahrungen aufzusetzen und be- 
kannt zu machen. Eine Zeitschrift fordert Mannigfaltigkeit. 
Sie kann nicht immer bloß Gründliches und Vollkommenes 
geben und nicht in jedem Aufsatz jedem gefallen. Bildung 
ist freie Geistesentwicklung und auch in irrigen Ansichten 
liegt oft mehr Geist als in schulgerechter Folgerung!« 

Wer das »Verzeichnis« (1811 — 1847) im 4. Bande des 
Jahrganges 1847 zur Hand nimmt, kann ersehen, daß die 
Redaktion ihr Versprechen gehalten hat*). — 27 Themata 
über Heeresorganisation, 59 über Strategie und Taktik, 23 
über Infanterie, 20 über Kavallerie, 27 über Artillerie, 25 
über Generalstabs- und Geniewesen, 71 allgemein wissen- 
schaftlicher Natur, 33 über das Heerwesen fremder Staaten, 
448 über Kriegsgeschichte, 38 Miszellen, zahlreiche Rezen- 
sionen sind da vereint, als ein unvergängliches literarisches 
Denkmal des altösterreichischen Heeres. 

Männer, wie Rothkirch, Neipperg, Clam-Martinitz, 
Karaczay, Alcaini, Stutterheim, Zach, Weiden, Augu- 
stin, Hauser, Droste, Smola, Salis, Prokesch, Wein- 
garten, Hermann, Spanoghe, Mras, Martini, Isfor- 
dingk, Schönhals, Weigelsperg, Kempen, Egger, Rin- 
telen, Allemann, Heller, Lieblein, Thielen, Ritters- 
berg, Tritschler, Cerrini, Nagy, Rücker, Gebier, 
Tielke u. a. m. waren die Mitarbeiter, von denen »einzelne 
sich in der Folge den Ruhmeskranz um die Schläfe wanden«. 
Inmitten all der Berühmten und Bewunderten stand Schels 
als bescheidener Mittelpunkt »in der Erscheinungen Flucht«, 
nimmermüde und stets bestrebt, das Beste zu geben. Schels 
bedeutete ein Programm für sich, sein Name allein bot die 
sichere Gewähr des Gelingens. 

Als Schels, ehrlich betrauert von allen, die ihn kannten, 
die Augen geschlossen hatte, übernahm sein Freund, der Oberst 
Pannasch, die Redaktion unserer Zeitschrift und führte 

*) Man vergleiche den Aufsatz: »Die Leistungen der »Österreichischen 

Militärischen Zeitschrift» von 1808 — 1845« /offenbar von Schels). — »ö. M. Z.» 
184?), Bd. 3, S. 188. 
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sie ganz im Geiste seines Vorgängers bis Ende 1847*). Mit 
dem Jahre 1848 ging die Leitung in die Hände des General- 
majors und Kriegsarchivdirektors Franz Ritter v. Hanne- 
kart**) über, der im Vorwort zum Jahrgang 1848 unter 
völliger Beibehaltung des bisherigen Arbeitsprogrammes 
darauf hinwies, daß Österreich nur eine militärische Zeit- 
schrift besitze, die aber eben deshalb alles behandeln müsse, 
was für den österreichischen Militär wissenswert und brauch- 
bar sein dürfte***). Die Zeitschrift blieb trotz Hannekart’s offi- 
zieller Stellung ein Privatunternehmenj), den Verlag besorgte 

*) Aut dem 10. Hefte des Jahrganges 1847 findet sich der Vermerk: »Pro- 
visorischer Redakteur Antou Pannasch. (Nachdem bis zum Schlüsse des Jahres 
die Aufsätze für die militärische Zeitschrift vom verstorbenen Redakteur schon 
bestimmt waren, so kann die provisorische Redaktion von den neu eingesendeten 
Aufsätzen keinen Gebrauch machen und wird sie der nachfolgenden Redaktion 
übergeben.)« 

**) Franz Sylvius Ritter v. Hannekart, geboren 1788 in Pilsen, Sohn des 
am 25. Juni 1804 verstorbenen GM. Sylvius Ritter v. Hannekart, war Zögling 
der k. k. Ingenieurakademie. Am 16. Dezember 1805 wurde er Unterleutnant im 
Infanterieregiment Nr. 8 3 , schon im nächsten Jahre dem Generalquartiermeister- 
stabe zugeteilt und im Kriegsarchive verwendet. Im Jahre 1809 wurde er zuerst 
in das damalige Infanterieregiment Nr. 63 (jetzt Nr. 55) übersetzt und sodaDQ 
zum Oberleutnant im Generalquartiermeisterstabe ernannt. Während des Feld- 
zuges 1809 nahm er an mehreren feindlichen Affären teil und zeichnete sich 
besonders bei Wagram und bei Znaitn aus. Im Jahre 1812 wurde er Hauptmann 
und war bei dem Reservekorps in Galizien, im nächsten Jahre aber zuerst beim 
Korps Frimont, dann im Hauptquartier des Fürsten Schwarzenberg, endlich bei 
dem kaiserlich russischen Korps unter dem General Graf Wittgenstein und machte 
abermals mehrere Schlachten und Gefechte mit. Wegen seiner vorzüglichen Ver- 
wendung erhielt er am 1. Oktober 1813 den russischen St. Wladimir-Orden 
4. Klasse, als der erste österreichische Offizier, dem in diesem Feldzuge ein 
russischer Orden verliehen wurde. Ende 1813 und 1814 war er bei der Nord- 
armee unter dem Kronprinzen von Schweden und erwarb neuerliche Auszeich- 
nungen. Am 2. Februar 1818 wurde er zum Major und am 27. Oktober 1830 
zum Oberstleutnaot befördert. Nach dem Kriege wurde er zumeist bei der 
Landesbeschreibung verwendet und war von 1831—1834 mit der Oberleitung des 
Baues eines verschanzten Lagers um Linz betraut. Am 13. Dezember 1834 wurde 
er mit Oberstenscharakter pensioniert, um einem Kufe als Ajo zu dem Prinzen von 
Modena folgen zu können, allein schon nach kurzer Zeit bat er um die Ent- 
hebung von diesem Posten und kehrte nach Graz zurück. Am 24. Mai 1836 er- 
folgte seine Ernennung zum Direktor des Kriegsarchivs, am 3. Oktober 1845 jene 
zum Generalmajor und am 25. Juni 1854 srine Pensionierung. Er starb in 
Baden bei Wien am 19. August l8-i5. — Langer, »Das k. u. k. Kriegs- 
archiv etc.«, S. 52. 

***) Im 1. und 2. Hefte 1848 steht: »Redakteur: Franz Ritter v. Hannekart, 
k. k. Generalmajor«, im 3. und 4 Heft einfach: »Redakteur: F. Hannekart.« 

f) Ein Vorschlag des Generalstabes, die »Militärische Zeitschrift« als 
Wochenblatt erscheinen zu lassen, wurde vom Hofkriegsrate aus literarischen und 
technischen Gründen nicht gutgeheißen. — Generalstab Präs. Nr. 98 von 1847 
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L. Sommer, seit 1848 Nachfolger der Witwe Strauß’, dessen 
Geschäft sich in der Dorotheergasse Nr. 1108 befand. 

Schon mit dem fünften Hefte des Jahrganges 1848 war 
die Redaktion in den Händen der Obersten Pannasch und 
Heller*). Die »Österreichische Militärische Zeitschrift« er- 
hielt auf dem Titelblatt die Beifügung: »Herausgegeben von 
einem Verein von Offizieren« und — man meint das Getümmel 
jenes gewaltigen Kampfes um Freiheit und Menschenrechte 
zu hören — ein neues Geleitwort: »Freisinnig, wahr und 
belehrend !« 

Das war sicherlich der Feuerkopf Pannasch, der ge- 
rade dieses Motto wählte, er war aber auch der Mann dazu, 
die möglichen Konsequenzen zu tragen. Als Soldat, Mensch 

*) Friedrich Heller v. Hellwald stammte aus Württemberg, wo er 
1798 geboren wurde. Ursprünglich rum Bergmann bestimmt, trat Heller 1814 
als Leutnant in die Reihen der württembergischen Armee und machte die Feld* 
züge 1811 und 1815 mit. Nach Beendigung des Feldzuges trat er 1818 als Kadett 
ins österreichische SappeurUorps, gelangte 1821 nach Neapel und wurde in An- 
erkennung seiner vortrefflichen Verwendbarkeit als Lehrer 1828 zum Unterleutnant 
befördert. 1829 veröffentlichte er einige sehr wertvolle Aufsätze in der »Militäri- 
schen Zeitschrift«, die 1835 seine Einteilung in den Geueralstab und in das 
Kriegsgeschichtliche Bureau veranlaßten, in dem Heller, 1831 Oberleutnant, 1834 
Hauptmann geworden, bis 1841 blieb. Hier bearbeitete er die Feldzüge 17*56 
und 1757 und den spanischen Erbfolgekrieg und veröffentlichte die Frucht seiner 
Arbeiten in der »Militärischen Zeitschrift«. 1837 in Rußland, 1840 in Deutschland 
den Manövern beiwohnend, wird Heller 1841 nach Padua versetzt, 1842 Major, 
1843 — 1844 als Unterdirektor bei der Landesbeschreibuug in Oberösterreich, 1844 bis 
1845 in Südtirol verwendet und im Frühling 184.5 in das Kriegsministerium berufen. 
1848 fällt ihm die ehrenvolle Aufgabe zu, die Bulletins über den Feldzug in Italien 
zu verfassen, er wird 19. September 1848 Oberst und kurz darauf Kommandant 
des Neugebäudes. Im ungarischen Feldzuge kämpfte er zuerst an der Seite des 
FM. Fürst Windischgrätz, dann an der des russischen Generals Berg bis zur 
Kapitulation von Vilägos (13. August 1849). Nach dem Feldzuge finden wir ihn 
im Kriegsarchiv, 1850 als Generalmajor in Prag, Theresienstadt und Klagenfurt. 
1856 trat Heller als Feldmarscnalleutnant ad honores in den Ruhestand und 
starb zu Wien 1864. — Heller hat zahlreiche sehr wertvolle Arbeiten militäri- 
schen, speziell kriegsgeschichtlichen Inhaltes verfaßt. Die bedeutendsten sind 
folgende: Militärische Korrespondenz des Prinzen Eugen von Savoyen. Wien 
1848. — Der Winterfeldzug 1848 — 1849 in Ungarn. Wien 1851. — Biographie des 
FML. Bianchi duca di Casalanza. Wien 1857. — Die biographische Skizze des 
FM. Grafen Radetzky, (die lange Zeit dem berühmten Schönhals zugeschrieben 
wurde). Wien 1858. — Die Denkschriften militärisch-politischen Inhaltes Ra- 
detzkys. Stuttgart 1858. — Die Skizze des Feldzuges 1859 in Italien. Wien 1859. — 
Die Feldinstruktion für Infanterie, Kavallerie und Artillerie. Wien 1861. — Der 
Feldzug 1809 in Süddeutschland. Wien 1864 und seine Erinnerungen aus den 
Freiheitskriegen. Stuttgart 1864. — Wurzbach, »Biographisches Lexikon etc.«, 
Wien 1862, 8. feil, S. 267 ff. und »Katalog der Bibliothek des Kriegsarchivs«. 
Wien 1896. 
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und Dichter gehört er unzweifelhaft zu den eigenartigsten 
und interessantesten Persönlichkeiten seiner Zeit*). 

Dem alten französischen Grafengeschlechte der Panache 
(zu deutsch Helmbusch) entsprossen, erblickte er 1789 zu 
Brüssel als Sohn eines ehemaligen Offiziers das Licht der 
Welt. Als in Brüssel die Revolution ausbrach, verließ sein 
Vater, der in Diensten des Herzogs Albert von Sachsen- 
Teschen stand, die Stadt und zog nach Wien. Mit 15 Jahren 
war Pannasch vaterlos geworden und kam nun in die 
Militärakademie zu Wiener-Neustadt, die er 1809 als Offizier 
verließ. Bei Sandomir in Galizien erhielt er die Feuertaufe, 
gelangte von Galizien nach Ungarn in Garnison, wo er gegen 
Räuber kämpfte, dann nach Wien ; war 1813 mit den Alliierten 
in Paris, 1814 in Steiermark, 1815 in Neapel und schließlich 
wieder in der Hauptstadt. 1826 erfolgte seine Beförderung 
zum Grenadierhauptmann, 1836 jene zum Major, 1841 wurde 
er Oberstleutnant und trat als solcher Ende 1844 in den 
Ruhestand. 

Am 1. Mai 1848 wurde Pannasch, als Vorstand der 
»Kriegsbibliothek«, zum Obersten ernannt und am 27. Mai 
zum Oberkommandanten der Wiener Nationalgarde erwählt. 
Über die Gründe seiner Wahl und seines Rücktrittes gibt 
seine Kundmachung vom 29. Juli 1848, die im Kriegsarchive 
verwahrt wird, wertvolle Aufschlüsse**). 

*) VV urzbach. »Biographisches Lexikon etc.«, Wien 1870, 21. Teil, S. 262 ff., 
wo ein genaues Verzeichnis aller dichterischen und militärischen Werke Pannasch’ 
nebst Quellen angegeben ist. Als Dichter hatte Pannasch manchen schönen Erfolg 
zu verzeichnen, viele seiner dramatischen Werke gelangten im Wiener Burgtheater 
zur Aufführung. Die wichtigsten militärischen Werke sind: Terrainlehre und 
Terrainbcnuizung. Wien 1834 und 1852. — Gesammelte militärische Schriften. Wien 
1848. — Exerzierreglement für die Nationalgarde. Wien 1849. — Über die Art 
des Vortrages der Terrainlehre und Terrainbenülzung. Wien 1852 u. a. m. — 
1849 schrieb er unter anderem in den »Militärischen Springfedern« die beißende 
Glosse: Eine chinesische Kommission. — Der Buchführer einer Kom- 
mission: »Wir haben heute zu entscheiden, ob entschieden werden soll!« — Der 
Vorsitzende: »Ei was! Dazu hat’s noch Zeit!« — Kommissioniert nur immer zu, 
das Rechte kommissioniert ihr doch nicht heraus! — »ö. M. Z. «1849, Bd. I, S. *201. 

**) Pannasch ließ sich in dieser Kundmachung wie folgt vernehmen: »Am 
27. Mai (1848) wurde ich durch eine Deputation der Nationalgarde zum Ober- 
kommandanten erwählt; ich dankte für das ehrende Vertrauen und nahm die 
Stelle an, ich nahm sie um so lieber an, weil eben in jenen Tagen das Wohl 
der Nationalgarden der Residenz überhaupt mir gefährdet schien. Ein treuei 
Führer von einer braven Schar zu werden, welche damals außer ihrem Mut und 
ihrer Ergebung für die heilige Sache der Freiheit allein und verlassen stand. 
Dies hatte mich bewogen, jenem Anträge beisustimmen.« — Kriegsmirister Latour 
stimmte dieser Wahl Pannasch’ am selben Tage zu und teilte ihm am 1. Juni 
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Unbeugsamen Sinnes für Gerechtigkeit und Wahrheit, 
taugte er nicht recht für dieses dornenvolle Amt und wer die 
Geschichte des Jahres 1848 kennt, weiß ja, welche Wand- 
lungen die Nationalgarde erlebte 1 

Doch Pannasch’ soldatisches Ehrgefühl führte ihn aus 
dieser Fährlichkeit glücklich und unversehrt wieder heraus, 
denn Ende 1848 finden wir ihn als Vorstand der Bibliothek 
des Kriegsarchivs wieder. In seinem Testamente — Pan- 
nasch starb 1855 zu Wien — wünschte er: «Ein Hemd und eine 
Grube« und schloß seine letzwillige Anordnung mit den 
Worten: »Dem Unrecht folgt mein alter Haß, dem heiligen 
Recht mein Segen!« 

Dieser »Poet und Soldat von echtem Schrot und Korn«, 
wie Wurzbach ihn so treffend nennt, war also mit seinem 
Freunde Oberst Heller der Leiter unserer Zeitschrift bis 
Ende 1849. Im 10. Heft dieses Jahrganges finden wir die 
kurze Nachricht: »Oberst Pannasch und Oberst Heller 
sehen sich veranlaßt, mit dem Schlüsse des Jahres die Redaktion 
der Österreichischen Militärischen Zeitschrift niederzulegen«, 
im 11. Hefte vermissen wir das für jene Zeit offenbar allzu- 
kühne Geleitwort und im November 1849 war das Spiel zu 
Ende, der Vorhang gefallen. 

1848 ebenfalls schriftlich mit, daß sein Dienstposten (im Kriegsarchiv) reserviert 
bleibe, Pannasch, dem St re f fl e u r als Adjutant zur Seite stand, verlangte wieder- 
holt und ausdrücklich »die endliche Organisierung der Nationalgarde als äußerste 
Notwendigkeit« — leider vergebens. Da seine definitive Ernennung zum Oberkom- 
mandanten nicht erfolgte und er überdies mit dem .Sicherheitsausschuß in ernst- 
lichen Konflikt aus Anlaß der bevorstehenden Eröffnung des Reichstages geraten 
war, gab Pannasch (26. Juli) dem Minister des Innern seine Demission. Er schloß 
seine Kundmachung mit den Worten : »Mit immer gleicher Liebe für die Frei- 
heit werde ich dem konstitutionellen Throne, dem konstitutionellen Volke und 
dem edlen Deutschland bis zur letzten Stunde meines Lebens ergeben bleiben.« 
(Kriegsarchiv, Memoires. 1854. 28. 559.) Man vergleiche ferner das Vorwort zu 
dem »Exerzierreglement für die Nationalgarde«. Wien 1849 und »Österreichischer 
Militärkalender für das Jahr 1857« von Hirtenfeld. Wien 1857, S. 219 ff. 


Digitized by Google 



1 *> 


Geschichte der Streffleur’schen 
»Österreichischen militärischen Zeitschrift«, 

1860 bis Ende 1906*). 

Zehn lange Jahre lag die »Militärische Zeitschrift« Öster- 
reichs im Dornröschenschlafe; Valentin Streffleur, dem 
unser Allerhöchster Kriegsherr den Weg bahnte, 
darf, wenn der Vergleich gestattet ist, das Verdienst für sich 
in Anspruch nehmen, die Schlummernde wieder wachgeküßt 
zu haben. 

Der Sohn des Siegers von Aspern, Erzherzog Wilhelm, 
der damals an der Spitze des Oberkommandos der Armee stand, 
unterbreitete Seiner Majestät am 1. November 1859 einen Be- 
richt**), in dem die Notwendigkeit der »Militärischen Zeitschrift« 
in wahrhaft denkwürdigen Worten dargelegt wurde. »Allent- 
halben und in allen Zweigen des Wissens und der Kultur« 
— schrieb der kaiserliche Prinz — »herrscht das Streben 
nach Vervollkommnung und allenthalben wird auch in der 
Armee aus richtiger Erkenntnis, wie sehr der Geist die 
Materie beherrsche, nach allgemeinem intelektuellen Auf- 
schwünge gerungen. ... Es gibt aber kein einflußreicheres und 
allgemeiner wirkendes Mittel zur Förderung des geistigen 
und moralischen Aufschwunges einer Armee, als ein den 
Zeitverhältnissen angemessenes und gut geleitetes Militär- 
journal«. 

Schon am 9. November verfügte Seine Majestät, in 
steter, väterlicher Sorge um das Wohl seiner Armee, die 
Herausgabe der »Militärischen Zeitschrift« und betraute mit 

*) Man vergleiche : »Inhaltsverzeichnis zu Streffleurs Österreichischer Mili- 
tärischer Zeitschrift« 1860, mit Nachträgen (bis 1880(. Wien 1872 (bis 1880), 
S. 97 und die »Ö. M. Z.« 1898, Bd. I, S. 1, woselbst Skizzen zur Geschichte 
der Zeitschrift von 1808 — 1898 vorhanden sind. 

•*) R. K. M. Präs. Nr. 3805 von 1859. 
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der Leitung derselben seinen ehemaligen Lehrer Valentin 
Streffleur, unter dessen gleichzeitiger Ernennung zum 
überzähligen Generalkriegskommissär. 

Valentin Ritter v. Streffl eur*) wurde am 18. Februar 
1807 zu Wien geboren, im Erziehungshause zu St. Pölten 
und in der Grazer Kadettenkompagnie erzogen und trat 1822 in 
das Infanterieregiment Nr. 49 ein. 1828 Fähnrich, 1831 Unter- 
leutnant, 1835 Oberleutnant, wurde Streffleur 1840 Kapitän- 
leutnant im Infanterieregimente Nr. 27, 1842 Hauptmann, als 
solcher im Generalstabe verwendet und schließlich Professor 
an der italienischen Leibgarde zu Mailand. 1847 Major im 
12. Infanterieregimente, wurde er als Lehrer zu Seiner Majestät 
unserem Kaiser berufen; 1848 erfolgte seine Ernennung zum 
Gardegeneraladjutanten der Nationalgarden für Wien und 
Niederösterreich. 

Als Oberst Pannasch Ende Juli 1848 das Kom- 
mando der Nationalgarde niederlegte, trat Streffleur an 
seine Stelle und blieb bis zum 1. Oktober 1848, an welchem 
Tage FML. v. Bechtold zum Oberkommandanten ernannt 
wurde, der provisorische Führer dieser Institution. Im Oktober 
1848 wurde Streffleur als Abgeordneter von Bruck an 
der Leitha in das Nationalparlament nach Frankfurt a. M. 
gesendet, kehrte 1849 nach Wien zurück und trat 1850 in 
den Zivilstaatsdienst über. 

Die Ursache dieses Übertrittes ist in völlig grundlosen 
Anfeindungen zu suchen, denen Streffleur in der Armee 
ausgesetzt war, weil er 1848 die Wahl zum Kommandanten 
der Wiener Nationalgarde, wohl auf höhere Weisung hin, 
angenommen hatte. Ebenso wie Pannasch war auch 
Streffleur ein »Opfer der Verhältnisse* geworden, nur 
trug Pannasch’ harte, kampflustige Natur den Sieg davon, 
während der schmiegsame, weiche Streffleur — entsagte. 
Unrecht geschah beiden, als man so hart urteilte. 

Von 1850 bis 1859 stand Streffleur im Ministerium 
für Handel und Finanzen in Verwendung und wirkte da als 
Leiter des Bauarchivs, als Sekretär des statistischen Amtes, 
als Sektionsrat und Referent der Katastralvermessung und 
schließlich als Vorstand des Triangulierungs- und Kalkül - 
bureaus. In dieser geachteten Stellung traf ihn der ehren- 
volle Ruf seines ehemaligen Schülers, Seiner Majestät 

*) »Ö.M.Z.« 1870, Bd. II, S. 186; Bd.IV, S. 106; Wurabach, »Biogra- 
phisches Lexikon« etc., Wien 1880, 40. Teil, S. 2 ff. und Grundbuchblatt- Abschrift. 
Ein Porträt Streffleurs ist in der »Ö. M. Z.« 1803, Bd. I, S. 193, enthalten. 

Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 2 
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des Kaisers, an die Spitze der »Militärischen Zeitschrift« 
zu treten. 

Mit dem Plane einer solchen hatte Streffleur sich 
schon seit Jahren getragen und bedeutendes Material vor- 
bereitet. »Groß und einzig in seiner Art kann dieser Plan 
genannt werden und bald hatten Streffleur’s Ruf als Schrift- 
steller und die überaus wertvolle Unterstützung des Armee- 
oberkommandos die »Militärische Zeitschrift« an die Spitze 
der Militärliteratur seines Vaterlandes, ja — Europas ge- 
bracht«*). 

Die Wissenschaft ist international und Streffleur ver- 
stand es, den gediegensten Kräften des Auslandes die Mit- 
arbeit ehrend erscheinen zu lassen, während österreichische 
Autoren, vom Erzherzog und Feldmarschall herab bis zum 
jüngsten Marssohne — darunter die berühmtesten Namen 
Österreichs — die Blätter der Zeitschrift füllten. Das kriegs- 
geschichtliche Bureau des k. k. Generalstabes, der 
Nachlaß weiland Erzherzogs Karl, den dessen erlauchte 
Söhne, die Erzherzoge Albrecht und Wilhelm, der Zeitschrift 
zur Verfügung stellten, lieferten Stoff von bleibendem Werte, 
die Archive erschlossen sich und Streffleur selbst sparte 
nicht mit geistvollen Aufsätzen des verschiedensten Inhalts, 
insbesondere die Statistik und Terrainlehre betreffend. Seinen 
Kenntnissen in der Kartographie und in der Terraindarstel- 
lung verdankte die Zeitschrift auch die unübertroffene Aus- 
stattung mit Karten und Plänen. 

Diese aber erforderte große Mittel und hiezu konnten 
die niedrig bemessenen Pränumerationsbeträge anfangs natür- 
lich nicht ausreichen. Die Zeitschrift genoß daher in den 
ersten Jahren eine bedeutende Subvention**). Erst mit dem 
Jahre 1864 konnte Streffleur erklären, daß die Zeitschrift 
nunmehr so gut wie auf eigenen Füßen stehen könne und 
von diesem Momente an, insbesondere aber, als die Parla- 
mente der österreichisch-ungarischen Monarchie die be- 
antragte Subvention, bestehend in den militärischen Ge- 
bühren des Redakteurs und eines zugeteilten Hauptmannes***) 

*) 1882 zählte die »Ö. M. Z.« 214 Mitarbeiter des In- und Auslandes; 1869 
wies Streffleur 2439 Abonnenten ans. — »Ö. M. Z.« 1869, Bd. I, S. 420. 

**) Die Redaktion erhielt unter anderen auch drei Offiziere, die Hauptleute 
Strak, Henike und Koblitz, als Mitarbeiter, die bis 1865 in dieser Verwen- 
dung belassen wurden. 

***) Josef Strak (Strack), geboren 1802, Apotheker von Beruf, trat 1821 
als Gemeiner in das Infanterieregiment Nr. 4, wurde daselbst 1828 Fähnrich, 1831 
Unterleutnant, 1832 Oberleutnant, 1841 Kapitänleutnant und 1843 pensioniert. 1849 
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nicht bewilligten, war die Zeitschrift fast ausnahms- 
los auf die eigenen Einnahmen angewiesen. 

Die moralische Unterstützung, die fast mehr wiegt als 
jede Subvention, konnte Streffleur in ministeriellen Kreisen 
nicht immer finden und nur kurze Zeit war es ihm gegönnt, 
jene Anerkennung und werktätige Förderung, nach der 
er so lange gestrebt, von Seiten des Reichskriegsministers 
Kuhn zu genießen. Die Abstriche der Delegationen er- 
laubten es dem Kriegsbudget nicht mehr, die Gebühren des 
Redakteurs zu tragen und Streffleur mußte noch ein 
anderes Amt übernehmen. Da ihn Kuhn — Streffleur 
war 1869 zum Sektionschef befördert worden — mit der 
Leitung der Geschäfte in der statistischen Abteilung des 
technisch - administrativen Militärkomitees betraut hatte, 
war Streffleur am Ziel seiner Wünsche : in einem Fache 
beschäftigt zu werden, dem er Jahrzehnte seiner Tätigkeit 
gewidmet hatte. 

Streffleur, der in Anerkennung seiner hervorragenden 
Dienste 1865 den Orden der Eisernen Krone 3. Klasse und 
damit den Ritterstand verliehen erhielt, war einer der viel- 
seitigsten und hervorragendsten Männer seiner Zeit. Von 
ehrlichster Vaterlandsliebe beseelt, stets bereit zu helfen, 
konnte er in späteren Jahren auch schroff ablehnen, wenn es 
einem Unfähigen oder Unwürdigen galt und das »trug be- 
greiflicherweise nicht dazu bei, ihn allerorts in Gunst zu setzen«. 

Er ragte besonders als Kartograph hervor und 
veröffentlichte auch zahlreiche Arbeiten auf diesem Ge- 
biete*). »Eben wollte er das Gebäude seines reichen 
Wissens und seiner Verdienste durch die Herausgabe einer 
»Allgemeinen Terrainlehre« krönen, als ihn am 5. Juli 1870, 

im Kriegsarchive angestellt, verblieb Strak daselbst bis zu seiner 1870, unter V erleihung 
des Majorscharakters, erfolgten endgültigen Versetzung in den Ruhestand und starb 
1876 in Penzing. Straks langjährige Verwendung im Kriegsarchive machte ihn, wie 
Wurzbach sagt, zu einer »lebendigen kriegsgeschichtlichen Registratur«, ein Vor- 
zug, den Streffleur sehr rasch erkannte und der »Militärischen Zeitschrift« zu 
nutze machte. Major Strak war auch schriftstellerisch sehr tätig ; außer zahlreichen 
Aufsätzen in verschiedenen Zeitschriften veröffentlichte er folgende Werke: 
Graf Radetzky etc. Wien 1849. — Die Generale der österreichischen Armee. 
Wien 1850. — Geschichte des Kaiserjägerregiments 1848/49 und 1859. Wien 
1852 und 1864. — Geschichte des 6. Dragonerregiments. Wien 1856. — Das 
Kopal-Denkmal in Znaim und des k. k. 10. Feldjägerbataillons etc. Wien 1864. — 
Wurzbach, »Biographisches Lexikon etc.«, Wien 1879, 39. Teil, S. 206 und 
Grundbuchblatt- Abschi ift. 

*) Man vergleiche: »Streffleurs Wirken im Gebiete der Terrainlehre etc. 
— ö. M. Z.« 1872. Bd. 3, S. 226. 

2 * 
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mitten in der Arbeit, zu Purkersdorf bei Wien der Tod 
ereilte*). 

*) Die bedeutendsten seiner Weite, Broschüren und Aufsätze sind folgende: 
Vergleichungsweise Zusammenstellung der Exerziervorschriften. Wien 1843. — Die 
Dienstesvorschriften sämtlicher Waffengattungen. Wien 1843 — 1851. — Die Armee 
im Felde. Wien 1845. — Die primitive physikalische Beschaffenheit der Kord- 
polarländer und der Einfluß der Rotation. Wien 1847. — Die Entstehung der 
Kontinente und Gebirge und die Veränderungen im Niveau der Meere unter 
dem Einflüsse der Rotation. Wien 1847. — Über die Natur und Wirkungen 
der Wildbäche. Wien 1852. — Das Landkartenwesen in Österreich und Vor- 
schlag zur Aufbringung der Mittel für eine einfachere und leichtfaßliche Dar- 
stellung der orographischen Verhältnisse in Übersichtskarten Wien 1853. — Über 
die Errichtung einer austro-ostindischen Handelsbahn und die Gründe einer öster- 
reichischen Südalpen-Eisenbahngesellschaft. Wien 1856. — Land und Leute in 
Niederöstereich und die Methode, ihre Eigentümlichkeiten zu erforschen. Wien 
1866. — Österreich am Schlüsse des Jahres 1866. Wien 1867. — Die erste Auf- 
nahme des ganzen Weichbildes der Reichshauptstadt Wien. 77 gegenwärtig noch 
in Anwendung stehende Mittel zur Ausführung der Bergbezeichnung. Wien 1868. 

— Entwurf zur Komplettierung des Eisenbahnnetzes im östlichen Teile von 
Österreich-Ungarn. Wien 1869. — Die Verbesserung der sanitären Verhältnisse 
Wiens und die Verwertung der menschlichen Abfallstofte für Zwecke der Land- 
wirtschaft. Wien 1869. — Über die türkischen Eisenbahnen. Wien 1869. — 
Österreich und der Suezkanal. Wien 1870. — Allgemeine Terrainlehre mit Bei- 
spielen zu deren praktischer Verwertung für Ingenieure, Naturforscher, Geo- 
graphen, Militärs u. s. w. In Verbindung mit der Lehre der topographischen 
Zeichnung nach allen Maßstäben, in Landkarten und Plänen. Zu Vorträgen und 
zum Selbststudium. Nach dessen hinterlassenen Schriften, Plänen und Karten be- 
arbeitet von August Ne über. Wien 1876. (2 Auflage 1878.) — Einiges über 
Wasserstands- (Pegel-) Beobachtungen und deren Aufzeichnung. — Orographisch- 
hydrographische Studien über das Gebiet des österreichischen Kaiserstaates. 
I. Das Donauprofil und der Alpendurchbruch bei Theben. — Die Darstellung 
der orographischen Verhältnisse in Übersichtskarten und Reliefs. — Be- 
merkungen zu Mussils: Das Distanzbearteilen und die Distanzmesser. — 
Panik und Pflichttreue in der Schlacht bei Königgrätz 1866. Ein Beitrag zur 
Geschichte der Artillerie. — Aufzeichnung kriegerischer Verdienste ganzer 
Geschlechter. — Oberst Alexander Graf Mensdorff-Pouilly im Sommerfcldzuge 1849 
in Ungarn. — K. k. Oberleutnant Viktor Baron Münch-Bellinghausen. — Tapferes 
Verhalten einiger Offiziere im Feldzuge 1859 in Italien. — Notwendige Vermehrung 
und teilweise neue Ausrüstung der Kavallerie. — Organisation der Feldpost- und 
Feldtelegraphenabteilung. — General cn chef einer Armee. — Vorbereitungsschule 
für den französischen Generulstab. — Die flüchtigen Befestigungen auf dem Schlacht- 
felde von Königgrätz 1866. — Zusatz zu Mollinarys: Über Anwendung dreh- 
barer Eisentürroe der Eriksonschen schwimmbaren Batterien u. s. w. — Beschrei- 
bung der Befestigung von Gaeta. — Vorrede zu Mörings Werk : Über die Re- 
sultate der See-Expeditionen in bezug auf Küstenangriff und Küstenverteidigung. 

— Der Lagerschanzenbau bei Wien 1866. — Über Verschanzung der Vorposten. 

— Notizen über Schleswig-Holstein und Lauenburg. — Preußen als Militärstaat. 

— Zur Geschichte der Regimentsverfassung und des Beförderungswesens. — 
Kaffee als Verpflegsartikel im russischen Heere. — Zur besseren Verwaltung der 
Truppenmenage. — Bestimmung des Sandgehaltes im Mehle. — Vorschrift über 
Behandlung unverbesserlicher Offiziere. — Die Freiwilligen in England. — Die 
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Streffleur hatte schon während seiner redaktionellen 
Tätigkeit als erwünschten Nachfolger einen seiner Mit- 

Hoheitsrechte der Kriegsherren und deren Ausübung in Österreich. — Kriegs- 
stand und Ausrüstung eines k. k. Linieninfanterieregiments. — Die besondere 
kulturhistorische Aufgabe der k. k. Armee. — Zur neuesten Geschichte der 
Heeresorganisation in Österreich. — König Wilhelm I. und die neue Militär- 
organisation in Preußen. — Änderungen im Exerzitium der k. k. österreichischen 
Infanterie. — Equitationsanstalt für die Berittenen der k. k. österreichischen 
Armee. — Fahnenweihe des 27. Infanterieregiments König der Belgier am 23. Marz 
1861. — Der Kampf um die Häusergruppe Casanuova durch das zweite Bataillon 
Khevenhüller- Infanterie Nr. 35 und der Tod des Obersten Karl Fürst Windisch- 
Graetz bei Solferino. — Über die Abrichtungsmethode ira Tiraillieren. — Das 
Wesen der Infanterie der Jetztzeit, geschildert nach deren historischer Entwick- 
lung. — Über die Darstellung kriegsgeschichtlicher Begebenheiten überhaupt und 
insbesondere für Militärzeitschriften. — Bemerkungen über die französischen 
Darstellungen der Gefechte bei Palestro am 30. und 31. Mai 1859. — Über die 
ersten Nachrichten und Urteile in betreff der Kriegführung in Schleswig. — 
Zur Schilderung der Kriegsoperationen im Herzogtum Schleswig. — Ist es im 
Gefechte zu Oeversee wirklich zum Handgemenge gekommen ? — Über die Vor- 
würfe, welche gegen die dänische Armee und die Kriegführung im Jahre 1864 
erhoben wurden. — Einnahme von Tetuatlan in Mexiko am 6. Februar (1864' durch 
die österreichischen Freiwilligen. — Über die Ursache der Mißerfolge bei der 
österreichischen Nordarraee im Kriege gegen Preußen. — Preußen als Militär- 
staat. — Historische Skizze mit bezug auf den Krieg 1866. — - Der Kampf der 
piemontesischen KriegschifTe am 28. September 1860 gegen die Leuchtturm- 
batterie. — Das römische und das heutige Aquileja, militärische Betrachtungen 
über die Nordküste des Adriatischen Meeres. — Auflösung des Flottillenkorps 
und Reorganisierung des Matrosenkorps. — Wien und dessen mögliche zukünftige 
Entwicklung. — Konvention zwischen Österreich und Mexiko am 19. Oktober 
1864 über die Anwerbung von Freiwilligen in Österreich. — Nutzbringende Be- 
schäftigung für Militärsträflinge. — Wesen und Methoden der Statistik. — Ent- 
wicklung der Statistik in Österreich. — Theorie der Statistik. — Die Ergebnisse 
der neuesten Volkszählung vom 31. Dezember 1869 in den königlich ungarischen 
Ländern. — Budget des französischen Kriegsministeriums für das Jahr 1870. — 
Die Sterblichkeitsverhältnisse im französischen Heere im Jahre 1867. — Das 
neue Militärsanitätswesen (1870) in der Türkei. — Gliederung der französischen 
Armee nach dem Alter der Offiziere upd der Mannschaft. — Die Chargen der 
französischen Armee nach ihrem Alter. — Die Verheirateten bei den kaiserlich 
russischen Truppen im Jahre 1868. — Verzeichnis der in Österreich seit dem 
letzten Feldzuge in den Jahren 1859 und 1860 zu Gunsten des Militärslandes ge- 
gründeten Stiftungen. — Neue Pläne für das Kriegsspiel und zur Benützung für 
taktische Aufgaben. — Stoff zur Selbstbeschäftigung. Taktische und militärische 
Aufgaben. — Der gegenwärtige Standpunkt der Bergzeichnung in Plänen und 
Landkarten. — Einfluß der geographischen Beschaffenheit des Grundbaues der 
Gebirge und deren Gestalt. — Beschreibung eines neuen Systems der Horizontal* 
Stellung für Meßtische. — Anwendung der Photolithographie bei militär-topo- 
graphischen Arbeiten. — Über die bisherige Methode im Unterrichte in der 
Situationszeichnung. — Der Terglou in Oberkrain. — Vermessungs- und andere 
topographische Arbeiten in Österreich. — Über die Einsetzung eines Militärunter- 
richtsrates. — »ö. M. Z.« 1870. Bd. 4, S. 112 und Wurzbach. »Biographisches 
Lexikon etc.*. Wien 1880. 40. Teil. S. 4 ff. 
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arbeiter, den Hauptmann im Geniestabe Moritz Brunner, 
bezeichnet, welcher auch in kürzester Zeit vom Reichskriegs- 
ministerium die Bestätigung erhielt*). 

Um die Verdienste Streffleurs um die Zeitschrift zu 
ehren und seinen Namen fortleben zu lassen, nahm dieselbe 
unter der Leitung Brunner’s den Titel : »Streffleur’s öster- 
reichische militärische Zeitschrift« an. 

Hauptmann Brunner**) begann seine schriftstellerische 
Tätigkeit schon als Leutnant und veröffentlichte von 1865 
bis 1884 63 Aufsätze, in welchen er zu allen mit dem Be- 
festigungswesen in Zusammenhang stehenden Fragen Stellung 
nahm und nicht wenig zur Klärung derselben beitrug. Das 
größte Aufsehen erregte seine 1871 erschienene Arbeit »Die 
Verteidigung von Straßburg 1870«, auf Grund jener persön- 
lichen F.indrücke verfaßt, zu welchen ihm die offizielle Ent- 
sendung nach dem Falle der Festung Gelegenheit gab. Im 
selben Jahre rief Brunner auch das »Literaturblatt« der 
»Militärischen Zeitschrift« ins Leben: eine kritische und biblio- 
graphische Revue der* militärischen Fachliteratur und Karto- 
graphie des In- und Auslandes, die speziell für militärische 
Bibliotheken von besonderem Werte war und ist***). 1873 ver- 
öffentlichte er einen wertvollen Bericht über den militärischen 
Teil der Wiener Weltausstellung, 1874 über das Militär- 
unterrichtswesen auf derselben, wozu er als Kommissions- 
mitglied besonders berufen schien. 

Das Leben dieses durch seltene militärische und wissen- 
schaftliche Kenntnisse und durch große Herzensgüte gleich 
ausgezeichneten Mannes ist unermüdlicher Arbeit gewid- 
met und reich an äußeren Ehren und Anerkennungen ge- 
wesen. 

Brunner wurde 1839 zu Wien geboren, absolvierte die 
Pionierschule zu Tulln und die Genieakaderaie zu Kloster- 
bruck, aus welcher er 1859 als Unterleutnant zum 2. Genie- 
bataillon ausgemustert wurde. Nach dem Feldzuge 1859, 
den Brunner mitmachte, kam er 1860 in das neu errichtete 
1. Genieregiment, betätigte sich bei der Verteidigungsinstand- 
setzung von Karlsburg, frequentierte von 1864 an den höheren 


*) R.-K.-M., Präs. Nr. 3524 von 1870. 

**) »Ö. M. Z.« 1901. Bd. 2, S. 1185. 

***) Der Jahrgang umfaßte 12 Bogen jährlich, erschien 1870 — 1902 in monat- 
lichen Heften, mit eigener Paginierung und besonderem Titelblatte. Seit 1903 ist 
das »Literaturblatt«, halbjährig vereint, den beiden Bänden jedes Jahrganges der 
»Militärischen Zeitschrift« angeschlossen. 
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Geniekurs, wurde 1865 Leutnant 1. Klasse und 1866, vor 
Ausbruch des Krieges, Oberleutnant. Nach dem Feldzuge, 
in dem er sich für den Bau des provisorischen Forts Nimlau 
bei Olmütz die Allerhöchste Belobung erwarb, besuchte 
Brunner die Kriegsschule, wurde 1868 in das Kriegs- 
ministerium berufen, 1870 Hauptmann 2., 1873 Hauptmann 

1. Klasse im Geniestabe. 

1874 »in Anerkennung seiner mehrjährigen literarischen 
Tätigkeit auf militärischem Gebiete« mit dem Orden der 
Eisernen Krone 3. Klasse dekoriert, erfolgte 1875 seine Er- 
hebung in den Ritterstand und am 11. März 1876 die Ver- 
leihung der goldenen Medaille für Kunst und Wissenschaft, 
als er die Jahrgänge 1871 — 1875 der »Militärischen Zeit- 
schrift« Seiner Majestät zur Vorlage brachte. Von 1876 
bis 1886 wirkte Brunner als Lehrer an der Technischen 
Militärakademie in Wien, erhielt 1889, als Oberstleutnant im 
Geniestabe, das Militärverdienstkreuz für seine Leistungen 
als Geniedirektor in Trebinje, kam von da in gleicher Eigen- 
schaft nach PrzemySl und wurde 1890 Oberst. 1894 wurde 
Brunner Vorstand der 8. Abteilung im Reichskriegsministe- 
rium, nahm an der Reorganisation der technischen Truppen 
wesentlichen Anteil, wurde 1895 Generalmajor und Sektions- 
chef, 1898 Ritter des Leopold-Ordens, 1899 Feldmarschall- 
leutnant und 1904 mit dem Orden der Eisernen Krone 

2. Klasse ausgezeichnet. 

FML. Moritz Ritter von Brunner verschied, tief betrauert 
von allen, die ihn liebten oder kannten, am 25. Oktober 1904 
zu Wien. Eine Durchsicht seiner zahlreichen Publikationen*) 
zeigt, daß sein reger Geist sich nicht nur mit der Fortifikation, 
seinem Spezialfache, beschäftigte, sondern daß er auch andere 
Gebiete des militärischen Wissens beherrschte**). Insbeson- 
ders hatte er für militärisches Bildungswesen hohes Inter- 
esse, was sich in seiner Eigenschaft als Redakteur der 
»Militärischen Zeitschrift«, die er von 1870 bis 1884, also 
fast 14 Jahre leitete, am deutlichsten fühlbar machte. 

*) Die bedeutendsten derselben sind: Die Verteidigung von Straßburg 1870. 
Wien 1871. — Beispiele für die Anwendung der flüchtigen Befestigung. Wien 1883. — 
Leitfaden zum Unterrichte im Festungskriege (7. Auflage). Wien 1893. — Leitfaden 
zum Unterrichte in der Feldbefestigung (7. Auflage). Wien 1898. — Beständige 
Befestigung. Wien 1901. 

**) So veröffentlichte Brunner in der »Militärischen Zeitschrift« 1876 — 1880 
die vom Kriegsarchive verfaßten »Mitteilungen« als Beihefte. Seit 1881 erscheinen 
diese »Mitteilungen des k. u. k. Kriegsarchivs« als selbständige Publi- 
kation und umfassen bis heute (samt den Supplementen) 31 Bände. 
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Sein klarer, tiefer Verstand, sein reifes Urteil und seine 
vielfältige Erfahrung als schriftstellerisch tätiger Mann prä- 
destinierten ihn förmlich für eine so verantwortungsvolle 
Stellung. Brunner gab der »Militärischen Zeitschrift« alle- 
zeit sein Bestes, in ihm verlor sie nicht nur einen ihrer bedeu- 
tendsten Mitarbeiter, sondern auch ihren eifrigsten Förderer, 
denn er begleitete sein geistiges Pflegekind auch dann noch 
mit voller Anteilnahme, als mit dem 3. Bande des Jahres 1884 
Hauptmann Baron Poti er die Redaktion übernommen hatte. 
Der Grund seines Rücktrittes ist in der Tatsache zu suchen, daß 
Brunner von dienstlichen Arbeiten zu stark in Anspruch 
genommen war und überdies seine Transferierung von Wien 
erwartete, die allerdings erst 1886 erfolgte. 

Mit dem Rücktritte Brunners, dieses würdigen Nach- 
folgers von Männern wie Rothkirch, Schels, Pannasch 
und Streffleur, war für die »Militärische Zeitschrift« eine 
Zeit der Prüfung eingetreten. Auch die leidige Frage des 
Geldes hemmte, wie so oft im Leben, die idealsten Absichten 
und durchkreuzte die schönsten Pläne. 

Hauptmann Baron Poti er trat bald zurück, Major 
Angeli, Hauptmannauditor Skala, Rittmeister Walmis- 
b e r g, die Obersten Nosinich und Teltscher kamen und 
gingen in rascher Folge, bis endlich 1890 mit der Wahl des 
damaligen Hauptmannes (jetzt Oberst) Kandel sdorfer 
wieder eine Zeit des Aufschwunges der »Militärischen 
Zeitschrift« begann*). Nach dem Tode Streffleurs waren 
1871 dessen Erben als Besitzer und Herausgeber der »Militä- 
rischen Zeitschrift« vor die Öffentlichkeit getreten und blieben 
es bis 1896, wo die »Militärische Zeitschrift« von dem da- 
maligen Oberleutnant des Ruhestandes Fritz Gabriel Uger 
erworben und 1897 wieder herausgegeben wurde. 

Die Redaktion führte Hauptmann Kandelsdorfer 
von 1891 bis zum 3. Bande 1901, also zehn Jahre lang 
mit seltener Pflichttreue und großem Takte, da die da- 
maligen internen Verhältnisse der »Militärischen Zeitschrift« 
Anlaß zu Schwierigkeiten genug boten und sie sogar zum 
Scheitern zu bringen drohten. Wenn dies tatsächlich 
nicht geschehen ist, so gebührt dem einstigen Redakteur 
Oberst Kandelsdorfer in erster Linie unser aufrichtig- 
ster Dank. 

*) Man vergleiche: »Ein ausländisches Urteil über Streffleur’s Österreichi- 
sche Militärische Zeitschrift« von dem italienischen Obersten Cisotti in der 
»Rivista militara italiana« — »Ö. M. Z.« 1892. Bd. 4, S. 149. 
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Ende 1902 trat Oberleutnant des Ruhestandes Jekelius 
vorübergehend an Kandelsdorfers Stelle, ein Jahr später 
erwarb die Hofbuchhandlung L. W. Seidel & Sohn die 
ehrwürdige, nun hundertjährige »Militärische Zeitschrift« und 
erbat sich den Hauptmann (jetzt Major) Grzesicki, kom- 
mandiert beim Generalstabe, zum Redakteur. 

Dank der überaus wertvollen moralischen und militär- 
wissenschaftlichen Unterstützung des Reichskriegsministe- 
riums und des Generalstabes ist es der jetzigen Redaktion 
und dem Herausgeber Tachauer (Inhaber der Firma Seidel), 
der in verständnisvollster Weise dabei mit wirkte und kein 
Opfer für die Ausstattung und Erweiterung der »Militärischen 
Zeitschrift« scheute, gelungen, ein hohes Ziel zu erreichen : 
der alte, hundertjährige Stamm — in neue Erde ver- 
pflanzt — ergrünte wieder und trägt seine Früchte*). 

Daß es der »Militärischen Zeitschrift« infolge dieses ein- 
trächtigen Zusammenwirkens auch geglückt ist, ihr einstiges 
Ansehen wieder zu erobern, stellte unser Allerhöchster 
Kriegsherr fest, als er dem jetzigen Redakteur gelegent- 
lich einer Audienz im November 1906 in überaus huldvollen 
Worten Allerhöchstseine Anerkennung über die »Mili- 
tärische Zeitschrift« zum Ausdruck zu bringen geruhte. 

*) Eine wertvolle Ergänzung bilden die seit 1906 veröffentlichten Beihefte : 
»Einzelschritten über den russisch -japanischen Krieg«, basiert auf dem Berichts- 
material des Generalstabes (bisher 12 Hefte), — »Die Kaiserraanöver in Kärnten 
1907«, — »Unser neues Feldgeschütz», — »Die Schlacht« etc. 
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Geschichte des »Organ der militärwissen- 
schaftlichen Vereine« 

1870 bis Ende 1906*)/ 


Im Sommer des Jahres 1867 fand in Wien die Gründung 
eines »militärwissenschaftlichen Vereines« statt, dessen Zweck 
es war, in echt patriotischem Sinne »dem in der Armee 
überwuchernden Pessimismus entgegenzutreten und durch 
die Pflege des moralischen und wissenschaftlichen Elementes 
das Selbstvertrauen« zu stärken. 

Der damalige Kriegsminister FML. Freiherr v. John stand 
dem neuen Vereine, an dessen Spitze sich Männer wie 
Oberst Freiherr v. Pidoll, Wanka v. Lenzenheim, Major 
v. Hilleprandt befanden, mächtig fördernd zur Seite und 
sprach den Begründern nur den einen Wunsch aus, der 
Verein möge sich an das eben im Entstehen begriffene 
»Militärkasino« möglichst enge anschließen, da ja letzteres 
»nicht bloß in materieller Hirtsicht den geselligen kamerad- 
schaftlichen Verkehr der in Wien garnisonierenden Offiziere 
aller Grade begünstigen, vielmehr insbesondere auch dem 
Bedürfnis einer außerordentlichen Anregung, namentlich der 
jüngeren Offiziere, zu fachwissenschaftlicher Fortbildung ge- 
recht werden sollte«. 

Die Zweckmäßigkeit dieser Andeutung war so einleuchtend, 
daß sich der Verein tatsächlich als eine engere Gemeinschaft 
des Kasinos konstituierte und es ist nicht zu verkennen, 
daß beide Teile, Kasino und Verein, aus dieser Ver- 
bindung große Vorteile zogen. Dem Kasino wurde nicht die 
Gesellschaft für viele Abende in anderer Richtung ab- 
gezogen, sondern vielmehr zugeführt und es erreichte den 

*) Man vergleiche: Duncker, »Inhaltsverzeichnis zum Organ der militär- 
wissenschaftlichen Vereine 1870 — 1884, nebst einem Abriß der Geschichte des 
Organs«. Wien 1880 und 1885 — eine Arbeit die leider nur bis 1885 reicht. 
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edleren Teil seines Zweckes; der Verein hingegen fand in ihm 
wieder sein Haus, seine Heimat. Doch schon bei Gründung 
des Vereines, bei den ersten Diskussionen über sein künftiges 
Wesen und seine Aufgaben, waren Stimmen laut geworden, 
die nicht mit Unrecht auf einige Schattenseiten hinwiesen. 

Mitglieder des Kasinos konnten nur in Wien wohnende 
Offiziere und Beamte sein; die Verein sah sich somit auf 
einen relativ kleinen Kreis von Teilnehmern angewiesen, 
viel zu wenig für die Zwecke, die man anfänglich schon, 
wenn auch in unbestimmten Umrissen, vor Augen hatte. In 
der Tat machte sich dies auch in den ersten Jahren fühlbar. 
Zwar waren während der Wintermonate in den Räumen des 
Kasinos viele wertvolle und allgemein nützliche Vorträge 
zu hören, aber deren Verbreitung in weiteren Kreisen 
war kaum möglich. Die Redaktion der »Österreichi- 
schen Militärischen Zeitschrift« verpflichtete sich 
zwar gerne zur Aufnahme von Vereinsarbeiten, konnte diese 
aber, ihres Umfanges wegen, nicht vollständig durchführen 
und so ergab sich mancher Widerspruch zwischen dem was 
der Verein für seine Zwecke wünschen mußte und dem was 
die Zeitschrift gewähren konnte, die den Arbeiten des Ver- 
eines einen allzu großen Raum und den ersten Platz zu 
bieten nicht in der Lage war. 

Es machte sich immer mehr das Bedürfnis nach einer 
eigenen Vereinsfachschrift geltend, die aber, der 
Kosten wegen, unherstellbar blieb, solange der Verein und 
mit ihm seine Mittel nicht anwuchsen. Diesem Anwachsen 
stand aber die Verbindung mit dem Kasino in der bisherigen 
Form entgegen. 

Es war nun eine glückliche Kombination, die über diese 
Schwierigkeit hinweghalf. Der Verein erhielt sowohl höheren 
Orts als auch von Seiten des Kasinos die Zustimmung, seine 
Statuten insofern zu ändern, daß er seine Mitgliederschaft 
nicht mehr bloß auf die Kasinogesellschaft zu beschränken 
brauche, sondern auf die gesamte Armee ausdehnen könne ; 
eine Änderung, die den Verein in seiner alten Verbindung 
mit dem Kasino beließ und ihm nun doch den freien Ge- 
brauch seiner Kräfte erlaubte. 

Dieses wichtige Ereignis im Leben des Vereines erfolgte 
im Winter des Jahres 1869/70 unter dem Reichskriegsminister 
FML. Freiherrn v. Kuhn, der auch das Präsidium des Ver- 
eines übernahm. Von diesem Augenblicke an gewann der Ver- 
ein ein neues frisches Leben und eine ganz andere Gestalt. 
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Der Gedanke, eine eigene Fachschrift zu gründen, wurde 
sogleich, und zwar umsomehr ausgeführt, weil die Hoffnung 
auf ein rasches Anwachsen der Mitgliederzahl und somit 
auch der Mittel, in Anbetracht der Bestrebungen des Ver- 
eines und der bekannten Bereitwilligkeit der Armee, Gutes 
zu fördern, eine berechtigte war und die Fachschrift durch 
das Kasino unterstützt wurde, das statutenmäßig 15 Prozent 
seiner jährlichen Einnahmen für wissenschaftliche Zwecke 
bestimmt hatte, unter denen freilich auch die Verwaltung 
der Kasinobibliothek und des Kasinolesezimmers mit inbe- 
griffen war. 

Die Fachschrift nur Vereinsmitgliedern zugänglich zu 
machen, schien bedenklich, man entschied sich daher, jeden 
Aufsatz von Wert aufzunehmen und damit eine Zeitschrift 
im besten Sinne des Wortes zu schaffen. Anderseits wurde 
festgesetzt, sich in bezug auf die Menge des in einer ge- 
wissen Zeit zu liefernden Stoffes nicht zu binden, d. h. man 
wollte die Fachschrift in zwanglosen Heften erscheinen lassen. 

Im Jahre 1870 erschien der erste Band des »Organ« 
unter dem Titel: »Organ des Wiener militärwissen- 

schaftlichen Vereines« — welchen Titel der nun auf die 
ganze Armee ausgedehnte Verein angenommen hatte — 
»herausgegeben vom Vereinsausschusse«*). 

Die Redaktion des »Organ« führte Oberst Friedrich von 
Fischer des Generalstabes bis zum Jahre 1872 und be- 
gründete durch die Gediegenheit der aufgenommenen Ar- 
beiten sehr bald den ausgezeichneten Ruf der Zeitschrift. 

Im Jahre 1870 erschien der beschränkten Mittel wegen 
nur ein Band, hingegen brachte das Jahr 1871 schon deren zwei, 
jeder aus 4 — 5 Heften bestehend; diese Form hat das Organ 
bis 1906 beibehalten, wenn auch die Anzahl der Veröffent- 
lichungen vermehrt wurde und der Umfang der Zeitschrift 
seit dem Jahre 1874 90 — 100 Druckbogen im Jahrgang betrug. 

Im Jahre 1872 wurde der Bücheranzeiger des »Organ« 
vergrößert, d. h. zu einem förmlichen Literaturblatte um- 
gewandelt. Um die geeigneten Mitarbeiter hiefür zu- ge- 
winnen, verteilte man die neueren wissenschaftlichen Er- 
scheinungen, hauptsächlich jene auf militärwissenschaftlichem 
Gebiete, an Mitglieder des Vereines behufs Einsendung von 

*) Die vor 1870 in der »Abteilung für Kriegswissenschaften des Militär- 
kasinos« gehaltenen Vorträge sind in der »Österreichischen Militärischen Zeit- 
schrift« unter dem Titel: »Mitteilungen aus der Abteilung für Kriegswissen- 
schaften des Militärkasinos« zum Teile abgedruckt. 
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Referaten und schuf damit einen »kritischen« und einen 
»bibliographischen« Teil des Bücheranzeigers. Seit diesem 
fahre wurde auch jedem Bande ein alphabetisch geordnetes 
(Autoren-) »Verzeichnis der im kritischen Teil des 
Bücheranzeigers besprochenen Werke« beigegeben, 
das zur Orientierung wertvoll ist. 

Diese Art und Weise der Bücherbesprechung hat sich 
durchaus bewährt, ihr verdankte der Bücheranzeiger des 
»Organ« den Ruf eines im In- und Auslande hochgeachteten, 
kritischen Fachblattes. 

Der Verein hatte in der Zeit seines Bestehens eine be- 
deutende Verbreitung in der Armee gewonnen ; er hatte das 
Jahr 1870 mit 600 Mitgliedern begonnen und zählte 30 Jahre 
später (1900) 3633 Mitglieder. 

In das Jahr 1874 fällt die Gründung der übrigen militär- 
wissenschaftlichen Vereine in den Provinzgarnisonen, welche 
das Reichskriegsministerium, nachdem die Delegationen die 
Subventionierung der militärwissenschaftlichen Vereine be- 
willigt hatten, im Oktober des Jahres 1874 anordnete. 

Mit den nunmehr herabgelangten Bestimmungen wurde 
die Umänderung des gemeinsamen Vereines in einzelne von- 
einander unabhängige Garnisonsvereine und die Verwandlung 
des Vereinsorgans in eine auf direktes Abonnement basierte 
Zeitschrift verfügt, deren Bezugsberechtigung mit der Vereins- 
mitgliedschaft nicht verbunden war. 

Die für diese Neukonstituierung von der genannten 
hohen Stelle verlautbarten Grundzüge setzten fest, daß das 
»Organ« zur Vermittlung des geistigen Verkehres zwischen den 
Vereinen und den übrigen militärvvissenschaftlichen Kreisen 
bestimmt sei und folgenden Zwecken zu dienen hatte: 

a) Die gelungensten Vorträge und sonst gediegenen, die 
Interessen der Vereine fördernden Arbeiten teils zu ver- 
öffentlichen, teils kurz zu besprechen. 

b) Vermittlung der Vereinsangelegenheiten und Auf- 
forderung zur Beantwortung wichtiger, einflußreicher mili- 
tärischer Fragen. 

c) Mitteilung der wichtigsten Veränderungen in den 
fremden Armeen sowie Besprechung der interessantesten 
militärischen Tagesfragen. 

d) Lieferung von Kritiken über alle besseren militär- 
wissenschaftlichen Werke. 

e) Periodische Veröffentlichung einer vollständigen Biblio- 
graphie. 
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Infolgedessen nahm die Fachschrift (im Jahre 1874) den 
geänderten Titel: »Organ der militär-wissenschaft- 
lichen Vereine» an und erweiterte ihr Programm. »Es 
soll« — heißt es im Vorworte zum X. Bande (1875) — 
»von nun an ein Bindeglied der in 21 Garnisonen der 
Monarchie ins Leben gerufenen militär-wissenschaftlichem 
Vereine sein, ein Unternehmen von echt kameradschaftlichem 
Charakter, hervorsprießend aus dem fruchtbaren Boden des 
regsamen geistigen Lebens der Armee . . . und die Devise 
laute: Mit Gott für unseren kaiserlichen Kriegsherrn und 
unser Vaterland. — Wir wollen Raum schaffen der Wahr- 
heit und dem freimütigen Wort, wenn es aus gut öster- 
reichischem Soldatenherzen stammt«. Nun wurde ein kleineres 
Redaktionskomitee aus dem Ausschüsse gewählt, welches 
aus dem Obmanne, dem Beirate, dem Redakteur des Bücher- 
anzeigers und dem Vereinssekretär bestand. Ein eigener Teil 
der Fachschrift wurde unter dem Titel »Vereins-Korrespon- 
denz« für Mitteilungen von Angelegenheiten der einzelnen 
Vereine gegründet und erschien nach Bedarf. 

Schon 1873 hatte mit dem VI. Bande unter der Be- 
zeichnung »Journal-Revue« eine Art Übersicht der in mili- 
tärischen Blättern gebrachten wertvollen Aufsätze begonnen, 
die mit dem XII. Bande (1876) in ein »Repertorium der 
Militär-Journalistik« umgewandelt wurde*). 

Dieses »Repertorium« umfaßte die bedeutendsten in- 
und ausländischen militärischen Zeitschriften und war der 
leichteren Übersicht wegen nach Materien gruppiert. Es be- 
deutete, äußerst gewissenhaft gearbeitet, ohne Zweifel einen 
sehr wertvollen bibliographischen Behelf, der aus finanziellen 
Gründen von der Redaktion c}es »Organs* Ende 1904 leider , 
nicht mehr fortgesetzt werden konnte, da man erkannte, 
das »Repertorium sei nur einem beschränkten Leserkreise 
zweckdienlich«. Das große Verdienst, diese mühevolle Arbeit 
jahrzehntelang allein besorgt zu haben, darf Oberleutnant des 
Ruhestandes Gabrini für sich in Anspruch nehmen. 

Wie sehr die wissenschaftliche Leitung des »Organ« 
bestrebt war, im Interesse der Armee zu wirken, beweisen 
die 1876, 1877 und 1880 veröffentlichen Preisaufgaben**), 

*) Nr. 1 bis 58 vom 1. Jänner 1876 bis Ende Dezember 1904 reichend. 

**) 1876 lautete die Preisaufgabe: »Darlegung der Tätigkeit der Unter- 
abteilungskomroandanten« . — 1877: »Die letzte Friedeustätigkeit des Kompagnie- 
kommandanten«. — 1880: »Wie benützt der Kommandant der zu einer schweren 
Batteriedivision gehörenden Batterie die Zeit des Kantonnements (im Auf- 
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deren preisgekrönte Lösungen in das Eigentum des »Organ« 
übergingen und daselbst auch veröffentlicht wurden. 

Um die Bibliothek des Vereins (und »Organ«) weiteren 
Kreisen zugänglich zu machen, erschien 1877 ein »Katalog«*), 
1881 eine Ergänzung desselben, 1883 bis 1883 drei lithographierte 
Supplemente dazu. Den Grundstock der Bibliothek bildete die 
(794 Nummern umfassende) Büchersammlung des einstigen 
»Militärkasinos« in Verona, die 1867 vom Reichskriegsministerium 
an den »Wiener militär-wissenschaftlichen Verein« mit dem 
Aufträge übergeben wurde, sie gesondert zu bewahren. 

Eine wesentliche Änderung in der Gestaltung des »Militär- 
wissenschaftlichen Vereines in Wien« vollzog sich im Jahre 1880. 
Auf die Bitte der beiden in Wien bestehenden militärischen Ver- 
eine: »Militärkasino« und »Militär-wissenschaftlicher 
Verein« erfolgte auf Grund Allerhöchster Entschließung Seiner 
Majestät vom 26. März 1880, die Fusionierung dieser beiden 
Vereine**). Der neue Verein nahm daher die Bezeichnung: 
»Militär-wissenschaftlicher und Kasinoverein in 
Wien« an. Die für diesen Verein entworfenen und genehmig- 
ten Statuten betrauten ein aus dem Großen Vereinsausschusse 
gewähltes Komitee mit den wissenschaftlichen Agenden und 
der gesamten wissenschaftlichen Tätigkeit des Vereines. 

Im Jahre 1880 veröffentlichteHauptmann Karl D u n cke r***), 
seit 1870 Sekretär des »Militär-wissenschaftlichen Vereines« 
in Wien, das als Quelle zitierte »Inhaltsverzeichnis zum 

marschraum einer mobilisierten Armee), um seine Abteilung auf den möglichst 
hohen Grad der Schlagfertigkeit zu bringen.« — Die drei besten Arbeiten wurden 
mit namhaften Ehrenpreisen ausgezeichnet. 

*) »Katalog der Bibliothek des Militärwissenschaftlichen Vereins in Wien«, 
Wien 1877—1888. 

**) R.-K.-M., Präs. Nr. 1486 von 1880. 

***) Karl v. Duncker, geboren 1830 zu Berlin, trat 1857 als Kadett in das 
Feldjägerbataillon Nr. 17, machte als Leutnant im Infanterieregiment Nr. 25 den 
Feldzug 1859 in Italien mit, wurde 1864 Oberleutnant, 1865 Lehrer im Kadetten- 
institut zu Fiume und kämpfte 1866 in den Reihen des Feldjägerbataillons Nr. 25 
gegen Preußen. Schon 1871 wurde Duncker beim Generalstabe als Archivar im 
Bureau für Kriegsgeschichte verwendet, 1880 in Anerkennung für sein besonders 
erfolgreiches Wirken auf kriegsgeschichtlichem Gebiete belobt und erhielt 1882 
für seine hervorragende Tätigkeit im militärwissenschaftlichen Verein das Ritter- 
kreuz des Franz Josef-Ordens. Im Jahre 1888 in das Kriegsarchiv eingeteilt, 
erhielt Duncker 1890 das Signum laudis, wurde im selben Jahre Vorstand der 
Schriftenabteilung des Kriegsarchivs, 1891 geadelt und 1892 in erneuerter An- 
erkennung seiner hervorragender Verdienste auf wissenschaftlichem Gebiete mit 
dem Militärverdienstkreuze dekoriert. Seit 1895 in Wien als Oberst im Ruhe- 
stand lebend, wurde Duncker 1897 für sein Werk »Erzherzog Albrecht« mit dem 
Orden der Eisernen Krone 3. Klasse ausgezeichnet. Folgende Werke stammen 
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Organ etc.«, die Jahrgänge 1870 — 1879 umfassend, 1885 einen 
Nachtrag, bis inklusive 1884 reichend. Mitte November 1886 
trat Duncker von seiner ehrenvollen Stelle zurück und 
übergab die vielfältigen, weitverzweigten Agenden des 
Sekretärs an Oberstleutnant Friedrich Straßer*). Die Re- 
daktionsabteilung zollte Duncker ihren Dank für seine 
sechzehnjährige Tätigkeit mit folgenden Worten**): »Die 

Redaktionsabteilung erfüllt nur eine schwache Pflicht des 
Dankes, wenn sie an dieser Stelle ausspricht,, daß die 
eminente Mühewaltung und Tätigkeit des genannten Offiziers 
während dieser langen Zeitperiode in hervorragender Weise 
beigetragen hat, das »Organ« in der die österreichische 
Militärpublizistik ehrenden Stellung zu erhalten und zu be- 
festigen, welche sie im In- und Auslande einnimmt.« 

Am 5. Juli 1887 erschien eine neue »Geschäftsord- 
nung für das 1875 geschaffene wissenschaftliche 
Komitee«***), wonach sich dasselbe in die Redaktionsabtei- 
lung, dann eine Vortrag-, eine Kriegsspiel- und eine Bibliothek- 
abteilung gliederte. An der Spitze des wissenschaftlichen 
Komitees stand ein Obmann, dem der Vereinsekretär zur 
Besorgung der Agenden beigegeben war. 

Die Herausgabe des »Organ« war Sache der Redaktions- 
abteilung, die wieder aus einem Obmann und vier bis fünf 
Mitgliedern bestandjj. Dem Obmann dieser Abteilung oblag 

aus seiner bewährten Feder: Die Unteroffiziersschule. Wien 1837. — Der 

Infanterieunteroffizier als Soldat und Vorgesetzter. Wien 1838. — Wiens mili- 
tärische Behörden. Wien 1873. — Das Buch vom Vater Radetzky. Wien 1891. — 
Aktenstücke zur Geschichte des 1. schlesischen Krieges. Wien 1892 (»Mitteilungen 
des Kriegsarchives«). — Der 1. schlesische Krieg. Wien 1896 (»Österreichischer Erb- 
folgekrieg 1740 — 1748«, Bd. 2). — Erinnerungen eines österreichischen Offiziers 1813. 
Wien 1899 (»Ö. M. Z.«). — Die Interzession Karl VI. zu Gunsten des Kronprinzen 
Friedrich von Preußen. Wien 1903 (»Organ«, Bd. 62). — Franz von Lothringen in 
Berlin (1732). Wien 1899 (Sitzungsberichte der Akademie der Wissenschaften). — 
Erzherzog Albrecht. Wien und Prag 1897. — Aus den Jugendjahren des Erzherzogs 
Karl. Wien 1892 (»Ö. M. Z.«). — Aus Loudons Leben. Wien 1896 (»Ö. M. Z.«). 

*) Dessen Nachfolger wurde 1896 der heutige Sekretär des Vereines, Oberst 
Müller v. Bannenfei s. 

**) »Organ« 1886, Bd. 33, Vorwort. 

***) »Organ« 1887, Bd. 35, Anhang. 

t) Die Leiter der Redaktionsabteilung waren: 1870 — 1872 
Oberst Fischer, 1873 Oberstleutnant Haymerle, 1873 — 1874 Oberst Sacken, 
1874 — 1875 Oberstleutnant Mayerhofer, 1876 — 1877 Oberst Röskiewicz, 
1877—1879 Oberst Wanka, 1879 — 1883 Oberstleutnant Hoffmeister, 1883 
bis 1886 GM. Hilleprandt, 1887—1889 Oberst Volkmer, 1890 — 1891, 
Oberst Ceipek, 1892— 1894 Oberst F i n k, 1895— 1898 GM. Pino, 1898 bis 
1903 GM. Wuich, 1904—1906 GM. Madl6. 
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die Entscheidung darüber, was in das »Organ« Aufnahme fand; 
er verteilte die zur Besprechung eingelangten Bücher an 
seine Mitarbeiter, bestimmte Umfang und Gruppierung des 
Stoffes, den Zeitpunkt des Erscheinens der Hefte und leitete 
die » V e re i n s k o r r es po n d e n z«. 

Seine Aufgabe war ferner die Erteilung des »Im- 
primatur«, die Wahl der Druckerei, des Kommissionärs und 
die Festsetzung der Höhe der Auflage — kurz, er war der 
eigentliche Spiritus rector des »Organ« bis zum Ende des 
Jahres 1906. Aufgabe des Vereinssekretärs war es, alle auf 
die Redaktion bezüglichen Korrespondenzen etc. zu besorgen. 
Wichtige Fragen, welche die Tendenz des »Organ« betrafen, 
wurden im wissenschaftlichen Komitee, eventuell durch dessen 
Obmann entschieden. 

Das »Vortragskomitee« des Vereines hatte die Aufgabe, 
wissenschaftliche Vorträge zu veranstalten, eine Einführung, 
die sich stets vorzüglich bewährte. Eine wertvolle Quelle bildet 
die seit 1875 veröffentlichte »Übersicht der in denVereinen 
gehaltenen Vorträge'") in derV ereinskorrespondenz« des 
»Organ«, die, nach Städten geordnet, alle Themata und die 
Namen der Vortragenden nebst Datum festgehalten hat. 

Dem »wissenschaftlichen Komitee«, genauer gesagt dem 
Redakteur des »Organ«, ist es zu danken, daß 1889 die 
Neubearbeitung des Kataloges (über 20.000 Bände) begonnen 
und 1890, mit seiner Drucklegung, beendet wurde. 

Wie notwendig solche, wissenschaftliche Bestrebungen 
fördernde Arbeiten waren und sind, beweist der Umstand, 
daß 1901 eine dritte Auflage des »Bibliothekskataloges« **) 
veranstaltet wurde und alljährlich ein Nachtrag erscheint, 
der die letzten Büchererwerbungen enthält. 

Hat man die stattliche Reihe von 73 Bänden, die das 
»Organ« von 1870 — 1906 umfaßt, nach ihrem Inhalt gesichtet, 
so erkennt man erst so recht, welche Bedeutung für die Armee 
diese Zeitschrift hatte, deren Leiter allezeit von den denkbar 
besten Absichten geleitet gewesen sind. Ein wahrer Schatz 
von geistiger Arbeit ist in diesen äußerlich so schlichten 
Blättern vereint, denn es haben ja die Besten daran mit- 
gewirkt. 

*) Die Anregung dazu stammt von Stre ff 1 e ur; »Ö. M. Z.« 1869. Bd. 2, S. 64. 

**) »Bibliothekskatalog der wissenschaftlichen Werke des mili Unwissenschaft- 
lichen und Kasinovereines in Wien«. Wien 1901 — 1907. (1 Band mit 6 Nach- 
trägen.) 

Zitterhufe r, Geschichte und Generalregister. 3 
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Streffleur's Militärische Zeitschrift, zugleich Organ, 


Dem Wahlspruche »Viribus unitis« unseres geliebten 
Obersten Kriegsherrn getreu, vereinten sich 190b »Organ» 
und »Streff ieur* *) und erscheinen seit 1. Jänner 1907 unter 
dem Titel »Streffleurs Militärische Zeitschrift, zu- 
gleich Organ der m ilitärwissenschaftlichen 
Vereine«. 

Interessant ist es, daß der Generalstab schon 1870, als 
Streffleur gestorben war, den Antrag stellte, die »Mili- 
tärische Zeitschrift« mit dem »Organ« zu vereinen. Gallina, 
der geistvolle Chef des Generalstabes, meinte, dies könne nur 
zweckmäßig sein — »weil ja beide fachwissenschaftliche Zeit- 
schriften mit derselben Tendenz sind und es wahrlich besser 
wäre, die geistigen Kräfte der Armee nicht zu zersplittern«**). 

Mit glücklich wieder »vereinten Kräften« soll nun weiter 
gearbeitet werden, zur Ehre unseres geliebten Vaterlandes 
und zum Besten unserer Wehrmacht. Wird diese Absicht er- 
reicht, entspricht »Streffleur-Organ« auch in Hinkunft den 
Bedürfnissen und Wünschen des militärischen Lesepublikums, 
so war der Liebe Mühe nicht umsonst und kein Opfer zu 
groß. Denn in dieser Anerkennung ihrer Tätigkeit finden 
Leitung und Mitarbeiter ihren schönsten Lohn. 

*) Allerhöchste Resolution vom 17. Oktober 1906, (R.-K.-M., Abteilung 5, 
Nr. 2372 von 1906). 

**) Generalstab Res. Nr. 277 von 1870; R.-K.-M., Präs. Nr. 4244 von 1870. 
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Wissenschaftlich geordnetes 

GENERALREGISTER 

aller Themata 

(Aufsätze, Biographien, Rezensionen etc.) 

der »Militärischen Zeitschrift« von 1808 bis Ende 1907 
und des »Organ« von 1870 bis Ende 1906. 
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Vorbemerkung zum Generalregister. 


Das Genera] register umfaßt alle Aufsätze, Biographien, 
inhaltlich wertvollen Rezensionen, Miszellen etc., die in den 
Jahrgängen 1808, 1811—1813, 1818—1849 und 1860 bis ein- 
schließlich Dezember 1907 der »Militärischen Zeitschrift« und 
in den Jahrgängen 1870 — 1906 des »Organ« enthalten sind. 

Im Jahrgang 1808, der einen Band bildet, sind die Seiten 
fortlaufend von 1 — 603 bezeichnet, in den Jahrgängen 1811 
bis 1813 ist jedes Heft für sich paginiert, 1818 — 1849 und 
1860 — 1907 jeder Band. Da das »Organ«, von 1870 — 1906, gleich- 
zeitig mit der »Militärischen Zeitschrift« erschien, sind 
die Aufsätze etc. des »Organ« durch die Voranstellung des 
Buchstabens O — also z. B. : O. 1870 — besonders gekenn- 
zeichnet. Sonderhefte oder in sich abgeschlossene »Anhänge« 
mit eigener Paginierung sind durch den Vermerk E. P. (eigene 
Paginierung) gekennzeichnet. 

Bei Rezensionen bedeutet der Vermerk L. B., daß die 
Besprechung im Literaturblatt der »Militärischen Zeitschrift«, 
B. A., daß dieselbe im Bücheranzeiger des »Organ* zu 
suchen ist. 

Die wissenschaftliche Gruppierung des 04f»8 
Themata umfassenden Materials erfolgte auf Grund des 
Kataloges der Bibliothek des k. u. k. Kriegsarchivs (Wien 
1896 und 1905), wobei, um möglichst erschöpfend zu sein, der 
eine oder der andere Aufsatz je nach seinem Inhalte auch 
mehrmals erscheint. Dennoch wird diese Gruppierung 
kaum allen Anforderungen genügen, weil die Auf- 
fassungen, ob ein Aufsatz da oder dorthin ein- 
zuteilen wäre, nur zu oft weit auseinander 
gehen. 

Es wird sich daher für den Suchenden empfehlen, vorerst 
die »Wissenschaftliche Einteilung* (Seite 39), beziehungs- 
weise das »Schlag Wörter Verzeichnis« (Seite 43) 
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zu Rate zu ziehen und dann erst in der entsprechenden 
Gruppe nachzusehen. 

Um das Generalregister nicht zu kompliziert und dadurch 
schwerer benützbar zu machen, ist von sogenannten »Be- 
zügen« oder »Hinweisen« bei einzelnen Titeln (in der Regel) 
Abstand genommen worden. Allgemein gehaltene Hinweise 
findet man bei den einzelnen Gruppenüberschriften. 

Die Autoren (Rezensenten) sind alphabetisch geordnet, 
chiffrierte Namen oder Pseudonyme mit inbegriffen. Die den 
Namen (Chiffren) beigefügten arabischen Ziffern geben die 
Seite des Generalregisters an, auf welcher der Autor und 
damit auch dessen Arbeit zu finden ist. 
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W issenschaftliche 
Einteilung des Generalregisters. 


A. Heeresorganisation. 

Heeresorganisation im allgemeinen (Wehrgesetze), Österreich-Ungarn, 
fremde Staaten, Organisation der Infanterie, der Kavallerie und der 
(Feld- und Festungs-) Artillerie. (Genie- und Pioniertruppe siehe H, Eisen- 
bahn- und Telegraphentruppe siehe J, Traintruppe und Gestütsbranche 
siehe K, Sanitätstruppe siehe L, Marine siehe N) Seite 47 - 68 


B. Heeresverwaltung. 

Heeresverwaltung im allgemeinen, Budgets, Mobilisierung, Ausrüstung 
(Bewaffnung siehe G), Bekleidung (Adjustierung), Ernährung, Ver- 
pflegung, Versorgung, Stiftungen, wirtschaftliche Vereine. Seite 69 — 81 

C. Strategie (Heeresführung, Kriegführung). 

Strategie im allgemeinen, strategisch-historische, strategisch-politische 
und strategisch-geographische Themata, Kriege der Zukunft, Staaten- 
befestigung und Staatenverteidigung, Gebirgs-, Küsten- und Eisen- 
bahnkrieg, Verpflegs- und Trainwesen in operativer Hinsicht. (Krieg- 
führung zur See siehe N) Seite 82 — 96 


D. Taktik (Gefechtslehre). 

Taktik im allgemeinen, kleiner Krieg, Wald- und Ortsgefechte, Sicherungs-, 
Aufklärungs- und Nachrichtendienst, Kundschaftwesen, Marschübungen 
und Kantonierungen, Manöver (Waffenübungen), Manöverinstruk- 
tionen, Manöverberichte, Taktik der Infanterie (Jäger), der Kavallerie, 
und der Feldartillerie. (Taktik der Festungsartillerie siehe H.) 

Seite 97 — 127 
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Wissenschaftliche Einteilung. 


E. Generalstab. 

Organisation, Dienst und Geschichte des Generalstabes, Generalstabs- 
schulen, Generalstabsreisen, Kriegspiel, taktische Aufgaben, applikatori- 

scher Unterricht Seite 128—132 

F. Truppenausbildung, Reglements. 

Truppenausbildung, Reglements und Dienstvorschriften im allgemeinen, 
Ausbildung, Reglements und Dienstvorschriften der Infanterie, der 
Kavallerie und der Feldartillerie. (Festungsartillerie, Genie- und 
Pioniertruppe siehe H, Eisenbahn- und Telegraphentruppe siehe J, 
Traintruppe und Gestütsbranche siehe K, Sanitätstruppe siehe L, 
Marine siehe N) Seite 133 — 153 

G. Waffen- und Schießwesen. 

Waffen- und Schießwesen im allgemeinen: Ballistik, Waffentechnik, 
Handfeuerwaffen, Maschinengewehre, Schießschulen, Schießversuche, 
Schießübungen, Schießinstruktionen, Munitionserzeugung, Bewaffnung 
und Schießwesen der Infanterie, der Kavallerie und der Feld- und 

Festungsartillerie, Geschützwesen Seite 154 — 176 

H. Befestigung und Festungskrieg, Genie- und Pionierwesen. 

Beständige Befestigung, Festungsbau, Festungskrieg, Taktik der 
Festungsartillerie, Festungsmanöver, Feldbefestigung, flüchtige Be- 
festigung, Schanzenbau, Genie- und Pionierwesen (Organisation und 
Ausbildung der Genie- und Pioniertruppe), Brückenbau (Kriegs- 
brücken, Flußübersetzungen), Minenkrieg und Sprengtechnik, Bauten 
und Baudienst Seite 177 — 190 

J. Technik (Technologie), Verkehrs- und Transportwesen. 

Technik und Technologie im allgemeinen, technische Erfindungen, Ver- 
suche, Apparate, Mitteilungen und Notizen, Eisenbahnwesen, Binnen- 
schiffahrt, Dampfschiffahrt, Telegraph, Telephon, Signalwesen, I.uft- 
schiffährt, Automobil wesen, Radfahren, Kriegshunde, Brieftauben, Be- 
leuchtungswesen Seite 191 — 202 


K. Pferde- und Trainwesen. 

Pferdewesen, Pferdezucht, Reitkunst, Equitationen, Distanzritte, Train- 
wesen (Fuhrwesen.» Seite 203 — 206 
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L. Sanitätswesen. 

Sanitätsdienst im allgemeinen, Sanitätstaktik, Sanitätsberichte, Spitals- 
wesen, Kriegschirurgie, Krankentransport, Krankenpflege, Rettungs- 
wesen, Pharmazie (Arzneimittel) Seite 207—216 

M. Militärrechtspflege. 

Militärrechtspflege im allgemeinen, militärische Gesetzgebung ( Wehr- 
gesetze siehe A), Disziplinarvorschriften, Ehrenratsangelegenheiten, 
Zweikampf Seite 217 — 220 


N. Seewesen und Marine. 

Seewesen im allgemeinen, Kriegführung und Manöver zur See, Schiff- 
fahrtskunde (Nautik), Seereisen, Schiffbau, Geschütz- und Waffen- 
wesen, Seeminen, Torpedos, Organisation, Entwicklung und Ge- 
schichte, Ausbildung und Reglements, (Dienstvorschriften) der Marine, 
Flottenstände (Flottenstärken) des In- und Auslandes. Seite 22 1 — 227 

O. Unterrichts- und Bildungswesen. 

Unterrichts- und Bildungswesen im allgemeinen, militärischer Geist, 
militärische Bildung und Sitte, Militär-Erziehungs- und Bildungs- 
anstalten, theoretische und praktische Fortbildung, militärische Fach- 
kurse, Kriegsschulen, militärwissenschaftliche Vereine, Gesellschaften 
und Bibliotheken, bibliographische Behelfe, militärische Literatur, 
militärische Zeitschriften und Zeitungen Seite 228 — 242 

P. Allgemeine Geographie. 

Seite 243 —244 

Q. Militärgeographie. 

Vermessungen, Nivellements, Aufnahmen, Mappierung, Terrainlehre und 
Terraindarstellung, Kartographie, Apparate und Instrumente (für 
Mappeure), militärische Landesaufnahme und Landesbeschreibung. 

Seite 245 — 253 


R. Allgemeine Geschichte. 

Seite 254 — 259 

S. Kriegsgeschichte. 

Kriegsgeschichte im allgemeinen, Kriege, Feldzüge, Schlachten von 
1550 vor Christus bis 1905 nach Christus (in chronologischer Reihen 
folge) — (Heeres- und Truppengeschichte siehe T, Biographien und 
Nekrologe siehe U, Memoiren, Korrespondenzen, Tagebücher, schrift- 
liche Nachlässe siehe V, Miszellen siehe X) Seite 260 — 327 


Digitized by Google 



42 


Wissenschaftliche Einteilung. 


T. Heeres- und Truppengeschichte. 

Heeres- und Truppengeschichte im allgemeinen, Heeres- und Truppen- 
geschichte Österreich-Ungarns, Heeres- und Truppengeschichte fremder 
Staaten. (Geschichte der Marine siehe N) Seite 328 — 350 


U. Biographien (biographisches Material) und Nekrologe. 

Biographische Sammelwerke und Quellen, Biographien (biographisches 
Material) und Nekrologe in alphabetischer Ordnung. 

Seite 351 — 372 


V. Memoiren, Korrespondenzen, Tagebücher, schriftliche 
Nachlässe. 


Seite 373 — 375 


W. Statistik. 


Seite 376 378 


X. Miszellen. 

Anekdoten und Charakterzüge, Kriegsszenen, Kriegslisten, Aphorismen, 
Soldatenlieder, militärische Beredsamkeit, Miszellen, Notizen. 

Seite 379 — 381 
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Schlagwörterverzeichnis. 


Die den Schlagwörtem beigesetzten Buchstaben bezeichnen die Gruppe 
in der wissenschaftlichen Einteilung. 


Adjustierung B. 
Adjustierungsvorschriften B. 
Anekdoten X. 

Aphorismen O, V, X. 

Apparate für Mappeure Q. 
Apparate, technische J. 
Applikatorischer Unterricht E. 
Artillerie : 

Organisation A. 

Taktik D, H. 

Reglements F, H. 

Waffen- und Schieftwesen Cr, H. 
Geschichte T. 

Arzneimittel L. 

Aufklärangsdienst D, F. 
Aufnahmen, militärische Q. 
Ausbildung : 

Infanterie, Kavallerie, Feldartillerie 
F. 

Genie- und Fioniertruppe H. 
Eisenbahn- und Telegraphentruppe J. 
Traintruppe und Gestütsbranche K. 
Sanitätstruppe L. 

Marine N. 

Ausrüstung B. 

Automobilwesen J. 

Avancement A. 

Ballistik G. 

Bataillonsgeschichten T. 
Batteriebau H. 


Baudienst, militärischer H. 
Bauten, militärische H. 
Befehlgebung D, F. 

Befehlstechnik E, F. 

Befestigung H. 

Beförderung A. 

Bekleidung B. 

Beleuchtungswesen J. 
Beredsamkeit, militärische O, X. 
Beständige Befestigung H. 
Bewaffnung : 

Infanterie, Kavallerie, Artillerie G. 
Bibliographische Behelfe O. 
Bibliotheken, militärische O. 
Bildungsanstalten, militärische O. 
Bildungswesen O. 

Binnenschiffahrt J. 

Biographien U. 

Brieftauben J. 

Brückenbau H. 

I Budgets B. 

Dampfschiffahrt J. 

Denkmäler T, U. 
Dienstvorschriften F. 
Distanzmesser G, Q. 

Distanzritte K. 
Disziplinarvorschriften M. 

; Duell M. 
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Schlagwörterverzeichnis. 


Ehrenratsangelegenheiten M. 
Ehrenzeichen T. 

Eisenbahnkrieg C, J. 

Eisenbahn- und Telegraphentruppe 
(-regiment) J, T. 

Eisenbahnwesen J. 

Elektrotechnik J. 

Equitationen K. 

Erfindungen, technische J. 
Erfindungen, Waffen technische G 
Ernährung B. 

Erziehungsanstalten, militärische O. 
Etappenwesen B, C. 
Exerzierreglements F. 

Fachkurse, militärische O. 
Feldbefestigung H. 

Feldzüge S. 

Festungsbau H. 

Festungskrieg H. 

Festungsmanöver H. 

Flottenstände (Flottenstärken) N. 
Flüchtige Befestigung H. 
Flußübersetzungen H. 

Fortbildung, theoretische und prak- 
tische O. 

Fuhrwesen K. 

Gebirgskrieg C. 

Gefechte S. 

Gefechtslehre (Taktik) I). 
Generalstab E. 

Generalstabsreisen E. 
Generalstabsschulen E. 

Geniestab H. 

Genietruppe H, T. 

Geniewesen H. 

Geographie P. 

Geschichte R. 

Geschützwesen G. 

Gesellschaften, militärische Ü. 
Gesetzgebung, militärische M, 
(Wehrgesetze A). 


Gestütsbranche K. 

Gewehre G. 

Handfeuerwaffen G. 

Heeresbudgets B. 

Heeresführung (Strategie) C. 
Heeresgeschichte S, T. 
Heeresmobilisierung B. 
Heeresorganisation A. 
Heeresverpflegung B, C. 
Heeresverwaltung B. 

Hippologie K. 

Infanterie : 

Organisation A. 

Taktik D. 
i Reglements F. 

Waffen- und Schießwesen G. 
Geschichte T. 

Inspizierung F. 

Institute, militärgeographische Q. 
Instrumente für militärische Auf- 
nahmen Q. 

Intendanz B. 

Kanäle J, N. 

Kantonierungen D. 

Kartographie Q. 

Kavallerie: 

Organisation A. 

Taktik D. 

Reglements F. 

Waffen- und Schießwesen G. 
Geschichte T. 

Kleiner Krieg D. 
j Korrespondenzen V. 

Krankenpflege L. 

Krankentransport L. 

Kriege der Zukunft C. 
Kriegführung (Strategie) C. 

! Kriegführung zur See X. 
Kriegsbrücken H. 

Kriegschirurgie L. 
Kriegsfeuerwerkerei G. 
Kriegsgeschichte S. 

| Kriegshunde J. 
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Kriegslisten X. 

Kriegspläne C. 

Kriegsschulen O. 

Kriegsspiel E. 

Kriegsszenen S, T, X. 
Kriegstelegraphie J. 
Kundschaftswesen D, Q. 
Küstenkrieg C, N. 

Landesaufnahme, militärische Q. 
Landesbeschreibung, militärische Q. 
Lehrpläne O. 

Literatur, militärische O. 
Luftschiffahrt J. 

Manöver D. 

Manöverberichte D. 
Manöverinstruktionen D. 
Manöverstudien D. 

Manöver zur See N. 

Mappierung Q. 

Marine : 

Organisation, En twicklung, Geschichte, 
Ausbildung, Reglements, Waffen- 
und Schießwesen N. 
Marschübungen D, F. 
Maschinengewehre G. 

Medaillen T. 

Memoiren V. 

Militärerziehung O. 
Militärgeographie Q. 
Militärgeographische Institute Q. 
Militärische Beredsamkeit O, X. 
Militärische Bildung und Sitte O. 
Militärischer Geist O. 
Militärjournalistik O. 
Militärliteratur O. 
Militärrechtspflege M. 
Militärzeitungen O. 

Minenkrieg H. 

Miszellen X. 

Mitteilungen, technische I. 
Mobilisierung B. 
Munitionserzeugung G. 


Nachlässe, schriftliche V. 
Nachrichtendienst D, F. 
Nautik (Schiffahrtskunde) N. 
Nekrologe U. 

Nivellements Q. 

Notizen X. 

Notizen, technische J. 

Operationspläne C. 

Orden T. 

Organisation A. 

Ortsgefechte D. 

Pädagogik O. 

Pferdewesen K. 

Pferdezucht K. 

Pharmazie L. 

Photographie J, Q. 
Pioniertruppe H, T. 
Pionierwesen H. 

Radfahren J. 

Rechtspflege, militärische M. 
Regimentsgeschichten T. 
Reglements F. 

Reitkunst K. 
Rekognoszierung D, Q. 
Rekrutierung A, L. 
Rettungswesen L. 

Sanitätsberichte L. 
j Sanitätstaktik L. 
Sanitätstruppe L. 
Sanitätswesen L. 

Schanzenbau H. 
Schießinstruktionen G. 
Schießschulen G. 
Schießübungen G. 
Schießversuche G. 
Schießwesen G. 
j Schiffahrtskunde (Nautik) N. 
Schiffbau N. 

Schlachten S. 

Seemanöver N. 
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Seeminen N. 

Seereisen N. 

Seeschiffahrt N. 

Seewesen N. 

Sicherungsdienst D, F. 

Signalwesen J. 

Soldatenlieder X. 

Spionage D, M, Q. 

Spitalswesen L. 

Sprengtechnik H. 
Staatenbefestigung C. 
Staatenverteidigung C. 

Statistik W. 

Stiftungen B. 

Strategie (Heeresführung, Krieg- 
führung) C. 

Tagebücher V. 

Taktik (Gefechtslehre) D. 

Taktik: 

Infanterie, Kavallerie und Feld- 
artillerie D. 

Festungsartillerie H. 

Sanität L. 

Taktische Aufgaben E. 

Technik J. 

Technologie J. 

Telegraph J. 

Telephon J. 

Terraindarstellung Q, 

Terrainlehre Q. 

Torpedos N. 

Traintruppe K. 


i Trainwesen K. 

! Train wesen in operativer Hinsicht C. 
j Transportwesen J. 
j Triangulierung Q. 
j Truppenausbildung F. 

; Truppengeschichte T. 

Übungslager D, F. 
Unterrichtswesen O. 

Vereine, militärwissenschaftliche O. 
Vereine, wirtschaftliche B. 
Verkehrswesen J. 

Vermessungen Q. 

; Verpflegswesen in operativer Hin- 
sicht C. 

Verpflegung B. 

Versorgung B. 

Versuche, technische J, 

Vorposten D, F. 

Waldgefechte D. 

Waffen technik G. 

Waffenübungen, D. F. 
Waffenwesen G. 

Wehrgesetze A. 

Wissenschaftliche Vereine O. 

Zeitschriften, militärische, O. 
Zeitungen, militärische O. 
Zukunftskriege C. 

Zweikampf M. 
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A. 

Heeresorganisation. 

Heeresorganisation im allgemeinen (Wehrgesetze), Österreich- 
Ungarn, fremde Staaten, Organisation der Infanterie, der 
Kavallerie und der (Feld- und Festungs-) Artillerie. (Genie- 
und Pioniertruppe siehe H, Eisenbahn- und Telegraphen- 
truppe siehe J, Traintruppe und Gestütsbranche siehe K, 
Sanitätstruppe siehe L, Marine siehe N.) 


Im allgemeinen. 

Verfasser 

Ideal einer stehenden Armee im Geiste 
der Zeit von Leipziger. Berlin 1808. 

(Rezension.) ... 

Gedanken über Militärverfassung stehen- 1 

der Heere | 

Militärische Ideen Schels 

Über Militiirverfassnngen 

Werden Heere durch den Krieg besser 
oder schlechter und wann erfolgt das 

eine oder das andere? 

Einige Betrachtungen über Verbesserung 

der stehenden Heere Schönhals 

Über die Zusammensetzung und Organi- 
sation eines Kriegsbeeres 

Militärische Phantasien über Heerbildung, | 

Heerverfassung etc. von Pappen heim. I Ge — r. 
Augsburg 1831 und 1832. (Rezension) J 

Enzyklopädie der Kriegskunst zu T^inde 
von Guerard. Wien 1833. (Rezension) 


Die deutsche Nationalbewaffnung . . . Strack 
Grundziige einer Wehrverfassung nach 
den Bedürfnissen der Zeit. Frankfurt 
a. M. 1848. (Rezension) Heller 


Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

1808 


689 


)H. 10 

30 

1811 

|H. 11 

57 

1813 

H. 7 

87 

1819 

1 

3, 181 

1820 

1 

235 

1820 

4 

304 

1823 

1 

78 


1 3 

306 

1832 

1 4 

75 

1833 

1 

304 

1834 

1 

344 

1833 

1 

197 

1848 

4 

266 

1848 

3 

62 
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Über ausnahmslose Militärpflicht igkeit . 
Studien über Heeresorganisation . . . . 

Der Berufssoldat 

Volkswirtschaftliche Studien über ste- 
hende Heere ........... 

Stehende Lager und Berufssoldaten 
Das Heerwesen und die Flotten sämt- 
licher europäischer Staaten im Ver- 
gleiche *u deren Bevölkerungs- und 
Budgetverhältnissen, im August 1862 
Über die Zusammensetzung und Aus- 
rüstung der Armeekörper mit Wahrung 
der Beweglichkeit . ....... 

Über die Zusammensetzung und Ver- 
teidigung der Armeereserveanstalten 
mit Rücksicht auf einen gegebenen 
Kriegsschauplatz ...... 

Organische Veränderungen in den ver- 
schiedenen Heeren 

blicke auf die Armeen (der Großmächte ] 
und sekundären Staaten) Europas im ! 

Jahre 1864 j 

Über Organisation und Disposition im 
allgemeinen und die Aufstellung von 

Armeedivisionen 

Das Journal de l’armee beige »über 
die Reorganisationen der Armeen« 

Die Kriegsmacht der europäischen Staaten | 
im Vergleiche mit deren Bevölkerungs- I 
und Budgetverhältnissen im Jänner I 

1868 ) 

Geschichte des Kriegswesens und der 
Heeresverfassungen in Europa von 
Meynert. Wien 1868. (Rezension) . 
Die volkswirtschaftliche Bedeutung der 

allgemeinen Wehrpflicht 

Über Milizen 

Heerwesen und Nationalökonomie . . . 

Landsturm 

Machtverhältnisse der Hauptstaaten Eu- \ 
ropas in der alten und neuen Zeit, I 
nebst einem allgemeinen Blicke auf I 
das europäische Gleichgewicht . . . ' 
Zur Frage der Reduktion der konti- 
nentalen Heere 

Die Ausnützung der latenten Volkskräfte 
zu Landesverteidigungszwecken in den 

Staaten Europas 

Über die künftige Gestaltung der mo- 
dernen Heere 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Schmidt 

1849 

1 

72 

Aresin 

1860 

3 

106, 182 


1860 

3 

370 

Stein 

1861 

3 

130 

Petrossi 

1663 

3 

21.316 


Hoffinger 

1862 

4 41, 99, 364 

J. G. 

1863 

1 349,387 


J. G. 

1863 

2 

111,189 


1863 

3 

407 

Du Nord und 
Lacour 

j 1864 

8 

197, 285 



1866 

3 

114 

F. v. H. 

1867 

2 

403 


„ 1 

[ 1 

143 

Schmedes 

1868 j 

2 

38 



1868 

3 

257 

Orges 

1868 

4 

292 

Wetzer 

O. 1871 

2 

202 

C. J. 

0. 1873 

6 

1 

F. J. B. 

1874 

4 

51 


( 

2 

111 

Nosinich 

1875 

3 

149, 221 


( 

4 

1 

Ratzenhofer 

1875 

4 

127 


— y— 

1875 

3 

17 

Ströhr 

O. 1877 

15 

198 
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Das Wesen der Wehrverfassung . . . 
Das Heerwesen der am russisch-türki- 
schen Kriege 1877 beteiligten Staaten 
(Rußland, Türkei, Rumänien, Serbien, 

Montenegro) . 

Begründung der bestehenden wichti- 
geren Heereseinrichtungen und über 
die anzustrebenden nächsten Ziele . . 
Über Gliederung größerer Armeen . . 
Henry Thomas Buck 1 es Anschauung 
vom Kriege und die Grundlinien der 

Wehrfrage 

Das Institut der Einjahrig-Freiwilligen 
in Österreich, Deutschland, Frankreich, 

Italien, Rußland . 

Die Wehrpflicht und die Wihrverfassung 
in ihrer geschichtlichen Entwicklung 
Kulturgeschichte und Politik in ihrem 
Einflüsse auf die Entwicklung des 

Heereswesens 

Das Volk in Waffen 

Aktuelle Wehrfragen 

Versuch zur Feststellung der Lehren der 

Heeresorganisation 

Ultima Thule. England und Rußland in 

Zentralasien 

Erläuterung über die Wehrverhältnisse 
von Österreich - Ungarn , Rußland, 
Deutschland, Frankreich, Italien, Ru- 
mänien und Serbien 

Die Offensiv- und Defensivkraft Rußlands 

Der Landsturm 

Volksschule und allgemeine Wehrpflicht 
Beiträge zum Studium des Heerwesens . 
Die heutige militärische Situation Englands 
Die militärische Situation Englands . . 
Zeitgemäße Betrachtungen (über Organi- 
sation und Ausbildung) 

Einiges über die Heere des Dreibundes 
Die Stärken aller Armeen Europas . . 
Eine militärische Rundschau (über Frank- 
reich, Rußland, Deutschland, Italien 

und Österreich-Ungarn) 

Skizzen aus der Heeresorganisation der 

Großmächte • 

Ergänzung und Organisation der be- 
waffneten Macht von Rediger. 
St. Petersburg 1894 (Übersetzung) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Ratzenhofer 

187« 

3 u. 4 

1 


Woinovits 

0. 1878 

16 

203 

J. G. 

1879 

lo. 2 

193, 321 

Horsetzky 

0. 1879 

18 

24 

Kirchhammer 

1880 

lu.2 

49 


0.1880 

21 

23 

Czuba 

0.1881 

22 

189 

Walter 

0. 1881 

23 

377 

Goltz 

1884 

2 

153 


1884 

4 

234 


O. 1884 

28 

165 

Haymerle 

1885 

2 

87 



1886 

1 

11 



[ 1 

94, 135 


1887 j 

1 2 

54 



[ * 

7 

Hauser 

1887 

4 

259 

W. P. 

1887 

3 

143 

Mayer 

0. 1887 

35 

415 

R. v. B. 

1888 

2 

70 


1888 

4 

125 


1889 

1 

259 

Hauser 

1892 

4 

259 


1893 

1 

76 


Pervulesco 

1893 

3 

209 

Hauser 

1894 

4 

66 

<Z.) 

1894 

4 

175 


Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 


4 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Über die Bekanntschaft mit fremden 





Armeen 

N. E. 

1893 

4 

207 

Der Einfluß fortschreitender Kultur auf 





Heerwesen und Krieg . . ... 

Cron 

1895 

2 

71 

Abrüstung?! Allgemeine Wehrpflicht 

oder Werbung? 

Die Bestrebungen der »Ligue nationale 

Porth 

1895 

4 

19 

de l’6ducation physique« und der 
»Union des Soci£t£s fran^aises de 
Sportes athl6tiques« 

Hummel 

1896 

2 

244 

Politisch-militärische Rundschau . . . 
Die Friedenskongresse und der Wehr- 

(j. j.) 

1897 

1 

103, 199 

stand . 

Weilheim 

1897 

2 

130 

Das Ende der Millionenheerc 

Eine Lanze für die allgemeine Wehr- 

A. S. 

1897 

4 

193 

pflicht 

P. 

1898 

2 

1 

Zur Abrüstungsfrage 

Das Jahr 1900 in seiner militärischen 

Schcmua 

1899 

2 

55 

Bedeutung 

Über Organisation der Armeekörper für 


1901 

2 

6 

den Gebirgskrieg 

Die Landsturmorganisation in Deutsch- 


1902 

2 

1 

land, Italien, Österreich-Ungarn und 
Rußland 


1903 

4 

207 



1860 

3 1 

| 75, 135, 
1 304 

[ 156,311, 




| 415 

Korrespondenz und Mitteilungen (über 1 



*1 

| 89, 258, 

Organisation des österreichischen und J 



1861 1 

l 326,424 

fremder Heere) . J 


3 

301, 440 




4 ! 

[ 154, 249, 
1 311 




5 

92 



1862 

4 

59, 144 




I 

r 79, 188, 




34 

231, 305, 



0. 1887 . 

1 

35 | 
f 36 | 

[ 393 

[ 60, 134, 

1 330 

1 174,224, 

Militärische (und technische) Mittel- | 


O. 1888 1 

| 372 

lungen ..... j 



[ 37 
[ 1 

158 

r 56, 188, 



O. 1889 | 

1 i» | 

250, 284, 
409 




1 39 

73,324 



0. 1890 | 

1 40 1 
1 * 1 

[ 232, 387, 
526 
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Verfasser 


Militärische (und technische) Mittei- 
lungen 


Jabr- 

Hand 

Seit«* 

I 


100. 180, 

0. 1890 

41 

330 

0. 1891 

43 

168 


44 

246 

0. 1892 ■ 

45 

446 

O. 1894 

49 

79, 258, 
310 


50 

36 

Ü. 1895 ■ 

51 

180, 314, 


372 


53 

71 

0. 1896 

54 

318, 440 

0. 1897 

55 

212 


Notizen (über Heeresorganisation} 


1860 


1861 


1 91,243 

2 149, 316 

I 154. 313, 

3 1 430 

1 314. 166 

{ 71, 148, 

3 J 218. 368, 

1 452 

I 80, 250, 

4 i 421 

5 »1 


(Militärische) Notizen 


O. 1902 


0. 1903 


64, 

B.A.f 

65, | 1, 29, 53, 
B.A.f 73,93 

66, 1 1, 23, 41, 
B.A.f 61 

67, | 

B.A.I 


49, 73, 99 


1,17,35 


Österreich-Ungarn. 


Zur neuesten Geschichte der Heeres- 


Organisation in Österreich 

Streflfleur 

1860 

1 

126 

Veränderungen in der Österreich ischen 





Heeresorganisation 


1862 

4 

132 

Das tirolische Schützenwesen 

C. P. 

1863 

2 

293. 351 

Über die Rekrutierung für technische 





Truppen in Österreich 

V. w. 

1863 

3 

91 




1 

115,214 





1188,249, 

Beiträge zur Geschichte des österreichi- ) 


1864 

2 

1 337 

sehen Heerwesens seit 1757 . . . . / 



3 

223 




4 

889, 349 
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Übei die Landesdefension in Tirol . . 
Die Landesverteidigungsordnung in der 
gefürsteten Grafschaft Tirol und dem 

Lande Vorarlberg 

Amtliches über das neue Wehrgesetz in 
Österreich . . 

Beiträge zur Geschichte des österreichi- 
schen Heerwesens 

Wie soll Österreichs Heer organisiert 
sein? Wien 1868. (Rezension) . . . 
Die österreichische Armee der Zukunft . 
Vorurteilsfreie Beurteilung der von der 
cisleithanischen Delegation am 29. Fe- 
bruar gefaßten Resolution in betreff 
der vorzunehmenden Reorganisation des 

Heeres . 

Die Bildung und Verwendung des öster- 
reichischen Landsturmes nach den in 
früheren Feldzügen aufgestellten Grund- 
sätzen . .... 

Beiträge zur Geschichte des österreichi- 
schen Heerwesens (1805, 1809, 1813, 

1814) 

Das Wesen der neuesten Organisation des 
k. u. k. Heeres (1870) im Vergleiche 
mit den früheren Einrichtungen seit 

dem Jahre 1809 

Ein für die Heeresergänzungskörper 
und die Truppenverwaltung überhaupt 
nötiges Verwaltungsoffizierskorps . . 
Das Jahr 1870 und die Wehrkraft der 

Monarchie (Rezension) 

Grundsätze eines rationellen Beförde- 
rungssystems . . 

Über die bessere Verwertung der allge- 
meinen Wehrpflicht 

Die Zukunft der Kadettenschüler . . . 
Zur Fortbildung unseres Wehrsystems . 
Organisation und Bewegung des Land- 
sturmes in Österreich (1511—1866) 
Tiroler Landes-Libell vom 23./6. 1511 . 
Die Revision des Wehrgesetzes .... 
Ein Beitrag zur Revision der Wehr 

gesetze 

Ein Vorschlag zur Reform des Wehr- 
systems etc. Wien 1880. (Rezension) 
über die Evidenzhallung der Beurlaubten 
und Reservemänner 


Verfasser 

J ahr ' Band 

Seite 

S»»K 



1864 3 

293 


1864 

3 

310 

1866 

4 

252 

f 1867 

4 

341 

G- | 1868 | 

3 

339 


4 

172 

1868 

1 

106 

. 1868 

1 

123 


H. 

1868 

1 

315 


1869 

2 

99 


1869 < 

3 

182. 295 


1 

4 

67.250 


Streff leur 

1870 

4 

Anh. 49 

Skwor 

1870 

4 

Anh. 103 

F. v. H. 

1871 

L. B. 

3 

G R. 

1874 

3 

51 

Mühlwerth- 




Gärtner 

1 0.1874 

9 

17 

B. 

1875 

1 

195 

Ratzenhofer 

1876 

1 

163 


I 

[ 2 

121, 249 

Nosinich 

1876 ( 

! 3 

87, 133 


1876 

4 

19 

Pacor 

1878 

16 

98 

Canisius 

0. 1879 

18 

142 

Schl. 

1880 

21 

B. A. 16 

Ratzenhofer 

1881 

1 

227 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Die Schonung des Offiziers vor und nach 





der Schlacht . . 

Hoffmeister 

O. 1881 

23 

291 

Die Regimentsformation der k. k. Land- 





wehr im Frieden . 

Fleischer 

0. 1882 

25 

151 

Betrachtungen über die Kriegstüchtigkeit 





des Tiroler Landsturmes 


0.1883 

27 

159 

Über die Notwendigkeit eines Landsturm- 
gesetzes in Österreich-Ungarn .... 
Einige Worte zugunsten unserer Subal- 

B. H. 

1884 

2 

253 

ternoffiziere 

Unsere Rekrutierungsergebnisse und das 

Hoffmeister 

0.1884 

29 

284 

Stellungsverfahren 

Albrecht 

1885 

3 

219 

Über unsere Rekrutierungsverhältnisse \ 

■ Guggenberg 

IO. 1885 

30 

508 

und das Stellungsverfahren ) 

Über die Einteilung der Pioniertruppe 

IO. 1886 

32 



und der Brückentrains bei der Armee 
im Felde 

Pokornv 

0. 1886 

33 

151 

Das Landsturmgesetz und unsere Heeres- 





ergänzuDg 


0. 1886 

32 

298 

Einige Bemerkungen über unsere un- 





günstigen Heeresergäuzungsresultate im 
Hinblicke auf die derzeit gültige In- 
struktion zur ärztlichen Untersuchung 
der Wehrpflichtigen 

Presl 

O. 1886 

32 

197 

Einiges über Organisation, Ausrüstung 





und Verwendung der Truppen im Ge- 
birgskrieg 

Seefranz 

O. 1887 

34 

233 

Die Kreidenfeuer-Ordnung des Erzherzogs 





Ferdinand Karl in Tirol. 1G47 . . . 

Maretich 

O. 1889 

39 

111 




( 1 

53, 223 



| 1890 

2 

36. 99. 204 

Aus dem Buche vom Offizier 

Hannenheim 

j 

I 

l 3 
[ 1 

46 

216 



1 1891 

2 

53,147,251 




1 3 

175, 147 

Organisatorische Veränderungen (Öster- | 


1890 J 

1 - 

7ü 

reich-Ungarns) J 

Unser stehendes Heer in seinem Werden 


3 

93 


und Wachsen 

Hauser 

1S92 

3 

97 

Zweijährige Präsenzdienstpflicht .... 


1893 

2 

25 

Militärische Rundschau über Österreich- | 

Ungarn \ 

Die »Allgemeine Militär-Zeitung« in 

Sterbow- 

Nefedowiö 

{■ 1893 

2 

48 

Darmstadt über das Buch »Das Reich 
der Habsburger« von Whitraan . . 


1893 

2 

93 

Die Konsequenzen der Einführung der 





zweijährigen Dienstzeit in der öster- 
reichisch-ungarischen Armee .... 


1893 

2 

264 

Korpsschulen 

Eclair 

1893 

3 

204 
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Die neuesten Änderungen unserer Heeres- 
organisation 

Zur Auflassung des Stabsoffizierkurses . 
Ein nüchternes Wort zur Dienstzeitfrage 
Die k. k. österreichische und die könig- 
lich ungarische Landwehr 

Logarithmentafel und Einreichungspro- 
tokoll (Armeestandsorganisation) . . 
Die Landsturmpflicbt und der Turnunter- 
richt an den Volks-, Bürger- und Mittel- 
schulen Österreichs . . 

Aus alter Zeit 

Dienstinstruktion für den Militärdirektor 
der Ober- und Vorderösterieichischen 
Lande zu Anfang des 18. Jahrhunderts 
Über Arbeiterabteilungen im k. u. k. 

Heere 

Die Erprobung vor der Kommission zur 
Beurteilung der Stabsoffiziersaspiranten 
Zusammensetzung und Tätigkeit des 
Korpshauptquartiers bei der Armee im 

Felde 

Der zugeteilte General in der k. u. k. öster- 
reichisch-ungarischen Armee .... 
Über Organisation der Infanterietruppen- 
division ... 

Zur zweijährigen Dienstzeit 

Über die Einführung der zweijährigen 
Präsenzdienstzeit in der österreichisch- 
ungarischen Monarchie 

Unsere militärische Lage und die Wehr- 
reformen ... ........ 

Über Beförderungs- und Avaneements- 
verhältnissc der Offiziere im k. u. k. 
Heere 


Verfajser 

Jahr- 

K an tf 

Band 

Seite 

Hauser 

1894 

2 

171 

R. v. C. 

1894 

3 

101 

. S. v. M. 

1894 

3 

205 


1894 

3 

253 

■* 

1894 

4 

92 

E. 

1896 

2 

219 

K. 

1896 

3 

1 


1896 

3 

69 

Jakoby 

1896 

4 

238 


1897 

1 

193 


1901 

2 

12 


1901 

3 

1 


1901 

3 

189 


1902 

3 

191 

. 

1903 

1 

l 


1905 

1 

723 

— t 

1906 

2 

1548 


Fremde Staaten. 

Afrika, Amerika, Asien — Balkanstaaten (Bulgarien, Montenegro, Ru- 
mänien, Serbien), Belgien — Dänemark, Norwegen, Schweden — 
Deutschland — England (Großbritannien) — Frankreich — Griechen- 
land — Holland — Italien — Rußland — Schweiz — Spanien — Türkei. 

Afrika, Amerika, Asien. 

Übersicht der ägypiischeu Streitkräfte . Marx 1837 4 182 

Die Organisation der abessynischen Armee F. v. S. 1897 2 101 
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Der Streit zwischen Mexiko und den 
Vereinigten Staaten von Nordamerika. 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Die mexikanische Armee 

W. v. B. 

1886 

3 

50 

Heer und Flotte Argentiniens .... 
Die Wehrmacht der Vereinigten Staaten 


1901 

2 

43 

von Nordamerika 


1901 

2 

166 

Militärisches aus Persien ...... 


1866 

2 

113,362 

Die Streitkräfte Chinas (1904) .... 

V. 

1904 

1 

426 

Die Entwicklung der Wehrmacht Japans 


1901 

2 

208 

Streitkräfte Japans 

— S— 

1904 

1 

142 

Japans Landheer (1904) 

— r— 

1904 

2 

1105 

Indien als Militärstaat 

W— 1 

1905 

2 

980, 1109 

Balkanstaaten (Bulgarien, Montenegro, Rumänien, 

Die Wehrkräfte der Balkanstaaten nach 

Serbien). 

dem Berliner Kongresse 


1882 

2 

1 

Die Balkanstaaten und ihr Heerwesen . 

Liposiak 

1894 

2 

3 

Die Miliz Bulgariens 

J. D. 

0.1878 

17 

283 

Anfänge der Wehrkraft Bulgariens . . 
Die geschichtliche Entwicklung und 

Dragas 

O 1880 

20 

340 

Organisation der bulgarischen Armee . 


1889 

3 

113 

Die bulgarische Armee 

— o — 

1905 

1 

209 

Die Wehrmacht Montenegros .... 

— o — 

1905 

1 

89 

Die königlich rumänische Armee . . . 

Horvath 

0.1884 

29 

162 

Die rumänische Armee (1903) .... 

Die neue Organisation und Kriegs-Ordre* 

— 0 — 

1904 

2 

1073 

de-bataille des serbischen Heeres . . 


1876 

2 

81 

Die Wehrkraft Serbiens 

Die neueste Organisation der Wehrmacht 


0.1876 

12 

267 

Serbiens . 


0.1877 

14 

278 

Serbiens neue Armeeorganisation 

Matz 

1883 

4 

151 

Die serbische Armee — O — 

Belgien. 

1905 

1 

73 

Die belgische Armee im Jahre 1875 . . Molnar 0.1876 

Dänemark, Norwegen, Schweden. 

Gegenwärtiger Stand der königlich däni- 

12 

170 

sehen Land- und Seemacht (1811) . . 


1811 

H. 9 

105 

Skizze der dänischen Armee (1822) . . 


1822 

1 

346 

Das Heerwesen des Königreichs Dänemark 
Gesetzentwurf für die Organisierung des 


1864 

1 

91. 147 

dänischen Heeres 

Die dänischen Streitkräfte zu Land und 


1867 

2 

372 

zur See 

Die Land- und Seemacht im König- 


0.1878 

17 

139 

reiche Schweden und Norwegen . . . 

p. 

1865 

1 

341 

Die norwegische Armee . 


0.1880 

21 

127 
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Skikompagnien und Skisport in Norwegen 
Montecuccolis Aufzeichnungen über 
die Einrichtung des Kriegswesens im 
schwedischen Heere in Deutschland, 
zur Zeit des 30jährigen Krieges 1634 
Historische Skizze der königlich schwedi- 
schen Armee und Übersicht ihres Zu- 
standes (1818) 

Bemerkungen zur Heeresreform in Schwe- 
den von Lacombe 

Schwedens Heerwesen und das Reform 

projekt 

Notizen über das schwedische Heer 


:} 


Das deutsche Kriegswesen der Vorzeiten 
in seinen Verbindungen und Wechsel- 
wirkungen mit dem gleichzeitigen 
Staats- und Volksleben von Pe ucker. 

Berlin 1860. (Rezension) 

Die Anfänge des stehenden Heeres in 
der Landgrafschaft Hessen-Kassel und 
dessen Formationen bis zum Ende des 
30jährigen Krieges (1592 — 1648) 

Die königlich sächsische Armee (1681 

bis 1830) 

Die Reorganisation des preußischen 
Heeres in der Epoche von 1807 — 1813 
Die königlich preußische Armee (1811) 
Die königlich sächsische Armee (1811) 
Die königlich bayerische Armee (1812) 
Der Militäretat des Großherzogturas 

Berg (1812) 

Die königlich westfälischen Truppen 
(1812) . . .... 

Notizen über die frühere und gegen 
wärtige preußische Militärverfassung 
Skizze der königlich sächsischen Militär 

Verfassung (1819) 

Briefe aus Württemberg über die neue 
Organisation der königlich württem 
bergischeu Armee (1819) .... 
Berücksichtigungen bei Errichtung der 

Bundesarmee 

Organisation und Einrichtung der könig 
lieh preußischen Armee (1821) 

Die Militärverfassung des deutschen 
Bundes 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1893 

1 . 

252 


1869 

8 

343 


1818 

! 1 

183 



1 2 

23 

F. v. H. 

1867 

1 

247 



1 2 

227 

Hellwald 

1871 

1 3 

133 


0.1878 17 

365 

land. 






1 2 

409 

Ficker 

| 1861 
j 

1 3 

352 


l 1862 

2 

323 

E. v. St. 

1864 

3 

33 

H. v. C. 

1832 

1 

86 

Auspitz 

1868 

4 

193 


1811 

H. 12 

74 


1811 

H. 8 

79 


1812 

H. 1 

120 


1812 

H 3 

102 


1812 

H. 3 

101 


1819 

1 

71 


1819 

2 

146 


1819 

1 2 

43 



l 4 

346 

B n 

1819 

4 

337 


1821 

1 

168 

J. B. S. 

1834 

2 

302 
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Militärhandbuch des Königreiches Würt- 
temberg von Stadlinger. Stuttgart 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

1836. (Rezension) 

H— 11— r 

1836 

1 

4 

1 

333 

248 

Preußens »Militärvorlage« 1860 .... 
Die Kontingente der reindeutschen Staaten 

* 

1860 •! 

2 

157 

(Feldzug 1864) 

König W ilhelm I. und die neue Militär- 

Bechtold 

1864 

2 

347 

Organisation in Preußen ..... 
Preußen als Militärstaat. Eine historische 
Skizze mit Beziehung auf den Krieg 


1865 

i 

75 

in Deutschland 1866 

Die Wehrkraft des norddeutschen Bundes 


1866 

2 

209 

(1866) 

Der Ersatz der Offiziere in der königlich 

• 

1867 

i 

106 

preußischen Armee 

Die Heeresreform (in Preußen) unter 


1870 

4 

255 

Minister Karl Freiherrn v. Stein . . 

Lentner 

0.1*73 

6 

110 

Veränderungen in der Deutschen Armee 
Scharnhorst und die Reorganisation des 
preußischen Heeres nach dem Tilsiter 

G. 

0.1873 

7 

260 

Frieden 

Samonigg 

0.1873 

7 

49 

Der Landsturm des deutschen Reiches . 
Grundsätze für die Funktionen und den 
Wirkungskreis der Truppenkomman- 

v. C. 

0. 1875 

10 

291 

deure im deutschen Heere . . . 


1876 

3 

71 

Veränderungen im deutschen Heere . 
Die deutsche Militärgesetznovelle und 

y- 

1876 

12 

181 

ihre Wirkungen 

Einige Neuerungen im deutschen Heer- 


0.1880 

21 

383 

wesen ..... 

Die Heeresvermehrung in Deutschland 

— r. 

0.1886 

32 

507 

zum 1./4. 1887 

Das neue deutsche Wehrgesetz vom 

s. 

1887 

3 

123 

U./2. 1888 

Innere Gliederung des deutschen Heer- 

S. 

1888 

2 

161 

wesens . . 

Die deutsche Kriegsmacht seit dem 

Vogt 

1889 

2 

1 

Herbste iaS9 

Warum muß Deutschland seine Wehr- 

Schott 

1890 

2 

192 

macht verstärken? . 

(Keim) 

1899 

4 

247 


England (Großbritannien). 


Stand der englischen Kriegsmacht zu 

Wasser und zu Land im Sommer 1811 1812 H. 1 104 

Reisen in Großbritannien; Englands I [ 1 94,214,325 

Kriegsmacht zu Lande von Dupin. | Schönhals 1827 < 2 106,211 

(Rezension) J [ 3 101 
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Verfasier 

Jahr- 

gang 

Rand 

Seite 

Aphorismen über das britische Heer- 

( 

| 1864 

4 

59 

wesen 

I 1865 

1 

98 



| 1868 

4 

209 

Bericht über die englische Armee in 

J Kodolitsch j 

( 

1 1,161,297 

Abessinien 1867 — 1868 

1 1869 ' 

2 

1, 65, 165 



1 1 

3 

1 

Reform der Armee Großbritanniens . . 
Die englische Armee und ihre Vertei- 

G. 

0.1873 

6 

317,476 

lang auf das Mutterland, die europäi- 
schen und außereuropäischen Be- 
sitzungen und Kolonien 

J. D. 

1874 

2 

163 

Die Kriegsstände der englischen Armee 
Großbritanniens Wehrmacht und ihre 

\ 

0.1875 

ii 

386 

politische Bedeutung 

Über den Mangel an Reserveoffizieren in 

Kirchhammer 

0. 1879 

19 

113 

der englischen Armee (1880) . . . . 
Das Offizierskorps der englischen Armee 

• 

0.1880 

20 

424 

nach der letzten Ernennungs-, Be- 
förderungs- und Pensionsvorschrift . . 

j. p. 

0.1880 

21 

50 

Der gegenwärtige Zustand der englischen 





Armee (1882) 


0.1882 

24 

91 

Die britische Armee 


1897 

2 

74 

Eine britische Kolonialarmee ..... 
Über die Streitmittel Großbritanniens 


1899 

i 

265 

(bei besonderer Berücksichtigung des 
Südafrikanischen Krieges i 

Wilner 

1900 

2 

216 

Frankreich. 




Das französische Heer der I. Republik 
und des I. Kaiserreiches (1792 — 1815) 

1 JN - 

1886 j 

3 

4 

1 

1,222 



1 

H. 6 

89 

Skizze der französischen Militärverfassung 

| Schels 

1812 

H. 8 

73 

(1812) 

H. 10 

62 

- 


I 

H. 11 

62 

Die organisatorischen Maßnahmen Napo- 





leons nach dem Feldzuge 1812 . . . 

Mayerhoffer 0. 1900 

61 

1 

Die Wehrkraft Frankreichs in ihrem Yer- 

| 

| 

1 

133, 270 

hältnisse zu den Hilfsquellen des Landes 

1 Petrossi 

1861 [ 

2 

173, 273 



( 

1 56, 113, 

Übersicht der französischen Heerwesen 

J Welsersheimb 


* 1 

360 

zu Anfang des Jahres 1861 .... 

1861 ' 

„ 1 101, 336, 



I 

a 1 

407 

Betrachtungen über die Institution kon- 





sultativer Komitees und Kommissionen 
beim Kriegsministerium in der fran- 
zösischen Armee 

Z. G. W. 

1862 

1 

259 

Die Rekonstruktion der französischen 

\ 

| 1871 

4 

92 

Heeresmacht 

1 

1 1873 

2 

261 
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Rekrutierung in Frankreichs Alters- 
klasse 1872 

Das neue Wehrgesetz und die Einjahrig- 

Freiwilligen in Frankreich 

Gesetz vom 24./ 7. 1873 über die Organi- 
sation der französischen Armee . . . 
Reorganisierung der republikanischen 

Garde in Paris 

Das französische Heer anfangs 1874 . . 
Reorganisation der Spahis-Regiraenter in 

Algier 

Die Rekrutierung in Frankreich in den 

Jahren 1873—1871 

Gesetz, betreffend die Zusammensetzung 
der Kaders und die Stände der aktiven 
und der Territorialarmee Frankreichs . 
Die Reorganisation der französischen 

Heeresmacht 

Berichtigung zum Aufsatze : »Die Re- 
organisation der französischen Heeres- 
macht» 

Berichtigungen zum Gesetz, betreffend 
die Zusammensetzung der Kaders und 
die Stände der aktiven und der Terri- 
torialarmee Frankreichs 

Die Kriegsstärke des französischen Heeres 
Die Fortschritte in der Reorganisation 

der französischen Armee 

Die Neuorganisation des französischen 

Kriegsministeriums 

Die französische Armee 1879 (von 1 
Tr och u), übersetzt von Schlug a- > 
Rastenfeld, Wien 1879. (Rezension) J 
Aphorismen aus der Organisation der I 

französischen Armee { 

Das neue französische Heeresadministra- 
tionsgesetz 

Avant la bataille (aus dem französischen 
gleichbenannten Werke von Barthe- 
lemy) 

General Boulanger und sein neuer | 
Reforroplan des französischen Heeres . | 

Die neue Wehrgesetzgebung in Frank- 
reich 

Die Schülerbataillone in Paris . . . . | 
Das neue französische Wehrgesetz . . . 


VprfaMtrr 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

G. 

0. 1873 

7 

260 


1873 

3 

65 

G. 

0. 1873 

7 

165 

G. 

0. 1873 

7 

260 

G. 

0. 1874 

8 

148 

G. 

0. 1874 

8 

162 

Molnar 

1875 

4 

49 

G. 

O. 1875 

10 

295 

Molnar 

1875 

3 

1,81, 143 

H. v. M. 

1876 

1 

143 



0. 1876 

12 

175 


1877 

4 

119 

Wibiral 

0. 1877 

15 

127 


0. 1878 

16 

315 

H. v. P. 

1879 

L.B. 

167 


1 1881 

3 

96 

H. v. M. 

1 1882 

1 

91 

Wibiral 

O. 1882 

24 

309 

V. M. 

1886 

3 

89 



1 ‘ { 

28, 109, 



201 


1887 

1 2 

101 



' 3 

1 

Schott 

1889 

4 

217 



I 1 

247 

Fleischner 

1890 

1 2 

49 

Hofer 

1905 

1 

638 
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Griechenland. 


Militärische Einrichtungen der Präsident- 

Verfasser 

Jahr- 

Kanjj 

Hand 

Seite 

schaft von Griechenland ..... 
Zustand des Kriegswesens in Griechen- 

Schels 

1831 

2 

97 

land 1833—1835 

Die Armee der Hellenen und ihre Mobil- 

Ascher 

1840 

2 

115 

machungen 

Sikaritos 

iss»; 

4 

183 

Die griechische Armee 


1897 

2 

144 


Holland. 

Hollands Landmacht Hellwald 1867 1 18. r > 


Italien. 


Das sardinische Heerwesen zu Ende 


November 1860 . 


1861 

1 

31 

Neubildung des piemontesischen Heeres 


1861 

1 

347 

Die italienischen Freikorps Ende 1861 


1S61 

5 

182 

Sardinisches Italien 


1869 

1 

264 

Das Militärbudget des sardo-italienischen 
Königreiches für das Jahr 1865 . . . 


1865 

3 

88 

Standesberabsetzungen im sardo-italieni- 

sehen Heere 


1865 

4 

260 

Das Heerwesen des sardo-italienischen | 
Königreiches im Mai 1866 / 


1866 

2 4 

| 65, 177, 
I 269 

Einleitung zur Heeres reorganisation in 

Italien nach dem Feldzuge 1866 . . 


1866 

4 

208 

Die neue Organisation der italienischen 

Armee 

Hotze 

1873 

4 

201 

Die Neuorganisation der italienischen ^ 

G. 

(0. 1873 

7 

249 

Armee | 

|Q. 1874 

8 

248 

Die neue Organisation der italienischen 

Landwehr (milizia mobile) 


1877 

3 

125 

Die Standesverhältnisse des italienischen 

Heeres 


1877 

3 

127 

Das italienischeWehr- und Rekrutierungs- 

gesetz . 


O. 1877 

14 

360 

Italicae Res 

Haymerle 

1879 

3 u. 4 

1 

Die Wehrmacht Italiens 

Netuschill 

O. 1879 

IS 

255 

Stand des italienischen Heeres nach den 

neuesten Daten 


0. 1882 

25 

347 

Beiträge zum Studium des italienischen 

Heerwesens 

J. z. 

1886 

4 

135 

Die italienische Armee im Jahre 18W) . 


1890 

3 

21 

Die italienische Wehrmacht 

— a — 

1905 

2 

1268, 1429 
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Verfasser Kand Seite 

K an K 

• Die italienische Wehrmacht 1906« (In- 
fanterie, Gebirgstruppen, Kavallerie, 

Artillerie, Genie, Train, Sanitäts- und . 1906 1 j 

Verpflegswesen und das freiwillige 
Radfahr- und Automobilwesen) . . . 

Rufiland. 

Die Armee des Herzogtums Warschau 

(1812) . 1812 H. 7 97 


die Militärverfassung Rublands im 

Anfänge des Jahres 1812 

Darstellung der Streitkräfte Rußlands 
während der Kriege 1812 — 1815 und 

ihrer bisherigen Reduktion 

Die Militärkolonisierung in Rußland 

(1819) 

Die russische Armee (1819) 

Die kaiserlich russische Landarmee nach 

ihrem neuesten Bestände 

Die Änderungen ira russischen Heer- 
wesen im Jahre 1866 

Grundzüge über die Einführung der all- 
gemeinen Wehrpflicht und über die 
neueste Armeereorganisation in Ruß- 
land 

Das russische Heer und seine Reform . 
Statistische Mitteilungen aus Rußland 
nach offiziellen Angaben neuesten 

Datums 

Zur Organisation der russischen Armee . 
Reorganisation der kaiserlich russischen 

Landmacht 1873 

Das russische Wehrgesetz 

Das russische Topographenkorps . . . 

Die Landmacht Rußlands 

Die militärischen Reformen in Rußland 
Kurze Charakteristik des russischen Heer- 
wesens im Vergleiche zu dem Öster- 
reich-Ungarns 

Das neue russische Wehrgesetz .... 
Russische Amateurkommanden (fälsch- 
lich Jagdkommanden benannt) . . . 
Rußland und Rußlands Armeeverhält- 
nisse 


Weiden 1812 

H. 5 

59 

1818 

4 

208 

1819 

1 

310 

1819 

4 

243 

1864 


[33,89,141 
| 305, 375 

1867 

i 

196 



1871 

1 

112 

F. v. H. 

1871 

8 

1 


1871 

4 

258 

G. 

0. 1873 

6 

130 

Sembratiwicz 

1874 

l 

99, 143 

G. 

1874 

8 

2:34 

Opacid 

0. 1877 

14 

608 

| 

| 

18 

407,531 

, | 

0. 1S79- 


| 250, 322, 

Opacid | 

1 

19 • 

1 457 

I 

0. 1880 

21 

465 


0. 1882 

25 

335 

Hauser 

1887 

2 

36 

S. 

1889 

2 

21 

Dragas 

1890 

8 

1 


1893 

4 

1, 283 
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Schweiz. 

Verfasser 


Die Mililärverfassung der schweizerischen 


Jahr 


Eidgenossenschaft (1833) ...... 

J. B. S. 

1834 

1 

177 

Das Heer der Schweizer Eidgenossenschaft 





verglichen mit dem preußischen Heere 


1849 

4 

130 

Das Heereswesen in der Schweiz . . . 

E. R v. J. 

1862 

1 

107 

Das schweizerische Militärwesen 

Gerstner 

1871 

1 

297 

Die neue Organisation des schweizeri- 





sehen Bundesheeres 


1874 

4 

261 

Ein Blick auf die Wehrkraft der Schweiz 

B. 

0. 1886 

32 

210 

Die neue »schweizerische Mililärorgani- 





sation« 

Schattel 

1907 

8 

1761 

Spanien. 




Spanien ( Heeresreorganisation 1867) . . 


1867 

1 

259 

Das neue spanische Webrgesetz (1870) . 

• 

1870 

4 

Anh. 115 

Die Wehrkraft Spaniens 

Wibiral 

1872 

3 

181 

Die spanische Armee im Jahre 1875 

Molnar 

0. 1876 

12 

40 

Die Wehrkraft Spaniens im Jahre 1882 

Glentworth 

1883 

4 

169 

Die Neueinteilung der spanischen Armee 


1893 

3 

70 

Die Reorganisation des spanischen Heeres 

Rogalla 

1901 

2 

122 

Reorganisation der spanischen Armee 





(1910) 


0.1901 

62 

B.A.58 

Türkei. 






f 

H. 1 

77 

Militärverfassung des türkischen Reiches 1 

Schels 

1811 

H. 3 

i 

(1811) 1 


1 

H. 5 

38 

Bemerkungen über das osmanische regu- 





lierte Militär 1829 


1831 

l 

306 




1 

33,71,173, 

und der tributpflichtigen Fürstentümer \ 


1863 

2 i 

273 

Die Türkei vom militärisch- statistischen 





Standpunkte betrachtet 

Zerbs 

1869 

2 

277 

Die Reformen im türkischen Heere und 





deren gegenwärtiger Stand 


1874 

3 

45 

Streiflichter auf das türkische Heer . . 


1874 

3 

77 



JO. 1876 

13 

148 

Die militärische Lage der Türkei . . . 

• 

IO. 1877 

14 

185 

Die türkischen Reformen und das türki- 





sehe Heer . . . 

Gerstner 

1876 

12 

410 

Die Streitkräfte der Türkei 


0. 1882 

24 

95 

Die Wehrmacht der Türkei 

— s. 

1902 

2 

267 

Die Streitkräfte der Türkei und Bulgariens 

— o — 

1904 

1 

113 

Die türkische Armee 

— o — 

1905 

1 

751 

Rückblicke auf die wesentlichsten Neue* j 


ro. ist» 

20 

164 

rungen bei fremden Aimeen (1879 bis j 


■jo. 1881 

22 

410, 479 

1885) 


|o. 1882 

24 

465 
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Verfaaser 


Rückblicke auf die wesentlichsten Neue- 


rungen bei fremden Armeen (1873 bis 

18851 . 


Jahr- 

Ring 


Band 


Seite 


I O. 1883 26 181, 528 

| 0. 1884 28 210, 379 

| 0. 1885 30 395 

* 0. 1886 32 217 


Mitteilungen über fremde Heere 


Fortschritte der fremden Armeen (1902 | 
bis 1906) J 


1902 ' 


1903 


1904 


1905 


1906 


1907 


1 274 


2 


3 


4 

1 


I 87. 173, 

1 285 

I 49, 161, 

1 267 

| 51, 155, 
) 247 

( 75, 180, 
I 286, 384, 


| 488, 587, 

| 683, 788, 

2 ] 873, 983, 

1 1085, 1203 
( 82, 194, 

1 | 329, 473. 

( 595,709 
[ 805, 917, 

2 1024,1155, 
1 1280, 1469 
f 129, 273, 

1 414, 557, 
l 700, 820 
(914, 1031, 

2 |l 144,1321, 
(1453, 1595 
( 122, 269, 

1 • 464, 645, 

{ 832, 961 
(1104,1199, 

2 n312,1464. 


11592, 1790 
1 122, 303, 

1 ] 526, 679, 

I 827, 947 
(1049,1186, 

2 1330,1471, 
[l619, 1775 


1903 

1904 


1905 


1906 

1907 


1 269, 361 

1 270, 400 

I 354, 503, 
1 I 650 
1 621,793 

1 506, 646 
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Organisation der Infanterie, (Jäger). 



Verfasser 

Jahr- 

Hand 

Seite 



( 1837 

i 

71 

Einige Bemerkungen über leichte Truppen 

Kintzl 

) j 

| 1838 | 

1 

2 

231 

197 

Russische »Scbarfschützenwaffe« . . 


1860 

i 

403 

Das schweizerische Schützenwesen . . . 


1862 

4 

1 

Über Infanteriepioniere 


1862 

4 

247 



[ 

1 

255, 407 

(Alte und neue Gedanken) über Jäger- 
wesen 

• 

1863 

2 

3 

29 

113, 169 



1 

4 

47 

Das Wesen der Infanterie der Jetztzeit, 
geschildert nach deren historischer 

. 

1864 

4 ( 

51, 73, 

Entwicklung ... 

J 


1 

161,213 

Über Jäger wesen ... 


1865 

1 

143, 310 

Gedanken über die Jäger 

Der Kriegsstand und die Ausrüstung 


1865 

2 

213 

eines k. k. Linieninfanterieregiments 

• 

1865 

2 

408 

Über die Organisierung der königlich 

preußischen Jäger 

Die leichten Fußtruppen der königlich 


1865 

3 

76 

preußischen Armee und deren Ver- 
wendung im Gefechte ....... 


1866 

1 

377 

Reitende Kundschafter bei den In- 





faoterietruppen 

Klein 

1867 

1 

336 

Berittene Pioniere und Jäger .... 


1867 

3 

305 

Reorganisation der Infanteriepioniere 
Formation von Schützenabteilungen in 

:* 

1867 

4 

75 

der k. k. Infanterie 

Lineamente über die Zweckmäßigkeit 

Hoflfmann 

1872 

1 

41 

der Einführung von Scbützenzügen bei 
der k. k. Infanterie 


1872 

1 

48 

Beitrag zur Lösung der Frage der Ein- 





führung von Schützenzügen bei der 
Infanterie 

Rubin 

1872 

1 

113 

ÜberTirailleurabteilungen bei der Infanterie 

Ehrengruber 

1872 

3 

215 

Über Eliteinfanterie 


1873 

2 

49 

Über die französische Infanterie .... 
Studie über Reorganisation der In- 

• 

1874 

4 

145, 229 

fanteriepioniere 

Reymond 

1881 

4 

74 

Berittene Infanterie 

A. B. 

1883 

2 

289 

Berittene Jäger 

Dragoni 

0. 1885 

31 

245 

Unsere Infanteriepioniere 

Botta 

1889 

4 

191 

Einiges über die französische Infanterie 


1897 

2 

197 

Überdie berittene Infanterie der Engländer 

Wilner 

1900 

4 

269 

Berittene Infanterie 

Pk. 

1901 

4 

46 

Die Tradition in der k. u. k. Infanterie 


1903 

2 

928 



| 1905 

1 

673 

Radfahrer und berittene Infanterie . . 

Höfer 

10.1905 

70 

21 

Radfahrende Infanterie 

Eisner-ßubna 

1907 

1 

408 
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Organisation der Kavallerie. 


Die Organisation und Beschaffenheit der 
Reiterei zu Zeiten Maximilians T. . . 

Verfasser 

Ä B ‘ od 

1812 H. 9 

Über schwere und leichte Reiterei . . 


1820 3 

System der Reiterei von Bi smarck. Berlin 
und Posen 1822. (Rezension) , . . . i 

I • 

| 1823 1 

t 1826 3 

Zeitgewinn — Bodengewinn Mehr 

leichte Reiterei 

Strenner 

1849 1 

Über Organisation und Verwendung der | 

Reiterei (1837 — 1838) | 

J- (Radetzky) 

1860 j l 

Auflösung der Kürassiere (in Rußland 
1860) 


1860 2 

Bemerkungen zu dem Aufsatze : Über Frei- ] 
willigen-Reiter und deren Vermehrung 

1 ( 1860 2 

1 \ 1881 1 

Über die Freiwilligeo-Kavallerieregimenter 

• 

1861 2 

Kavalleristisches 

C. d. M. 

| 1861 3 

1 1862 1 

Die englische Kavallerie 

Burgoyne 

1862 1 

Einiges über Kavallerie 

• 

1862 4 

Bemerkungen über Kavallerie nebst dem j 
Umrisse zu einer Kavalleriemanöver- 

i D. 

1863 2 J 

instruktiou J 

Ansichten über Verbesserungen im Ka- j 
valleriewesen j 

Die Reiterei im Kriege der Neuzeit . . 

1 

[ 

1 

• i 

1 

1863 4 | 

1864 1 { 

r i 2 

18B M 3 

Von der k. k. Kavallerie 

1 

1 1865 3 

1865 1 

Die notwendige Vermehrung und teil- 
weise neue Ausrüstung der Kavallerie 


1865 1 

Glossen eines kaiserlichen Reiters . . . 


1865 1 

Zu dem Aufsatz: »Von der k.k. Kavallerie« 

Demel 

1865 2 

Bemerkungen zu den Glossen eines 
kaiserlichen Reiters 

Demel 

1865 3 

Der französische General Baron Ambert 1 
über die Kavallerie der Neuzeit . . / 


1866 | g 

Die Einteilung der Kavallerie bei einer 
Feldarmee 


1867 1 

Ein Beitrag zur Formation und Organisa- 
tion der k. k. Kavallerie 


1867 3 

Kavalleriebewaffnung und berittene 

Schützen im letzten amerikanischen 
Kriege 

C. Br. 

1869 2 

Über Kavallerie 

J. C. K. 

1870 1 

Über die militärische Organisation der 
Kosaken 

Schulz 0. 1876 12 

Die russischen Kosaken als reitende Jäger 

Opacic 0. 1876 12 

Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 



Seite 

87 

280 

220, 312 
28 

177 

288 

45 

183 

4l>4 

119 

393 

254 

251 

397 

195 

281, 341, 
431 

135, 193, 
274, 351, 
427 

50, 121, 
218, 392 
268, 327 
131 
95 
122 

104 

321 

374 

81 

340 

324 

386 

41 


117 

294 

467 

476 

5 
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Die Organisation der französischen Re- 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

montenreiterkompagnie 

Die königlich ungarische Honvedkavallerie 


0. 1878 

17 

288 

im Jahre 1880 

Hat die Kavallerie aufgehört, eine Waffe 

Dembsher 

1880 

3 u. 4 

381 

zu sein ? 

Dembshcr 

1881 

8 

281 

Über Kavalleriepionierzüge 

Die Beratungen des französischen Ka- 


18b2 

1 

81 

valleriekomitees zu Tours .... 

H. B. VV. 

O. 1882 

24 

188 

Aphorismen über Reiterei ... 
Die russische Kavallerie in ihrer neuesten 
Entwicklungsphase, verglichen mit der 

Schmitzhausen 0. 1884 

28 

191 

Österreichischen 

Die Konsequenzen der russischen Ka* 

Walter 

18M 

28 

8 

valleriereform für uns 

Betrachtungen über die Organisation 

Ratzenhofer 

O. 1885 

30 

247 

unserer Kavallerie 

Die russische Kavallerie in ihrer Or- 
ganisation, Bewaffnung, Ausrüstung und 

A. v. F. 

1887 

2 

1 

Ausbildung zu Anfang des Jahres 1889 
Die Vermehrung der Kavallerie als ein 
unerläßliches Erfordernis der künftigen 


188? 

2 

94 

Kriegführung 

Die Divisionskavallerie, ihre Aufgabe, 

Richter 

1889 

4 

258 

Verwendung und Organisation . . . 
Mitrailleusen in der Einteilung bei der 

A. S. 

1895 

2 

59 

Kavallerie 

Stipsics 

0.1897 

55 

73 

Ein Wort zur Frage dei Divisionskavallerie 

Molnar 

1899 

1 

i 

Reiseeindrücke eines Kavallerieoffiziers 
Mehr Kavallerie ? (Rezension des Werkes : 
Mehr Kavallerie, ein Mahnruf etc. von 
G. L. v. Pelet-Narbonne. Berlin 


0. 190.8 

66 

234 

1902; 

Gedanken über unsere Waffe, der öster- 
reichisch-ungarischen Kavallerie ge- 

Bcrndt 

1908 

i 

321 

widmet. (Rezension) 

Bdt. 

1906 

i 

580 


Organisation der Artillerie. 


Reraarks on the Organisation of the Corps 
of Artillery in the British Service. 


London 181S. (Rezension) 

Organisation und Taktik der Artillerie 

A. P. 

1819 

4 

91, 209 

von Grevenitz. (Rezension.) . . . 
System der reitenden Artillerie. Leipzig 

* 

1824 

4 

103 

1823. (Rezension) 

System der Feldartillerie zu Fuß etc. 

H. 

1824 

4 

321 

Leipzig 1825. (Rezension) 

H. 

1825 

4 

68 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Erläuterte Übersicht der im französischen 
Artilleriesystem jüngst eingeführten 

Änderungen etc. 

Über die gegenwärtige Verfassung der 

» 

1H26 | 

2 

3 

290 

52 

französischen Feldartillerie 


1832 

l 

34 

Ansichten von der Organisation eines 

Artilleriekorps 

Nachrichten über das durch den General 

Smola 

1*34 

4 

68. 163 

Freiherrn v. Zoller modifizierte bayri- 
sche Feldartilleriesy>tem .... 

H-r. 

1837 

2 

26 

Beschreibung des gegenwärtigen Zustandes 





der europäischen Feldartillerien von 
Jacobi. Mainz (1838, Rezension). . 

Smola 

1830 

2 

77 

Neugestaltung der (preußischen) Artillerie 





(1660t . 


1860 

2 

161 

Artilleriewesen im Piemont 


1860 

2 

206 

Über Aitilleriereserven 

Schmarda 

1861 

1 

95 

Oie königlich englische Artillerie nach 
ihrer gegenwärtigen Organisation . . 
Das System der (piemontesischen) Ca- 

L. 

1862 

2 

63 

valli sehen Linienartillerie .... 


1863 

1 

33 

Rückblick auf die Fortschritte und Ände- 
rungen im Artilleriemateriale (Englands 

! F. M. 

1864 J 

3 

69 

293 

und Frankreichs) seit dem Jahre 1859 

1 



Gedanken über das Wesen der Artillerie 


| 1865 j 

3 

4 

347 

85. 341 



| 1867 

4 

159 

Zur neuen Organisierung des italienischen 
Artillerie- und Geniedienstes im Felde 
Die neue Organisation der deutschen 

Wibiral 

1873 

1 

51 

Artillerie . . 

G. 

0. 1873 

6 

213 

Die fremden Feldartillerien in ihrer gegen- 
wärtigen Entwicklung 

Einige Folgerungen aus den Artillerie- 

Wuich 

0. 1875 

10 

181 

Organisationen Deutschlands, Öster- 
reichs und Rußlands 

Puttnik 

O. 1875 

10 

373 

Die Organisationsfrage unserer Feld- 





artillerie 

Johann, Erzh. 

O 1875 

10 

395 

Betrachtungen über die Organisation der 





österreichischen Artillerie. Wien 1875. 
(Rezension) 

B. 

1875 

L. B. 

58 

Betrachtungen über die Organisation der 





österreichischen Artillerie. Wien 1875. 
(Rezension.) . . 

K. 

0. 1875 

10 

B.A.47 

Die BatteriedWision als Feldartillerie- 
abteilung 

Organisation der russischen Belagerungs- 

Schemerka 

0. 1876 

12 

381 

artillerie 

OpaSid 

O. 1877 

14 

386 

Die russischen Feldartillerieparks. (Muni- 





tionskolonnenJ .......... 


O. 1877 

15 

238 


5* 
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Zusammenstellung der Artillerie eines 

französischen Armeekorps 

Moderne Schießregeln in den Feldartil- 
lerien der Großmächte und wünschens- 
werte Reformen im Artilleriewesen . 
Die russische Belagerungsartillerie . . 
Einige Worte zur Broschüre : »Die Feld- 
artillerie der Zukunft«. (Berlin 1887) 

Deutsche Feldartillerie 

Wie groß soll die Geschützzahl einer 

Batterie sein? 

Über einige Veränderungen bei der Feld- 
artillerie 

Ein Wort für unseren Fahrkanouier . . 
Die Feld- und Gebirgsartillerien der 
europäischen Staaten im Jahre 1890 von 
Schubert. Wien 1892. (Rezension) 
Über Marschordnung der k. u. k. Feld- 
artillerie (taktisch - organisatorische 

Studie) 

Streiflichter über die k. u. k. Feld- 
artillerie von A. W. Z. Wien 1896. 

(Rezension) 

Die mobile Belagerungsartillerie der 

europäischen Militärstaaten 

Die Organisation der Festungsartillerie . 
Zur Frage der Organisation der Feld- 
artillerie ... 

Das abgeänderte 9-^/w-Feldgeschütz M. 75 
und die Neuorganisation der Feld- 
artillerie 

Zur Reorganisation unserer Feldartillerie 
Die Kräfteverhältnisse und die Schieß- 
ausbildung der Feldartillerien der kon- 
tinentalen Großmächte 

Die französische Artillerie 
Ist die Korpsartillerie entbehrlich? . . 
Ein Beitrag zur zukünftigen Organisation 
unserer reitenden Artillerie .... 
Die Neuorganisation unserer Feldartillerie 
Die Organisation der (k. u. k.) Feld- 
artillerie 

Zur Reorganisation der Feldartillerie 
Über Automobilverwendung in BeJage- 

rungshaubitzdivisionen 

Über die Zugehörigkeit der Belagerungs- 
haubitzdi Visionen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

H. v. M. 

1878 

1 

' 68 

Feix 

1887 

4 

178, 211 

Jellinek 

0. 1887 

35 

39 

Molnar 

0. 1888 

37 

1 

Schubert 

0. 1890 

40 

547 


1890 

3 

67 


1891 

1 

190 

Molnar 

0. 1891 

43 

277 

H. 

1892 

1 

175 

L. V. 

1895 

2 

131 

L. V. 

1896 

4 

91 


1897 

4 

176 

Mielichhofer 

1898 

2 

209 

Weigner 

O. 1899 

58 

425 

Jankovid 

0. 1899 

58 

in 

Goglia 

0. 1900 

60 

284 

Kalteis 

1901 

1 

4 


1901 

3 

242 

S. 

1901 

4 

97, 249 


O. 1901 

62 

338 

Jankovic 

0. 1901 

62 

452 

S. 

1902 

1 

189 


O. 1906 

72 

33 

Lang 

1907 

2 

1277 

Adler 

1907 

2 

1023 
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B. 

Heeresverwaltung. 

Heeresverwaltung im allgemeinen, Budgets, Mobilisierung, 
Ausrüstung (Bewaffnung siehe G.), Bekleidung (Adjustierung), 
Ernährung, Verpflegung, Versorgung, Stiftungen, wirtschaft- 
liche Vereine. 


Im allgemeinen. 



Verfanser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seit? 

Über das Mililärverpflegswesen. (Aus dem 




Französischen) 

Guibert 

1812 

H. 4 

33 

Über die Verpflegung der Heere . . . 

R. 

1812 

H. 8 

19 

Über die Militärökonomie im Frieden j 
und ira Krieg etc. St. Petersburg 18*20. j 
(Rezension) j 

1 1825 

R ’ ) 1826 

1 

3 

93,201,308 

18:; 

Versuch über die Rekrutierung und die 





Militärspitäler in Frankreich (Admini- 
stratives) von Borie. Paris 1822. 





(Rezension) 

Über die Subsistenzmittel einer Armee 


1823 

2 

79 

im Kriege 

W. G. 

1830 

2 

221 

Einige Worte über die finanziellen Ver- 
hältnisse der k. k. Militärgrenze 
Einiges über die Verpflegung der Armee 

Fidol! 

1845 

4 

2<«H 

im Felde 

Sonklar 

1846 

2 

70 

Über das preußische Militärverwaltungs- 





und Rechnungswesen .... 


1860 

9 

357 

Jägerstationen (in Österreich) 

M. 

1860 

3 

114 



1860 

3 

197, 319 



1861 

i i 
1 2 

99, 181 
10 

Studien über Feldverpflegung .... 

Artmann 

1863 

3 

101,249 




1 i 

65, 161 



1.867 

2 

17,223,358 




1 3 

60 
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B. Heeresverwaltung. 



Verfasser 

Jahr- 

gang 

f 

Hand 

l 

Seite 

26,177,265 

Konservation des Mannes. (Verpflegung [ 
und Ausrüstung) f 

Mögliche Verwertung des neu erfundenen 

Michaelis . 

1 1862 j 

1864 

2 

4 

2 

51.113,132 

6 

33. 93 

Maisfaserstoffes für den Militärhaushalt 
Über die Verwendung der Kolonnen- 

Strefflcur 

1862 

2 

250 

magazine . . 

Über die Zusammensetzung und Aus- 
rüstung der Arroeekörper mit Wahrung 

J. G. 

1862 

4 

209 

der Beweglichkeit 

Über die Zusammensetzung und Verteidi- 
gung der Arraeereserveanstalten mit 
Rücksicht auf einen gegebenen Kriegs- 

J. G. 

1863 

1 

349, 387 

Schauplatz .... 

Von den Verpflegs- und sonstigen Zu- 
schüben in ganz unkultivierten Ge- 
birgsländein, nebst Bemerkungen über 

J. G. 

1863 

2 

111, 189 

das Trainwesen ......... 

Über die Bedeutung der Eisenbahnen 

J. G. 

1863 

i 

93 

für die Verpflegung im Felde . . 
Aufhebung der selbständigen Admini- 

— w — 

1864 

2 

69 

stration bei den Unterabteilungen . . 

Gammel 

1867 

i 

388 

Beiträge zur Geschichte des österreichi- | 


| 1867 

4 

341 

scheu Heerwesens (in administrativer : 

G. 

t 

| 1868 j 

3 

339 

Hinsicht) . . . j 

Studie über die Arbeit der Infanterie 


4 

172 

auf Märschen ... 

Verpflegung von Paris während der Ver- 

Tr-h. 

1870 

4 

158 

leidigung 1870/71 

Über das Militärverpflegswesen (in der 

St r. 

1X72 

2 

143 

internationalen Ausstellung Wien 1873) 

Poppovic 

0. 1874 

8 

101 

Eine organisatorische Studie über unser 1 

i 

1876 J 

2 

205 

, T j . / Horsetzkv 

Verpflegs- und lrainwesen J J 

Über die wesentlichsten, die Feldverptle- 

3 

33 

gung influenzierenden Momente . . 

Über die Ausnützung der Hilfsquellen 
eines feindlicheu Landes für Verpflegs- 

Tobisch 

0. 1876 

12 

361 

zwecke . . 

Haiegg 

1877 

3 

168 

Die Industrie als Hilfsmittel des Krieges 

Potier 

j Hasenkampf, 

0.1877 

I 

15 

156 

Die Verpflegung der Truppen im Frieden 
und im Kriege 

Schriftliche Themen über tden Sanitäts- 

: übersetzt von 
( Schulz 

io. 1877 

14 

89, 225 

und) den Intendanzdienst im Felde . 

ßilimek 

0.1877 

14 

173 

Die russische Armeeverwaltung im Felde 
Die großen Aufgaben der Heeresver- 
waltung in Ansehung auf den Kriegs- 
zweck, vorwiegend vom Standpunkte 

Opacid 

0.1877 

14 

205 

der Militärökonomie 

Haiegg 

0. 1877 

14 

289 
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Das Kriegsspiel, angewendet auf den 
Intendanzdienst im Felde 
Die konservierten Nahrungsmittel und 
deren Wert für die Verpflegung ope- 
rierender Armeen 

Einfluß der Verpflegung auf die Krieg- 
führung 

Requisition und Magazinsverpflegung 
während der Operationen. Ein Beitrag 
zur Beleuchtung des operativen Ele- 
ments in der Feldverpflegung . . . 
Ein Vorschlag zur schleunigen Herstel- | 
lung von Unterkünften für die k. k. I 
Okkupationstruppen in Bosnien und | 

Herzegowina ' 

Über Etappeneinrichtungen 

Begründung der bestehenden wichtigeren 
Heereseinrichtungen und über die an- 
zustrebenden nächsten Ziele .... 
Die Verpflegung während der Schluß- 
manöver des Jahres 1S80 in Galizien . 
Die Schonung des Offiziers vor und nach 

der Schlacht 

Ober die Verpflegung einer Armee im 

Felde .... 

Beziehungen zwischen den Operationen 
und dem Verpflegswesen in den Feld- 
zügeu 1848 und 1869 in Italien . . 
Studie, betreffend die Unterhaltung von 
Kriegsre-ervevorräten an Verpflegs- 
gütern im Frieden 

Die neue Vorschrift für die Verpflegung 
des k. k. Heeres. (2. Teil: Ver- 
pflegung im Kriege) 

Das Kameelkorps des Generals Wolse- 
ley auf der Expedition nach dem 
Sudan. (Bericht über seine Ausrüstung 

und Verpflegung) 

Ein Verpflegsthema aus der ersten Hälfte 

des vorigen Jahrhunderts 

Mühlen als Hilfsmittel der Requisitions- 
Verpflegung im Kriege ... ... 

Der Krieg im Winter . . . ... 

Einiges über Organisation, Ausrüstung 
und Verwendung der Truppen im 

Gebirgskriege 

Die Beziehungen zwischen den Opera- 
tionen und dem Verpflegswesen im 
Kriege 1870 und 1871 


Verfasser 

Jahr- 

Bang 

Band 

Seite 

Bilimek 

0.1877 

14 

549 

Beckerhinn 

0. 1877 

14 

Anh. E F. 

Bilimek 

0. 1877 

15 

251 

Hold 

0. 1878 

16 

405 

Mühlwerth- 

I 



Gärtner 

fO. 1878 

17 

289 

Pitreich 

1879 

lu.2 

79 

J. G. 

1879 

lu.2 

193, 321 

Egger 

0.1881 

22 

50 

Hoffmeister 

0.1881 

23 

291 

Uhl 

1882 

2 

37 

Bilimek 

0.1882 

24 

241 

Egger 

0. 1882 

25 

203 

H. v. P. 

1883 

2 

1 


1884 

4 

196 

Egger 

0.1885 

31 

196 


1887 

2 

278 

Ulmansky 

0.1887 

34 

219 

Seefranz 

0.1887 

34 

233 

Bilimek 

0.1887 

35 

1 
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Über die Unterkunft größerer Heeres- 
körper im Aufmarschraum und vor 

zernierten Festungen 

Freizügige Märsche und die Verpflegung 
bei größeren Friedensübungen . . . 
Die organisatorischen Vorsorgen und 
Vorschriften für die Verpflegung im 

Gebirgskriege . 

Studie über die Ausrüstung sowie über j 
das Verpflegs- und Nachschubwesen ( 
im Feldzuge Napoleons I. gegen Ruß- [ 
land im Jahre 1812 .... . . ' 

Über das administrative Ersatz verfahren 
Operativer und administrativer Verpflegs- | 

dienst. Trainwesen ( 

Volkswirtschaft und Heeresbudget . . . 
Über die Gage und das Wuchergesetz . 
Internationale Ausstellung für die Ge- 
biete: billige Volksernähiung, Armee- 
verpflegung. Rettungswesen und Ver- 
kehrsmittel. nebst einer Sportausstel- 
lung, Wien 1894. (Aufruf) 

Rußlands Verpflegseinrichtungen . . . 
Die Verpflegsereignisse im Winter- 
feldzuge 1806 bis zur Schlacht von 

Pultusk 

Die Verpflegung des russischen Heeres 
im russisch-polnischen Kriege 1831. 
Unter besonderer Hervorhebung des 
Einflusses der Verpflegung während der 

Operationen 

Ideen über moderne Verpflegung und 
Ausrüstung der Infanterie .... 
Verpflegung und Train der Engländer in 

Südafrika 

Der Einfluß der Verpflegung auf die 
Operationen im Kriege ...... 

Geschichtliche Skizze der französischen 

Intendanz 

Feldverpflegsdienst in Deutschland. (Re- | 

zension) . . { 

Geld im Kriege . . 

Die Wirtschaft im Heere 


Intendanz-, Train- und Sanitätswesen 


Verfasser ■J*j**' Hand Seite 


Tilschkert 0.1888 

37 

231 

0.1889 

39 

119 


Polak 

0.1889 

39 

129 


1 

(40 

127 

J. U. 

10.1890 

141 

181 


Io. 1891 

42 

85 

J. M. 

1891 

3 

07 


1891 | 

1 

150 

Wolff 

2 

239 

A. G. 

1891 

3 

151 

J. M. 

1892 

2 

137 



1893 

4 

178 

s. s. 

1894 

1 

74 

Obert 

1895 

4 

208 


Bucar 

1897 

3 

97 

Z. 

1899 

1 

20 


1900 

1 

109 

Gleichweit 

0. 1900 

61 

161 

Brvch 

1904 

2 

1179 

| 1904 
Wachtel -j m; 

2 

1488 

1 

299 

Kaan 

1905 

2 

884 

Kaan 

O. 1905 

70 

263 


] 

1 

| 104, 218, 
| 349. 623 


1904 | 

2 

1 825, 1179, 
1 1488 

1 292, 437, 
( 813 


1905 

1 
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Verfasser 


Intendanz-, Train- und Sanitätswesen 


Jahr- 

gang 


1905 


1906 


1907 


Band Seite 

f 943, 1067, 
2 < 1182,1475, 
| 1630 

| 299, 675, 

1 1 858, 987 
.1134,1233, 

2 1 1349,1630, 
I 1815 

| 159, 336, 
1 | 720 

11505,1655, 
“ | 1815 


Budgets. 


Das Militärbudget des sardo-italienischen 
Königreiches für das Jahr 1865 . . . 
Budget des französ. Kriegsministeriums 

für das Jahr 1870 

Der Aufwand für das Heer in Österreich 
und im norddeutschen Bunde. Eine 
Parallele zwischen den Voranschlägen 

für das Jahr 1871 

Über Heeresbudgets, eine militärstati- 
stische Stud*e 

Das französische Kriegsbudget pro 1870, 
revidiert von der Parlamentskommission 
Italiens militärische Situation im Drei- 
bunde und sein Heeresbudget .... 
Der russische Staalsvoranschlag (Budget) 

für das Jahr 1893 

Das Heeresbudget Italiens (1902 — 1903) . 


1865 

3 88 

1870 

4 Anh. 155 


Fritsche 

1871 

2 

161 

Molnar 

0. 1877 

14 

113 


1877 

4 

29 

• 

1892 

3 

63 

Skt. 

1893 

1 

178 

— s. 

1902 

2 

244 


Mobilisierung. 


Die Mobilmachung eines königl. preutf. 
Kavallerieregiments vor Ausbruch des 

Feldzuges 1866 

Der Mobilisierungsplan für die englische 

Armee 

Mobilisierungsvorsorgen für den Offizier . 
Über Arbeit- und Zeiteinteilung bei der 
Mobilisierung einer Batterie .... 
Mobilisierungsübungen der Feldartillerie 
Die Probemobilisierung des russischen 
35. Infanterieregiments im Kreise 
Kremenczug 


. 1868 2 82 

0. 1876 12 48 

J. v. G. O. 1879 18 633 

Traps ia 1884 1 107 

Feix • 1888 1 110 

0.1899 59 188 
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Verfasser gang ^ an( ^ Seite 

Einberufung der Reservemänner und 
Assentierung des Kriegsbedarfes an 
Pferden im Kreise Kremenczug, ver- 
bunden mit der kriegsmäßigen Probe- 
mobilisierung des 25. russischen In- 
fanterieregiments 1891» 3 101 

Über die Probemobilisierung des Jaltaer 
Kreises in Verbindung mit der Mobili- 
sierung des 49. Infanterieregiments 
und der 1. Division der 13. Artillerie- 
brigade . 1900 2 104 


Ausrüstung, (Bewaffnung siehe G). 


Ansichten über die Fortbringung der 
Kochgeschirre im Felde bei dem Fuß- 
volke 

Bemerkungen über den Tornister für die 
Infanterie von Heise. Breslau 1829 

(Rezension) ... 

Über Zelte 

Das Wetterschutzzelt (tente-abri) .... 
Vorschlag zur Einführung tragbarer 
Schutzzelte bei den deutschen Armeen 
Ausrüstung der Truppen für den Gebirgs- 
krieg und über die Verpflegung im 

Gebirge 

Einige Bemerkungen über Feldkoch- 
geschirre 

Kavalleristisches 

Über Brückenstege für Feldbatterien 

Ansichten über Verbesserungen im Ka- \ 
valleriewesen • 

Die Säbelbefestigung am arabischen 

Sattel 

Beschreibung der in der k. k. österr. 
Armee neu eingefübrten Kochkessel 

und Kasserolle 

Feldausrüstung eines jungen österreichi- 
schen Kavaliers ira Jahre 1788 . . . 
Wahrnehmungen über den Gebrauch der 
neuartigen österreichischen tragbaren 
Kochkessel während des Feldzuges 
1804 in Schleswig-Jütland 


F. 

1826 

4 

276 


1830 

2 

175 


1833 

4 

182 


1860 

3 

188 

Glese 

1860 

3 

195 

J. G. 

1860 

1 

344 

Junck 

1861 

3 

136 

C. d. M. J 

| 1861 

3 

254 

1 1862 

1 

251 


1862 

2 

354 

f 135, 193, 


1863 

4 

274, 351, 
( 427 

, 50, 121, 


1864 

1 

1 218, 392 


1864 

1 

56 


1864 

2 

121 

A. Bgr. 

1364 

2 

185 


1865 

3 

50 
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Dänische Versuche zur Ausrüstung der 
Infanterie mit leichten Spaten .... 
Gedanken über die Verwendung der 
Rriterei im Sinne der modernen Krieg- 
führung mit besonderer Berücksichti- 
gung des Materials, der Organisation 
und Ausrüstung der österreichischen 

Reiterei 

Über die Verwendung und Ausrüstung 

der Kavalleriepioniere . . . 

Die neuen eisernen Feldbacköfen und 
deren Verwendung im Kriege (mit 
»Erläuterungen«) 

Über die Ausrüstung der Feldbatterien 

mit Schanzzeug 

Generalstabstasche mit Kroquiereinrich- 

tung von Wolter 

Kasten- und Tischbetten . . . . 

Das neue tragbare Schanzzeug der deut- 
schen Infanterie 

Das amerikanische Schanzzeug, bzw. 

Rice’s trowel bayonet . . . . . 
Vorschlag zur Rekonstruktion desMilitär- 

kavalets 

Einrichtung der Zelte zum Heizen . . 

Der Kofferwagen 

Wiethe’s kombinierte Spatenhaue . . 
Die Ausrüstung der Infanteriepioniere . 

Über Feldbacköfen 

Der Zirkularmaßstab mit Signalpfeife und 

Kompaß .... 

Über den Einfluß, den die allgemeine 
Ausrüstung der Infanterie mit dem 
Spaten auf das Gefecht und auf die 
Kriegführung im großen nehmen kann 
Zwei neue Systeme von Infanteriespaten 
Der Hitzschlag und seine Ursachen bei 
der Infanterie — unrationelle Aus- 
rüstungs- und Bekleidungsstücke. (In- 
folge der schlimmen Erfahrungen, 
welche mit der veralteten Infanterie- 
ausstattung, speziell im Sommer des 
vergangenen Jahres [1886] gemacht 
worden sind) ..... 

Über die Feldausrüstung des Infanteristen 
und die Kompagnie-Munitionswagen . 
Der Pilsner Etagenbacköfen mit indirekter 

Heizung 

Die technischen Mittel zur Förderung 
der Brotverpflegung im Kriege . . . 


Verfasser 

Jahr- 

Rang 

Band 

Seite 


1868 

3 

65 

Micsin 

1870 

4 

121,225 

Brunner 

1871 

1 

285 

H. 

i 1871 

4 

144 

1 1872 

2 

100 

Brunner 

1873 

4 

195 

F. J. B. 

1874 

3 

72 

Ehrengruber 

1874 

4 

107 

X. 

0. 1876 

12 

53 


0. 1876 

12 

408 


0. 1876 

12 

485 

Eder 

1880 

3 u. 4 

271 

Percevid 

0. 1880 

21 

129 


0. 1880 

21 

456 

Reymond 

1881 

3 

136 

Worel 

1881 

3 

226 

Sonntag 

1882 

3 

97 

Hauschka 

0.1883 

26 

356 

X. 

0. 1884 

28 

60 


E. 

1887 

1 

281 

Schulz 

0. 1887 

34 

384 

Egger 

0. 1888 

36 

157 

Tilschkert 

0. 1888 

37 

90 
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Verfasser 

Jahr- 

en* 

Band 

Seite 

Die russische Kavallerie in ihrer Organi- 





sation, Bewaffnung, Ausrüstung und 
Ausbildung zu Anfang des Jahres 1889 


1889 

2 

94 

Wer soll die Keldbacköfen bauen? . . 

Egger 

0. 1889 

39 

33 

Stabswagen für Brigadiere und Divisionäre 


1890 

2 

124 

Ein neuer Kochapparat 

Über Schneeschuhe und deren militärische 


1892 

2 

158 

Ver Wendung . 

Bussjäger 

0. 1892 

45 

264 

Erleichterung des Infanteriegepäckes . . 

O. v. St. 

1894 

3 

92 

Unsere tragbare Zeltausrüstung .... 

Buchwald 

1895 

1 

169 

Über flüchtige Zeltlager im Schnee . . 
Ein praktisches Eßbesteck. (System 

Fähndrich 

0. 1895 

50 

338 

Praunegger) 


1897 

2 

292 

Erprobung tragbarer Kochgeschirre im 

Feldzuge 1813—1814 

Einige praktische Versuche mittels des 

Kandelsdorfer 

1897 

2 

84 

Zeltblattes, durchgeführt im k. u. k. 
Feldjägerbataillon Nr. 7 

Swoboda 

1897 

3 

217 

Tornisterträger aus gebogenem Holze, 





für militärische, touristische und andere 
Tragzwecke 

Fluck 

1897 

4 

88 

Gedanken über unsere Infanterieaus- 
rüstung 

Der amerikanische «Regulare« (Fußsoldat 

Buchwald * 

1893 

3 

123 

und seine Ausrüstung) 


1898 

4 

188 

Tornistertragbahre, Tornisterzelt .... 


1900 

1 

91 

Filter und deren militärische Verwendung 

Metz 

O. 1903 

67 

65 

Die Feldküchenwagen der Schweiz . . 

U. J. Kr. 

1907 

i 

675 


Bekleidung, (Adjustierun 

gl- 



Idealisierte Bekleidung eines Infanteristen \ 



v 

85, 325 

im allgemeinen ; ohne Bezug auf irgend 

Pannasch 

1845 


215 

eine Armee J 




Die Militär-MontursÖkonomiekommission 1 
der österreichischen Armee J 

Brabbee 

1848 | 

1 

280 

2 

39 

Zur Adjustierungsfrage 

Pfau 

1848 

3 

296 

Berichtigung 


1848 

4 

302 

Erwiderung 


1849 

1 

86 

Wechselwirkungen zwischen der Kriegs- 





tracht und der Mode 

Falke 

1861 

4 

189 

Kopfhaare und Kopfbedeckung (1834) . 
Über die charakteristischen Kennzeichen 


1863 

1 

165 

der geschichtlichen Entwicklungsab- 
schnitte der Kriegertracht vom Beginn 
des 16. bis zu jenem des 19. Jahr- 
hunderts 

Hauslab 

1864 

4 

173 
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Über besondere Trachten einiger Feld- 
herren seit dem 30jährigen Krieg 
Das Heeresbekleidungs- und Ausrüstungs- 
wesen auf der Wiener Weltausstellung 

1873 

Einige Worte über die Textil- und Leder- 
industrie mit Rücksicht auf die Be- 
kleidung der Armee 

Ponchos aus Kautschuk 

Patentsohlen aus Kautschuk .... 
Das Bekleidungswesen der Heere vom 
ökonomisch-administrativen Gesichts- 
punkte ...... 

Das russische Bekleidungs- und Aus- 
rüstungswesen 

Der menschliche Fuß und dessen Be- 
kleidung . 

Die Schutzfarbe im Kriege 

Opanken — keine Militärbeschuhung . 
Ein Beitrag zur Theorie des militärischen 
Bekleidungswesens mit besonderer 
Rücksicht auf die Bekleidung des 

Fußsoldaten . 

Das deutsche Bekleidungswesen .... 
Der wasserdichte Schaftschnürstiefel und 
wasserdichte Schnürschuh als Fußbe- 
kleidung für Fuß- und berittene Truppen 
Die Militärbekleidungsstofle und deren 

Beurteilung 

Prüfungsmethode für schwammiges und 
künstlich gefestigtes Sohlenleder . . 
Studie über Militärfußbekleidungen . . 
Praktische Vorschläge für eine rationelle 
Führung der Monturwirtschaft . . . 
Zur Frage einer feldmäßigen Bekleidung 

und Ausrüstung ... 

Einiges über unsere Adjustierung . . . 
Zur Frage einer feldmäßigen Bekleidung 

und Ausrüstung 

Bekleidung und Ausrüstung der Infanterie 


Verfasser 

Jahr- 

E»”g 

Band 

Seite 

Blöchinger 

1S66 

4 

•29 

Mayer 

1873 

4 

45 

Hausner 

O. 1877 

11 

341 

P. 

0. 1877 

14 

391 

P. 

O. 1877 

14 

391 

Hertlein 

0. 1877 

14 

583 

Opacic 

O. 1877 

15 

139 

Dantscher 

0. 1877 

15 

120 

Ulmansky 

0. 1881 

•22 

394 

Himmel 

1883 

1 

54 


Ubl 

1885 

3 

57 


1886 

4 

177 

Hermann 

1887 

1 

53 

Seipka 

0. 1895 

51 

123 

Alscher 

0. 1902 

64 

481 

Alscher 

0. 1903 

66 

93 

Hahn 

O. 1903 

66 

178 

Höfer 

O. 1906 

72 

199 

Ad. Hfr. 

1902 

3 

149 

Höfer 

1906 

1 

637 

Krauß 

1907 

1 

423 


Ernährung, Verpflegung. 

Zur besseren Verwaltung der Truppen- 
menagen (in Frankreich) 1801 2 232 

Bestimmung des Sandgehaltes im Mehle, 
angewendet in den Militärverpflegs- 

magazinen 1801 4 395 
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Verfasser 

J ahr ’ Band 

Seite 

Das Menagewesen der k. französischen 
Armee 


1862 

1 

128 

Kaffee als Verpflegsartikel im k. preußi- 
schen Heere 


1862 

1 

404 

Eine bewährte Fleischkonservierungs- 
mtthode für die Truppen ira Felde . 


1884 

1 

240 

Einführung des Fleischgrießes in Sachsen | 
und Österreich als Verpflegsartikels im v 

p. 

1870 

4 

Anh. 106 

Kriege J 

Die Ernährung des Soldaten 

Schnayder 

0. 1871 

S 

313 

Die Verbesserung der Truppenmenagen 
durch Selbstausschrotung des Fleisches 

Brunner 

1873 

3 

148 

Der L i e b i g’sche Fleischextrakt als Ver- 
pflegsmittel im Felde 

F. J. B. 

1874 

2 

162 

Über die Ernährung des Soldaten . . . J 

Uexküll- | 
Gvllenband | 

|o. 1875 

10 

276 

Mannschaftsmenage und Offiziersmittags- 
tisch 

C. v. H. 

0. 1876 

12 

161 

Über den Wert des Pferdefleisches im 
Kriege 

C. 

1877 

4 

37 

Eierkonserven 

P. 

0. 1877 

14 

392 

Kaffee 

Gündel 

0. 1879 

18 

633 

Einiges über die Art und Weise der 
Verpflegung der russischen Soldaten im 
Frieden 


O. 1879 

19 

374 

Über Ernährung des Menschen mit be- 
sonderer Berücksichtigung des Soldaten 

Zerbes 

0. 1880 

20 

254 

Über Suppenbrot 


0. 1881 

22 

95 

Über die Ernährung, mit besonderer 
Rücksicht auf jene des Soldaten . . 

Kury 

0. 1883 

27 

226 

Garne pura. Eine neue Fleischkonserve 
und ihre Verwendbarkeit im Felde 

Kirchenberger 0. 1884 

29 

36 

Garne pura, ein Verpflegsartikel .... 

Ubl 

1884 

4 

ui 

Erwiderung auf den Artikel des Herrn 
Unterintendanten Emil Ubl »Carna 
pura, ein Verpflegsartikel« 

Kirchenberger 1885 

1 

239 

Über die Eignung des Backofens »System 
H. H i 1 k e« für die Militärbroterzeu- 
gu°g 

Egger 

1885 

2 

249 

Die Konservenverpflegung im Kriege . 

Thumwald 

1889 

4 

164 

Konservensuppen 


1891 

2 

280 

Die Verpflegung des Soldaten im Frieden 

Wolff 

1891 

4 

134 

Verbesserung der Mannschaftskost . . . 


1892 

2 

52 

Vorschläge zur Durchführung der besseren 
Ernährung des Mannes 

Sandncr 

1892 

4 

44 

Beiträge zum Menagebetriebe 

Schöfer 

0. 1892 

45 

299 

Über die Verbesserung der Mannschafts- 
kost. (Ein Beitrag zur Losung der Nacht- 
mahlfrage) 

Schöfer 

0. 1893 

46 

36 

Über Konservenverpflegung 

Gürth 

O. 1893 

46 

121 
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Über das Abkochen im Felde . . 

Die Konserven, deren Wert für die Ver- 
pflegung operierender Armeen und 
deren Fabrikationsverfahren .... 
Getreide und Hülsenfrüchte als wichtigste \ 
Nahrungs- und Futtermittel etc. für die 1 
Heeresverpflegung. Berlin 1895. (Rezen- | 

sion) 1 

Zur Errichtung ärarischer Konserven- ( 
fabriken ... . ... \ 

Die Brot- und Fleischverpflegung, kriegs- 
historisch beleuchtet 

Die Bedeutung des Fettes in der Kriegs- 
kostportion des Soldaten 

Gemüse- und Fleischgemüsekonserven im 
Kriege 


Verfasser 

Jahr- 

K an u 

Band 

Seite 

Rainer 

O. 1894 

48 

211 


Walter 

O. 1894 

49 

259 


JO. 1895 

■I 

50 

B. A. 65 

Okrugid 




1 1896 

51 

B. A. 39 



1 1 

291 


1897 

1 2 

183 

Meixner 

O. 1898 

57 

1 

Tilschkert 

0. 1899 

58 

473 

Tilschkert 

1903 

1 

420 


Versorgung, Stiftungen, wirtschaftliche Vereine. 


Gedanken über die Möglichkeit eines 
Vereins zur erweiterten Versorgung 
ausgedienter Offiziere und ihrer Witwen 

und Waisen 

Erinnerung an den im Jahrgang 1812 der 
»Militärischen Zeitschrift« erschienenen 
Plan zur Gründung eines Vereins, wel- 
cher Stiftung von Pensionen für un- 
dienstbar gewordene Militärs und deren 
Witwen und Waisen zum Zwecke hatte 
Einige Worte über die allgemeine 
wechselseitige Kapitalien- und Renten- 
versicherungsanstalt in Wien, vom 

Standpunkte des Militärs 

Verzeichnis der in Österreich 1859 und 
1860 zugunsten des Militärstandes 

gegründeten Stiftungen 

Eine Bemerkung über die Versorgung 
realinvalider Mannschaft in Österreich 
Behandlung der vor dem Feinde ver- 
wundeten und an der Beförderungs- 
tour stehenden k. k. Offiziere (1864) . 
Die verschiedenen Standes- und Gebühren- 
verhältnisse der sardo -italienischen 

Offiziere . 

Stiftung des k. k. FML. Franz Grafen 
Folliot de Crenneville, Ersten Ge- 
neraladjutanten Sr. Majestät des Kaisers 
(für das Infanterieregiment Nr. 75) . . 


Schels 1812 H. 12 46 

Rittersberg 1821 2 72 

Dilgskron 1843 3 169 

1860 2 391 

1863 1 108 

. 1864 3 31 

1866 1 269 

1866 2 386 
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B. Heeresverwaltung. 


Verfasser 


Erzherzog Al brecht’scher Offiziersfonds I 
«1869 gegründet; Rechenschaftsberichte) J 


Die Militärstiftung in Bad Wartenberg 
Die Sozietät zur Versorgung der k. k. Offi- 


zierswitwen und -waisen R. P. 

Zivilanstellungen für ausgediente fran- 
zösische Unteroffiziere G. 

Das neue französische Offiziers- und 

Unteroffiziers-Versorgungsgesetz ... H. v. M. 


Wohnungsklub für pensionierte Offiziere 

in England 

Offiziersverein der Fußtruppen des 
k. k. stehenden Heeres zur Beschaffung 

von Reitpferden 

Das neue Versorgungsgesetz für Unter- 
offiziere und Soldaten des französi- 
schen Landheeres . H. v. M. 


Kaiser - Franz-Josef - Stiftung für Ver- 
sorgung von k. u. k. Offizierwitwen 
und -waisen ; (Rechenschaftsberichte 
und Mitteilungen) 


Jahr- 

gang 

B.nd 

Seite 

1869 

4 

243 

1871 

1 

227 

1872 

1 

101 

1873 

1 

188 

1874 

1 

251 

1875 

1 

191 

1876 

1 

212 

1877 

2 

169 

1878 

2 

95 

1879 

1 

152 

1880 

1 

111 

1881 

1 

231 

1882 

1 

279 

1883 

1 

209 

1884 

1 

253 

1885 

1 

246 

1886 

2 

51 

1887 

1 

196 

1888 

1 

292 

1889 

1 

307 

1890 

1 

259 

1891 

1 

272 

1892 

2 

93 

1870 

2 

226 

1871 

2 

339 

O. 1873 

7 

170 

0. 1879 

18 

149 

O. 1879 

18 

152 


O. 1879 

18 

632 

0. 1879 

19 

506 

1 

2 

50 

1886 

3 

86 

1 

4 

294 

| 

1 

198, 302 

1887 ^ 

3 

149, 230 

1 

4 

290 


1 

128, 296 

1 

2 

159, 234 

1888 

3 

144 

1 

4 

278 
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Verfasser 


Kaiser -F ranz-Josef -Stiftung für Ver- 
sorgung von k. u. k. Offizierwitwen 
und -waisen ; (Rechenschaftsberichte 
und Mitteilungen) 


Vom pensionierten Subalternoffizier . . 
Kaiserjubiläumsstiftung für Militärwaisen 
(1896 gegründet) 


Jahr- 

gang 


Band 


Seite 


1889 


1890 



1 196, 311 

2 117, 223 
) 110,215, 

3 \ 325 

I 109,215, 

4 l 307 

1 176, 259 

2 158 

„ I 95,188, 

3 i 287 

4 87 

1 93, 275 

2 185,285 

3 92 

4 186,248 


1892 


1893 


1 96 

2 95, 191 

3 96, 180 

4 223 

I 19,102, 

1 t 260 

[ 85,124, 
3 | 288 
, 86 , 122 , 

3 l 276 

4 168, 240 


1893 1 181 


1898 2 300 


Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 


6 
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c. 

Strategie (Heeresführung, Kriegführung). 

Strategie im allgemeinen, strategisch-historische, strategisch- 
politische und strategisch-geographische Themata, Kriege 
der Zukunft, Staatenbefestigung und Staatenverteidigung, 
Gebirgs-, Küsten- und Eisenbahnkrieg, Verpflegs- und Train- 
wesen in operativer Hinsicht. (Kriegführung zur See siehe N.) 


Im allgemeinen. 


Taktik, Strategie, Kriegswissenschaft, 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Kriegskunst 

Die Kunst des Krieges. Aus dem Fran- 
zösischen des Brigadegenetals und 
Reichsbarons J o m i n i. (1806 zu Posen 


1811 

H. 3 

52 

geschrieben) 

Über Operationslinien mit besonderer 
Hinsicht der darüber von Gl. Jo mini 


1812 

H. 2 

54 

aufgestellten Theorien 

E. v. P. 

1812 

H. 3 

& 

Von Operationsplänen 

R. 

1812 

H. 12 
IH. 1 

13 

54 

Vom Kriege und der Kriegskunst . . . 


1813 

|H. 2 

41 

Aphorismen aus der Kriegskunst . . . 


1820 

2 

227 

Aphorismen aus der Kriegskunst . . . 
Von den Behelfen für Operationspläne, 
oder von den topographischen, statisti- 
schen und militärischen Memoiren. 

Schönhals 

1821 

2 

113 

(Rezension) 

Ist der kleine Krieg die Schule der Feld- 


1822 

3 

60 

herren ? 


1822 

3 

3 

Über die Grundsätze der Kriegskunst . 
Die Kriegskunst in Beziehung auf die 


1822 

3 

162 

Staatskunst 

Über Diversionen, Demonstrationen und 


1822 

4 

3 

den Parteienkrieg 


1822 

4 

293 
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Über strategische Freiheit 


Versuch von Kriegsmazimen 

Bemerkungen bei Lesung von Jominis 
Tableau analytique des principales com* 
binations de la guerre. Bruxelles 1831. 

(Rezension) 

Memoires sur les principes de la Strategie 
et sur les rapports intimes avec le terrain 
von Okonnef. Paris 1831. (Rezension) 

Vom Kriege von Clausewitz. Berlin 

1832. (Rezension) 

Organon der Kriegskunst von Guerard. 

Wien 1835. (Rezension) 

Kriegserfahrung, Kriegsstudiuro, Kriegs- 
übung, Kriegführung 

Des Marschalls Bugeaud Betrachtungen 
über Kriegführung. Paris 1846. (Re- 
zension) 

Bemerkungen für den Krieg 

Vom Einflüsse der Kultur auf die Kriegs- 
kunst 

Von dem Irrtume der Ableitung allge- 
meiner Grundsätze aus einzelnen Er- 
fahrungen 

Geist des Kriegswesens überhaupt . . 
Stehende Lager und Berufssoldaten . . 
Der General en Chef einer Armee . . 

Der Berufssoldat 

Über die Formen der Kriegführung zu 

Lande und zur See 

Die Fortschritte der Marine und der 
Kriegskunst zu Lande 
Von der Schlacht. (Nach de Liga e) 
Der moralische Einfluß großer Feldherren 
auf ihre Heere 

Einfluß des Terrains auf die Operationen 

Gedanken über Offensive und Defensive 

Ideen über die Zukunft der Reiterei 
Über die Zusammensetzung und Aus- 
rüstung der Armeekörper mit Wahrung 
der Beweglichkeit 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 



2 

297 

Mras 

1827 

3 

25 



1 

85 



2 

104, 297 

Mras 

1829 

3 

8) 



4 

198,297 



2 

269 

| Prokesch 

1831 

4 

201 


R. 

1832 

4 

79, 204 


f 1834 

1 

187 

Gebier 

1 i 

| 1835 ( 

2 

88, 189 


4 

197, 315 

Pf. 

1838 

3 

193 

Schels 

1842 

4 

201 

Strack 

1847 

4 

82 

Strenner 

1849 

2 

61 


1860 

1 

101 



1860 

1 

253 

(Karl, Erzherzog) 1860 

2 

1, 167, 323 

Petrossi 

1862 

2 

21, 316 


1860 

2 

200 


1860 

3 

370 

Möring 

1862 

2 

81 

Morin# 

1862 

3 

257, 405 

A. v. V. 

1862 

4 

299 

| 

r 

3 

159 

) L. K. 

1862 ( 

4 

183 




1 71, 221, 

J. G. 

1862 

2 

{ 299 


| I 


11,71, 173, 


1863 { 

1 

\ 259, 365 

A. N. 

1 

2 

5, 127 


' 1864 

4 

245, 420 


1863 

1 

167, 267 


J. G. 

1863 

1 349, 387 



6* 
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C. Strategie (Heeresführung, Kriegführung), 



Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Über die Zusammensetzung und Verteidi- 




gung der Armeereserveanstalten mit 
Rücksicht auf einen gegebenen Kriegs- 
schauplatz ..... ..... 

J. G. 

1863 

2 

Die Wissenschaft, der Unternehmungs- 

1 

1864 

i 

geist und das Glück im Kriege . . . 

f 

2 

Strategie und Taktik (1845) (Karl, Erzherzog) 1866 

1 

Aphorismen über Führerbildung . . . 
Über die zweckmäßige Einleitung und 


1866 

3 

Führung des Kundschaftswesens bei 
einer Armee im Frieden und im Kriege 

R— r. 

1866 

4 

The operations of war etc. von Hamley. 




Edinburgh und London 1866. (Re- 
zension) 

N. 

1867 

2 

Vorträge über Strategie von Lehr (übersetzt 




von Opa cid). Wien 1868. (Rezension) 

Auspitz 

1868 

4 

Vorlesungen über Einfachheit und Sicher- 

Fischer 

1 1869 

4 

heit in der Kriegführung 

Ein kurzes, aber gewichtiges Wort an 

1 1870 

1 


die höheren Führer der Armee . . . 

(Hess) 

1870 

1 

Vorträge über Strategie 

Kuhn 

1870 

2 

3 



JO. 1870 
| 1872 

1 

Die Armee in der Bewegung 

(Gallina) 

4 

Über Schlacht- und Gefechtsfelder . . 

Fischer 

0. 1870 

1 

Die Kriegswissenschaft der Zukunft . . 

Xeuber 

1871 

1 

Strategische Feldübungen 


0. 1871 

3 

Strategie und Taktik der neuesten Zeit 


, 1873 

L. B. 

von Rüsto w. Zürich 1872 — 1874. (Re- 

L. J. 

1874 

L. B. 

zension) 

I 

1 1876 

L.B. 

Strategie und Taktik der neuesten Zeit 


(0.1873 

6 

von Rüsto w. Zürich 1872 — 74. (Re- 

Cr. und ld. 

0.1874 

8 

zension) 

Eine Studie über Schlacht- und Ge- 


10.1876 

12 

fechtsoidnungen 

Über den Krieg und dessen Einfluß auf 

Horsetzky 

0. 1874 

6 

die moralischen Elemente im Volke 
und besonders im Heere 

Metz 

0. 1876 

13 

Studie über das Maß der Streitkräfte 

Trapsia 

1877 

1 

Kraft und Last in militärischer Beziehung 
Über die Wichtigkeit der Vorbereitungen 

Auspitz 

0. 1877 

14 

zum Kriege im allgemeinen und der 
einleitenden strategischen Operationen 
insbesondere 

Leer 

0. 1877 

14 

Verhaltungen der im Armeeverbande 




stehenden Truppendivisionen und ihrer 
Unterabteilungen währenddes Marsches, 
in Ruhestellungen und im Gefechte . 

Gallina 

1879 

19 


Seite 


111, 1811 
45, 381 
205 
1 

259 


223 


279 

87 

211, 259 
65, 123 

91 

1 

49 

153 

1 

257 

185 

235 

160, 217 
|15, 132, 
1 264 

70 

B. A. 33 
B. A. 17 
B. A. 81 

73 


33 
1, 49 
157 


451 


Anh. E. P. 
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Henry Thomas Buckles Anschauung 
vom Kriege und die Grundlinien der 

Wehrfrage 

Die kriegerischen Eigenschaften der mo- 
dernen Heere . 

Über den notwendigen Kriegsstaud eines 

Heeres 

Kavallerie im Dienste der Strategie . . 
Beispiele mit Erläuterungen zu den 
Verhaltungen der ira Armeeverbande 
stehenden Truppendivisionen und ihrer 
Unterabteilungen während des Marsches 
in Ruhestellungen und im Gefechte . 
Das Kriegsprinzip der Gegenwart . . . 

Logik in der Kriegskunst 

Das Recht der Eroberung 

Naturwissenschaftliches über den Krieg 
Über den Einfluß, den die allgemeine 
Ausrüstung der Infanterie mit dem 
Spaten auf das Gefecht und auf die 
Kriegführung im großen nehmen kann 
Strategie. (Eine Studie von Obersten 
Blume. Berlin 1882. Rezension/ . . 
Das Gruppensystem in taktischer, stra- 
tegischer und fortifikatorischer Hinsicht 
Das Gesetz der inneren Linie in stra- 
tegischer und taktischer Richtung . 

Die Friktion ira Kriege 

Schlagwörter über die Kriegführung. 
(2ßü Zitate berühmter Feldherren und 
hervorragender Militärschriftsteller) 
Betrachtungen über die Art der Krieg- 
führung Napoleons I. und über dessen 
Einfluß auf den gegenwärtigen Stand- 
punkt der Kriegswissenschaften . . . 

Über die Natur des Krieges 

Über napoleonische und moderne OfTensiv- 

operationen 

Über Kriegswissenschaft und Kriegskunst 

Über die Führung 

Das Vertrauen auf starke Positionen 
Die Philosophie als Grundlage der Kriegs- 
wissenschaften 

Wissen and Können im Kriege . . 

Die Militärdiagnostik 

Der Krieg und die Zivilisation, sowie 
die Meister der Kriegskunst .... 
Über die (strategische und taktische) 

Initiative 

Strategische Betrachtungen 


Verfasser Hand Seite 


Kirchhammer 1880 ' 

1 u. 2 

49 

Ratzenhofer 

0. 1880 

21 

353 

Ratzenhofer 

O. 1880 

21 

457 

Pitreich 

188t 

1 

39 


10.1881 

23 

Anh. E. P. 

(Gallina) 

10.1882 

25 

Anh. E. P. 

Theuerkauf 

1383 

2 

243 

Indra 

0. 1883 

26 

11 

Neumann 

0.1883 

26 

215 

Reitz 

O. 1883 

26 

245 


Hauschka 

0.1883 

26 

356 

Karger 

0.1883 

27 

79 

Reitz 

0.1883 

27 

201 

Zajaczkowski 

1884 

4 

43 

Lang 

1885 

3 

33 

B. v. G. 

1886 

n 

169 



1 2 

55 


M. v. B. 

1836 

2 

1,92 


1886 

4 

85, 162 

Horsetzky 

0. 1886 

32 

133 

Buschek 

1886 

33 

1 


1887 

1 

186 

Porth 

1887 

1 

290 

Walter 

0. 1887 

34 

193 


O. 1888 

36 

175 

Zajaczkowski 

1888 

4 

32 


1889 

2 

203 

M. 

1889 

3 

268 

Zajaczkowski 

1891 

4 

97 
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C. Strategie (Heeresführung, Kriegführung). 



Verfasier ^ 

1 Binder ' ' 1893 
1 Kriegeistein j 

Band 

Seite 

Kriegskunst und Wissenschaft vom Kriege 
Unsere taktischen und strategischen Ein- 

i 

195 

beiten 

Über den heutigen Standpunkt der 

Hauser 

1893 

4 

179 

Kriegführung 

Ratzenhofer O. 1893 

46 

369 

Kombinierte Operationen 

Strategie zur Zeit Napoleons I. und in 
unserer Zeit von Martinow. St. Peters- 

(Leer) 

1894 

1 

130 

bürg 1894. (Übersetzung) 

Friedens- und Kriegsmoral der Heere 

Sarkotid 
} (Binder- 

1894 

2 

201 

am Ausgange des 19. Jahrhunderts 
Mein letztes Wort. (Antwort auf »Frie- 
dens- und Kriegsmoral am Ausgange 

| Kriegeistein) 

1894 

4 

205 

des 19. Jahrhunderts«) 

Porth 

1 (Binder- 

1895 



2 

35 

Kriegsmoral sans phrase 

Ego vero censeo! (Antwort auf »Kriegs- 

\ Kriegeistein) ( 

3 

105 

moral saus phrase«) 

Der Einfluß fortschreitender Kultur auf 

Porth 

1894 

4 

162 

Heerwesen und Krieg 

Cron 

1895 

2 

71 

Die Zahl als Motor der Strategie . . . 
Verhältnisse von Raum, Kraft und Zeit 
in Schlachten, insbesondere im Ge* 

Bleibtrcu 

1895 

3 

209 

fechte der Infanterie 

General Dragomirow über das psycho- 

Teisinger 

0. 1895 

51 

35 

logische Moment in der Kriegführung 
Unser Heeressanitätsdienst und ein großer 

Bussjäger 

0. 1895 

51 

89 

Krieg 

Einst und jetzt. Zur Psychologie des 


1896 

3 

270 

Krieges 

Die strategische und taktische Verwen- 

Bleibtreu 

1897 

3 

136 

düng der Reiterei 

Über den Kampf regulärer Truppen mit 

Maschke 

1899 

3 

195 

militärisch nicht organisierten Staaten 
Das strategische und taktische Zusammen- 
wirken von Heer und Flotte von 


1900 

4 

1 

Janson. Berlin 1900. (Rezension) 

Margutti 

O. 1900 
1901 

61 

4 

B. A. 
213 

Irreguläre Kriege 

Schtinowsky 

1902 

1 

1 

Über die Wahl des Feldherrn .... 
Über Landungsoperationen von Obrut- 

Rh. 

1902 

4 

1 

schew ... 

Landungen. (Rezension des Werkes: 
Strategisch-taktische Aufgaben nebst 
Lösungen von Obersten v. Gizycki. 

Schön 

0. 1902 

65 

1 

Leipzig 1902 — 1903) ........ 

Smekal 

1903 

1 

565 

Die Armee in der Bewegung .... 

— f— 

1904 

2 

731 

Kriegslehren 

Porth 

0. 1905 

70 

193 
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Die Entwicklung der strategischen 
Wissenschaft im 19. Jahrhundert von 
Caemmerer. Berlin 1904. t Rezension) 
Die Entwicklung der strategischen 
Wissenschaft im 19. Jahrhundert von 
Caemmerer. Berlin 1904. (Rezension) 
Versuch zu einer Psychologie des Volks- 
krieges 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

C. B. 

1905 

L. B. 

25 

Ströhr 

0. 1905 

70 

B. A. 21 

Bartsch 

1906 

1 

449 


Strategisch-historische und strategisch-politische 
Themata. 


Strategische Bemerkungen über den letzten 
Feldzug in Preußen im Jahre 1807 . 
Operationsplan des Generals La cy für den 

Feldzag von 1756 

Des FM. Daun und FZM. Lacys Mei- 
nungen über die Eröffnung des Feld- 
zuges von 1762 

Principes de la Strategie developpes par 
la relation de la Campagne 1796 en 
Allemagne. (von Jo mini.) Paris 1818. 

(Rezension) 

Originaldenkschrift des FM. Prinzen 
Coburg über den Operationsplan des 
Feldzugs 1794; vorgelegt und ange- 
nommen im Kriegsrate zu Brüssel am 

4.,/2. 1794 

N a p o 1 e o n’s Pläne gegen E ngland 1804/05 
Einige Betrachtungen über die militärische 
Lage Österreichs und Preußens nach 
der Schlacht bei Kolin im Feldzuge 

1757 

Die Gegensätze in der Politik Napo- 
leon’s des Ersten und des Dritten 
Venedig und der europäische Friede 

Die N a p o 1 e o n i sehe Idee eines Krieges 

gegen England 

Strategische Betrachtungen über den Feld- 
zug 1866 in Italien 

Studie über den strategischen Aufmarsch 
der französischen Armee im Jahre 1870 
Betrachtungen über den strategischen Auf- 
marsch und die Operationen der Fran- 
zosen an der Saar 1870 


1911 

H. 5 

3 

1811 

H. 7 

83 

1818 

H. 2 

71 

H. 1818 

4 

232 



1831 

2 

8 

Sieber 

1842 

3 

141 



1849 

2 

211 

L. v. M. 

1861 

1 

197 


1861 

1 

237 



) 1 
1 2 

357 

Aresin 

1861 

30,98 

Cornaro 

1871 

2 

181 


0. 1872 

5 

110 

A. v. S. 

0. 1873 

6 

39 
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C. Strategie (Heeresführung, Kriegführung). 


Strategische Betrachtungen über den Feld- 
zug in Italien 1796/97 

Die orientalische Frage vom militärischen 

Standpunkte 

Die Operationen von der Mosel und von 
Chalons nach Sedan (1870/71) .... 
Strategische Bemerkungen über deu Feld- 
zug in Deutschland 1796 

Kritische Betrachtungen über den Auf- 
marsch der serbischen Armee Ende 
Juni 1876 

Die Brüsseler Konferenzen des Tahres 

1874 

Zum russischen Aufmarsch und Donau- 
Übergang (1876/77) 

Würdigung der Kriegsschauplatzes an der 

Donau im Feldzuge 1877 

Italicae Res 

Großbritanniens Wehrmacht und ihre 

politische Bedeutung 

Armeeleifung und Truppenführung in 
ihren Wechselbeziehungen. Erläutert 
durch die Operationen der alliierten 
Hauptarmee in der Epoche vom 22./2. 
bis 22., 3. 1814 in Frankreich .... 
Kulturgeschichte und Politik in ihrem 
Einflüsse auf die Entwicklung des 

Heereswesens 

Die Armeeleitung und Truppenführung 
in ihren Wechselbeziehungen. (Erläutert 
durch die Operationen der alliierten 
Armee in Mähren vom 27./11. bis 

3./12 1805) 

Die Pläne der Generale Ducrot und 
Wimpffen während der Schlacht bei 
Sedan. (Ein Vergleich des deutschen 
Generalstabswerkes und der französi- 
schen Militärliteratur über den 1. Sep- 
tember 1870) 

Erfahrungen der deutschen Truppen- 
führung in der Schlacht von Vion- 
ville-Mars-la-Tour am 16./8. 1870 . . 
Ultima Thule. England und Rußland in 

Zentralasien 

Diskussion strategischer und taktischer 
Grundsätze in den Kriegen der Neuzeit 
Zum Friedenskongresse in Brüssel . . . 

Die Friedenskonferenz (1899) 

Operationsstillstände 1877/78 und 1904 05 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Cornaro 

0. 1873 

6 

Anh. E. P. 

Debelak 

1874 

4 

53,161,193 

Reicher 

0. 1874 

8 

317, 413 

Cornaro 

O. 1874 

8 

Anh. E. P. 

R. 

1876 

3 

207 

Neumann 

0. 1876 

13 

135 

Regenspursky 

1877 

3 

129 

Tuma 

0. 1878 

16 

17 

Haymerle 

1879 

3u. 4 

1 

Kirchhammer O 1879 

19 

113 

J. G. 

1880 

3u.4 

j 1,91,195, 
| 283.451 

Walter 

O. 1881 

23 

377 

J. G. 

1883 

1 

91 



1884 

3 

49 

Cvitkovid 

1885 

1 

19 

Haymerle 

1885 

2 

87 

Zajaczkowski 0. 1886 

32 

43 

v. H. 

1895 

4 

180 

Dangelmaier 

1899' 

1 

238 

Putzker 

0. 1905 

71 

307 
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Strategisch - geographische Themata. 


Die Strategie und ihre Anwendung auf 
die europäischen und deutschen Staaten 
im allgemeinen und die südwestdeut- 
schen Staaten insbesondere, von J. v. X. 

München 1818. (Rezension) 

Militärische Stärke und Schwäche von 
Frankreich, von Paixhans, deutsch 
von Kauster. Stuttgart 1841. (Rezension) 
Das Festungsviereck von Oberitalien . . 

Der Besitz von Venetien 

Strategische Übersicht des österreichi- 
schen Kaiserstaates (1825) ... 

Tirol und die Kärntner Eisenbahn in 

strategischer Beziehung 

Gedanken über England und seine Ver- 
teidigungskraft 

Militärische Bedeutung Luxemburgs 

Dalmatien und seine Befestigung . . . 

General F a d e j e w über Rußlands Kriegs- 
macht und Kriegspolitik 

Militärische Betrachtungen aus dem 
Oriente, gelegentlich der Inauguration 

des Suezkanales 1869 . 

Siebenbürgen und dessen Verteidigung . 
Über die Kriegführung ira ungarisch- 

kroatischen Küstenlande 

Der Kriegsschauplatz am Schwarzen 
Meere. Mit Rücksicht auf die Führung 
eines Schienenweges nach der Krim, 
von Fadiejew, übersetzt von Sera- 

b r a t o w i c r 

Das strategische Verhältnis der Schweiz 
zu den Nachbarstaaten 

Das strategische Verhältnis zwischen 
Österreich und Rußland 

Rußland (militärische Studie) ..... 
Das geographische Element in der Krieg- 
führung und die exzentrischen Angriffe 
England und die zentralasiatische Frage 

Zur Orientierung über Chiwa 

Militärisch-politische Notizen über die 
Vereinigten Staaten Nordamerikas und 
über Kanada 

Die zentralasiatische Frage 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Srite 


1819 

3 

164 

F. J. 

1842 

1 

76 

Aresin 

1860 

2 

237 

Aresin 

1861 

4 

251 

(Karl, Erzherzog) 1862 

1 

1 


1862 

2 

213 

v. P. 

1865 

2 

353 


1867 

2 

108 


1870 

( 3 
l 4 

101 

• 

1 


1870 

4 

209 

Potier 

1870 

2 

130 

Schmedes 

1S71 

1 

209 

Bauer-Hansel 

1871 

2 

49 



1871 

2 

104, 208 


| 

3 

57. 143 

Havmerle 

1871 j 

4 

33 


1 1871 

4 

105 


| f 

1 

71 

Haymerle 

| 1872 ( 

2 

1. 259 


y l 

3 

157, 279 

Janski 

0. 1871 

3 

25 

Haymerle 

0. 1873 

6 

323 


0. 1873 

7 

106 


O. 1873 

6 

219 


Fleischmann 0. 1874 

9 

83 

( 

3 

117, 189 

Debelak 18<;> "j 

4 

33. 85 
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Die Pontebba-Bahn und ihre Beziehungen 
zur Predil-Frage ... • . . . . 

Die militärische Lage in der Türkei . . 

Englands Landmacht in einem kontinen- 

talen Kriege in Europa 

Die Rivalität Englands und Rußlands 

in Zentralasien 

Russen und Engländer in Zentralasien . 
Siebenbürgen (geographisch - strategische 

Studie) 

Die Bedeutung der Drina-Linie .... 
Die Operationslinie Alexandrien-Chartum 
Strategische Verhältnisse Nordostöster- 
reichs. Nach einer Abhandlung des 
kais. russischen Obersten Sderbow- 
Nefj edowiö 

Die Offensiv- und Defensivkraft Ruß- 
lands 

Militärgeographische Studie der fran- 
zösischen Ostgrenze. (Nach den Vor- 
trägen des Majors Niox und des 
Kapitäns Bonneau an der Ecole 
superieure de guerre, uDter besonderer 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Wanisch 

O. 1875 

10 

135 


JO. 1876 

13 

148 


IO. 1877 

14 

185 

Debelak 

0. 1878 

16 

651 



1 1« 

101, 359 

Debelak 

0.1879 

1 19 

217 

Schulz 

18S0 

3 u. 4 

123 

Ornstein 

1880 

3 u. 4 

278 

Tuma 

O. 1882 

24 

169 

— SS — 

1885 

2 

82 


Dr&gas O. 188t> 

33 

125 

[ 

1 

94, 135 

1887 ( 

2 

54 


4 

7 


Berücksichtigung derTroude de Beifort) 
Die militärische Situation Englands . . 
Die heutige militärische Situation Eng- 
lands 

Zur militärpolitischen Lage im Mittel- 
meere 

Brialmont und (die Befestigung von) 

Dees 

Die (strategische) Bedeutung der Franz- 

Josef-Brücke bei Preßburg 

Das Umsichgreifen Englands im Mittel- 
meere 

Italiens militärische Situation im Drei- 
bunde und sein Heeresbudget .... 
Das russische Kriegstheater von Zo Io- 
ta r je w (Übersetzung) 

Zwischen Suezkanal und Dardanellen 
Das Weichselland und seine Ressourcen 
für einen operierenden Heereskörper . 
Über die Ziele Rußlands in Asien . . 
Der Weg nach Konstantinopel. (Über- 
setzt von Muszynski) 

Das britische Reich und seine strategische 
Front 


B. 

1887 

2 

10 


1888 

4 

125 

R. v. B. 

1888 

2 

70 


1889 

3 

217 

Ornstein 

1891 

1 

19 

Berkovid-Borota 1891 

1 

27 

E. 

1891 

3 

161 


1892 

3 

63 


I 

1 

198 

> Sarkotic 

1894 { 

8 

9« 

Wachs 

1895 

3 

68 

Stöhr 

1897 

2 

105 

Schön 

O. 1899 

58 

207 

Schelkownikow 

r 1902 

2 

191 


0. 1903 

66 

B. A. 61 
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Verfasser 

Jahr- 



Rußland und Indien 

J. Sch. 

gang 

1904 

■1 

925, 353, 
l 485 

Marokko 

Enbe 

1904 

1 

660 

MilitärgeographischeÜbersicht des Kriegs- 
schauplatzes in Ostasien 

Schön 

0. 1904 

68 

139 

Die beiden Großmächte im Stillen Ozean 

F. Schw. 

1907 

2 

1177 


Kriege der Zukunft. 

Frankreichs natürliche und künstliche 
Verteidigungsmittel, mit Anwendung 
der neuesten Grundsätze über Forti- 
tikation, bei einem Kriege Deutsch- 
lands gegen Frankreich von Mr. Leip- 


zig 1860. (Rezension) 


186U 1 

72,229 

■Mainz.« (Der künftige Feldzug 1866) . 


1861 4 

96 

Die Neutralität der Schweiz und Belgiens 
in einem französisch-deutschen Kriege 

Debelak 

1875 1 

159 

Der nächste Krieg — der nächste Feld- 
zug (zwischen Frankreich-Deutschland) 
von Seguin. 1881. (Rezension) 

Kirchhammer 0.1881 23 

B. A. 41 

Der nächste Krieg und die militärische 
Erziehung und Ausbildung 

Bancalari 

1883 2 

89 

Die Schweiz ira Kriegsfälle. Zürich 1885. 
«Rezension) 

H. 

1885 L.B. 

47 

Die Verteidigung Siebenbürgens gegen 
das mit Rußland verbündete Rumänien 

Bartuska 

1887 1 

14 

Gedanken über den Aufmarsch einer 
rumänischen Armee und deren Ein- 
marsch in Siebenbürgen bei einem 
Kriege zwischen Österreich-Ungarn 
und dem mit Rußland verbündeten 
Rumänien 

M. v. B. 

1887 1 

266 

Über den Einfluß eines im permanenten 
Stile errichteten und verschanzten 
Lagers bei Hermannstadt auf die Ver- 
teidigung Siebenbürgens gegen die 
Rumänen 

M. V. B. 

1887 1 

273 

Einiges über die Bedeutung der durch 
die Anlage detachierter Forts er- 
weiterten Festung Karlsburg für den 
Fall eines Krieges mit Rumänien . . 

M. v. B. 

1887 1 

278 

Einteilung der Batterien und Munitions- 
parks einer (k. u. k.) Artilleriebrigade 
beim Gefechtsraarsche eines Korps, 
mit hauptsächlichster Berücksichtigung 
eines eventuellen Krieges im Norden 
(gegen Rußland) 

M. 

1888 1 

280 
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C. Strategie (Heeresführung, Kriegführung }. 


Rußlands nächster Krieg (gegen Öster- 
reich-Ungarn). Hannover 1888 (Re- 
zension) ..... 

Die Kriegslehre der Zukunft 

Die wahrscheinliche Gestaltung der ersten 
Operationen bei einem Kriege zwischen 
Österreich-Ungarn und Rußland . . . 
Taktische Gedanken über den Zukunfts- 
krieg 

Munitionsverbrauch, Verluste und Ein- 
fluß der Distanzmesser im Zukunfts- 
kriege 

Der strategische Aufmarsch Frankreichs 
an der Ostgrenze in einem Defensiv- 
kriege gegen Deutschland 

Das Schlachtfeld der Zukunft 

Darf Rußland einen Angriff auf den 

Bosporus wagen? . 

Vom nächsten Kriege 

Die Militärsanität in den Kriegen der 
Vergangenheit und der Zukunft . . . 
Zur Geschichte des Krieges. (Ein Aus- 
blick in die Zukunft) 

Der Zukunftskrieg und die Staatswehr . 
Gedanken über einen Krieg mit Rußland. 
(Eine Entgegnung auf einen Artikel 

in der »Reichswehr«*) 

Die wahrscheinliche!) Operationslinien 
bei einem Kriege zwischen dem fran- 
zösisch-russischen Bündnisse und dem 

Dreibund 

Das Mittelmeer, sein Handel und Ver- 
kehr im Zukunftskriege 

Sanitätsdienst der ersten Linie im Zu- 
kunftskriege 

Die Schlacht. (Historische Studie und 
Streiflicht in die Zukunft) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

N. S. 

1888 

L. B. 

10(1 

R— . 

1890 

1 

1. 97 

M. v. B. 

1891 

1 

1 

Beran 

1891 

4 

221 

Rkwcz. 

0. 1891 

42 

295 


0. 1891 

43 

185 


1892 

2 

62 

F. 

1893 

1 

170 


1893 

2 

101 

Epstein 

1895 

4 

239 

A. S. 

1897 

1 

107 

A. S. 

1897 

3 

1 

Binder- 

Kriegeistein 

j 1897 

1 

181 


1897 

3 

44 

Preissler 

0. 1897 

55 

197 

Hrach 

1899 

3 

164 

Lk. 

0. 1903 

86 

1 


Staatenbefestigung und Staatenverteidigung. 


Kurs der Taktik und Strategie und Plan 
zur Verteidigung der Schweiz gegen 
Frankreich 1838 von Uebel. Zürich 


und Winterthur 1842. (Rezension) . . 

pf. 

1842 

4 

318 



1 1847 

1 

156 

Staatenbetestigung .... 


| 1849 

3 

227 

Die neuen Befestigungsbauten in England 


1860 

2 

281 
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Über die Anlage von Armeefestungen 

und Fcstungsgruppen 

Über den Vorgang bei Verfassung eines 
strategischen Entwurfes zum Angriff 
oder der Verteidigung eines Staates . 

Von den Festungen 

Studien über die Notwendigkeit der Be- 
festigung der Hauptstädte durch ver- 
schanzte Lager 

Die beabsichtigte Befestigung Wiens . . 
Entgegnung eines Soldaten auf die Flug- 
schrift »Die Befestigung Wiens von 

einem Fachmanne« . 

Über die Zukunft der Festungen . . - 
Die Befestigung Wiens vom militärischen 
Standpunkte. Wien 1867. (Rezension) 
Reichsbefestigung und Eisenbahnen . . 
Über Lagerforts und verschanzte Lager 

iReicbsbefestigung) 

Fortifikatorische Studien 

Italiens projektiertes Befestigungssystem 
Oberst A. Ricci und die Reichsbefesti- 
gung von Italien 

Die Neubefestigung von Paris .... 
Die neue Reichsbefestigung der Nieder- 
lande 

Über Staatenbefestigung 

Die Neubefestigung der Ostgrenze Frank- 
reichs 

Befestigungssystem an Frankreichs Osl- 

grenze 

Lagerfestungen in ihren Beziehungen 

zum großen Kriege 

Deutschlands Nordostgrenze 

Die Reichsbefestigung Frankreichs . . 
Die Staatswehr von Ratzenhofer. 

Stuttgart 1884. (Rezension) 

Über Gustav Ratzenhofers Werk 

»Die Staatswehr« 

Die neuen Befestigungen in der Krivosije 
und in den Grenzgebieten Bosniens 

und der Herzegowina 

La difesa dello stato von Perrucchetti. 

Turin 1884. (Rezension) 

Kurze Übersicht der befestigten Fronten 

Rußlands und Frankreichs 

Die Festungen und die Kriegführung 
von R. V. Berlin 1894. (Rezension) 
Studie über Länderbefestigung .... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

| 


1 4 

341 

> J. G. 

1861 


16, 132 


1861 

4 

1 

(Karl, Erzherzog) 1865 

1 

1 

> Neuber 

1866 

l 2 

129, 245 

| 

\ 3 

1, 145 

R. 

1867 

1 

241 

H. 

1867 

2 

116 

Ghyczy 

1867 

4 

40 


1867 

2 

276 

Brunner 

1868 

2 

133 

1 

1868 

1 3 

357 

> Tiltzer 

l 4 

1. 


1869 

8 

209 


1872 

1 

3 

Hotze 

1874 

1 

233 

Molnar 

1874 

2 

263 

Molnar 

1874 

3 

1 

Geldern 

0. 1874 

8 

1 

Molnar 

1875 

1 

75 

Geldern 

0. 1875 

11 

83 

J. G. 

1877 

3 

l 

Kirchhammer 

1879 

3 u. 4 

229 

H. v. M. 

1881 

2 

279 

E. R. 

O. 1881 

22 

B. A. 83 

K. M. 

1882 

1 

271 

Rieger 

1884 

1 

173 

A. v. H. 

1885 

L. B. 

64 


1891 

4 

117 

T. 

1894 

L. B. 

6 

Toilow 

1895 

1 

196 


Digitized by Google 



94 
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Verfasser 

Jahr- 

gang: 

Band 

Seite 

Tinol: Les oouvelles d£fenses de la 





France ; La frontiöre 1870 — 1882 — 1892. 
Paris 1893. (Rezension) 

c. 

0. 18% 

47 

B. A. 5 

Wo braucht man Festungen? .... 
Die Staatenverteidigung und die Forti* 

Kuk 

0. 1898 

57 

275 

tikation am Ende des 19. Jahr- 
hunderts 

Magdalenitsch 

1899 

i 

97 

Der Grenzschutz 

Schönowskv 

1901 

2 

59 

Die Grundzüge des zukünftigen Befesti- 
gungssystems in Deutschland .... 
Einzelstellung, Festungsreihen an Ver- 


1901 

4 

80 

teidigungs- und Operationslinien und 
befestigte Operationsräume (Festungs- 
gruppen) 

Tilschkert 

0. 1901 

62 

478 


Gebirgs- und Küstenkrieg. 



Über den Gebirgskrieg, vorzüglich in 1 
Hinsicht auf die Defensive f 


1813 | 

H. 11 
H. 12 

31 

146 

Taktische Belehrung über den Gebirgs- 
krieg (1800) 

(Zach) 

1820 

3 

293 

Gedanken über den Gebirgskrieg . . . 

Neipperg 

1826 

3 

117 

Erfahrungen über die Ausbildung der 
für den Gebirgskrieg bestimmten 
Truppen 

A. B. 

1867 

1 

371 

Der Gebirgskrieg von (FZM.) Kuhn 
Wien 1870. (Rezension) 

— o — 

1870 

4 

186 

Der Krieg im Hochgebirge von Kühne. 
Berlin 1876. (Rezension) 

H. 

1876 

2 

92 

Einige flüchtige Winke zur Kriegführung 
in Gebirgsländern mit besonderem Be- 
zug auf Dalmatien 

L. 

1882 

1 

115 

Der Kampf im kahlen Karste .... 

K. H. 

1883 

4 

1, 225 

Lose Skizzen, betreffend Führung und 
Verwendung der Truppen im Gebirgs- 
kriege ... 

L. 

1885 

i 

104 

Einiges über Organisation, Ausrüstung 
und Verwendung der Truppen im Ge- 
birgslcriege .......... 

Seefranz 

O. 1887 

34 

233 

Elektrizität und Küstenverieidigung . . 

r. v. s. 

1890 

1 

157 

Die Küstenbefestigung von Leithner. 
(Wien 1894. Rezension) . . . . 

T. 

1894 

L. B. 

11 

Über Organisation der Armeekörper für 
den Gebirgskrieg 


1902 

2 

1 

Uber Kriegshandlungen im albanischen 
und mazedonischen Gebirgslande . 

E. P. 

0.1905 

71 

85 
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Eisenbahnkrieg. 

Verfasser Band Seite 

gang 


Bemerkungen über den Einfluß der Eisen* 
bahnen auf Kriegsoperationen . . . 
Über den Einfluß der Eisenbahnen und 
Telegraphen auf die Kriegsoperationen 

von L. M. (Rezension) 

Die Bahnstrecke Verona — Legnago . . 
Die Benützung der Eisenbahnen Frank* 
reichs für militärische Zwecke während 

der Feldzugsepoche 1859 

Über die Bedeutung der Eisenbahnen 
für die Verpflegung im Felde .... 
Die militärische Eisenbahnbenützung in 
Österreich im Feldzuge 1866 .... 
Entwurf zur Kompletierung des Eisen- 
bahnnetzes im östlichen Teile von 

Österreich-Ungarn 

Die militärische Wichtigkeit von Pardu- 
bitz und die projektierte Bahn von 
da über Iglau an die Donan .... 
Die Eisenbahn von Furth nach Sillein 
in strategischer Beziehung .... 
Betrachtungen über die Eisenbahnen mit 
Bezug auf Handel und Krieg .... 
Eisenbahnen als Kriegsmittel. Mit Rück- 
blicken auf ihre Leistungen im Kriege 

1870-1871 

Die russische Bahnbenützung im Jahre 

1877. Eine Aufforderung zur Re- 

organisation der Feldeisenbahntruppen. 
Ein Soldatenwort zur Nordbahnfrage 

Die Eisenbahnen im Kriege 

Das russische Eisenbahnnetz im Jahre 

1889 

Die kanadische Paciflcbahn und ihr 

strategischer Wert für England . . . 
Über den militärischen Wert der Eisen- 
bahnen 

Reglement zur Durchführung der großen 

Militärtransporte in Italien 

Das Militär-Eisenbahn- und -Etappenwesen 

in Frankreich 

Die sibirische Eisenbahn, ihre wirtschaft- 
liche, politische und strategische Be- 
deutung 

Betrachtungen über militärische Aus- 
nützung der Eisenbahnen in den bis- 
herigen Kriegen . 


Marx 

1835 

4 

113 


1861 

1 

148 

L. v. M 

1861 

1 

283 


1861 

8 

414 

— w — 

1864 

2 

69 


1867 

2 

395 

Streffleur 

1869 

1 

235 

Wannisch 

1871 

1 

108 


1871 

2 

61 

P. 

1871 

8 

35 

Winterhaider 

1876 

1 

191 


1877 

4 

23 


1885 

1 

81 

J. W. 

1887 

3 

39 

C. L. 

1889 

3 

128 

Maudry 

0. 1888 

37 

301 

Guttenberg 

0. 1889 

38 

72 


1890 

3 

256 


1891 

1 

63. 173 

• 

1898 

2 

174 

— sch — 

189t 

3 

58 
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C. Strategie i Heeresführung, Kriegführung). 


Verfasser gang Wand Seite 

Die europäisch-türkischen und bulgari- 
schen Eisenbahnen als Rüstzeuge des 

Krieges . 0.1904 68 115 


Verpflegs- und Trainwesen 


Studien über Feldverpflegung 


Über die Verwendung der Kolonnen- 
magazine . • . . . 

Einfluß der Verpflegung auf die Krieg- 
führung 

Über Winterfeldzüge 

Über Etappeneinrichtungen 

Über die Verpflegung einer Armee im 

Felde 

Die neue Vorschrift für die Verpflegung 
des k. u. k. Heeres. (2. Teil: Ver- 
pflegung im Kriege) 

Der Krieg im Winter 

Operativer und administrativer Verpflegs- 

dienst, Trainwesen 

Die Verpflegsereignisse im Winterfeld- 
zuge 1806 bis zur Schlacht von Pul- 

tusk 

Die Verpflegung des russischen Heeres 
im russisch-polnischen Kriege 1831. 
Unter besonderer Hervorhebung des 
Einflusses der Verpflegung während 

der Operationen 

Die Organisierung der Trains bei den 

Armeekörpern 

Der Einfluß der Verpflegung auf die 
Operationen im Kriege ...... 


in operativer Hinsicht. 



1860 

3 

197, 319 



1 

99, 181 


1861 -j 

2 

10 


1863 

8 

101, 249 

Artmann 

1 

1 

65, 161 




17, 223, 


1367 

2 \ 

358 


1 

3 

60 

J. G. 

1862 

4 

209 

Bilimek 

0. 1877 

15 

251 

Hammer 

0.1878 

16 

640 

Pitreich 

1879 1 

u.2 

79 

Uhl 

1882 

2 

37 


H. v. P. 

1883 

2 

1 

Ulmansky 

0. 1887 

34 

219 


„ 1 

1 

150 

Wolff 

1891 j 

2 

239 

Obert 

1895 

4 

208 


Bu6ar 

1897 

3 

97 

Wolff 

1898 

1 

203 

leichweit 

0.1900 

61 

161 
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D. 

Taktik (Gefechtslehre). 

Taktik im allgemeinen, kleiner Krieg, Wald- und Orts- 
gefechte, Sicherungs-, Aufklärungs- und Nachrichtendienst, 
Kundschaftswesen , Marschübungen und Kantonierungen, 
Manöver( Waffenübungen), Manöverinstruktionen undManöver- 
berichte, Taktik der Infanterie (Jäger), der Kavallerie und 
der Feldartillerie, (Taktik der Festungsartillerie siehe H). 


Im allgemeinen, kleiner Krieg, Wald- und Orts- 
gefechte, Sicherungs-, Aufklärungs- und Nachrichten- 
dienst, Kundschaftswesen. 


Montecucculi von Feldschlachten 

Über Gefechte 

Über Angriff und Verteidigung eines 

Gebirgspasses ..... 

Taktik, Strategie, Kriegswissenschaft, 

Kriegskunst 

Von Umgehungen 

Über Waldgefechte 

Über den Begriff und das Wesen eines 
Spions, vorzüglich in militärischer 

Hinsicht ..... 

Über die Fechtart in offener Ordnung . 
Eine Instruktion des Prinzen Eugen j 
aus Borgoforte am 31./7. 1702, über dns- 1 
jenige, was vor und in während der, j 
auch nach der Aktion zu observieren . t 

Die Überfälle 

Über Venturini’s Lehrbuch der ange- | 
wandten Taktik oder eigentlichen j- 
Kriegswissenschaft. (Rezension) . . . j 


Verfasser 

Jahr* 

gang 

Hand 

Seite 


1808 


171 


1811 

H. 1 

64 


1811 

H. 2 

53 


1811 

H. 3 

52 


1811 

H. 4 

53 


1811 

H. 7 

68 


1811 

H. 9 

63 


1812 

H. 4 

91 


1812 

H. 11 

101 

(Nachdruck) 

1846 

3 

322 

Schels 

1813 

H. 6 

33 


R. 


1813 


IH. 7 
(H. 8 


Zitterbofer, Geschichte und Generalregister. 


\ 
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Verfasser 

Jahr- 

Rang 

Band 

Seite 

Über den Gebirgskricg, vorzüglich in ( 


1813 

fH.ll 

31 

Hinsicht auf die Defensive ... . ( 

Die Schlachtenordnungen der Alten und 


)H. 12 

146 


Neueren. Aus dem literarischen Nach- 
lasse des k. k. FZM. Grafen von 
Browne 


1818 

3 

78 

Miszellen aus dem literarischen Nach* 





lasse des k. k. FZM. Grafen von 
Browne. (Taktische Fragen der In- 
fanterie und Kavallerie) 


1818 

3 

163 

Taktische Belehrung über den Gebirgs- 

krieg. (1800) 

Unterricht Friedrich II. für die Gene- 

(Zach) 

1820 

S 

293 

rale seiner Armee, nebst den von dem 
König späterhin gegebenen Instruk- 
tionen. Leipzig 1819. (Rezension) . 


1820 

2 

200, 326 

Die Gefechtslehre der beiden verbundenen 





Waffen : Kavallerie und reitende 

Artillerie von Decker. Berlin 1819. 
(Rezension) 

H. 

1820 

4 

186 

Vom Gefechte 

Ist der kleine Krieg die Schule der 


1822 

1 

305 

Feldherren? 


1822 

3 

3 

Von den Stellungen 

Ansichten über die zerstreute Schlacht- 


1822 

4 

61 

Ordnung 

Tritschler 

1822 

4 

320 

Versuch über die Taktik von G. F. v. H. 

Wien 1824. (Rezension) 

Versuch einer allgemeinen Taktik etc. 

R. 

1825 

4 

176 

von Tausch. (Rezension) 

Über Massen des Fußvolkes und deren 

G. N. 

1825 

4 

204, 347 

Gefecht mit der Kavallerie 


1826 

1 

227 





85 




1 2 

104, 207 

Versuch von Kriegsmaximen 

Mras 

1829 

1 3 

85 

Über Lagerstellungen etc. von R e i c h 1 i n- 



' 4 

198, 297 

Meldegg. Wien 1831. (Rezension) . 


1833 

1 

81 

Examen raisonn6 des proprietds de trois j 
armes l’infanterie. la cavalerie et l’artil- I 



I 1 

92, 214, 

lerie etc. von Okonnef. Paris 1832. [ 

Ge — r. 

1833 

356 

(Rezension) ‘ 




94 

315 

85, 186. 
296 

Traite de tactique von Ternay u. Koch. | 
Paris 1832. (Rezension) . ..... j 

Pott 

1834 


Fragmente über die Waffengattungen im | 


1834 

3 

268 

Kriege f 


4 

37 

Vom Kundschafts wesen 

R. 

1836 

3 

164 

Vorlesungen über angewandte Taktik etc. j 

H-r. 

1836 

3 

318 

von M i 1 1 e r. F reiburg 1833. ( Rezension^ f 

4 

85 
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Verfasser Band Seite 


Versuch eines Leitfadens zur taktischen 
Belehrung für Subalternoffiziere der 
Infanterie und Kavallerie von Pz. 


Adorf 1838. (Rezension) 

Gedanken über Taktik und Militärorgani- 


1840 

3 

196 

sation etc. von Mitchell. (London 
1838. Rezension) 

Ascher 

1840 

3 

314 

Militärische Betrachtungen aus den Er- 





fahrungen eines preußischen Offiziers. 
Berlin 1838. (Rezension) 

Lagusius 

1840 

2 

202,306 

Der Felddienst von Schels. Wien 1840. 





(Rezension) 

Heller 

1840 

4 

107 

Über Schonung der Streitkraft .... 


1845 

4 

40 

Über die Führung einer Arrieregarde . 


1815 

4 

124 

Gedanken über Fcldrekognoszierungen . 

H-r. 

1848 

2 

189 

Über Rekognoszierungen im Hochgebirge 
Gedanken über den praktischen Unter- 

H r. 

1848 

3 

3 

rieht der Linientruppen im Angriffe 
und der Verteidigung befestigter Punkte 


184!) 

1 

185 

Über Angriffskolonnen 

Die Grundzüge der Taktik der französi- 

Stranner 

1849 

3 

238 

sehen Armee . . 

Hartmann 

1850 

1 

166 

Geist des Kriegswesens überhaupt . . 

(Karl, Erzherzog) 1860 

2 

1,167,323 

Die militärische Denkschrift (über die 





Kampfweise der Franzosen) von P. F. C. 
(Rezension) 


1860 

2 

303 

Formation der Truppen 

(Karl, Erzherzog) 1861 

1 

163 

Von Umgehungen 

(Karl, Erzherzog) 1861 

1 

317 

Von dem Werte zufälliger Einzelheiten 





im Kriege 

(Karl, Erzherzog) 1861 

2 

93 

Über Streifkommanden und Parteien von 





A. Z. H. Prag 1861. (Rezension) . . 

H. 

1881 

2 

156, 248 

Gedanken über das Wesen des Ge- 

j Bothmer 

| 1881 

2 

263 

fechtes 

| 1862 

1 

301 

Von Stellungen 

(Karl, Erzherzog) 1861 

4 

1 

Die verbesserten Kampfmittel und die 
darnach zu ändernde Kampfweise . . 
Über Verteidigung und Angriff eines 

Streffleur 

1861 

4 

106 

Passes 

(Karl, Erzherzog) 1861 

5 

1 

Taktisches mit Bezug auf die Terrainver- 





hältnisse des oberitalienischen Kriegs- 
schauplatzes 

v. S. 

1861 

S 

191 

Stehende Lager und Berufssoldaten . . 

Petrossi 

1862 

2 

21, 316 

Über Kundschafter . 


1862 

3 

108 

Studien über Vorposten .... . . 

Von der Art, über den Feind Wahr- 

v. S. 

1862 

3 

393 

nehmungen zu machen 

(Bugeaud) 

1862 

4 

297 





( 1,71,173, 

Gedanken über Offensive und Defensive 

A. N. 

1863 { 

1 

( 259,365 




2 

5, 127 

7* 


Digitized by Google 



100 


D. Taktik (Gefechtslehre). 


V erfasset 


Jahr- 

gang 


Band 


Seite 


Über die Zusammensetzung und Aus- 
rüstung der Armeekörper mit Wahrung 
der Beweglichkeit . . 

Vorschrift für den Unterricht in der ge- 
öffneten Gefechtsordnung in der kgl. 
bayrischen Armee 

Grundlinien zur taktischen Ausbildung 
größerer Truppenkörper 

Moderne Taktik 


J. G. 

1863 

1 

349, 387 

— n — 

1863 

i 

4 

255 

| 162, 215, 

Hoefler 

1864 | 

2 • 
3 

1 256 

157, 264 


, 1864 

4 

198 

C. H. 

| 1865 j 

1 

211 

2 

228 


Allgemeine taktische Gefechtsregeln für 
die Infanterie, Kavallerie und Artil- 
lerie, mit besonderer Berücksichtigung 
der italienischen Bodenkultur. Erlassen 
im Jahre 1848 vom FM. Grafen 


Radetzky 

Die Feldbefestigung in ihrer Beziehung 


1865 

1 

95 

zur Taktik und den Geschützen der 
Neuzeit . . . 

Brunner 

1865 

2 

161 

Der Sicherungsdienst im Zustande der 

\ j 

1865 

3 

187,327 

Ruhe 

f • i 

1866 

2 

97, 154 

Die neue Feuertaktik der französischen 





Armee 

Lacour 

1867 

3 

137 

Bemerkungen über den Einfluß der ver- 





besserten Schußwaffen auf das Gefecht 


1865 

3 

402 

Strategie und Taktik (1845) 

(Karl, Erzherzog) 

1866 

1 

1 

Gegen taktische Normalformen .... 

(Karl, Erzherzog) 1866 

1 

155 

Taktische und Dienstinstruktionen für 

1 

1866 j 

3 

234 

die k. k. Nordarmee 

| Bcnedek 

4 

133, 213 

Über die zweckmäßige Einleitung und 





Führung des Kundschaftswesens bei 
einer Armee im Frieden und im Kriege 

R— r. 

1866 

4 

223 

Rückblicke auf unsere Taktik auf dem 





nördlichen Kriegsschauplätze 1866, 
nebst einigen Andeutungen zu Ände- 
rungen unserer taktischen Grundformen 

Morawetz 

1867 

3 

319 

Zur Taktik des Hinterladers 

Auspitz 

1867 

4 

179 

Vorlesungen über den kleinen Krieg in 
Mexiko 

| Hotze 

1868 -j 

2 

3 

214, 317 
97 

Vorlesungen über Einfachheit und Sicher* 

| Fischer j 

1869 

4 

211,259 

heit in der Kriegführung 

1870 

1 

65, 123 

Über Angriff und Verteidigung . . 

A. v. S. 

1869 

1 

332 

Zur Feuertaktik 

H. S. 

1870 

4 

238 

Reflexionen über den Sicherheitsdienst . 

Birnbaum 0. 1870 

1 

30 

Die Kriegswissenschaft der Zukunft . . 
Die Rekognoszierung des Terrains als 

Neuber 

1871 

1 

185 

Friedensübung 

Sacken 

1871 

1 

253 
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Über theoretische Arbeiten zur Übung 

der angewandten Taktik 

Die Taktik der Preußen beim Ausbruche ] 
des Feldzuges 1870 und ihre Änderung > 

im Laufe des Feldzuges J 

Über Feuertaktik 

Die Elemente der Gefechtsführung . . 
Vorschlag einer zweckmäßigen Methode 
für das Lehren und Lernen der Taktik 
Die taktischen Lehren des Krieges 1870 

— 1871 {Preisschrift) 

Taktische Folgerungen aus dem Kriege 
1870 — 1871 von Buguslawski. Berlin 

1872. (Rezension; 

Material zur Erläuterung taktischer Prin- 
zipien ... 

Methode der Taktik und ihres Studiums 

Über Gefechtsformen 

Über taktisch-technische Feldübungen - 
Die Lehren des Krieges 1870 — 1871 und 

unsere Exerziervorschriften 

Überdie Gefechtsweise im dreißigjährigen 
Kriege 

Strategie und Taktik der neuesten Zeit 1 
von Rüstow. Zürich 1872 — 1874. (Re- 
zension) J 

Strategie und Taktik der neuesten Zeit J 
von Rüstow. Zürich 1872 — 1874. > 

(Rezension) ... j 

Taktische Ausflüge zur Ausbildung in 
der niederen Truppenführung .... 
Zur Definition der zerstreuten Gefechtsart 
Über taktische Konsequenzen der mo- 
dernen Iufanteriebewaffnung .... 
Die Feldübungen der Truppen als Grund- 
lage für das Studium der Taktik . . 
Eine Studie über Schlacht- und Gefechts- 
ordnungen 

Über die Methode Taktik zu lehren 
Über die selbständigen Entschlüsse des 


efechtslehre). 
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Verfasser 

Jahr- " 
gang 

Hand 

Seite 

Hotze 

1871 

l 

277 

> Schmedes 

1871 

1 3 

183 



1 4 

1 


1871 

4 

236 

Musil 

0. 1871 

2 

1 

Raab 

1872 

2 

173 

Ratzenhofer 

1872 

4 

Anh. E. P. 

Janski 

O. 1872 

4 

B. A. 33 

Musil 

O. 1872 

5 

12 

Bancalari 

0. 1872 

5 

164 

H. S. 

1873 

1 

209 

Brunner 

1873 

2 

13 

Mavwald 

1873 

2 

105 

Wetzer 

0. 1873 

6 

13 


| 1873 

L. B. 

160, 217 



1 

15, 132, 

L. J. 

1874 

L.B.{ 

264 


’ 1876 

L. B. 

70 

Cr. u. 

0. 1873 

6 

B. A. 33 

0. 1874 

8 

B. A 17 

Id. 

0. 1876 

12 

B. A. 81 


1874 

2 

1 

Noe 

1874 

2 

193 

Knopp 

1874 

3 

93 

m. 

1874 

4 

185 

Horsetzky 

0. 1874 

8 

73 

Khautz 

0. 1874 

9 

208 

Ratzenhofer 

1875 

1 

133 


Taktische Studien Schönowsky 
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Die Einschließung von Metz (1870) vom 
taktischen Standpunkte aus betrachtet 
Über Anwendung der Formationen des 
Exerzierreglements und über die Aus- 
bildung der Truppen für das Gefecht 
Das Waldgefecht unter dem Einflüsse I 

der modernen Bewaffnung | 

Der innere Zusammenhang im Gefechte 
Die Grundsätze der Marschtechnik und \ 
Gefechtsleitung , erläutert durch die \ 
Operationen am 23. und 24./6. 1859 I 

in Italien ' 

Kriegsgeschichtliche Betrachtungen über 
den kleinen Krieg 

Taktische Studien 

Die Lehre von der Truppenverwendung etc. 

von Schaff. Berlin 1876. (Rezension) 
Eine Studie über den taktischen Wert 

des Weitschießens 

Einiges über die taktische Ausbildung . 
Die neue Ara. (In taktischer Hinsicht) . 
Über den Einfluß der Nacht auf die Unter- 
nehmungen im Kriege 

Über die Ausbildung der Infanterie für 

den Kampf im Walde 

Über die Gruppierung der Kräfte in j 
Ruhestellungen, bei Gefechts- und I 
Angriffsmärschen und im Gefechte, im | 

Flach- und Hochlande / 

Eine taktische Übungsreise 

Entwicklung der Taktik seit dem Kriege 
von 1870/71 von Boguslawski. 
Leipzig und Berlin 1878. (Rezension) 
Gesammelte taktische Aufsätze (Regle- 
mentssiudienj von Hotze. Wien. (Re- 
zension) 

Über den Einfluß des Weitschießens auf 
die reglementariscben Gefechtsformen 

Über Dispositionen 

Die Gefechtsweise der Polen im 16. und 
17. Jahrhundert, im Vergleiche mit 
jener anderer Heere zur Zeit des 

30jährigen Krieges 

Elementare und angewandte Taktik ; 

Taktik und Felddienst 

Instruktion, herausgegeben vor Beginn des 
russisch -türkischen Krieges (1877/78) 
für das Verhalten im Gefechte gegen 
die Türken 


V Erfasser 

) ahr- 

Hand 

Seite 


gang 



Stransky 

0. 1875 

10 

67 

J. G. 

1876 

1 

33 



1 

97 

Janski 

1876 | 

2 

1 

A. v. S. 

1876 

2 

89 


1 

8 

177 


1876 j 

8 

1 

A. B. 

1876 

8 

233 


I 

t 12 

1. 281 

Woinovits 

0. 1876s 

i 13 

115, 179 

lz. 

0. 1876 

11 

B. A.104 

Horsetzky 

1877 

2 

1 

Ratzenhofer 

1877 

2 

85 

Reska 

O. 1877 

15 

83 

Bolfras 

O. 1877 

15 

102 

Hauschka 

1878 

1 

1 


I 

| 1 

17, 105 

J. G. 

1878 j 

1 2 

33, 129 

Mayer 

1878 

2 

1,163 


1878 

L. B. 

74 

Mg. 

1878 

L. B. 

167 

Diebl 

0. 1878 

16 

488 

Trapsia 

0. 1878 

16 

577 


Kudelka 

0. 1878 

17 

319 

Mgg. 

1879 

ln. 2 

73 


1879 

1 n. 2 

423 
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Das Sehen in größere Ferne mit Rück- 
sicht auf die Ausbildung des militäri- 
schen Blickes ' 

Die Stützpunkttaktik oder das Gruppen- 
system angewendet auf die Taktik 
Über Gefechtsleitung, Befehlsgebung und 
Selbständigkeit der Unterkomman- 
danten 

Verhaltungen der im Armee verbände 
stehenden Truppendivisionen und in 
ihren Unterabteilungen während des 
Marsches, in Ruhestellungen und im 

Gefechte 

»Der Aufrechterhaltung des taktischen 
Verbandes muß der Befehlshaber un- 
ablässige Sorgfalt zu wenden« .... 
Über Nachrichten- und Sicherungsdienst 
Die russische provisorische Vorschrift 
für den Unterricht in der zerstreuten 

Fechtart 

Armeeleitung und Truppenführung in ihren 
Wechselbeziehungen. Erläutert durch 
die Operationen der alliierten Haupt- 
armee in der Epoche vom 2 2 .( 2 . bis 

22./S. 1814 in Frankreich 

Taktik von Thyr. Wien 1880. (Re- 
zension) 

Über die Entwaffnung insurgierter Land- 
striche 

Betrachtungen über das Gefecht im all- 
gemeinen * . . . 

Zur Stützpunkttaktik 

Entwicklung der französischen Taktik 
während der Napoleon’schen Kriege 

(bis 1807) 

Die Kampfweise der Albanesen .... 
Die Mittel zum Schutze der Truppen 
gegen große und überraschende Ver- 
luste 

Über Stützpunkttaktik, resp. zum Gruppen- 
systern, angewandt auf die Taktik . . 
Der Steppenkrieg. (Kampfweise russi- 
scher irregulärer Truppen) ..... 
Rück- und Vorblick auf die Stoßtaktik 
Die taktischen Lehren, welche aus dem 
russisch-türkischen Kriege 1877/78 re- 
sultieren 

Infanterie- und Artillerietaktik vom Stand- 
punkte ihrer gemeinsamen Elemente . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Roksandid 

O. 1879 

18 

181 

Rossetti 

0. 1879 

19 

210 

Neuwirth 

O. 1879 

19 

310 


Gallina 

0. 1879 

19 

Anh. E. P. 

Hauschka 

1880 

1 a. 2 

1 

Dembsher 

1880 

1 o. 2 

37 

Neuwirth 

1880 

lu.2 

163 

J. G. 

11:80 

3u. 4 

| 1,91,195, 
| 283,451 

Rz. 

1880 

L. B. 

58 

Kestranek 

O. 1880 

20 

34 

Gammel 

O. 1880 

20 

42 

Czerlien 

0. 1880 

21 

40 

Pacor 

0.1880 

21 

76 

Gyurkovics 

0.1880 

21 

104 

Roksandid 

O. 1880 

21 

276 

Rossetti 

0. 1880 

21 

415 


0. 1880 

21 

427 

L. 

1881 

4 

87 

Medycki 

0. 1881 

22 

8 

Maresch 

0.1881 

23 

219 
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Beispiele mit Erläuterungen zu den Ver- 
haltungen der im Armeeverbande 
stehenden Truppendivisionen und ihrer 
Unterabteilungen während des Marsches, 
in Ruhestellungen und im Gefechte . 
Die neurussische Taktik von Drygalski. 

Berlin 1880. (Rezension) 

Taktische Bemerkungen 

Die Spionage 

Über offensive Stöße bei Verteidigung 

von Stellungen 

Die Übungen mit gemischten Waffen 
Feuer und Bajonett. Eine taktische Studie 
Die Armeeleitung und Truppenführung 
in ihren Wechselbeziehungen. (Er- 
läutert durch die Operationen der 
alliierten Armee in Mähren vom 27./11. 

bis 3./12. 18C5) 

Der Marschsicherungsdienst in der Her- 
zegowina . - 

Das taktische Verhalten der Russen bei 
Plevna 1877. (Beurteilt vom Stand- 
punkte unserer Vorschriften) .... 
Der Kampf im kahlen Karste .... 
Über taktische Lehrmittel im allgemeinen 
und über Thyr und Meckel ins- 
besondere 

Logik in der Kriegskunst 

Über den Einfluß, den die allgemeine 
Ausrüstung der Infanterie mit dem 
Spaten auf das Gefecht und auf die 
Kriegführung im großen nehmen kann 
Illustrationen zu taktischen Grundsätzen 
und reglementaren Bestimmungen . . 
Das Gruppensystem in taktischer, stra- 
tegischer und fortiflkatorischer Hinsicht 
Über nächtliche Angriffe, beleuchtet 

durch die Kriegsgeschichte 

Gefechtspatrouillen und Späher .... 

Gefechtsmäßiges Exerzieren 

Das Gefecht von Weißenburg 1870. (Eine 
taktisch-kriegsgeschichtliche Studie) . 

Über Waldgefechte 

Über nächtliche Angriffe 

Das Gesetz der inneren Linie in strategi- 
scher und taktischer Richtung . . . 
Die neuen Vorschriften für das Gefecht 

in der französischen Armee 

Die Gefahren der modernen Taktik und 
der taktische Durchbruch 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

(Gallina) 

0.1881 

23 

Anh. E. 

Rz. 

0. 1881 

23 

B. A. 

Neuwirth 

1882 

2 

115 

Dangelmaier 

1882 

4 

294 


0. 1882 

24 

10 

Auspitz 

0. 1882 

25 

1 

Kudelka 

0. 1882 

25 

313 


J. G. 

1883 

1 

91 

L. 

1883 

2 

167 

Cvitkovid 

1883 

3 

155 

K. H. 

1883 

4 

1, 225 

Bancalari 

1883 

4 

269 

Indra 

0.1883 

26 

11 


Hauschka 

O. 1883 

26 

356 

J. U. 

O. 1883 

26 

424 

Reitz 

0. 1883 

27 

201 

Traub 

1884 

1 

49 

Piers 

1884 

1 

67 

B. v. D. 

1884 

2 

1 

S. v. B. 

1881 

2 

183 

Neuwirth 

1884 

3 

1 

Traub 

1884 

3 

131 

Zajuczkowski 

1884 

4 

43 

Gärtner 

0. 1884 

28 

220 

Reitz 

O. 1884 

28 

317 
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Über die Vorbedingungen für das Zu- 
sammenwirken der verschiedenen Waf- 
fengattungen im Felde 

Lose Skizzen, betreffend Führung und 
Verwendung der Truppen im Gebirgs- 

kriege 

Über die Ausbildung der Infanterie für 

das Waldgefecht 

Reflexionen über den Sicherheitsdienst . 
Nachrichten- und Marschsicherungsdienst 
Über das Ordnungsbedürfnis bei den 

heutigen großen Armeen 

Das französische Heer der I. Republik 
und des I. Kaiserreiches, iln taktischer 

Hinsicht) . 

Diskussion strategischer und taktischer 
Grundsätze in den Kriegen der Neuzeit 
Über die Bedeutung und Anwendbarkeit 
des kleinen Krieges in der Gegenwart 
Ein Kapitel über Befehlsgebung . . . 
Über Kriegswissenschaft und Kriegs- 
kunst 

Die Taktik des Repetiergewehres . . . 

Beiträge zur Gefechtslehre 

Die gegenseitige Unterstützung oder das 
Sekundieren und das Vorteil- oder 
Tempoergieifen im Gefecht ..... 
Zur Frage über den Einfluß des Magazins- 
gewehres auf das Gefecht 

Über Rückzüge und Rückzugsgefechte. 
(Mit Beispielen aus der Kriegsge- 
schichte) . 

Über Aufklärungsdienst . 

Unser Repetiergewehr und sein Einfluß 

auf das Gefecht 

Betrachtungen über die taktische Be- 
deutung des Repetiergewehres . . . 
Selbsttätigkeit der Unterführer .... 
über das Verhältnis der Abhängigkeit 
der drei Waffen mit Berücksichtigung 

der taktischen Grundsätze 

Zur Entwicklung der Taktik 

Logische Durchführung der Analogie 

taktischer Formen 

Gedanken über das Gefecht im modernen 

Kriege 

Wissen und Können im Kriege .... 
Die taktische Gliederung im Kampfe mit 
Rücksicht auf die Feuerkraft des 
Repetiergewehres und die Inversion . 


Verfasser 

J ahr- 

U.ihI 

Seite 

Groller 

0. 1884 

28 

346 

L. 

1885 

1 

104 

Hauschka 

1885 

2 

3 

Dragoni 

1885 

4 

151 

Pokomy 

0. 1885 

30 

355 

Ivanossich 

0. 1885 

31 

1 

J. N. 

1886 | 

3 

4 

1 

1, 222 

Zajaczkowski O. l<S8fl 

32 

43 


0. 1886 

32 

153 

J. U. 

0. 1886 

32 

455 

Buschek 

0. 1886 

33 

1 


18S7 

1 

219 

B. v. D. 

1887 

2 

143 

B. v. D. 

1887 

3 

83 

— 1— 

1887 

3 

214 

v. D. 

1887 

4 

93 

Siebert 

O. 1887 

34 

129 

Math es 

0. 1887 

34 

158 

Fontaine 

0. 1887 

34 

269 

Porth 

0. 1887 

35 

126 

Zajaczkowski 

1888 

1 

55 


1888 

2 

18. 182 

H. v. R. 

1888 

2 

200 

Prüsker 

1888 

4 

192 


0.1888 

36 

175 

Zajaczkowski 

1889 

1 

249 
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Die neue Taktik 

Über die (strategische und taktische) 

Initiative 

Initiative und Offensive 

Das rauchlose Schießpulver und seine 
Rückwirkung auf die Taktik ... 
Modern tactics von Gail. London 1889. 

(Rezension) 

Die organisatorischen Vorsorgen und Vor- 
schriften für die Verpflegung im Ge- 

birgskriege 

Massenübeigänge 

Betrachtungen über Nachtmärsche und 

Nachtgefechte 

Die verbundenen Waffen im Gefechte . 
Russische Amateurkommanden (fälsch- 
lich Jagdkommanden benannt) .... 

Gedanken moderner Taktik 

Über nächtliche Unternehmungen im 

Kriege 

Unmöglich? (Erstürmung der Tamega- 
Brücke von Amarante in Portugal 1809) 
Allgemeine Lehre von der Truppen- 
führung im Kriege 

Einflüsse der modernen Kleinkaliberge- 
wehre und des rauchschwachen Pulvers 

im Gefechte 

Die Führung im Gefechte und die Feuer- 
leitung . 

Taktische Darlegungen (von Bogu- 
slawslci). Berlin 1890. (Rezension) 
Vorpostendienst der kaiserlich russischen 

Armee 

Taktische Gedanken über den Zukunfts- 
krieg 

Der Einfluß des rauchlosen Pulvers auf 
die Taktik der drei Waffen .... 

Truppenschulung und Angriff 

Der Einfluß des Karstes auf Bewegung, 
Ruhe und Kampf größerer Heeres- 
körper 

Die einfache taktische Umgehung . . 
Betrachtungen über den Einfluß des 
rauchlosen Pulvers auf Taktik, Aus- 
bildung und Erziehung von Porth. 

(Rezension) 

Die Überlegenheit der Masse auf den 
entscheidenden Punkten und seine 
Folgerungen 


Verfasser 

J.br- 

gang 

Hand 

Seite 

Porth 

1889 

8 

l 

M. 

1889 

3 

269 


O. 1889 

38 

166 


O. 1889 

38 

403 

H— n. 

0. 1889 

38 

B. A.42 

Polak 

0. 1889 

39 

129 

Gaj 

0. 1889 

39 

193 


1890 

8 

55, 81 

Zajaczkowski 

1890 

8 

224 

Dragas 

1890 

3 

1 

Zajaczkowski 

1890 

4 

202 

Molnar 

0. 1890 

40 

354 

Kirchhammer 0. 1890 

40 

527 

Meckel 

1891 

1 

164 

Czogler 

1891 

8 

39 

Zajaczkowski 

1891 

3 

111 

Raüanal 

1891 

8 

135 


1891 

4 

31 

Ber&n 

1891 

4 

221 

Stanger 

0. 1891 

42 

271 

Krismanic 

1891 

43 

143 

Lorenz 

0. 1891 

43 

233 

Auspitz 

1892 

1 

»7 

Gaj 

1892 

2 

67 

Zajaczkowski 

1892 

2 

125 
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Über Feuerleitung im Gefechte .... 
Die Gefechtstecbnik in den Schlachten 

bei Metz im August 1870 

Unsere taktischen und strategischen Ein* 

heiten 

Die Schule der Führung für Offiziere der 
Fußtruppen von Hauschka. Wien 

1893. (Rezension) 

Historische Aphorismen über den kleinen 

Krieg 

Die Distanzen und deren richtige Schätzung 
als Hauptfaktor in den Zukunfts- 

gefechten 

Von Metz nach Sedan. (Fortsetzung des 
Aufsatzes «Die Gefechtstechnik in den 
Schlachten bei Metz im August 1870) 
Taktisches Wesen und taktische Formen 

Über Taktikstudium 

Die Patrouillendienst-Schule 

Relationen zwischen taktischen und 
technischen Dispositionen bei Fluß- 
übergängen 

Taktische Betrachtungen über den 
Festungsangriff und die permanente 
Fortifikation der Gegenwart .... 

Die Entwicklung der Taktik 

Das Gefecht nach der Zukunftstaktik . 

Der kleine Krieg 

Ein Wort zu Schön owsky’s »Der 

kleine Krieg« 

Untersuchungen über Taktik der Massen- 
heere von Heysmann 

Über militärische Selbständigkeit . . . 

Theorie der Verluste 

Taktische Meinungen und Mahnungen . 
Aufklärung und Verschleierung .... 
Der kleine Krieg und dessen Unter- 
nehmungen 

Lehren und Lernen in Anwendung auf 

das Studium der Taktik 

Nachtmärsche 

Der taktische Verband im Gefechte . . 

Die Kriegslist . . 

Die entscheidungsuchende Verteidigung . 
Der Wert der Anerziehung der Initiative 
Aufklärungs- und Meldemittel, deren 
Anwendung im Hochgebirge .... 
Hauptmomente der Entwicklung der 
Taktik im österreichischen Heere. 
(1500—1898) 


V erfasser 

Jabr- 

ganr 

Band 

Seite 

Darius 

1892 

4 

113 

C. v. H. 

0. 1892 

46 

359 

Hauser 

1893 

4 

179 

N. 

1893 

4 

197 


1893 

4 

241 

O. v. St. 

1893 

4 

254 

C. v. H. 

0.1893 

47 

65 

E. v. K. 

1893 

2 

6 

Eclair 

1894 

1 

63 

Schönowsky 

1894 

1 

99 

Hirst 

1894 

2 

105 


H. 

1895 

2 

196 

Bleibtreu 

1894 

4 

1 

O. v. St. 

1894 

4 

39 

Schönowsky 

1895 

8 

243 

L. S. 

1895 

4 

265 

V. M. 

0.1895 

50 

27 

F. 

1896 

1 

229 

Bleibtreu 

1896 

2 

77 

E. r. K. 

1896 

2 

108 

Buschek 

1896 

2 

197 

F. 

1896 

4 

97 

Ir. 

0. 1896 

52 

101 

B. 

1897 

1 

85 

Buschek 

1897 

2 

157 

Z. 

1897 

3 

66 

Margutti 

0.1897 

54 

190 

Horvath 

0. 1897 

54 

319 

Kutschera 

0.1897 

55 

133 


Ebhardt 1898 3 1 
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Bestimmungen über die Eklaireurs in der 
Kavallerie und Anweisung über die 
Leitung der Beschäftigung mit den- 
selben vom russischen Hauptstab. 

(Übersetzung) 

Taktisches 

Rückzug 

Befehlsgebung und Mißverständnisse im 

Kriege 

Montenegrinische Kriegführung und 

Taktik 

Über das Wesen und die Bedingungen 

der Initiative im Kriege 

Walddurchstreifuugen . 

Über den Nachrichtendienst im engeren 
Bereich und über den Sicherungs- 
dienst 

Die neue russische Anleitung für den 

Felddienst 

Wozu sind Radfahrer im Felde zu ver- 
wenden ? (Eine kritische Untersuchung 
an Hand der galizischen Manöver vom 

Jahre 1900) 

Der Wert der Selbsttätigkeit im Kriege. 
(Erörtert an Beispielen aus dem Feld- 
zuge 1799) 

Über das Gefecht der Vorhut im Ren- 
contre . 

Über Wert und Ziele taktischer Ar- 
beiten 

Der Angriff im Festungskriege . . . 

Die Selbständigkeit der Unterführer in 
Karl Bleibtreu’s Beleuchtung . . 
Über den durch Reglements hervor- 
gerufenen Methodismus 

Taktische Folgerungen aus dem Buren- 
kriege nach Boguslawski. (Rezen- 
sion) .... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Muszynski 

189S 

3 

52 

S. M. 

1898 

S 

280 

S. M. 

1898 

4 

177 

Mikulicz- 

Radecki 

Jo. 1898 

56 

91 

Schön 

0.1898 

56 

245 

Wannisch 

0.1898 

56 

273 

O. R. v. Bff. 

1899 

1 

257 


1899 

4 

276 

Genzinger 

19011 

2 

98 

Urbanski 

1901 

2 

97 

Wannisch 

0.1901 

62 

1 

Horsetzky 

0.1901 

62 

55 

Genzinger 

1902 

3 

1 

Smekal 

0.1902 

64 

357 

Forth 

0.1902 

65 

347 


1903 

l 

201 

— z. 

1903 

1 

227 


Taktik- Aufgaben 


| Puhallo u. 
\ Kraliczek 



1904 1 

I 2 

1905 | 2 


401,575 
| 068, 776, 
{ 859,973, 

1 1060, 1181 
| 60, 182, 
| 384,537, 

I 639 
| 851,966, 
■j 1395 
225, 660 
995, 1541 
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Verfasser 

Jabr- 



Nächtliche Unternehmungen 

J. T. 

gang 

1903 

2 

73 

Die Fahne im Gefechte 


1908 

2 

607 

Schlagworte über die Taktik der Zukunft 

L. F. v. G. 

1903 

2 

831 

Die modernen Angriffsströraungen und 
unser Exerzierreglement 

Schnetzer 

1903 

2 

899, 1003 

Die Schlacht. (Historische Studie und 
Streiflicht in die Zukunft) 

L. K. 

0.1903 

66 

1 

Sicherungsdienst im allgemeinen und 
Marschsicherungsdienst 

Teisinger 

1904 

i 

670 

Über Angriffstaktik nach den Erfahrungen 
des Südafrikanischen Krieges .... 


0.1904 

68 

127 

Sicherungsdienst im allgemeinen und 
Marschsicherungsdienst 

Teisinger 

0.1904 

68 

199 

Nächtliche Unternehmungen. (Beispiele 

| Minarelli- 

jo. 1904 

69 

97 

aus dem Burenkriege) ....... 

( Fitzgerald 

Studien über Vorposten 

1 (General- | 

1 Stabsoffizier)! 01904 

168 

169 

240, 267 
59,219 

Märsche im Gebirge 

O. v. L. 

1905 

2 

1501 

Über Kriegshandlungen im albanischen 
und mazedonischen Gebirgslande . . 

E. P. 

0. 1905 

71 

85 

Lose Gedanken über das moderne Ge- 
fecht 

Putzker 

0.1905 

71 

243 

Über Führung, Sicherung und Verteidi- 
gung von Geschützmunitions- und 
sonstigen Wagentransporten . . . . 

Jellinek 

0.1905 

71 

289 

Gefechtsmomente mit vereinigten Waffen 

Schön 

1907 

2 

1227 


Marschübungen und Kantonierungen. 


Von den Märschen 


1822 

3 

267 

i 


1861 | 

1 

167, 133 

Die Märsche der Truppen • j 

\ M. v. S. H. 

2 

372 

Aphorismen über Feldausrüstung, Frie- ^ 

C. H. 

| 1867 

3 

289 

dens- und Kriegsmärsche / 

Eine Infanterietruppendivision in der 

1 1868 

4 

234 


Bewegung . 


1871 

2 

81 

Über Marschübungen . 

Über die Marschkombinationen im all- 

Mayerhofer 

0. 1873 

7 

71 

gemeinen und über die Darstellung 
derselben in graphischer Form . . . 

Roskiewicz 

0. 1877 

14 

67 

Folgerungen aus dem Vergleiche des 





Marsches einer österreichischen und 
einer deutschen Armeedivision . . . 

Bilimek 

1874 

3 

149 

Marschmanöver zwischen der Donau und 





der Thaya vom ^8./8. bis 7 /9. 1876 . 


O. 1877 

14 

Aoh. E. P 
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Marsch der k. k. österreichischen 15. In- 
fanteriebrigade aus dem Ähren- in das 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Zillertal über das Hundskehljoch . . 
Über Übungsraärsche. Zu Punkt 2 und 

E. F. 

0. 1877 

15 

310 

48 vom II. Teil des Dienstregleraents . 

Hotze 

187« 

1 

65 

Übungsmärsche der Infanterie 


1880 

3. u. 4 

550 

Eine Marschübung in Südtirol .... 

V. YVt. 

1880 

3. u. 4 

554 

Über Märsche im Gebirge 

Hochgebirgsübungen. — Leichte Infan- 

Polak 

0. 1890 

41 

331 

terie. — Jagdkommanden 

E. F. 

0. 1893 

47 

216 


Manöver (Waffenübungen), Manöverinstruktionen und 
Manöverberichte. 

Im allgemeinen. 


Etwas über Waffenübungen 

Über Waffenübungen 

Einige Betrachtungen über Feldmanöver 
Bemerkungen über die Vorteile der unter 
dem Titel » Anleitungen für die tak- 
tischen Übungen mehrerer Regimenter 
der k. k. Infanterie« in Anwendung 
gebrachten neuen Manövriermethode . 

Über Feldmanöver 

Über Waffenübungen und Manöver in 

Friedenszeiten 

Über Feldübungen und Feldmanöver 

Ansichten über Infanteriewaffenübungen 

Über Truppenübungen im Frieden zur 

einstigen Kriegführung 

Gedanken über die Grundursachen, warum 
in den Feldübungen nicht ganz dem 
Bilde des Krieges und der den Krieg 
vorbereitenden Ausbildung der Truppen 

entsprochen werde 

Über stehende Lager 

Die Feldmanöver in Anreihung an 
Übungen gemischter Truppenkörper etc. 

Stuttgart 1861. (Rezension) 

Über die Ausbildung der Kavallerie 
und ihrer Führer im Manövrieren . . 
Bemerkungen über Kavallerie nebst dem 
Umrisse zu einer Kavalleriemanöver- 
instruktion 



1820 

1 

93 


1829 

3 

161 

H-ll-r. 

1835 

1 

147 


Lagusius 

1837 

2 

260 

Pannasch 

1843 

1 

115 

Kussevich 

1843 

2 

3 


1844 

4 

31 


1 

2 

170, 261 

Pannasch 

1845 j 

3 

36 


1845 

4 

29 



1846 

1 

259 

Bosse 

1860 

2 

103 


M. 

1861 

1 

215 

. 

1861 

5 

99 




1 281, Ml 

1 ). 

1863 

2 ■ 

1 431 
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Verfasser 

Jahr- 

Hand 

Seite 


Über Truppenübungen (mit gemischten 






Waffen und mehreren taktischen Ein- 
heiten) 


1870 

2 

67 


Über die Notwendigkeit elementarer 






Manöver zur Ausbildung der Truppen 

Musil 

0. 1870 

l 

140 


Über Lehrmanöver . . 

Wetzer 

0. 1873 

6 

173 


Unsere Feldübungen 

Bemerkungen zu dem Aufsatze »Unsere 

A. v. S. 

1875 

1 

105 


Feldübungen « 

Über die kleinen Übungen mit gemischten 

A. v. S. 

1875 

2 

51 


Waffen 

Versuch einer Methodik für die Partie- 

Winter 

0. 1878 

17 

130 


kommandanten bei den Übungen mit 
gemischten Waffen 

Cvitkovitf 

1883 

2 

73 


Über Manöver 

Taktische Betrachtungen über im Sommer 

Forinyak 

O. 188« 

32 

393 


des Jahres 1885 raitgemachte Übungs- 






reise 

Purschka 

1887 

3 

23, 161 

Große Manöver- und Detachements- 






Übungen 

Zajaczkowski 

1891 

3 

52 


Manöverreflexionen 


1894 

1 

19 


Brigadekonzentrierung .... • . . 

G. T. 

1905 

1 

775 


Österreich-Ungarn. 





Über das Lager bei Turas 1838 . . . 


1834 

1 

155 


Das Übungslager von Wimpassing . . 

Z. G. W. 

1862 

3 

104 


Eine Studie über die Nikolsburger Manöver 
Ein Vorwort zu den diesjährigen Herbst- 

A. v. H. 

187« 

4 

Anh. E. 

P. 

manövern. (1876) 

Die Kavalleriemanöver zu Bruck an der 

• 

0. 1876 

12 

425 


Leitha im Herbste 1875 

Czegled. Studie über die im September 

• 

0. 1876 

12 

Anh. E. 

P. 

1877 dort stattgehabten Kavallerie- 






manöver 

Karger 

1878 

3 u. 4 

46 


Die Schlußmanöver in Süddalmatien 1877 

Alfred 

1878 

3 u. 4 

67 


Die Schlußübungen in Tirol 1878 . . . 
Die Kavalleriemanöver bei Bruck an der 

Baumrucker 

0. 1878 

17 

249 


Leitha 1879 

Dembsher 

1879 

3 u. 4 

283 


Die Kavallerietruppendivisions-Übungen 
bei Lemberg im Jahre 1878 .... 
Die Übung im Aufklärungsdienste in 

Steinbrecher 

0. 1879 

19 

381 


Mähren 187i* 

Die neue Instruktion für die Waffen- 

Kielmansegg 

1880 

1 u. 2 

115 


Übungen des k. k. Heeres ..... 

H. v. M. 

1881 

3 

47 


Die großen Truppenübungen bei Miskolcz 

im September 1881 

Die Verpflegung während der Schluß- 

Generalstab 

1881 

4 

1 


manöver des Jahres 18S0 in Galizien 

Egger 

O. 1881 

22 

50 
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Verfasser Jahr ßand Seite 

£ang 


Über einige bei den praktischen Truppen- 
übungen alljährlich wieder vorkom- 

mende Fehler 

Die Manöver des 7. Korps und der zu- 
geteilten kgl. ung. Landwehrtruppen 
südlich der Maros im Jahre 1884 . . 
Die Artillerie bei den Manövern . . 
Die Manöver des 8. und 9. Korps bei 

Pilsen 1885 

Die Manöver des 1. und 11. Korps bei 

Sambor 1886 . 

Die Manöver des 10. Korps bei Könitz 

im Jahre 1887 

Die Manöver des 7. und 12. Korps bei 

Deva 1887 

Nach den Herbstmanövern 

Die Herbstmanöver 1889 ...... 

Verschiedenes aus der Manöverzeit . . 
Die Manöver des 9. und 10. Korps bei 

Leitomischl 1889 

Die Manöver des 12. Korps am 9., 10., 
11. und 12. Sept. 1889 in dem Raume 
zwischen Mediasch und Hermannstadt 
Die Manöver des 6. und 7. Korps bei 

Szekelyhid 1890 

Über die Teilnahme der Landesschützen- 
Fußti uppen an den Manövern in Ober- 
österreich 1890 

Die Manöver des 2. und 8. Korps bei 
Schwarzenau — Göpfritz an der Wild 

1891 

Die Armeemanöver 1893 . 

Ein Wort zu den Armeemanövern . . 
Österreichische Truppen in den Herbst- 
manövern 1894 von Roes sei. Berlin 

1885. (Rezension) 

Ein Wort zum § 20 der Instruktion für 
die Waffenübungen des k. u. k. Heeres 
Kritische Betrachtungen des »Russkij 
Invalid« über die österreichisch-ungari- 
schen Manöver 1898 bei Buzias. (Über- 
setzung) 

Die größeren Manöver in Westungarn 

1902 

Die Korpsmanöver in Südungam 1903 . 
Die Gebirgsübungen in Südtirol . . . 
Die größeren Manöver in Südböhmen 

1905 

Die Manöver des 1. und 2. Korps in 
Schlesien vom 31./8. bis 4./9. 1906 . . 


Piers 

1882 

4 

261 

Degenfeld- 

Schonburg 

jo. 1885 

30 

Aoh.E.P. 

Laval 

0. 1885 

31 

45 

Horsetzky 

0. 1885 

31 

Anh. E. F. 

Horsetzky 

0. 1888 

33 

Anh. E. P. 


0.1887 

35 

287 

Ziegler 

0.1888 

36 

1 


0. 1888 

37 

288 


0. 1889 

39 

375 

O. H. 

1890 

1 

177 


0. 1890 

40 

1 


O. 1890 

40 

301 


0. 1890 

41 

389 

Beck 

1891 

2 

194 


0.1892 

44 

1 


1893 

4 

219 

Porth 

1894 

2 

183 


1894 

L. B. 

2 

Ir. 

1897 

1 

42 


S. 

1898 

4 

289 

(Le Beau) 

1903 

1 

29 

— e — 

1903 

2 

1105 

L— h. 

1905 

2 

1339 

H. 

1905 

2 

1487 


1906 

2 

1661 
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Fremde Staaten. 


Die Waffenübungen bei Wosnesensk 1837 
Die Kriegsübungen des achten deutschen 
Bundeskorps im September 1840 . 
Die Kriegsübungen des achten deutschen 
Bundeskorps im September 1840 . . 
Die Kavalleriemanüver bei Berlin im 

Jahre 1843 

Das Lager von Chälons-?ur-Marne im 

Jahre 1860 

Die Felddienstübungen und Man'iver in 
der preußischen Armee 

Die französische Armee im Felde . . . 

Die Waffenübungeu des sardo-italieni- 
schen Heeres im Jahre 1864 .... 
Das Lager der sardo-italienischen Armee 

im Jahre 1865 

Die (deutschen) Korpsraanöver bei Breslau 
und Liegnitz im September 1875 . . 
Die Kadermanöver bei der italienischen 

Armee 

Über die letztjährigen Truppenmanöver 

in Frankreich 

Die vorjährigen Manöver des königlich 
italienischen 2. Armeekorps in der 

Provinz Modena (1876) 

Preußische Korpsmanöver am Rhein im 

Herbste 1877 

Die großen Manöver der königlich ita- 
lienischen Truppen zwischen der Etsch 
und der Mella im Jahre 1878 . . . 

Der heutige Standpunkt der deutschen 
Herbstmanöver 

Die Kavalleriemanöver der 7. und 8. russi- 
schen Kavalleriedivision im September 

1882 

Die großen Manöver der französischen 

Armee im Jahre 1883 

Die Truppenmanöver bei Warschau 1882 
Die großen Manöver der Truppen des 
Militärbezirkes Warschau im August 

1885 

Bemerkungen über die deutschen Kaiser- 
manöver des Jahres 1888 

Allgemeines über die diesjährigen Manöver 

in Frankreich 

Die letzten großen Manöver in Italien . 


Verfasser 

Jahr- 

Bang 

Band 

Seite 


1S38 

2 

51, 115 


1*40 . 

4 

280 


1*41 

1 

3 


1844 

1 

3 

Pci. 

1860 

2 

122 


I 1861 

4 

179,371 


i 1864 

2 

191 


l „ 1 

4 

294 

Neumann 

1861 
l i 

5 

48,173 


1 1862 

1 

33, 191 

Ziegler 

1865 

1 

315 


1866 

3 

261 


0. 1876 

12 

103 

M. T. 

O. 1876 

13 

44 

Molnar 

1877 

2 

177 

Samonigg 

0. 1877 

14 

403 


O. 1878 

16 

243 

S. 

0.1880 

20 

237 

B. 

1881 

1 

195 

. 

O. 1883 

26 

229 


0.1883 

27 

242 

Dv. 

0. 1883 

27 

109 


0.1*87 

34 

283 

• 

1888 

4 

265 


0. 1891 

43 

213 

V. S. 

1894 

1 

185 


Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 
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Einige Bemerkungen des Generals D ra- 
ge mirow während der freizügigen 
Übungen im Kijewer Militärbezirke 

(im August 1893) 

Aus dem Prikaz Nr. 97 des Militär- 
bezirkskommandanten von Warschau 
(über die Manöver von Ivangorod) . . 
Die freizügigen Übungen in Rußland 
Die deutschen Kaisermanöver von 1896 
Die diesjährigen großen französischen 

Manöver 

Die deutschen Kaiserraanöver 1897 . . 
Die Winterübungen der russischen Armee 
Die französischen Manöver (1898) . . . 
Einiges über die praktischen Übungen 
russischer Truppen im Winter 181)8/99 
Die russische Vorschrift für Winter- 
übungen 

Die großen Manöver im Warschauer 
Militärbezirke 1900 und deren Be- 
sprechung durch den Militärbezirks- 
kommandanten 

Die französischen Armeemanöver von 1901 
Russische Kaiserraanöver bei Pskow 1903 
Die italienischen Königsmaoöver 1903 . 
Die Kaisermanöver in Deutschland 1903 
Die französischen Manöver 1903 . . 

Die russischen Armeemanöver 1902 . . 
Die deutschen Kaisermanöver 1902 . . 
Die russischen Kaisermanöver bei 

Wlodawa 1903 

Schweizer Manöver 1903 

Über die Schweizer Manöver 1903 . . . 
Die Manöver in China 1900 

Größere (Herbst-) Manöver der fremden 
Armeen (1904 — 1900) 


Verfasser 

Band 

Seite 


g*n»f 




1894 

1 

114 

C. M. 

1893 

, 

281 

s. s. 

1894 

jj 

95 


189« 

4 

169 


189« 

4 

258 

O. F. 

O. 1897 

55 

249 

Ccicserics 

0. 1897 

54 

247 


1898 

4 

193 


1899 

2 

273 


O. 1900 

«0 

24 


— 0 - 

1901 

1 

55 

Rogalla 

1902 

1 

73 


1903 

2 

1074 


1903 

2 

1081 


1903 

2 

1193 


1903 

2 

1199 


1903 

4 

133 

A. H. 

1903 

4 

229 


1904 

1 

76 

Horsetzky 

1904 

1 

159 

Horsctzky 

0.1904 

68 

71 

D. H. 

1907 

2 

1317 


1904 

2 

1411 


1905 

2 

1553 


1906 

2 

1724 


- 1 

1 

60, 24« 


1907 ( 

2 

1721 


Taktik der Infanterie (Jäger). 

Über die leichten Truppen und ihre An- 
wendung in den Kriegen des neuen 

Systems Schcls 1812 H. 9 38 

Über einen Vorschlag zur Verteidigung 

gegen den Massenangriff der Infanterie 1821 2 295 
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Verfasser 

Jabr- 

Hand 

Seite 

Vorschläge zur taktischen Vervollkomm- 
nung der Infanterie 

Ansichten über die in der militärischen 


1860 

l 

31 

Zeitschrift (1. Heft) enthaltenen Vor- 
schläge zur taktischen Vervollkomm- 
nung der Infanterie 


1360 

i 

354 

Von der Infanterie 

Die Angriffskolonne der Infanterie, speziell 

(Karl, Erzherzog) 

18Gb 

o 

315 

die Bechtold’sche Massenkolonne . 
Zur taktischen Offensive und Defensive 

L. v. M. 

1862 

3 

353 

der Infanterie 


ls63 

1 

276 

EinigesüberdasFenergefecht der Infanterie 
Die W ac h t e r’sche Massenkolonne (der 


1863 

a 

377 

Infanterie) 


1863 

4 

183 

Über die Formation der Infanterie . . 

K. 

18(54 

3 

i»l 

Das Wesen der Infanterie der Jetztzeit 
geschildert nach deren historischer 

1 

1864 

4{ 

51, 73, 
161,211 

Entwicklung 

1 



Über die Verwendung der Jäger im Kriege 
Die leichten Fußtruppen der kgl. preußi- 


1865 

2 

115 

sehen Armee und deren Verwendung 
im Gefechte 


1866 

i 

377 

Reitende Kundschafter bei den Infan- 
terietruppen 

Die Elementartaktik der Infanterie in 

Klein 

1867 

i 

S36 

bezug auf die Grundsätze der Taktik 
auf die Praxis 

Boeheim 

1»67 

2 

234 


Über das Verhallen eines Infanterie- 
bataillons mit Anwendung des Kom- 
pagniekolonnen Systems in verschiedenen 
Gefechtsverhältuissen unter Berück- 
sichtigung der gegenwärtigen Hand- 


feuerwaffen 

Über die Verwendung der Jäger- oder 
leichten Infanleriebataillone in Ver- 


186!» 

1 

btt 

bindung mit Kavallerie 

Die Übungen und Manöver iin Frieden 
mit besonderer Berücksichtigung der 

H. v. W. 

1870 

1 

1*7 

Infanterie 

Bn. 

1871 

1 

123 

Die Angiiffsweise der preußischen In- 

J Württemberg, 

[o. 1871 



fanterie irn Feldzuge 1370/71 .... 
Über die taktische Organisation der 

\ Herzog 



Kompagnie 


1872 

2 

lö5 

Der Schwarm als Kampfform 

Holfmann 

1872 

3 

33 

Die taktische Gliederung der Kompagnie 
Die Instruktion für den taktischen Unter- 

Hoffmann 

1872 

3 

231 

rieht der italienischen Infanterietruppeu 
Vorschläge, in welcher Weise die Ver- 
luste der Infanterie im feindlichen 


1872 

3 

201 

Feuer zu vermindern sind 

Brunner 

1872 

4 

49 

8* 
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Die Kampfform des Zugsschwarmes . . 
Die Infanterie im Kampfe gegen Ka- 
vallerie 

Das Nabgefecht der Infanterie in der 
Offensive und im offenen Terrain . . 
Über Führung der Infanterie im Gefechte 

und über Disziplin 

Veränderungen in der Taktik der In- 
fanterie nach den Erfahrungen der 
letzten Kriege und vom Standpunkte 
der neuesten Militärliteratur .... 
Über die taktische Organisation des 

Bataillons 

Der Wert der Infanterie im Gefechte . 
Fordert die moderne Taktik leichte In- 
fanterie? — Beitrag zur Lösung der 
Frage: Über die Verwendung der 

Jäger- (Schützen-) Bataillone .... 
Die Elementargefechtsformen des Ba- 
taillons isoliert und im Verbände der 

Division 

Die Ausbildung der Infanterie für das 

Gefecht . 

Die Verwendung der Infanterie im Ge- 
fechte 

Das Gefecht der Infanterie 

Über Gefechtsübungen mit besonderer 
Rücksicht auf die Darstellung des 
Angriffes und der Abwehr bei der 

Infanterie 

Das jährliche Programm der Infanterie- 
truppenübungen 

Über die Bataillons-Doppelkolonne und 
Bataillonsmasse sowie deren Beziehun- 
gen zu den Gefechtsreformen .... 
Über die Ausbildung der Infanterie und 
ihrer Führer für das Gefecht . . . 

Die Durchführung des Infanterieangriffes 
im unbedeckten nicht durchschnittenen 

Terrain 

Glossen zu Ansichten über Infanterie- 
taktik 

Bemerkungen über die taktische Ausbil- 
dung des Bataillons 

Die Gefechtsweise der Kompagnie . . 
Das Gefecht der russischen Infanterie 
im letzten Kriege (1877/78) .... 

Das Gefecht der russischen Infanterie im 
Feldzuge 1877/78, im Vergleiche mit 
unseren taktischen Vorschriften . . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

H. S. 

1872 

4 

72 

Kuberth 

1872 

4 

83,173 

Schönfeld 

0. 1872 

4 

129 

Dahlen 

O. 1872 

4 

243 


Hotze 

1873 

1 

1 

H. S. 

1873 

1 

59 

Schmedes 

1873 

1 

137 

Hoppe 

1873 

2 

133 

Boecklin 

1873 

2 

217 

Schmedes 

1873 

2 

278 

Schmedes 

1873 

3 

103 

Ratzenhofer 

1873 

4 

1,143 


1875 

1 

1 

Ratzenhofer 

0. 1875 

11 

18 

G. M. 

1876 

4 

33 

J. G. 

1877 

1 

113 

Hotze 

1877 

1 

161 

L. 

1877 

3 

173 

J. G. 

1877 

4 

45 

Colerus 

0. 1877 

15 

239 

Zeddeler 

1878 

3 u. 4 

219 

Neuwirth 

1879 

1 u. 2 

261 
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Zur Entwicklung der Kampfweise der 
österreichischen Infanterie seit 1S67 . 
Die russische provisorische Vorschrift für 
denUnterricht einer Kompagnie und eines 
Bataillons in der zerstreuten Fechtart 
Die Ausbildung der Infanteriekompagnie 

für die Schlacht 

Beitrag zur Verwendung der Streitkräfte. 

(Der Kampf der Infanterie) 

Entwurf einer Instruktion für die Tätig- 
keit der Kompagnie und des Bataillons 
im Gefechte (vom »Komitee für 
Organisation und Ausbildung 
der Truppen« in Rußland) .... 
Die Ausbildung des Infanteriebataillons 
für das entscheidende Gefecht und die 

Schlacht der Gegenwart 

Der Infanterieangriff der Gegenwart und 

unser Exerzierreglement 

Beiträge zur Erläuterung der Anschau- 
ungen über das Gefecht der Iufanterie 
Studie über die Elementartaktik der 

Infanterie 

Das Feuergefecht der Infanterie .... 
Über das Infanteriege'echt, Vortrag von 
v. Schlichtin g. Berlin 1879. (Re- 
zension) 

Über die F echt weise und die Gefechts- 
ausbildung des Infanteriebataillons. 

(Rezension) 

Die Aufgabe unserer Infanterie iu Ba- 
taillon und Brigade. (Rezension) . . 
Das Infanteriefeuer im Gefechte. (Eine 
taktische Studie von Volkersen und 
Leerbach. Berlin. Rezension) . . . 
Zur Ausbildung des Infanterieangriffes . 
Über die notwendigen Vorbedingungen 
zur richtigen Leitung des Feuer- 
gefechtes der Infanterie 

Versuche der belgischen Schießschule 
zur Beantwortung einiger auf das 
Offensivgefecht der Infanterie bezüg- 
licher Fragen 

Die Infanterie in den Kriegen der Neu- 
zeit. (Beleuchtet durch den deutsch- 
französischen Krieg 1870 — 1871) . . 

Der moderne Infanterieangriff 

Einige Betrachtungen über den Infanterie- 
angriff mit Hinblick auf die Bestim- 
mungen des Reglements 


Verfasster 

Jähr- 

ig 

Band 

Seite 

Hauschka 

1879 

3 n. 4 

145 


1879 

3 u. 4 

183 

Hotze 

1879 

3 u. 4 

909 

Trapsia 

O. 1879 

18 

217, 293 



0. 1879 

18 

615 

Schmidt 

O. 1879 

18 

Anh. E. P 

v. S. 

1880 

ln. 2 

95 

Hotze 

1880 

3 u.4 

63 


1880 

3 u. 4 

331 

Beck 

O. 1880 

20 

142 

B. B. 

0.1880 

20 

B. A. 20 


O. 1881 

22 

220 

Boecklin 

O. 1881 

23 

125 

Boecklin 

O. 1881 

22 

433 

Ratzenhofer 

0. 1881 

22 

604 

J. G. 

1882 

1 

1 


1882 

2 

81 

Gottesheim 

1882 

3 

27 

Reitz 

0. 1882 

24 

545 

F. Ebh. 

1883 

3 

229 
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Die Tätigkeit der Infanterie im Festungs- 
kriege . 

Über das Verhalten der Infanterie beim 
Angriffe und der Verteidigung flüch- 
tiger und Feldbefestigungen . ... 

Die formellen Bestimmungen über das 
Gefecht der Kompagnie in der russi- 
schen Armee im Hinblick auf das 
österreichische Exerzierreglement . . 

Zur Infanterietaktik 

Beiträge zu den taktischen Ansichten über 

das Infanteriegefecht 

Fußtruppen im organischen Verbände der 
Aufklärungskavalleriedivision 

Der Iufanteriekampf. (Reglementsstudie) 

Gruppierung der Unterabteilungen im 

Gefechte der Kußtruppe 

Über die Formation der Infanterie ira 

Gefechte 

Die Durchführung des Infanteriekampfes 
Einiges über den formelleo Teil des Infan- 
teiieangriffcs. Bemerkungen über die 
Durchführung der größeren Übungen 

Zur Infanterietaktik 

Der Feuerangriff der Infanterie .... 
Über den Einfluß schnellfeuernder Ge- 
wehre auf die Gefechtsweise der In- 
fanterie 

Kampf der Infanterie gegen Kavallerie 

Zur Taktik der Infanterie 

Über die Änderungen in der Taktik der 
Infan'erie, welche die Einführung des 

Repetiergewehres bedingt 

Ein Beitrag zur Ausbildung der Technik 

des Infaoteriegefechtes 

Das Übuugsprogramm des Infanterie- 
truppenkommandanten 

Der Infanterieangriff ira Lichte des öster- 
reichischen, deu'schen und russischen 

Reglements 

Der umfassende Angriff 

Frontalangriff’ oder Umfassung? .... 
Die Ordnung im Gefechte der Infanterie 
Betrachtung über eine zeitgemäße Fecht- 
weise der Infanterie von Bronsart 
v. Schellendorf. Berlin 1891. (Re- 
zension) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Pap 

0.1883 

27 

41 

Mgg. 

1884 

2 

103 

F. E. 

1881 

3 

167 

H. S. 

1881 

4 

17 

Drathschmidt 0. 1884 

28 

238 

Krauß-Elislago 0. 1884 

1 

29 

f 2 

156 

235 

J C. v. B. 

j 1885 ( 

3 

1,85, 2’ 

1 u. K. H. 

1 1 

i i 

45 

Uhle 

1885 

3 

79 

Gärtner 

0. 1885 

30 

107 


1886 

3 

169 

Kcltscha 

0. 1886 

32 

24 


1887 

4 

117 

Zajaczkowski 

1887 

4 

CO 

00 

Hotze 

0. 1887 

34 

45 

A. T. 

1888 

1 

182 


1 

i 2 

182 


1889 ^ 3 

237 

Ulmansky 

0. 1889 

38 

18 

Reznjcek 

0. 1889 

38 

214 

Ratzenhofer 

0. 1889 

39 

179 

S. K. 

O. 1890 

40 

79 

Khautz 

1890 

41 

137 


0. 1890 

41 

207 

Fidler 

1891 

3 

1 

Racanac 

1891 

Ü 

141 
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Der moderne Infanterieangriff 

Über den modernen Infanterieangriff . . 
Studie über den Infanterieangriff . . . 
Studie über die Ausbildung der Infanterie 

für das Gefecht ... 

Die Aufgabe der der Aufklärungskaval- 
lerie beigegebenen Infanterie .... 
Einiges über den Patrouillendienst bei der 

Infanterie- (Jäger-) Truppe 

Der Bajonettangriff 

Über den Auf klärungsdienst der Fuß- 
truppen 

Das Feuer der Infanterie im Gefechte . 
Die Verwendung von Infanterie- oder 
Jägerbataillonen im Aufklärungsdienste 

der Kavalleriedivisionen 

Einige Worte über Ausbildung und Taktik 

der Infanterie 

Entsprechen die Bestimmungen über das 
Gefecht im russischen Exerzierregle- 
ment für die Fußtiuppen den modernen 

Anforderungen der Taktik? 

Die Infanterietaktik der Gegenwart . . 
Non possumus . . . .? (Antwort auf eine 
russische Kritik des Aufsatzes »Ent- 
sprechen die Bestimmungen über das 
Gefecht im russischen Reglement für 
die Fußtruppen den Anforderungen der 

Taktik?«) 

Ein Wort zur Frage des Infanteriean- 
griffes 

Infanterie gegen Reiterei 

Beiträge zum Studium des Infanterie- 
angriffes in der Bataille rangee . . . 
Zweckmäßige Formationen der Infanterie 
bei Vorrückungen im feindlichen Ar- 
tilleriefeuer 

Eigentümlichkeiten des russischen Regle- 
ments in den Bestimmungen für das 

Gefecht der Infanterie 

Infanterie gegen Reiterei. (Eine Er- 
widerung) 

Über Gefechts- und Felddienstübungen 

der Infanterie 

Der Kampf um die infautcristische Feuer- 
überlegenheit . . . . 

Moderne Infanterie 

Moderne Fragen, betreffend das Gefecht 
der Infanterie von Schraid. Berlin 
1902. (Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

Bang 

Hand 

Seite 

E. K. 

1891 

3 

177 

W. 

1891 

42 

379 

Fidler 

1892 

g 

215 

Benda 

1892 

3 

1 

Zajaczkowski 

1892 

4 

88 

G. 

0. 1892 

45 

449 

Fidler 

1893 

2 

125 

Dz. 

1893 

3 

35 

Schmidt 

0. 1893 

46 

295 

M. A. 

0. 1893 

47 

1 

Porth 

0. 1895 

50 

57 


Wolff 

1896 

1 

241 

laschke 

1896 

3 

97 


Wolff 

1896 

4 

37 

lr. 

1896 

4 

193 

Berger 

1899 

4 

82 

S. 

1899 

4 

105 

s. 

1899 

4 

138 

Genzinger 

0. 1899 

58 

462 

(Honvedoffizier) 190) 

2 

139 

Schnötzinger 

1901 

1 

109, 188 


1901 

1 

264 

Meißner 

0. 1902 

64 

163 

G. S. 

1902 

L.B. 

2 
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Die Aufgaben der Führung im Infanterie- 
gefechte 

Infanteristische Fragen und die Erschei- 
nungen des Burenkrieges (1890 — 1903) 
von F. C. v. H. Wien 1903. (Rezension) 
Entwicklung der Feuertaktik der Infan- 
terie 

Einiges über den Infanterieangriff . . . 
Zielaufklärungspatrouillen bei der Infan- 
terie 

Gedanken über die Angriffsausbildung 

der Infanterie 

Über die taktische Ausbildung der In- 
fanterie und die Lehren aus dem rus- 
sisch-japanischen Kriege 

Der Infanterieangriff über offenes Terrain 
Der Infanteriekampf in der oberitalieni- 
schen Tiefebene 

Kampf der Infanterie gegen Feldgeschütze 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

S«iw 

Horsetzky 

1903 

2 

895 

— z. 

1904 

1 

12 

— e — 

0. 1905 

70 

B. A. 12 

Reinöhl 

O. 1904 

68 

1 

Smekal 

0.1904 

69 

257 

Bernatsky 

1905 

2 

854 

Pokorny 

0. 1905 

70 

221 

Lang 

0.1906 

72 

219 


1907 

1 

374 

(General- 

stabsoffizier) 

| 1907 

2 

1382, 1541 

Vollgrub er 

1907 

2 

1697 


Taktik der Kavallerie. 


Über den Gebrauch der Reiterei im Ge- 
fechte 

Vorlesungen über die Taktik der Reiterei 
etc. Karlsruhe 1818. (Rezension) . . 

Die Verwendung der Kavallerie im Kriege 
Ideentaktik der Reiterei von Bismarck. 
Karlsruhe. (Rezension) 

Die Verwendung der Kavallerie . . . 

Manövrier- und Gefechtstechnik der selb- | 
ständig und in Verbindung mit den l 
anderen Waffen auftretenden Kavallerie J 
Über die Organisation und Verwendung | 
der Reiterei (1837/38) | 


Über die Verwendung der Kavallerie in \ 
Italien (Feldzug 1796) f 


Kavalleristisches 



1818 

2 

275 

Tielke 

1818 

4 

383 


1822 

4 

123 

Tielke 

1831 

4 

71 


( 

3 . 

150 

Swoboda 

1839 7 

. I 

41. 115, 


1 

M 

248 

J. G. 

1860 

3 1 

25, 86, 



\ 

162, 246 


„ I 

1 

288 

(Radetzky) 

1860 l 

2 

45 


I ( 

2 

218 



3 

117, 262 


1 1861 

1 

4 

219 



5 

207 


1862 

2 

155 

C. d. M. 

[ 1861 

3 

254 

l 1862 

1 

251 
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Verfasser 

Jahr- 

san* 

Band 

Seite 

Ansichten über Reitertaktik 

C. d. M. 

186-2 

s 

99 

Ideen über die Zukunft der Reiterei . . 


1863 

l 

167, 267 





f 135, 193, 

Ansichten über Verbesserungen im Ka- 

1 

1863 

4 

\ 274, 351p 
427 

valleriewesen 

1 

1864 

1 

| 50,121, 
( 218,392 

Die Reiterei im Kriege der Neuzeit . . 

• j 

1 1864 • 

1 l 

268, 327 
131 

* 

1 

[ 1865 

3 

95 

Über Kavallerieattacken. Aus den hinter- 





lassenen Papieren des FM. Grafen 
R adetzky 


1864 

2 

358 

Gedanken über den Sicherheitsdienst der 





Kavallerie . . ’ 

Demel 

1865 

o 

33 

Allgemeine Ansichten über taktische 





Übungen der Reiterei im großen 
Maßstab 

J. C. M. 

1865 

2 

216 

Lockere Attacken der Kavallerie . . . 

Demel 

1865 

3 

39 

Taktische Studie über das Kavallerie- 





gefecht bei Wysokow im Feldzuge 1866 

Herzog 

1867 

2 

215 

Der französische General Baron A mb er t 

i 

1866 • 

1 1 

340 

über die Kavallerie der Neuzeit . . 

1 3 

324 

Der Sicherheitsdienst der Kavallerie bei 





Flankenmärschen , erläutert durch 
kriegsgeschichtliche Beispiele .... 

Ambrozy 

1868 

3 

121 

Über die Bedeutung der Kavallerie beim 





heutigen Standpunkte der Kriegskunst 


1869 

1 

183 

Die taktische Verwendung der Kavallerie 
Gedanken über die Verwendung der 

Morawetz 

1869 

3 

313 

Reiterei im Sinne der modernen Krieg- 
führung, mit besonderer Berücksichti- 
gung des Materials, der Organisation 
und Ausrüstung der österreichischen 
Reiterei 

Micsin 

1870 

4 

121, 225 

Über die Verwendung und Ausrüstung 





der Kavalleriepioniere 

Brunner 

1871 

X 

285 

Der Felddienst für die Kavallerie der 





italienischen Armee 

Hotze 

1872 

4 

163 

Ein Kavallerieregiment im Aufklärungs- 





dienste vor einem größeren Heeres- 





körper . . 

Förster u. Pidoll 1873 

1 

89 

Über die Verwendung der der Infanterie 
zugeteilten Kavalleriedetacbements . . 
Vorschläge, betreffend eine Formation 

Hotze 

1873 

2 

21 

der Kavallerie, um deren Verluste durch 
das feindliche Feuer zu vermindern . 

A. N. 

1873 

2 

81 
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Das Fußgefecht der Kavallerie .... 

Über das Feuergefecht der Kavallerie . 

Über Verwendung der Reservekavallerie 

bei Manövern 

Taktische Studie über Formation uud 
Führung größerer Kavalleriekörper und 
die Tätigkeit ihrer Artillerie .... 
Über die Vorteile einer bestimmten Ge- 
fechtsform größerer Kavalleriekörper, 
sowie über das Feuergefecht und die 
Methodik der einschlägigen Übungen 

der Kavallerie 

Über den Aufklärungsdienst einer fran- 
zösischen Kavalleriedivision .... 
Über Zusammensetzung und Normal- 
gefechtsordnung größerer Kavalleiie- 

körper 

Einige Schlagwörter über das Verhalten 
eines im Vormarsche aufklärenden 

größeren Kavalleriekörpers 

Über den Aufklärungsdienst einer fran- 
zösischen Kavalleriebrigade und eines 
französischen Reiterregiments .... 
Eine Studie über die Verwendung der 
Kavallerie im Aufklärungsdienste . . 
Notizen aus den reglementarischen Be- 
stimmungen für die russische Reiterei 
zur Durchführung von Gefechten zu Fuß 

Der ReiterangrifT auf Infanterie .... 

Über direkten und indirekten Erfolg der 

Kavalleriekämpfe 

Drei Tage Aufklärungsdienst, durchge- 
führt von einer auf der Operationslinie 
Chälons — Metz vorrückendeu Kaval- 
leriedivision 

Kavallerieattacken 

Ansichten, auf welche Weise die dienst- 
lichen Verhältnisse der Kavallerie zu- 
gunsten der Erweiterung ihrer takti- 
schen Ausbildung, ohne nennenswerte 
Mehrkosten für den Staat, verbessert 

werden könnten 

Einiges über die Verwendung der russi- 
schen Kavallerie 

Aphorismen über die Verwendung der 
den Fußtruppen zugeteilten Kavallerie- 
abteilungen 

Kavalleri.* im Dienste der Strategie . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Landmann 

Mühlwerth- 

1873 

1 

3 

3 

Gärtner 

jo. 1873 

6 

388 

K. F. v. W. 

0. 1873 

7 

93 

F. B. P. 

1874 

2 

153 


Pach 

0. 1875 

10 

339 

H. v. M. 

1876 

1 

86 

Hotze 

1876 

1 

147 

Hotze 

1876 

3 

61 


1877 

4 

115 

Gärtner 

O. 1877 

11 

485 


0. 1877 

15 

74 

Mühlwerth- 

1 



Gärtner 

jo. 1878 

17 

1 

Nostitz 

0. 1878 

17 

298 

Molnar 

1879 

lu.2 

45. 225 

Dembsher 

1879 

1 u. 2 

245 


1879 

1 18 

542 

Obauer 

\ 19 

74 

Pervulesco 

1S80 

1 u. 2 

189 

Windischgrätz 1880 

3 u. 4 

47 

Pitreich 

1881 

1 

39 
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Über den Auf klärungsdieust der Kaval- 
lerie und dessen Verwertung bei der 
Befehlsgebung der höheren Kommanden 

im Felde 

Über Verwendung und Ausbildung der 
Reiterei im Feuergefecht zu Fuß . . 
Über die Verwendung der Kavallerie bei 
den Übungen mit gemischten Waffen 
Über Einheitskavallerie und einige die 
Ausbildung und Verwendung der 
Reiterei berührende Fragen .... 
Die Friedensübungen der Kavallerie . . 
Service strat6gique de la cavalerie von 
Libbrecht. Bruxelles und Paris 18S0. 

(Rezension) 

Die Kavallerie in den Kriegen der Neu- 
zeit (Beleuchtet durch den deutsch- 
französischen Krieg 1870/71) .... 
Der letzte Befehl des Gcneraladjutan r en 
Skobeleff. (Üner Taktik der Kaval- 
lerie) 

Die taktischen Übungen der Kavallerie- 
truppendivision. Vergleichende Studie 
über die österreichischen und deut- 
schen Reglements und Manöver . . . 
Der Reiterangriff im großen Stile als 
Mittel der Schlachtenentscheid ung. W ien 

188 i. (Rezension) 

Ein Beitrag zu dem Thema «Der Reiter- | 

angriff auf Infanterie« \ 

Reglementsstudie über das Feuergefecht 
der Kavallerie mit Berücksichtigung 
des neuen Reglements für die takti- 
sche Ausbildung der russischen Kaval- 
lerie in der Formation zu Fuß . . . 
Die russische Kavallerie in ihrer neuesten 
Entwickluog-iphase, verglichen mit der 

österreichischen 

Einige Worte über Treffen und Gruppen 
bei größeren Kavalleriekörpern . . . 
Zur Kavallerieverwendung im Gefecht . 
Taktische Direktiven für die Formation 
und Führung der Kavalleriedivision . 

Zugeteilte Kavallerie 

üoer Ausscheidung und Verwendung 
von Reserven in der Schlacht, insbe- 
sondere Verwertung der Kavallerie als 

solche 

Betrachtungen über die Verwendung der 
großen Kavalleriekörper in der Schlacht 


V erfasser 

Jahr- 

K»nc 

Hand 

Seite 

Neuwirth 

1881 

1 

203 

Dembsher 

1881 

2 

1 

Buzzi 

1881 

8 

140 

Czerlien 

0. 1881 

22 

273, 529 

Pach 

0.1881 

22 

620 

Gf. 

0. 1881 

22 

B. A. 61 

Gottesheim 

1882 

3 

181 


1882 

8 

246 

Walter 

0.1883 

26 

255 

1 . 

0. 1883 

26 

B. A. 8 

M. v. B. 

1884 

1 1 
1 2 

125 

181 


Teinzmann 

1884 

8 

143 

Walter 

O. 1884 

28 

8 

M. v. B. 

1885 

1 

95 

L 

1885 

1 

243 

Mayer 

1884 

X 

132 

E. v. C. 

0. 1887 

35 

85 


L. 

1888 

4 

200 


1889 

1 

31 
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Angriffsformation der Kavallerie auf In- 
fanterie 

Über die Ausbildung der Kavallerie für 
den Kampf mit der Infanterie . . . 
Betrachtungen über den Aufklärungs- 
dieost der Kavallerietruppendivision 

vor der Armeefront 

Beispiel zu dem im Juli-Heft erschienenen 
Aufsatz »Betrachtungen über den Auf- 
klärungsdienst der Kavalleriedivision 

vor der Armeefronta 

Der Aufklärungsdienst gegen überlegene 

Kavallerie 

Betrachtungen über das Feuergefecht der 

Kavallerie 

Die Kavallerie und das jetzige Infanterie- 
gewehr 

Über die deutsche Reiterei von Manche. 
Rathenow 1891. (Rezension) .... 

Die Lava der Kasaken 

über Form und Gliederung der zum Auf- 
klärungsdienste verwendeten größeren 

Kavalleriekörper 

Felddienst der Kavallerie 

Einiges über Aufklärungs- und Gefechts- 
übungen größerer Kavalleriekörper . 
Kavalleristische Manöverbetrachtungen . 
Die Divisionskavallerie, ihre Aufgabe, Ver- 
wendung und Organisation ..... 

Über Kavallerieverwendung 

Die Kosaken und ihre spezielle Kampf- 
weise »Lawa« . . 

Die Verwendung der Division«- und 
Korpskavallerie in den Armeen der 

Großmächte 

Kavalleristisches . . 

Über Verwendung der Kavallerie im Auf- 
klärungsdienste 

Die strategische und taktische Verwen- 
dung der Reiterei 

Die neue Instruktion für die Formierung 
und Anwendung der Lava bei den 

Kasaken 

Einiges über die Detailverwendung und den 
Kräfteverbrauch der Divisionskavallerie 
Treffenformation größerer Kavallerie- 
körper 

Aufklärungsübungen der Kavallerie 
Gruppenforraation größerer Kavallerie- 
körper 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1889 

1 

197 


1889 

1 

209 


1889 

3 

28 



1889 

3 

181 

Stroh r 

O. 1889 

38 

189 


0. 1890 

40 

210 

Gaudernak 

0. 1891 

43 

1 

K. 

1892 

1 

230 

Mladenovid 

1892 

4 

1 

M. v. B. 

1892 

4 

217 

Schneider 

0. 1892 

44 

177 

M. v. B. 

1893 

4 

129 


1894 

1 

288 

A. S. 

1895 

2 

59 

F. 

1895 

4 

1 

Keltscha 

O. 1895 

50 

289 

Mayerhoffer 

0. 1897 

55 

401 

S. M. 

1898 

3 

277 

Sallagar 

1899 

1 

8 

Maschke 

1899 

3 

195 

— liö 

1899 

4 

73 

Eberle 

1905 

1 

481 

Ein General 

1906 

1 

873 

H. G. 

1906 

2 

1168 

Ein General 

1906 

2 

1389 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Über Maschinengewehre und das Feuer- 





gefecht der Kavallerie 

Berndt 

1906 

2 

1736 

Der Kavalleriekampf 

Über Angriffsformen größerer Kavallerie- 

Gaudernak 

1907 

1 

185 

körper 


1907 

1 

887 


Taktik der Feldartillerie. 


Beitrag zur höheren Artillerietaktik. 


(Rezension) . . . 


1821 

S 

201 

Ein artilleristisch-taktisches Mancherlei 
Flüchtige allgemeine Bemerkungen über 

• 

1822 

2 

218 

den Gebrauch der Artillerie in großen 
Massen. (Rezension eines Aufsatzes) . 


1822 

3 

92 

Über die Verwendung der großen Ge- 
schützreserve in den Schlachten . . . 
Zur Taktik der Artillerie mit gezogenen 

J. C. R-r. 

1831 

2 

158 

Rohren 

Jesser 

1860 

2 

55 

Über den Einfluß der gezogenen Ge- 
schütze auf taktische Anordnungen . 
Über Einteilung und Gebrauch der Ar- 

J J. G. 

1861 J 

1 

1 2 

354 

40,301 

tillerie im Felde 

Einige Worte über die vermeintliche 


1865 

2 

120 

moderne Taktik der Artillerie .... 

K. 

1865 

2 

260 

Gedanken über Verwendung der Artillerie 


1865 

3 

30 



( 1 

[ 8 

347 

Gedanken über das Wesen der Artillerie 

' 

1 1865 j 

4 

85, 341 



( 1867 

4 

159 

Über die Verwendung der Artillerie bei 





Friedensmanövern 


1869 

8 

199 

Über die Verwendung der Artillerie im 

Feldkriege 

Bemerkungen eines Infanterieoffiziers über 

F. Ps. 

1870 

2 

45 

den Artikel »Die Verwendung der 
Artillerie im Feldkriege« 

L. 

1870 

3 

145 

Über Geschützbedeckungen 

Taktische Gedanken über Artillerie und 

Kefer 

1872 

1 

125 

ihre Verwendung 

Horsetzky 

0. 1872 

6 

248 

Über Geschützbedeckungen 

Ratzenhofer 

1874 

3 

196 

Über Artilleriebedeckung 

Hoffbauer’s Taktik der Feldartillerie 

Meyer 

0. 1875 

11 

173 

— der Entwurf zu einem neuen Exer- 
zierreglement für die Feldartillerie der 
kgl. preußischen Armee und der 7. Teil 
unseres Artilleriereglements .... 

Hotze 

1876 

4 

1 

Über Geschützbedeckungen 

| Johann, 

\ Erzherzog 

jo. 1876 

13 

75 
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Taktik der Feldartillerie unter eingehender i 
Berücksichtigung der Kriege von 1866 I 
und 1870/71 von H offbau er. Berlin | 

1876. (Rezension) J 

Die provisorische Instruktion für den | 
Dienst der Feldartillerie Frankreichs ( 
Das Schießeu der Infanterie und dessen 
Einfluß auf die Verwendung der Ar- 
tillerie 

Über Artilleriemassenverwendung im 

Feldkriege . . . . . 

Folgerungen für die Zukunft der Feld- 
artillerie und deren taktische Verwen- 
dung durch Auftreten von Artillerie- 
massen 

Über Verwendung reitender Batterien 
Studien über Taktik der Feldartillerie 
von Schell. Berlin 1879. (Rezension) 
Neue Studie über die Verwendung der 1 
Artillerie in der geplanten Angriffs- I 
schiacht von Hoffbauer. Berlin 1882. ( 

(Rezension) * 

Über die Führung der Artillerie im 

Manöver und Gefechte 

Die Tätigkeit der Artillerie im Angriffe 
im Sinne der Instruktion des GM. Gri- 
goriew, Artilleriedirektor des War- 
schauer Militärbezirkes 

Einiges über die taktische*Verwendung 
der fahrenden und reitenden Artillerie 
Die Verwendung der Feldaitillerie in 
größeren Verbänden beim angriffs- 
weisen Verfahren ; durch einige Manöver 

erläutert 

Militärische Briefe (über Artillerie) von 
Hohenlohe-Ingelfingen. Berlin 

1885. 'Rezension) 

Einige Worte über die Verwendung der 

Feldartillerie 

Einteilung der Batterien und Munitions- 
parks einer (k. u. k.) Artilleriebrigade 
beim Gefechtmarsche eines Korps, mit 
hauptsächlichster Berücksichtigung eines 
eventuellen Krieges im Norden (gegen 

Rußland) 

Die Ausbildung der deutschen Fußartil- 
lerie im größeren Verbände .... 

Über Geschützbedeckungen 

Das Gefecht der Feldartillerie .... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

J. 

O. 1876 

14 

B. A. 41 


_ | 

1 

81 

Molnar 

1878 

2 

71 

Großmann 

O. 1876 

17 

108 

Molnar 

1880 

lu.2 

281 

Hevin 

1880 

1 

8 u. 4 

423. 527 

Weißmann 

0. 1880 

21 

397, 561 

F. v. K. 

0. 1881 

22 

B. A. 52 

Maresch 

O. 1882 

25 

B. A. 27 

Maresch 

0. 1888 

25 

382 

Krön hol/. 

O. 1885 

80 

59 

Czibulka 

0. 1885 

30 

124 

Schönfeld 

0. 1885 

30 

303 

Cz. 

0. 1885 

30 

B. A. 85 

Schenzel 

0. 1885 

31 

221 


M. 

1888 

1 

280 

F. B. 

1889 

3 

134 

Loneck 

O. 1890 

41 

311 

E. 

O. 1891 

42 

205 
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Über die Ausbildung und über den 
Dienst der Geschützbedeckuug . . . 
Über Bildung und Leitung größerer 
Artilleriekörper im Gefechte .... 
Einiges über Verwendung der Feld- 
artillerie 

Die taktische Ausbildung der Feld- 
artillerie 

Über Marschordnung der k. u. k. Feld- 
artillerie. (Taktisch - organisatorische 

Studie) 

Paradoxen in der Verwendung der Feld- 
artillerie 

Die Artillerie in den Kriegen der Neu- 
zeit (1870/71) 

Das Forcieren von tiefen Gewässern durch 

Artillerie . 

Über Änderungen der taktischen Vor- 
schriften der Feldartillerie .... 
Gedanken über die Verwendung und 
Führung der Artillerie im Gefechte . 
Einige Betrachtungen über die Gelände- 
und Zielaufklärer der Feldartillerie . 

Artillerie im Infanteriefeuer 

Ist die Korpsartillerie entbehrlich? . . 
Durchführung des artilleristischen Auf- 
klärungsdienstes von Smekal. (Wien 

1001. Rezension) 

Artillerieverwendung im Feldkriege . . 
Ein Beitrag zur Frage der weitgehenden 

Artilleriepatrouillen 

Zur Frage, betreffend Teilung der Schnell- 
feuer-Feldartillerie in kleine Einheiten 

Taktik der Feldartillerie 

Die Artillerie im Kampfe gestern und 

heute 

Feldrnäßige Skizzen im Aufklärungs- 
dienste der Feldartillerie 

Über moderne Artillerieverwendung . . 
Verwendung der Schnellfeuerartillerie . 
Artilleristischer Aufklärung»-, Beobach- 
tungs* und Verbindungsdienst . . . 
Über die Zugehörigkeit der Belagerungs- 
haubitzdivisionen 


Verfasser 

Jabr- 

gan* 

Band 

Seite 

Dz. 

1893 

2 

205 

Roebbelen 

0. 1893 

46 

330 

Molnar 

0. 1893 

46 

1 

v. M. 

0. 1894 

48 

69 

L. V. 

1895 

2 

131 

Dolleczek 

1895 

2 

206 

Gottesheim 

1895 

3 

258 

Dolleczek 

1896 

2 

266 

Kalteis 

1897 

3 

193 

Kuchinka 

0. 1898 

56 

307 

B. 

19UÜ 

1 

238 

S. 

1900 

4 

97 

S. 

1901 

4 

97, 249 

Schleyer 

1901 

L. B. 

2 

Stöger-Steiner 0.1901 

62 

260 

Dalmata 

0. 1901 

63 

53 

| Jurjeff, über- | 

J \ icg>o 

[setzt von Tomse( 

3 

195 

Tomse 

1904 

2 

1219, 1355 

Knobloch 

0. 1904 

68 

308 

Sprang 

0. 1904 

69 

207 

Ruprecht 

1905 

1 

26, 178 

Tomse 

1906 

2 

1397 

i Tomse u. 
' Reisinger 

J 1907 

1 

907 

Adler 

1907 

•2 

1023 
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E. 

Generalstab. 

Organisation, Dienst und Geschichte des Generalstabes, 
Generalstabsschulen, Generalstabsreisen, Kriegsspiel, taktische 
Aufgaben, applikatorischer Unterricht. 


Organisation, Dienst und Geschichte des General- 
stabes, Generalstabsschulen. 


Memoire für Oftiziere, die sich zum 
Dienst des Generalquartiermeisterstabs 

bilden wollen 

Fragmente über die Organisation und die 
Geschäfte des Generalstabes. Braun 
schweig 1817. (Rezension) .... 
Über den königlich französischen General 

stab 

Untersuchung über den Dienst des Ge 
neralstabs oder über das Detail bei 
Führung der Kriegsheere von Welk- 
lein. Wien 1823. (Rezension) . . 
Über den Offizier des Generalstabes . 
Von dem Gcneralquartiermeisterstabe 
Das Korps des Generalstabes in der 

französischen Armee 

Bevorstehende Umgestaltung des französi 
sehen Generalstabes und historische 
Andeutungen über denselben . . 

Die Vorbereitungsschule für den französi 

sehen Generalstab 

Über die Beiziehung von Hilfsorganen in 

der Gefechtslcitung 

Die neue Organisation des russischen 

Generalstabes 

Die Generalstabsschule in Holland 


Verfasser 

Jahr- 

K»ng 

Band 

Seite 

Schels 

1811 

H. 4 

77 

T— ke 

1818 

1 

119 

Salis 

1821 

2 

61 

i 

i 

1822 

4 

108 

1823 

3 

95 


1826 

1 

140 

1, Erzherzog) 

1860 

3 

229 


1860 

2 

202 


1862 

*{ 

35, 113, 

349 


1862 

2 

70 

L. K. 

1863 

3 

216 


1865 

3 

57 

Motz 

1868 

4 

22 
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Eine Infanterietruppendivision in der 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Bewegung 


1871 

2 

81 

Über Generalstabsschulen 

Studie über den Generalstab unter N a- 

Haymerle 

0.1871 

2 

339 

poleon I 

Bilimek 

1871 

2 

289 

Studien über die Befehlgebung .... 
Grundsätze für die Organisation des 

Pitreich 

187.7 

1 

201 

Geoeralstabes 

Organisation des serbischen General- 

G. R. 

1875 

1 

49 

Stabes 

Militärspezialkurs zur Heranbildung von 
Offizieren für den französischen Ge- 


1876 

2 

119 

neralstab . . 

Beiträge zur Geschichte des (k. u. k.) 

G. 

0. 1876 

12 

279 

Generalstabes 

Bilimek 

0. 1876 

13 

Anh. E. P. 

Über Dispositionen 

Das neue französische Generalstabs- 

Trapsia 

0.1878 

16 

577 

gesetz 

H. v. M. 

O. 1880 

20 

422 

Über Befehlgebung 

Dragoni 

1884 

4 

199 

Die Befehlsführung in der Schlacht . . 
Der neue Studienplan für die preußische 


1888 

1 

74 

Kriegsakademie 


O. 1889 

38 

34 

Der Melde- und Befehlsstil 


1890 

2 

217 

Über Befehlstechnik 

Über die Bekanntschaft mit fremden 

Schwarz 

1891 

4 

68 

Armeen 

N. E. 

1898 

4 

207 

Der russische Generalstab 

H. 

1894 

3 

119 

Die Befehlgebung . 

Über den Einfluß der Zusammensetzung 
der Hauptquartiere und des inneren 
Dienstes bei denselben auf den Gang 


1894 

4 

20 

kriegerischer Ereignisse ...... 

Zusammensetzung und Tätigkeit des 
Korpshauptquartiers bei der Armee im 

Schirmbeck 

0.1896 

52 

1 

Felde 

Vereinfachung der Befehlgebung bei den 
höheren Kommanden der Armee im 


1901 

2 

12 

Felde 

s. 

1903 

2 

709 

Schiedsrichter 

Ronge 

1907 

2 

1106 


Generalstabsreisen, Kriegsspiel, taktische Aufgaben, 
applikatorischer Unterricht. 

Entwurf für die Verfertigung und Be- 1 

nützung der Pläne zur praktischen I J 2 120 

Erläuterung mehrerer Theorien dei | Weiden 5L | ^ J01 

Kriegskunst ' 

Zitterhof er, Geschichte und Gencralr«(pster. 9 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Sand 

Seite 

Beispiele für die Benützung der Pläne 


1 1826 
) 1830 

1 

2 

309 

zur piaktischen Erläuterung mehrerer 
Theorien der Kriegskunst 

j- Weiden 


Über Kriegsspiele und deren Nutzen 

Leitncr 

1847 j 

2 

3 

253 

26 



I f 

1 

226 

(Taktische Aufgaben) 

Streffleur 

) 1860 { 

| 1 

2 

3 

132 

120 



1 1861 

2 

85 

Über die Art des Unterrichtes im Ge- 





biete der Taktik und Strategie . . . 

Karl, Erzherzog) 1861 

4 

159 

Taktische Aufgaben mit Benützung des 





Planes vom Manövrierterrain am 
Übungslager bei Wimpassing .... 

G. 

1862 

4 

249 

Über das Kriegsspiel 

Die Darstellung militärischer Manöver 

F. B. 

1864 

4 

183 

mit Hilfe des Kriegsspielapparates. 
Mit Zugrundelegung der neuesten 
taktischen Normen 


1865 

4 

261,431 

Aphorismen über Führerbildung . . . 
Über die Ausarbeitung taktischer The- 


1866 

3 

259 

mata 

Sacken 

1868 

2 

112 

Vorträge über Strategie. (Gehalten an 

| Kuhn 

1870 j 

2 

1 

der k. k. Kriegsschule) 

Über theoretische Arbeiten zur Übung 

3 

49 



der angewandten Taktik 

Hotze 

1871 

l 

277 

Über den Nutzen des Kriegsspieles . . 
Vorschlag einer zweckmäßigen Methode 

Mayer 

1871 

4 

133 

für das Lehren und Lernen der Taktik 

Raab 

1872 

2 

173 

Die Generalstabsreisen in Rußland . . 
Über die theoretisch-taktischen Winter- 

G. 

0. 1873 

6 

218 

arbeiten der Offiziere 

Hotze 

1874 

1 

21 

Eine Studie über das Kriegsspiel . . . 
Die Übungsreisen des preußischen Ge- 

Mayer 

0. 1874 

9 

Anh. E. V 

neralstabes 


1876 

i 

129 

Anleitung zum Kriegsspiel 

Instruktive Übungen mit Benützung des 


0.1876 

13 

66 

Kriegsspieles 

Rcitz 

0.1877 

15 

188 

Das Kriegsspiel. (1782) 

Das Kriegsspiel angewendet auf den 


0.1877 

15 

346 

Intendanzdienst im Felde 

Bilimek 

0.1877 

14 

549 

Eine taktische Übungsreise 

Beobachtungen beim Kriegsspiele der 

Mayer 

1878 

2 

1, 163 

Truppen . 

Über die Verwertung des Kriegsspieles 

Bilimek 

0. 1878 

19 

330 

an den Militärakademien und Kadetten- 
schulen 

Mayer 

0. 1.S80 

20 

60 
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Militärische Aufgaben auf geschichtlicher 
Grundlage. (Dürenatein 1805) .... 

Eine Übung in der taktischen Thematik 

Einige Behelfe zur richtigen LosuDg 

taktischer Aufgaben . 

Wintervorträge eines Infanterieregiments- 
kommandauten an sein Offizierskorps . 
Über taktische Lehrmittel im allgemeinen 
und über Thyr und Meckel ins- 
besondere 

Über das Kriegsspiel ...... 

Einige Bemerkungen über das Kriegs- 
spiel 

Die Leitung des Kriegsspieles .... 

Zwei Kriegsspielaufgaben 

Große Manöver und Detachementsübun- 
gen 

Die Schule der Führung für Offiziere 
der Fußtruppen von Hauschka. 

Wien 1893. (Rezension) 

Über Taktikstudium 

Die militärische und speziell die taktische 
Fortbildung des Infanterieoffiziers und 
Kadetten beim Regimente (durch das 

Kriegsspiel) 

Taktische Aufgaben mit Gegenseitigkeit, 
von Infanterieoffizieren im Freien durch- 
geführt im Frühjahre 1894 

Durchführung eines Reisemarsches . . 

Eine Taktikaufgabe 

ÜberTaktikaufgaben auf kriegsgeschicht- 
licher Grundlage 

Kavalleristische Kriegsspiele auf kriegs- 
geschichtlicher Grundlage 

Über das Stellen taktischer Aufgaben . 
Grundsätze für die Leitung des Festungs- 
kriegsspieles von Kunde. Berlin 1899. 

(Rezension) 

Artillerieübungen für Generale in Ruß- 
land 

Über Wert und Ziele taktischer Ar- 
beiten 


Verfasser 

Jahr- 

en* 

Band 

Sritr 



r i 

23 

(General- \ 

. 1881 

i 2 

45 

Stabsoffizier) | 


1 4 

35 



1 1 

235 

Schmedes 

1881 

) 2 

79. 131 

Wannisch 

1882 

2 

191 

Hauschka 

1883 

3 

23 


Bancalari 

1883 

4 

269 

Reitz 

0.1883 

26 

545 

v. F. 

188« 

3 

80 

Bilimek 

O. 1883 

27 

Anb. E. P. 

C. L. 

1890 

1 

235 

Zajaiczkowski 

1891 

3 

52 


N. 

1893 

4 

197 

Eclair 

1894 

1 

63 


Kövess 

0.1894 

48 

123 


0.1894 

49 

311 


f 

2 

3, 262 


1895 | 

3 

38 

(General- 

stabsoffizier) 

) 1896 

1 

1 

Strobl 

1897 

1 

208 

Strobl 

1897 

2 

201 

Exler 

0. 1899 

59 

267 

Rllg. 

0.1900 

60 

B. A.26 


1902 

2 

21 

Genzinger 

1902 

3 

1 


9 * 
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Taktikaufgaben 


Applikatorische Übungen 

Eine Taktikaufgabe für Generalstabs- 
offiziere Napoleons 1 

Taktische Aufgaben für Stabsoffiziers- 
aspiranten | 


Verfasser «t«» Band Seite 



1903 j 

| 1 401, 575 

I f 663, 776, 

1 2 ■ 859, 973, 

Puhallo u. 


l (1060, 1181 
1 60, 182, 
1 384,637, 

Kraliczek 

1904 

1 639 


1905 J 

| „ | 851,966, 

1 2 1 1395 

| 1 225, 660 

| 2 995, 1541 

Liposcak 

1904 

2 829 

K. L. 

1904 

2 748 

Stöger- 1 

f 1906 j 

I j 77,220, 

1 1 453,935 

Steiner 

1 1 

, 2 1076, 1583 
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F. 

Truppenausbildung, Reglements. 

Truppenausbildung, Reglements und Dienstvorschriften im 
allgemeinen, Ausbildung, Reglements und Dienstvorschriften 
der Infanterie, der Kavallerie und der Feldartillerie, (Festungs- 
artillerie, Genie- und Pioniertruppe siehe H, Eisenbahn- und 
Telegraphentruppe siehe I, Traintruppe und Gestütsbranche 
siehe K, Sanitätstruppe siehe L, Marine siehe N). 


Truppenausbildung, Reglements und Dienstvor- 
schriften im allgemeinen. 


Über den Begriff und das Wesen eines 
Spions vorzüglich in militärischer Hin- 
sicht 

Handbuch über den Vorpostendienst von 
Villars. Linz 1812. (Rezension) . . 
Über die Fechtart in offener Ordnung . 
Über die leichten Truppen und ihre An- 
wendung in den Kriegen des neuen 

Systems 

Grundzüge der in den k. k. Exerzier- 
reglements enthaltenen Vorschriften 

(Infanterie und Kavallerie) 

Des Prinzen Eugen Punkte, wie man 
sich in Aktionen verhalten soll. (Bor- 
gorose, 31./7. 1702) 

Über moralische und intellektuelle Aus- 
bildung leichter Truppen 

Einige Betrachtungen über den Gebrauch 

der blanken Waffen 

Taktische Belehrung über den Gebirgs- 
krieg (1800) 


V erfass« 

Jahr- 

KanfC 

Kamt 

beite 


1811 

H. 9 

63 


1811 

H. 12 

112 


1812 

H. 4 

91 

Schels 

1812 

H. 9 

38 

C . . 1 

1812 

1 H. 11 
1 H. 12 

37 

3 


1812 

H. 11 

101 

Nachdruck 

1841! 

3 

322 

Schels 

1813 

H. 6 

3 

S. 

1818 

4 

353 

Zach 

1820 

3 

293 
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V erfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Vergleichung der österreichischen Waffen- \ 



115 

29, 142 

gattungen mit jenen einiger Nachbar- > 

Salis 

1822 . 

1 6 
\ 4 

Staaten ... . .. . ) 



Patrouillenlehre von Lenz. Stuttgart 1824. 





(Rezension) 

M. 

1825 

3 

321 

Von den Übergängen über Flüsse . . . 

Mras 

1829 

1 

181,227 

Ideen über die praktische Ausbildung 1 
der Offiziere für den Felddienst . . . ( 
Über den Zweck und die Verwendung 

Weiden 

1830 

1 3 
1 4 

115 

298 

der Zimmerleute und Schanzzeugträger 
bei den Regimentern 

Leithner 

1833 

3 

200 

Über den Nutzen des Bajonettfechtens . 
Felddienstreglement für die badischen 

Lagusius 

1835 

4 

63 

Truppen. Karlsruhe 1834. (Rezension) 

Lagusius 

1836 

3 

34 


Versuch einer Anleitung, die Wirkung 
feindlichen Geschützes auf isolierte 
Massen und Karrees in ganz offenem 
Terrain durch Manövrieren zu ver- 


mindern 

Lagusius 

1837 

1 

26 

Über die Wichtigkeit der Redeknust als 
Mittel, auf den Geist der Truppen, 
ihre Tapferkeit und Ausdauer vorteil- 
haft zu wirken . 

Lagusius 

1837 

1 

254 

Über die Ausbildung der Chargen vom 
Feldwebel abwärts 

S — r. 

1837 

1 

260 

Über die Verteidigung durchbrochener 
Massen und Karrees 

Schmidt 

1837 

2 

3 

Über Bajonett fechten 

Mittesser 

1837 

2 

13 

Über Regimentsmusiken und ihren Ein- 
fluß auf das Gemüt des Soldaten . . 

Lagusius 

1837 

2 

92 

Betrachtungen über das Leistungsver- 
mögen der Truppen auf Märschen . . 

Marx 

1838 

1 

30 

Bemerkungen und Mitteilungen über das 
Tirailleursystem von Petery. Trier 
1832. (Rezension) 

Lagusius 

1839 

4 

91 

Allgemeine Betrachtungen über Deta- 
chierungen, besonders über die Not- 
wendigkeit strenger Mannszncht bei 
denselben ; (für junge Militärs) . . . 

Lagusius 

1840 

4 

44 

Befehl und Ausführung 


1842 

4 

53 

Über den Wirkungskreis der Subaltern- 
offiziere auf Märschen 

H. v. C. 

1847 

3 

139, 297 

Über die Stellung der Unteroffiziere iu 
den galizischen Regimentern .... 

Strenner 

1848 

3 

283 

Vorwort zum Exerzierreglement für die 
Nationalgarde, besser Volkswehr . . 

Pannasch 

1848 

4 

184 

Die Regimentsschulen in der französi- 
schen Armee 

Pci 

1860 

2 

273 

Gymnastik 


1861 

i 

195 
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Die französische Armee im Felde . . . 

Stehende Lager und Berufssoldaten 
Die Gymnastik in der französischen Armee 

Über Verantwortlichkeit 

Über das Distanzbeurteilen und die 

Distanzmesser 

Die Feldvorschriften der kgl. bayrischen 

Armee 

Über die Truppensprachen unserer Armee 
Entwurfsversuch zu einem Kavallerie- 

und Artilleriesteg 

Erfahrungen über die Ausbildung der für 
den Gebirgskrieg bestimmten Truppen 
Aphorismen über Feldausrüstung, Frie- 1 

dens- und Kriegsmärsche f 

Der Offizier soll die Sprache seiner Mann- 
schaft kennen, denn nur das Wort 
gibt dem Gedanken Leben und Form 

Eine Reglementsstudie 

Vorrede zu dem Reglement des Herzogs 
Friedrich zu Sachsen - Hildburg- 
hau s e n an sein unterhabendes Regiment 
Betrachtungen über den neuen Felddienst 
für das k. k. Heer 

Reglementsstudie • . . . 

Reglementsstudie (über den kgl. preußi- 
schen Felddienst) ... 

Der zweite Abdruck des »Felddienstes für 

das k. k. Heer. 1. Teil« 

Subordination und Esprit de Corps . . 

Über Befehlgebung 

Die Lehren des Krieges 1870—71 und 
unsere Exerziervorschriften . . 

Über die Entwicklung aus der Doppel- 
kolonne 

(Dienstreglement der italienischen Armee 

1873) 

Das ganze Avancieren ! 

Über die Gefechtsweise im 30jährigen 

Kriege 

Folgerungen aus dem Vergleiche des 
Marsches einer österreichischen und 
einer deutschen Armeedivision . . . 
Das neue Exerzierreglement für die kgl. 
belgische Armee 


Verfasser 

Jahr- 

Band 

Seite 


gang 




( i 

1 4 

294 

Neumann 

1 1861 j 

1 5 

48,173 


1 1862 

1 

33,191 

Petrossi 

1862 

2 

21,316 

A. H. 

1862 

3 

35 

(Burgoyne) 

1862 

2 

61 

Streffleur 

1862 

3 

239 

— n — 

1862 

2 

307 

D. N. 

1862 

2 

365 

C. Th. v. M. 

1863 

3 

311 

A. B. 

1867 

1 

371 


| 1867 

3 

289 

C. H. 

| 1868 

3 

234 


1868 

1 

65 

H. 

1868 

4 

268 


1869 

1 

64 


1869 

2 

222 


1 

[ 1 

159 


1870 

3 

149 


1 

l i 

153 


' 1870 

4 

169, 274 


1871 

4 

88 


0.1871 

3 

1 

Polzer 

0. 1872 

& 

261 

Maywald 

1873 

2 

105 


1873 

3 

57 

Hotze 

1878 

4 

136 

R. P. 

1873 

4 

210 

Wetz er 

0. 1873 

6 

13 

Bilimek 

1874 

3 

149 

Hotze 

1874 

4 

33 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Vorwärts SammeLn! 

Hotze 

1874 

4 

179 

Methode der Übung im Distanzschätzen 

B-k. 

1875 

4 

66 

Reglementsstudie 

Hotze 

1875 

1 

243 

Eine Studie über Feuerdisziplin . . . 
Über die Selbständigkeit der Truppen- 

Horsetzky 

0. 1875 

10 

3 

koramandanten 

Mayerhofer 

0. 1875 

10 

93 



1875 

4 

207 




| 1 

93, 215 



1876 1 

2 

281 




1 3 

171 




1 4 

60 



1 

| 1 

112 



1877 j 

1 2 

143, 176 



1 3 

179 




l 4 

43 



| 

[ 1 

77, 183 



1878 j 

2 

126 


Kleine Beiträge für die Ausbildung und ((Verschiedene) 
das Dienstleben des (k. u. k.) Heeres | Autoren) ' 


1879 


1.880 


1881 

1882 

1883 

1884 

Über Anwendung der Formationen des 
Exerzierreglements und über die Aus- 
bildung der Truppen für das Gefecht J. G. 1876 


lu.2 

8u.4 


3 u. 4 


42. 157, 
420 
240 
1 72. 202, 
1 u. 2 | 2 (i6 

) 268, 378, 
548 


1 

2 

3 

4 

2 

2 

4 

2 


22, 201 
26, 296 
) 71, 124, 
) 248 

200 

114, 224 
87, 180 
150 
160 


1 33 


Taktische Studien 


Grundsätze für die Funktionen und den 
Wirkungskreis der Truppenkomman- 
deure im deutschen Heere 

Gedanken eines Truppenoffiziers über die 

Ausbildung des Soldaten 

Punkt 68 des Dienstreglements I. Teil . 


Schönowsky 


1875 j 

1676 | 

1877 | 

1878 


2 

3 

4 
1 
8 
1 
3 
2 


.1876 3 

Planner 0. 1876 13 

Hotze 1877 4 


153 

165 

151 

221 

113 

69 

97 

233 


71 

252 

1 
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Von der Phalanx und von der Legion 
Erziehung der Mannschaft in intellek 

tueller Hinsicht 

Darlegung der Tätigkeit des Unterab 
teilungskommaodanten. {Preisaufgab 

1876) 

Eine Glosse zu den Ausdrücken in de 

Befehlgebung 

Die französischen Vorschriften für Aul 

Stellung der Vorposten 

Über Distanzschätzen und Distanzmessen 
in militärischer Beziehung im allge 
meinen, Distanz- messer System Kok 

sandid 

Dienstanleitung für die schweizerischen 

Truppen im Felde 

Militärische Terminologie 

Einige Worte über Turn- und Plänkler 

abteilungen 

Die Besorgung des niederen Manipula 
tionsdienstes bei den höheren Kom 
manden und Behörden . 

Über die Methoden, welche den Truppen 
das Gefecht lehren sollen ... 

Über das Anerziehen des Mutes . . . 
Zur Ausbildung der Unterabteilungen im 

Exerzierreglement 

Reglements und Instruktionen für die 
Ausbildung der Truppen und ihrer 
Führer von der Beendigung des ersten 
F eldzuges gegen das französische Kaiser- 
reich im Jahre 1805 bis zum Kriege 

1866 

Besprechung der alljählich am meisten 1 
wiederkehrenden Fehler bei Übungen ! 

im Terrain . J 

Eine Studie über Vorschriften wesen . . 
Über den Einfluß, den die im dinari- 
schen Karste zu lösenden militärischen 
Aufgaben auf die Ausbildung der 

Truppen üben 

Die Schonung des Offiziers vor und nach 

der Schlacht 

Reglementsstudie 

Inversionsfatalitäten. (Reglementsstudie) . 
»Dreimal Sammeln.« (Reglementsstudie) 
Der ausrückende Stand und die Übungen 
Die Mannszucht in ihrer Bedeutung für 
Staat, Volk und Heer von Honig. 
Berlin 1882. (Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Rand 

Seite 

Sonklar 

0. 1877 

14 

135 

Porth 

0. 1877 

14 

393 

Böcklin u. 
Schönowsky 

Jo. 1877 

14 

Anh. E. P. 

H. B. W. 

0. 1878 

18 

311 


O. 1878 

lß 

522 


Duchek 

0. 1878 

lß 

«39 

Hotze 

1879 

3 u. 4 

241 

J. v. G. 

0. 1879 

18 

428 

Fleischer 

0. 1879 

19 

356 


0. 1880 

20 

84 

Musil 

0.1880 

20 

273 

Uhle 

0. 1880 

21 

9ß 

Sypniewski 

1881 

1 

191 

l 

r i 

I 8 

153 


I 1881 j 

t * 

1, 127 

(J. G.) | 

1 1 

| 1 

149 


l 1882 \ 

1 2 

131, 249 

Degenfeld- | 
Schonburg | 

^0. 1881 

22 

449 

E. R. 

0. 1881 

23 

283 


Musil 

O. 18sl 

23 

250 

Hoffmeister 

0. 1881 

23 

291 

Theuerkauf 

1882 

2 

225 

Piers 

1882 

3 

150 

Cirheimb 

1882 

4 

318 

Piers 

1.882 

4 

395 

H. v. P. 

1882 

L. B. 

177 
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Die Übermittlung der Befehle während 
des Gefechtes mittels der Schleuder . 
Der Vorpostendienst in der russischen 

Armee . . 

Beispiele für die Anwendung der flüch- 
tigen Befestigung vom Standpunkte der 

Truppe 

Die Instruktionen für die Ausbildung 

der russischen Armee 

Die Methode bei der Disziplinierung der 

Truppe 

Der nächste Krieg und die militärische 

Erziehung und Ausbildung 

Das taktische Verhalten der Russen bei 
Plevna 1877. (Beurteilt vom Stand- 
punkte unserer Vorschriften) .... 
Illustrationen zu taktischen Grundsätzen 
und reglementarischen Bestimmungen . 

Drill oder Erziehung? . . 

Gefechtspatrouillen und Späher . . . . 
Aphorismen über Schulung und Aus- 
bildung der Truppen 

Gefechtsmäßiges Exerzieren 

Zur Truppcnausbildung 

Die erste Ausbildung der Soldaten . . 

Die Armee als Schule 

Form und Schema 

Über die Notwendigkeit der Vergröße- 
rung der Exerzierplätze der größeren 

Infanteriegarnisonen . 

Regimentsstudie 

Ein Paragraph zur Marschtechnik . . . 
Die russische Instruktion für die Be- 
schäftigung der Offiziere 1882 . . . . 
Die Armeeroaschine. (Geistige Bildung 

und Ausbildung überhaupt) 

Über die Bedeutung der Pflicht .... 
Das moralische Element eines Heeres . 
Aus der Praxis des Exerzierplatzes . . 
Die neue Felddienstordnung für das 

deutsche Heer 

Ein offenes Wort über die Mängel unserer 

Ausbildung 

Über Ausbildung und Verwendung des 

Landsturmes 

Die neuen französischen Gefechtsvor- 

schriften 

Frontdienst und Frontoffizier im Lichte 
des Idealismus 


Verfasser 

Jahr- 

Rang 

Band 

Seite 

• 

O. 1882 

24 

215 

Hubrich 

0.1882 

25 

15 

Brunner 

1883 

1 

1, 231 

Sch. 

1883 

1 

159 

Ratzenhofer 

1883 

2 

55 

Bancalari 

1883 

2 

89 


Cvitkovlö 

1883 

3 

155 

J. U. 

0. 1883 

26 

424 

Johann, 

1 



Erzherzog 

jo. 1883 

27 

173 

Piers 

1884 

1 

67 

— w — 

1884 

2 

89 

B. V. De 

1884 

2 

1 

Ratzenhofer 

1884 

3 

28 

G. v. E. 

1884 

4 

92 

Horsetzky 

O. 1884 

28 

Anh. E. P. 

Lunzer 

0. 1884 

29 

186 


Hauschka 

1885 

1 

41 

Drazkiewicz 

0.1885 

30 

217 

Horsetzky 

0. 1885 

31 

71 


0.1885 

31 

85 

W. P. 

1886 

2 

21. 113 


1886 

3 

56 

Gottesheim 

1886 

3 

66 


1887 

1 

178 

B. 

1887 

3 

171 

P. 

1887 

3 

223 

L. 

1887 

4 

1 

S. 

1887 

4 

226 

In. 

1888 

2 

64 
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Ideen znm neuen deutschen Exerzier- 
reglement . . . 

Zeitgemäße Betrachtungen. (Über Organi- 
sation und Ausbildung) . . . . 

Welchen Einfluß haben die gymnasti- 
schen Übungen auf den Menschen, 

speziell den Soldaten? 

Gesammelte Eifahrungen, betreffend die 
Rekrutenausbildung . . • 


Aus dem Buche vom Offizier 


Drill oder Erziehung . . . 

Über die Tätigkeit der unteren Führung 
vor, in und nach dem Gefechte . . . 

Truppenschulung und Angriff 

Betrachtungen überden Einfluß des rauch- 
losen Pulvers auf Taktik, Ausbildung 
und Erziehung von Porth. (Rezension) 
Die Schwenkung.(Reglementsstudie) . . 
Bajonett und moralische Erziehung . . 
Soldatengeist und Soldatenpflicht . . . 

Weniger schreiben! 

Die soziale Aufgabe des Offiziers . . . 
Hocbgebirgsübungen. — Leichte Infan- 
terie. — Jagdkommanden 

Die Patrouillendienstschule 

Die freizügigen Übungen in Rußland 

Truppeninspizierung 

Form und Geist 

Über Infanteriemeldeieiter 

Das neue französische Felddienstreglement 

Durchführung eines Reisemarsches . . 

Über Felddienstvorschriften 

Zum Vortrag des Dienstreglements I. Teil 
in den Truppenschulen des k. u. k. 

Heeres . 

Die verbannte Einfachheit (in der Aus- 
bildung) . . . 

Unser neues Dienstreglement II. Teil . 
Zum Dienstreglement für das k. u.k.Heer. 

II. Teil. 3. Auflage 1896 

Nachtmärsche ... 

Skilaufen bei Truppen 

Der Wert der Anerziehung der Initiative 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

A. B. 

1888 

4 

155 


1889 

1 

259 

Festenberg- [ 
Pakisch ( 

■ 1889 

3 

76 

Festenberg- ( 
Pakisch | 

■ 1889 

4 

284 


1 


53, 223 


1890 ■ 

1 2 

36, 99, 204 


1 

1 3 

46 

Hannenheim 


i 1 

216 


1891 J 

2 

1 53, 147, 
i 251 



l 3 

147, 175 

Albertall 

1891 

4 

85 

Beck 

O. 1891 

42 

359 

Krismanid 

O. 1891 

43 

143 


Giy 

1892 

2 

67 

A. B. 

1892 

3 

57 

Eclair 

1893 

1 

37 


1893 

1 

133 


1894 

2 

152 

Lax 

1893 

2 

235 

E. F. 

0. 1893 

47 

215 

Schönowsky 

1894 

1 

99 

S. S. 

1894 

2 

95 

Porth 

1894 

2 

162 

Schönowsky 

1894 

4 

261 

O. v. St. 

1895 

1 

270 


1895 

4 

282 


1 

2 

3,262 


1895 ! 

3 

38 

Schirmbeck 

0. 1895 

50 

211 


E. 

1896 

2 

93 

Simplex 

1896 

4 

1 

L. V. 

1896 

4 

73 

Schirmbeck 

0. 1896 

53 

241 

B. 

1897 

1 

85 

L. S. 

1897 

1 

280 

Horvath 

O. 1897 

54 

3L9 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Die Erziehung des Soldaten zu besonderen 
und gefahrvollen Unternehmungen . . 
Einiges über die praktischen Übungen 

Bischoff 

1899 

l 

75 

russischer Truppen im Winter 1893/99 


1899 

2 

273 

Reglementsgedanken . 


1899 

4 

54 



I 

1 

153 

Zusammengewürfelte Gedanken über uu- 

| (General- 

1899 

1 76, 149, 
2 \ 263 

sere Reglements 

( Stabsoffizier) 

1 

1 4 

162, 267 



1901 { 

1 

2 

22, 214 
74, 157 

Gedanken über die instruktive Beschäfti- | 

gung bei der Truppe | 

Garnisonszentren, (zur Förderung der 

1 (General- ( 
f Stabsoffizier) | 

O. 1899 

58 

396 

Truppenausbildung) 

Die russische Vorschrift für Winter- 


1900 

3 

Ö7 

Übungen 


0. 1900 

60 

24 

Die russische Felddienstvorschrift vom 

Jahre 1899 

Wozu sind Radfahrer im Felde zu ver- 

Csicserics 

0. 1900 

61 

77 

wenden? (Eine kritische Untersuchung 
an Hand der galizischen Manöver vom 
Jahre 1900) 

Urbanski 

1901 

2 

97 

Die russische Gefechtsvorschrift vom 

Jahre 1900 

Deutsche Felddienstordnung vom Jahre 

Csicserics 

O. 1901 

62 

425 

1900 

Meixner 

0. 1901 

63 

33 

Artillerieübungen für Generale in Ruß- 





land 


1902 

3 

21 

Einiges über Vielschreiberei 


1902 

2 

35 

Regimentsübung nächst Dornbach 
Detacheraentsübung nächst Nußdorf bei 


1902 

2 

165 

Wien 


1902 

2 

250 

Regimentsstabskompagnien 

Über den durch Reglements hervor- 

A. B. 

1902 

4 

175 

gerufenen Methodismus 

Die modernen Angriffsströmungen und 


1903 

1 

201 

unser Exerzierreglement 

Schnetzer 

11X13 

2 

899, 11X13 

Studien über Vorposten 

( (General- y 
\ Stabsoffizier)! 

0. 1904j 

68 

69 

240. 267 
59, 219 

Militärassistenzen bei Wasserkatastrophen 
Über die Gefechtsbestimmungen des neuen 

P. w. 

0. 1905 

70 

129 

französischen Exerzierreglements . . . 

Konopicky 

1906 

1 

824 

Preisdistanzschätzen 

Über die Gefechtsbestimmungen des neuen 

Bernatsky 

1906 

2 

1180 

französischen Exerzierreglements . . . 

Konopicky 

0. 1906 

72 

79 
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Ausbildung, Reglements und Vorschriften der 
Infanterie. 

Verfasser Jahr- Seite 

gang 

Ideen über den Gebrauch der Picke für \ I 2 139 

das Fußvolk ( S_ S * 1H1S I 3 287 

Welchen Einfluß kann der Offizier auf 
den Soldaten haben, wenn er denselben, 
dem jetzigen militärischen Geiste 
Deutschlands gemäß, in kleinen und 
größeren Abteilungen bis zu einer 
Kompagnie richtig ausbilden und für 


den Krieg vorbereiten will? .... 

Helldorf 

1821 

1 

344 

Über einen Vorschlag zur Verteidigung 
gegen den Massenangriff der Infanterie 


1821 

2 

295 

Freie Betrachtungen über den Angriff 
mit dem Bajonett 

Fischer 

1824 

2 

157 

Einzelnes über leichtes Fußvolk . . . 

Guggenberger 

1831 I 

3 

4 

321 

49 

Das königlich preußische Exerzierregle- 
ment der Infanterie (von 1812) ira Ver- 

Cerrini 

1 

304 

gleich mit dem kaiserlich österreichi- 

1832 J 

2 

65 

sehen (von 1807). [Rezension] . . . 
Etwas über Rüstung und Packung bei 
dem leichten Fußvolke 

Antolich 

1834 

4 

287 

Über den Unterricht der Mannschaft, mit 
besonderer Beziehung auf den Linien- 
infanteristen 


1835 

4 

169 

Praktischer Unterricht in der Bajonett- 
fechtkunst (der schweizerischen In- 
fanterie). Bern und Chur 1835. (Re- 
zension) 

Lagusius 

1837 

1 

210 

Das Infanteriebataillon auf Kriegsdauer etc. 
von Guggenberger. Wien 1837. 
(Rezension) 

pf. 

1837 

3 

93 

Über die Gliederzahl der Infanterie . . 

Marx 

1838 

4 

233 

Das Tiraillieren der preußischen In- 
fanterie etc. von Starost. Leipzig 
1838. (Rezension) 

Lagusius 

1839 

8 

204 

Der Unterricht des gemeinen Infante- 
risten etc. von Melczer. Wien 1841. 
(Rezension) 

pf. 

1841 

3 

201 

Über die zweckmäßige Ausdehnung des 
praktischen Pionierunterrichtes für 
Offiziere und Mannschaft der Infanterie 

Leithner 

1842 

4 

32 

Ansichten über Infanteriewaffenübungen 

Pannasch 

184ö( 

2 

3 

170, 261 
36 

Über die gegenwärtige Stellordnung der 
Infanterie 

Schmidt 

1848 

i 

262 

Vorschlag zu einer zweckmäßigeren Ver- 
wendung des dritten Gliedes .... 

K. 

1860 

3 

343 
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Vergleichende Übersicht des französischen 
und österreichischen Tirailleursystems 
Über die Abrichtungsmethode im Ti- 

raillieren 

Formationen des Linieninfanteriebatail* 
Ions von sechs Kompagnien .... 
Vorschlag, die Stellung in zwei Gliedern 
bei der gegenwärtig bestehenden Stärke 
und Einteilung der Bataillone anzu- 
wenden ... 

Änderungen im Exerzitium der k. k. 

österreichischen Infanterie ... 
Ansichten über ein neues Manövrierregle- 
ment der k. k. österreichischen In- 
fanterie 

Infanteriedechargen ohne Kommando 
Gedanken eines alten Soldaten über eine 
zulässige Vereinfachung reglementari- 
scher Bestimmungen für die Infanterie 
Eine Diskussion über das Tiraillieren in 
aufgelöster Linie und in Gruppen 

(Schwärmen) 

Das Wesen der Infanterie der Jetztzeit \ 
geschildert nach deren historischer ! 

Entwicklung J 

Idee einer neuen Formation von Karrees 

(der Infanterie) 

Ein spanisches Jägerbataillon auf dem 

Exerzierplatz . 

Bataillonskarrees 

Gedanken über eine neue taktische 
Gliederung des Infanteriebataillons und 
die Einführung der Schützen bei der 

Linieninfanterie 

Das »Hurra« beim Sturme 

Über das Absitzen der berittenen In- 
fanterieoffiziere im Gefechte .... 
Vorgang bei Ausbildung von Rekruten 
zur zerstreuten Fechtart (der Infan- 
terie) 

Taktische Notizen über die russische 

Infanterie 

Das Exerzierreglement für die Infanterie 
der kgl. preußischen Armee vom 25./2. 
1817, (Nachdruck mit Abänderungen 

1871) 

Gedauken über praktische Ausbildung 
der Fußtruppen 


Verfasser 

Jahr 

Hand 

Seit.- 

Andres 

1860 

2 

193 

Streffleur 

1861 

l 

405 

Bechthold 

1861 

l 

251 


1861 

3 

31 

Streffleur 

1861 

3 

282 

A. v. S. 

1862 

2 

40 

Lagusius 

1862 

3 

404 


1863 

2 

53 

. 

1864 

3 

1 


1864 

4 i 

51,73,161 

213 

Albertini 

1861 

4 

321 

Gr. Wz. 

1864 

4 

411 

Bechtold 

1865 

4 

365 

Weiler 

1868 

2 

103 

Stefanovics 

1869 

8 

258 

Hoffmann 

1869 

1 

355 


1870 

2 

117 


1871 

2 

71 


1871 

4 

121, 211 

Birnbaum 

0.1871 

2 

259 
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Verfasser 

Jahr- 


Seite 

Sollen wir in den Kompagnien Schützen- 
züge einführen oder nicht? 

gaiij; 

1872 

2 

30 

Das Dienstreglement für die Infanterie 
der italienischen Armee (1868) . . . 


1872 

2 

243 

Das Infanterie - Exerzierreglement der 
italienischen Armee (1870) 


1872 

3 

41 

Der Schwarm als Kampfforra . ... 

Hoffmann 

1872 

3 

99 

Die Instruktion für den taktischen Unter- 
richt der italienischen Infanterietruppen 


1-572 

3 

201 

Die taktische Gliederung der Kompagnie 

Hoffmann 

1872 

8 

231 

Vorschläge, in welcher Weise die Ver- 
luste der Infanterie in feindlichem 
Feuer zu vermindern sind 

Brunner 

1872 

4 

49 

Die Kampfform des Zugsschwarmes . . 

H. S. 

1872 

4 

72 

Untersuchungen über den Wert der 
Zwei- und Dreigliederstellung .... 

Roskiewicz 

0.1872 

4 

147 

Das Exerzierreglement für die Infanterie 
der kgl. preußischen Armee (Rezen- 
sion) . . . 

Woinovits 

0.1872 

4 

181 

Ausbildung der preußischen Infanterie . 


1873 

2 

131 

Reglementsstudie (über Infanterie) . . 

Hotze 

1873 

4 

211 

Der Unterricht der russischen Armee- 
infanterie 

G. 

O. 1873 

7 

47 

Studien und Entwürfe für ein Normal- 
reglement der Infanterie im Sinne der 
modernen Kampfweise von Dohna. 
Berlin 1873. (Rezension) 

Hotze 

1874 

1 

281 

Unsere Doppelreihenkolonne 

Hotze 

1874 

8 

109 

Über die französische Infanterie . . . 


1874 

4 

145, 229 

Das neue Exerzierreglement (der In- 
fanterie) 

Horsetzkv 

0.1874 

8 

267 

Über Ausbildung des Kompagnie- 
schwarmes 

Hoffmann 

1875 

2 

73 

Unsere Vorbereitungen auf das Schützen- 
gefecht in der Schlacht 

Hotze 

1875 

3 

183 

Das neue Exerzierreglement für die 
französische Infanterie ...... 

Hotze 

1875 

3 

257 

Das jährliche Programm der Infanterie- 
truppenübungen 

Ratzenhofer 

0.1875 

11 

18 

Das Exerzierreglement für die k. k. Fuß- 
truppen 

Horsetzky 

0.1875 

11 

257 

Die Taktik des preußischen Exerzier- 
reglements für die Infanterie etc. von 
Tettenbach. Berlin 1874. (Rezen- 
sion) 

L. J. 

0.1875 

10 

B. A. 83 

Die Bataillonsmasse und die Bataillons- 
doppelkolonne 

H(otze) 

1876 

2 

86 

Das neue Exerzierreglement für die 
französische Infanterie 

Hotze 

1876 

2 

229 

Über Gefechtsexerzieren (der Infanterie) 

Boecklin 

0.1876 

12 

57 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Die Kunst zu marschieren ...... 

Über die Ausbildung der Infanterie und 

Kolbe 

0.1876 

13 

201 

ihrer Führer für das Gefecht .... 

J. G. 

1877 

1 

113 

Bemerkungen über die taktische Aus- 
bildung des Bataillons 

Das Infanterie-Exerzierreglement für Ka- 

J. G. 

1877 

4 

45 

vallerie und Artillerieoffiziere . . . 

Hotze 

1877 

4 

69 

Mittel zur Kontrolle des Marschtempos 
Vorgang bei disziplinärer und moralischer 


O. 1877 

15 

149 

Erziehung der Kompagnie 

Über die Ausbildung der Infanterie für 

Porth 

0.1877 

15 

316 

den Kampf im Walde 

Über die Anwendung des Infanterie- 

Hauschka 

1878 

1 

1 

spatens und die mit demselben auszu- 
führenden flüchtigen Befestigungen vom 
Standpunkte des Infanterieoffiziers . 

j 

| Brunner 

1878 

1 

2 

163 

99, 211 

Das Bajonett der Infanterie 

Hotze 

1878 

2 

89 

Die letzte Friedeostätigkeit des Kom- 

| Schönowskv 

1 



pagniekommandanten. (Preisaufgabe des 

> Böcklin 

>0.1878 

16 

Anh. E. P. 

»Organ« für 1877) 

Beobachtungen bei den Übungen der 

j Bilimek 

J 



Infanterie ...... 


0. 1878 

17 

270 

Die russische provisorische Vorschrift 





für den Unterricht einer Kompagnie 
und eines Bataillons in der zerstreuten 
Fechtart 


1879 

3 u. 4 

183 

Die Ausbildung der Infanteriekompagnie 





für die Schlacht 

Hotze 

1879 

3 u. 4 

209 

Die Ausbildung des Infanteriebataillons 





für das entscheidende Gefecht und die 
Schlacht der Gegenwart 

Schmidt 

0. 1879 

19 

Anh. E. P. 

Einige Hilfen zur Vorbereitung der 





Chargen für das Exerzieren in der 
Kompagnie und im Bataillon .... 

Hotze 

1880 

1 u. 2 

243 

Die Hauptsache bei der Infanterieaus- 
bildung 

Die Selbständigkeit des Kompagniekom- 

Ratzenhofer 

1880 

1 0. 2 

253 

mandanten 

Mathiä 

1880 

3 u. 4 

33 

Das Feuergefecht der Infanterie .... 
Versuch einer Lehrmethode des Sicher- 

Beck 

0. 1880 

20 

142 

heitsdienstes der Infanterie ..... 

Salis-Samaden 

0. 1880 

20 

351 

Die Masse, Doppelkolonne und einfache 





Kolonne als Manövrierformation . . 

J. G. 

0. 1880 

21 

100 

»Auf und Nieder« 

Dz. 

0. 1880 

21 

328 

Das erste und das zweite Glied .... 

Draikiewicz 

0. 1880 

21 

461 

Der Neuabdruck des Exerzierreglements 

für die k. k. Fußtruppe 

Die Frühjahrsinspizierung der preußi- 

Hotze 

1881 

1 

1 

sehen Infanteriekompagnien 

• 

1881 

2 

259 

Zur Ausbildung des Infanterieangriffes . 

Ratzenhofer 

0. 1881 

22 

604 
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Verfasser 

Jahr* 

Hand 

Seite 

Der Anlauf mit dem Bajonett .... 


1882 

i 

262 

Der Anlauf mit dem Bajonett .... 

Draikiewicz 

0.1882 

24 

157 

Programmäßige Kompagnieübungen . . 
Die formellen Bestimmungen über das 
Gefecht der Kompagnie in der russi- 
schen Armee im Hinblick auf das 

Reitz 

O. 1882 

25 

327 

österreichische Exerzierreglement . . 
Das Reglement für die russischen Fuß- 

F. E. 

1884 

3 

167 

truppen 

Vortrag über theoretische und praktische 
Ausbildung des Unteroffiziers und Sol- 

Hotze 

1883 

3 

191 

daten der Infanterie 

Notwendige Ergänzungen und Reformen 

E. M. 

1883 

3 

209 

in unserer Infanterieausbildung . . . 
Punkt 808, Exerzierreglement (der In- 

Dobler 

1884 

4 

131 

fanterie) II. Teil 

Andere Auffassung des Punktes 868 des 

Lunzer 

0.1884 

28 

120 

Exerzierreglements, II. Teil .... 
Reglement für die taktische Ausbildung 
der russischen Fußtruppen etc. von 

Draikiewicz 

0.1884 

28 

371 

Hu brich. Teschen 1883. (Rezension) 

Dv. 

0.1884 

28 

B. A. 12 

Schwarmgedanken 

Das Reglement für die königlich preußi- 

Lunzer 

0.1884 

29 

48 

sehe Infanterie vom 11./6. 1750 . . . 
Über die Ausbildung der Infanterie für 

Bühlers 

0. 1884 

23 

238 

das Waldgefecht 

Hauschka 

1885 

2 

2 

3 

235 

Der Infanteriekampf (Reglementsstudie) 
Die Vorbereitung des Bataillons für das 

C. v. B. u. K. H. 1885 • 

3 

4 

1, 85, 277 
45 

Gefecht 

J. U. 

O. 1885 

30 

34 

Die Ausbildung der Infanterien Europas 
Über die Ausbildung der Fußtruppen 
im Schießwesen, basiert auf die Schieß- 

P. 

1887 

2 

176 

instruktion 

Das neue deutsche Exerzierreglement (für 

Draikiewicz 

1888 

i 

218 

die Infanterie) 

L’Education de l’infanterie fran^aise von 

. s. 

1888 

4 

167 

Fletres. Paris 1887. (Rezension) . . 
Die Entwicklung des Infanterieexerzierens 
und des österreichischen Infanterie- 
Exerzierreglements bis gegen die Mitte 

n. s. 

1888 

L. B. 

152 

dieses Jahrhunderts 

Die Entwicklung des Infanterieexerzierens 
und des österreichischen Infanterie- 
Exerzierreglements in den letzten fünfzig 

Streitenfels 

0. 1888 

36 

314 

Jahren 

Das neue deutsche Exerzierreglement für 

Streitenfels 

O. 1888 

37 

43 

die Infanterie 


0. 1888 

37 

197 


Zitterbofer, Geschieht«? und General register. 10 
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Das neue Exerzierreglement der engli- 
schen Infanterie 

Betrachtungen über die Nachträge zum 
I. und II. Teil des Exerzierreglements 

für die k. k. Fußtruppen 

Das Gewehrfechten unserer Infanterie 
Das Exerzierreglement für die Infanterie 

der deutschen Armee 

Das deutsche Exerzierreglement . . . ' . 
Die Einzelausbildung des deutschen 
Infanteristen für das Gefecht, nach 
ihren Regeln und Hilfsmitteln . . . 
Die Rekrutenausbildung bei unseren Fuß- 
truppen 

Das neue Exerzierreglement für die 
k. k. Fußtruppen (3. Auflage von 

1874) 

Das Übungsprogramm des Infanterie- 
truppenkommandanten . 

Das Exerzierreglement der französischen 

Infanterie 

Über die Neuerungen und Änderungen 
der 3. Auflage des Exerzierreglements 
für die k. u. k. Fußtruppen .... 
Ein Wort über die Auslegung des Exer- 
zierreglements für die k. u. k. Fuß- 
truppen, 3. Auflage 

Die Ausbildung der Infanteriekompjgnie 
Notizen zum deutschen Exerzierregle- 
ment für die Infanterie 

Infanteriebriefe, (über Ausbildung der 

Infanterie) 

Studie über die Ausbildung der Infan- 
terie für das Gefecht 

Einiges über den Patrouillendienst bei 
der Infanterie- (Jägei-) Truppe . . . 
Die eingliedrige Zugsaufstellung . . . . 
Über die Teilung der Friedenskom- 
pagnie 

Zur Frage über die praktische Ausbil- 
dung der Fuötruppen, speziell jene für 

Märsche 

Einige Worte zu unserem Exerzierregle- 
ment (der Infanterie) 

Festhalten! (Ein Wort zum Punkte 530 
des Exerzierreglements für die k. u. k. 

Fußtruppen; 

Die Lehrtätigkeit des Infanteriehaupt- 
manns 


Verfasser 

Jabr- 

Band 

Seite 


eang 

. . • 

1889 

1 

225 

F. 

1889 

1 

288 

B. v. D. 

1889 

2 

121 


0. 1889 

38 

1 

Waldstätten 

0. 1889 

38 

229 


0. 1889 

38 

251 

Wannisch 

0. 1889 

39 

1 

• 

0. 1889 

39 

159 

Ratzenhofer 

0. 1889 

39 

179 

Gabeson 

O. 1889 

39 

395 

I 

I 

3 

233 

1 Draikicwicz 

1890 < 

4 

32 

Regenspursky 

0. 1890 

40 

283 

Gottesheim 

1891 

4 

193 


O. 1891 

42 

343 

• 

1892 

1 

139, 225 

Benda 

1892 

3 

1 

G. 

O. 1892 

45 

449 

Wessely 

1893 

2 

86 

O. v. St. 

1893 

2 

191 

Dragon i 

1893 

3 

101 

Zaschkoda 

1891 

3 

220 

lr. 

0. 1894 

48 

53 

Kövcss 

0. 1894 

48 

328 
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Die Einzelausbildung des Infanteristen 
nach dem kgl. preußischen und k. u. k. 

Exerzierreglement . 

Einige Worte über Ausbildung und 

Taktik der Infanterie 

Erfahrungen gelegentlich von Patrouillen- 
gängen im Hochgebirge von Tirol . . 
Entsprechen die Bestimmungen über das 
Gefecht im russischen Exerzierregle- 
ment für die Fußtruppen den modernen 
Anforderungen der Taktik? . . 

Non possumus . . . . ! (Antwort auf eine 
russische Kritik des Aufsatzes »Ent- 
sprechen die Bestimmungen über das 
Gefecht im russischen Reglement für 
die Fußtruppen den Anforderungen der 

Taktik?«) 

Das Exerzierreglement für die französi- 
sche Infanterie vom Jahre 1894 . . . 
Das neue russische Exerzierreglement 

für die Infanterie. (1897) 

Zur Physiologie und Hygiene des Mar- 

schierens 

Die heutigen Infanterie-Exerzierregle- 
ments der fremdländischen Großen 
Armeen mit besonderer Berück- 
sichtigung des neuesten Entwurfes 
des russischen Infanterie - Exerzier- 
reglements 

Die drei Jahreszeiten der Kompagnie- 
ausbildung 

Der Marsch der Infanterie 

Der Marsch der Infanterie. Eine Betrach- 
tung vom Standpunkte unserer regle- 
mentären und sanitären Vorschriften . 
Eigentümlichkeiten des russischen Regle- 
mentes in den Bestimmungen für das 

Gefecht der Infanterie 

Das Gefechtsexerzieren (der Infanterie) . 
Über Gefechts- und Felddienstübungen 

der Infanterie 

Die Neuerungen im Exerzierreglement 
für die k. u. k. Fußtruppen. (Entwurf 

1901) 

Die neuen Infanteriereglements in Frank- 
reich und in Österreich-Ungarn . . . 
Hoffnungen und Wünsche für das neue 
Exerzierreglement für die k. u. k. Fuß- 
truppen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seit. 

Seefried 

1895 

2 

97 

Porth 

O. 1895 

50 

57 

Keller 

0. 1895 

51 

73 

Wolff 

189(5 

1 

941 

VVolff 

189(5 

4 

37 

Smekal 

1897 

2 

45 

Wolff 

1898 

1 

1(57 

Richter 

1898 

3 

• 227 


Cvitkovid 

0. 1898 

56 

1 

— y- 

0. 1898 

57 

61 

Richter 

1899 

2 

179 

Schnötzinger 

1899 

58 

1 

Genzinger 

0. 1899 

58 

462 

Kvcrgid 

0. 1900 

60 

311 

Schnötzinger 

1901 

1 

109, 188 

. 

1901 

4 

133 

• 

1901 

4 

283 

K. v. B. 

O. 1901 

63 

' 69 


10 * 
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Verlasse r 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Ausbildungsbedürfnisse der modernen 
Infanterie- (Jäger-) Kompagnie . . . 

Practicus junior 1902 

l 

53 

Einige Bemerkungen zum »Entwurf. Exer- 
zierreglement für die k. u. k. Fuß- 
trappen * 

Ist der Tambour bei der Infanterie not- 

A. T. 

1902 

i 

229 

wendig ? 

v. e. J. 

1902 

2 

161 

Sturmzauber 

Bauer 

1902 

3 

179 

Moderne Infanterie 

Meißner 

0. 1902 

64 

163 


Vergleich des Entwurfes zuro Exerzier- 
reglement für die k. u. k. Fußtruppen 
mit dem bisher in Kraft gestandenen 


Reglement 

Henriques 

O. 1902 

64 

310 

Über den Angriff im alten und neuen 
Reglement 

J. L. 

0. 1902 

64 

344 

Direktion der einzelne Baum ! Ein Bei- 
trag zur kriegsgemäßen Ausbildung 
der Infanterie 

Watterich 

0.1902 

64 

463 

Der Entwurf des französischen Infanterie- 
Exerzierreglements vom Jahre 1901 

Wilde 

0. 1902 

65 

70 

F M. Lord Roberts’ Exerzierreglement für 
die englische Infanterie vom Jahre 1902 
im Vergleiche mit den analogen regle- 
raentäreu Vorschriften in Deutschland, 

Minarelli- 

Fitzgerald 

jo. 1902 

65 

287 

Italien, Frankreich, Österreich-Ungarn 

und Rußland 

Die neue Felddienstvorschrift für die 
französische Infanterie. (Rezension) 

— o — 

1903 

1 

525 

Das Exerzierreglement für die k. u. k. 
Fußtruppen vom Jahre 1903 .... 

Meixner 

0. 1905 

70 

93 

Die Ausbildung der Infanterie .... 

Meixner 

O. 1905 

70 

111 

Gedanken über die Angriffsausbildung 
der Infanterie 

Pokorny 

0. 1905 

70 

221 

Das neue Exerzierreglement der italieni- | 

Mikulicz- 

1 1906 

1 

410, 714 

sehen Infanterie J 

Radecki 

1 1907 

1 

298 

Das neue Exerzierreglement für die fran- 
zösische Infanterie 

Horsetzky 

1906 

1 

890 

Das neue deutsche Exerzierreglement für 
die Infanterie von 1906 

Hf. 

1906 

2 

1263 

Über die Ausbildung der Plänkler, 
Schwarmführer und Zugskommandanten 

Horsetzky 

1907 

2 

1005, 1145 

Der technische Unterricht für die fran- 
zösischen Fußtruppen. (Rezension) . . 

Mierka 

1907 

2 

1283 


Digitized by Google 



F. Truppenausbildung. Reglements. 


149 


Ausbildung, Reglements und Vorschriften der 
Kavallerie. 



Verfasser 

Jahr- 


Seite 





Über den Gebrauch der Reiterei im Ge- 





fechte . . 


1818 

2 

275 

Über schwere und leichte Reiterei . . 
Bemerkungen eines österreichischen Ka- 


1820 

3 

280 

vallerieoffiziers über den in der sechsten 
Vorlesung über die Taktik der Reiterei 
enthaltenen Grundsatz, die Stellung der 
Offiziere bei der Kavallerie betreffend . 


1821 

3 

195 

Gedanken über eine der neuesten Taktik 





und Fechtart angemessene Bewaffnung 
und Formierung der schweren Reiterei 


1822 

1 

64 

Noch einige Ideen über die Bewaffnung 





und Formierung der Reiterei . . . 


1822 

1 

323 

Die Verwendung der Kavallerie im Kriege 
Aphoristische Ideen über schwere und 


1822 

4 

123 

leichte Reiterei, ihre Remontierung, 
Zusammenwirkung u. dgl 


1823 

4 

161,276 

Über den Kosaken und dessen Brauch- 





barkeit im Felde 

Prokesch 

1824 

3 

270 

Das königlich preußische Exerzierregle- . 





ment für die Kavallerie im Vergleiche | 


1832 

( 2 

196. 306 

mit dem kaiserlich österreichischen. | 
(Rezension) J 

Thielen 

1 3 

198 


Gedanken über die Nützlichkeit des 





Fechtunterrichtes bei der Kavallerie . 

Nagel 

18:38 

2 

170 

Das Plänkeln (der Kavallerie) .... 
Die Kavalleriemanöver bei Berlin im 

Swoboda 

1837 

1 

197 

Jahre 1843 

Gedanken über die jetzigen Leistungen der 


1844 

1 

3 

Kavallerie, sowohl in bezug auf den ein- 
zelnen Reiter als auf die Bestimmung der 
Reiterei überhaupt mit ihrem Geschütz 

Sunstenau 

1848 

1 

8 

Das Wallenstein’sche Reiterrecht . 
Fechtraethode für die Kavallerie von 

H— 11— r. 

1848 

1 

227 

Balassa. 1844. (Erwiderung auf eine 
Rezension) 

Balassa 

1847 

2 

201 

Bemerkungen zu dem Aufsatz »Über Frei- 





willigenreiter und deren Vermehrung« 


1861 

1 

119 

Über die Freiwilligen ♦ Kavallerieregi- \ 


| 1860 

2 

404 

raenter | 


| 1881 

2 

393 



| 1861 

3 

254 

Kavallerist ische.s 

C. d. M. 

| 1862 

1 

251 

Über Trabreiten auf Friedensmiirschen . 
Über die Besichtigung der Kavallerie- 


1861 

2 

201 

truppen 

Bemerkungen zu dem Aufsatze »Über die 


1881 

3 

202 

Besichtigung der Kavallerietruppen« . 


1881 

4 

51 
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Forderungen an die k. k. österreichischen 
Kavallerie in bezug auf ihre kriegs- 
mäßige Ausbildung 

Bemerkungen über Kavallerie nebst dem 1 
Umrisse tu einer Kavalleriemanöver- 
instruktion j 

Die Kavallerie und die Fechtkunst . . 

Ansichten über Verbesserungen im Ka- 
valleriewesen 

Bruchstücke aus einem Aufsatze des 
kgl. preuß. Generals von Bor st eil 

über die Kavallerie 

Über die Aufstellung und Bewegung 

größerer Kavalleriemassen 

Kurze Erwiderung auf den Aufsatz »Über 
die Einteilung einer Eskadron in Ab- 
teilungen für den Wintere 

Beitrag zur Geschichte der Entwicklung 
des österreichischen Reiterwesens nach 

dem Jahre 1860 .... 

Über die Verwendung und Ausrüstung 

der Kavalleriepioniere 

Taktische Notizen über die russische 

Armee (Kavallerie) 

Der Felddienst für die Kavallerie der 

italienischen Armee 

Ein Kavallerieregiment im Aufklärungs- 
dieoste vor einem größeren Heeres- 
körper 

Über den Gebrauch der Feuerwaffen der 
Kavallerie bei den Attacken .... 
Vorschläge, betreffend eine Formation 
der Kavallerie, um deren Verluste 
durch das feindliche Feuer zu ver- 
mindern 

über Zusammensetzung und Normal- 
gefechtsordnung größerer Kavallerie- 
körper 

Das neue Exerzierreglement für die fran- 
zösische Kavallerie 

Einige Schlag Wörter über das Verhalten 
eines im Vormarsch aufklärenden 

größeren Kavalleriekörpers 

Auszug aus dem Kavallerie- Exerzier- 
reglement für Infanterie- und Artillerie- 
offiziere 

Eine Studie über Kavalleriepioniere . . 


Verfasser 

Jabr- 

gantr 

Band 

Seite 

Lichtenstein 

1861 

4 

117 

D. 

1863 

2 

| 281, 341, 
\ 431 


1863 

3 

357 


f 


[135, 193, 


1863 

4 

{ 274, 351, 


l 


l 427 

| 1864 

1 

| 50, 121, 
l 218,892 



1866 

1 

404 

Weyhern 

1867 

4 

238 

A. 

1869 

3 

180 


1870 

1 

202 

Brunner 

1871 

1 

285 


1871 

3 

165 

Hotze 

1872 

4 

163 

Förster u. 

\ 1873 

1 

89 

Pidoll 

1 



Kuberth 

1873 

2 

1 

A. N. 

1873 

2 

81 

Hotze 

1876 

1 

147 

Hotze 

1876 

2 

243 

Hotze 

1876 

3 

61 

Hotze 

1877 

2 

63 

Pap 

0. 1878 

17 

175 
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Das Exerzierreglement für die Kavallerie 
des deutschen Heeres vom Juli 1876 . 
Die königlich ungarische Honvedkaval- 

lerie im Jahre 1880 

Systematischer Vorgang bei der Aus- 
bildung der Eskadron im Nachrichten- 
dienst und Sicherungsdienst vom Be- 
ginne der Ausbildung des einzelnen 
Kavalleristen bis zur Beendigung der 
Eskadronsübungen ........ 

über Verwendung und Ausbildung der 
Reiterei im Feuergefecht zu Fuß . . 
Übungen im Gebrauch der blanken und 
der Feuerwaffen bei der Kavallerie . 
Besuch eines sublunaren Kavalleristen 

bei einer Eskadron . 

Über Einheitskavallerie und einige die 
Ausbildung und Verwendung der 
Reiterei berührende Fragen .... 
Die Friedensübungen der Kavallerie . . 
Über physische und geistige Tüchtigkeit 

des Kavalleristen . 

Reglementsstudie über das Feuergefecht 
der Kavallerie mit Berücksichtigung 
des neuen Reglements für die taktische 
Ausbildung der russischen Kavallerie 

in der Formation zu Fuß 

Das englische Reglement für die be- 
rittene Infanterie 

Die rassische Kavallerie in ihrer neuesten 
Entwicklungsphase, verglichen mit der 

österreichischen 

Die russische Kavallerie in ihrer Organi- 
sation, Bewaffnung, Ausrüstung und 
Ausbildung zu Anfang des Jahres 1889 
Instruktive Winterbeschäftigung der Offi- 
ziere und Kadetten der k. u. k. Kavallerie 
Übungen zur systematischen Ausbildung 
einer Eskadron im Felddienste . . . 
Neue Ausbildungsmethoden bei der 
russischen Kavallerie. Auf Befehl des 
verstorbenen Generalinspektors Groß- 
fürsten Nikolai des Älteren erprobt 
und erläutert durch Ssuc hotin, 
deutsch von Drigalski. Berlin 1891. 

(Rezension) 

Felddienst der Kavallerie 

Die Friedensarbeit der österreichisch- 
ungarischen Kavallerie von C z e r 1 i e n. 
Wien 1894. (Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite] 

Hotze 

1879 

3 u. 4 

319 

Dembsher 

1880 

3 u. 4 

381 

Rott u. 
Kotz 

[ o . 1880 

20 

Anh. E.P. 

Dembsher 

1881 

S 

1 

Dembsher 

1881 

3 

44 

Dembsher 

1881 

3 

205 

Czerlien 

0. 1881 

22 

273, 529 

Pach 

0. 1881 

22 

620 

Teinzmann 

1884 

2 

161 


Teinzmann 

1884 

3 

143 


1884 

4 

127 

Walter 

0.1884 

28 

8 


1889 

2 

94 

Rott 

0.1891 

42 

164 

— o — 

1892 

4 

74 


Liposlak 

1892 

4 

78 

Schneider 

0. 1892 

44 

177 

— o — 

1895 

1 

290 
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Bestimmungen über die Eklaireurs in der 
Kavallerie und Anweisung über die 
Leitung der Beschäftigung mit den- 
selben vom russischen Hauptstab. 

(Übersetzung) 

Das neue Exerzierreglement für die 

k. u. k. Kavallerie 

Aus dem Prikas des Militärbezirkskom- 
mandanten von Wilna über den 
Schwimmunterricht der Kavallerie 
Rekruten und Remonten- oder Feld- 
dienst und Kriegsbereitschaft .... 
Die neue I nst ruktion für die Formierung und 
Anwendung der Lava bei den Kasaken 

Zur Kavallerieflußubersetzung 

Das neue Exerzierreglement für die 

französische Kavallerie 

Forderungen an die Leistungsfähigkeit 

der Kavallerie 

Über Kavalleriepontonstrains 

Aufklärungsübungen der Kavallerie . . 
Flußübersetzungsübungen der 6. Kaval- 
leriebrigade bei Tisza-Polgär im Juli 

1902 

Das neue Exerzierreglement für die eng- 
lische Kavallerie 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Snitc 

Muszynski 

1898 

3 

52 

Berndt 

1898 

3 

97 


1899 

1 

262 

A. Sch. 

1899 

2 

89 

— lid 

1899 

4 

73 

— r. 

1903 

1 

450 

Berndt 

1905 

1 

769 

Yull 

1905 

2 

1086 

Ströhr 

1906 

2 

1011 

H. G. 

1906 

2 

1168 


0.1906 

73 

295 

Berndt 

1907 

t) 

1751 


Ausbildung, Reglements und Vorschriften der Feld- 

artillerie. 


König F riedr ich s II. von Preußen In- 
struktion für seine Artillerie (1782) . 
Über die Exerzierübungen der Artillerie 
Flüchtige allgemeine Bemerkungen über 
den Gebrauch der Artillerie in großen 
Massen. (Rezension eines Aufsatzes) . 
Die reitende und die fahrende Artillerie. 

Darmstadt 182G (Rezension) .... 
Über die artilleristischen Schriften des 
kgl. sardinischen Obersten Omodei. 

(Rezension) 

Über Brückenstege für Feldbatterien 

Gedanken über das Wesen der Artillerie 

Taktische Notizen über die russische 
Armee (Artillerie) ......... 


1819 

3 

100 

1820 

2 

311 



1822 

3 

92 

H. 

1827 

1 

165 

H— r 

1837 | 

3 

212,325 


4 

93, 198 


1862 

2 

354 


| 1865 j 

3 

347 


4 

85, 341 


1 1867 

4 

159 


1871 

4 

233 
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Handbuch für die k. k. Artillerie von 
Bylandt-Rheidt und Maresch. 

Wien 1872. (Rezension) . 

Hoffbauer’s Taktik der Feldartillerie 
— der Entwurf zu einem neuen Exerzier- 
reglement für die Feldartillerie der 
kgl. preußischen Armee und der 7. Teil 
unseres Artilleriereglements .... 

Über GeschützbedeckuDgen j 

Die provisorische Instruktion für den 
Dienst der Feldartillerie Frankreichs . j 
Das Exerzierreglement der k. k. Artil- 
lerie. Für Infanterie- und Kavallerie- 
offiziere 

Beitrag zur Ausbildung der Feldartillerie 
BeschäftigUDgsentwurf für die zur 13- 
tagigen Waffenübung einberufenen Re- 
servisten der Feldartillerie 

Die Ausbildung der deutschen Fuß- 
artillerie im größeren Verbände . . 

Unsere Fahrkanoniere . . 

Gedanken über die Ausbildung der Re- 
serveoffiziere der Feldartillerie . . . 
Über die Ausbildung und über den 
Dienst der Geschützbedeckung . . . 
Das Forcieren von tiefen Gewässern 

durch Artillerie 

Streiflichter über die k. u. k. Feld- 
artillerie von A. W. Z. Wien 18%. 

(Rezension) 

Das neue Exerzierreglement für die \ 

deutsche Feldartillerie j 

Der Entwurf des Exerzierreglements für \ 
die französische Feldartillerie . . . J 

Die französische Artillerie 

Einiges über die Ausbildung der Feld- 
artillerie 

Das neue Exerzierreglement für die fran- 
zösische Feldartillerie. (Rezension) 
Betrachtungen über den Entwurf des 
Exerzierreglements für die k. u. k. 
Artillerie, 3. Teil von 1899 .... 

Englands neues Feldartilleriereglement 
(Field artillery training). 1906 . . . 

Über Autoraobilverwendung in Belage- 
rungshaubitzdivisionen 


Verfasser Hand Seite 


A— r. 

0.1873 

& 

B. A. 11 

Hotze 

1876 

4 

1 

Johann, 

Erzherzog 

{■0.1876 

13 

75 


1878 1 

1 

81 

Molnar 

2 

71 

Hotze 

1873 1 

. u.2 

131 

Wucherer 

0. 1883 

26 

Anh. E. P. 

KÖchert 

1884 

4 

107 

F. B. 

1889 

3 

134 

R. 

1890 

2 

31 


1891 

2 

207 

Dz. 

1893 

2 

205 

Dolleczek 

1896 

2 

266 

L. V. 

1896 

4 

91 


j 1899 
1 1900 

4 

177 

Smekal 

1 

46, 193 


f 

1 

1 

Wilner 

1900 ( 

2 

44 


1901 

3 

242 

Goglia 

0.1901 

62 

124 


1909 

2 

101 

Buschek 

1903 

2 

736, 807 

Weigner 

1907 

1 

473 

Lang 

1907 

2 

1277 
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G. 

Waffen- und Schieß wesen. 

Waffen- und Schießwesen im allgemeinen: Ballistik, Waffen- 
technik, Handfeuerwaffen, Maschinengewehre, Schießschulen, 
Schießversuche, Schießübungen, Schießinstruktionen, Muni- 
tionserzeugung, Bewaffnung und Schießwesen der Infan- 
terie, der Kavallerie und der Feld- und Festungsartillerie, 
Geschütz wesen. 


Im allgemeinen. 

Waffen- und Schießwesen im allgemeinen, Ballistik, Waffen 

technik. 

Verfasser J a ^ir- |$ an ,j Seite 


Bemerkungen über die von dem Frei- 
herrn v. Hauser, Major ira k. k. 
Geniekorps, in seiner «Artillerie oder 
Waffenkunde, Wien 1818« aufgestellten 
Theorie der Raketen. (Rezension) . . 
Handbuch etc. über Schießwaffen von 
Roggenbucke. Erfurt 1822. (Re- 
zension) 

Über die orientalischen damaszierten 
Säbelklingen und die neueren Ver- 
suche des europäischen Kunstfleißes. 

sie nachznahmen 

Über die Anwendung der Wasserdämpfe 
bei Schußwaffen oder sonst als Kriegs- 
mittel 

Aus der Geschichte der Feuerwaffen 
Über das Beurteilen der Distanzen mit 

Maßstäben gegen Truppen 

Gedanken über die Einführung der Schieß- 
wolle bei einem Heere 



1819 

1 218, 374 

H. 

1823 

4 336 


Herrmann 

1824 

1 

79 


1837 ( 

2 

266 



3 

3 

Augustin 

1842 

1 

140 

Schrutek 

1845 

4 

196 

Lagusius 

1846 

4 

187 
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Über Schießwolle und ihre Anwendung 

bei Kriegswaffen 

Über die Verwendung der Raketenwaffe 
in dem Feldzuge 1848 in Italien , . 
Über den Einfluß der gezogenen Geschütze ^ 

auf taktische Anordnungen f 

Ballistische Studien voa Wittenburg. 

Görlitz 1860. (Rezension) 

Die Onager (Katapulte) der Alten und 
ihre mögliche Anwendung in der 

Kriegführung der Neuzeit 

Die verbesserten Kampfmittel und die 
darnach zu ändernde Kampfweise . . 
Einfluß der gezogenen Feuerwaffen auf 
die Fortiflkation der Zukunft .... 
Die Fortschritte in der Bewaffnung der 
k. k. österreichischen Armee . * . . 
Einheit des Kalibers im deutschen 

Bundesheer 

Ein Besuch in der Geschützgießerei zu 
Spandau im November 1862 .... 
Die königlich großbritannische Gewehr- 
fabrik in Enfield 

Das königliche Arsenal zu Ferrol in 

Spanien 

Die Gefechte bei Veile am 5-/5. 1849 
und am 8./3. 1864, unter Anwendung 
der älteren und neuartigen Feuerwaffen 
Die Waffenwirkung in den preußischen 
Gefechten im Feldzuge 1864 bis nach 
der Erstürmung der Düppeler Schanzen 
Die Feldbefestigungen, ihre Anwendbar- 
keit. Einrichtungen und Verteidigungs- 
fähigkeit gegenüber den heutigen Prä- 
zisionswaffen 

Die Feldbefestigung in ihrer Beziehung 
zur Taktik und den Geschützen der 

Neuzeit 

Der Bessemerstahl und dessen Anwen- 
dung in der Artillerietechnik .... 

Die Flugbahn der Raketen 

Einiges über Feldschanzen den neueren 

Geschützen gegenüber 

Bemerkungen über den Einfluß der ver- 
besserten Schußwaffen auf das Gefecht 

über Aluminiumbronze 

Zur Taktik des Hinterladers 

Über die Mitrailleuse und den Einfluß 
der verbesserten Feuerwaffen auf das 
Heerwesen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Rand 

Seite 

Augustin 

1846 

4 

259 

Reisner 

1860 

9 

361 

J. G. 

1861 | 

1 1 
1 2 

351 
40, 301 


1861 

3 

65 


1861 

4 

83 

Streffleur 

1861 

4 

106 


1862 

3 

321,419 


1862 

4 

284 

M. 

1862 

3 

335 

G. 

1863 

1 

49 

F. M. 

1864 

2 

29 


1864 

S 

58 


1864 

2 

299 

Ld. 

1864 

4 

126 

F. 

1865 

1 

49,185,269 

Brunner 

1865 

2 

161 

E. 

1865 

3 

231 

Köchert 

1865 

3 

248 

Meckel 

1865 

3 

391 


1865 

3 

402 

F. L. 

1866 

1 

473 

Auspitz 

1867 

4 

179 

Musil 

1868 

2 

97 
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Zur Feuertaktik 

Über die Organisation der Mitrailleusen- 
batterien und deren Verwendung im 

Kriege 

Bronze kontra Gußstabl 

Über Feuertaktik . ..... . . 

Die Flugbahnen der geschossenen und 

geworfenen Körper 

Die Feuerdisziplin 

Verringerung der Wirkung des feind- 
lichen Gewehrfeuers 

Die Anwendung des Eisens in fortifika- 
torisch-militärischer Beziehung . . . 
Über taktische Konsequenzen der mo- 
dernen Infanteriebewaffnung .... 
Über das Schießen aus Gewehren auf 
große Distanzen, mit Rücksicht auf die 
Erfahrungen des Feldzuges 1870/71 . 
Eine Studie über Feuerdisziplin . . . 

Über Stahlbronze 

Die Zielweise unter Benützung des Stand- 

visieres 

Eine Studie über den taktischen Wert 

des Weitschießens 

Zur Geschichte der Feuerwaffen .... 
Eine Studie über den taktischen Wert 
des Weitschießens von Horsetzky. 
Wien 1877. (Rezension) . 

Über den Einfluß des Weitschießens auf 
die reglementarischen Gefechtsformen 
Über Distanzschätzen und Distanzmessen 
in militärischer Beziehung im allge- 
meinen, Distanzmesser System Rok- 

sandid 

Über taktische Verwertung des ver- 
deckten Schusses im Feldkriege. (In- 
direkter Verteidigungsschuß) .... 
Über den taktischen Wert des Schießens 

auf große Distanzen 

Über die Anwendung des Feuers . . 
Die Magazinsgewehre und ihr taktischer 

Wert . . . 

§ X der Inspizierungsvorschrift .... 
Über Rechnen mit Geschoßgarben . . . 
Die Streuungsgesetze und ihr Zusammen- 
hang mit dem Schieß- und Korrektur- 
verfahren 

Beitrag zum Schießtafelrechnen .... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

H. S. 

1870 

4 

238 

Kefer und 
Brunner 

j 1871 

1 

145 


1871 

4 

32 

• 

1871 

4 

236 

Rutzky 

0. 1871 

3 

6 

Hoffmann 

1872 

2 

121 

Steeb 

1872 

2 

192 

Glanz 

1873 

3 

97 

Knopp 

1874 

3 

93 

Kropatschek 

O. 1874 

9 

237 

Horsetzky 

O. 1875 

10 

3 

Volkmer 

O. 1875 

10 

227 

Mathes 

1877 

1 

103 

Horsetzky 

1877 

2 

1 


0. 1878 

16 

197 

B. B. 

0. 1878 

16 

330 

Diebl 

0. 1878 

16 

488 


Duchek 

0. 1878 

16 

639 

Mirkovid 

0. 1880 

20 

22 

B. B. 

O. 1880 

21 

532 

W. P. 

1881 

3 

73 

Pervulesco 

1882 

2 

179 

M. 

1882 

2 

312 


1882 

3 

155 

Wucherer 

1882 

3 

165 


1886 

1 

48,11 
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Zu modernen Meinungen über den Ein- 
fluß der Terraingestaltung auf die 

Feuerwirkung 

Selbsttätiger Aufsatz für Feuerwaffen 
Die Taktik des Repetiergewehres . . . 
Zur Frage über den Einfluß des Maga- 
zinsgewehres auf das Gefecht . . . . 

Gewehr und Geschütz 

Unser Repetiergewehr und sein Einfluß 

auf das Gefecht 

Betrachtungen über die taktische Be- 
deutung des Repetiergewehres . . . 
Über die Änderung in der Taktik der 
Infanterie, welche die Einführung des 

Repetiergewehres bedingt 

Über das Trefferprozent des Gewehr- 
feuers im Gefechte 

Das rauchlose Schießpulver und seine 
Rückwirkung auf die Taktik .... 
Tagesfragen auf dem Gebiete des Waffen - 

und Schießwesens 

Neuere Nachrichten über Arbeiten in 

Krupp ’s Etablissement 

Einflüsse der modernen Kleinkaliber- 
gewehre und des rauchschwachen Pul- 
vers im Gefechte 

Die Führung im Gefechte und die Feuer- 
leitung 

Munitionsverbrauch, Verluste und Einfluß 
der Distanzmesser im Zukunftskriege 
General iDragomirow über die Kaliber 
der Feuerwaffen der Feldarmeen . . 
Das Messen von Geschoßgeschwindig- 
keiten und des Schalles 

Über Feuerleitung im Gefechte .... 
Die Wolozkoi’sche »konstante Garbe« 
im Vergleiche mit unserer Schieß- 
instruktion 

Über Alunitionsersatz 

Über Feuergebrauch in den Gefechten 

der Zukunft 

Die Feuerarten in den Gefechten der 

Zukunftskriege 

Die Distanzen und deren richtige Schätzun g 
als Hauptfaktor in den Zukunfts- 
gefechten 

Das Schießen 


Verfasser 

Jahr- 

Hand 

Seite 


gang 



1886 

1 

152 

Prüsker 

1886 

2 

133 


1887 

1 

219 

-i- 

1887 

3 

214 

K. 

1887 

4 

154 

Mathes 

0. 1887 

34 

158 

Fontaine 

0. 1887 

34 

269 

Ulmansky 

0. 1889 

38 

18 


0. 1889 

38 

340 


0. 1889 

38 

403 

Wuich 

0. 1890 

40 

491 

Z. 

0. 1890 

41 

98 

Czdgler 

1891 

3 

39 

Zajaczkowski 

1891 

3 

111 

Rkwcz. 

O. 1891 

42 

295 

Bussjäger 

0. 1891 

43 

163 


1892 

4 

35 

Darius 

1892 

4 

113 

Botta 

1893 

3 

19 


1893 | 

3 

167 

O. v. St. 

4 

166 

O. v. St. 

1893 

8 

277 

O. v. St. 

1893 

4 

169 

O. v. St. 

1893 

4 

254 



1 

44 

Botta 

1894 | 

2 

52 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Die Feuerarten in den Gefechten des 





Zukuoftskrieges 

Porth 

1894 

l 

116 

Ein Wort der Repetiersperre 

Reisinger 

1895 

4 

123 

Kleinkaliber und Verwundungsfrage, ein- 

Habart 




geleitet durch theoretische Betrach- 

» und 

JO. 1895 

50 

91 

tungen 

Wuich 

J 



Moderne Kampfmittel im Feldkriege . . 

Müller 

0. 1895 

51 

59 

Über die Wechselwirkung der Waffen . 

Ratzenhofer 

0. 1896 

52 

205 

Schnelladewaffe — Schnellfeuerwaffe . . 

Henning 

1897 

2 

97 

Über die Erscheinungen bei der Be- 
wegung der Langgeschosse im luft- 
erfüllten Raume 

Obermayer 

IO. 1897 
IO. 1898 

54 

56 

345 

221 

Schuß ohne Knall und Flamme .... 

Müller 

1899 

3 

175 

Über den Einfluß atmosphärischer Ver- 





hältnisse auf die Treffresultate . . . 

R. D. 

1900 

2 

133 

Die Schußbeobachtung im Festungskriege 
Waffenlehre von Wille. Berlin 1901. 

Molin 

1900 

4 

221 

(Rezension) . 

F. S. 

0.1902 

64 

B. A.4 

Der Feuersturm (le tir rafale) 

Stipsics 

0. 1902 

65 

475 

Feuergeschwindigkeit und Feuereffekt . 
Die Beeinflussung des Schießens durch 

Bernatzky 

0. 1903 

66 

45 

den Zustand der Atmosphäre .... 

Bernatzky 

O. 1903 

66 

193 

Die Distanzbestimmung 

Bernatzky 

0. 1903 

66 

205 

Feuerwirkung und Distanzmesser . . . 

Niesiolowski-I 

Gawin | 1904 

2 

1373 

Die Treffwahrscheinlichkeit ...... 

Cern^ 

1906 

2 

1279 

Einfluß der modernen Feuerwaffen auf 





die flüchtigen Befestigungsanlagen der 
Infanterie 

R. S. 

1906 

2 

1576 

Feldtechnisches aus dem Kriege in Ost- 





asien 

Malczewski 

0. 1906 

72 

245 


f 2 314 

1860 l I 72, 132, 

l 3 1 300, 432 
( 1 161, 221 

1861 i 2 257 

[ 3 147 

f 2 84, 196 

Technische Notizen . 1868 < 3 86, 238 

l 4 78 

f 2 254 

1869 -J 3 387 

l 4 233 

{ [ 124, 229, 
1 \ 318 

2 78 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Bemerkungen über die sogenannten 

Kapselgewehre 

Über Windbüchsen, gänzliche Beseiti- 


1827 

i 

gung des Zerspringens ihrer Flaschen 
und Anwendung dieser Waffe zum 
Kriegsgebrauche 

Mitesser 

1829 

l 

Versuch einer unparteiischen Beurteilung | 




der R ob ert- Flinte im Vergleiche) 
mit dem gewöhnlichen Infanteriege* I 
wehre ' 

Enk 

1834 

3 

Die russischen Handfeuerwaffen . . . 

Die Feuerwaffen und das Bajonett in 


1863 

3 

ihrem Wesen und ihrer Wirksamkeit 
Zur Lösung der Kaliberfrage für die 

J. M. L. 

1863 

4 

schweizerischen Handfeuerwaffen . . 
Die Kammerladungsgewehrfrage in der 

— S— 

1863 

4 

Schweiz 


1866 

4 

Das GewehrweseD in Rußland .... 


1866 

4 

Zur Gewehrfrage 

L. 

1871 

2 

Zur Frage der Repetiergewehre .... 
Das Hinterladgewehrsystem des k. k. 

J. M. 

1872 

2 

Oberleutnants Valmisberg und 
Büchsenmachers Kogler 

B. 

1874 

2 

Ein pneumatisches Armee-Zimmergewehr 




{System Heidler) 


1874 

2 

Der Kartätschrevolver von Le Mat . . 

— z. 

0. 1877 

15 

Bronzeläufe für Handfeuerwaffen . . . 


0. 1878 

16 

Die Handfeuerwaffen seit dem Kriege 1 


IO. 1879 

16 

1870/71 1 


IO. 1878 

18 

Über Repetiergewehre 

Die Handfeuerwaffen und ihr Gebrauch 

Tscherin 

0.1880 

20 

im russisch -türkischen Kriege 1877/78 
Eine Studie über die Bedingungen, welchen 

*. 

0. 1882 

25 

ein Repetiergewehr zu entsprechen hätte 

. 

O. 1883 

27 

Das elektrische Gewehr 

Fitl 

1884 

2 

Der gegenwärtige Stand der Repetier- 
gewehrfrage in Frankreich 

Über die Bewaffnung der Armeen mit 

Z. 

0. 1886 

32 

Revolver 

B. v. S. 

1888 

* 

Die Konservierung der Handfeuerwaffen 
Das Mehrladegewehrsystem Krag-JÖr- 

Uhle 

0. 1889 

38 

gensen 

• 

1892 

3 

Neuerungen auf dem Gebiete der Hand- l 

Kromar 

jo. 189o| 

I 40 
44 

feuerwaffen f 

{o. 1894 

48 

Über Handfeuerwaffen 

. 

1895 

2 

Fortschritt und Rückschritt des Infanterie* 




gewehres 

Mladcnovic 

O. 1895 

51 


159 


Seite 

301 


299 


3, 153 

13 

363 

123 

22 

156 

47 

101 


74 

281 

•81 

353 

372, 145 
471 
183 

39, 165 

185 

252 

121 

217 

85 

74 

575 

273 

39 

113 

21 
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Die Entwicklung des Repetiergewehres 
Automatische Handfeuerwaffen . . . . 
Kurz gefaßte Zusammenstellung und Er- 
läuterung der Neuerungen auf dem 
Gebiete der Handfeuerwaffen und der 

zugehörigen Munition 

Die kriegschirurgische Bedeutung der 

modernen Handfeuerwaffen 

Über Luftgewehre 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Rebhahn 

O. 1899 

58 

286 

Müller 

0. 1899 

58 

417 


R. W. 

1900 

2 

49 

Plahl 

0. 1905 

71 

323 

venhagen 

0.1906 

73 

481 


Maschinengewehre. 


Das neue englische Maschinengewehr . 
Die Organisation der Maschinengewehr- 
abteilungen 

Die Verwendung der Maschinengewehre 

im Feldkriege 

Maschinengewehre 

Verwendung und Leistungsfähigkeit der 
Maschinengewehre bei den größeren 

Manövern in Böhmen 1905 

Über Maschinengewehre und das Feuer- 
gefecht der Kavallerie 


Rech 

1901 

2 

88 


1902 

2 

51 

Schleyer 

1903 

1 

241, 303 

Hf. 

1905 

1 

195 


1906 

1 

704 

Berndt 

1906 

2 

1736 


Schießschulen, Schießversuche, Schießübungen, Schieß- 
instruktionen. 


Über Granatkartätschen und die neuesten 


Versuche mit denselben 

Versuche über die Wirkungen der 
Bomben auf die Decken der Block- 
häuser und Carnot’ scher Batterien. 

H-r. 

1837 

2 

170 

(Rezension) 

Versuch über die Ausdauer der k. k. 

H— r. 

1838 

3 

92,320 

Kammerbüchsen 

Breschschießversuch aus Armstrong- 
geschützen bei Eastbourne an der 


1845 

4 

70 

Küste von Sussex 

Skizze der in Österreich seit längerer 
Zeit mit Schießwollgeschützen aus- 

L— i. 

1860 

3 

62 

geführten Experimente 

Schießversuch aus gezogenen Hinter- 
ladungskanonen gegen einen Verteidi- 

F. M. 

1861 

3 

245 

gungsturm 

J. F. 

1861 

4 

423 

Einiges über das Scheibenschießen . . 
Die englischen Geschützversuche und die 


1862 

2 

233 

Küstenbefestigungen 


1S62 

4 

179 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Schießversuch mit neuartigen Geschützen 





auf der Steinfelder Heide bei Wien . 

J. F. 

1863 

2 

375 

Versuche bei Shoeburyneess (mit einem 





Armstronggeschütz) . 


1864 

2 

60 

Über Schießversuche ■ . . 

Die Versuche mit Maschinengeschützen 


1870 

1 

77 

in England 

Die Versuche der k.k. Artillerie-Enquete- 


1871 

2 

174 

kommission im Jahre 1870 

Beschreibung der bei den militärischen 

Waldstätten 

0. 1871 

2 

120 

Schießübungen in der Schweiz ver- 
wendeten Scheiben 


1871 

4 

113 

Betrachtungen über die Schießübungen 
der k. k. Feldartillerie im Jahre 1871 
Resultate einiger mit dem Werndl- 

L. 

1873 

2 

191 

gewehr ausgeführter Schießversuche . 
Bericht über die durch die Feldartillerie- 


1876 

8 

205 

truppen ausgeführten scharfen Übungen 
mit dem neuen Feldartilleriemateriale . 


1877 

1 

27 

Schießversuche der Infanterie als Beitrag 





zur Theorie des Kampfes um Feld- 
schanzen 

Brunner 

1877 

1 

42 

Schießversuche gegen Panzerplatten in 

Spezzia 

Die neuesten Versuche mit der Krupp- 


1877 

2 

1 

sehen Panzerkanone 

v. B. 

1877 

4 

112 

Schießversuche gegen Feldschanzen in 





Rußland 

Brunner 

1880 

1 u. 2 

235 

Die Gewebrschießversuche am Steinfelde 





über das Abteilungsfeuer der Infanterie 
1879 

Roksandic 

0.1880 

21 

70 

Versuche mit Kartätschenpatronen für 





Infanteriegewehre 

L. 

1881 

3 

130 


Versuche der belgischen Schießschule zur 


Beantwortung einiger auf das Offensiv- 
gefecht der Infanterie bezüglichen 


Fragen 


1882 

2 

81 

Die Militärschießschule in Bayern . . . 


1885 

3 

167 

Ein wünschenswerter Schießversuch . . 

V. M. 

0.1886 

32 

223 

Die Schießversuche bei Bruck a. d. Leitha 
Über die Verwertung der Resultate des 

Mathes 

0. 1886 

32 

257 

Übungsschießens auf große Distanzen 
Über Methodik im Lehren des Schießens 

V. F. 

1887 

2 

307 

und Waffenwesens ......... 

VVuich 

0. 1887 

34 

364 

Gedanken über das Schießwesen . . . 
Studien über Schießunterricht und Schieß- 

W. 

1888 

1 

268 

wesen 

Lippa 

1888 

2 

126 

Vorschläge zur Hebung des Schießwesens 

Schnerch 

1888 

4 

214 

Schießversuche auf Panzerplatten ... 

Zitterhofer, Geschichte und Gencralregister. 

1890 

4 

83 

11 
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Die neue Schießinstruktion im Vergleiche 

zur alten .... 

Über feldmäßiges Schießen 

Die russische Schießvorschrift. . ... 

Schieß versuche gegen Panzerplatten in 

England 

Eine neue heimische Erfindung. (Elek- 
trische Figurenscheibe von M a u t h n e r- 

Figlowsky) . 

Schützen- und Schießwesen in Österreich- 

Ungarn 

Die applikatorische Behandlung des 

Schießwesens 

Wie bewirkt man Korrekturen auf dem 

Schießplätze? 

Anleitung für den Gebrauch der Armee* 

und Makaoscheiben 

Zur Frage der applikatorischen Übungen 
im Schießwesen bei der Feldartillerie 

Das Preisschießen 

Wie könnte die Hauptübung des feld- 
mäßigen Schießens möglichst feldmäßig 

durchgeführt werden ? 

Ein schwacher Punkt (der Schießaus- 
bildung) 

Bestschießen . . 

Anleitung zur Anfertigung, Handhabung 
und Verwendung manövrierfähiger 
Markierscheiben. ^System Hauptmann 

Dollina) . 

Untersuchungen über die »Schießversuche 
der k. u. k. Armeeschießschule in Bruck 

a. d. Leitha« 

Schießversuche der Armeeschießschule 

im Jahre 190b 

Entwurf einer Schießinstruktion für die 
technischen Truppen, die Artillerie und 

die Traintruppe 

Tätigkeit der Armeeschießschule in Bruck 
a. d. Leitha 1906 und deren Ziele für 

1907 . . 

Skizze der Geschichte der k. u. k. Armce- 
schießschule, ihre Entwicklung seit 
der Errichtung 


Verfasser 

Jahr- 

gaofj 

Band 

Seite 


1890 

3 

78, 97 

Darius 

1892 

4 

129 


f 1892 

4 

231 

Jägerhuber 

) 

| 1893 

■f 

21, 163, 
239 


1892 

4 

281 


1895 

2 

292 

E. F. 

0. 1895 

51 

333 

Wuich 

0. 1896 

52 

187 

Schnötzingcr 

0. 1898 

57 

31 

Weißmann 

1899 

1 

172 

Idiczukh 

1899 

2 

281 

Wolff 

1899 

3 

99 

Pawelek 

0. 1899 

58 

335 

A. N. W. 

1902 

4 

109 

| Minarelli- 
| Fitzgerald 

jo. 1902 

64 

43 


1903 

1 

474 

Keinöhl 

0.1903 

66 

55 


1906 

1 

516 


1907 

1 

291 


1907 

1 

557 

Binder 

1907 

2 

1671 
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Munitionserzeugung. 


Über das Schießpulver etc. von Munke. 

Marburg 1817. (Rezension) 

Über Sivier’s ausgebohrte Kugeln (für 

Kanonen) 
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Charakteristik der verschiedenen Zünder- 
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Die Nitroglyzerinpräparate 

Über elektrische Zündmethoden .... 

Zur Granatfrage in Rußland 

Die Einführung der Kartätschpatrone ; 
ein Mittel zur Steigerung der Kriegs- 
leistung der Handfeuerwaffen . . . 
Die Entwicklung der Nitroglyzerin Spreng- 

präparate 

Die Munitionsfrage 

Das rauchschwache Pulver vom chemisch- 
technischen Standpunkte 

Apyrit, (rauchloses Pulver) 

Englische Pulverfabrikation in Indien . 

Die Geschützpulverfrage 

Eine neue Gewehrkugel 

Die Pulversorteu der wesentlichsten 

Militärstaaten 
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Bewaffnung und Schießwesen der Infanterie. 


Bemerkungen über das Scheibenschießen 
im alleinigen Bezug auf Tirailleurs . 
Über Kleingewehrfeuer aus Coffres und 

Galerien - 

Über den Unterricht im Scheibenschießen 
Über das neuartige in der österreichischen 
Armee eingeführte Perkussionsgewehr 
Über Deckung des Ersatzes an Klein- 
gewehrmunition in erster Linie . . 
Das neue Füsiliergewehr, Modell 1860, 
in der kgl. preußischen Armee, im 
Vergleiche mit dem österreichischen 

Infanteriegewehre 

Das Infanterielinienfeuer gegen Kolonnen 
Die Schießübungen der kgl. preußischen 

Infanterie 

Die Umgestaltung der k. k. österreichi- 
schen Gewehre in Hinterlader von 
Kropat sch ek.fWien 1867. Rezension) 
Über das Verhüten der Munitions- 
verschwendung bei dem Hinterlad - 

gewehre 

Betrachtungen über ein Abteilungs- 
scheibenschießen des k. k. 16. Linien- 
infanterieregiments FML. Baron Wern- 
haidt zu Budweis am 31./7. 1868, mit 
dem umgestalteten Infanteriehinteriad- 
gewehre System Wänzl 

Die Rückladegewehre der europäischen 
Heere, nach der Größe ihrer Kaliber 

geordnet 

Über die Ausbildung des Soldaten im 

Schießen ... 

Das Magazinsgewehr »System Fruh- 

wirth« 

Die Treffwahrscheinlichkeit der öster- 
reichischen Infanteriegewehre .... 
Über die Ausrüstung der Infanterie mit 

Munition 

Das neue Hinterladungsgewehr der deut- 
schen Armee. Modell 1871. (System 

Mauser) . 

Das neue deutsche Reichsgewehr (In- 
fanteriegewehr Modell 1871) .... 
Der Aufsatz des Mausergewehres . . 
Betrachtungen über das Scheibenschießen 
der Schweizer Fußtruppen im Jahre 
1873 ...... 
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Über Schießversuche mit dem Infanterie- 
gewehre 

Unser Infanteriemunitionsersatz im Ge- 
fechtsbereiche 

Beiträge zur Ausbildung des Infanterie- 
feuergefechtes 

Das französische Gewehrsystem Gras . 
Das französische Infanteriegewehr Gras, 

Modell 1874 

Über Schießwesen (der Infanterie) . . . 
Beiträge zur zeitgemäßen Verbesserung 
unserer Vorschriften über die Aus- 
bildung der Infanterie im Schießen . 

Zu unserem Schießunterricht 

Bemerkungen zu dem Aufsatze : Schieß- 
versuche der Infanterie als Beitrag zur 
Theorie des Kampfes um Feldschanzen 
Das Schießen mit dem k. k. Infanterie* 
und Jägergewehre mit Werndlverschluti 

auf großen Distanzen 

Das Repetiergewehr von Mannlicher 
Kleine Änderungen in den Gewehr- 
griffen für das Gewehr Modell 1873 . 
Das feldmäßige Schießeu der k. k. Fuß- 
truppen in taktischen Abteilungen bis 
zur Stärke eines Kriegsbataillons . . 
Über den Einfluß der verstärkten In- 
fanteriepatrone auf das Feuergefecht 

der Infanterie 

Bestimmungen über die Ausbildung der 
Fußtruppen im Schießen, in der k. k. 
österreichischen Armee und im deut- 
schen Heere . 

Das Schießen der Infanterie und dessen 
Einfluß auf die Verwendung der Ar- 
tillerie 

Ein Beitrag zur Entwicklung der Frage 
über das Feuer der Infanterie im Ge- 
fechte. Mit besonderer Rücksicht auf 
unsere Schießübungen auf große Di- 
stanzen 

Das Feuergefecht der Infanterie . . . 
Betrachtung zu § 23 der Schießinstruktion 

vom Jahre 1879 

Modifizierter Gewehraufsatz, Modell 

1873/77 

Die Visiereinrichtung der nettesten In- 
fanteriegewehre mit Rücksicht auf den 
Gebrauch beim Fernfeuer 
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Das Infanteriefeuer im Gefechte. (Eine 
taktische Studie von Volkersen und 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Leerbach. Berlin. Rezension). . . 
Die Schießinstruktion für die Infanterie 

Boecklin 

0. 1881 

22 

433 

und Jägertruppe des k. k. Heeres vom 

Jahre 1879 . 

Studie über die Wirkung und den Muni- 
tionsverbrauch beim Weitschießen (der 

Krawehl 

0.1881 

|22 

|23 

494 

1 

Infanterie) 

Zur Schießausbildung. Zielkoutrollapparat 

Mirkovid 

0.1881 

23 

145 

von Roksandid 

Über die notwendigen Vorbedingungen 
zur richtigen Leitung des Feuer- 


0.1881 

23 

366 

gefechtes der Infanterie ...... 

Größere Schießversuche der französischen 

J. G. 

1882 

1 

1 

Infanterie 

Das neue italienische Visier (für das 


1882 

8 

111 

Vetterligewehr von Cecchi) .... 
Die Visiereinrichtung der neuesten In- 


1882 

3 

179 

fanteriegewehre . 


1882 

3 

94 

Das Repetiergewehr. (System Mauser) 


1882 

4 

410 

Das neue englische Infanteriegewehr 


1883 

1 

86 

Unsere Schützenbedingungen 

Eine amerikanische Ansicht über das 

Theuerkauf 

1883 

2 

181 

Infanteriefeuer 

Die Bewaffnung der französischen In- 


1883 

4 

155 

fanterie 

Über die Anschlagsrichtungen und das 
Zielerfassen mit den Infanterie- und 
Jägergewehren M. 1873/77 und M. 

z. 

1884 

4 

33 

1867/77 

Die neue Schießinstruktion für die preußi- 

La Motte 

0. 1884 

29 

18 

sehe (deutsche) Infanterie 

Über die Anwendung der Anschlags- 
richtungen mit den Infanterie- und 

N. N. 

1885 

2 

36 

Jägergewehren M. 1873 77 und 1867/77 

La Motte 

0. 1886 

32 

58 

Die deutsche Schießinstruktion .... 

Horsetzky 

0. 1886 

32 

179 

Das indirekte Schießen der Infanterie 
Die deutsche Schießvorschrift für die In- 

Brüsker 

1887 

2 

169 

fanterie 

Schreibershofen 1887 

3 

195 

Der Feuerangriff der Infanterie .... 
Über den F.influß schnellfeuernder Ge- 
wehre auf die Gefechtsweise der In- 

Z&jaczkowski 

1887 

4 

248 

fanterie 

Einige Gedanken über zeitgemäße Vor- 
bereitung und Führung des Infanterie- 

Hotze 

0. 1887 

34 

45 

fcuergefechtes 

Drazkiewicz 

0. 1887 

35 

173 


Digitized by Google 



G. Waffen- und Schießwesen. 


167 


Die Schießinstruktion für die Infanterie 
und die Jägertruppe des k. k. Heeres 
vom Jahre 1879. Eine Studie über 

Schießunterricht 

Über die Ausbildung der Fußtruppen im 
Schießwesen, basiert auf die Schieß- 
instruktion 

Betrachtungen über die Wirkungsfähig- 
keit des neuen Armeegewehres . . . 
Die liegende Stellung und die Unter- 
stützung des Gewehres in derselben . 
Distanzschätzen der deutschen Infanterie 
Das neue deutsche Infanteriegewehr Mo- 
dell 1888 

Die neue Schießinstruktion für die In- 
fanterie und die Jägertruppe. Wienl890. 

(Rezension) . . . . 

Die Theorie der Treffwahrscheinlichkeit 
und die Ausbildung der Infanterie im 

Schießen 

Die österreichische Militär-Repetierwind- 
büchse des vorigen Jahrhunderts . . 

Das neue italienische Gewehr 

Visier- und Zielkontrollvorrichtung . . 
Die Ausbildung des Soldaten zum Schützen 
und der wagrechte Anschlag von E. v. D. 
Allgemeine Betrachtungen über den Ge- 
wehraufsatz 

Über unser feldroäßiges Einzelschießen . 
Noch einmal über feldmäßiges Einzel- 
schießen 

Betrachtungen über die Bewaffnung der 

Infanterie 

Das Feuer der Infanterie im Gefechte . 
Das Schießen der Infanterie ..... 

Das russische Gewehr 

Einiges über die französische Infanterie 

(in bezug auf Bewaffnung) 

Wie kann die Wirkung des Infanterie- 
feuers gesteigert werden? ... . . 

Die Infanterie im Schlachtenfeuer der 

Zukunft 

Studie über die Ausbildung der Fuß- 
truppen im Schießen 

Das Schießwesen der österreichischen | 
Infanterie seit 200 Jahren j 

Versuch eines kriegsbrauchbaren Systems | 
für den Munitionsersatz im Infanterie- ] 
kämpfe J 
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Einige Angaben über die Infanteriebe- 
waffnung der in Chinabeteiligten Mächte 
Zusammengewürfelte Gedanken über das 
Feuer der Infanterie unter spezieller 
Berücksichtigung des feldmäßigen 

Schießens 

Der Kampf um die infanteristische Feuer- 
überlegenheit 

Bemerkungen über das Schießwesen der 

Infanterie 

Das Universalkorn Kokotovii . . . . 
Die Grundzüge der neuen Schießinstruktion 
Applikatorische Besprechung des Abtei- 
lungsfeuers, an mehreren Beispielen 
durchgeführt auf Grund des Entwurfes 
der Schießinstruktion für die Infanterie- 
und Jägertruppe vom Jahre 1902 . . 
Entwurf der Schießinstruktion für In- 
fanterie- und Jägertruppe 

Entwicklung der Feuertaktik der In- 
fanterie .... ... 

Infanteristische Fragen und die Erschei- 1 
nungen des Burenkrieges (1899 — 1903) 
von F. C. v. H. Wien (1903. Rezension) J 
Die französische Schießvorschrift für die 
Infanterie vom 31./8. 1905 ... 

Die neue deutsche Schießvorschrift für 

die Infanterie 

Neue italienische Schießvorschrift (für In- 
fanterie 1906) 

Die provisorische Schießvorschrift für die 
schweizerische Infanterie. (Rezension) 
Feuerleitung der Infanterie . . . 
Feldmäßiges Schießen der Infanterie aus 

versteckten Stellungen 

Schießlehre für Infanterie von G. L. 

Rohne. 1906. (Rezension) 

Über das Schießen der Infanterie . 
Schießaufgaben unter feldmäßigen Ver- i 
hältnissen, durchgeführt im Jahre 1906 I 
von den Fußtruppen des 9. Korps im | 
Übungsterrain bei Berndtek . . . ' 

Beitrag zur Schießtechnik der Infamerie 
Die englische Schießvorschrift 1905. (Re- 
zension) 

Die Inspizierung des Übungsschießens 

(der Infanterie) . 

Kampf der Infanterie gegen Feldgeschütze 
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Bewaffnung und Schießwesen der Kavallerie. 


Über Bewaffnung der Reiterei .... 
Gedanken über eine der neuesten Taktik 
und Fechtart angemessene Bewaffnung 
und Formierung der schweren Reiterei 
Noch einige Ideen über die Bewaffnung 
und Formierung der Reiterei .... 
Über die Bewaffnung der Reiterei . . . 
Das Österreichische Kavalleriegeschütz 
im Vergleiche mit den reitenden 

Artillerien anderer Staaten 

Berichtigung einer in dem Archive für 
die Offiziere der kgl. preußischen 
Artillerie und des Ingenieurkorps ent- 
haltenen Angabe über das österreichi- 
sche Kavalleriegeschütz 

Die Schützen der Kavallerie. Die Pike. 

Die neuen Feuerwaffen 

Die Schützen der kgl. württembergischen 

Kavallerie 

Über die Bewaffnung der leichten Ka- 
vallerie mit weittragenden Hinterlad- 
gewehren 

Kavalleriebewaffnung und berittene 
Schützen im letzten amerikanischen 

Kriege ... 

Über Bewaffnung der Kavallerie mit 

Feuergewehren 

Über den Gebrauch der Feuerwaffen der 
Kavallerie bei den Attacken .... 
Die Schießvorschrift der Kavallerie der 

deutschen Armee 

Abschaffung der Pike bei den k. k. 

Ulanen 

Die russische Kavallerie in ihrer Organi- 
sation, Bewaffnung, Ausrüstung und 
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Betrachtungen über das Feuergefecht der 

Kavallerie 

Russische Ansichten über das Schießen 

vom Pferde 

Eine neue Schießinstruktion für die 
Kavallerie 
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Bewaffnung und Schießwesen der Feld- und Festungs- 
artillerie. Geschützwesen. 


Versuch einer Darstellung der Ursachen 
des fehlerhaften Schießens mit Ge- 
schützen 

Über den Spielraum der Geschütze 
Das wahre altdeutsche oder Nürnberger 
Artilleriesystem; verglichen mit dem 

österreichischen 

Befrachtungen über die Wirkungen des 

Feldgeschützes 

Über die Feldartillerieausrüstung . . . 

Die Bombenkanonen von Paixhans . . 

Über Thiery’s eiserne Geschützlafetten 
mit Rücksicht auf die in der könig- 
lich württembergischen Artillerie damit 

angestellten Versuche . 

Fragmente aus der Geschichte des Ge- 
schützwesens ... 

Andeutungen über das Geschützwesen 

der Böhmen bis 1526 

Die österreichischen Feldgeschütz- 
batterien mit gezogenen Rohren 

Über gezogene Geschützrohre 

Einige allgemeine Angaben über die in 
England übliche Konstruktion offener 

Küstenbatterien 

Vom Geschütze 

Die Leistungen der französischen ge- 
zogenen Geschütze und der englischen 
A r ms trong - Kanonen im Feldzuge 

18t>0 in China 

Die Einführung von gezogenen Hinter- 
ladungsgeschützen nach preußischem 
Systeme in der k. k. österreichischen 

Artillerie 

Die gezogene Kanone als Feldgeschütz 
in der Einteilung bei den Truppen 
Bewegung und Abweichung der Spitz- 
geschosse und daraus abgeleitete Folge- 
rungen für Geschoß- und Geschütz- 
konstruktion von R u t z k y. Wien 1861. 

(Rezension) 

Die gezogenen Geschütze der sardo- 
italienischen Armee 
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Die gezogenen Feldgeschütze der k. k. J 
österreichischen Schießwollbatlerien . | 
Eiserne Ringe zur Verstärkung von Ka- 
nonen 

Deckung der Geschütze auf Befestigungs- 
werken 

Prinzip und Ausführung jener Metall- | 
konstruktion, durch welche den Ge- I 
schützrohren jede beliebige Wider- [ 
standsfähigkeit erteilt werden kann . ' 
Zur Orientierung über den gegenwärtigen 
Standpunkt des Schießwoll-Feld- 

geschützes 

Das österreichische gezogene Spfündige 

Gebirgsgeschütz 

Die gezogenen Geschütze der schweizeri- 
schen Artillerie, des Systems Müller, 
nach dem Prinzipe der Vorderladung 

mit Geschoßexpansion 

Gedanken über gedeckte Geschützstände 
Die Raketen und das 3pfündige Gebirgs- 
geschütz 

Nachtrag zu den Geschützen der schwei- 
zerischen Artillerie nach dem Systeme 

Müller 

Beschreibung eines Vorderladungsge- 
schützes neuer Konstruktion nebst 
allgemeiner Darlegung des Ergebnisses 
der damit angestellten Versuche . - 
Denkschrift des sardo-italienischen Kriegs- 
ministeriums über die Armierung der 
Festungen und festen Plätze mit ge- 
zogenen Geschützen 

Ansichten und Meinungen eines alten 
Oberstuckhauptmanns und Oberfeuer- 
werksmeisters aus dem 17. Jahrhundert 
über die unvergleichliche Artillerie- 
kunst 

Über die Beschaffenheit, den Gebrauch 
und die Ausrüstung der k. k. öster- 
reichischen Feldgeschütze vom Jahre 

1863 

Die amerikanische gezogene Kanone, 

nach dem System Parrott 

Über den Wert der »Bogenzüge« des 
österreichischen Feld- und Gebirgs- 
artillerieraateriales vom Jahre 1863 
Über den Einfluß der gezogenen Geschütze | 
auf die Anordnung permanenter Be- 
festigungen J 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

R — y. und 
G— 1. 

| 1862 

3 

1,63 


1862 

3 

342 


1862 

3 

334 

Köchert 

1862 

4 

| 167, 233, 
1 267 


1862 

4 

373 

R. und G. 

1862 

4 

377 

Schmölzl 

1863 

1 

35,109 

Corti 

1863 

1 

383 

C. v. H. 

1863 

1 

413 


1863 

1 

416 

Freydorf 

1863 

2 

105 


1863 

3 

195 


1864 

1 

126 


1864 

1 

273, »71 


1864 

4 

235 

Köchert 

186» 

3 

50 

Keil 

1864 

3 

| 109, 173, 
1 245 
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Tierzeichen und Sprüche auf Geschützen 

des 16. Jahrhunderts 

Die neueste schmiedeeiserne Kanone 
nach dem nordamerikanischen Systeme 

Ames 

Einfluß der gezogenen Geschütze auf An- 
ordnung und Bau der Belagerungs- 
batterien 

Das Material der österreichischen Ge- 
birgsartillerie vom Jahre 1753 bis zur 

Gegenwart 

Ein neues Geschütz . 

Über die Verwendung der Mitrailleusen 
Über die Deckung der Festungsgeschütze 
Die Seele des Geschützwesens (The soul 

of Artillery) 

Über Orgelge-chütze 

Eine Unterredung zwischen englischen 
und preußischen Artillerieoffizieren vor 
Verdun 1870 (über Geschütze) . . . 
Die erste österreichische Mitrailleur- 

batterie 

Russische Mitrailleuse 

Die Mitrailleusen und ihre Leistungen 

ira Feldzuge 1870/71 

F.iniges über die russischen Mitrailleusen- 

batterien . 

Einige Bemerkungen über Geschützver- 
wendung im Festungskriege . . . . 

Über Distanzmesser der Feldartillerie . 
Das österreichische ü'l-cm - Feldgeschütz 
Die Uch a tiu s - Kanonen . . . 

Der gezogene Hinterlademörser und die 

Fortiflkation 

Die Ringhohlgeschosse des Generals 

v. Uchatius 

Die fremden Feldartillerien in ihrer 

gegenwärtigen Entwicklung 

Der gezogene Mörser und die Belage- 
rungsbatterien 

Soissons und Verdun (1870). Eine 

artilleristische Studie 

Das 7'5-cw-Hinterlade-Feldgeschützrohr 

aus Stahlbronze 

Vergleichende Gegenüberstellung des 
neuen österreichischen und deutschen 

Feldartilleriemateriales 

Krupp'sche Panzerkanone und ihre 
neueste Anwendung 


Verfasser 

Jahr 

sang 

Bartl 

Seite 

C. V. Bl. 

1865 

4 

159 


1865 

4 

243 


| 1865 

4 

227, 307 

Brunner 

1 1866 

1 

49, 169 


1866 

3 

303 


1869 

3 

385 


1870 

4 

284 

Geldern 

0. 1870 

1 

41 


O. 1870 

1 

75 

Kropatschek 

O. 1870 

1 

101 


1871 

1 

314 


1871 

3 

46 


1871 

3 

171 

Thürheim 

1871 

4 

237 


1872 

3 

83 

L. 

1873 

1 

86 


1874 

3 

129 


1874 

4 

77 


1875 

3 

71 

Brunner 

1875 

4 

69 


1875 

4 

119 

Wuich 

0. 1875 

10 

181 ' 

Brunner 

1876 

1 

81 


1876 

2 

65 


1876 

3 

179 

Volkmer 

1877 

1 

151 


1877 

3 

80 
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Verfasser J a hr- ij an( j Seite 
gang 


Besichtigung neuer in Kronstadt auf* 

gestellter Geschütze 

Zum Unterrichte im Geschützrichten . . 
Die flüchtigen Befestigungen der Feld- 
artillerie, ihre Anwendung und Aus- 
führung 

Das moderne Schieß wesen der Feld- 
artillerie 

Über Munitionsausrüstung der Feld- 
artillerie 

Das 7-c/w-Gebirgsgeschütz mit Rücksicht 
auf dessen Organisation und die takti- 
sche Verwendung der Gebirgsbatterien 
in der Kampagne zu Bosnien .... 
Vergleichende Schilderung der Be- 
waffnung der Feldartillerie in den fünf 
großen Militärstaaten Europas mit 
Rücksicht auf die Beweglichkeit und 

Feuerwirkung derselben 

Über die Bewaffnung der Festungs- 
artillerie mit Feuergewehren .... 
Bericht über das Schießen aus weit- 
tragenden Feldgeschützen im Jahre 1880 
gegen eine im Lager von Ust-Ishora 
zu diesem Zwecke erbaute Feldschanze 
Vergleich der Feldgeschützsysteme der 

europäischen Großmächte 

Folgerungen aus Schießversuchen aus 
Feldgeschützen und Mörser auf Feld- 

verscbanzungen in Rußland 

Das deutsche Feldartilleriematerial und 
dessen taktische Verwendung von 
Kriebel. München 1882. (Rezension) 
Betrachtungen über den Einfluß des 
schiefen Räderstandes auf das Schießen 
der Feldgeschütze M. 1875 und Mittel 

zur Behebung desselben 

Moderne Schießregeln in den Feld- 
artillerien der Großmächte und wün- 
schenswerte Reformen im Artillerie- 
wesen 

Beiträge zur Entwicklung und Ausbildung 
des indirekten Schusses mit Hohl- 
geschossen und Schrapnells im Feld- 

und Festungskriege 

Die pneumatische Dynamitkanone . . . 
Die Verwendbarkeit der Entfernungs- 
messer für Feldbatterien 


R. 

O. 1877 

15 

341 

Maudry 

1878 

2 

278 

Brunner 

1879 

3 u. 4 

259 

Beckerhinn 

O. 1879 

18 

153, 626 

Molnar 

0. 1879 

18 

586 

Alt 

0. 1880 

20 

317 

Pervulesco 

1881 

2 

27 

B. 

1881 

2 

101 

B. 

1881 

2 

275 

Maresch 

0. 1882 

24 

359 

Seseman 

1883 

3 

51 

Maresch 

0.1884 

28 

B. A. 19 

Molin 

1886 

32 

361 

Feix 

1887 

4 

178, 211 

Jndra 

1888 

4 

61 

dell'Adami 

0. 1888 

36 

225 

A. v. K. 

0. 1888 

36 

435 


Digitized by Google 



174 


G. Waffen- und Schieöwcsen. 


Verfasser 


Jahr- 

gang 


Hand 


Seite 


Betrachtungen über das Überschießen 
der vorderen Linien durch die Ar- 
tillerie, vom technischen Standpunkte . 
Die Schnellfeuerkanonen und der Zu- 
kunftsfortschritt der Feldartillerie . . 

Die Feldmörsei 

Schießen (der Artillerie) gegen Ziele in 

Bewegung 

Die neuen Schießregeln der deutschen I 

Feldartillerie f 

Über das Richten nach Liebt- und Feuer- 
erscheinungen bei Nacht und einige 
hiezu dienliche Vorrichtungen . . . 
Das Überschießen der Infanterie durch 

die eigene Artillerie 

Das Schießen von Brisanzgeschossen ans 

Feldgeschützen 

Die Zone des Geschützfeuers im Angriffe 
bei Rücksichtnahme auf Schnellfeuer- 
kanonen 

Über das Schießen der Feldartillerie . . 
Über Brisanzgeschosse und damit zu- 
sammenhängende Fragen 

Eine neue indirekte Richtmethode für 

die Feldartillerie 

Das Zukunftsfeldgeschütz 

Geschützstellungen beim Angriff fester 

Plätze 

Zur Technik des Munitionsersatzes bei 

den Feldbatterien 

Das Panzermateriol der Fortifikation und 

der Kriegsschiffe . 

Die mobilen Belagerungsbatteriegruppen 
Gepanzerte Geschütze zur Verteidigung 

vorbereiteter Stellungen 

Über Etagenstelluugen und Etagenfeuer 

der Feldartiilerie 

Übung im Einschießen der Batterien 
Das zukünftige Feldgeschütz und die 
Schnellfeuerkanonen ........ 

Das Schießen (der Artillerie) aus verdeckten 

Stellungen 

Das automatische H o t c h k i s s-Maschinen- 

geschütz 

Die italienische Schnellfcuerkanone . . 
Über Schnellfcuergeschütze zum Feld- 
gebrauche 

Verdeckte Geschützstellungen 


VVuich 

O. 1889 

3a 

57 

Jahn 

0. 188!» 

38 

204 

J. v. M. 

O. 1889 

38 

324 

Dragas 

1890 

8 

184 

B. 

1890 | 

3 

4 

266 

26 


0. 1890 

40 

377 

Milenkovic 

0. 1890 

41 

354 

Christi 

1891 

2 

97 

Christi 

1892 

1 

193 

Christi 

1892 | 

2 

3 

231 

29, 163 

Wuich 

0. 1892 

44 

111 

Brilli 

1893 

4 

285 

Wuich 

O. 1893 

46 

143 

Miksch 

0. 1893 

47 

187 


0. 1894 

48 

1 

Tilschkert 

O. 1894 

48 

147 

Miksch 

O. 1894 

48 

305 

Kuk 

O. 1894 

49 

229 

Dalmata 

O. 1895 

51 

111 

Mayerhoffer 

1890 

4 

83 

Witsch 

O. 1896 

52 

349 

Reichhold 

0. 1896 

53 

285 


1897 

2 

289 


1897 

3 

95 

Stipsics 

0. 1897 

54 

274 

Miksch 

0. 1897 

55 

93 
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Studie über ein neues Gebirgsgeschütz . 
Das deutsche Feldartillerieraaterial C/% 
Artilleristischer Epilog zu den Ereig- 
nissen vor Sant Jago (1898) 

Über die Schnellfeuer - Feldgeschütze 
Deutschlands und Frankreichs . . . 
Selbstzielen bei der Festungsartillerie 

Lord Dundonald ’s Lafette 

Zur Frage der Organisation der Feld- 
artillerie. (In Hinsicht auf ihre Be- 
waffnung) 

Das abgeänderte 9-cw- Feldgeschütz M. 75 
und die Neuorganisation der Feld- 
artillerie 

Über die Entwicklung der Feldhaubitze 
und deren Aufgaben in einem künftigen 

Kriege 

Artillerie im Infanteriefeuer 

Schießregeln für die schweren, leichten 
und reitenden Batterien der russischen 

Feldartillerie 

Die Feldgeschützfrage in ihrer gegen- 
wärtigen Entwicklung 

Die Kräfteverhältnisse und die Schieß- 
ausbildung der Feldartillerien der kon- 
tinentalen Großmächte 

Die französische Artillerie 

Die Macht des Feuers der Scbnellfeuer- 

geschütze 

Feldhaubitzen 

Konkurrenzschießen der russischen Feld- 
artillerie 

Anfangsgeschwindigkeit (des Feldge- 
schützes) 

Schießlisten (für die Feldartillerie). . . 
Studie über die Schnellfeuergeschütze 
in Rohrrücklauf lafetten von Rohne. 
Berlin 1901. (Rezension) ...... 

Feuerschnelligkeit der Feldartillerie . . 
Das Schießen aus Küstengeschützen . . 

Vom Feldgeschütz 

Nochmals »Vom Feldgeschütz« .... 

Schnellfeuer — Feldartillerie 

Studie über die Verwendung von Feld- 

haubitzen 

Über neuere Beobachtungsmethoden und 
deren Verwertung für die Feuertätig- 
keit der Festungsartillerie 

Die Feldgeschützfrage 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Fritsch 

189b 

1 

193 

L. V. 

1899 

1 

162 

Fr. 

1899 

1 

247 


1899 

8 

26 


1899 

3 

185 


1899 

3 

187 

Weigner 

0. 1899 

58 

425 

Jankovid 

O. 1899 

58 

111 

Ruprecht 

1900 

4 

65 

S. 

1900 

4 

97 


1900 

4 

147 

Wuich 

0.191» 

60 

245 

Kalteis 

1901 

1 

4 


1901 

3 

242 


1902 

3 

18 


1902 

3 

73 


1902 

1 

174, 264 

A. N. 0. 

1902 

1 

223 

Tomse 

1902 

2 

219 

Kühn 

O. 1902 

05 

B. A. 47 

Tomse 

11*03 

1 

531 

M. 

1903 

1 

459 

Weigner 

1903 

1 

58 

Wgm. 

1903 

2 

770 

Casey 

1903 

2 

1049, 1131 


0.1903 

67 

1 

Knobloch 

O. 1903 

67 

109 

I — 

1904 

1 

131 


Digitized by Google 



176 


G. Waffen- und Schießwesen. 


Über Organisation und Wert des Kampf- 
schießens bei der Artillerie .... 
Die indirekten Richtmethoden der italieni- 
schen Feldartillerie 

Über Organisation und Wert des Kampf- 
schießens bei der Artillerie . . 

Zur Feldartilleriefrage 

DieBelagerungshaubitzdivisionen (schwere 
Artillerie des Feldheeres) in Österreich- 

Ungarn 

Die schmalspurigen Feldhaubitzen bei 
den Manövern in Südtirol .... 
Das russische dreizöllige Feldgeschütz 

M. 1902 und M. 1903 . 

Eine neue Methode indirekten Schießens 
gegen versteckte Ziele : Das Tast- 
schießen 

Leichte Feldhaubitzen. (Die Österreich isch- 
ungarische 10-r?w-Feldhaubitze M. 99) 


Verfasser 

Jakr- 

Band 

Seite 

Knobloch 

1904 

1 

265 

Knobloch 

0. 1904 

68 

66 

Knobloch 

0.1904 

69 

301 

Hf. 

1905 

2 

870. 970 

Pengov 

1905 

2 

1187, 1399 

Casey 

1906 

1 

172 

Kühn 

1906 

2 

1784 

Hauser 

1906 

2 

1528 

Kühn 

1907 

1 

78, 270 
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H. 

Befestigung und Festungskrieg, Genie- 
und Pionierwesen. 

Beständige Befestigung, Festungsbau, Festungskrieg (Taktik 
der Festungsartillerie), Festungsmanöver, Feldbefestigung, 
flüchtige Befestigung, Schanzenbau, Genie- und Pionierwesen 
(Organisasion und Ausbildung der Genie- und Pioniertruppe), 
Brückenbau (Kriegsbrücken, Flußübersetzungen), Minenkrieg 
un-d Sprengtechnik, Bauten und Baudienst. 


Beständige Befestigung, Festungsbau, Festungskrieg, 
Festungsmanöver. 


Über Angriff und Verteidigung fester 

Plätze 

Von der Verteidigung fester Plätze von 
Car not. Deutsch von R. v. L. Dresden 

1811. (Rezension) 

Fortifikatorische Miszellen 

Die Befestigungskunst etc. von Reiche. | 

Berlin 1812. /Rezension) | 

Über Festungen, ihre Anlage und Nutzen 
Carnot: Von der Verteidigung fester 

Plätze. (Rezension) 

De la defense des places fortes von | 
Car not, Anmerkungen (Rezension) > 

zur 3. Auflage ) 

Trait£ de fortification souterraine ou des 
Mines et defensives von Gillot. (Re- 
zension) 

Gedanken eines Laien über die Be- 
festigungskunst 

Bemerkungen über die 

Gegenbemerkungen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

du Hamei 

1808 


123, 247 


1811 

H. 11 

120 

— r. 

1813 

H. 1 

74 

U. 

| 1813 

H. 4 

31 

i 1821 

4 

85, 211 

R. 

1813 

H. 4 

3 

U. 

1813 

H. t> 

HO 

u. 

1813 

|H. 9 
|H. 10 

92 

3 


U. 

1813 H. 12 

80 


1818 2 

3 


3 

184 


3 

220 


Zitterhofer, Geschichte und Generalreglstcr. 


12 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Was ist neuere Befestigungsart? München 

} M. 

1820 

1 

322 

1819. (Rezension) 

Betrachtungen über die neuere Befesti* 

2 

95 



gung 

Betrachtungen über die Kriegskunst 

G. F. v. H. 

1820 

S 

3 

(Feldverschanzungen) von Rogniat. 
(Rezension) 

G. F. v. H. 

1823 

2 

185 

Memoire sur la fortification primitive etc. 





von Car not. (Rezension) 

H. 

1826 

1 

205 

Über Befestigung der Hauptstädte . . 
Einige Grundzüge des neueren Be- 


1826 

2 

152 

festigungssystems, oder das Gleich- 
gewicht zwischen dem Angreifer und 
Verteidiger 

Chiolich 

1827 

V 

80 

Über Paßbefestigungen ...... 

Allgemeine Grundsätze der Befcstigungs- 

1 

183'-' 

4 

| l 

297 

40 

kunst, dargestellt in bezug auf die 

1 

1835 

Erörterung verschiedener Befestigungs- 

w. 

; 

87 

96 

manieren .. 





Betrachtungen über den Aufsatz »Einige 





Ideen über die Befestigungskunst. « 
(Journal des Sciences militaires 1838) 

Birago 

1830 

i 

208, 318 

Geschichte der beständigen Befestigung 





etc. von Zastrow. Leipzig 1839. 
(Rezension) 

p. 

1830 

4 

107 

Grundsätze eines .Systems der beständigen 





Befestigungskunst gegen den neueren 
Angriff. Darmstadt 1839. (Rezension) 

M. 

1830 

4 

306 

Über Kleingewehrfeuer aus Coffres und 





Galerien 

Dervent 

1840 

3 

9 

Über Befestigungen zur neueren Krieg- 
führung. Wien 1843. (Rezension) . . 
Über den Geist der Befestigungskunst in 


1843 

2 

191 

den verschiedenen Geschichtsepochen 
von May cm. Wien 1848. (Rezension) 


1848 

1 

178 

Die neuen Befestigungsbauten in Eng- 





land 


1860 

2 

281 

Geist des Verteidigungskrieges .... 

(Karl, Erzherzog) 

1860 

3 

157 

Beschreibung der Befestigung von Gaeta 


1861 

2 

314 


i 


i 3 

18 

Der Befestigungsbau des früheren Mittel- 
alters 

J Falke | 

1861 

1862 

l 4 
2 

16 

269 

Die Belagerungsübungen zu Jülich im 

[ (Kubisch) und ( 

1861 

3 

229, 309 

September 1860 

f Lcnski 1 

369 

Über die Aulage von Arracefestuugen 

und Festungsgruppen 

Über die Anwendung zusammenhängender 

} J. G. 

1861 

{ 5 

341 

16, 132 

Umfassungen bei den großen Land- 
und Seeplätzen der Gegenwart . . . 

O. C. 

1862 

1 

85 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Die Befestigung von Lyon 

Über die Anwendung drehbarer Eisen- 


18*52 

2 

l 

türme der Ericson’ sehen schwimmen- 
den Batterien als gedeckte Geschütz- 
stände bei Befestigungen am Lande . 

Streffleur 

1862 

2 

251 

Grabenverteidigung und Reduits bei 





Forts 

J. K. 

1862 

2 

357 

Vorschläge zur Anwendung von schuß- 





festen eisernen Gehäusen in der Forti- 
fikation 

M bring 

1869 

3 

173 

Einfluß der gezogenen Feuerwaffen auf 
die Fortifikation der Zukunft .... 
Gruiidzüge einer vergrößerten Bollwerks- 


1862 

3 

321, 419 

befestigung . . . 


1862 

4 

245 

Grundzüge der neueren Befestigungs- 
kunst 

j Mayer 

1863 

o J 
2 1 

215. 307 
397 

Die Umwandlung der Stadt Bourges in 





einen großen Waffenplatz 


1863 

2 

407 

(Befestigung von) Linz und Enns . . . 

(Karl, Erzherzog) 18(53 

3 

1 


Denkschrift des sardo-italienischen Kriegs- 
ministeriums über die Armierung der 
Festungen und festen Plätze mit ge- 
zogenen Geschützen 

Über Grabenbestreichung, zunächst bei 
Werken mit trockeneu Gräben . . . 
Über die Beziehungen der Fortifikationen 

zur Truppe 

Das Wiederauftauchen der Hüninger 

Festungsfrage 

Alte und neue Militärbefestigungskunst 
Über den Einfluß der gezogenen Ge- 
schütze auf die Anordnung permanenter 

Befestigungen 

Von den Festungen 

Einfluß der gezogenen Geschütze auf 
Anordnung und Bau der Belagerungs- 
batterien 


Angriff und Verteidigung fester Plätze 
nach dem heutigen Stande der Kriegs- 
kunst 


Über die Zukunft der Festungen . . . 
Befestigungsvorschläge, basiert auf die 
Verteidigung von Manövrierplätzen 
Über Lagerforts und verschanzte Lager 

(Reichsbefestigung) 

Fortifikatorische Studien 


1863 

3 

195 

1863 

4 

21 

Fortwängler 1863 

4 

28 

1863 

4 

54 

1864 

1 

330 

! Keil 1864 

3 

109. 173, 

| 


245 

Karl, Erzherzog) 1865 

1 

1 

1 Rrunner i 18U5 

4 

227, 307 

< urunner •. 

1 1866 

1 

49, 169 

' 

I 

1 

441 

1866 ■ 


49, 193, 

1 1 

*1 

309 


2 

303 

' 1867 i 


17, 165, 

1 

3 

267 

Ghyczv 1867 

4 

40 

Geldern 1867 

4 

299 


3 

357 

Tiltzer 1868 j 

4 

1 

1869 

3 

209 
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D.e Verteidigung von Straßburg im 

Jahre 1870 

Die Befestigungen von Paris .... 
Über die Organisation der Mit'ailleusen 
batterien und deren Verwendung 

Kriege 

Die Frage der Befestigung Wiens vom 
gegenwärtigen Standpunkte .... 
Perinanente oder provisorische Festungen 
Ein Beitrag zur Lösung dieser Strei 

frage 

Zur Verteidigung von Straßburg . . 
Eiserne Schutzmittel gegen Gewehrfeue 
insbesondere zum Gebrauche 

Festungskriege 

Befestigungsvorschläge 

Die permanente Befestigung und di 
Kriegführung der Gegenwart . . . 
Die französischen Festungen 1870/71 
Die Neubefestigung von Paris . . . 
Der gezogene Hinterlademörser und di 

Fortifikation 

Die verschiedenen Abstufungen der Forti 
fikation nach Bauart und Widerstand 
haftigkeit und Versuch einer Nomen 

klatur derselben 

Befestigungssystem an Frankreichs Ost 

grenze 

Die Belagerung von Paris und die Be 
festigungsfiage der Großstädte 
Über Anlage und Armierung der Gürtel 
forts moderner großer Festungen 
Große Leistungen im Befestigungsba 

mit dem Infanteriespaten 

Auffahrten der Festung Glatz . . . 
Befestigungen um Deligrad während de 
türkisch-serbischen Krieges 1870 . 

Über Befestigungen 

Über die neuesten Ve r suche mit Eisen 
panzern und deren Anwendung au 
die Lösung der Befestigungsfrage . 
Schlußworte, gesprochen bei Beendigung 
der Vorträge aus der Befestigungs 
kunst am k. k. Stabsoffizierskurse . 

Die Kämpfe um Plevna 1877) . . . 

Verschanzungen und Festungen von 
Bin gl er. Wien 1878. (Russische 
Rezension) ........ 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Rand 

Seite 

Brunner 

1871 

1 

1 

Glanz 

1871 

1 

101 

( Kefer und 
( Brunner 

} 1871 

1 

145 

Hold 

O. 1871 

3 

92 

Brunner 

1871 

4 

65 

Brunner 

1872 

1 

53 

Brunner 

1872 

8 

88 

Geldern 

O. 1872 

4 

163 

Orges 

0. 1872 

5 

129 

Geldern 

0. 1872 

5 

151 

Molnar 

1874 

2 

263 

Brunner 

1875 

4 

69 

Brunner 

1875 

4 

187 

Geldern 

0. 1875 

11 

83 

|Kirchhammer 0. 1875 

*'{ 

60. 133, 
351 


1877 

2 

193 

Brunner 

1877 

3 

161 


O. 1877 

15 

345 

| (Augenzeuge) 1878 j 

1 2 
[3 u. 4 

247 

17 

y- 

1878 

3 u. 4 

116 

| Geldern- 
\ Egmond 

jo. 1878 

16 

355 

Brunner 

O. 1878 

17 

122 

Dragas 

| 1878 
) 1879 

3 u. 4 
lu.2 

89. 225 
295, 385 


O. 1879 

19 

157 


Digitized by Google 



H. Befestigung und Festungskrieg, Genie- und Pionierwesen. 181 


Einige Daten über die Morbilität und 
Mortalität von Paris während der Be- 
lagerung 1870/71. (Ein Beitrag zur 
Befestigungsfrage der Großstädte) . . 
Sind Festungen erstürmbar? »Streif- 
lichter« zu Major Scheibert’s »Die 
Befestigungskunst und die Lehre vom 

Kampfe« . 

Über permanente Befestigung 

Die Tätigkeit der Infanterie im Feslungs- 

kriege 

Das Gruppensystem in taktischer, stra- 
tegischer und fortifikatorischer Hinsicht 
Geschichte des Festungskrieges von 
Müller. Berlin 1880. (Rezension) . . 
Die neuen Befestigungen in der Krivosije 
und in den Grenzgebieten Bosniens 

und der Herzegowina 

Übung der Infanterietruppendivision im 

Festungskriege 

Des Generalleutnants Brialmont 
neuestes Werk »La fortification du 
temps present«. Paris 1885. (Rezension) 
La fortification du temps präsent von 
Brialmont. Brüssel 1885. (Rezension) 
Aufsätze über den Festungskrieg . . . 
Über den Sau er’ sehen Angriff gegen 

feste Plätze 

Über Schonung des Mannes bei Festungs- 

verteidigun^en 

Über Sau er’ sehe Festung ...... 

Über die Sauer’ sehe Festung. (Ent- 
gegnung) 

Der Sicherheitsdienst bei Festungsver- 
teidigungen 

Der Spielberg 

Gedanken über die Neubefestigungen 
und Verwendung der Streitmittel in 

denselben 

Eine russische Stimme über den Zukunfts- 

Festungskrieg 

Festungen und Festungskampf von Donat. 

Berlin 1890. (Rezension) 

Geschützstellungen beim Angriff fester 

Plätze 

Über die Berechtigung der permanenten 

Befestigung 

Metz durch Panzerfronten verteidigt von 
Meyer. Frauenfeld. (Rezension ) . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang: 

Band 

Seite 

H. A. K. 

1880 

1 u.2 

27Ü 

Brunner 

1881 

4 

143 

Schlögelhofcr 

O. 1883 

2t; 

29 

Pap 

0. 1883 

•27 

41 

Reitz 

0. 1883 

27 

201 

C. 

1883 

L. B. 

125 

Rieger 

1884 

1 

173 

Zipser 

0. 1884 

28 

271 

Rieger 

0. 188« 

32 

477 

-eg— 

1886 

L. B. 

40 

Schirza 

1837 

4 

199 

Rehm 

0. 1888 

36 

413 

Jellinek 

0. 1888 

37 

210 

Rehm 

1889 

2 

79. 215 

Sauer 

1889 

3 

24 

Jellinek 

1889 

4 

97,113 

Kandelsdorfer 

1890 

1 

78 

Rehm 

0. 1890 

40 

233 

Bussjäger 

O 1891 

42 

334 

-y- 

O. 1891 

42 

B. A. % 

Miksch 

O. 1893 

47 

187 

Leithner 

O. 1893 

47 

231 

T. 

1894 

1 

299 
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Die beständige Befestigung und der 
Festungskrieg von Leithner. (Wien 

1894. Rezension) 

Die mobilen Belagerungsbatteriegruppen 
Taktische Betrachtungen über den Fe- 
stungsangriff und die permanente Forti- 
fikation der Gegenwart ...... 

Der heutige Stand der Befestigungsfrage 
Der Realismus im Festungskriege . . . 
Eine Lücke in der natürlichen Entwick- 
lung der permanenten Fortifikation 
Erdhöhlen als granatsichere Kriegsunter- 
künfte 

Zur Panzerfrage (in Binnenfestungen) 
Gedanken über Festungen, Festungskrieg 
und die Feuertaktik in demselben etc. 
Grundriß der Befestigungen vonStaven- 
hagen. Berlin 1896. (Rezension) . . 
Zu einigen Fragen aus dem Gebiete des 

Festungskrieges 

Die Verteidigungsfronten einer Festung . 
Über das Azetylengas und dessen Eig- 
nung zur Beleuchtung der Innenräume 

fortifikatorischer Anlagen 

Der Angriff gegen eine Panzerfront mit 
normalem Belagerungsartilleriematerial 

Wo braucht man Festungen? 

Über die Verwendung von Eisenbahn- 
zügen zu Gefechtszwecken, namentlich 
im Festungskriege 

Die Schußbeobachtung im Festungs- 
kriege 

Die Verteidigung von Küstenbefesti- 
gungen von Mielichhofer. (Wien) 

1899. (Rezension) 

Wer ist stärker, das Kriegsschiff oder 

die Küstenbatterie? . 

Einzelstellung, Festungsreihen an Ver- 
teidigungs- und Operationslinien und 
befestigte Operationsräume. (Festungs- 
gruppen) 

Manuel complet de fortiffeation etc. von 
Plessix und Legrand-G irarde. 
Paris-Nancy 1900. (Rezension) . . . 
Der Angriff im Festungskriege . . . . 
Ein Plewna von einst (1877) und jetzt! 
Die Vorposten des Festungsverteidigers . 
Organisation der Festungskommanden in 
Rußland 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

S.itft 

T. 

1894 

L.B. 

4 

Miksch 

1894 

48 

305 

H. 

1895 

2 

196 

Leithner 

0 1895 

50 

19 

Miksch 

0. 1895 

50 

237 

Rehm 

1898 

1 

193 

Brunner 

1896 

4 

21 

Brunner 

1896 

4 

131 

F. 

1896 

4 

196 

— m. 

1896 

L.B. 

5 

Rehm 

1897 

2 

1 

Kuk 

0. 1897 

54 

101 

Kutzlnigg 

1898 

1 

148 

Mielichhofer 

1898 

2 

180 

Kuk 

0. 1898 

57 

275 

Brunner 

1900 

4 

28 

Molin 

1900 

4 

221 

Rllg. 

0. 1900 

61 

B. A. 5 


1901 

3 

266 


Tilschkert 

0. 1901 

62 

478 

R. 

0. 1901 

63 

B. A. 22 

Smekal 

0. 1902 

64 

357 

Leithner 

0.1902 

65 

329 

—1 

1903 

1 

114 


1903 

4 

217 
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Die russischen Festungsmanöver bei Ust- 

I2ora im August 1902 

Die maximilianischen Befestigungen von 

Linz 

Der Kampf um Port Arthur 

Der Kampf um Gürtelfestungen von 
Macalik u. Langer. Wien 1902,04. 

(Rezension) 

Port Arthur 

Über technische Erfahrungen aus dem 
russisch-japanischen Kriege ■ ... 

Anschauungen über Küstenbefestigungen 

und deren Gefecht 

Über die Verwendung der Artillerieaus- 
rüstung in großen modernen Festungen 
Die Wahrheit über Port Arthur .... 
Die neue deutsche Feldbefestigung« Vor- 
schrift. (Rezension) 

Über die Zugehörigkeit der Belagerungs- 
haubitzdivisionen 

Folgerungen aus den Kriegen in Süd- 
afrika und Ostasien für den Angriff 
auf Befestigungen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1903 

4 

235 

Kronholz 

1904 

1 

666 

Kuchinka 

1905 

2 

888 

M. 

O. 1905 

70 

B. A. 43 

Regele 

0. 1905 

71 

27 

Wächter 

1906 

1 

828 

Moosbrugger 0. 1906 

73 

221 

Hanika 

0. 1906 

73 

377 

Z. 

0. 1906 

73 

481 

Wachtel 

1907 

1 

607 

Adler 

1907 

2 

1023 

Zell 

1907 

2 

1565 


I 2 314 

1860 . f 72,132, 

| 3 | 300,432 

f 1 161,221 

1861 2 257 

l 3 147 

1 2 84, 196 

Technisdie Notizen 1868 ' 3 86, 238 

( 4 78 

[ 2 254 

1869 3 387 

| 4 233 

[ j 124,229, 
1871 1 | 318 

t 278 
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Feldbefestigung, flüchtige Befestigung, Schanzenbau. 


Vorlesung über Feldverschanzungskunst 
in Verbindung mit dem Pionier- und 
Pontonierdienst von Miller. Karls- 
ruhe — Freiburg 1831. (Rezension) . . 
Über Blockhäuser und über einige Ein- 
richtungen in Feldschanzen , zum 
Schutze gegen die Geschosse der 

neueren Geschützarten 

Zur Feldfortifikation der Gegenwart . . 
Über Anwendung künstlicher Verslär- 
kungsmittel bei Feldschanzen und 

örtlichkeilen 

Die Feldbefestigungen, ihre Anwendbar- i 
keit, Einrichtungen und Verteidigungs- | 
tähigkeit gegenüber den heutigen j 

Präzisionswaffen ' 

Die Feldbefestigung in ihrer Beziehung zur 
Taktik und den Geschützen der Neuzeit 
Über das Verhalten der Truppen bei der 
Bewachung und Verteidigung von 

Trancheeu 

Über Anlage und innere Einrichtung von 

passageren Befestigungen 

Einiges über Feldschanzen den neueren 

Geschützen gegenüber 

Der Lagerschanzbau bei Wien 1866. . 
Die flüchtigen Befestigungen auf dem 
Schlachtfelde bei Königgrätz 1866 
Einige Worte über die Anwendung 
flüchtiger Befestigungen im Felde . . 
Die alten Heidenschanzen Deutschlands, | 
mit spezieller Beschreibung des Ober- j- 

lausilzer Schanzensystems ) 

Die Befestigung der Schlachtfelder und 

die technischen Truppen 

Einiges über das technische Detail pro- 
visorischer Befestigungen 

Über die Anstellung und Leistungs- 
fähigkeit der Arbeiter bei Erbauung 

flüchtiger Feldwerke 

Erläuternde Bestimmungen für die Aus- 
führung von flüchtigen Befestigungs- 
arbeiten 

Erläuternde Bestimmungen für die Aus- 
führung von Feldschanzen .... 

Die Feldbefestigung überhaupt und die 
Befestigung der Kampffelder ins- 
besondere 


Verfasser 

Jahr- 

gang: 

Band 

Seite 

Al—, 

1832 

1 

200 

J. v. \V. 

1860 

2 

369 

Schmarda 

1861 

1 

64, 123 

Maywald 

1862 

1 

283, 333 

F. 

1865 

■! 

49, 185, 
269 

Brunner 

1865 

2 

161 

Fr. v. H. 

1865 

3 

243 

J. G. 

1865 

3 

209 

Meckel 

1865 

3 

391 


1866 

2 

28 


1866 

3 

327 

Pidoll 

1868 

2 

297 

Schuster 

1868 J 

3 

4 

145, 275 
97 


1868 

3 

307 

Brunner 

1869 

2 

81, 197 

Rz. 

1869 

4 

16 


1870 

4 

101 

B. 

1870 

4 

1*15 

Beck 

0. 1870 

1 

9 
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Verfasser 

Jahr- 



Bestimmung des Trace für Feldschanzen 


gang 

0. 1871 

2 

358 

Zum Kapitel »Dorfbefestigungen« . . . 

Täuber 

1872 

3 

295 

Die flüchtigen Befestigungen der Fran- 
zosen bei Saarbrücken und Spichern 
1870 

Brunner 

1872 

4 

45 

Über taktisch technische Feldübungen . 

Brunner 

1873 

2 

13 

Über die Ausrüstung der Feldbatterien 
mit Schanzzeug 

Brunner 

1«73 

4 

195 

Über die flüchtige Befestigung .... 

Schraml 

O. 1873 

ß 1 
6 1 

86, 259, 
339 

Der Kampf um Feldschanzen 

Brunner 

1874 

1 1 

l 2 

45, 201 
175 

Zur flüchtigen Befestigung 

B. 

187b 

1 

153 

Schießversuche der Infanterie als Beitrag 
zur Theorie d,s Kampfes um Feld- 
schanzen 

Brunner 

1877 

1 

42 

Über die mit flüchtigen Befestigungen 
bei den Truppen auszuführenden Ver- 
suchsarbeiten 

Brunner 

1877 

3 

83 

Über die taktische Verwendung der 
Genietruppe mit besonderer Berück- 
sichtigung der flüchtigen Befestigung 

Hagen 

O. 1877 

14 

1, 309 

über die Anwendung des Infanterie- | 
spatens und die mit demselben aus- 1 


1878 J 

1 1 

163 

zuführenden flüchtigen Befestigungen 1 

Brunner 

1 2 

99, 211 

vom Standpunkte des lufanterieoffiziers ' 
Erprobung verschiedener Arten von 
Schützendeckungen 

Dragas 

0. 1878 

17 

135 

Die flüchtigen Befestigungen der Feld- 
artillerie, ihre Anwendung und Aus- 
führung 

Brunner 

1873 

3 u. 4 

259 

Über flüchtige Befestigungen mit Rück- 
sicht auf die jüngsten Kriegserfah- 
rungen und Übungen mit dem In- 
fanteriespaten 

Geissner 

O. 1880 

20 

307 

Beispiele für die Anwendung der flüch- 
tigen Befestigung vom Standpunkte der 
Truppe 

Brunner 

1883 

1 

1, 231 

Die flüchtige Befestigung im Dienste der 
Offensive 

Rieger 

0. 1884 

29 

273 

über den Angriff auf Feldbefestigungen 

Musil 

188!' 

4 

1 

Ein russisches Urteil über den Einfluß 
des rauchschwachen Pulvers auf die 
Feldbefestigung 

Bussjäger 

0. 1831 

42 

204 

Über »flüchtige Befestigung«; deren Ver- 
wendung im modernen Kampfe; Frie- 
densausbilduug 

Hein 

1892 

4 

155 

Ideen zur Schaffung neuer Typen feld- 
mäßiger Befestigungen beim Kampfe 
um feste Plätze 

Rehm 

C). 1892 

44 

247 
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Über Ausnutzung des Spatens bei Her- 
stellung flüchtiger Befestigungen . . 
Gepanzerte Geschütze zur Verteidigung 

vorbereiteter Stellungen 

Über Befestigung der Schlacht- und 
Gefechtsfelder, beleuchtet an kriegs- 
geschichtlichen Beispielen der letzten 

Feldzüge 

Spatenarbeiten der Infanterie 

Praktische Erfahrungen über Spaten- 
arbeiten im Angriffe 

Feldtechnisches aus dem russisch-japa- 
nischen Kriege 

Einfluß der modernen Feuerwaffen auf 
die flüchtigen Befestigungsanlagen der 

Infanterie . 

Feldt*chnisches aus dem Kriege in Ost- 
asien 

Moderne Scblachtfeldbefestigung im 
Lichte russisch -japanischer Kriegs- 
erfahrungen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Ilger 

1892 

4 

251 

Kuk 

0. 1894 

49 

229 

Seissl 

1897 

4 

127 

M. 

1905 

2 

1257, 1443 

Drobny 

1906 

1 

387 

Malczewski 

1906 

2 

1085 

R. S. 

1906 

2 

1576 

Malczewski 

O. 1906 

72 

245 

Schwalb 

0. 1906 

72 

277 


Genie- und Pioniervvesen (Organisation und Aus- 
bildung der Genie- und Pioniertruppen), Brücken- 
bau (Kriegsbrücken. Flußübersetzungen). 


Militärische Brücke (1802) 

Von den Übergängen über Flüsse . 

Die Ausrüstung und Verwendung des 
österreichischen Pioniers im Felde 
Nachrichten über die neuen englischen 
Pontonbrücken; mit einigem Rück- 
blicke auf die k. k. österreichische 

Pontonausrüstung 

Die französische Pontonausrüstung 
Untersuchungen über die europäischen 
Militärbrückentrains etc. von Birago. 

Wien 1839. (Rezension) 

Die Militärbrücken des Obersten Ritter 

v. Birago 

Antwort des Obersten Birago auf die 
kritischen Bemerkungen, welche in 
dem Memoire des Herrn Artillerie- 
kapitäns Cava lli, der sardinischen 
Armee, über die Militärbrücken- 
equipagen enthalten siod . . . . 


— X 

1813 

H. 2 

57 

Mras 

1829 

1 

181, 227 

Reichlin 

1833 

2 

39 



1836 

2 

115 

H— 11 r. 

1837 

1 

3 

Heller 

1840 

1 

233, 338 

Schels 

1842 

1 

55 

(Birago) 

1843 

4 

62 
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Beurteilung des vom sardinischen Ar- 
tilleriehauptmanne v. Cavalli ver- 
faßten »Memoire sur les equipages de 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

ponts militaires« 

Das Birago’sche BrückeDsystem und die 
Anwendung dieser Brücken in den 


1844 

l 

131 

letrten Feldzügen von 1848 bis 1849 
Über Infantcriepionierabteilungen und 


1861 

3 

165 

deren Ausrüstung 

R — z. 

1861 

5 

63 

Über Infanteriepioniere 

Der Dienst des Geniestabes im Felde 

C. F. v. M. 

1862 

1 

385 

von M dring. Wien 1862. (Rezension) 


1862 

2 

261 

Über Infaoteriepioniere 

Zur Reorganisation der k. k. Österreichs 


1862 

4 

247 

sehen technischen Truppen . ... 

Über die Rekrutierung für technische 

Schmedes 

1862 

4 

306 

Truppen in Österreich 

Über das österreichische Kriegsbrücken- 

V. w. 

1863 

3 

91 

System . . 

Entwurfsversuch zu einem Kavallerie- 

V. w. 

1863 

3 

301 

und Artilleriesteg 

Eine Leistung der k. k. Genietruppe im 

C. Th. v. M. 

1863 

8 

311 

Batteriebau vor Fridericia (1864) . . 
Brückenschlag über die Schley bei 
Arnis, ausgeführt durch das branden- 
burgische Pionierbataillon Nr. 3 am 


1864 

2 

118 

8./2. 1864 . 

Bericht über die am 17./2. 1864 über 
den Egernsund(Eckensund) geschlagene 


1864 

2 

321 

Pontonbrücke 

Über die Verwendung der technischen 
Truppen und der Infanteriepioniere 
im Felde. Mit Berücksichtigung der 
im schleswig-holsteinischen Feldzuge 


1864 

2 

345 

1864 diesfalls gemachten Erfahrungen 
Über Nachahmung der Thie rry’schen J 


1864 

4 

I 1 
1 2 

85 

148 

245, 378 

Kriegsbrückenköpfe als Unterlagen 

für Notbrücken J 

Übersicht der von den königlich preußi- 
schen und den kaiserlich osten eichi- 
schen Pionieren im Feldzuge gegen 
Dänemark im Jahre 1864 ausgeführten 

(Wallner) 

1865 

Brückenbauten und ÜberschifFungen . 
Größere Pionierübungen, ausgeführt 
durch das 1., 4. und 5. Pionierbataillon 
im Laufe des Monates September 1869 


1868 

3 

80 

zu Klosterneuburg 

Verwendung der Genietruppen auf dem 


1869 

4 

23 

Schlachtfelde . 

Daublebsky 

1869 

4 

93 

Die Donaubrücke bei Stadelau .... 


1870 

3 

79 
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Über die Verwendung der technischen 

Truppen im Felde 

Über das Erfordernis an Flußübergangs- 
miltein für die Armee im Felde . . 
Über Wahl und Beschreibung von Fluß- 
übergangsstellen in technischer Be- 
ziehung 

Übersichtliche Darstellungen der Ent- 
wicklung des Kriegsbrücken Wesens . 
Die großen Pionierübungen zu Linz im 

September 1873 

Entgegnung auf einen Artikel des »Russi- 
schen Ingenieurjournals« über die k. k. 

Pioniertruppen 

Das Pionierwesen auf der Weltaus- 
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48 

55 

Zinner 

O. 1895 

51 

1 


1899 

1 

273 

Brunner 

1900 

4 

28 

Tilschkert 

0.1900 

60 

329 


1901 

3 

254 

Tilschkert 

0.1901 

62 

409 
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Die Eisenbahnen in Türkisch- Asien . . 

Neue russische Habnbauten und Projekte 
Die französischen Eisenbahnen im deut- 
schen Kriegsbetriebe 1870/71 von 
Budde. Berlin 1904. (Rezension) 

Die europäisch-türkischen und bulgari- 
schen Eisenbahnen als Rüstzeuge des 

Krieges ... 

Die Amur-Eisenbahn 


Binnenschiffahrt. 

Truppentransporte in Österreich mit 

Dampfschiffen 

Die Benützung der Dampfschiffe auf dem 
Bodensee zu militärischen Zwecken 
Handkraftboot in Schweden nach Eric- 

son’schem Muster 

Die Schiffahrtskanäle im Deutschen Reiche 

Die Bedeutung der Donau 

Flußflottillen in Kooperation mit Land- 
truppen 

Flußflottillen . 

Die Wasserstraßen Österreichs, ihre volks- 
wirtschaftliche, technische und militäri- 
sche Bedeutung 

Die Donauflottillen Xapoleon's (1805 
bis 1809) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Hranilovic- 

Czvetassin 

[ 1903 

1 

121 

— mm — 

1903 

3 

49 

Z. 

1904 

1 

56 


0.1904 

68 

115 

Mt. 

1907 

3 

1044 


Dampfschiffahrt. 



Korber 

1842 

3 

29 

E. H-r. 

1861 

4 

39 


1869 

S 

253 


0.1880 21 

453 

Suess 

1885 

1 

3 


1899 

3 

87 


1900 

1 

113 

Hirst 

1904 

1 

252 


1906 

1 

157 


Das Schiffahrtswesen und der Dienst auf 
Binnenwässern im Kriege 


l'ngermann 


1906 


2 1144,1241 


Telegraph, Telephon und Signalwesen. 


Ideen über tragbare Tag- und Nacht- 
telegraphen zum Feldgebrauche . . . 

Nagy 

1828 

1 

57 

Über ein neues System allgemeiner Tele- 
graphie 

Schels 

1839 

2 

201 

Über Telegraphie durch galvanische 
Kräfte 

Streflfleur 

1839 

3 

35 

Ein tragbarer Feldtelegraph für Tag- und 
Xachlsignale 

Andrian 

1839 

3 

187 
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Versuche mit Telegraphen im 17. Jahr- 
hundert (Mont ecuccoli’s Aufzeich- 
nung) 

Die Telegraphie in ihrer Anwendung zu 

Kriegszwecken 

Das Feldtelegraphen wesen in Preußen . 
Der Wert und die Anwendung des opti- 
schen Feldsignalisierungssystems . . . 
Die Anwendung der optischen Tele- 
graphie im Felde 

Studien über den österreichischen Feld- 
telegraphen 

Der Signalzeiger 

Über die Organisation des optischen 

Sigoaldienstes im Felde 

Captain Yonge’s Uhrzeigersignalsystem 
Die russischen Feldtelegraphenparke . 
Beiträge zum Signa 1 - und Telegraphen- 
dienst 

Eine organisatorische Studie über opti- 
sches Signalwesen 

Das unterirdische Telegraphenkabelnetz 
in Deutschland .... 

Militärgeschichtliches über Anwendung 
des elektrischen Telegraphen . . . 
Der Siemens- Hals ke’sche Vorposten- 
telegraph 

Optische Militärtelegraphen 

Kriegstelegraph ie von Fische r-T reuen- 
feld. Stuttgart 1879. (Rezension) . . . 
Das Telephon im Kriegsdienste .... 

Drei Vorträge über Signalwesen .... 

Das transportable Mikrotelephon für 

militärische Zwecke 

Die Anwendung des Telegraphen im 
Kriege von den ältesten Zeiten bis 

zur Gegenwart 

Über Telegraphie ohne Drahtleitungen . 
Der neueste Stand der drahtlosen Tele- 
graphie und Telephonie 

Drahtlose Telegraphie und Becquerel- 
strahlen 

Infanterie-Telegraphenpatrouillen . . . 
Die Funkentelegraphie 


Verfasser 

Jahr- 

Band 

Seite 


1864 

l 

62 

s. 

1867 

l 

224 


1870 

t 

63 

A. B. 

1870 

2 

84 

Pap 

1871 

2 

241 

Peyerle 

0. 1871 

S 

287 

Wiethe 

0. 1872 

5 

149 

A. B. 

1872 

4 

62 


1872 

4 

176 

Wercynski 

0. 1873 

6 

472 

Wiethe 

0. 1873 

7 

1 

Horsetzky 

0. 1875 

10 

165 


1877 

3 

91 


0. 1878 

16 

544 

Kurz 

0. 1878 

16 

688 


0. 1879 

18 

635 

W. P. 

O. 1880 

21 

B. A. 57 

Baumgartner 

0. 1885 

31 

113 



i l 

157, 249 

Purschka 

1887 j 

2 

124 


1888 

2 

153 

Hofer 

0. 1897 

54 

135 

Wächter 

0. 1898 

56 

166 

Lengnick 

O 1902 

65 

147 

Wächter 

1904 

2 

759 

Schleyer 

1905 

1 

449, 586 

Schleyer 

1906 

1 

332, 552 
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Luftschiffahrt. 


Der Luftball und seine Anwendung im 

Kriege . 

Ballonpost während der Belagerung von 

Paris. (1870/71) . 

Über lenkbare Luftschiffe 

Fundamentalsätze der Flugtechnik . . . 
Der Wechmar’sche Flugapparat . . • 
Rundschau (über die Entwicklung der 

Luftschiffahrt) 

Die Luftschiffahrt und die Brieftaube im 

Kriege 

Der aviatiscbe oder dynamische Flug 
Über den gegenwärtigen Stand der militäri- 
schen Luftschiffahrt 

Versuch einer prinzipiellen Lösung des 

Flugproblems 

Das englische Ballonmaterial 

Der gegenwärtige Stand der Militär- 

aeronautik 

Eine nächtliche Luftreise nach Posen . 

Aeronautik im Kriege 

Die Segelradflugmaschine des Professors 

Wellner 

Die Luftschiffahrt und deren Verwertung 

für militärische Zwecke 

Der Stand der Militärluftschiffahrt Ende 

1894 

Ein Militärluftballon vor hundert Jahren 
Eine Fahrt im Freiballon unter be- 
sonderen Verhältnissen 

Die Aeronautik iro Dienste der Kriegs- 
marinen 

Der Fesselballon im Dienste des höheren 

Führers im Feldkriege 

Über Militärluftschiffahrt 

Über das Problem der Luftschiffahrt 

Der Fesselballon im Feldkriege . . 

Die Entwicklung der Militärluftschiffahrt 
Vorschläge für die Konstruktion eines 

neuen Feldballons 

Aerostatik 

Lenkbare Ballons von Horn es. Leipzig 

1902. (Rezension) 

Der heutige Stand der Militärluftschiff- 
fahrt 


Verfasser 

Jahr- 

(Tang 

Band 

Seite 

Ebner 

0.1871 

2 

97 


1872 

2 

145 

Volkmer 

0.1884 

29 

257 

Wechmar 

1885 

4 

83 

Wechmar 

1886 

1 

65 

Fitl 

1887 

3 

166 

Wolff 

0.1887 

31 

51 

Wechmar 

0. 1887 

35 

331 

Wächter 

0.1888 

37 

22 

Platte 

1889 

2 

7 

Hoernes 

0.1889 

39 

151 

Hoernes 

O. 1890 

41 

101 

Hoernes 

1891 

1 

117 

Hirst 

1891 

2 

1 

Hirst 

1894 

g 

21 

Pervulesco 

1894 

3 

142 

Hinterstoisser 

1895 

S 

1 

Bibra 

0.1896 

53 

235 

Moßlcr 

1898 

3 

44 

Lengnick 

0.1898 

56 

23 

\ (General- 1 

|0. 1898 

57 

248 

/ Stabsoffizier) | 

| 1899 

1 

231 

Hinterstoisser 

1900 

3 

1 

1 Niesiolowski-) 
| Gawin | 

0.1900 

61 

189 

1 (General- | 
| Stabsoffizier) | 

0.1901 

62 

237 

Mikoss 

0. 1901 

63 

59 

Ouoika 

1902 

1 

167 

Kosminski 

0.1903 

66 

B. A. 1 

Stb. 

1903 

L. B. 

34 

L. 

1904 

2 

763 
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Über den militärischen Ballondienst . . 
Die Militärluftschiffahrt im Südafrikani- 
schen Kriege . . . . 

Über Militärluftschiffahrt und die Ver- 
wendung der Ballonabteilungen in 

Schlesien 1906 

Die Verwendbarkeit von Motorballons . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Stäuber 

1905 

2 

1092, IS 

Engel 

0. 1905 

71 

259 

Berlepsch 

1907 

1 

100 

Uli 

1907 

2 

1608 


Automobilwesen, Radfahren. 


Einiges über die Notwendigkeit der Er- 
richtung von Radfahrabteilungen . . 

Das Militärradfahren, dessen Entwick- 
lung und Organisation in Österreich, 
seine Bedeutung und Zukunft .... 

Militärische Ausnützung des Fahrrades . 

Die verschiedenen Sporte und ihr Zweck 
mit besonderer Berücksichtigung des 
Radfahrsportes 

Das Fahrrad im Heeresdienst 

Motorwagen für Militärzwecke .... 

Automobile bei den Armeekolonnen 

Militärische Automobiltrains ..... 

Über Militärradfahr wesen 

Radfahrer und berittene Infanterie . . 

Sicherstellung von Automobilen und 
Motorfahrzeugen für Kriegszwecke 

Radfahrende Infanterie ....... 

Der Einfluß der Verwendung von Auto- 
mobilen auf dem Train einer modernen 
Armee 

Über Automobilverwendung in Belage- 
rungshaubitzdivisionen 


Kuchinka 

1898 

1 

6 

Kleska 

1898 

4 

113 

Urbanski 

1899 

4 

217 


Kolbe 

0.1899 

59 

323 


1901 

3 

261 

Latka 

0.1901 

62 

217 

— a — 

1903 

1 

139 


1 1904 

2 

953 

Tlaskal 

| 1905 

1 

333 

— c — 

1904 

2 

1235 


| 1905 

1 

673 

Hofer 

10.1905 

70 

21 

Stockert 

1906 

2 

1539 

Eisner-Bubna 1907 

1 

408 


Krauß 

1907 

1 

761 

Lang 

1907 

2 

1277 


Kriegshunde, Brieftauben. 


Die Brieftaube i^a Kriege 

Geschichtliche Skizze über die Brieftaube 
Die Brieftaube im Dienste des Krieges 
Die Brieftaube und ihre Verwendung 
im Kriege 


Besetzny 

O. 1875 

10 

362 


0.1880 

21 

122 

Scheure 

1883 

3 

53 

Maudrv 

0. 1884 

29 

1 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Der Hund als Wächter ärarischer Objekte 


O 1889 

39 

103 

Die Brieftauben . 

Pervulesco 

1893 

4 

147 

Der Kriegshund 

Laska 

0. 1894 

48 

253 

Der Hund im Dienste der Gendarmerie 

Laska 

1897 

1 

152 


Beleuchtungswesen. 


Das elektrische Licht 

Walter 

0. 1872 

& 

224 

Anwendung und Anwendungsformen des 
künstlichen Lichtes im Felde .... 

Kurz 

0. 1879 

18 

93 

Versuch, unter Anwenduug des elektri- 
schen Lichtes zur Nachtzeit ein 
Schlachtfeld von Toten und Verwun- 
deten zu evakuieren . . 

Volk m er 

0. 1883 

27 

168 

Versuche über die Verwendbarkeit der 
leuchtenden phosphoreszierenden Ma- 
terie für militärische Zwecke .... 


1884 

1 

103 

Über elektrische Beleuchtungsapparate 
für militärische Zwecke 

Wächter 

0. 1889 

38 

89 

Die Entwicklung des Beleuchtungswesens 
in den letzten Dezennien ...... 

Walter 

0.1899 

58 

144 

Beleuchtungsabteilungen 

Berger 

1904 

1 

629 

Über die Verwendung von Beleuchtungs- 
mitteln im Feldkriege ...... 

Wächter 

1905 

2 

1527 
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Pferde- und Trainwesen. 


Pferdewesen, Pferdezucht, Reitkunst, Equitationen, Distanz 
ritte, Train wesen (Fuhrwesen). 


Pferdewesen, Pferdezucht, Reitkunst, Equitationen, 
Distanzritte. 


Von der zweckmäßigen Art, ein Soldaten* 
pferd abzurichten, und den daraus ent- 
>pringenden Vorteilen 

Über den Hufbeschlag ohne Zwang von ( 
Balassa. Wien 1828. (Rezensionen) f 

Über die Konservation der Militärpferde 
zu ihrer möglichst langen Diensttaug* 
lichkeit 

Noch ein paar Worte über F. Baucher’s 
Reitmethode .... 

Taschenbuch für Pferdebesitzer und Reiter 
aller Stände von Siegmann. Dresden. 
(Rezension) . 

Die Ursachen des Satteldruckes .... 

Equitationsanstalt für die Berittenen der 
k. k. österreichischen Infanterie . . . 

Beitrag zur Frage über die Sattlung bei 
der k. k. österreichischen Kavallerie 

Versuche über das Leistungsvermögen 
vod Reitpferden, ausgeführt zu Wien 
durch die Individuen der k. k. Zentral- 
kavallerieschule 

Das mechanische Pferd j 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1821 

4 

284 

1 

1828 

4 

77 

| 


1 2 

184,305 


1830 

3 

93 

1 


1 4 

84 

Swoboda 

1833 

3 

180,316 

Balassa 

1848 

1 

37, 155 

Pci. 

1862 

1 

217 


1861 

3 

39 


1861 

5 

149, 237 

K. 

1862 

1 

367 

Oeynhausen 

1862 

2 

127 

Lippe- | 

Weißenfeld ( 18b2 

2 

239 
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Über den Sportgeist der k. k. öster- 
reichischen Kavallerie 

Beitrag zu dem Artikel »Über das 
Leistungsvermögen von Reitpferden« 
Das Trainieren der Truppenpferde ; dann 
einige Worte als Verhaltungsmaßregeln 
für Ordonnanzoffiziere und ihre Be- 
gleitung bei weiteren Ritten .... 

Ein Distanzritt 

Einige Worte über Di-tanzritte .... 
Die erste Prüfung im Infanterie-Equi- 

tationsinstiiute zu Wien 

Das mechanische Pferd 

Sportgeist. Gegen den Artikel »Einige 

Worte über Distanzritte« 

Ein Wettritt im 17. Jahrhundert . . . 
Kurze Beschreibung der von den Indi- 
viduen der Zentralkavnllerieschule in 
Wien im Sommer 1862 ausgeführten 
Rennen , Steeplechasen und Ent- 
fernungsritte. nebst einigen Worten über 
Kondition, Voll- und Halbblut . . 

Die berittenen Hauptleute und Batail- 
lonsadjutanten der k. k. österreichi- 
schen Infanterie 

Die Wettrennen von Österreich und 
deren Wirkung auf die Pferdezucht . 
Das Einspringen der Pferde bei der 

schweren Kavallerie 

Über Equitationen 

Einleitung zu den theoretischen Vor- 
trägen über den Reitunterricbt in der 
k. k. Zentralkavallerieschule in Wien 
Über Pferdeankauf 


Die Geschichte des Pferdes 


Über Artillerieequitatiouen 

Über Remontierung ......... 

Der Pferdeankauf für das k. k. Heer 

Hippologische Bruchstücke 

Über den Einfluß der permanenten Streu 
auf die Gesundheit der Pferde und 

deren Wärter 

Geschichtlich kritische Studien über die 

Reitkunst 

Leitfaden für den theoretischen Reit- 
unterricht etc. von Elpons. Hannover 
1877. (Rezension) ... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1862 

2 

295 

j. r. 

1*02 

2 

297 


Oeynhausen 

1802 

2 

369 

D. 

1863 

2 

414 


1862 

3 

43 

. 

1862 

3 

46 

Oeynhausen 

1862 

3 

223 


1862 

3 

343 


1863 

1 

32 


Oeynhausen 

1863 

1 

333, 393 


1863 

S 

182 

Streffleur 

1863 

3 

183 


1864 

8 

293 

S. 

1865 

3 

229 


Oeynhausen 

1867 

2 

38 

Oeynhausen 

1868 

2 

| 

276 

| 33, 145, 


| 1868 

4 ! 

247 

F. Ps. j 

1 ( 

3 

149 


| 1869 | 

4 

54, 152 


1869 

3 

45 

Cseh 

O. 1871 

2 

161 

Oeynhausen 

0. 1871 

3 

178 

Oeynhausen 

0. 1872 

ö 

208 


Müller 

O. 1876 13 

219 

Reska 

1877 4 

93 


1877 L.B. 

168 
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Über die Ernährung der Dienstpferde . 
Zum Aufsatze »Über die Ernährung der 

Dienstpferde« 

Über die Leistungsfähigkeit des Pferdes 
Das Training der Rennpferde. (Finger- 
zeige, wie nach diesen Grundsätzen 
Dienstpferde in Kondition zu setzen 
und darin zu erhalten sind.) .... 
Über das Erteilen von Reitunterricht 
von Monte ton. Berlin 1881. (Re- 
zension) 

Die Berittenmachung der Hauptleute in 

Frankreich 

Distanzritt der Offiziere des k. k. Feld- 
artillerieregiments Nr. 5 von Budapest 

nach Kis-Ber und Bäbolna 

Distanzritt russischer Offiziere von War- 
schau nach Janov (1882) 

Die letzte Pferdekonskription in Rußland 

und deren Resultate . . • 

Erhöhung der Leistungsfähigkeit des 
Artilleriezugpferdes in der Über- 
windung von Bewegungswiderständen 

Über das Pferd 

Geschichtliche Skizze der Reitkunst . . 
Rückblicke auf den Feldzug 1870/71 in 
bezug auf die Gesundbeits- und 
Krankenpflege der Pferde nnd das 
animalische V< rpflegsmaterial der deut- 
schen Armee 

Das Einschwimmen der Pferde der 
Kavallerie im deutschen Heere . . . 
Die Ergebnisse der Pferdezählung in 

Rußland im Jahre 1888 

Über ein Futtersurrogat 

Ein Distanzritt Agram — Wien .... 
Patent-Knie- und -Schienbeinschützer aus 

Gummi für Pferde 

Bilder vom Distanzritt Berlin — Wien 
Winterlicher Distanzritt der Peters- 
burger Kavallerieoffiziersschule . . . 
Dreikantstollen System Tatartzy. . . 
Das Berittenmachen des Militärärztlichen 
Offizierskorps 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

tiand 

Seite 

H. v. M. 

0. 1878 

16 

194 

D. 

0. 1878 

16 

307 

Trapsia 

O 1879 

18 

571 

Dembsher 

1880 

ln. 2 

205 

Dembsher 

1880 

L.B. 

103 

J. U. 

0.1880 

21 

330 

Cerri 

1881 

3 

37 


1883 

2 

164 


0.1884 

29 

190 

Zubrinic 

188.') 

4 

239 

Renner 

0.1885 

31 

161 

Haller 

1886 

2 

14, 104 


Ableitner 

1890 

2 

2 


1890 

41 

217 

Bussjäger 

O. 1891 

43 

70 

Hummel 

1893 

4 

260 

Mayerhofer 

1894 

2 

190 


1892 

2 

285 


1892 

4 

177 

Mladenovid 

1893 

3 

235 


1899 

1 

192 

Bernoläk 

1901 

4 

72 
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Trainwesen (Fuhrwesen). 


Von den Verpflegs- und sonstigen Zu- 
schüben in ganz unkultivierten Ge- 
birgsländern, nebst Bemerkungen über 

das Trainwesen 

Die Verwendung der Packpferde und 
Packsättel in Abessinien und Amerika 
Eine organisatorische Studie über unser 

Verpflegs* und Trainwesen 

Trainwesen betreffend 

Vorschlag zur Einführung eines Frei- 

willigen-Militärfuhrwesens 

Der neue Regiments- und Divisionstrain 

in Rußland 

Operativer und administrativer Verpflegs- 

dienst, Trainwesen 

Die neue Trainvorschrift für die Armee 
im Felde und die Vorschrift für den 
Militärtransport auf Eisenbahnen 
Die Organisierung der Trains bei den 

Armeekörpern 

Verpflegung und Train der Engländer 

in Südafrika 

Ein Vorschlag, betreffend den Truppen- 
train der Infanterie 

Über technische Erfahrungen aus dem 
russisch-japanischen Kriege (Train be- 
treffend) 


Intendanz-, Train- und Sanitatswesen . 


Verfasser 

Jahr- 

gan* 

Hand 

Seile 

J. G. 

1863 

1 



1870 

2 

228 

Horsetzky 

1876 { 

2 

3 

205 

33 


0. 1876 

13 

63 

Kratschmer 

O. 1882 

24 

68 

Dv. 

0. 1886 

32 

322 

Wolff 

1891 

1 

150 

Meixner 

0. 1893 

46 

17 

Wolff 

1898 

1 

203 


1900 

1 

109 

Tlaskal 

1906 

1 

742 

Wächter 

0. 1906 

72 

97 


| 104, 218, 

1 | 349, 623, 
1839, 1179, 

2 | 1488, 

I 292, 437, 

1 I 843, 
(943, 1667, 

2 <1182,1475, 

( 1630, 

| 299, 675, 

1 | 858, 987, 
(1134,1233, 

2 1 1349,1630, 
I 1815, 

| 159, 336. 
1 | 720, 

1 1505,1655, 

o ' 

“ | 1815. 


1904 


1905 


1906 


1907 
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L. 

Sanitätswesen. 

Sanitätsdienst im allgemeinen, Sanitätstaktik, Sanitätsberichte, 
Spitalswesen, Kriegschirurgie, Krankentransport, Kranken- 
pflege, Rettungswesen, Pharmazie (Arzneimittel). 



Verfasser 

Jahr- 

Rang 

Band 

Seite 

Über den Einfluß der militärischen Ge- j 
sundheitspolizei auf den Zustand der > 

Isfordink 

1820 | 

3 

115,258 

Heere ) 


1 



Geschichte der vom Dezember 1813 bis 





nach den ersten drei Monaten des Jahres 
1814 unter der Besatzung zu Mainz 
herrschenden Seuche, nach Laurent. 


1821 

2 

303 

Die k. k. Militärische Medizinisch-Chirur- 





gische Josefsakademie in Wien . . . 
Militärische Gesundheitspolizei etc. von 


1822 

4 

346 

Isfordink. Wien 1825. (Rezension) 

R. 

182« 

2 

91 

Über Armeespitäler 

Über das Alter der militärischen Befehls- 

Lehmann 

183« 

1 

176 

haber 


1841 

3 

98 

Material zur Vergleichung der Rekru- 





tierungsergebnisse in Österreich in den 
Jahren 1856, 1857, 1858 und 1859 . 

Saflfran 

1860 

3 

68 

Der Sanitätsdienst während des Gefechtes 
Über das möglichst kleine Körpermaß 

Michaelis 

1860 

3 

50 

bei Rekruten 

Saffran 

1860 

3 

182 

Die natürliche Stellung der Feldärzte zur 





Armee und ihre Konsequenzen . . . 

Michaelis 

1861 

i 

209 





26, 177, 




265 

Die Konservation des Mannes .... 

Michaelis 

1862 

1 2 > 

51, 113, 

132 




1 4 

6 



1864 

2 

33, 93 
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Verfasser 

Jahr- 

Hand 


Sterblichkeit im Militärstande im Frieden 

Goehlert 

1862 

l 

105 

Über den Bestand der Josefsakademie zu 
Wien 


1862 

3 

346 

Vorschrift zur Superarbitrierung der Offi- 
ziere, Militärparteien, Militärbeamten, 
Militärunterparteien und Armeediener 


1862 

4 

123 

Über die Rekrutierung der Feldärzte . 


1863 

1 

25 

Zur Reformfrage der ärztlichen Branche 
und des Sanitätsdienstes in der k. k. 
österreichischen Armee 


1863 

1 

159 

In betreff der Mortalität Neuassentierter 


1863 

3 

353 

Episode aus der Zeit der Choleraepidemie 
in Oberungarn im Jahre 1831. Ein 
Beitrag zur Geschichte des Infanterie- 
regiments Nr. 60 


1865 

1 

11 

Über den Transport der Verwundeten | 
auf Eisenbahnen und von den Schlacht- . 

Rodowicz- 


1 

207 

feldern J 

Helft den Verwundeten! (Aufruf 1866.) 

f Oswiecinski 

1 

1866 

2 

243 

Eine Cholerakur durch einen Forceritt. 
<1849 in Ungarn) 


1866 

4 

32 

Ein österreichischer Verwundeter in 
preußischer Pflege zu Nachod 1866 . 


1868 

2 

203 

Über den Gesundheitszustand der Armeen 

Duncker 

0. 1870 

1 

323 

Bemerkungen zur Anlage und Einrichtung 
von Kasernen vom Standpunkte der 
Militärgesundheitspflege 


1870 

4 

Anh. 81 

Statistische Notizen über die Resultate der 
Assentierung im Stellungsjahre 1869 . 

Pundschuh 

1870 

4 

Anh. 140 

Mortalitätsschema der Zöglinge der 
Wiener-Neustädter Militärakademie 
vom Jahre 1786 bis inklusive 1869 . 

Hawelka 

1870 

4 

Anh. 149 

Die Sterblichkeitsverhältnisse im fran- 
zösischen Heere im Jahre 1867 . . . 


1870 

4 

Anh. 159 

Das neue Militärsanitätswesen 1870 in 
der Türkei 


1870 

4 

162 

Statistischer Sanitätsbericht über die 
königlich preußische Armee für 1867 

M. B. 

1871 

2 

281 

Die Sanitätszüge des preußischen Kriegs- 
ministeriums 


1871 

3 

162 

Krankenstand und Sterblichkeit der 
kaiserlich russischen Truppen im Jahre 

1867 


1871 

4 

259 

Statistischer Jahresbericht über die sani- 
tären Verhältnisse des k. k. Heeres und 
der Population in der Militärgrenze, 
dann über die Ergebnisse der Unter- 
suchung der Wehrpflichtigen im Jahre 

M. B. 

1872 

2 

147 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Über die Notwendigkeit der Privathilfe 
im Kriege und ihre Organisation . . 
Die Ursachen der Entstehung und Ver- 

Folwarczny 

0. 1872 

4 

141 

breitung epidemischer Krankheiten und 
die Schutzmittel gegen dieselben . . 

Beckerhinn 

O. 1872 

5 

266 

Organisation des Sanitätskorps im deut- 





sehen Heere 

G. 

0. 1873 

6 

413 

Die Anforderungen der Militärgesund- 
heitspflege an den Kasernenbau . . . 
Die freiwillige Hilfe im Kriege und das 

Gruber 

Fillenbaum 

0. 1873 

7 

171 

Militärsanitätswesen auf der Wiener 

| 1874 

1 

113 

Weltausstellung 1873 j 

Die Sanitätsverhältnisse der k. k. Armee 

und Kraus 




im Jahre 1870 

Das Militärsanitätswesen und die frei- 

F. J. B. 

1874 

3 

181 

willige Hilfe im Kriege auf der Wiener 
Weltausstellung 1873 

Mühlwenzl 

0. 1874 

8 

17 

Die Genfer Konvention 

Gedanken über den Hilfsdienst im Ge- 

Neumann 

0. 1874 

9 

1 

fechte 

Michaelis 

1875 

1 

221 

Was bedingte den guten Gesundheits- 





zustand der russischen Truppen während 
der Expedition nach Chiwa im Jahre 
1873 

Grimm 

1875 

3 

287 

Von der Gefechtslinie ins Feldspital 
Über die sogenannte ägyptische Augen- 

Mühlwenzl 

0. 1875 

10 

17 

entzündung mit besonderer Rücksicht 
auf die österreichische Armee .... 

Kämpf 

O. 1875 

11 

107 

Zur Geschichte der internationalen und 





freiwilligen Hilfe im Kriege .... 

Bock 

0. 1875 

11 

188 

Die Gummiaderpresse 

Der ärztliche Rat bei kriegerischen 


0.1875 

11 

391 

Unternehmungen, auf Grundlage der 
Kriegsgeschichte beleuchtet . . . . 

Michaelis 

1876 

2 

37 

Die Golubaczer Mücke 

Filip 

0.1876 

12 

255 

Vom Feldspital in die Heimat .... 

Mühlwenzl 

0. 1876 

12 

327 

Die Kunst zu marschieren 

Zur Geschichte und Kritik der Kranken- 

Kolbe 

0.1876 

13 

201 

Zerstreuungssysteme 

Aphorismen über das Sanitätswesen der 

Michaelis 

1877 

2 

145 

serbischen Armee 1876 

Schriftliche Themen über den Sanitäts- 

Fillenbaum 

1877 

3 

55 

und den Intendanzdienst im Felde 

Bilimek 

0.1877 

14 

173 

Die Influenza 

Dembsher 

1878 

2 

265 

Desinfektion von Waggons der Militär- 
sanitätszüge bei den Russen .... 
Kriegssanitätsordnung von 1878. Berlin. 

Schz. 

0.1878 

17 

363 

(Rezension) 

M. 

1878 L. B. 

117 

Lektüre für unsere Kranken 

J. v. G. 

0.1878 

18 

635 


Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 14 
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Über Desinfektionsmittel 

Die Ventilation in Gebäuden und be- 
wohnten Räumen 

Einige Daten über die Morbilität und 
Mortalität von Paris während der Be- 
lagerung 1870/71. (Ein Beitrag zur 
Befestigungsfrage der Großstädte) . . 
Die chirurgische Behandlung der Wunden 

im Kriege 

Bruchstücke aus dem Militärsanitätsdienst 
der Westmächte und Preußens. Nach- 
weis des Mangels einer Organisation 

für den Gebirgskrieg 

Die Tätigkeit der k. k. Schiffsambulanzen 
und Eisenbahnsanitätszüge im Jahre 

1878/70 

Über Desinfektion im Kriege 

Das Sanitätswesen des deutschen Heeres 
Die militärischen Ursachen und Folgen 
des Flecktyphus auf der Balkan- 
halbinsel im russischen Heere 1877/78 
Zur Geschichte des österreichischen 
Militärsanitätswesens während des Zeit- 
raumes vom 14. bis zum 18. Jahr- 
hundert 

Eine Studie über Eastentragen im Ge- 
birge mit Bezug auf den Feldsanitäts- 
dienst 

Kurzsichtigkeit und Kriegsdiensttaug- 
lichkeit 

Körperiibung und Hautpflege, der beste 
Schutz gegen Infektionskrankheiten . 
Gedanken über Mittel und Wege zur 
Hintanhaltung der Selbstverstümm- 
lungen im k. k. Heere 

Über untiseptische Wund verbände im 

Kriege 

Zur Selbstverstümmlung im k. k. Heere 
Über einen neuen Wundverband im 

Felde 

Zur Krankenstatistik des k. k. Heeres . 

Erste Hilfe für Verwundete 

Versuch, unter Anwendung des elektri- 
schen Lichtes zur Nachtzeit ein Schlacht- 
feld von Toten und Verwundeten zu 

evakuieren 

Die hygienische Deckung einer im Osten 
und Südosten der Monarchie operieren- 
den k. k. Armee, mit Rücksicht auf 
die homologen Hinterländer .... 


Verfasser 

-> atr - Band 

Seite 

Hensler 

0. 1879 

18 

347 

Alter 

0. 1879 

19 

180 

H. A. K. 

1880 1 

a.2 

276 

Neudörfer 

0.1880 

20 

292 

Michaelis 

0. 1880 

20 

37S 

Myrdacz 

0.1880 

20 

Anh. E. 

Neudörfer 

0.1880 

21 

306 

Bock 

0.1880 

21 

48« 

Michaelis 

1881 

2 

55 

Kirchenberger 

1881 

4 

53 

Michaelis 

1881 

4 

201 

Veszely 

O. 1881 

22 

173 

Kämpf 

0.1881 

23 

114 

Drazkiewicz 

0.1881 

23 

195 

| Mosetig- 
1 Moorhof 

] 1882 

2 

71 


1882 

2 

219 

Frank 

0.1882 

25 

265 

Kacmpf 

0.1883 

27 

68 

Mikulicz 

0. 1883 

27 

214 

Volkmer 

0. 1883 

27 

168 

Michaelis 

1884 

1 

83 
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Zur Reorganisation des Militärsanitäts- 

wesens 

Aus dem Berichte über die allgemeine 
deutsche Ausstellung auf dem Ge- 
biete der Hygiene und des Rettungs- 
wesens in Berlin 1883 

Rückblicke auf das internationale Militär* 
sanitätswesen 


Sanitätsverhältnisse des k. u. k. Heeres 


Verfasster Hand Seite 

Mg g. 0.1*84 28 358 


Kratschmer 

Ky. 


0.1884 

29 


197 

1885 

4 


35 

1 

| 1 


75 

1885 

1 2 


262 


f 2 


49 

1886 | 

3 


86 


t 4 


95, 293 




108, 301 


1 2 


314 

1887 

1 3 


148,230 


1 4 


87, 289 




127,295 


1 2 


157, 235 

1888 

1 3 


145, 255 


1 4 


165, 277 


1 


194. 3i 19 


2 


116,224 



1 

109.214, 

1889 ' 

3 

{ 

324 



1 

108 215, 


4 

\ 

807 



| 

93.175, 


1 

\ 

257 



f 

79, 157, 

1890 

2 

l 

244 



1 

94, 187, 


3 

\ 

286 


1 4 


86, 228 


1 


94, 274 


2 


186, 283 

1891 


1 

91. 173, 



i 

272 


1 4 


185, 247 



1 

95, 192, 


1 

1 

288 



I 

96 192, 

1892 

2 

1 

288 


3 


191,288 



1 

96, 192, 


4 

\ 

284 


1 . 

1 

96, 192, 

1893 ! 

1 1 

1 

284 


t ^ 


96, 200 


14 * 
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Verfasser Band Seite 

gang 

I «{ "Sd* 

Sanitätsverhältnsse des k. u. k. Heeres , 1893 ' 

j 126,215, 
I 4 \ 308 

Au-? dem Berichte über die allgemeine \ 

deutsche Ausstellung auf dem Ge- I l 9, 181, 

biete der Hygiene und des Rettungs- I \ 377 

wesens in Berlin 1883 * 

Zur Frage der Wiedereröffnung einer 

militärärztlichen Akademie Kirchenberger 0. 1885 30 45 

Das Wesen der Cholera mit besonderer 
Rücksicht auf die diesbezüglichen 

neuesten Forschungen Thumwald 0.1885 30 493 

Über unsere Rekrutierungsergebnisse und I 10.1885 30 508 

das Stellungsverfahren ( Guggenberg |q 32 99 


Einige Bemerkungen über unsere un- 
günstigen Heeresergänzungsresultate im 
Hinblicke auf die derzeit gültige In- 
struktion zur ärztlichen Untersuchung 

der Wehrpflichtigen 

Die Gebirgsdoppeltrage mit einer stell- 
baren Blechschiene 

Zusammenlegbarer Operationstisch . . . 
Die Kriegsverletzungen im Mittelalter 

und ihre Behandlung 

Beschreibung einer neuen Eisenbahn- 
iraprovisation von gedeckten Güter- 
waggons für den Transport von Kranken 

oder Verwundeten 

Studien über Pasteur 

Der experimentelle und statistische Be- 
weis für den Nutzen der Impfung und 

Wiederimpfung 

Die Bekämpfung der Cholera nach den 
neuesten Ansichten über das Wesen 
derselben und mit spezieller Rück- 
sicht auf die militärischen Verhältnisse 
Der Hitzschlag und seine Ursachen bei 
der Infanterie — unrationelle Aus- 
rüstungs- und Bekleidungsstücke. (In- 
folge der schlimmen Erfahrungen, 
welche mit der veralteten Infanterie- 
ausstattung speziell im Sommer des 
vergangenen Jahres [1866] gemacht 

worden sind) 

Friedensvorsorgen für die Unterbringung 
von Verwundeten und Kranken ira 
Felde. (Rezension) 


Presl 

0.1836 

32 

197 

Alter 

1886 

3 

137 

Alter 

1886 

3 

165 

Fröhlich 

1886 

4 

50, 97 


Gschirhakl 

0.1886 

32 

445 

Zucker 

0.1886 

32 

466 

Zemanek 

O. 1886 

33 

17 

Thurnwald 

0.1886 

33 

186 


E. 1887 1 281 

—eg— 1887 L. B. 27 
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Die sanitäre Bekämpfung der Kriegs- 
seuchen und Krankheiten im großen 
und kleinen in einem Feldzuge jen- 
seits der Karpathen, auf Grund der 
hygienischen Topographie der Staaten- 
gebiete zu beiden Seiten der öster- 
reichisch-russischen Grenze 

Über Antisepsis im Felde 

Der Sonnenstich 

Welche Nutzanwendung soll die Militär- 
gesundheitspflege aus den Verhand- 
lungen des 6. internationalen hygieni- 
schen Kongresses ziehen? 

Die Militärhygiene, ihr Wesen, ihr Um- 
fang und ihre Bedeutung 

Die Menschenblattern und die Kuhpocken- 
impfung mit Berücksichtigung der 
neuesten Erfahrungen in der Armee . 
Die Wirkung der modernen Kleinkaliber- 
Mantelgeschosse im Vergleiche mit dem 
früheren Weich- und Hartbleiprojek- 
tilen 

Die Universalgebirgstrage 

über transportable Spitalbaracken zur 
Behandlung von Verwundeten und 

Kracken im Kriege 

Boden. Luft, Wasser und die Krank- 
heitserreger in ihren einfachsten 

Wechselbeziehungen 

Die Sanitätsverhältnisse des k. u. k. 
Heeres in den Jahren 1883 — 1887, 

(respektive von 1870 — 1889) 

Kriegsmäßige Belastung und physische 
Leistungsfähigkeit des Infanteristen 

vom sanitären Standpunkte 

Assentierungseindrücke 

Der Sanitätsdienst bei einer Infanterie- 
truppendivision im Felde. Dargestellt 
an einem konkreten Beispiele .... 
Die freiwillige Krankenpflege im deut- 
schen Heere 

Sanitätshilfe* im Zukunftskriege in der 

ersten Linie 

Über Wasserfiltration 

Das Kleinkaliber und die Verwundeten- 
versorgung im Felde 

Das 8-wim-Repe'.iergewehr System Mann- 
licher M. 88 in seinen Wirkungen 
auf den menschlichen Körper .... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Thurnwald 

1887 

2 

193 

Zinner 

0. 1887 

35 

20 

Jakoby 

0. 1887 

35 

208 

Zemanek 

0.1888 

36 

143 

Hoor 

0. 1888 

36 

113 

Thurnwald 

1889 

3 

85 

Thurnwald 

1890 

3 

204 

Alter 

0. 1890 

41 

154 

Thurnwald 

1891 

4 

233 

Kratschmer 

O. 1891 

42 

183 

Myrdacz 

O. 1891 

43 

73 

Thurnwald 

1892 

4 

13 


1893 

2 

37 

Hausenblas 

1894 

4 

97 

Strantz 

1894 

2 

193 

Fischer 

1894 

2 

131 

Schöfer 

0. 1894 

48 

291 

Habart 

0. 1894 

48 

131 

Cron 

1895 

1 

274 
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Die Militärsanität in den Kriegen der 
Vergangenheit und der Zukunft . . . 
Über die Beschaffung von gesundem 
Trinkwasser im Lager und während 
des Marsches mit Rücksicht auf die 

Filtrierungsmethoden 

Das Krankenzerstreuungssystem im Felde 
Kleinkaliber und Verwundungsfrage, ein- 
geleitet durch theoretische Betrach- 
tungen 

Die schmalspurige transportable Feld- 
bahn als Transportmittel für Ver- 
wundete im Kriege 

Unser Heeressanitätsdienst und ein großer 

Krieg 

Das Trachom und die Heeresergänzung 
Über Kola und deren Einführung in die 
österreichische Militärpharmakopöe 
Sanitätsgeschichte des Feldzuges 1859 in 
Italien von Myrdacz. Wien 1896. 

^Rezension) 

Der Sanitätsdienst im Kriege von Kus- 
manek und Hoen. Wien 1897. 

(Rezension) 

Sanitätsgeschichte der Feldzüge 1864 und 
1866 in Dänemark, Böhmen und Italien 
vou Myrdacz. Wien 1897. (Rezension) 
Sanilätsgeschichte des deutsch-französi- 
schen Krieges 1870/71 von Steiner 
und Myrdacz. Wien 1896. (Rezen- 
sion) . . 

Der Kohlensäuregehalt der Luft in den 
Lehr- und Schlaf-älen der k. u. k. 
Militär-Oberrealschule in Mährisch- 

Weißkirchen 

Schu*z gegen Infektionskrankheiten . . 
Der Sanitätsdienst im Kriege von Kus- 
manek und Hoen. Wien (1897) . . 
Unsere sanitären Vorsorgen im Feld- 
kriege im Rahmen einer Infanterie- 

truppendivision 

Zur Verwendung der Sanitätsformationen 

im Gefechte 

Zur Physiologie und Hygiene des Mar- 

schierens 

Aphorismen zum Sanitätsdienste bei den 
Manövern 


Verfasser 

J.bi- 

gang 

Band 

Seite 

Epstein 

1895 

4 

239 

Kratschmer 

0. 1895 

50 

265 

Habart 

O. 1895 

50 

421 

Habart 

\ 



und 

0. 1895 

50 

91 

Wuich 

1 



Zinncr 

0. 1895 

51 

1 


1896 

3 

200 

Paikrt 

1897 

1 

74 

Berger 

1897 

4 

189 

Thurnwald 

| L.B. 1 
1897 | Nr. 3 f 

14 

— nb — 

1897 j 

L.B. 1 
Nr. 5 | 

2 

Thurnwald 

„1 b£. 1 
189, |Xr. 121 

5 

Thurnwald 

1897 J 

L.B. 1 
Nr. 3 | 

10 

Tollich 

0. 1897 

55 

151 

Tschudi 

O. 1897 

55 

213 


1898 

1 

89 

Sallagar 

1898 

1 

240 


1898 

2 

217 

Richter 

1898 

3 

227 

Byk 

1898 

4 

1 
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Sanitätsgescbichte des russisch-türkischen 
Krieges 1877/78 in Bulgarien und 
Armenien von Myrdacz. Wien 1898. 

(Rezension) 

Einiges über den Sanitätsdienst während 
des sudanesischen Feldzuges im Herbste 

1898 

Der Marsch der Infanterie 

Die freiwillige Sanitätspflege in den 
Kriegen am Anfänge unseres Jahr- 
hunderts 

Sanitätsdienst der ersten Linie im Zu- 
kunftskriege 

Zur »Taktik im Sanitätsdienste« . . . 
Heerwesen- und Felddiensttabellen für 
den Militärarzt ira Felde .... 
Die Aktion der deutschen Feldlazarette 

im Kriege 1870/71 

Das Sanitätswesen während des spanisch- 
amerikanischen Krieges im Jahre 1898 
Die Pflege der Kriegsverwundeten in den 

vordersten Linien 

Das Berittenmachen des Militärärztlichen 

Offizierskorps 

Über die Bedeutung der Infektionskrank- 
heiten im allgemeinen und speziell in 

der Armee 

Militärärztliche Publikationen 

Sanitätsverhältnisse der Mannschaft des 
k. u. k. Heeres in den Jahren 1894 

bis 1898 

Die Intensität der Malaria in den Garni- 
sonen des k. u. k. Heeres und der 
k. ungarischen Landwehr und die be- 
zügliche Militärprophylaxe 

Das neue Sanitätsreglement im Kriege 
Der Militärarzt als Hilfsorgan bei der 
Armee im Felde 


Intendanz-, Train- und Sanitäts wesen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Thurnwald 

1898 J 

L - B - 1 9 
Nr. 6 f 

Steiner 

1899 

2 

135 

Richter 

1899 

2 

179 

Herz 

1899 

3 

35 

Hrach 

1899 

3 

164 

Hausenblas 

1900 

1 

138 

Wolff 

1900 

2 

97 

Herz 

1900 

2 

107 

Steiner 

1900 

2 

169 

Richter 

1901 

1 2 
1 3 

219 

56, 123 

Bernoläk 

1901 

4 

72 

Mandl O. 1901 

02 

278 

Schleyer 0.1901 

63 

B.A. 61 

Myrdacz O 1902 

64 

123 

Pelzl 

1903 

2 

940 

Hoen 

1901 

2 

1204 

Hirz 

1901 

1 

161 



1 ■ 
1 2 

| 104, 218, 


1904 

| 349,623 
(825, 1179, 
{ 1488 



| 1 

) 292. 437, 



1 843 


1905 

1 2 

(943, 1067, 
1182,1475, 



| 

l 1630 


1900 

1 

| 299, 675, 
| 858,987 
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Intendanz-, Train- und Sanitäts wesen 


Sanitätsdienst der Japaner auf dem 

Kriegsschauplätze 

Die Entdeckung eines Seuchenherdes im 

Brücker Lager 

Die kriegschirurgische Bedeutung der 

modernen Handfeuerwaffen 

Betrachtungen über die Revision der 

Genfer Konvention 

Über den Sanitätsdienst der Japaner im 

Kriege gegen Rußland 

Statistischer Sanitätsbericht über das 
k. u. k. Heer für die Jahre 1894 bis 

1903 

Der geistig Minderwertige in der Armee 
und dessen Beurteilung durch die 
hiezu berufenen militärischen Organe 
Ärztliche Rekrutierungsstatistik von 
Österreich-Ungarn 1894 — 1905 . . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 




[1134.1233, 


1906 

2 

1349,1630, 




| 1815 




1 159, 336, 


1907 J 

1 

\ 720 



2 

J 1505,1655, 


I 


| 1815 


1905 

1 

812 

Weil 

0.1905 

71 

185 

Plahl 

0.1906 

71 

323 

Steiner 

1906 

2 

1033 

Steiner 

1906 

2 

1425 

Myrdacz 

0. 1906 

73 

125 

Drastich 

0.1906 

73 

333 

Myrdacz 

1907 

2 

1429 
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M. 
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Militärrechtspflege im allgemeinen, militärische Gesetzgebung 
(Wehrgesetze siehe A), Disziplinarvorschriften, Ehrenrats- 
• angelegenheiten, Zweikampf. 


Berichtigung, den skandalösen Prozeß 
des FML. Hedersdorff betreffend 

(1693) 

über den Begriff und das Wesen eines 
Spions, vorzüglich in militärischer 

Hinsicht 

Handbuch des preußischen Miltärrechtes 
von Rudloff. Berlin 1826. (Rezension) 
Über militärische Disziplinarstrafen . . 
Über die Vollziehung des Konskriptions- 
gesetzes 

Über Subordination 

Vom Zweikampfe und den Mitteln da- 
gegen 

Nutzbringende Beschäftigung der Militär- 
sträflinge 

Vorschrift über die Behandlung unver- 
besserlicher Offiziere in der k. k. öster- 
reichischen Armee 

Eine militärische Hinrichtung in 

Washington 

Zur Geschichte der körperlichen 

Züchtigung 

Über Ehrengerichte und den Ehren- 
zweikampf 

Über Ehrengerichte und Schuldenmachen 
Die Kriegskonterbande (im Seekriege) . 
Über die Behandlung feindlichen Eigen- 
tums im Landkriege 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1808 


284 


1811 

H. 9 

63 

J. Fr. B. 

1828 

2 

331 

Lagusius 

1835 

4 

277 

Viktor 

1842 

4 

136 

Pfau 

1818 

2 

256 

Damianitsch 

1848 

3 

56 


1882 

1 

396 


1882 

3 

87 


1862 

4 

294 


1866 

4 

90 


1867 

2 

388 


1868 

4 

274 

Neumann 

1869 

1 

408 

Neumann 

1869 

2 

53 
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Eine Stimme aus Preußen über das 

Militärstrafverfahien 

Zur Militärgesetzgebung ... ... 

Die Entwicklung des Militärstrafwesens 
Strafrecht und Strafprozeß für Heer und 
Marine des Deutschen Reiches . 

Das moderne Kriegsrecht der zivili- 
sierten Staaten von Bluntschli. Nörd- 

lingen 1874. (Rezension) 

Die Brüsseler Konferenzen des Jahres 
1874. (Zur Beratung wichtiger Fragen 

des Kriegsvölkerrechtes) 

Das Militärstrafrecht des Altertums und 

der Gegenwart 

Widerrechtlich i Handlungen im Kriege 
gegen Personen oder Eigentum . . . 
Da* Recht und die Pflicht der An- 
wendung der Waffe 

Die Spionage 

Der Belagerungszustand 

.Subordinationsverletzung durch Heraus- 
forderung zum Zweikampfe 

Die Grenzen des Disziplinarstrafrechtes 
Ist der militärische Befehl ein Strafaus- 
schließungsgrund? 

Presse uod Heerwesen . ...... 

Das Verbrechen wider die Kriegsmacht 

des Staates 

Das ehrenrätliche Verfahren 

Das Beschwerderecht und der Mißbrauch 

desselben . 

Zur neuesten Völkerrechtsliteratur . . . 
Die staatsbürgerlichen Rechte der Militär- 
personen 

Das Strafrecht in der Armee 

(Die Strafanstalten) Graz und Möllers- 
dorf 

Unser Militärstrafgesetz 

Heeresdisziplin und Kriegführung, dar- 
getan am Feldzug 1812 in Rußland . 
Zur Reform des österreichisch-ungari- 
schen Militärstrafprozesses 

Das Osterei der Politik. (Reform des 

Militärstrafgesetzes) 

Zur Frage der Revision des Militär- 
strafgesetzes 

Grundzüge zur Reform des Militärstraf- 
verfahrens 

Verjährung von Strafen 


Verfasser 

Jabr- 

ganK 

Band 

Seit. 

(Hilse) 

1869 

1 

350 


1869 

1 

228 

Sauer 

0. 1872 

5 

87 

P. 

1874 

3 

41 

— b— 

0. 1875 

11 

B. A. 18 

Neumann 

0. 1876 

13 

135 

Dangelmaier 

1882 

1 

135 


1882 

3 

70 

Dangelmaier 

1882 

3 

137 

Dangelmaier 

1852 

4 

294 

Dangelmaier 

1883 

1 

69 

Dangelmaier 

1883 

2 

153 

Dangelmaier 

1883 

3 

275 

Dangelmaier 

1884 

4 

119 

Lentner 

O. 1884 

29 

122 

Dangelmaier 

1885 

4 

23 

Dangelmaier 

0. 1885 

30 

76 

Dangelmaier 

0. 1885 

31 

64 

Lentner 

0.1885 

31 

105 

Dangelmaier 

1886 

2 

162 


1886 

2 

157 

Skala 

1886 

2 

28, 120 

(Kriminalist) 

1887 

2 

274 

Stöhr 

0. 1887 

34 

81 

Korwin- 

Dzbanski 

J 1888 

2 

90 


1889 

3 

163 

• 

1889 

3 

256 


1889 

4 

69 

Obst. 

1889 

4 

293 
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Österreich-Ungarn, Deutschland und Italien 
mit Bezug auf die Gesetzgebung im 

Heere * . . 

Das Militärstrafrecht 

Die Ehrennotwehr 

Eine Novelle zum Militärstrafgesetz . . 
Rechte und Pflichten des Offiziers im 

Militärstrafverfahren . 

Der Entwurf eines Strafgesetzes für das 

königlich italienische Heer 

Über die Gage und das Wuchergesetz . 
Die Einführung einer Berufung im ehren- 

rätlichen Verfahren 

Psychologie und Disziplin 

Über Grund und Zweck der Strafe . . 

Die Ehre 

Das Disziplinarstrafrecht und das Prinzip 

der Individualisierung 

Der kaiserliche Fahneneid zu Ende des 

17. Jahrhunderts 

Über die Teilnahme der Militärpersonen 

an der Presse 

Das Rehabilitierungsverfahren ..... 

Über Soldatentestamente etc 

Altindisches Militärrecht 

Über die Kriegsgefangenschaft .... 
Geschichte des ehrenrätlichen Verfahrens 

Phantasie und Recht 

Der Soldat auf dem Felde der Politik . 

Der Fahneneid 

Der MilitärstrafprozeB in Deutschland 
und seine Reform von Marek. Berlin 

1893/95. (Rezension) 

Anforderungen der Gegenwart an das 

Auditoriat 

Philosophie des Militärrechtes 

Der Kampf um die Ehre 

Das Duellmandat der Kaiserin Maria 

Theresia (1752) 

Zur Duell frage 

Zur Duellfrage 

Die Kabinettsorder Kaiser Wilhelms (II.) 

über das Duell . 

Die militärischen Bestimmungen der neuen 

Patentgesetze 

Der Entwurf einer deutschen Militär-Straf- 
prozeßordnung 

Der Militärattache 

Das Standrecht 


Verfasser 

Jahr- 

Kang 

Band 

Seite 


1890 

1 

134 

Weisl. 

1890 

3 

124 

J. M. 

1890 

3 

223 

J. M. 

1891 

3 

129 

J. M. 

1891 

4 

46 

Dangclmaier 

1892 

2 

39 

J. M. 

1892 

2 

137 

J. M. 

1892 

3 

21 


1892 

3 

123 

Fölkel 

1892 

4 

135 

Gollob 

1892 

4 

203 

Dangelmaier 

1893 

1 

47 


1893 

1 

246 

Dangelmaier 

1893 

2 

247 

Dangelmaier 

1893 

3 

127 


0. 1893 

47 

253 

Dangelmaier 

1894 

1 

119 

Fölkel 

1894 

1 

165 

Dangelmaier 

1894 

2 

38 

Dangelmaier 

1894 

4 

48 

Dangelmaier 

1895 

1 

171 

Dangelmaier 

1895 

3 

13 

Dangelmaier 

189ö| 

L. B. 1 
Nr. 8 f 

8 

Dangclmaier 

1896 

1 

71 

Dangelmaier 

1890 

3 

80 

Dangelmaier 

1896 

3 

180 

Kandelsdorfer 

1896 

4 

185 

A. K. 

1897 

1 

1 

Sauer-Csaky 

1897 

1 

39 

Dangelmaier 

1897 

1 

235 

Dangelmaier 

1897 

3 

53 

Dangelmaier 

1898 

1 

73 

Dangelmaier 

1898 

1 

292 

Dangelmaier 

1898 

2 

169 
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Vorschriften bezüglich der Behandlung 
von Ehrensachen und Zweikämpfen in 
der k. u. k. bewaffneten Macht . . . 
Unser Kaiser als militärischer Gesetz- 
geber 

Über das ehrenrätliche Verfahren . . . 

Ein Kodex »Maria Theresia« 

Wehrmacht und Presse . . 

Die Rechtshilfe der Zivilstrafgerichte 
gegenüber den Militärgerichten. (Re- 
zension des Werkes: Die Rechtshilfe 
seitens der Zivilstrafgerichte auf Grund 
der Militar-Strafprozefiordnung von Dr. 

Makarewicz) 

Die neuen Disziplinärst rafvorschriften . . 
Zur Duellfrage. (Das Duell vonBischoffs- 
hausen. Wien 1903. Rezension) . . 
Flurschäden, deren Ermittlung und Ver- 
gütung 

Das neue österreichische Patentgesetz 
und der Offizier als Erfinder .... 
Die Ehrennotwehr nach dem österreichisch- 
ungarischen Mililärstrafgesetzbuche . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

S»itc 

Korwin- 

Dzbaüski 

} 1898 

3 

251 

Dangelmaier 

1898 

4 

213 

(Truppen- 

offizier) 

} 1898 

4 

295 

Hummel 

1900 

3 

276 


0. 1902 

64 

108 


Lelewer 

1903 

2 

664 

Wilckens 

1903 

2 

1177 

Wilckens 

1904 

1 

466 

E. 

1904 

2 

863 

Ziffer 

1905 

1 

780 

Lelewer 

1907 

2 

1591 
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N. 

Seewesen und Marine. 

Seewesen im allgemeinen, Kriegführung und Manöver zur 
See. Schiffahrtskunde (Nautik), Seereisen, Schiffbau, Geschütz - 
und Waffenwesen, Seeminen, Torpedos, Organisation, Ent- 
wicklung und Geschichte, Ausbildung und Reglements 
(Dienstvorschriften), Flottenstände (Flottenstärken) des In- 
und Auslandes. 


Seewesen im allgemeinen. 


Über die DampfschifFahrt und ihre An- 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Wendung auf den Seekrieg 

über die Wichtigkeit des Adriatischen | 


1837 

3 

115 

365 

5 

Meeres für Österreich und dessen Ver- \ 

teidigung ] 

Über die Anwendung zusammenhängen- 
der Umfassungen bei den großen Land- 

* Wüllersdorf 

1831 

1 4 
1 5 

und Seeplätzen der Gegenwart . . . 
Über die nächsten Aufgaben der Kriegs- 

0 . c. 

1862 

1 

85 

marine 

Über die Verteidigung der Küsten des 

Möring 

1862 

1 

133 

Adriatischen Meeres 

Möring 

1862 

1 

203 

Die technische Seite der Marinefrage 

Morin g 

1862 

1 

276 

Zur Polemik über die Marinefrage . . 
Besprechung des Aufsatzes »Zur Polemik 

Paradis 

1862 

1 

349 

über die Marinefrage« 

Zur Würdigung des Aufsatzes »Zur 

Möring 

1862 

1 

409 

Marinefrage« . 

Über die Umwandlung der offenen Reede 

Tegetthoff 

1862 

1 

418 

von Triest in einen gesicherten Hafen 
Die Fortschritte der Marine und der 

Möring 

1862 

3 

17 

Kriegskunst zu Lande 

Englische Schiffe als Kriegsgefängnisse 
während der französischen Revolutions- 

Möring 

1862 

3 

257, 405 

kriege 

G. G. 

1865 

3 

371 
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Verfasser Hand Seite 


Nachlese zu der Schrift »Über die Resul- 
tate der See-Expedition in bezug auf 
Küstenangriff und Küstenverteidigung« 
Die Bai von Muggia (Bau eines See- 
arsenals daselbst) 

Zur Befestigungsfrage des Kriegs- und 

Bauhafens von Pola 

Die Kriegskonterbande (im Seekriege) . 
Zur Reform des Kriegsseerechtes von 
Gessner. Berlin 1875. (Rezension) . 
Vermeidliche Seeunfälle von Pereis. 

Berlin 187G. (Rezension) . 

Grundzüge für Dispositionen bei Ein- 
schiffungen, Überführungen und Aus- 
schiffungen größerer Truppenköiper . 
Doppelspiegelgoniograph von Pott . 

Italicae Res 

Das militärisch Interessante der Triester 
Ausstellung (in maritimer Hinsicht) . 
Über die Einverleibung der Küsten- 
befestigungen in die k. k. Kriegsmarine 
Rome et Berlin (Zukunftskrieg zur See 1888) 
von Ropp. Nancy 1888. (Rezension) 
Zur Frage der Befestigung von Helgo- 
land von Weiner. Wiesbaden 1891. 

(Rezension) . . 

Der Nordostseekanal und der Kanal 
Venedig — Spezia und ihre Bedeutung 
für die Kriegsflotten des Deutschen 

Reiches und Italiens 

Über den Zweck der russischen Kriegs- 
flotte im Schwarzen Meere ..... 
Die Kara veile Santa Maria, (Schiff des 
Kolumbus 1492. Rekonstruktion mit 

Bild) 

Der Untergang des königlich englischen 

Schlachtschiffes »Victoria« 

Die Wirksamkeit der Seekriegführung 
und die Veränderung ihres Charakters 

im Verlaufe der Zeiten 

Über Landungsoperationen 

Die Aeronautik im Dienste der Kriegs- 
marine 

Flußflottillen in Kooperation mit Land- 
truppen 

Flußflottillen . . 

Das strategische und taktische Zusam- 
menwirken von Heer und Flotte von 
Janson. Berlin 1900. (Rezension) . . 
Seeinteressen und Seepolitik 


Möring 

1867 

2 

63 


1867 

2 

104 

Wüllerstorf 

1868 

2 

1 

Neumann 

186!) 

1 

408 

Ar. 

0. 1876 

12 

B. A. 20 

Ar. 

0. 1876 

12 

B. A. 104 

Kloss 

0. 1876 

13 

223 

Pekarek 

O. 1877 

14 

617 

Haymerle 

1879 

3 u. 4 

1 

Himmel 

1883 

1 

63 

Henneberg 

1884 

1 

78 

N. 

1889 

L. B. 

20 

U. 

1891 

L. B. 

7 

E. 

1893 

1 

136 

E. 

1892 

2 

53 

• 

1893 

3 

16 

H. 

1893 

4 

137 

Schwickert 

0. 1896 

52 

23 

Kirchmayer 

0. 1897 

54 

297 

Lengnick 

0. 1898 

56 

23 


1899 

3 

87 

• 

1900 

1 

113 

Alargutti 

O 1900 

<10 

B. A. 37 

Lengnick 

0. 1901 

62 

301 
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Verfasser Band Seile 


Die Aufgaben der Donauflottille . . . Mecenseffy O. 1902 64 1 

Einige Bemerkungen über v. Labr6s’ 


»Politik und Seekrieg« 

>. (Rezension) . 

R. 

1903 

2 

824 

Politik und Seekrieg von 

Lab r 6s. Berlin 





1903. (Rezension) . . 


Lengnick 

0. 1903 

67 

B. A. 23 

Maritime Machtfragen im 

äußersten Osten 


1903 

2 

952 




1 

r 2 

314 




1860 J 

3 < 

| 72. 132, 
1 300,432 




1 

[ 1 

161, 221 




1361 • 

2 

257 




1 

3 

147 




j 

2 

84, 196 

Technische Notizen . . 



1868 | 

3 

86, 238 





4 

78 





2 

254 




1869 | 

3 

387 





4 

233 




1871 | 

1 

| 124, 229, 
1 318 





2 

78 






( 150, 327, 





1 

| 534, 700, 

Marinenachrichten . 



1907 \ 

2 

l 852, 972 
1071,1194, 
1346,1481, 
1 1636,1799 


Kriegführung und Manöver zur See. 

Das Bombardement der Seestädte und 


die Schutzmittel dagegen 

Schröder 

1860 

3 

81 

Der Kampf der piemontesischen Kriegs- 
schiffe gegen die Leuchtturmbatterie 
von Ancona am 2Ö./9. 1860 .... 


1860 

3 

218 

Über die Formen der Kriegführung zu 
Lande und zur See 

Möring 

1862 

2 

81 

Die amerikanischen Seegefechte im März 
1862 

Oesterreicher 

1862 

2 

104, 179 

Das Seetreffen bei Helgoland, 9./5. 1864 


1864 

2 

175 

Die Artillerie im Seegefechte vor Helgo- 
land (1864) 

Oesterreicher 

1864 

2 

315 

Die Expedition gegen die westfriesi- 
schen Inseln und die Flottille des 
Kapitäns Hammer (1864) 


1864 

8 

98 

Auszug aus dem Berichte des Generals 
Gillmore über die Operationen 
gegen die Hafenbefestigungen von 
Charleston im Jahre 1863 


1866 

1 

81 
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Erster offizieller Bericht über die See- 
schlacht bei Lissa am 20./7. 1866 . . 
Relation über den am 18., 19. und 20./7. 
erfolgten feindlichen See- und Land- 
angriif auf die Insel Lissa (1866) . . 

Der moderne Seekrieg . 

Die Operationen der kaiserlich türkischen 
Flotte auf der Donau während des 
türkisch-russischen Feldzuges im Jahre 

1877 

Die Ereignisse zur See während der 
Revolutionskämpfe des Jahres 1848 in 

Italien 

Die Flußschlacht von Fu-Fscheu (23./8. 

1884) 

Geschichte der k. k. Kriegsmarine 1848/49 
von Ben ko. Wien 1884. (Rezension) 
Die Kampfflotten der europäischen Groß- 
mächte 

Der Kampf um die Adria im Jahre 1866 
Der Torpedoangriff auf den Blanco Enca- 

lada, 23-/4. 1891 

Vorschlag zu einem Tag-, Nacht- und 
Nebelsignalsystem für die Kriegs- 
marine etc 

Der Krieg Österreichs in der Adria im 
Jahre 1866 von Attlmay r. Wien 1896. 

^Rezension) 

Die Verwertung der Kampfmittel zur See 
Die Eskader- und Landungsmanöver in 

der nördlichen Adria 1902 

Nordamerikanische Seemanöver 1902 
Moderner Aufklärungsdienst zur See 
Verhütung falscher Maschinenmanöver 

auf Schiffen 

Nächtlicher Sicherungsdienst bei See- 
festungen 

Neuerungen in der Kriegführung zur See 
mit besonderer Berücksichtigung der 

heimischen Verhältnisse 

Das Geschwader RoZestwenski’s . . 
Die Hauptereignisse zur See im russisch- ( 

japanischen Kriege ( 

Geschichte der k. k. Kriegsmarine während 
des Krieges im Jahre 1866 von 
Fleischer. Wien 1906. (Rezension) 
Einiges über die entscheidenden Episoden 
im jüngsten Seekriege (15X15) .... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

(Tegetthoff) 

1866 

2 

377 


1866 

S 

60 

Engelmann 

1871 

1 

73 


Buchta 

0. 1878 

16 

269 

Rechkron 

1882 

3 

99 

Matz 

1885 

1 

76 

H. 

1885 

L. B. 

88 

N. 

1888 

3 

228 

Zikan 

1890 

3 

168 


1891 

3 

123 

(Niblack) 

1892 

1 

159 

Adami 

0. 1897 

54 

B. A. 101 

Winterhaider 1898 

56 

63 


0.1903 

66 

151 

Lengnick 

0. 1903 

66 

B. A. 43 

Lengnick 

. 0.1903 

67 

191 

R. 

1904 

1 

469 

X. 

1904 

1 

563 

R. 

1904 

1 

653 

— x — 

1905 

1 

45 


1 1905 

1 

782 

Cicoli 

\o. 1905 

70 

171 


1906 

L.B. 

135 

Vickerhauser O. 1906 

73 

1 
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Schiffahrtskunde (Nautik), Seereisen. 


Reise der österreichischen Fregatte »N o- | 
vara« um die Erde 1857 — 1859. Wien ; 

1861. (Rezension) j 

Die (projektierte) österreichische Expedi- 
tion nach Ostasien und Südamerika . 
Die französische Expedition nach Korea | 

1866 . I 

Militärische Beobachtungen während der 
Missionsreisc Seiner Majestät Schiffes 
»Nautilus« in Ostasien in den Jahren 

1884 bis 1887 

Eine Fahrt ins Weiße Meer 


Verfasser • )ahr ' 

gang 

Band 

Seite 

1861 

1 i 

145 

1 5 

87, 151 

. 1866 

1 

263 

f 1867 
F. v. H. | 18fi9 

1 

415 

3 

380 


Spetzler 

0.1889 

38 

353 

Preissler 

O. 1898 

56 

334 


Schiffbau. 


Über Panzerschiffe 

Panzerschiffe und die Fortifikation . . 

Schiffbau der Neuzeit 

Das Panzerschiff »Nowgorod« . . . . 
Die neuen Schlachtschiffe der kais deut- 
schen Marine 

Über das Unterseeboot ....... 

Neue Unterseeboote 

Unsere neue »Arpad«-Klasse . . . . 
Die Fortschritte unseres Kriegsschiff- 
baues 

Das Schlachtschiff der Zukunft .... 
Über Flußkriegsschiffe 


Romako 

1862 

2 

243 

Möring 

1862 

2 

337 


1864 

2 

224 

G. 

0.1873 

7 

45 

E. 

1891 

4 

60 


1899 

4 

66 

— n — 

1903 

1 

355 

— n — 

1903 

2 

638 

— x — 

1904 

1 

49 

R. 

1904 

1 

124 

Rziha 

1907 

1 

799 


Geschütz- und Waffenwesen, Seeminen, Torpedos. 


Die Torpedos mit besonderer Berück- 
sichtigung ihrer Verwendung während 
des Bürgerkriegs in Nordamerika . . 

Trauzl 

1870 

2 

94, 207 

Geschütz- und Torpedoerzeugung in 
England 


1871 

3 

45 

Die unterseeischen Angriffs- und Ver- 
teidigungsmittel (Torpedos) 

Beckerhinn 

0.1875 

11 

222, 313 

Über White head-Torpedos und die ge- 
bräuchlichen Torpedolancierapparate . 

Dolliak 

0.1879 

18 

430 

Hotchkiss’ Revolverkanone als De- 
fensivmittel gegen Torpedoboote . . 

Dolliak 

0.1879 

19 

368 

Das Schießen und Werfen gegen Schiffe 

Kramm 

18*3 

2 

259 


Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 15 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Die Offensivtorpedos 

Die maritimen Kampfmittel der Gegen- 

Benko 

0.1883 

26 

55 

wart 

Sikid 

0.1888 

36 

204 

Tauchungstheorie eines Torpedos . . . 
Berechnung der Tauchungstiefen eines 

Galliena 

1890 

4 

76. 89 

Torpedos 

Galliena 

1890 

4 

113 

Über Seeminen 

Jedliczka 

O. 1890 

41 

46 

Über Torpedo 


1892 

8 

41 

Submarine Waffen 

Bublay 

0 1894 

48 

15 


Technische Neuerungen auf dem Ge- 


biete der Schiffsartillerie. Unter be- 
sonderer Berücksichtigung der elektri- 
schen Installationen für schwere Ge- 


schütze 

Die neuesten submarinen Kampfmittel 
und deren Rolle in der Küstenverteidi- 

Sabath 

0.1895 

50 

311 

ging 

Wer ist stärker, das Kriegsschiff oder 

Lengnick 

0.1897 

54 

225 

die Küstenbatterie? 


1901 

3 

266 

Das Schießen zur See 

Kirchmayr 

0.1901 

62 

381 

Über Schiffsartillerie 

Stavenhagen 

0.1902 

65 

47 


Organisation und Entwicklung, Ausbildung und 
Reglements (Dienstvorschriften). Flottenstände des 
In- und Auslandes. 


Über die Seemacht der Türken (1811) . 
Das neu gebildete russische Marinemini- 
sterium und die Hafenverwaltung . . 
Skizzierte Darstellung der französischen 
Kriegsmarine im Jahre 1861 .... 
Das Heerwesen und die Flotten sämt- 
licher europäischer Staaten im Ver- 
gleiche zu deren Bevölkerungs- und 
Budgetverhältnissen, im August 1862 
Die Land- und Seemacht im Königreiche 

Schweden und Norwegen 

Gegenwärtiger Stand der sardo-italieni- 

schen (Seemacht. 1866) 

Die Bemannungen der heutigen Flotten 
Die französische Kriegsmarine im Jahre 

1870 

Die Flotte der Vereinigten Staaten Nord- 
amerikas 

Die französische Flotte im Jahre 1875 . 
Der gegenwärtige Stand aller Kriegs- 
flotten 


Schels 

1811 

H. 8 

29 


1860 

1 

357 

Wclscrheimb 

1861 

4 

267 


Hoffinger 

1862 

4 

41, 99, i 

P. 

1865 

1 

341 


1866 

1 

474 

Oesterreicher 

1867 

4 

196 

G. 

0. 1873 

7 

78 

J. D. 

0. 1874 

8 

157 

G. 

0. 1876 

12 

487 


O. 1882 

24 

562 
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Das schwimmende Flottenmaterial aller 
Seemächte nach dem Stande vom Ende 

Oktober 1884 

Beiträge zur Geschichte der k. k. Flagge 
Rückblicke auf die Entwicklung der k. k. 

Flotte 

Das gesamte schwimmende Material der 
kaiserlich-deutschen Marine ..... 
Englands Seemacht und deren Verstär- 
kung 

Das Standesregisterwesen der Armee und 

Marine in Österreich 

Erziehung des Seeoffiziers ....... 

Die Offiziers- und Beamtenlaufbahn in 
der k. u. k. Kriegsmarine 

Die kaiserliche deutsche Marine .... 

Die Standesverhältnisse des k. u. k. Heeres 
und der k. u. k. Kriegsmarine im Jahre 

1890 

Matrosenleben auf uordamerikanischen 

Kriegsschiffen 

Heer und Flotte Argentiniens . . . . 
Die Entwicklung der k. u. k. Kriegs- 
marine und die wichtigsten Ereignisse 

in derselben seit 1848 . 

Unsere Wehrmacht zur See von Leng nick 
und K lim bürg. Wien 1904. (Re- 
zension) 


Verfasser Band Seite 

gang- 


— f— 

0. 1885 

30 

292 

Lehnert 

0. 1886 

32 

1 

Lehnert 

0. 1887 

35 

223 

Zimmermann 

1889 

3 

57 

Dell'Adami 

0. 1889 

39 

75 

M. 

1890 

1 

62 

Reia 

1890 

1 

210 

Spetzler 

0. 1890 

41 

233 


1 1891 

4 

259 


) 1892 

1 

21 


1892 

2 

159 

Kadich 

1898 

2 

290 


1901 

2 

43 

Rottauscher 

1904 

1 

166 

M. 

O. 1905 

71 

B. A. ] 
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Unterrichts- und Bildungs wesen 


Unterrichts- und Bildungswesen im allgemeinen, militärischer 
Geist, militärische Bildung und Sitte, Militär -Erziehungs- 
und Bildungsanstalten, theoretische und praktische Fort- 
bildung, militärische Fachkurse, Kriegsschulen, militärwissen- 
schaftliche Vereine, Gesellschaften und Bibliotheken, biblio- 
graphische Behelfe, militärische Literatur, militärische Zeit- 
schriften und Zeitungen. 


Unterrichts- und Bildungswesen im allgemeinen. 


militärischer Geist, militärische Bildung 

und 

Sitte. 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Über Unterricht und Bildung im Militär- 





stände 


1811 

H. 1 

5 

Über den Einfluß der Schriften des Herrn 





v. Jomini. Rede des Herrn v. But- 
turlin, gelesen in der Sitzung der Mili- 
tärischen Gesellschaft von St. Peters- 
burg am 7./4. 1817 


1818 

1 

210 

Schreiben des Herrn v. Butturlin an 





die Redaktion der »Ö. M. Z.a (13./6. 
1818) 


1818 

3 

348 

Ideen über Wissenschaft und Bildung im 





Soldatenstande 

Herrmann 

1819 

1 

92 

Von der moralischen Bildung des Soldaten 


1819 

2 

131 

Über den militärischen Gesellschaftston 

• 

1820 

4 

76 

Gedanken über die Erhöhung der Mora- 
lität im Kriegsstande 

Versuch zur Ausrottung fremder, in die 

Luseck 

1823 

1 

306 

deutsche Kriegssprache eingeschliche- 
ner Wörter 

A. 0—. 

1823 

2 

44, 157 
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Über Kriegerbildung im allgemeinen von 
Reicblin* Meldegg. Wien 1822. 

(Rezension) 

Entwurf für die Verfertigung und Be- | 
nützung der Pläne zur praktischen Er- ( 
läuterung mehrerer Theorien der 

Kriegskunst 

Beispiele für die Benützung der Pläne 
zur praktischen Erläuterung mehrerer 

Theorien der Kriegskunst 

Über militärische Selbstbildung .... 
Über Bildung im Militärstande .... 
Über Literatur als Bildungsmittel für 
Geist und Charakter junger Militärs . 
Etwas über Soldatenausbildung .... 
Ein Wort über die Moral des Kompag- 
niedienstes 

Ideen über die Auswahl und Bildung 

der Offiziere 

Über militärisches Selbststudium für ver- 
schiedene Bildungsgrade 


Stoff zur Selbstbescbäftigung . . 


Verwendung der Stenographie (Kurz- 
schrift) zu militärischen Zwecken . . 

Offiziersaspiranten 

Über den Militärgeist (1811) 

Über die Truppensprachen unserer Armee 
Über den Bildungsgrad des spanischen 

Offizierskorps 

Degen und Feder 

Aphorismen über Führer bildung . . . 
Die Stenographie in ihrer Verwertung für 

militärische Zwecke 

Ideen über die Mittel zur Heranbildung 
der für den Bedarf einer Armee in 
Österreich von der in neuester Zeit 
postulierten Stärke — nahezu einer 
Million Soldaten — nötigen Anzahl 
intelligenter Ober- und Unteroffiziere 
Stenographie in ihrer Verwertung für 

militärische Zwecke 

Über allgemeine Bildung 


Verfasser Hand Seite 



1823 

4 

323 


| 

2 

120 

Weiden 

1825 j 

4 

101 

Weiden J 

| 182« 

1 

309 

1 

| 1830 

2 

3 

Heller 

1831 

1 

145, 227 

St— r. 

1833 

1 

262 

Lagusius 

1810 

1 

259 

— o — 

1843 

3 

88 

Korber 

1843 

4 

282 

Pöltinger 

1843 

2 

14« 

Korber 

1844 

4 

135 




| 66, 224, 



1 < 

1 367 


18B0 

2 

132, 213 

Streffleur < 

1 

3 

120, 284 



2 

85 


1801 j 

4 

53 

Groller 

1860 

3 

337 

A. N. 

1861 

3 

189 

Harting 

1861 

5 

57 

D. N. 

1862 

2 

365 

Gr. Wz. 

1864 

4 

m 

Htr. 

186« 

2 

41 


1866 

3 

259 

Stern 

1866 

4 

232 



1867 1 

175 

Maresch 

1867 2 

330 

Becker 

0. 1871 2 

275 
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Die genossene Bildung und die Ehren- 
zeichen der Unteroffiziere und Soldaten 
der kaiserlich russischen Armee im 

Jahre 1867 

Die genossene militärische Bildung sowie 
die Ehrenzeichen der Stabs- und Ober- 
offiziere der kaiserlich russischen Armee 

im Jahre 1867 . 

Über die Heranbildung des k. k. Offiziers- 
korps 

Bildung und Mannszucht im deutschen 
Heere. Berlin 1872. (Rezension \ . . . 

Ein Thema über Themen 

Über Chargeukaders 

Die internationale Ausstellung in Wien 

1873 

Überden Wert der französischen Sprache 

im k. k. Heere 

Militärische Fremdwörter in der deut- 
schen Sprache 

Zur Thematik 

Über das militärische Berufswissen . . 
Über den logarithmischen Reduktions- 
schieber für österreichisches und metri- 
sches Maß und Gewicht ..... 
Das Studium der Geschichte für den 

Militär 

Ein Wort über militärische Selbstbil- 
dung. (Beitrag zur Charakteristik der 
Schriften der Generale C lause witz 

und G a 1 li n a) 

Ein Mittel zur Hebung des moralischen 

Elements 

Sprache und Schrift und die deutsche 
Orthographie der nächsten Zukunft . 
Über militärische Autodidaktik .... 

Drill oder Erziehung? . 

Die Armee als Schule 

Die klassischen Werke der Chinesen 

Die Weltsprache 

Die Armeemaschine. (Geistige Bildung 
und Ausbildung überhaupt) .... 
Volksschule und allgemeine Wehrpflicht 
Idealismus und Realismus in der Armee 
Die Philosophie als Grundlage der 

Kriegswissenschaften 

Über Methodik im Lehren des Schießens 
und Waffen weseos 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seile 


1871 

4 

260 


1871 

4 

261 

Brunner 

1872 

1 

233 

G. B. 

O. 1873 

6 

B. A. 4 

Kubin 

0. 1873 

6 

381 

G. 

0. 1873 

7 

120 


O. 1873 

7 

139 

A. T. 

0. 1874 

9 

43 

B. 

1875 

2 

77 

Noe 

1875 

3 

267 

Reitz 

0. 1875 

11 

1 

Arbter 

O. 1875 

11 

166 

Stiber 

O. 1877 

15 

151 


Pitreich 

1880 

3 u 4 

257 


0.1880 

20 

202 

Kupsa 

1881 

3 

17 

Piers 

1882 

3 

1 

Johann, 

Erzherzog 

jo. 1883 

27 

173 

Horsetzky 

O. 1884 

28 Anh. E.P. 

Fries 

1885 

4 

206 

Nosek 

0. 1885 

30 

139 

W. P. 

1886 

2 

21, 113 

W. P. 

1887 

3 

143 

Ruprecht 

1887 

4 

273 

Walter 

0. 1887 

34 

193 

Wuich 

0. 1887 

34 

364 
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Verfasser Band Seite 


Aus dem Buche vom Offizier 


1890 ■ 

i 

53, 223 
36, 99, 204 

46 

Hannenheim ( 

1891 

!i 

216 

53,147,251 
175, 147 

Aussprüche Verstorbener für Lebende . 

P. 

1891 

1 

2 

49 

82, 155 

Anthropologische Studien 

Obst 

1891 

3 

85, 259 

Charakter und Geist im Heere .... 

Masak 

O. 1891 

43 

123 

Über den Wert und die Pflege der 


1892 

1 

1 

moralischen Kraft 

Rieger 

2 

71 

Leier und Schwert 

Kudema 

1892 

2 

59 

Betrach»ungen über den Einflufi des 
rau?hlosen Pulvers auf Taktik, Aus- 
bildung und Erziehung von Porth 

(Rezension) 

Gaj 

1892 

2 

67 

Über die Notwendigkeit und die Mög- 

lichkeit einer Weltsprache 

Chyle 

1892 

2 

145 

Über die Einführung der lateinischen 
Druck- und Schreibschrift im schrift- 

liehen Geschäft^verkehre der Armee 


1892 

4 

119 

Kriegersitte von Ri eg er. Wien 1891. 

Dangelmaier 

1892 

IL.B 1 

(Rezension) 

Nr. 5 

J 4 

Soldatengeist und Soldatenpflicht . . . 


1893 

1 

133 

Ein sprachliches Mahn wort 

Kudema 

1893 

1 

261 

Die soziale Aufgabe des Offiziers . . . 

Lax 

1893 

2 

235 

Über die Teilnahme der Militärpersonen 

an der Presse . . 

Dangelmaier 

1893 

2 

247 

Wozu und in welchem Umfange wäre 
das Studium der Literatur für den 

Offizier geboten? 

Rübenstein 

1893 

3 

157 

Selbsterkenntnis! Fortschritt! 

Porth 

1894 

3 

294 

Der Soldat auf dem Felde der Politik 

Dangelmaier 

1895 

1 

171 

Über den Wert und die Pflege der 

moralischen Kraft 

Rieger 

1895 

4 

34 

Zur Psychologie des Soldatenstandes 

Buchwald 

1895 

4 

148 

Arbeit und Selbsterziehung ... 

Chyle 

1895 

4 

255 

Der Offizier als Lehrer der Mannschaft 

L. S. 

1895 

4 

277 

Über militärische Selbständigkeit . . 

F. 

1896 

1 

229 

Die Landsturmpflicht und der Turnunter- 
richt an den Volks-, Bürger- und 

Mittelschulen Österreichs 

E. 

1896 

2 

219 

Die Bestrebungen der »Ligue nationale 
de l'6ducation physique« und der 
»Union des Societ6s fran^aises de 

sports athlitiques« 

Hummel 

1896 

2 

244 

Der Militarismus im Reiche der Poesie 

Spicer 

1896 

3 

252 

Abwehr gegen, für den Geist des Heeres 

schädliche Ideen 

Dangelmaier 

1899 

1 

37 
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Die Pflege der Geschichte in der Armee 

Der Mensch als Soldat 

Die »deutsche« Armeesprache . . . . 

Drill oder Erziehung 

Über das Moment der Kraft 

Wehrmacht und Presse 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 


O. 1899 

59 

248 


1900 

3 

193 

Hofrichter 

1901 

4 

64 

Albertall 

1901 

4 

85 

Metzger 

1901 

4 

92 


O. 1902 

64 

108 


Militärerziehungs- und Bildungsanstalten, theoreti- 
sche und praktische Fortbildung, militärische Fach- 
kurse, Kriegsschulen. 


Über die in Rußland neu zu errichtenden 


Soldatenschulen 


1818 

3 

89 

Wie soll ein mathematisches Lehrbuch 
für die bei den Regimentern bestehenden 
Offiziers- und Kadettenschulen be- 
schaffen sein? 

Salis 

1820 

8 

307 

Die k. k. militärisch-medizinisch-chirurgi- 
sche Josefs-Akademie in Wien . . . 


1822 

4 

346 

Über die Fragen, welche auf Veranlassung 
des französischen Kriegsministers den 
Artillerieschulen im Jahre 1823 zur 
Beratung und Erörterung vorgelegt 
worden sind 

H. 

■ 1826 

2 

3 

Ideen über die praktische Ausbildung | 
der Offiziere für den Felddienst . . . f 

Weiden 

1830 { 

3 

4 

115 

298 

Ideen über die Bildung einer höheren 
Kriegsschule 

Heller 

1833 

4 

303 

Bemerkungen über die Regimentsschulen 
im allgemeinen ; besonders über Offi- 
ziersschulen 

Pannasch 

1835 

4 

3 

Einige Bemerkungen über die Kadetten- 
schulen 

Leitner 

1842 

4 

161 

Regimentserziehungshäuser 

Leitner 

1842 

4 

261 

Bemerkungen über das Schulwesen bei 
den Regimentern 

Leitner 

1843 

1 

195, 254 

Etwas über Militärakademien im allge- 
meinen 

Pannasch 

1843 

•> 

235 

Zwei Fragen (Offiziers- und Unteroffi- 
ziersschulen betreffend) 

Pannasch 

1843 

4 

38 

Die Offiziersschule 

Leitner 

1843 

4 

175 

Über Offiziersschulen während derWinter- 
monate 

Guggenthal 

1844 

1 

327 

Wallenste in’ s Erziehungsanstalten zu 
Gitschin und besonders die dortige 
Ritterakademie 

H—1I — r 

1846 

3 

35 
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Das Einheitensystem in der Wiener-Neu- 

städter Militärakademie 

Versuch zur Darstellung einer in kürzester 
Zeit zu erzielenden zweckmäßigen 
Heranbildung von Unteroffizieren durch 
eine zu diesem Behufe in jedem Regi- 
mente zusammenzusetzende selbständige 

Lehrabteilung 

Über die Bildung der Subalternoffiziere 

bei den Regimentern 

Die preußischen Kriegsschulen .... 
Das Schulwesen in der k.‘ k. öster- 
reichischen Militärgrenze, im Ver- 
gleiche zu jenem der Monarchie und 
zu Zivil-Kroatien insbesondere . . 

Ein »Entwurf Gymnasii militaris« aus 

dem Jahre 1699 . 

Die russischen Militärbildungsanstalten . 
Die k. k. Militärerziehungsanstalten vor | 

und nach dem Jahre 1852 f 

Einiges über die Fortbildung der Offi- 
ziere der kgl. sächsischen Armee . . 
Das Unterrichtswesen im französischen 

Heere 

Über die Einsetzung eines Militärunter- 

richtsrates 

Über die Errichtung eines Militärlehrer- 

seroinars 

Über die Reform der Militärbildungs- 
anstalten 

Das pädagogische Lehrsystem in Rußland 
Lehrmethode beim Vortrage der Mathe- 
matik in niederen Militärbildnngs- 

anstalten 

Die neue Offiziersschule in Dänemark . 
Noch einmal das Militärerziehungswesen 
mit besonderer Berücksichtigung der 

Kadetteninstitute 

Das Unterrichtswesen und die allgemeine 

Wehrpflicht 

Der erste k. u. k. konzessionierte Militär- 
lehrkurs zur Vorbereitung zu den Prü- 
fungen für Einjährig-Freiwillige für 
Offiziersaspiranten, Akademie- und 
Kriegsschulkandidaten in Wien . . . 
Die kgl. preußischen Unteroffiziersschulen 
Über Offiziersschulen der Truppen . . . 
Die aus den k. k. Militärakademien zu 
Offizieren Beförderten in dem Zeiträume 
vom 1./10. 1859 bis 1./10. 1869 . . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1843 

4 

•257 

Torri 

1849 

3 

123 

Karl, Erzherzog) 1861 

2 

1 


1861 

2 

208, 284 

Schimmer 

1861 

6 

72, 119 

Sch. 

1863 

1 

55 

— ts. 

1866 

1 

120, 235 


| 1866 

4 

51 


| 1867 

1 

405 


1866 

4 

241 

Gondrecourt 

1866 

4 

276 

Streffleur 

1867 

1 

19 

Streffleur 

1867 

1 

239 

Pechmann 

1867 

2 

336 

O. 

1867 

3 

242 

Maresch 

1867 

4 

21 


186S 

2 

73 

Miles 

1868 

3 

60 


1868 

4 

288 

Barrault 

1869 

1 

37:i 


1869 

2 

131 

A. B. 

1869 

3 

337 


1870 

4 

Anh. 109 
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Mortalitätsschema der Zöglinge der 
Wiener - Neustädter Militärakademie 
vom Jahre 1786 bis inklusive 1869 . 
Der erste Militärlehrkurs in Wien . . . 
Skizze aus dem Gebiete des Militär- 
unterrichtswesens 

Das Militärunterrichtswesen auf der Welt- 
ausstellung 1873 

Der erste Militärlehrkurs in Wien . . . 
Die Kernfragen bei der Reorganisierung 
unseres militärischen Erziehungs- und 

Unteirichtswesens 

Militärvolksschulen 

Zur Geschichte der Militärakademie in 

Wiener-Neustadt 

Das Bildungswesen im österreichischen 
Heere vom 30jährigen Kriege bis zur 

Gegenwart 

Zum Festtage der k. k. Wiener-Neustädter 
Militärakademie am 23-/5. 1880. 

(Stiftungsfeier) 

Über die Verwertung des Kriegsspieles 
an den Militärakademien und Kadetten- 
schulen 

Ein Nachruf am Neustädler Feste . . . 
Die militärische Erziehung derVolksjugend 
Sammlung militärisch-pädagogischer Er- 
fahrungen 

Der nächste Krieg und die militärische 

Erziehung und Ausbildung 

Wintervorträge eines Infanterieregiments- 
kommandanten an sein Offizierskorps 
Beiträge zur Geschichte des k. k. Heeres. 
(Die Militärbildungsanstalten 1624 bis 

1881) 

Unsere Infanteriekadettenschulen . . . 
Das militärische Erziehungs- und Bil- 
dungswesen. (Versuch seiner Entwick- 
lung und gegenwärtigen Verhältnisse) 
Erster Jahresbericht über die k. k. Mi- 
litär-Erziehungs- und Bildungsanstalten, 
dann über die Offizierstöchter-Er- 

ziehungsinstitute ... 

Über Kriegsgeschichte. (Mit besonderer 
Rücksicht auf den Unterricht an 
unseren Militärbildungsanstalten) . . 
Die Kriegsschule. (Ecole sup^rieure de 

guerre) 

Leitfaden und Lehrbuch für den Unter- 
richt an Militär schulen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Hawelka 

1870 

4 

Anh. 149 


1872 

8 

304 

Sacken 

O. 1872 

5 

235 

Brunner 

1874 

1 

191 


1874 

1 

254 


1875 

1 o. 2 Anh. E. P. 

K. 

1876 

2 

59 


1877 


Anh. 293 

Rechberger 

1878 | 

1 

2 

Anh. 1 
Anh. 146 


1880 

lu,2 

309 

Mayer 

0.1880 

20 

60 

Mikulicz 

0. 1880 

21 

74 


1881 

1 

220 


0.1882 

22 

446 

Bancalari 

1883 

2 

89 

Hauschka 

1883 

3 

23 

Lustig 

1884 

1 

1 

Havmerle 

1884 

1 

205 

Wienkowski 

1884 

3 

75 


0. 1884 

29 

Anh. E.P. 

Prüsker 

1885 

1 

235 

J. H. 

1885 

2 

223 

Rieger 

0.1885 

31 

77 
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Die russische Instruktion für die Be- 
schäftigung der Offiziere 1882 . . . 

Unsere Kadettenschulen 

Die Ausbildung des Truppenoffiziers für 
die militäradministrativen Dienstge- 
schäfte 

Eine Studie über unser Militär-Er- 
ziehungs- und Bildungswesen .... 
Über den Lehrplan der Infanteriekadetten- 
schule und die Ergänzung des Lehr- 
körpers 

Instruktive Winterbeschäftigung der 
Offiziere und Kadetten der k. u. k. 

Kavallerie 

Über den Wert des Unterrichtsgegen- 
standes »Sprache« für Offizierserziehung 
Die Reform des Unterrichtes in der 
praktischen Geometrie sowie in der 
Terrainlehre und Terraindarstellung an 
den k. u. k. Militär-Erziehungs- und 

Bildungsanstalten 

Die Reform des Unterrichtes in der 
praktischen Geometrie sowie in der 
Terrainlehre und Terraindarstellung an 
den k. u. k. Militär-Erziehungs- und 

Bildungsanstalten 

Der k. u. k. Militär-Fecht- und Turn- 
lehrerkurs in Wiener-Neustadt . . . 

Offizier und Lehrfach 

Über das Freihandzeichnen an Militär- 

und Zivilschulen 

Militärpädagogische Kurse 

Korpsschulen 

Erziehungsgedanken 

Theresianisch heut’ und immerdar!. . . 
Auf immerwährende Zeiten »Theresia- 

nischc Militärakademie« 

Die Theresianische Militärakademie und 
ihre Zöglinge von Swoboda . . . . 
Reorganisation der russischen Akademien 
Der Militärarzt als Erzieher in den 

Militärbildungsanstalten 

Grundsätze für die Erteilung des er- 
ziehenden Unterrichtes in den k. u. k. 
Militär - Erziehungs- und Bildungs- 
anstalten 

Zur theoretischen Fortbildung der Offi- 
ziere und Kadetten 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


0.1885 

31 

85 

— r. 

1889 

4 

200 

Zubrinid 

1890 

1 

128 

S. 

1890 

4 

169 

Raschendorfer 

0.1890 

40 

97 

Rott 

0.1891 

42 

164 

Raschendorfer 

0. 1891 

42 

259 


l’mann 

1892 

1 

236 

Reitzner 

1892 

3 

138 


0.1892 

45 

187 

Eclair 

1893 

1 

155 

Loidolt 

1893 

2 

76 

Eclair 

1893 

2 

267 

Eclair 

1893 

8 

204 

Francis 

1894 

1 

109 

Hülgerth 

1894 

1 

193 

Kandelsdorfer 

1894 

1 

195 

Kandelsdorfer 

1894 

1 

196 

S. S. 

1894 

1 

296 

Hollerung 

0.1894 

49 

301 


K. 

1895 1 

79 

E. v. C. 

0.1895 50 

147 
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Zum Vortrag des Dienstreglements I. Teil 
in den Truppenscbulen des k. u. k. 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Keeres 

Ein russisches Urteil über die Öster- 
reichisch-ungarischen Militärbildungs- 

E. 

1896 

2 

93 

austallen 

(Bobrinskij) 

189!) 

2 

27 

Kunstunterricht und Militärerziehung . 
Vorschläge zu einer zeitgemäßen Re- 
organisation unserer Militar-Bildungs- 

Rieger 

0.1905 

71 

205 

und Erziehungsanstalten 

Rodid 

0. 1906 

73 

235 


Militärwissenschaftliche Vereine, Gesellschaften und 
Bibliotheken, bibliographische Behelfe, militärische 
Literatur, militärische Zeitschriften und Zeitungen. 


An unsere Kameraden und Waffenbrüder. 


(Einleitung zum Jahrgang 1818) . . . 


1818 

1 

1 

Handbuch f. d. Offizier etc. von R. v. L. 
Berlin 1817. (Rezension) 

Tielke 

1818 

2 

372 

Über die Entstehung und Absicht der 
beiden in Frankreich erscheinenden 
zwanglosen Zeitschriften Memorial de 
l’officier du gdnie und Memorial de 
Tartillerie 

H. 

1826 

1 

293 

Über das im Maihefte 1825 der Revue 
encyclopedique, über die deutschen 
militärischen Zeitschriften ausgespro- 
• cheue Uri eil. 

K. 

1826 

2 

200 

Hilfsbuch der Kriegswissenschaften von 
St ranz. Breslau 1825. (Rezension) . 

K. 

1826 

4 

295 

Die Leistungen der Österreichischen Mili- 
tärischen Zeitschrift von 1811 — 1833 . 

Schels 

1833 

4 

00 

cc 

Österreichische Nationalenzyklopädie. 
Wien 1835 — 1837. (Rezension) . . . 


1836 

3 

201 

Repertorium der Militärjournalistik des 
19. Jahrhunderts bis 1837 von Giron- 
court. Kassel 1838. (Rezension) . . 


1838 

3 

211 

Über militärische Handbücher 

Ascher 

1839 

3 

141 

Lesebuch des sämtlichen Militärstiles von 
Schuster. (Rezension) 

Pannasch 

1839 

3 

193 

Die Leistungen der österr. Militär. Zeit- 
schrift von 1808 — 1845 


1845 

3 

186 

Auszüge aus fremden militärischen Zeit- | 


1848 J 

X 

82 

Schriften .....} 


2 

61 

Einige Betrachtungen über Militärbiblio- 
theken 

H — 11 — r. 

1848 

2 

277 
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Verfasser 


Rückblicke auf außerdeutsche Zeitschriften 


Bibliographie. Übersicht der ausländi- ( 
sehen Militärliteratur I 


Die Garnisonsspitalbibliothek zu Stutt- 
gart 

Aus auswärtigen Militärjournalen ... 

Bibliotheken Groller 


Aus außerdeutschen Militärzeitschriften 
(und Notizen) 


Jahr- 

}!and 

beite 

gang 

1 

l i 

237, 389 

1860 j 

1 2 

221, 408 


1 3 

135, 417 


1 

223 


2 

333 

1861 

3 

219, 443 


4 

75,314,409 


5 

159 


1 

(219, 291, 


| 421 

1 61, 225, 


1863 

2 

(299. 439 



[57, 125, 


3 

201, 269, 
1337, 401 

1 

| 1 

307 

1861 j 

1 3 

366 

| 

[ 1 

147 

1862 j 

1 4 

391 

1863 

4 

457 

1865 

1 

371 


1862 3 351 

I 2 171 

1864 \ 3 85 

1864 3 335 


1865 


1 107, 224, 

1 ) 363 

2 266, 415 
j 107, 276, 

8 1 413 

1 148, 249, 
4 | 413 


1866 


1867 


) 130, 280, 
|364, 492 
124 

1 125, 261, 
l 417 
1125, 272, 
\ 411 

141, 250 
1 114, 242, 
| 376 


1868 


| 99, 194, 
1 \ 325 

„ / 88, 207, 
| 292 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 



1868 1 

3 

J 72, 246, 
| 388 

f 67, 186, 




* 

t 329 

Aus auBerdeutschen Militärzeitschriften \ 



1 

(108, 244, 
( 377 

46, 150 
| 92, 259, 
| 388 

(und Notizen) . [ 


1869 ’ 

2 

3 




4 

84 



1870 

4 

113, 288 

Österreichische Militärbibliothek von 





Kündl. (Rezension) 

— er. 

1867 

1 

121» 

Amerikanische Militärliteratur lÖtiO bis 





1867 

Heller 

1867 

1 

267 

Ein Mittel zur Hebung des militärischen 





Geistes der Mannschaft. (Gründung 
einer militärischen Zeitschrift) .... 

Vecsey 

1868 

4 

314 



f 

1 1 

208 


Mitteilungen aus der Abteilung für Kriegs- ' 
Wissenschaften des k. k. Militärkasinos 
in Wien . . . I 


1888 


Die Vorträge in der militärischen Gesell- 
schaft zu München 


1889 


1870 


| 97, 213, 

| 29 V 

97 

193, 289 
j 129, 273, 
393 

53, 259, 
277 

97, 265, 
391 
93 

81 


Zeitschriften. (Übersicht der in- und aus- 1 
ländischen Militärzeitschriften . . . . | 


1871 


L. B. 


2, 17. 33, 
49,73,89, 
113, 129, 
145, 161, 

I 185 


1872 L. B. 


1, 13, 45, 
81, 105, 
139. 171, 
1 199, 231, 
247 


1873 


L. B. 


,1,25,57, 
| 73, 105, 

1 121, 145, 
1169. 201 
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Vertaner 


Zeitschriften. (Übersicht der in- und aus- | 
ländischen Militärzeitschriften; . . . J 


Jahr- 

Kanu 

1874 

1876 

1876 

1877 

1878 

1879 

1880 

1881 

1882 

1883 

1884 

1885 


Seite 


1. 25. 49, 
73, 89, 
113, 161, 
201, 225, 
249, 273 
1, 26, 49, 
73, 97, 
113, 129, 
153, 169, 
185, 209, 
225 

1, 25, 41, 
57, 81, 
105. 121, 
137. 153, 
169, 185 
1, 17, 33, 
49, 81, 
101, 133, 
157, 181 
1,33, 65, 
81, 105, 
133, 157, 
187 

1. 35, 61, 
93, 125, 

, 157 

1. 23. 35, 
66, 115, 
139, 163, 
1 181 
(1, 27. 45, 
L. B. | 67, 104, 

( 129, 169 
(1.39, 53, 
71, 95, 

| 117, 131 
1, 23, 61, 
85, 103, 
119, 135, 
151, 169, 

I 201 

<1, 31. 53, 
1 64, 75 87, 
1109, 129, 
1 159, 191 
(41,51,67, 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


L. B. 


83, 95 
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Verfasser 


Zeitschriften. (Übersicht der in- und aus- ^ 
ländischen Militärzeitschriften) . . . | 


Jahr- 

gang 


Band 


Seite 


1886 L. B. 


/ 29, 60, 

1 109, 157 


(5, 21, 47, 
1867 L. B. 91, 113, 

| 149, 181 
11, 17, 49, 
1888 L. B 135. 183, 
( 199, 239 


1889 L. B. 


1, 49, 75, 

Nr. Seite 

5 1 

6 19 

7 36 

8 1 
9 15 

10 1 


1890 L. B. 


f Nr. Seite 

1 l 

2 1 

3 1 

4 1 

5 1 

ti 1 

7 1 

8 1 

9 1 

10 1 

11-12 1 


1891 L. B. 


Nr. Seite 
1 1 
2—3 1 

4 1 

5 1 

6 1 

7 1 

8 1 

9 1 

10 . 1 
11 1 


1892 L. B. 


Nr. Seite 

1 1 
2 1 

3 1 

4 1 

5 1 

6 1 

7 1 

8 1 

9 1 

10 1 
11 1 
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Verfasser 


Zeitschriften. (Übersicht der in- und aus- \ 
ländischen Mililärzeitschriften) . . . | 


Jahr- 

gang 


1893 


Hand Seite 


L. B. 


’ N‘r. Seite 

3 1 

4 1 

5 1 

8 1 

9 1 

10 1 

llu.12,1 


1894 L. B. 


Nr. Seite 

1 1 

2 1 

3 1 

5 1 

6 1 

7 1 

8 1 

9 1 

10 1 

11 1 


Populäre Kriegsgeschichts-Lehrbücher für 
Mannschaftsschulen 

Journal- Revue 

Beiträge zur allgemeinen Militärenzyklo- 
pädie 

Übei Ziel und Aufgabe militärwissen- 
schaftlicher Vereine 

Über die Begründung, Einrichtung und 
Verwaltung von Militärbibliotheken . 
Stand der österreichischen Militärbiblio- 
theken zu Ende des Jahres 1870 
Der Militärwissenschaftliche Verein in 
Paris 


Mitteilungen des k. k. Kriegsarchivs . . 


Wibiral 

1872 1 

119 

|0.1873 8 

Aah. 

IO. 1873 7 

Anh. 

Janko 

1874 2 

195 

0. 1874 8 

120 

0. 1874 9 

139 


1875 1 

242 

f. 

O. 1875 11 

82 


1876 j ^ 

Anh. E. P. 
65-128 


fl, 2,1 
1877 (3 u.4| 

Anh. E. P. 


1878 fc» 

Anh. E.P. 


1879 jsu 2 4f 

Anh.E.P. 


1880 1 u. 2Anh.E. P. 


Eine Kriegsbibliothek illyrischer Grenz- 
helden aus dem 16. und 17. Jahr* 


hunderte ■ 
Handwörterbuch 

der gesamten Militär- 

Radies 

1876 

4 

27 

wissenschafien 

von Poten 


1876 

4 

32 


Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. ]|{ 
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Repertorium der Militärjournalistik (Nr. 1 
bis 58; Jänner 1876 bis Ende Dezember 

1904) 

Über die Zwecke der Militärwissenschaft - 

liehen Vereine 

Inhaltsverzeichnis der Streffleur’s 
Österr Militärischen Zeitschrift. Jahr- 
gänge 1872—1876 

Der Militärwissenschaftliche Verein zu 

Paris 

Zur Geschichte der Militärliteratur . . 
Geschäftsordnung für das Wissenschaft- 
liche Komitee des Wiener Militär- 
wissenschaftlichen und Kasinovereines 
Ein ausländisches Urteil über Streff- 
leur’s österreichische Militärische 

Zeitschrift . 

Aus der periodischen Militärliteratur 

Rumäniens im Jahre 1895 

Unser 75. Jahrgang (die österreichische 
Militärische Zeitschrift 1808 — 1898) . 
Die Mitteilungen des k. u. k. Kriegs- 
archivs 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


jO. 1876 12 bis! 

Anh. 


1-1905 

70 / 

E. P. 

Groschumer 

0. 1876 

13 

167 


1877 2 Anh. E. P. 

Haradauer 0. 1877 14 106 

Reitz 0.1879 19 1 

0.1887 35 Anh. E. P. 

% 

1892 4 149 

C. 0.1896 62 251 

1898 1 1 

| 1904 1 549 

Riegei- (0.1905 70 71 
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Zur unter- und oberirdischen Produkten- 
kenntnis von Serbien, aus Belgrader 
Administrationsberichten der Jahre 

1721 und 1724 

Allgemeine Weltkunde etc vonGalletti 
Pest und Wien 1823. (Rezension) . 

Die Maas 

Das Königreich Griechenland .... 
Topographischer Atlas vom Großherzog 
turne Baden. 1 : 50.000. Karlsruhe 

1839. (Rezension) 

Der Terglou in Oberkrain 

Über den Einfluß der geognostischen Be 
schaffenheit des Grundbaues der Ge 

birge anf deren Gestalt 

Salzburgs Tauernübergänge 

Über Wetterprognose 

Abessinien (Land und Leute, Geschichte, 
die Operationen der Engländer 1867 

bis 1868) 

Die Schwerlinien der Erde und ihr Ein 
fluß auf die Differenz zwischen astro 
nomischen und terrestrischen Orts 

bestimmungen 

Der Boden des Atlantischen Ozeans . 

Die Theiß 

Geschichte der Bevölkerung Europas 
Mitteilungen über den projektierten 
Panamakanal 

Eine Studie über Konstantinopel . . 
Meteorologische und hydrometrische Be 

obachtungen in Bosnien 

Der natürliche Horizont für den Franz 
Josefs-Berg bei Lemberg . . . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1808 


552 


1824 

1 

97 


1833 

1 

20 

Schels 

1883 

2 

197, 278 


1839 

3 

74 

Streffleur 

1860 

3 

266 

Streffleur 

1862 

1 

197 

Schallhammer 

1862 

1 

343 

Fritsch 

1863 

2 

87 

> Heller 

1868 j 

1 1 

1,298 


1 2 

249 


Wanka 

1869 

1 

289 


1870 

1 

62 

Regele 

0. 1879 

19 

480 

Sonklar 

O. 1880 

20 

207 

Potier 

0.1880 

20 

402 

Ivanossich 

O. 1880 

21 

359 


0. 1882 

24 

560 

Haberl 

0. 1885 

31 

35 


16 * 
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Die Regulierung der Theiß 

Das Datum auf den Philippinen . . . 
Die Vereinheitlichung der Zeitrechnung 
Militärische Talente der roten Rasse 
(vom ethnographischen Standpunkte) 
Die uogarischen Ostkarpathen .... 
Über die neueren Vermessungsarbeiten 

auf der Balkanhalbinsel 

Wien als Weltstadt 

Ein neues technisches Projekt in Ägypten 
(die regelmäßige Bewässerung des 
Landes durch die Errichtung eines 

Wasserbeckens) 

Abessinien. (Eine geographisch^ istori- 

sche Skizze) 

Das heutige Peking (aus der »Times«) 
China und die Chinesen 

Die englische Tibetexpedition (1903/04) 

Die Kartographie der Balkanhalbinsel 
im 19. Jahrhundert von Hardt. Wien 
1903. (Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Kapfinger 

O. 1888 

37 

132 

Benko 

1891 

1 

136 


1891 

3 

18 

Ströhr 

0. 1891 

43 

41 

Siegmeth 

0. 1891 

43 

169 

Hartl 

1892 

8 

19 

S. 

0. 1892 

44 

324 



1895 

4 

88 

J. G. 

1896 

2 

134 


1901 

3 

107 

Steindler 

0. 1902 

64 

215 


( 1904 i 
1 

1 

172, 55' 

— k— 

2 

980 


| 1905 

1 

70 

Truck 

0. 1904 

69 

B, A. 22 
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Vermessungen, Nivellements, Aufnahmen, Terrainlehre und 
Terraindarstellung, Kartographie, Apparate und Instrumente 
für Mappeure, militärgeographische Institute, militärische 
Landesbeschreibung. 


Vermessungen, Nivellements, Aufnahmen, Terrain- 
lehre und Terraindarstellung. 


Bericht über die im Jahre 1810 von dem , 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

k. k. Generalquartiermeisterstabe auf | 


1811 

| H. 8 

3 

Allerhöchsten Befehl unternommene i 

Basismessung 1 

Über Terrainzeichnung und Ausdruck der- 
selben auf geographisch -militärischen 

I ' 

\ H. 9 

3 

gestochenen Karten und Plänen . . . 
Versuch eines Handbuchs der reinen 
Geographie als Grundlage zur höheren 
Militärgeographie etc. von Kunz. Stutt- 

Weiden 

1811 

H. 10 

3 

gart und Tübingen 1812. (Rezension) 
Ideen über die Bildung der Erdoberfläche. | 

• • 

1812 

H. 13 

120 

Zum Behufe des Terrainstudiums und : 

Herrmann 

| 1818 

4 

191 

der Situationszeichnung j 

Untersuchung der Ideen über die Bildung 
der Erdoberfläche. Zum Behüte des 
Terrainstudiums und der Situations- 


1 1819 

2 

192, 330 

Zeichnung etc 

Mras 

1819 

1 

344 

Kurze Theorie der Situationszeichnung . 
Die militärische Aufnahme, ihre Vorzüge 

B. 

1819 

2 

229 

und Mängel 

Vorlesungen über Militärgraphik etc. von 

Lakos 

1820 

1 

115 

Horrer. (Rezension) 

Betrachtungen über Terrainlehre, Terrain- 


1823 

1 

97 

kenntnis und Militärgeographie . . . 

R. 

1825 

1 

235 
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Über eine Beurteilung der Lehma na- 
schen Zeichnungsmethode, im zweiten 
Teile von. General Valeatinis Lehre 

vom Kriege 

Über Terraingestaltungen und deren 
nächste Beziehungen zu den Haupt- 
momenten der Taktik von Rei chlin- 
Meldegg. Wien 1826. (Rezension) . 
Versuch einer Feststellung der Weg- 
charaktere 

Über die Bildung und Gestalt der Felsen 
Handbuch der Militärgeographie von 
Europa von Malchus. Wien und 
Heidelberg 1832 — 1833. (Rezension) . 
Etwas über den Vortrag der Lehre über 
Terrain und dessen Benützung . . 

Über Gebirgspässe 

Topographie und Geologie 

Musterzeichnung einer Hochlandspartie 
Lösung der Aufgaben über Maßstab 

reduktionen 

Instruktion zur Darstellung von Fels 
partien 

Terrainformenstudien 

Die Vermessungs- und anderen topo- 
graphischen Arbeiten in Österreich . 

Über die bisherige Methode im Unter- 
richt in der Situationszeichnung . . . 
Der gegenwärtige Standpunkt der Berg- 
zeichnung in Plänen und Landkarten 
Vorwort und Einleitung aus dem Werke 
»Allgemeine Terrainlehre« . . ! . . 

Theorie der Gradkarten 

Notwendigkeit einer veränderten Terrain- 
darstellung in Hinblick auf die photo- 
graphische Reproduktion 

Streffleur’ s Wirken im Gebiete der 
Terrainlehre, Terraindarstellung und 

Kartographie 

Die Tonleiter zur Darstellung geböschter 
Flächen in der Situationszeichnung . 
Streffleur’s Allgemeine Terrainlehre 
mit Beispielen zu deren praktischen Ver- 
wertung für Militärs, Naturforscher, Geo- 
graphen etc., bearbeitet von N e u b e r 
(Buchausgabe 1876 und 1878) .... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1826 

3 

173 

I -• 

1827 

( 3 

1 4 

204,321 
94, 212 

K. 

1827 

4 

315 

Heller 

1830 

3 

3 

J. B. S. 

1833 

2 

204 

Pannasch 

1843 

3 

3 

Pannasch 

1843 

4 

292 

Vieth 

1844 

3 

58, 132 

Streffleur 

1860 

1 

66 

Streffleur 

1860 

1 

224 

Streffleur 

1860 

3 

284 

Streffleur 

1860 

) 1 
1 2 

367 

213 


f 

1 2 

249 

| Pechmann und 

1863 

3 

17, 121 

j Streffleur 


1 4 

329 


1867 

8 

117 

Streffleur 

1867 

1 

23 

I 

1867 

3 

117 

1 

1868 

1 

225 

Streffleur 

1867 

4 

92 

Breymann 

1869 

3 

241 

Roskiewicz 

0. 1870 1 

61 

ßarkovid 

1872 

3 

226 

Dobncr 

1872 

4 

116 

| 

| 1875 

2,3u. 

4 Anb.E.P. 

1 

| 1876 

4 

Anh. E. P. 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Über Diktandozeichnen und Kroquier- 





Übungen 

Reitz 

0.1878 

16 

499 

Terraindarstellung und Situationszeichnen 

E. R. 

0. 1881 

22 

272 

Kilometersteine in Spezialkarten . . . 

K. W. 

1883 

3 

274 

Über Kartenprojektionen 

Über Präzisionsnivellements, insbesondere 

Alexich 

1885 

3 

173 

jene in Österreich-Ungarn und auch in 
anderen Staaten Europas 

Lehrl 

0. 1886 

33 

95 

Beiträge zur Analyse der Terrainformen j 


1890 J 

[ 2 

115 

Kunwald 

1 3 

35 

Das Orientieren im Terrain 

Wessely 

1891 

2 

223 

Terrainstudien 

Über neuere Vermessungsarbeiten auf der 

Chiko 

1892 

1 

255 

Balkanhalbinsel 

Leitfaden für den Unterricht in der 

Hartl 

1892 

2 

19, 

Terrainlehre und der Darstellung und 
Aufnahme des Terrains von Reitzner. 


1893 

3 

156 

Memoire über eine neue Situationspläne- 





und Landkarten-Darstellungsmethode . 

Pauliny 

1895 

4 

66 

Landesaufnahme und Kartographie . . 
Neue Mittel zur Genauigkeitserhöhung 

Frank 

1905 

2 

1233, 1593 

flüchtiger Terrainaufnahmen 

Bezard 

1907 

2 

1711 


Kartographie. 




Einige Betrachtungen über militärische 1 
Karten und Pläne . . j 

Heller 

1833 { 

2 

3 

177 

48 

Die Anwendung der Photolithographie 
bei militärtopographischen Arbeiten . 
Die Landkartenjagd der Preußen in 

Streffleur 

1861 

4 

397 

Niederösterreich 1866 

Ritter v. Scheda’s Karten von Öster- 


1866 

4 

17 

reich, Deutschland und Zentraleuropa 
sowie von Europa im ganzen .... 

Streffleur 

1868 

1 

323 

Scheda’s neuestes Kartenwerk »Die 





europäische Türkei und Griechenland« 
in 13 Blättern 

Streffleur 

1869 

1 

231 

Welche Karte eignet sich zum Ge- 
brauche einer operierenden Armee? . 
Über Kartographie und Terraindarstellung 

Wanka 

0. 1871 

2 

140 

(in der Weltausstellung in Wien 1873) 
Militärkartographie auf der Wiener Welt- 

Wanka 

1873 

7 

149 

ausstellung (1873) 

Ein Versuch zur Erzeugung von Militär- 

Zaffauk 

1874 

2 

227 

karten 

Albach 

0.1875 

10 

250 
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Verfasser Hand Seite 


Die chemischen Wirkungen des Lichtes 
und ihrer Anwendung zum raschen 
und leichten Kopieren von Plänen, 


Karten und Zeichnungen aller Art 

Beckerhinn 

0.1876 

12 

455 

Karten auf präparierten Baumwollstoffen 

p. 

0.1877 

14 

621 

Die Kartographie, Reproduktionsmetho- 
den von Karten sowie maschinelle 
Druckvorrichtungen auf der Welt- 
ausstellung zu Paris 1878 

Volkmer 

1878 3 

u. 4 

198 

Kopierarten von Holzschnitten, Zeich- 
nungen, Plänen und Karten 

' Kurz 

0.1879 

18 

291 

Der Wert der Karten für die Krieg- 
führung 

Gottesheim 

0.1880 

21 

227 

Die Kartographie 

Volkmer 

1882 

1 

45 

Die neue Übersichtskarte der k. k. öster- 
reichisch-ungarischen Monarchie im 

Maßstabe 1 : 750.000 

Volkmer 

1882 

3 

251 

Suum cuique! Ein Beitrag zur Heraus- 
gabe der französischen Generalkarte 

1 : 200.000 

Albach 

1885 

4 

233 

Mitteilungen über einige neuere und 
interessante Arbeiten auf dem Gebiete 
der Photographie und der Repro- 
duktionstechnik 

Volkmer 

0. 1886 

32 

415 

Betrieb der Galvanoplastik zu Zwecken 
graphischer Künste mit dinamoelektri- 
scher Maschine 

Volkmer 

1887 

1 

233 

Mitteilungen über die Fortschritte in 
einzelnen Gebieten der photographi- 
schen Technik und der photomechani- 
schen Reproduktionsverfahren .... 

Volkmer 

0.1887 

34 

337 

Mitteilungen über neuere Arbeiten im 
Gebiete der Photographie und der 
graphischen Künste 

Volkmer 

0.1888 

36 

373 

Die Generalkarte von Mitteleuropa im 
Maße 1 : 200.000 . . 

S. Chiko 

0.1889 

39 

312 

Die Kartographie, die Reproduktions- 
methoden sowie die maschinellen 
Druckvorrichtungen für Karten auf der 
Weltausstellung in Paris 1889 . . . 

Volkmer 

0. 1890 

40 

105 

Die Photographie und die damit in Be- 
ziehung stehenden modernen Repro- 
duktionsverfahren auf der Weltaus- 
stellung zu Paris 1889 

Volkmer 

0.1890 

40 

263 

Unsere neue Kriegskarte. (Generalkarte 

1:200.000) 


1891 

2 

257 

Karte des Deutschen Reiches (1 : 500.000) 

Kandelsdorfer 

1891 

3 

167 

Mitteilungen über Fortschritte im Ge- 
biete der Photographie und der mo- 
dernen Reproduktionsverfahren . . . 

Volkmer 

0.1891 

42 

46 
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Jahr- 


Seite 



gang 



Kartographische Studien 

Schikofsky 

1894 

4 

278 

Kartographische Studien 

Bancalari 

0. 1894 

49 

1 

Mitteilungen über neuere Arbeiten im 1 


IO. 1894 

48 

177 

Gebiete der Photographie und der ! 

Volkmer 

0.1895 

50 

181 

modernen Reproduktionsverfahren . . j 
Die Kriegskarte als geistige Waffe und 


(o.l896 

52 

217 

allerlei für den Soldaten Nützliches . 

Sacken 

1897 

4 

97 

Neuerungen im Gebiete der Photo- 
graphie und der graphischen Künste . 
Neuere Arbeiten im Gebiete der Photo- \ 

Volkmer 

0. 1898 

56 

115 

graphie und der graphischen Künste, 1 
speziell die Photographie in natür- 1 
liehen Farben ' 

Volkmer 

10.1899 

10.1900 

59 

61 

215 

243 

Steinpapier 


1901 

1 

87 

Karten für den Feldgebrauch 


1901 

3 

97 

Unsere Spezial- und Generalkartenblätter 

Szabd 

1901 

4 

1 


Die geschichtliche Entwicklung des 
preußischen Militärkartenwesens von 
Stavenhagen. Leipzig 1900. (Re- 
zension.) Hdt. 0.1901 62 B.A.48 

Die Kartographie der Balkanhalbinsel 
im 19. Jahrhundert von Hardt. Wien 

1903. (Rezension) Truck 0. 1904 69 22 


Apparate und Instrumente für Mappeure. 

Die neuen mathematischen Meßinstru- 


mente des Professors Amici in Mo- 


dena 

Karaczay 

1823 

3 

226 

G. Starke’s neuer, patentierter Meß- 





tisch . 

Schmarda 

1861 

2 

298 

Beschreibung eines neuen Systems der 
Horizontalstellung für Meßinstrumente 
Über den logarithmischen Reduktions- 

Jahns 

1865 

2 

126 

Schieber für österreichisches und me- 
trisches Maß 

Arbter 

O. 1875 

ii 

166 

Doppelziegelgoniograph von Pott . . . 

Pekarek 

0. 1877 

14 

617 

Jaffetvpie 

Apparat zum gleichmäßigen Messen von 

p. 

O. 1877 

14 

622 

Distanzen und Schichtenhöhenpunkte . 
Edison’s elektrische Feder und Ver- 

Czibulka 

O. 1877 

15 

77 

vielfältigungspresse 

Volkmer 

1878 

1 

71 

Orientierungsbehelf 

Dobner 

O 1878 

17 

287 

Kroquierinstrument von Heißig . . • 
Wittmann’s Kor%’eometer in Bleistift- 

Zaffauk 

0.1879 

19 

160 

form 

p. 

O. 1880 

20 

425 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Prücker’s Meßinstrument für topo- 
graphische Arbeiten 

Der Universalmaßstabzirkel des Ober- 

Volkmer 

1882 

3 

128 

leutnants Kirchner 


1882 

4 

416 

Der Mappierungszirkel 

Ein neuartiger Maßstabzirkel für Militärs, 

Möris 

1883 

3 

49 

Ingenieurs, Touristen und Radfahrer . 
Hauptmann v. Kirchner’ 8 verbesserter 

* 

1897 

4 

257 

Maßstabzirkel 

. 

1899 

2 

172 


Militärgeographische Institute. 



Das russische Topographenkorps .... 
Die Leistungen des k. k.Militärgeographi- 

Opaöid 

0. 1877 

14 

608 

sehen Institutes in Wien 1878 . . . 
Das kgl. italienische Militärtopographische 

z. 

1879 

3 u.4 

206 

Institut 


0. 1879 

19 

264 



1880 

1 u. 2 

269 

Die Arbeiten und Leistungen des k. k. 1 


1881 

i 

179 

Militärgeographischen Institutes zu > 

Volkmer 

1882 

2 

165 

Wien (1879—1884) j 


1883 

1 

145 



1 1884 

4 

1 

Die »Mitteilungen des k. u. k. Militär- 
geographischen Institutes« 1881 — 1902 
Das kgl. italienische Militärgeographische 

• 

1903 

2 

852 

Institut in Florenz 

Haardt 

1904 

2 

1091 

Die Tätigkeit des k. u. k. Militärgeographi- 





sehen Institutes (1881 — 1905) von 
Haardt. (Rezension) 

V. 

1907 

L. B. 

134 


Militärische Landesbeschreibung. 

Über die festen Schlösser des Hellesponts 


(1726) 


1808 


18 

Die Veteranische Höhle 

. 

1S08 


877 

Einiges über Serbien und die Ordnung 1 



| H.5 

75 

der Dinge daselbst f 

• 


| H. 12 

105 




I H. 6 

59 

Über militärische Länderbeschreibungen 

Schels 

1811 < 

| H. 8 

41 

Blicke auf Cadix und dessen Umgebungen 

Schels 

1811 

H. 9 

29 

Beiträge zu einer Militärbeschreibung 





von Dalmatien 

—X. 

1813 

H. 3 

3ti 




1 H. 5 

32 

Beiträge zur Militärtopographie Rußlands 

Schels 

1813 

| H.7 

31 
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V erfasser 

Jahr- 

Ring 

Rand 

Seite 

Die Festungen an der Weichsel, an der 





Oder und an der Elbe 


1813 

H.9 

36 

Versuch einer militärischen Übersicht | 



( H. 10 

56 

der Pyrenäischen Halbinsel vor dem } 


1813 

\ H. 11 

8 

Ausbruch des gegenwärtigen Krieges J 



l H. 12 

8 




I H. 11 
] H. 12 

6t 

Militärische Gedanken über Venedig . . 


1813 

115 

Über Serbien 

Versuch einer Charakteristik der Hoch- 

Weingarten 

1820 

1 

62. 153 

gebirge in militärischer Hinsicht . . 

Martini 

1821 

1 

41 

Kalabriens Zustand während des Streif- 
zuges 1821 

Militärische Beschreibung eines Teiles 

Csorich 

1840 

1 

317 

von Italien 


1822 

8 

320 





72, 199 

Versuch einer Militärtopographie Bos- | 
niens, Rasciens und der Herzegowina J 

Schels 

1828 

I *{ 

66, 222, 
283 

Detailbericht der kaiserlich russischen 





Obersten Lehn und Trussen über 
den Straßenzug von Rustschuk über 
Schumla nach Konstantinopel und Dar- 
stellung der Weise, wie 30.000 bis 
40.000 Mann in dieser Richtung ge- 
führt werden könnten 

Henkel 

1829 

1 

3 

Detailbericht der kaiserlich russischen 





.Obersten Lehn und Trussen über 
den Straßenzug von Arab-Burgas über 
Aidos nach Galatz 

Ostrowski 

1829 

2 

231 

Kurze Beschreibung und Geschichte der 





Dardanellenschlösser 

Henkel 

1829 

2 

123 

Versuch einer Militärtopographie Al- 





banicns 

Schels 

1830 

4 

65, 146 

Notizen über Gibraltar 

Augustin 

1832 

3 

229 

Skizze von Oporto und dessen Umgegend 
Militärische Beschreibung der unteren 

Egger 

1832 

4 

62, 272 

Schelde 

Gebier 

1832 

4 

247 

Die niederländischen Polders 

Schels 

1833 

1 

126 

Der Bosporus uud die Dardanellen . . 

G. S. 

1834 

1 

123 

Der Paß von Malborghetto 

Pannasch 

1845 

4 

121 

Die italienischen Alpen 

Militärischer Wegweiser auf dem Kriegs- 


1846 

1 

3 

schauplatze des südlichen Deutschlands 
Militärischer Wegweiser in der euro* 

Werklein 

1849 

1 

16, 133 

päischen Türkei 

Militärische Betrachtungen über die Nord- 

Werklein 

1849 

3 

99. 195 

küste des Adriatischen Meeres 

Streffleur 

1860 

2 

71 


• 

1861 


133, 270 

hältnisse zu den Hilfsquellen des Landes j 

Petrossi 

{ 2 

173, 273 

Von militärischen Länderbeschreibungen (Karl, Erzherzog) 

1863 

2 

1 
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Die Dappentalfrage in ihrer endlichen 

Erledigung . 

Notizen über die Herzogtümer Schleswig, 

Holstein und Lauenburg 

Über die Bodengestaltung in Mexiko und 
deren Einfluß auf Verkehr und mili- 
tärischen Angriff und Verteidigung . 
Romänien 

Die Russen in Zentralasien 

Süddalmatien und Montenegro im Jahre 

1869 

Plan des Gefechtsfeldes von Trautenau 

(18G6) 

Die Rekognoszierung des Terrains als 

Friedensübung 

Über die Entwässerung und Urbarmachung 
der großen veronesischen Sümpfe . . 

Zur Orientierung über Chiwa 

England und die zentralasiatische Frage 
Militärisch-politische Notizen über die 
Vereinigten Staaten Nordamerikas und 
über Kanada 

Die zentralasiatische Frage 

Italicae Res 

Das Projekt zur Bewässerung des March- 
feldes 

Orsova und die Inselfestung (Ada-Kaleh). 
Ein Rückblick auf deren militärisch- 
politische Verhältnisse seit der ersten 
Besitzergreifung durch die Kaiserlichen 
Nordalbanien und seine Bewohner . . 
Würdigung des Kriegsschauplatzes an 
der Donau im Feldzuge 1877 . . . 

Die »Mezösig« (in Siebenbürgen) . . . 
Die bosnisch-herzegowinische Landgrenze 

Konstantinopel 

Eine Studienreise in die Türkei . ■ . 
Einiges über den südherzegowinischen 
Karst in militärischer Hinsicht . . . 

Zum Tölgyeser Passe 

Über militärgeographische Behelfe . . 
Ultima Thule. England und Rußland in 
Zentralasien 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Banä 

Seite 

A. v. C. 

1863 

2 

49 

• 

1861 

1 

(33,79,177, 
1 385 


1861 

4 

5 

Fidler 

1869 

3 

391 

Heller 

1869 J 

f 1 

| 129, 273, 
1 393 



[ 3 

97, 265 

• 

1870 

1 

1 


1870 

1 

214 

Sacken 

1871 

1 

253 

Hotze 

1871 

8 

173 


0. 1873 

6 

219 


0. 1873 

7 

106 

Fleischmann 

0. 1874 

9 

83 


1 

3 

117, 189 

Debelak 

1875 { 

4 

33,85 • 

Haymerle 
Müller und 

1879 

I 

3 n. 4 

1 

Bilimek 

jo. 1879 

19 

144 


Fritz 

1878 

2 Anh.395 

Gerstner 

1878 

3 u. 4 

139 

Tuma 

O. 1878 

16 

17 

Ornstein 

1881 

1 

106 

Ströhr 

0. 1881 

22 

97 


„ 1 

i 21 

859 

Ivanossich 

0. 1881 j 

| 22 

352 

Amerling 

0. 1882 

24 

97 

Conrad 

0. 1882 

24 

Anh.E.P, 

Ornstein 

1883 

3 

204 

C. v. H. 

0. 1883 

26 

411 

Haymerle 

1885 

2 

87 
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Strategische Verhältnisse Nordostöster- 
reichs. Nach einer Abhandlung des 
kaiserlich russischen Obersten Sder- 
bow-Nefj edo wie 

Die Offensiv- und Defensivkraft Ruß- 
lands . 

Die türkischen Meerengen 

Das Schwarze Meer. (Eine militärisch- 
geographische Studie) 

Abessinien. (I. Physikalische und ge- 
schichtliche Skizze, von Valle, aus 
dem Italienischen übersetzt von B o 1 1 e. 
— II. Italienisch-afrikanische Chronik 
vom Jahre 1839 bis Anfang Mai 1887, 
mit kurzen Angaben über das Land 

von F. L ) 

Dees und Umgebung 

Die oberitalienisrhen Gefechtsfelder . . 
Die Länder des russischen Reiches im 

Altertum uni Mittelalter 

Serbien als Kriegsschauplatz 

Altserbien 

Der Einfluß des Karstes auf Bewegung, 
Ruhe und Kampf größerer Heereskörper 
PersieD unter Nassr-Eddin-Schah . . . 
Ist die Trockenlegung des Polesje in 
militärischer Beziehung von Vorteil? 
Militärische Rundschau über Österreich- 
Ungarn (in militärgeographischer Hin- 
sicht. St. Petersburg 1894. Rezension) 
Der Karst und die Karstaufforstung . . 
Rußland und Rußlands Armeeverhält- 
nisse 

Militärtouristische Wanderungen im 
Sandschak Novibazar, in Montenegro 
und in der Krivoschije von B a u m a n n. 

(Rezension) 

Ada-Kaleh 

Omdurman 

Galizien und Bukowina als Kriegsschau- 
platz in russischer Beleuchtung. (Re- 
zension des Werkes Der vordere 
Kriegsschauplatz Österreich-Ungarns 
von Christian i. Petersburg 1902) 

Makedonien 

Marokko 

Militärgeographische Übersicht des 
Kriegsschauplatzes in Ostasien . . . 


Verfasier 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Dragas 

0. 1886 

33 

125 



f 1 

94, 135 


1887 | 

2 

54 


1 

[ i 

7 

Matz 

1887 

2 

302 

DeH’Adami 

O. 1887 

34 

311 



1888 

8 

110 

Ornstein 

1889 

1 

171 

Vavrovid 

1889 

4 

239 


0. 1889 

39 

50 

Vavrovid 

1891 

1 

31 


1891 

3 

198 

Lorenz 

O. 1891 

43 

233 

Chyle 

1892 

4 

51 


0. 1893 

1 

279 

(Stjerbow- 

Nefedowic) 

| 1893 

2 

48 

Buchwald 

1893 

3 

1 


1893 

4 

1, 283 


K. K. 1894 

3 

201 

— s- 0. 1898 

57 

40 

tin-Pascha) 1899 

1 

187 


Wd. 

1903 

1 

98 

— v — 

1903 

1 

209 

Enge 

1904 

1 

660 

Schön 

0. 1904 

68 

139 
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Eugen (von Savoyen) in England (und 

in Holland 1712) 

Bemerkungen über eine Stelle der Ferdi- 
nandeischen Annalen von Kheven- 
hiller, die Wallensteini sehe Kon- 
spiration betreffend (1633) 

Wallenstein’s Feinde 

Denkschrift des Herzogs Karl Wilhelm 
Ferdinand von Braunschweig, An- 
fang 1792 den verbundenen Mächten ein- 
gereicht 

Geschichte der Ereignisse in Serbien in 
den Jahren 1804 — 1812 

Schlachten in den Gegenden um Wien . 
Geschichte der Länder des österreichi- 
schen Kaiserstaates von Sch eis. Wien 

1821. (Rezension) 

Geschichte Gaetas von der dunklen Vor- 
zeit an bis nach der Eroberung dieser 
Festung durch die Österreicher im 

Jahre 1815 

Die Lage Toskanas während des Feld- 
zuges von 1800 

Chronologische Übersicht der Kriege, 
bedeutenden Ereignisse , Bündnisse, 
Verträge, Friedensschlüsse und Länder- 
erwerbungen der Beherrscher Öster- 
reichs aus dem Hause Habsburg seit 

1282 

Geschichte des südöstlichen Europas unter 
der Herrschaft der Römer und Türken 
von Schels. Wien 1826-1827. (Re- 
zension) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1808 

/ 

48, 209, 


) 

• l 

575 


1812 

H. 1 

116 


1812 

H. 6 

3 


1812 

H. 10 

43 


1 

f 1 J 

5, 138, 313 


1821 ' 

2 

3, 142 


1 

i 3 

174 

Schels 

1822 

1 

74, 187 

A P J 

1822 

2 

88 

' ‘ 1 

1823 

1 

205 


1 

f 2 

229 


1823 


28, 209, 



1 3 \ 

273 

Czorich 

1823 

4 

• 231 


1825 

4 

292 


1826 

1 

88,160 

Schels 


f l 

52,316 


1827 : 

9 ! 

101, 198, 



1 2 i 

321 


( 1827 

4 

108,333 

K. -j 

1 

, r 

98, 213, 


| 1828 

1 { 

322 
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Die Sendung des österreichischen Haupt- 
manns Vukassevich nach Montenegro 

1788 

Skizze der Entstehung und des Wachs- | 
tums des britischen Reiches in Ost- I 
indien, seine Kriegsmacht und Krieg- | 

führung f 

Histoire de la chute de l’empire de \ 
Napoleon von La bau me. Paris 1820. > 

(Rezension) ) 

Österreicher in Syrien und Ägypten . . 


Des Prinzen Eugen von Savoyen 

Wirken 1720—1736 


Die Ereignisse in und um Wien im Ok- 
tober 1848 

Die Bürgerwehr in Berlin in den Tagen 
vom 2. bis 15. Juni 1848 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

K. 

1828 

2 

170, 263 

Rintelen 

1829 

1 3 
\ 4 

225 

3, 140, 276 


Thielen 

1833 / 

3 

346 

i 

4 

318 

Schels 

1841 

1 

80 


1842 

4 

186 



1 

3 



2 

211,335 


1843 

3 

226 

Schels 

1 

4 

100, 217 


| 

1 

124, 362 



_ 1 

I 98, 222, 


1844 

2 I 

[ 335 


[ 

3 

98 

1848 

4 

147 


1 

115, 227 

1849 | 

2 

3,115 


Rückblicke auf die politische Bewegung 
in Österreich in den Jahren 1848 und 

1849 von Piliersdorf. (Rezension) . . 1849 3 258 

Venedig und der europäische Friede . . . 1861 1 237 

Wallenstein’s angebliche Gegner . . Hurter-Ammann 1861 4 383 

Trausnitz im Tale Weininger 1862 1 373 

Hat Kaiser Ferdinand befohlen, 

Wallenstein tot einzuliefern? . . . Hurter-Ammann 1862 2 93 


Bericht des Fürsten Montecuccoli an 
den Kaiser vom 7-/8- 1656 über 
den Erfolg seiner Reise zur Königin 

Christine nach Flandern . 1863 3 331 


Das bisherige Wien und dessen mögliche 

zukünftige Entwicklung Streffleur 1864 3 205 

Schloß Prunn im Altmühltale Weininger 1865 1 203 


Konvention zwischen Österreich und 
Mexiko vom 19./10. 1864 über die An- 
werbung eines Freiwilligenkorps für 
den mexikanischen Militärdienst in den 
österreichischen Staaten und über die 
Art der Behandlung der angeworbenen 


Freiwilligen . 1865 2 129 

Dumouriez’ geheime Verhandlungen 
mit Österreich im Jahre 1793 .... . 1865 3 1 
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Verfasser 

Jahr- 

gang: 

Hand 

Seite 

Die Tiroler Jubelfeier der 500jährigen 





Verbindung des Landes mit dem Hause 
Habsburg 1863 


1866 

l 

156, 321 

Der Kampf der Roten mit den Weißen 





in La Penissiire (Frankreich) im Jahre 
1832 


1866 

s 

33 

Preußen als Militärstaat. Eine historische 





Skizze mit Beziehung auf den Krieg 
in Deutschland 1866 


1866 

2 

209 

Österreich am Schlüsse des Jahres 1866 

Streffleur 

1867 

1 

1 

Die französische Expedition nach Korea 1 

F. v. H. 

j 1867 

1 

415 

1866 1 

Abessinien (Land und Leute, Geschichte. 1 

1 1869 

3 

3»0 

1,298 

249 


Operationen der Engländer 1867 bis > 

1868) J 

Heller 

1868 | 

1 

2 

Kaiser Napoleons I. Aufenthalt im 
1 ’■* STTfle Melk in den Kriegsjahren 1805 





und 1809 

Die Ereignisse in Spanien im September 

(Kaiblinger) 

1868 

3 

320 

1868 

Der k. k. FML. Christoph Hermann von 

F. v. H. 

1869 

3 

361 

Rußworra. Ein Beitrag zur Kenntnis 
der Regierungsperiode, Kultur- und 
Sittengeschichte unter Kaiser Rudolf II. 

Janko 

1869 

4 

30,181 

Zur Geschichte der Landesverteidiguugs- 





anstalten in Böhmen 1796 — 1801 . . 

Gigl 

1870 

1 

166 

Österreich und der Suezkanal 

Montecuccoli über Geschichtsschrei- 

Streffleur 

1870 

3 

33 

bung 

Beiträge zur Charakteristik des Prinzen 

Rothauschcr 

1870 

4 

247 

Eugen und seiner Zeit 

Bancalari 

O. 1873 

6 

131 

Die orientalische Frage vom militärischen j 



1 

53, 161, 

Standpunkte | 

Debelak 

1874 

M 

193 

| 


| 

1 3 

117, 189 

Die zentralasiatische Frage j 

Debelak 

1875 

1 4 

33, 85 

Die überseeischen Gebietserwerbungen 
Großbritanniens im Jahre 1874 . . . 
„tjer Geschichte von Bosnien und 


O. 1875 

11 

307 

der Herzegowina. (Urzeit bis 1550) . 

Du Nord 

0. 1876 

12 

Anh. E.P. 

Die Russen in Turkestan 

Un episodio del risorgimento italiano 

Schulz 

0. 1876 

12 

19, 137 

von La Marmora. Firenze 1875. (Re- 
zension) 

A. Mg. 

O. 1876 

12 

B. A 52 

Das Studium der Geschichte für den 





Militär 

Stiber 

0. 1877 

15 

151 

Zigeunerpatent aus dem 16. Jahrhundert 


1878 

1 

Anh. 142 

Italicae Res . 

Haymerle 

1879 

3. u. 4 

i 

Die Rivalität Englands und Rußlands | 

1 

0. 1879j 

1 >3 

101 , 359 

in Zentralasien | 

1 Debelak 

1 19 

217 
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Verfasser 

J ihr - Band 
gang 

Seite 

Die neuen Erwerbungen Österreich- 

| Amerling 

i 18 

437 

Ungarns an der albanesischen Küste . 

Ultws | 19 

39 

Russen und Engländer in Zentralasien . 
Die Veränderungen der Karte von 

Schulz 

1880 3.u. 4 

123 

Europa seit 1815 

Der Kongreß von Soissons. (1730 bis 

Neumann 

0.1880 20 

7 

1732. Rezension) 

Der Staatsstreich Louis Napoleons 

A. T. 

0. 1880 21 

117 

(1852) 

Das osraanische Reich nach dem Berliner 

Zernin 

0. 1881 22 

329 

Kongresse 

Prinz Eugen von Savoyen und John 


1882 1 

179 

Churchill Herzog vonMarlborough 
Zur Geschichte des Entsatzes von Wien 

Kirchhammer 0. 1882 24 

52, 443 

1683 

Janko 

1883 3 

1 

Ägypten 

Waldstein und die Pilsener Reverse 

Debelak 

0.1884 28 

127 

1634 

Ultima Thule. England und Rußland in 

Wetzer 

0.1884 28 

A D h. E. P. 

Zentralasien 

Haymerle 

1885 2 

87 

Westafrika und die Kongokonferenz . . 

Wolgner 

0.1885 30 

1 

Die Kämpfe um Tonkin (1883 — 1K84) . 
Der Streit zwischen Mexiko und den 
Vereinigten Staaten von Nordamerika. 

Bilimek 

0.1885 30 

419 

— (Die mexikanische Armee) .... 
Geschichte Österreichs vom Ausgange des 
Wiener Oktober-Aufstandes 1848 von 
H e 1 f e r t. Prag und Leipzig 1886. 

W. v. B. 

1886 3 

50 

(Rezension) 

Bosniens Gegenwart und nächste Zu- 

Ch— . 

1888 L. B. 

99 

kunft. Leipzig 1886. (Rezension) . . 
Diplomatische Geschichte des Krieges 

W. P. 

1886 L. B. 

160 

1812 

Abessinien. (I. Physikalische und ge- 
schichtliche Skizze von Valle, aus 
dem Italienischen übersetzt von Bolte. 
— II. Italienisch-afrikanische Chronik 
vom Jahre 1869 bis Anfang Mai 1887, 
mit kurzen Angaben über das Land 


1888 1 

1, 129 

von F. L . . . .) 


1888 3 

110 

De6s und Umgebung . 

Historische und politische Aufsätze von 

Ornstein 

1889 1 

171 

Delbrück. Berlin 1888. (Rezension) 

N — . 

1889 L. B. 

5 

Der Spielberg 

Die Fabeln von der Urgeschichte des 

Kandelsdorfer 

1890 1 

78 

Wiener Bodens 

Das bisherige Wien und dessen mögliche 

Kandelsdorfer 

1890 4 

134 

künftige Entwicklung ....... 


1890 4 

212 

Vindobonna 

Kandelsdorfer 

1891 4 

1 

Woher kommt der Name »Peterwardein« ? GjukiC 

Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 

1892 1 

141 

17 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Persien unter Nassr-«Eddin-Schah . 

Chyle 

1892 

4 

51 

Der Doppeladler 

Russische Zustände von Lanin. Dresden 

Haberlandt 

1892 

4 

242 

1892. (Rezension) 

Rücksendung von Kunstschätzen aus 

A. M. 

1893 

2 

71 

Paris nach Italien im Jahre 1815 . . 

Dunckcr 

1895 

1 

287 

Eine Sarazenenfestung 

Rech 

1895 

2 

91 

Zum Friedenskongreß in Brüssel . . . 
Abessinien. (Eine geographisch-histo- 

v. H. 

1895 

4 

180 

rische Skizze) 

Prinz Eugen und das Fürstentum 

J. G. 

1896 

2 

134 

Siebenbürgen) 

Ricgcr 

O. 1896 

52 

257 

Das N a pole on’ sehe Illyrien 

Der Einfluß des Adriatischen Meeres auf 

Urbas 

O. 1896 

52 

423 

die Geschichte der Völker Mittel- 





europas 

Die Entwicklung von Hermannstadt in 

Polzer 

0. 1896 

53 

31 

kultureller und militärischer Beziehung 

Ricger 

O. 1896 

53 

213 

Politisch-militärische Rundschau . . . 
Die Friedenskongresse und der Wehr- 

(J. J.* 

1897 

1 

103, 199 

stand 

Wcilheim 

1897 

2 

130 




•{ 

H 

62, 155, 
278 

78, 155, 

1848 — 1898. Historischer und militari- \ 

1898 

276 

scher Rückblick 


3« 

31, 138, 
264 




4 1 

16, 169, 
253 

Der englische Vertrag mit Menelik 


1898 

2 

94 

Aus Kretas Geschichte 

Di Corte 

0.1898 

56 

139 

Zum 2. Dezember 1898 

(Criste) 

O. 1898 

57 

237 

Die Friedenskonferenz. (1899) ..... 
Die Verpfandung der Zipser Städte. 

Dangclmaicr 

1899 

1 

238 

(1412) 


0. 1899 

58 

95 

Die Pflege der Geschichte in der Armee 
Bündnisse und Kriege zwischen Öster- 


0. 1899 

59 

248 

reich und Rußland 

C. 

0.1899 

59 

289 

Benevento. Ein longobardisches Fürsten- 





tum 

Rech 

1901 

3 

183 

Sizilien unter den Normannen .... 

Rech 

1901 

8 

186 

Der Briefwechsel der preußischen Königs- 
^ 1 TainiÄe* rrirf ^dfer Kaiserin Elisabeth 





Christine anläßlich der Verlobung des 
Kronprinzen Friedrich (1732) . . . 

Duncker 

1901 

3 

237 

Kriegskunst und Politik in der Ein- 





leitungsperiode des österreichischen 
F.rbfolgekrieges (1740 — 1748) .... 

Hoen 

0.1901 

62 

91 
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Eine Sendung des Fürsten Wenzel 
Liechtenstein nach Berlin (1735) . 

Rufiland und Japan 

Interzessionj^jy^r Karls VI. zugunsten 
■^Äes* Kronprinzen Friedrich von 

Preufien (1730) . 

Die Wirren in der europäischen Türkei 
(1903) 


Die englische Tibet-Expedition (1903 — 
1904) 


Rufiland und Indien 

Marokko 

Bonaparte und die französische Revo- 
lution 

Der türkisch-ägyptische Grenzkonflikt 

(1906) 

Das römische Vindobona 

Geschichte der Entwicklung Prags . . 
Geschichte von Rovereto und dem Lager- 
tale 

Der Postmeister von Sainte-Menehould 
(1791) 

Die Einverleibung Dalmatiens (1797—1815) 

Geschichte der Kriegskunst im Rahmen 
der politischen Geschichte von Del- 
brück. (Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Duncker 

0.1901 

63 

l 

— 8 — 

1903 

2 

1168 

Duncker 

0. 1903 

67 

131 

— o — 

1904 

1 

3 

— k— 

| 1904 | 

1 

2 

172, 557 
980 


1 1905 

1 

70 

J. Sch. 

1904 

>1 

225, 353, 
485 

Enbe 

1904 

1 

660 

Rodakowski 

0. 1905 

70 

43 


190B 

1 

953 

Proksch 

1906 

2 

1194 

Gibel 

0. 1906 

73 

359 

Plahl 

0.1906 

73 

413 

Duncker 

Ö. 1906 

73 

453 

Grünzweig 

1907 

2 I 

[ 991, 1089, 
[1207, 1&59 

Veith 

1907 

L.B. 

109 


17 * 
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s. 

Kriegsgeschichte. 

Im allgemeinen, Kriege, Feldzüge, Schlachten von 1550 vor 
Christus bis 1005 nach Christus, (Heeres- und Truppenge- 
schichte siehe T, Biographien und Nekrologe siehe U, Memoi- 
ren, Korrespondenzen, Tagebuchblätter, schriftliche Nach- 
lässe siehe V, Miszellen siehe X.) 


Im allgemeinen. 



Verfasser 

Jahr- 

Band 

Seite 

Wie soll man Kriegsgeschichte schreiben? 
An unsere Kameraden und Waffenbrüder. 

R. 

1812 

H. 7 

36 

(Einleitung zum Jahrgang 1818, zu- 
gleich Rückblick 1789 — 1815) . . . 


1818 

1 

i 

Über Kriegsgeschichte der Bayern. Nürn- 

J T-ke 

1818 

1 1 

362 

berg 1817. (Rezension) 

Bemerkungen über die Militärliteratur 

1 2 

263 



der neueren Zeit, nebst einem Vor- 
schläge zur zweckmäßigen Bearbeitung 
einer allgemeinen Kriegsgeschichte . . 

Herrmann 

1820 

3 

3 

Militärisch-politische Geschichte des öster- j 

| 1 

f 1819 

2 

235 

reichischen Kaiserstaates von Schels. 

p- 

1.820 

2 

82 

(Rezension) J 

I 1 

1881 

i 

192 

Schlachten in den Gegenden um Wien 
Mirandolas kriegerische Schicksale und 

Schels 

1822 

i 

74, 187 

ausgehaltene Belagerungen 

Karaczay 

1822 

3 

214 

Über das Studium der Kriegsgeschichte 


1823 

1 

158 

Chronologische Übersicht der Kriege, be- 1 


1825 

4 

292 

deutenden Ereignisse, Bündnisse, Ver- 


1826 

1 

8b, 160 

träge, Friedensschlüsse und Länder- 

j Schels 


1 1 

52, 316 

erwerbungen der Beherrscher Öster- 


| 1827 

1 2 ! 

101, 198. 

reichs aus dem Hause Habsburg seit 1282 
Versuch einer Kriegsgeschichte aller 



321 


Völker. — Wörterbuch der Schlachten, 
Belagerungen und Treffen aller Völker. 
— Synchronistische Übersicht der 
Kriegsgeschichte etc. — Von Kausler. 
Ulm 1825 und 1826. Rezension) . . 

M. 

1826 

4 

326 
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Über Geschichte , besonders Kriegs- 
geschichte, ihre Quellen und Hilfs- 
wissenschaften 

Die merkwürdigsten Schlachten zwischen 

Franzosen und Engländern 

Geschichtliche Einleitung zu den in der 
Militärischen Zeitschrift dargestellten 
österreichischen Feldzügen aus dem 

Revolutionskriege 

Atlas der wichtigsten Schlachten, Treffen 
und Belagerungen etc. von Kausler. 
Freiburg und Wien. (Rezension) . . 


Militärische Geschichte des Rheins. (Von j 
der Urzeit bis 1477) I 


Kriegsgeschichte der Österreicher von | 
Schels. Wien 1844 und 1845. (Re- . 
zension) J 

Über den Vortrag der vaterländischen 
und Kriegsgeschichte als Mittel zur 
Steigerung der moralischen Kraft einer 

Armee 

Interessante Krieg&ereignisse der Neuzeit 
von Wissel. Hannover 1843 — 1847 

(Rezension) 

Über die Darstellung kriegsgeschicht- 
licher Begebenheiten überhaupt und 
insbesondere für Militärzeitschriften . 
Die Gegensätze in der Politik N a- 
poleon’s des Ersten und des Dritten 
über den populären Nutzen der Kriegs- | 

geschichte etc. j 

Das deutsche Kriegswesen der Urzeiten 
in seinen Verbindungen und Wechsel- 
wirkungen mit dem gleichzeitigen 
Staats- und Volksleben von Pe ucker. 

Berlin 1880. (Rezension) 

Zur Statistik der Schlachten 

Die Wissenschaft, der Unternehmungs- | 
geist und das Glück im Kriege (1708 ! 
bis 1800) ) 


Verfasser Band Seite 


Schels 

1835 I 

1 

296 


1 

4 

72 


1835 

3 

28K 


Schels 1836 

1 

234 

1838 

4 

!Hj, 212 

l 


) 58, 175, 


1 

| 313 

1841 

2 

53, 204 

Schels 

3 

172, 234 

1 

1 

274 

1842 

2 

75 

1 

4 

258 

I 

2 

193 

1844 

4 

83,312 

Heller f 

1 

175, 293 

1845 j 

3 

316 

| 

4 

83 


H — r. 

1846 

3 

156 

H— r. 

1848 

1 

296 

Streffleur 

1860 

1 

ä31 

L. v. M. 

1861 

1 

197 


I 

4 

305 

F. A. 

1.861 ( 

5 

38 


j 1861 | 

2 

409 

Ficker 

3 

352 


| 1862 

2 

323 

Strelecky 

1863 

2 

157, 419 


| 

1 

45. 361 


18*54 

2 

205 
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Blicke auf die militärischen Eigenschaften . 
und bisherigen Leistungen der italieni* | 
sehen Nation und ihrer Heere im Kriege j 

(1176—1859) I 

Grundlinien zur taktischen Ausbildung 1 
größerer Truppenkörper (auf kriegs- > 

geschichtlicher Basis) J 

Die Gefechte bei Veile am 8-/5. 1849 
und am 8./3. 1864 unter Anwendung 
der ältereo und neuartigen Feuerwaffen 
Übersichtliche Zusammenstellung der 
Menschenverluste in den Franzosen- 
kriegen vom Jahre 1801 — 1815 . . . 
Unsere Aufgabe (in Österreich 1866) . 
Geheimnisse der Kriegführung des Her- 
zogs Alba 

Die Feldzüge der Jahre 1859 und 1866 

Die großen Offiziersverluste in den 

Schlachten der Gegenwart 

Montecuccoli über Geschichtsschrei- 
bung 

Vergleich zwischen den Leistungen der 
Reiterei in den Feldzügen 1848 und 

1866 in Italien 

Populäre Kriegsgeschichts- Lehrbücher 

lür Mannschaftsschulen 

Über die Gefechtsweise im 30jährigen 

Kriege 

Machtverhältnisse der Hauptstaaten Euro- k 
pas in der alten und neuen Zeit, nebst | 
einem allgemeinen Blicke auf das euro- ( 

päisebe Gleichgewicht ) 

Der ärztliche Rat bei kriegerischen Unter- 
nehmungen, auf Grundlage der Kriegs- 
geschichte beleuchtet 

Organisation und Bewegung des Land- ( 
sturmes in Österreich (1511 — 1866) . | 
Vergleichung der größten Verluste in 
den Feldzügen 1866 und 1870/71 . . 

Österreichs Kriege seit 1495( — 1882) . . 


Mitteilungen des k. k. Kriegsarchivs . . 


Verfasser 

* Jahr- 
gang 

Rand 

Seite 




107, 163, 

(Martini) 

1864 

■1 

226, 284, 
345 

Hoeffler 

1864 | 

| 2 / 162, 215, 



l 3 

157, 264 


1864 

2 

299 

G. G. 

1865 

1 

15 

B. P. S. 

1866 

4 

34. 140 

Schönherr 

1867 

1 

364 

(Willisen) 

1868 

1 1 
1 2 

164 

11, 149 

Hoffmann 

1870 

4 

158 

Rothauscher 

1870 

4 

247 

A. v. H. 

1871 

2 

37 

Wibiral 

1872 

1 

119 

Wetzer 

0. 1873 

6 

13 



1 2 

111 

Nosinich 

1875 

3 

149, 221 



1 4 

1 

Michaelis 

1876 

2 

37 

Nosinich 

1876 

1 2 
l 3 

121, 249 
87, 133 

L. 

1876 

2 

151 


| 1876 

I 2 

Anh. 49 
Anh. 113 

Kriegsarchiv 

1 1877 

1 2 
» 3 

Anh. 185 
Anh. 313 


1 1878 

3 u. 4 

Anh. 81 


| 1876 

1 3 
l 4 

Anh. E. P. 
65-128 


| 1877 

)1. 2, 
\3u.4 

j Anh.E.P. 


Digitized by Google 



S. Kriegsgeschichte. 


Mitteilungen des k. k. Kriegsarchivs. 


Aus den »Mimoires« des k. k. Kriegs- i 
archivs J 

Orsova und die Inselfestuog (Ada-Kaleh). 
Ein Rückblick auf deren militärisch- 
politische Verhältnisse seit der ersten 


Verfas«er Jahr- Seite 

gang 


I 1. 2,1 

1879 | 3u 4 [Anh. E.P. 

1880 1 u. 2 Anh. E. P. 
I 1 Anh. 105 

1 077 ' 


J 1877 \ 3 Anh. 299 
[ 1878 1 Anh. 127 


Besitzergreifung durch die Kaiserlichen 

Fritz 

1878 

( 

2 

1 

Anh. 395 
23 

Militärische Aufgaben auf geschichtlicher [(Generalstabs- 

’ | 1881 j 

2 

45 

Grundlage. (Dürenstein 1805) . ... } 

Beziehungen zwischen den Operationen 
und dem Verpflegs wesen in den Feld- 

Offizier) 

4 

95 

zügen 1848 und 1859 in Italien . . . 
Das blutigste Stück Erde in Europa. 
(Oberilalien von den ältesten Zeiten 

Bilimek 

0. 1882 

24 

241 

bis 1866) 

Hannibal. Ein Bild aus vergangenen 

Sonklar 

0. 1882 

24 

325 

Jahrtausenden 

Die Einfälle der Osmanen in Steiermark, 
Kärnten und Krain im 15. und 16. Jahr- 
hundert, mit besonderer Berücksichti- 
gung der von ihnen benützten »Militär- 
stra 6 en« und der Grenzverteidigung 

Haymerle 

1883 

2 

191 

(1469-1698) 

Über Kriegsgeschichte. (Mit besonderer 
Rücksicht auf den Unterricht an unseren 

Radies 

1884 

2 

9.84,155 

Militärbildungsanstalten) 

Betrachtungen über die Art der Krieg- 
führung Napoleon’s I. und über dessen 
Einfluß auf den gegenwärtigen Stand- 

Prüsker 

1885 

1 

235 

punkt der Kriegswissenschaften . . . 

M. v. B. 

1886 

2 

1, 92 

Das französische Heer der I. Republik ( 

J. N. 

1886 | 

1 3 

1 

und des 1. Kaiserreiches. (1789 — 1815) J 

l 4 

1 , 222 

Flußübergänge der Alten 

Die Hauptschlachten der friderizianischen, 
napoleonischen und modernen Periode 
von M. und Rh. Hannover 1887. (Re- 

Chizzola 

0. 1886 

33 

211 

zension) ............ 

Ch. 

1887 

L. B. 

1 

Über Menschenverluste in den Kriegen 
Ein französisches Urteil über Österreichs 

Fröhlich 

1888 

1 

90 

Siege in Italien 1848 und 1866 . . . 
Statistik der Kämpfe der Neuzeit 1792 

Rieger 

0.1888 

36 

273 

bis 1871 

Die Länder des russischen Reiches im 

Gottesheim 

1889 

1 

66 

Altertum und Mittelalter 


O. 1889 

39 

50 
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Blätter und Blüten aus der Kriegsge- 
schichte aller Völker und Zeiten . . 


Leuthen (1757) und Custoza (1866). Eine 
Parallele 

Die Gefechte in der Umgebung von Salz- 
burg in den Jahren 1800, 1805 und 
1800 

Historische Aphorismen über den kleinen 

Krieg 

Die Mitteilungen des k. u. k. Kriegs- 
archivs 

Strategie zur Zeit Napoleon’s I. und in 
unserer Zeit (1809 — 1870) von Marti- 
now. St. Petersburg 1894. (Über- 
setzung) 

Einiges über das Studium der Kriegs- 
geschichte ... 

Gewaltsame Flußübergänge der neueren 
Kriegsgeschichte 

Aus Laudon’s Leben. (Mit Porträt) 

Theorie der Verluste 

Über Glück und Unglück im Kriege mit 
Beispielen aus der neueren Geschichte 
Isolierung und Flankierung. Vionville, 
Mars-la-Tour (1870), Hochkirch (1758), 

Magenta, Solferino (1859) 

Über den Einfluß der Zusammensetzung 
der Hauptquartiere und des inneren 
Dienstes bei denselben auf den Gang 
kriegerischer Ereignisse 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand Seite 


1891 

4 172, 241 

1 93 

0 1 85,189, 


1892 

1 | 28« 

3 73. 188 
J 10, 178, 

4 1 21)0 

[ I 94, 195, 

2 1 289 

Albertall < 

1893 j 
1 

1 3 94, 183 

' 4 200, 294 

1 3 199 


1894 

4 204, 303 

1102, 196, 
1 | 293 


1895 

] 

2 93, 199 

3 207 

4 208 


, 189« 

4 191, 294 

Ss. 

0.1891 

42 413, 1757 


| 1892 

3 193 



| 1 53, 185 

Maretich 

1893 | 

1 2 145 


' 1894 

3 170 


1893 

4 241 

Rieger 

1894 

1 549 


Sarkotid 

1894 

2 

201 

S. 

1894 

3 

193 

Wolff 

1895 

1 

201 



1 

97, 26« 

Duncker 

189« j 

2 

1 

Bleibtrcu 

189« 

2 

77 

Sacken 

1896 

3 

211 


J 1896 

4 

210 

Bleibtrcu 

1 1897 

1 

4« 

chirmbeck 

0. 1896 

52 

1 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Über die Methode des Studiums kriegs- 
geschichtlicher Begebenheiten .... 
Zur Geschichte des Krieges. (Ein Aus- 

Fath 

O. 1896 

63 

185 

blick in die Zukunft) 

Über Befestigung der Schlacht- und Ge- 

A. S. 

1897 

1 

107 

fechtsfelder, beleuchtet an kriegsge- 
schichtlichen Beispielen der letzten 
Feldzüge 

Seissl 

1897 

4 

127 

Ein neuer Studienbehelf für »Allgemeine 

Kriegsgeschichte« 

Der Kampf um die Vorherrschaft in 

E. v. H. 

1 

0. 1897 

54 

54 

Deutschland von 1859 — 186b von Fried- 

1 10.1897 

54 

B. A. 61 

jung. Stuttgart 1897—1898. (Re- 

| F,nke lo. 1898 

56 

B. A. 45 

zension) 

1 


2 

296 



1898 , 

3 

02 

Vaterländische Lorbeerblätter. (Nürnberg 


| 

1 

190 

1632, St. Gotthard 1664, Landau 1702, 


1899 { 

2 

189 

Turin 1706, Temesvär 1716, Hoch- 


1 

3 

189 

kirch 1758, Belgrad 1789, Österreich 


1900 J 

3 

92 

in den Franzosenkriegen 1792—1815, 

Rech 

4 

272 

Aldenhoven — Neerwinden 1793, Famars 


( 

1 

84 

1793, Valenciennes — Camp de Cäsar 


1901 \ 

3 

272 

1793, Wien 1IW3) 


\ 

4 

86 



1902 

4 

41 



1903 

2 

841 

Soult’s Gebirgskriege. (1809 und 1812 





bis 1813) 


1899 

4 

180 

Fritz Hoenig und die »Wahrheit« . . 


1899 

4 

1 

Die Pflege der Geschichte in der Arrate 
Bündnisse und Kriege zwischen Oster- 


0. 1899 

59 

248 

reich und Rußland 

Aufsätze über Gegenstände der allge- 

C. 

0. 1899 

59 

289 

meinen Kriegsgeschichte ...... 

Gerabek 

1900 

2 

61 

Das Hauptquartier Napoleon I. . . . 
Wie soll Kriegsgeschichte geschrieben 

Berndt 

1900 

4 

175 

werden? 

Ldsbg. 

1901 

1 

270 

Der Wert der Selbständigkeit im Kriege. 





(Erörtert an Beispielen aus dem Feld- 
zuge 1799) 

Wannisch 

0. 1901 

62 

1 

Schlich t ing’s »Moltke und Beuedek« 





(1866) un t Friedjung’s »Kampf um 
die Vorherrschaft in Dcuschland« 





(1859 — 1866). (Rezension) 

L. W. (>. 1901 

62 B. 

A. 27 

Schlachten und Kämpfe bei Kronstadt 





(1211—1849) 

Rieger 0. 1901 

63 

177 

Historische Beiträge aus der neueren 





französischen Miluärliteratur .... 

Bleibtreu 

1902 

i 

105 

Die Taktik Suworow’s 

Korytko 

1902 

i 

129 
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Parteigängerkrieg und Schlachtentaktik 
zur Zeit Maria Theresias. . . . 
Die Selbständigkeit der Unterführer in 
Karl Bleibtreu's Beleuchtung . . 
Gedanken über den Nutzen kriegs- 
geschichtlichen Studiums 

Die Mitteilungen des k. u. k. Kriegs- 
archivs 

Operationsstillstände 1877/78 und 1904/05 


Kriegsszenen (Heldentaten von Maria- 
Theresien-Ordens-Rittern) 


Kriegsszenen 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Barnl 

Seite 

Zwiedinek 

O. 1902 

65 

105 

Porth 

0. 1902 

65 

347 

Ghy. 

1904 

1 

246 

Rieger 

0.1905 

70 

71 

Putzker 

0. 1905 

71 

307 


|H. 8 

181! ( H 12 

63 


94 

1 


[H. 2 

105 


1812 : 

H. 8 

108 



|H. 10 

120 


1813 

H. 1 

103 



| 1 

359 


1818 

l 3 

93 


1840 

3 

187 



( 2 

303 


1844 

3 

74,207,325 



l 4 

189 



( 2 

205 


1845 | 

3 

102 



4 

75 



1 

89,148,300 



r 

54, 196, 


1846 

2 1 
a / 

288,304 
69, 201, 



3 1 

216, 328 



4 

89,146,278 

Denkh j 

1841 

4 

149 

1 1845 

1 

177 


f | 

1 2 

172 

Pfau 

1 1843 

1 3 

312 


1844 

1 

315 



( 1 

311 


1829 { 

l 4 

189 


1830 

1 

41,297 


1841 

4 

87 

Schels 

1842 

2 

199 



[ 1 

73, 293 


1843 | 

3 

49 



1 4 

311 


. 1844 

1 

75 
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Verfasser Jab'"- Band Seite 

gang 

Szenen aus den türkischen Kriegen im 

16. und 17. Jahrhundert 1861 5 102 

Kriegsszenen G. G. 1864 4 105 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1550 bis 52 vor 
Christi Geburt. 

Moses und Jos ua. Eine kriegshistorische 

Studie. (1550 v. Chr.) 

Die Schlacht bei Issus. (333 v. Chr.) . 

Die Schlacht bei Arbela. (331 v. Chr.) . 

Kurze Übersicht des zweiten punischen 
Krieges (264 — 146 v. Chr.) bis nach 

der Schlacht von Cannae 

Histoires des campagnes de Hannibal 
von Vandoncourt. Mailand 1812. 

(Rezension) 

Die römischen Legionen zu Cäsar ’s 
Zeiten und ihr Kampf gegen die 
Helvetie im Jahre 58 v. Chr. G. . . 

Ein Musterfeldzug aus dem Altertume. 

Die Unterwerfung des allgemeinen 
gallischen Aufstandes unter V e r c i n g e- 
torix durch Cäsar im Jahre 52 vor 
Christus 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 9 nach Christi 
Geburt bis 1493. 

Die Tat des Arminius (Schlacht im 
Teutoburger Walde 9 n. Chr.) von 


Wolf. Berlin 1891. (Rezension) . . 
Die Schlacht bei Casilinum im Jahre 

Rieger 

1893 

3 

61 

Christi 554 

Heller 

1830 

4 

28 

Die Eroberung Konstantinopels durch ) 
die Lateiner 1204 J 

Schels 

1828 

2 

1 101, 217, 
l 281 

Das Schlachtfeld vom 26./8. 1278 . . . 

Becker 

0. 1880 

20 

87 

Saint* Jean d’Acre 1291 — 1840 .... 

Schels 

1841 

2 

88, 137 

Die Schlacht bei Crecy am 26-/8. 1346 
Der Kampf um Chiozza zwischen Genua 

Schels 

1830 

2 

160 

und dessen Verbündeten und der Re- 
publik Venedig 1378 — 1381 .... 

Alcaini 

1823 

4 

88,196,292 

Die Schlacht bei Lipan am 30./5. 1434 

Lang 

1907 

2 

1659 


Hoffmeister 

0. 1878 

17 

198 

Sonklar 

0. 1876 

12 

185 

Sonklar 

0. 1878 

16 

161 


| 

1 

251 

Schönhals 

1825 

2 

103 


Keller 

1830 

2 

82 

M. 

1867 

4 

1 


Veith 0. 1900 60 1 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Die Schlacht bei Warna am 10. 11. 1444, 





nebst einer Skizze der Türkenkriege 
von 1437 — 1444 

Schels 

182« 

4 

66, 154 

Der Zug des Dauphins Ludwig von 





Frankreich 1444 nach Helvetien und 
Deutschland 

Schels 

1836 

4 

274 

Die Belagerung und der Fall von Kon- 





stantinopel unter Konstantin dem 
Neunten (1453) 


1824 

4 

245 

Die Feldzüge Maximilians I., Erz- 





herzogs von Österreich und römischen 
Kaisers. (Einleitung) . 

Schels 

1839 

1 

302 

Des Erzherzogs Maximilian Feld- 
zug 1477 gegen Frankreich 

Des Erzherzogs Maximilian Feld- 

Schels 

1839 

2 

52 

zug 1478 gegen Frankreich . . . 
Des Erzherzogs Maximilian Feld- 

Schels 

1839 

2 

6 

zug 1479 gegen Frankreich .... 

Schels 

1839 

3 

55 

Des Erzherzogs Maximilian Feld- 
zug 1480 in den Niederlanden . . . 
Des Erzherzogs Maximilian Feld- 

Schels 

1849 

2 

181 

züge 1481 und 1482 in den Niederlanden 
Die Belagerung Hainburgs (durch König 

Schels 

1840 

2 

262 

Matthias Corvinus) 1482 . . . 
Des Erzherzogs Maximilian Feldzug 

L’ngard 

0. 1901 

63 

143 

1483 in den Niederlanden 

Schels 

1840 

3 

8 

Des Erzherzogs Maximiliau Feldzüge 
1484 — 1485 in den Niederlanden . . 
Des römischen Königs Maximilian von | 

Schels 

1840 

3 

119 

Österreich Krieg gegen Karl VIII., 1 
König von Frankreich, und die Rebellen I 
in den Niederlanden 1486 — 1493 . . ^ 

Schels 

1840 J 

3 

4 

231 

3 

Des römischen Königs Maximilian I. 





von Österreich Feldzug 1489 gegen die 
Franzosen und die Rebellen in den 
Niederlanden ... . ... 

Schels 

1841 

3 

316 

SzeDen aus dem Kriege 1492 und 1493 





des römischen Königs Maximilian I. 
in den Niederlanden 

Schels 

1844 

3 

176 


Kriege (Feldzüge. Schlachten) von 1501 bis 1600. 

Der Kampf zwischen dreizehn Italienern 
und dreizehn Franzosen im Jahre 1503 H. 1824 1 326 

Herzog Erich von Braunschweig, der 
Lebensretter König Maximilians I. 

in dem Treffen bei Wenzenbach (1504) Weininger 1861 2 51 
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Verfasser 

Jahr- 


Seite 



gang 


Kaiser Maximilian I. vor Kufstein 1504 
Die Belagerung von Padua durch Kaiser 

Maretich 

0.1888 

37 

159 

Maximilian I. 1509 

Schels 

1838 

1 

81, 310 

Der Krieg Kaiser Maximilians I. mit 

Venedig 1509 . . 

Der Feldzug der Kaiserlichen in den 

Schönherr 

0.1876 

13 

1, 89 

Niederlanden und in Frankreich 1521 
Feldzug der Kaiserlichen und Engländer 

Schels 

1832 

2 

27 

1522 in der Piccardie 

Feldzug der Kaiserlichen und Engländer 

Schels 

1832 

3 

36 

in der Piccardie 1523 

Schels 

1832 

3 

151 

Der Feldzug der Kaiserlichen in Bur- 
gund und in der Champagne 1523 
Aus dem Tagebuche der Belagerung von 

Schels 

1832 

2 

158 

Pavia in den Jahren 1524 — 1525 . . 
Darstellung der Schlacht bei Pavia am 


1849 

3 

139 

24./2. 1525 zwischen den Fianzosen 
und den verbündeten kaiserlichen 
Truppen etc. . . . 

Alcaini 

1825 

1 

55, 165 

Wien im Kriegsjahr 1529 

Die Verteidigung von Güns gegen Sultan 

Kandelsdorfer 

1894 

1 

155 

Soliman 1532 . . . . 

Die angebliche Belagerung von Graz und ] 


1828 

1 

68 

die Schlacht bei Ferniiz im Jahre 
1532 als unhistorisch abgewiesen . . j 

“ ecKn - 1886 
Widmanstetterj 

3 

139 

Sebastian Schärtlin v. Burtenbach 





als Sieger des Treffens von Pottenstein 
bei Wiener-Neustadt 1532 

Janko 

1871 

4 

103 

Die Züge des Andreas Doria, Admirals 





des Kaisers Karl V., nach Morea 
1532 1533 

Schels 

1828 

4 

318 

Tagebuch der Expedition Kaiser Karl V. | 

i 

1819 [ 

1 

352 

gegen Tunis im Jahre 1535 . . . . J 

r 

2 

72 

Kaiser KarlV. Zug nach Algier 1541 
Die heldenmütige Verteidigung des 

Schels 

1830 

2 

251 

Schlosses Dreghel im Jahre 1552 . . 
Zrini’s Verteidigung in Szigeth nebst 1 

Janko 

1870 

4 

3 

3 

180 

160, 256 

einer Skizze der Feldzüge 1564 — 1567 . 

Schels 

1827 | 

gegen die Türken J 


1 

72 

Der Entsatz von Pallota im Juni 1566 
Originaldenkschrift über den Krieg gegen 


1818 

2 

128 

die Türken 1566, (siehe Lazar 
Schwendi) 


1821 

3 

77 

Gleichzeitiger Originalbericht über die 





Begebenheiten des Türkenkrieges in 
den Jahren 1592 und 1593 


1821 

4 

294 

Bilder aus den Türkenkriegen in Ungarn 

(1594—1595) 

Beiträge zur Geschichte des Türken- 


1862 

4 

217 

krieges 1595 in Ungarn 

Ungard 

0. 1904 

68 

223 
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Die Eroberung von Calais und Ardres 
im Frühjahre 1596 durch den Erz- 
herzog Alb recht von Österreich . . 

Die Eroberung von Raab durch den 
Feldmarschall Adolf Freiherrn von 
Schwarzenberg am 29./3. 1598 . . 

Die Verteidigung von Groß wardein durch 
Melchior von Redern 1598 . . . . 

Die Belagerung von Ofen 1598 . . . . 

Bilder aus den Türkenkriegen in Ungarn 
(1600) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Schels 

1830 

( 1 

227 

l 2 

22 

Schels 

1827 

4' 

170 

Schels 

1829 

9 

257 

Schels 

1829 

4 

233 


1802 

. 1 

171 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1601 — 1700. 


Die Feldzüge von 1601 und 1602 der 
kaiserlichen Armeen gegen die Türken 
Originalien aus dem Dreißigjährigen 

Kriege (1618-1648) 

Szenen aus dem Dreißigjährigen Kriege 

(1618-1648) 

Miszellen historischen Inhaltes aus dem 
Dreißigjährigen Kriege (1618 — 1648) . 
Der Feldzug des Jahres 1622 am Ober- 
rhein und in Westfalen bis zur Schlacht 
von Wimpfen von Reitzenstein. 
München 1893. (Rezension) ..... 
Bestallungsbrief, in welchem dem Herzog 
zu Meckelburg-Friedland das 
Generalkommando über die kaiserlichen 
Armaden zu Wasser und zu Land 
gegeben wird. Prag, 21./4. 1628 . . . 
Die Erstürmung von Mantua durch die 
Kaiserlichen im Jahre 1630 .... 

Beilage eines Schreibens des Grafen 
Pappenheim an den Herzog von 
Friedland aus dem Feldlager von 

Magdeburg, 1./5. 1631 

Schreiben des FM. Grafen v. Pappen- 
heim an den Kaiser (Ferdinand III.), 
die Einnahme von Magdeburg, den 

20./5. 1631, betreffend 

Die Schlacht von Breitenfeld bei Leipzig, ] 

7.-17./9. 1631 

Kurzer Bericht über die Fortschritte der 
kaiserlichen Armee s. d. Einnahme v. 
Lützen bis n.d. Schlacht bei Lützen (1632) 
Das Treffen bei Steinau am 11./10. 1633 


• 

1820 

2 

65, 175 

♦ 

1813 

H. 4 

101 

Pf. 

1842 

1 

315 

• 

1812 

H. 12 

74 

C. 

O. 1893 

i 47 

B. A. 39 



1811 H. 3 

91 

Janko 

1874 2 

247 


. 1808 


282 

1808 


278 


| H.2 

26 

1812 ■ 

i H.3 

27 

1808 


411 

Schels 1843 

4 

3 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Der Feldzug des Königs Ferdinand III. 1 
von Ungarn und Böhmen 1634 in > 

Schels 

| 1845 

{i 

202 

365 

117 

Deutschland J 


( 1846 

2 

110 

König Ferdinand (III.) Originalbericht 
über die Nördlinger Schlacht (1634) . 
Der Überfall auf Pbilippsburg 1635 und 

Janko 

1870 

3 

85 

der kaiserliche Oberst Kaspar von 
Baumberger 

Janko 

1871 

4 

25 


D : e Belagerung der Feste Hohentwiel 
durch den kaiserlichen FZM. Sparr 
und ihre Verteidigung durch den 
württembergischen Obersten Wider- 


hold (1641) 

Überfall dreier schwedischer Regimenter 

Janko 

1875 

4 

181 

zu Mährisch-Trübau im März 1645 . 

• 

1818 

1 

115 

Schweden in Niederösterreich 1645 — 1646 

R. P. 

1865 

4 

49 

Die Schlacht bei Zusmarshausen, 1 7./5.1648 
Die Belagerung von Lemberg 1648 durch 


1810 

1 

40 

den Kosakenhetman Bogdan Chraiel- 
nicki 

Lang 

O. 1890 

41 

373 


Die Erstürmung der »Hohen Burg« in 
Lemberg 1648. Episode aus der Be- 
lagerung Lembergs durch Chmiel- 

nicki K. v. L. 0.1904 68 34 


Kurzgefaßter Bericht der Operationen der 
k. Armee unter FM. Grafen v. Hatz- 
feld und FM. Grafen Monte- 


cuccoli 1657 


1813 

H.9 83 

Die Verteidigung und der Fall von 

Montmedy 1657 

Der österreichisch-polnische Auxiliär- 

Prokesch 

1823 

1 3 

krieg gegen Schweden (1657 — 1660) . 
Die Eroberung der Insel Alsen durch 

Dolleczek 

1886 

1 17 

die Kaiserlichen und Rrandenburgi- 
schen im Jahre 1658 

(Montccuccoli) 

1864 

3 29 

Die Belagerung von Großwardein im 




Jahre 1660 

Karaczay 

1822 

1 109 

Die Feldzüge Montecuccoli’s gegen die 
Türken von 1661 — 1664 

| Rintelen 

1828 

f 1 3,125, 

! 2 3,127,241 

( 3 3 

Über den Türkenkrieg von dem General- 
major Freiherrn v. Valentini (1664) 
Auszug aus der Originalrelation des 

K. 

1825 

2 139, 297 

Generals deSouches über die Schlacht 
bei Lewenz am 20./7. 1664 


1818 

1 117 

Die Schlacht bei St. Gotthardt am 




1./8. 1664 


1818 

4 359 

Der Friede von Vasvär (1664) .... 


1877 

1 Anb. 1 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Kand 

Seite 

Der Feldzug (im Jahre) 1675 in Deutsch- | 

land J 

| Marx 

| 1839 

i 1841 \ 

2 
[ i 
1 2 

267 

135, 290 
28 

Der Herbstfeldzug Montecuccoli's 





gegen Conde 1675 am Rheine und 
an der Mosel 

Marx 

1842 

2 

119, 265 

Der polnisch- türkisch-tatarische Feldzug 





im Jahre 1675 

Lang 

0. 1902 

65 

407 

Der Feldzug 1676 in Deutschland . . . 

Marx 

1844 

3 

3, 148, 262 




[H.10 

83 

Belagerung von Wien 1683 


1813 J 

H. 11 

88 



1 

(h. 12 

126 

Des Markgrafen Ludwig Wilhelm von 





Baden Kriege (1683 — 1689) wider die 
Türken von Röder von Diers- 
burg. Karlsruhe 1839 und 1842. 

Marx und 

| 1840 

2 

83,188 

Heller 

1 1842 

3 

307 

(Rezension) 

Belagerung von Wien im Jahre 1683 . 


1863 

1 

227,315 

Die Türken vor Lilienfeld im Jahre 1683 
Zur Geschichte des Entsatzes von Wien 

Treuenfest 

1808 

3 

332 

1IJ83 

Die polnische Armee im 17. Jahrhundert. 

Janko 

1883 

3 

1 

(Ihre Einrichtung, Gliederung und 
Kampf weise, mit besonderer Berück- 
sichtigung der unter dem Befehle des 
Königs Johannes III. Sobieski bei 
dem Entsätze von Wien 1683 beteiligt 
gewesenen polnischen Truppen) . . . 

Dolleczck 

1883 

3 

105 

Beiträge zur Geschichte des Kriegsjahres 





1683. (Nach einer zeitgenössischen 
Aufzeichnung) 

Wienkowski 

1883 

4 

103 

Die Entsatzschlacht vor Wien am 12. '9. 
1683 

Die Belagerung und Verteidigung von 

Dolleczck 

0. 1883 

26 

149 

Wien 1083 

Rehm 

0. 1883 

27 

1 

Sachsen und Polen vor Wien 1683 . . 


O. 1884 

28 

65 

Die Operationen des kaiserlichen General- j 
leutnants Herzog Karl V. von 
Lothringen im Feldzuge 1683 . . J 

Aus den Feldzügen der Venezianer auf 

| Mühlwerth- 
Gärtner 

Jo. 1884 

28 

75 

Morea am Ende des 17. Jahrhunderts. 
(1686-1687) 

Weingarten 

1829 

1 

256, 287 

Der Feldzug 1689 in Deutschland . . . 
Streifzug des FML. Fürsten Piccolo- 

Marx 

1848 

1 

3, 115, 223 

mini nach Pristina in Bosnien und Scopia 
in Mazedonien im Jahre 1689 . . . 


1808 


235 

Vernichtung eines türkischen Korps von 





5000 Mann bei Castanoviza in Kroatien 
am 29. '7. 1689 


1818 

1 

112 
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Die Schlachten bei Patacin am 30./8. 
und bei Nissa am 24./9. 1689 .... 

Der Krieg zwischen Spanien und Frank- 
reich in den Jahren 1689 und 1697 . 

Feldtug der Österreicher gegen die Türken 

1689 

Die kaiserliche Armee unter dem Kom- 
mando des Markgrafen Ludwig von 
Baden in den Feldzügen 1689 bis 

1692 gegen die Türken 

Der Streifzug der Tataren gegen Lemberg 

im Jahre 1695 . 

Die Bataille von Senta (Zenta). Bruch- 
stück von 1697 . 

Tagebuch des in Bosnien den 13. Oktober 
1697 mit 4003 Pferden, 2500 Mann 
Infanterie, 12 Kanonen und 2 Mörsern 
unternommenen Streifzuges des Prinzen 

Eugen von Savoyen 

Die Belagerung von Ath 1697 .... 
Kaiserliche Dankbriefe. (Leopold I. an 
Eugen von Savoyen für Zenta 1697) 
Über die Bedeutung des Werkes »Feld- 
züge des Prinzen Eugen von 
Savoyen« (1697 — 1735) für die öster- 
reichische Geschichtsschreibung . . . 
Feldzüge des Prinzen Eugen von 
Savoyen. Wien 1876. (Rezension) . 


Feldzüge des Priozen Eugen von 
Savoyen (1697 — 1735) vom Kriegs- 
archiv. Wien 1876 — 1892. (Rezension) 


Nemo prophete in palria. (Rezension der 
»Feldzüge des Prinzen Eugen von 
Savoyen«) 

Aus den Feldzügen der Venezianer gegen 
die Pforte am Ende des 17. Jahr- 
hunderts 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1819 

l 

323 



( i l 

48, 196, 


18*4 

1 

283 



( 2 

26 

Walion 

1840 

9 

227 



1 2 

Anh. 135 

Angeli 

1877 

1 3 

Anh. 217 

Lang 

1906 

2 

1357 


1811 

H. 7 

3 



1808 


325 

G — n. 

1829 

2 

3 


1893 

1 

78 



1876 

3 

81 

|0.1876 

12 

B. A. 97 

G - 10.1876 

14 

B. A. 82 


1877 

L. B. 

6, 86, 108 


1878 

L. B. 

43 


1879 

L. B. 

102 


1881 

L. B. 

81 

(Verschiedene 

1 882 

L. B. 

122 

Rezensenten) 

1885 

L. B. 

131 


1888 

L. B. 

9 



L. B. 

60 


1889 

Nr. 6 

9 


1893 

8 

51 

l | 

1 

189, 291 

1 18*8 ; 

2 

56 

\\ eingarten . 

1 

154 

1 1829 j 

4 

171, 24! 


Zitterhofer, Geschieh: e und Gt*iieralrc;irister. 


18 
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Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 

1701 

bis 

1737. 


Verfaiser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Tagebuch des Prinzen Eugen von 1 


1 

l 

153 

Savoyen über den Feldzug 1701 in 

• Schels 

1830 

3 

18 

Italien J 


1 

4 

236 




1 




1835 j 

2 

56, 170 

Der Erbfolgekrieg in Spanien 1701 — 1713 j 

Schels und 

1836 

i 

123 

Heller 

1 

' i 

156, 262 



1838 ( 

2 

, 3 

280 

Ein Beitiag zur Geschichte des spani- 


1 


sehen Sukzessionskrieges (1701 — 1714. 
Rezension) 

A. T. 

0. 1880 

20 

347 

Des Prinzen Eugen von Savoyen 





Überfall auf Creroona 1702 


1813 

H. 10 

41 



1 

f 1 

227 

Der Feldzug 1702 am Oberrhein . . . 

Heller 

1843 \ 

2 

27, 255 



1 

i 3 

31 




f 3 

115,227 

Der Feldzug 1712 in Italien ..... 

Heller 

1848 | 


3, 113, 




1 M 

221 




[ 3 

285 

Der Feldzug 1703 in Italien 

Heller 

1844 | 


3, 115, 




1 4 1 

239 



| 

f 1 

162 

Der Feldzug des Jahres 1703 am Ober* 

| Heller 

1 1846 

8 

174 

rhein, an der Donau und in Tirol . . 

1 

1 4 

42, 232 



1 1847 

X 

183, 255 

Der Reitzug Visconti’s im Jahre 1703 





und die Leistungen der Kavallerie 
jener Zeit 

Pokorny 

0.1873 

6 

359 

Amtlicher Bericht von den Streifzügen 





der Bürger von Radkersburg gegen die 
ungarischen Rebellen 1704 


1820 

3 

102 




Ci 

253 

71. 159, 



1841 

239 

Der Feldzug 1704 am Rhein, an der 

l Heller 



3, 145, 

Donau, in Tirol und Oberösterreich . 

1 

I 

1 M 

258 



1 1842 { 2 

174, 235 



58 




i i 

147, 271 

Der Feldzug 1704 in Italien 

Heller 

1845 

i 4 

149, 231 

Die Schlacht bei Höchstädt (13. 8. 1704) 

Zitterhofer 

1904 

2 

941 



I 3 
1847 | 4 

161,239 

Der Feldzug 1705 in Italien ..... 

Heller 

3, 115 

Der Feldzug 1706 am Oberrheine . . . 

Heller 

1849 

4 

3, 99, 195 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Baud 

Seite 

Des Prinzen Eugen von Savoyen j 


| 

l 

( 98, 231, 

militärische Originalkorrespondenzen I 


1818 

i 323 

oder der Sieg bei Turin und die [ 


2 

1 55, 176, 

Eroberung Italiens 1706 ' 



| 300 



I 

3 

3,115, 275 

Der Feldzug 1706 in Spanien .... 

Heller 

1839 [ 

3 

16 

Der Feldzug 1707 in Spanien .... 
Des Prinzen Eugen von Savoyen Zug | 

Heller 

1839 

4 

3, 137, 227 

| 26, 145, 

1 259 

nach Toulon und die Eroberung von < 
Susa im Jahre 1707 j 

• Schels 

1825 

4 

Der Zug des FZM. Grafen Daun nach 





Neapel 1707 

Heller 

1840 

2 

31, 143 

Memoire des schwedischen General- | 





leutnants Baron Axel Gyllenkrok I 
überdieFeldzüge des Königs Karl XII. 1 

1707-1709 ' 


1842 

1 

/ 25, 115, 
| 248 

Die Kriegführung Karls XII. gegen 





Rußland 1707—1709 

Larisson 

1900 

4 

193 



f 

2 

270 

Der Feldzug 1708 in Spanien und Portugal 

Heller 

1840 l 

8 

54, 155 



1 

4 

21 

Die Schlacht bei Pultawa am 8./7. 1709 

Schels 

1842 

2 

153 



. 1 

3 

184, 250 

Der Feldzug 1709 in Spanien und Portugal 

Heller 

1842 j 

4 

64, 237 

Das Treffen bei Rumersheim am 26./8. 





1709 

Rothauscher 

1874 

1 

1 



I 

3 

175,283 

Der Feldzug 1710 in Spanien und Portugal 

Heller 

1843 ( 

4 

1 17, 115, 



1 

1 227 



1844 { 

2 

166, 251 

Der Feldzug 1711 in Spanien und Portugal 

Heller 

3 

27. 185 
| 28. 115, 

1845 

Der Feldzug 17 12 in Spanien und Portugal 

Heller 

1 

\ 234 

Die Belagerung von Freiburg im Jahre 





1713 

Schels 

1812 

H. 3 

74 

Feldzug 1713 des Spanischen Erbfolge- 





krieges aus »Feldzüge des Prinzen 
Eugen von Savoyen«, 15. Band. 
Wien 1892. (Rezension) 

Finke 

0. 1892 

45 

B. A. 29 

Der Feldzug 1713 und 1714 in Kata- 





lonien 

Heller 

1845 

2 

29, 128 

Geschichte der Feldzüge d. k. k. Armee | 





u. d. Commando d. G. L. u. H. K. R. 1 

Schels 

| 1808 


501 

von 1716 b. z. Frieden von Passarowitz 1 

1718 J 


1 1811 

H. 4 

1 


18 » 
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Der Türkenkrieg 1710 — 1718) aus »Feld- 
züge des Prinzen Eugen von Sa- 
voyen«. Wien 1891. (Rezension) . . 
Krieg der Österreicher in Sizilien in den 

Jahren 1718 — 1720 

Die Eroberung der Insel Lipari durch 

die Österreicher 1719 . 

Die Feldzüge der Österreicher in Kor- 
sika (1731-1732 und 1748) ... 


Die Feldzüge der Österreicher in Ober- 
italien in den Jahren 1733 — 1735 . . 


Feldzug in Neapel und Sizilien 1734 
und 1735 

Instruktion König Friedrich Wil- 
helms I. von Preußen für den Kron- 
prinzen (später Friedrich der Große) und 
dessen Begleiter im Feldzuge 1734 
unter dem Prinzen Eugen . . . 
Verteidigung der Festung Philippsburg 

im Jahre 1734 . 

Feldzug 1735 des Polnischen Thron- 
folgekrieges aus »Feldzüge des Prinzen 
Eugen von Savoyen«, 20. Band. 

Wien 1891. (Rezension) 

Gefecht bei Radojovaz in Serbien am 

28./9. 1737 nach 

Der Feldzug des k. k. FZM. Prinzen 
von Sachsen -Hildburghausen 1737 

in Bosnien 

Die Erstürmung der Festung Oczakov 
durch die Russen 1737 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


0. 1891 

43 

B. A. 32 


I H. 1 

1811 ; H 2 

33 

1 

Janko 

1875 

1 

151 

Schels 

i ia% 

l 1839 

2 

3 

231 

115,294 




61, 167, 



2 | 

276 

Schels 

18-24 ■ 

3 ! 

3, 113, 
223 



4 

42, 195, 
291 

Heller 

| 1837 
| 183s 

3 

4 

3 

4 

227 
3, 158 
,157 
279 


1876 

g 

111 

1896 

3 

277 

Finke 0.1892 

45 

B. A. 108 

(Khevcnhüller) 1818 

3 

343 

Schels 1833 

1 

36. 140 

Janko 1874 

4 

133 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1740 — 1748. 

Österreichischer Erbfolgekrieg. 

Zur Geschichte des österr. Sukzessions- 
krieges (1740—1748) 1877 4 Anh. 383 

Guerre de la succession d’Autriche 1742 
ä 1748 von de Vault — Arvers. 

Paris und Nancy 1892. (Rezension) . C. 0.1893 48 B. A. 78 
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Verfasser 

Jahr- 


Seite 



ganff 


Maria Theresia, ihr Heer und ihre 





Völker im österreichischen Erbfolge- 
kriege (1740—1748) 

Hoen 

0. 1898 

i 58 

373 



18% 

|L.B.( 

INr.9| 

1 




IL.B.I 




1898 

lNr.7( 

1 

Österreichischer Erbfolgekrieg 1740 bis | 


1901 

J LB l 


1748 vom k. u. k. Kriegsarchiv. > 


|Nr.3f 


Wien 1896 — 1906. (Rezension) . . . J 


1902 

|L.B.| 

|Nr.4| 

2 



1903 

L. B. 

43 



1904 

L. B. 

39 



1900 

L. B. 

67 

Kriegskunst und Politik in der Einlei- 





tungsperiode des österreichischen Erb- 
folgekrieges. (1740 — 1748) 

Hoen 

0. 1901 

62 

8t 


( 43, 137, 


Geschichte des ersten schlesischen Krieges. ( 

(1740—1742) 1 

R. 

1827 

1 1 
1 2 

\ 278 

50, 142 




1 4 

37, 146 

Die Schlacht bei Mollwitz 1741 . . . 
Schreiben weiland Ihrer Majestät der 


1813 

H. 9 

3 

Kaiserin Maria Theresia und Ihres 
Allerdurchlauchtigsten Gemahls an den 
FZM. Grafen Neipperg nach der 
Schlacht von Mollwitz 1741 . . . 


1818 

4 

401 

Reflexionen über die kriegerischen Er- 





eignisse von der Zeit des Einmarsches 
der Preußen in Schlesien, 16./12. 1740, 
bis zur Schlacht bei Mollwitz, 10./4. 
1741 


1876 

2 

166 

Der bayrische (französische) Krieg. 1741 

(Felgel) 

1886 

2 

45 

Am Tage von Mollwitz. (10./4. 1741) . 

Dunker 

O. 1905 

71 

273 



1827 

3 

| 44, 138, 
1 269 

Geschichte des österreichischen Erbfolge- | 
krieges. (1741 — 1743) 1 

R. 

1828 

1829 

1 3 

1 4 

1 3 
1 4 

229 

3, 189, 257 
111, 266 
45, 115 




1 

3 



1830 J 

3 

134, 225 




l * 

3, 119, 219 

Briefe aus dem österreichischen Erbfolge- | 


1319 J 

1 2 

259 

krieg. (1742) | 


1 3 

73 
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Schreiben weiland Ihrer Majestät der 
Kaiserin Maria Theresia an den 
Feldmarschall Andreas Grafen von 
Khevenhüller zu Anfang des Feld- 
zuges 1743 

Die Schlacht von Dettingen, 27./6 1743 
Bericht des FML. Grafen Wallis über 
die Erstürmung von Glogau 1744 . . 
Feldzug des Prinzen Karl von Loth- 
ringen im Jahre 1744 in dem Elsaß 
Geschichte des zweiten schlesischen Krie- | 

ges. (1744) I 

Ereignisse bei dem Armeekorps in Bayern 
unter Befehl des FML. Baron Bärn- 
k 1 a u und später unter Befehl des 
G. d. K. Grafen Bathiany im Jahre 

1744 

Die Belagerung von Freiburg 1744 . . 
Der Feldzug 1744 in den Niederlanden 
Überfall des französischen Lagers bei 
Bacherach durch Laudon, damaligen 
Major bei den Kroaten. (1744) . . . 
Die Verwendung der leichten Truppen \ 
im zweiten schlesischen Krieg. (1744 j 

bis 1745) j 

Winterfeldzug in Bayern im Jahre 1745 
Geschichte des zweiten schlesischen Krie- | 

ges. (1745) I 

Zug des FZM. Baron Thüngen nach der 
Ober-Pfalz 1745 . . . ... 

Ereignisse bei dem Heere des Feld- 
marschalls Grafen Traun in dem Feld- 
zuge von 1745 in Deutschland 
Des Generalleutnants von Jasmund um- 
ständliche Relation von der Schlacht, 
so dem 15./12. 1745 bei Kesselsdorf, 
zwischen den sächsischen und preußi- 
schen Armeen vorgefallen 

Ereignisse bei dem Heere der Verbün- 
deten am Niederrhein unter Befehl des 
österreichischen Feldmarschalls Herzog 

von Ahremberg 1745 

Der Feldzug 1745 in den Niederlanden 
Der F'eldzug im Jahre 1745 in Italien . 
Der Feldzug von 1740 in den Nieder- \ 
landen J 

Der Feldzug 174G in Italien 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1818 

2 

236 

Rebracha 

O. 1895 

50 

37 


1813 

H. 8 

84 


1823 

1 

44. 119 


1824 

1 1 

) 2 

133, 253 
3, 147 


R. 

1825 

4 

277 

R. 

1826 

4 

241 

R. 

1832 

1 

227 


Blöchlinger 

1868 

4 

170 

Criste 

1 1904 

1 

256 


(0.1904 

69 

130 


1822 

2 

306 


1 

3 

3, 109,254 

R. 

1825 j 

4 

3.111,227 

R. 

1826 

1 

78 

R. 

1826 

1 

115 



1826 

2 

335 

R. 

1826 

3 

223 

R. 

1833 

4 

3, 127 

R. 

1838 

4 

155, 253 



2 

25, 111 

R. 

1835 j 

3 

3, 141 


1 

3 

248 

R. 

1840 ^ 


J 62, 202, 


1 

4 

| 243 
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Verfasser 

Jahr- 

en* 

Band 

Seite 

Der Feldzug von 1747 in den Nieder* 

landen 

R. 

1836 

4 

154, 239 

Der Feldzug 1747 in Italien 

R. 

1842 

4 

3, 119 

Zwei Instruktionen Friedrichs II. für 
seine Generalmajore (der Kavallerie 

und Infanterie 1748) 


1811 

H. 2 

74 

Der Feldzug 1748 in den Niederlanden 

R. 

1837 

4 

282 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1756 bis 1790. 

Siebenjähriger Krieg, bayrischer Erbfolgekrieg und 
Türkenkrieg. 


Der Ursprung des Siebenjährigen Krieges 
(1757 — 1763) von Ranke. Leipzig 


1871. (Rezension) 

Über das Studium des Siebenjährigen 

F. v. H. 

1871 

L. B. 

176 

Krieges (1756 — 1763) 

Eine Episode aus dem Siebenjährigen 

Pitreich 

1882 

4 

319 

Kriege 

Operationsplan des Generals Lacy für 

— 

1848 

2 

270 

den Feldzug von 1756 

Die Schlacht bei Lobositz und ihre 

« 

1811 

H. 7 

83 

Folgen im Jahre 1756 

Die Schlacht von Lobositz (1756) und 

L. 

1820 

4 

139 

die Gründung von Theresienstadt . . 
Einige Züge aus dem Wirken Loudon’s 1 

Streitenfels 

0. 1877 

15 

27 

246 

165 

in den ersten Feldzügen des Sieben- > 
jährigen Krieges (1757 — 1760) . . . ) 
Treffen auf dem weißen Berge bei Frag 
zwischen den Österreichern u. d. Prinz 
Karl von Lothringen u. d. preußi- 
schen Belagerungsarmee u. d. FM. 


1849 

1 a 
1 4 

Keitb, 20./6. 1757 

Darstellung der Ereignisse vom Beginn 
des Feldzuges 1757 bis nach der 

• 

1811 

H. 7 

90 

Schlacht bei Prag 

Die Schlacht bei Kolin am 18. und der 

A. L-n. 

1822 

1 

3, 128 

Entsatz von Prag am 20. /6. 1757 . . 
Einige Betrachtungen über die mili- 
tärische Lage Österreichs und Preußens 
nach der Schlacht bei Kolin im Feld- 

A. L — n. 

1824 

1 

3, 159 

zuge 1757 


1849 

S 

211 
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Des k. k. FML. Andreas v. Hadik’s 

Zug nach Berlin 1757 

Gedenktage deutscher Geschichte (Kolin 
1757) von Kutzen. Breslau 1800. 

(Rezension) 

Der Zug Hadik’s nach Berlin 1757 . . 
Friedrich’s II. Einbruch in Böhmen 
1757 und das Treffen von Reichenberg 
Das Treffen bei Lobositz (1 /10. 1757) etc. | 
von Dopsch. Graz 1892. (Rezension) f 
Die Schlacht von Kolin (1757) .... 
Die Schlacht bei Hochkirch am 14./10- 1758 
Die Belagerung and der Entsatz von 

Olmütz 1758 

Ein Überfall des hannoveranischen Majors 
Schneider im Siebenjährigen Kriege 
(1758) 

Reflexionen über die zu der Affäre bei 
Domstadtl (30./6. 1758) in Beziehung 
stehenden Ereignisse des 20., 27., 28., 
29. und 30./6. 1758 

Prinz Heinrich (von Preußen) im| 
Feldzuge von 1759 in Schlesien . . . ( 

Aus der Geschichte des Feldzuges 1759 \ 
in Schlesien und Sachsen f 

Korrespondenz, den Zug nach Berlin im 

Jahre 1760 betreffend 

Die Eroberung der Festung Glatz durch 
die Österreicher im Jahre 1760 . . . 
Die Erstürmung des Lagers bei Lands* 
hut durch den k. k. FZM. Baron 

Loudon am 23./6. 1760 

Die Schlacht bei Torgau. 3./11. 1760, 
vom Generalstabe. Berlin. 1860. 

(Rezension) 

Oberst Voit von Löwensteindragonern 
und die Gefangennahme des preußischen 
Oberbefehlshabers General de la 
Motte-Fouquö in der Schlacht bei 

Landshut am 23./6. 1760 

Die Erstürmung von Schweidnitz durch 
den FZM. Freiherrn v. Loudon am 

1./10. 1761 

Des FM. Daun und FZM. Lacy’s Mei- 
nungen über die Eröffnung des Feld- 
zuges von 1762 

Skizze der Kriegsbegebenheiten in Morea 
und im Archipelag 1770 


Verfasser 

Jabr- 

ffang 

Band 

Seite 

Thielen 

1835 

1 

115 

H. 

1860 

3 

122 

Pokomy 

0. 1874 

8 

253, 395 


O. 1891 

42 

1 

Lk. 

1893 | 

|Nr.4l 

4 

Horsetzky 

0. 1896 

52 

397 

Cerini 

1842 

3 

271 

Cerini 

1843 

1 

12, 125 


1809 

3 

386 


, 

1876 

3 

147 



1 2 

231 

K. 

1826 

1 3 

3, 135 


| 1833 

4 

247 

Cerini 

1 

1 1 

255 

1 1841 

2 

1, 165, 2! 


1 

\ 3 

3 

• 

1811 

H. 6 

3 


1811 

H. 8 

57 


Jungbauer 

1835 1 

268 

H. 

1861 1 

77 


Blöchlinger 1865 

3 

274 

1860 

1 

258 


1813 

H. 2 

71 


2 

296 

1829 

3 
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Die Russen in der Türkei ira Tahre 

1773 

Der Überfall Washington’s auf Tren- 
ton 1776 nach dem berühmten Über- 
gange über den Delawarestrom . . . 

Der Krieg zwischen Österreich und y 
Preußen in den Jahren 1778 und 1779 \ 
Die Treffen zu Lande und auf der See, 
bei Kinburn und Oczakow 1787 — 1788; 
nebst Eroberung der letzteren Festung 
durch Fürst Potemkin 

Feldzug der k. k. kroatischen Armee- ( 
korps gegen die Türken 1788 . . . | 

Feldzug des k. k. galizischen Armee- 
korps gegen die Türken im Jahre 1788 

Geschichte des Feldzuges 1788 der k. k. | 
Hauptarmee gegen die Türken . . . J 
Verteidigung des Klosters Szinay durch 
den Hanptmann Niklas Freiherrn von 
Räuber gegen die Türken am 28./3. 

1788 

Amtliche Instruktion für den Türken- 
krieg (1788) 

Züge des Mutes und der Geistesgegen- 
wart in dem Feldzuge 1788 gegen die 

Türken . . 

Eine Episode aus dem Feldzuge 1788 . 
Gefecht im Mehadier-Tale, 4./8. 1789 . 
Des Feldmarschalls Lacy projektierte 
Schlachtordnung gegen die Türken, 

Semlin 5./9. 1789 

Belagerung und Einnahme von Belgrad 

im Jahre 1789 

Feldzug des k. k. kroatisch-slawonischen | 
Korps und der Hauptarmee im Jahre 

1789 gegen die Türken unter den Be- 

fehlen des k. k. FM. Gideon Frei- 
herrn v. Loudon . . 

Feldzug des k. k. galizischen Armee- 
korps im Jahre 1789 gegen die Türken 
Eroberung Belgrads im Jahre 1789 durch 
den kaiserlichen FM. Gideon Ernst 

Baron Loudon 

Foksani und Martinestie, zwei öster- 
reichische Ruhmestage (1789) .... 
Feldzug des k. k. kroatischen Armee- 
korps im Jahre 1790 gegen die Türken 


Verfasser 

Jahr- 

K»n* 

Band 

Seite 


1811 

H. 9 

72 

W. E. v. J. 

1867 

1 

95 


I 

[H.10 

49 

Schels 

1811 \ 

H. 11 

76 


1 

| H. 12 

3 


Schels 

1829 

1 

32 


I 

2 

322 


1823 

3 

72,187,333 


1 

4 

57 


1824 

4 

3,153 


| 

2 

167, 239 

Thielen 

1831 \ 

3 

3, 196, 333 


1 

4 

58,155 


— r. 

1834 

4 

263 


1865 

4 

323 

K. 

1825 

2 

232 


1893 

1 

137 


1811 

H. 12 

67 


1812 

H. 8 

38 


1812 

H. 12 

3 « 


1825 

1 1 
1 9 

3, 115 

a 


K. 

1826 

1 

3 

Janko 

1868 

3 

1 

Lang 

O. 1903 

67 

169 

K. 

1827 

1 

3 
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Verfasser 

Jahr- 

gang: 

Band 

Seite 

Die 

Belagerung von Ismail durch die 





Russen 1790 


K. 

1828 

3 

170 

Das 

Gefecht bei Negotin am 6./1. 

1790 

Ujfalvy 

1843 

1 

150 

Das 

Treffen bei Kalefat am 26./6. 

1790 


1843 

S 

198 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1792 — 1800. 


Des Herzogs Albert von Sachsen* 
Te sehen Verteidigung der Nieder- 
lande im Jahre 1792 

Der Überfall von Limburg (9./11. 1792) 
Der Sturm von Frankfurt 1792 . . 

Der Zug der Alliierten in die Cham- ( 

pagne 1792 I 

Geschichte der Kriegsereignisse in 
Deutschland in den letzten vier 

Monaten des Jahres 1792 

Journal des Bombardements der Stadt 
Lille im Jahre 1792, vom 25./9. bis 
8./10., durch ein Armeekoips unter 
dem Befehle Sr. königlichen Hoheit 
des Herzogs AlbrechtvonSachsen- 

Teschen 

Die Verteidigung von Namur im Herbste 

1792 

Die ersten Feldzüge der französischen ( 

Revolution 1792 und 1793 ( 

Der Krieg der Vend6e (1792 — 1795). 

Nach LaRoche-Jaquelin. . . . 
Geschichte des ersten Krieges der fran- 
zösischen Revolution vom Jahre 1792 
bis 1797 in den Niederlanden, Frank- 
reich, Deutschland, Italien und Spanien (1 
Englische Schiffe als Kriegsgefängnisse 
während der französischen Revolutions- 

kriege. (1792 — 1797) 

Krieg gegen die französische Revolution 
1792 — 1797 vom k. u. k. Kriegs- 
archiv. Wien 1905. (Rezension) . . 
Die Kämpfe der österreichischen Armee ( 
gegen Frankreich 1792 — 1815. . . . | 
Skizzen der Schlachten, Treffen und Be- 
lagerungen aus den Feldzügen der 
Österreicher gegen Frankreich von 

1792 — 1815 

Schlacht von Neerwinden am 18./3. 1793 
Der Überfall von Marchiennes 1793 . . 


Schels 

1812 

H. 1 

.3 

. 

1813 

H. 1 

108 


1813 

H. 4 

118 

Gebier 

1833 

1 2 
1 3 

3 

69 

Gebier 

1834 

1 

3,138 



1845 

3 

239 


1846 

3 

58 

Minarelli- 

JO. 1889 

39 

325 

Fitzgerald 

JO.1890 

40 

389 


1818 

3 

173 


, Erzherzog) 1865 

3 131, 375 

G. G. 1865 

3 371 


B 

1905 

L. B. 
1 2 

60, 76 
289 

Schels 

1843 

1 3 

112 


Schels 

1844 

3 

290 


1808 


289 


1812 

H. 8 

66 
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Die Eroberung der Niederlande durch 
den Prinzen von Sachsen-Koburg, 

k. k. FM., im Jahre 1793 

Der Krieg in den Alpen 1793 .... 
Übergang des Generals der Kavallerie 
Grafen Wurmser überden Rhein im 

Jahre 1793 

Eroberung von Mainz durch die Ver- 
bündeten im Sommer 1793 

Aus dem Feldzuge 1793 in Deutschland 
Eine Skizze aus dem Feldzuge des Jahres 

1793 

Die Eroberung von Valenciennes 1793 . 
Dumouriez’ geheime Verhandlungen 
mit Österreich im Jahre 1793 .... 
Die Schlacht bei Neerwinden deu 18./3. 

1793 

Der unglückliche Ausgang des Feldzuges 

1793 

Der Feldzug 1793 und 1794 

Tapferkeit der Garnison von Menin 1794 

Der Feldzug 1794 in Deutschland . . . 

Des Feldmarschalls Grafen Suwaroff 

Feldzug 1794 in Polen 

Originaldenkschrift des FM. Prinzen 
Coburg über den Operationsplan des 

Feldzuges 1794 etc 

Der Feldzug 1794 in den Alpen . . . 
Der 13./8. 1794 in der belagerten Festung 

Le Quesnoy 

Die Feldzüge der französischen Revo- 
lution. Der Feldzug 1794 

Erstürmung Pragas durch Suwarow 

1794 von Orlow. (Rezension) . . . 

Der Feldzug der kaiserlich Österreichi- 
schen und der alliierten Armeen in 
den Niederlanden 1794 (bis 1795) . . 

Die Verteidigung der Festung Luxem- 
burg 1794 — 1795 

Der Winterfeldzug in Holland vom Ende 
Dezember 1794 bis Ende März 1795 . 


Erstürmung der Linien vor Maynz den 

29./10. 1795 

Die Einschließung von Mannheim im 
Spätherbst 1795 ....... 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

] Schels 

1813 ! 

H. 1 

3 

) 

1 

H. 2 

3 

Schels 

1813 

H. 3 

65 


1818 

4 

264 

Gebier 

1834 

2 

3,153 

Gebier 

1834 

4 

3, 113, 227 


1843 

2 

248 


1847 

1 

279 


1865 

3 

1 

Porth 

1877 

4 

Anh. 329 

Dechend 

1888 

3 

199 

(Karl, Erzherzog) 

1865 

4 

1,163 


1813 

H. 8 

81 



1 2 

117,229 

Spannoghe 

1824 j 

1 3 

50,157 

Schels 

1831 

1 

76,183 


1831 

2 

3 

Schels 

1834 

3 

20,235 

Marx 

1849 

8 

58 

1 Minarelli- 1 



337 

0.1892 

| Fitzgerald | 

44 


1895 

1 

178 

( 


f 1 

131, 259 

1 

1818 ■ 

2 

79,328 

j- Schels 


l 3 

306 

I 1 

1820 

1 

3, 182, 261 

Schels 

1830 

8 

73, 154 



| 1 

20, 115 

1 \ Schels 

1831 

2 

84,119 

f 


1 3 

39, 274 

(Karl, Erzherzog) 

1872 

1 u. 2 Anh. E. P. 


1808 


145 

R. 

1827 

4 

293 
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Skizze des Feldzuges 1795 am Rhein 
bis zu dem Übergänge der Franzosen 
bei Urdingen im September .... 
Der Übergang der Franzosen bei Urdingen ( 
über den Rhein am 6. und 7 ./9. 1795 ( 
Die Operationen am Rhein vom 8. bis 
24./9. 1795 mit dem Treffen bei Hand- 

schnhsheim 

Die Operationen des FM. Grafen CI er- | 
fayt am Rhein vom Main bis an die | 
Sieg und General J ourdan’s Rückzug { 
über den Rhein im Oktober 1795 . ' 

Der Angriff des k. k. G. d. K. Grafen 
Wurmser auf General Pichegru’s 
Zentrum bei Mannheim am 18./10. 1795 
und die Einschließung dieser Stadt . 
Die Erstürmung der französischen Linien 
vor Maiuz durch die kaiserliche Haupt- 
armee unter FM. Grafen Clerfayt am 

29./10. 1795 

Die Eroberung Mannheims durch den 
kaiserlich österreichischen G. d. K. 
Grafen Wurmser ira November 1795 
Die Operationen der Österreicher am y 
linken Rheinufer im Spätherbst 1795 ( 
Die Erstürmung der Weißenburger Linien 
durch die Österreicher 1795 .... 

Der Feldzug 1795 in Italien 

Die österreichische Wacht am Rhein (1795) 
Gedrängte Übersicht der merkwürdigsten 
Kriegsvorfälle in Deutschland bis zur 
Schlacht bei Araberg im Jahre 1796 . 
Der Überfall von Brescia 30./7. 1796 . 

Feldzug in Italien 1796 

Antwort auf die im Januarheft 1817 der 
Europäischen Annalen enthaltenen Be- 
merkungen über den Feldzug Seiner 
kaiserlichen Hoheit des Erzherzogs 

Karl im Jahre 1796 

Die Gefechte in den Apenninen, bei 
Voltri, Montenotte, Millessimo, Cossaria 
und Dego im April 1796 ... 

Die Kriegsereignisse in Italien vom | 
15./4. bis 16./Ö. 1796 mit dem Gefechte 

bei Lodi . . J 

Das Korps des Generalmajors Fürsten 
Johann Liechtenstein im Feldzuge 
1796 in Deutschland 


Verfasser Band Seit® 


Schels 

1831 

4 

l*i7, 223 


„ 1 

1 

277 

Schels 

1832 , 

2 

41 


Schels 

1832 

2 

107 


I 

2 

278 

Schels 

1832 j 

8 

3 


Schels 

1832 

3 

36 

Schels 

1832 

3 

145 

Schels 

1833 

1 

3 



J 1 

1 3 

159 

Schels 

1833 

145 

Gebier 

1834 

3 

. I 

123 

15. 122, 

Aulich 

I 1835 
’j 

4 ! 

227 


| 1836 

4 

39, 295 

• 

1896 

1 

90 


1808 


443 


1812 

H. 9 

94 

Schels 

1813 

H. 8 

35 


* 

1818 

1 

351 

Schels 

1822 

2 

123 

Schels 

OD 

to 

2 

195, 257 


1 

4 

341 

Sp. 

1827 

1 

3, 123, 24: 
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Das Treffen am Mincio am 30., 5. und | 
die übrigen Kriegsereignisse in Italien j 
von Mitte Mai bis Anfang Juli 17% j 
Das Treffen bei Caldiero, 12./11. 1796 . 
Das Treffen an der Brenta, bei Bassano 
und Fontaniva am 6./11. 1796 . . . 

Die Gefechte im tirolischen Etschtale 
anfangs November 1796 ...... 

Die Schlacht bei Arcole am 15., 16. 

und 17-/11. 17% 

Die Treffen bei Rivoli am 17. und 21. /II. 

1796 . . 

Die Verteidigung von Mantua im Juni 
und Juli 1796 .......... 

Die Operationen des FM. Grafen Wurm- i 
ser am Ende Juli und anfangs August I 
1796 zum Entsatz von Mantua; mit j 
der Schlacht bei Castiglione . . . . • 
Die zweite Einschließung Mantuas im 
August 1796 und gleichzeitige Er- 
eignisse bei dem k. k. Heere unter 
dem FM. Grafen Wurroser in Tirol 

und Vorarlberg 

Die zweite Vorrückung des FM. Grafen 
Wurms er zum Entsatz von Mantua 
im September 1796 mit den Treffen 
an der Etsch und Brenta bei Roveredo, 
Trient, Lavis, Primolano, Bassano, dann 
bei Cerea, Castellaro und vor Mantua 
Der Feldzug 1796 in Italien von Clause- 
witz. Berlin 1833. (Rezension) . . . 
Die Treffen bei Wetzlar am 15. und bei 

Kircheip am 19./6. 1796 

Die Schlacht bei Neeresheim am 11./8. 1796 

Kriegsszenen 1796 

Die Schlacht bei Amberg am 24-/8- 1796 
Napoleon’s gewagteste und merkwür- 
digste Schlacht. (Arcole 1796) . . . 

Über die Verwendung der Kavallerie in | 
Italien. (Feldzug 1796) ( 

Strategische Bemerkungen über den Feld- 
zug in Deutschland 1796 ..... 
Wie hat sich das Genie Napoleons I. 

ausgebildet? (Feldzug 1796) .... 

Der Überfall des Obersten Philipp Frei- 
herrn v. Vukassovich bei Dego 

1796 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

> 

Schels 

1827 

l 3 
I 4 

162, 298 
71 

Schels 

1828 

2 

145 

Schels 

1828 

8 

267 

Schels 

1829 

1 

115 

Schels 

1829 

2 

35 

Schels 

1829 

2 

151 

Schels 

1830 

1 

83, 115 

Schels 

1830 

1 1 
1 2 

254 

41, 129 

Schels 

1831 

\ 

4 

251 


Schels 

1832 

1 

8,111 

Al—. 

1834 

8 

67 

Schels 

1844 

1 

84, 195 

Schels 

1845 

1 

66 


1845 

1 

249 

Schels 

1847 

4 

235 

Pannasch 

1849 

4 

36 



[ 2 

216 


| 1861 j 

3 

117, 262 


1 4 

219 


1 1862 

i 5 

207 



2 

155 

Cornaro 

0. 1874 

8 

Anh. E. P. 


1889 

1 

190 

P. K. 

O. 1894 

48 

281 
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Verfasser 


Jahr- 

gang 


Band 


Seite 


Der Feldzug 1796 in Deutschland und 
die Schlacht bei Würzburg am 3. Sep- 
tember 

Besprechung von Ereignissen aus dem 
Feldzuge 17% in Deutschland . . . 
FZM. Freiherr v. Beaulieu im Feld- 
zuge in Italien 17% 

Gedanken über Arcole (1796) 

Winterfeldzug in Italien und Tirol des 
kaiserlich österreichischen Heeres von 

1796 bis 1797 


Masser 0. 1896 52 63 

1897 3 168 


Stöckl O. 1900 61 115 

Zell 1906 2 1497 


1813 I H " 5 
( H.6 


3 

81 


Parallele zu den im sechsten Hefte der 
Allgemeinen Militär-Zeitung 1826 an- 
geführten Waffentaten der französi- 
schen ehemaligen 32. Linienhalbbrigade 
vom 11./4. 1796 bis 23./5. 1797 . . . 

Die Begebenheiten in und um Mantua \ 
vom 16./9. 1796 bis 4./2. 1797 nebst > 
der Schlacht von Rivoli ) 

Strategische Betrachtungen über den Feld- 
zug in Italien 1796/97 ....... 

Der Feldzug in Italien vom September 
1796 bis 1797 

Der Feldzug 1797 in Italien, Inneröster- ( 
reich und Tirol | 

Der Feldzug 1797 in Deutschland . . . 

Die Ereignisse und Truppenbewegungen 
in der Zeit vom Friedensschlüsse zu 
Carapo formio 1797 bis zur Eröffnung 
des Feldzuges 1799 

Die Kämpfe in den österreichisch-steieri- 
schen Alpen während der Franzosen- 
kriege (1797—1809) 

Die Einverleibung Dalmatiens (1797 1815) 

Die Ereignisse beim neapolitanischen 
Heere im Feldzuge von 1798 bis 1799 

Schlacht bei Stockach (1799) ..... 

Suwarow's Armeebefehl im Jahre 1799 
bei Übernahme der Oberfeldherrnstelle 
über die vereinigte österreichisch- 
russische Armee 

Geschichte des Feldzuges der kaisexlich | 
österreichischen Armee in Italien im I 
Jahre 1799 bis nach der Schlacht von I 
Marengo ' 


K. 

1828 2 

38 


1 2 

161,254 

Schels 

1832 3 

115, 239 


l 4 

3,167 

Cornaro 

0. 1873 8 

Anh. E.P 

Wimpffen 

1889 3 

189,271 


( 1 

3 


1835 • 2 

263 

Schels 

1 3 

24 


1 2 

61, 186 


1 1837 { 3 

47, 13S 

Gebier 

1835 3 

111,223 


Gebier 1836 

1 

3, 181 

O. 1900 

60 

39 

Grünzweig 1907 

2 ! 

991, 1089, 
1207, 1359 

1821 

3 

243 

1808 


1 



1808 


427 



| H.3 

3 



) H.4 

3 

St 

1812 

1 H.5 

3 



> H.6 

68 
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V erfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Geschichte des Feldzuges der kaiserlich i 



1 H. 7 

3 

österreichischen Armee in Italien im | 

st 

1812 

1 H.9 

3 

Jahre 1799 bis nach der Schlacht von 1 

| H. 10 

3 

Marengo ' 

Originalien Suwarow’s (Befehle und 



' H.ll 

8 

Anordnungen aus dem Feldzuge 1799 
in Italien) 


1818 

1 

156 

Geschichte des Feldzuges 1799 in Deutsch- 





land und in der Schweiz. Wien 1819. 
(Rezension) 

Tielke 

1819 

8 

306 

Der Feldzug 1799 in Italien nach dem \ 
Abmarsch der Russen in die Schweiz f 

Mras 

1822 

| 1 
l 2 

259 

3 

Die Feldzäge von 1799 in Italien und 





der Schweiz von Clause witz. Berlin 
1833. (Rezension) 

Al—. 

1835 

2 

200,30 

Kriegsszenen aus dem Feldzuge 1799 j 




322 

250 

der Österreicher gegen die Franzosen > 
in Italien (und Graubündten) . . . . ) 

Denkh 

1841 

! 2 
1 i 

Die Besetzung und Verteidigung der 
Bergfestung Ceva im Jahre 1799 . . 
Die Schlacht an der Trebbia am 18., 

Pfau 

1844 

3 

227 

19. und 20./6. 1799 

Korsakoff und die Beteiligung der 

Thielen 

1863 

1 

141 

Russen an der Schlacht bei Zürich, 
25. und 26./9. 1799 ....... 


1869 

4 

131 


Verteidigung der verschanzten Stellung 
bei Feldkirch am 22. und 23./3. 1799 
durch den k. k. GM. Franz Freiherrn 


v. Jela£i6 

Rothauscher 

1872 

1 

105 

Die Belagerung und Einnahme der Zita- 
delle (St. Viktor) von Tortona durch 
die Österreicher 1799 

A. v. T. 

1884 

4 

95 

Die Belagerung und Einnahme der Zita- 
delle (St. Viktor) von Tortona durch 
die Österreicher 1799 

Amon 

1889 

4 

57 

Klein-Döttingen und Dietikon 1799 . 

Kirchhammer 0. 1889 

38 

117 

Suwarow an der Trebbia 1799 von 
Orlow. St. Petersburg 1895. (Rezen- 
sion) 

s.s. 

1895 

8 

89 

Suwarow’ s Zug durch die Schweiz. 
(1799) 

Criste 

0.1896 

52 

308 

Die Schlacht von Novi am 15./8. 1799 . 

Wucherer 

0. 1899 

59 

37 

Österreicher und Russen in Italien 1799 

— s— 

0. 1899 

59 

343 

Suwarow’s Einzug in Mailand nach den 
Kämpfen an der Adda 1799 .... 

Korytko 

1901 

1 

179 

Ein Beitrag zur Schlacht von Zürich (1799) 

Criste 

0. 1902 

*54 

21 

Verteidigung der Bergfeste Bard in den 
Feldzügen 1799 und 1800 

Amon 

1881 

3 

105 

Angriff und Wegnahme des Mont-Cenis. 
8./4. 1800 

Neipperg 

1811 

H.8 

87 
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Macdonald 's Zug über den Splügen 
im Dezember 1800 


Geschichte des Feldzuges 1800 in Italien 


Die Lage Toskanas während des Feld- 
zuges von 1800 

Der Feldzug 1800 in Deutschland . . . 

Die Gefangennehmung des französischen 
Generals Soult während der Blockade 
von Genua, am 13./5. 1800 

Der Feldzug 1800 in Italien 

Bonaparte’s Alpenübergang 1800 . . 

La Campagne de Marengo (1800) von 
Cugnac. (Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

ganjf 

Band 

Seite 

Lakos 

1821 

2 

235 


1822 

1 3 

16,173,283 


1 4 

80,165,239 


1823 

3 

3, 119, 235 

Mras 


I 1 

34,172,274 



1 2 

76,194,802 


1828 

1 3 

35,117,307 



1 4 

33 

Czorich 

1823 

4 

231 



( 1 

243 



2 

3, 294 

— r. 

183« 

1 3 

172, 227 



' 4 

3,194 



l 2 

62 

H. v. C. 

1840 

1 * 




\ 3 

311 

Pannasch 

1846 

8 

3, 123, 243 

Mayerhoffer 

1903 

1 

829 

VVoinovich 

1905 

L. B 

77 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1801 bis 1809. 

Krieg 1805 in Deutschland und Italien, Krieg 1807 bis 1811 
in Spanien, Krieg 1809. 


Nachricht über die Kriegsereiguisse in 

Ägypten 1801 

Napoleon 's Pläne gegen England 1804 — 

1805 ... 

Die Schlacht von Austerlitz am 2./ 12. 
1805 

Der Feldzug 1805 in Italien 

Geschichte des Feldzuges in Tirol und 

Vorarlberg 1805 

Die N apoleon’sche Idee eines Krieges ( 

gegen England (1805) I 

Das Gefecht bei Dürrenstein am ll./ll. 

1805 

Der Krieg 1805 in Deutschland . . . 

Ulm und Austerlitz (1805) 

Die Kämpfe des Feldzuges 1805 in Tirol 


Graham 

1813 

H. 10 

19 

Sieber 

1812 

3 

141 

Schönhals 

1822 

2 

243 



| 1 

167, 247 

Spanoghe 

1823 

1 2 

3, 115, 278 

Spanoghe 

1823 

4 

3, 119 



i 1 

367 

Aresin 

1861 

1 2 

30, 98 

H. 

1860 

3 

1 

Schönhals 

1873 


Anh. E. P. 


| 1877 

4 

Anh. 395 

Angeli 

1 1878 

3 u. 4 Anh. 283 

Porth 

0. 1981 

23 

322 
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Die Armeeleitung und Truppenführuog 
in ihren Wechselbeziehungen. (Er- 
läutert durch die Operationen der 
alliierten Armee in Mähren vom 27./11. 

bis 3./12. 1805) 

Die Schlacht bei Austerlitz (1805) . . 

Die Kämpfe in den Loferer Pässen und 

im Paß Strub 1805 

Ein österreichisch-preußischer Operations- 
plan aus dem Jahre 1805 

Der Rückzug der Brigade Roh an im 

Feldzuge 1805 

Die Schlacht von Caldiero 1805 . . . 

1805. Von Boulogne bis an den Rhein 
Die Donauflottillen Napoleon ’s (1805 

und 1809) 

Die Verpflegungsereignisse im Winter- 
feldzuge 1806 bis zur Schlacht von 

Pultusk 

Die Feldzüge von 1806 und 1807 in 
Polen und Preußen 

Übersicht der Kriegsbegebenheiten zwi- 
schen Rußland und der Pforte an der 
unteren Donau 1806 bis 1812 

Die Belagerungen von Ragusa 1806 und 

1813/14 

Strategische Bemerkungen überden letzten 
Feldzug in Preußen im Jahre 1807 . 
Marsch eines französischen Armeekorps 
nach Lissabon im Spätjahre 1807 . . 


Verfasser 

Jahr- 

gane 

Band 

Seite 

J. G. 

1883 

1 

91 


1890 

2 

159 

Maretich 

1895 

1 

117 

Binder- 

Krieglstein 

j 1896 

3 

248 

(Criste) 

0. 1898 

57 

97 

Schikofsky 

0.1905 

71 

157 

Mayerhoffer 

1906 

1 

683 


1906 

1 

157 

Obert 

1895 

4 

208 

Württemberg,! 
Herzog von | 

| 1842 

8 

3, 115 


1 

( 2 

277 

K. 

1829 | 

1 3 J 
1 > 

38, 146, 
315 



' 4 

65 

Hubka 

0. 1900 

60 

79 


Weingarten 


Des Krieges in Spanien und Portugal 
erster Feldzug 1807 — 1808; zweite 
Epoche 1808 — 1809; der Krieg in 
Spanien und Portugal, 3. Abschnitt, j’ Weingarten 
1809 — 1810; des Krieges in Spanien 
und Portugal vierte Epoche 1810- - 
1811 


Abriß der Militärgeschichte Rußlands 

bis 1808 

Der Krieg in Finnland im Jahre 1808 . 

Storia delle Campagne e degli Assedi 
degl'Italiani in Ispania dal 1808 al 1813 
von V aca n i. Mailand 1823. (Rezension) 

Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 


Schels 


G — n. 


1811 

H. 5 

3 

1818 

4 

350 

1 

1 3 

243 

1818 | 

{ * 

112, 147 


[ 1 

131. 259 

1819 J 

2 

3 


i 4 i 

3, 123, 273 


2 

115. 257 


9 f 

28, 142, 

1820 

3 l 

227 


1 

33, 116, 


M 

258 

I 

| H. 2 

86 

1813 | 

| H. 3 

3 

1818 

4 

296 

1826 ! 

1 3 

288 

1 4 

96, 200 
19 
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Jahr- 








Historische Darstellung des Anteils, 





welchen das 5. Wiener Freibataillon 
an dem Feldzuge des Jahres 1809 ge- 
nommen hat 


1811 

H. 1 

72 




1 H. 1 

132 




H. 2 

106 

Züge von Heldenmut (1801*) 


1811 

H. 3 

98 




H. 4 

116 




H. 7 

96 

Eigener Bericht des Majors Schill (Stral- 
sund, 30./5. 1809) 

Aufklärungen über den Rückzug der 


1811 

H. 10 

111 

Engländer aus Spanien und über die 
inneren Verhältnisse in diesem Lande 
im Jahre 1809 . . 


1811 

H. 11 

3 

Die Erstürmung des Forts von Mal- 
borghetto 1809 

Hey de. Der Feldzug des herzoglich 

Ricdlcr 

1813 

H. 5 

82 

braunschweigischen Korps 1801). Berlin 
1819. (Rezension) 

Schels 

1820 

4 

93 

Das Treffen von Ebelsberg am 3./5. 1809 


1832 

3 

62 




| 1 

223 



1 1833 

1 2 

54 

Geschichtliche Skizze der Kriegsereig- | 

Anders 

1 3 

255 

nisse in Tirol 1809 1 

1 1834 

1 4 

149, 270 




1 

235 

Das Gefecht am Kalvarienberge bei 

Klagenfurt am 6./6. 1809 

Die Operationen des von dem Banus 

Marx 

1830 

2 

179 

von Kroatien FML. Grafen Ignaz 
G v u 1 a i befehligten österreichischen 
neunten Armeekorps im Feldzuge 1809 

Seidel 

1837 

2 

115,227 

Der Feldzug 1809 in Dalmatien . . . 
Die Schlacht bei Aspern am 21. und 

Schels 

1837 

3 

290 

22./5. 1809 

Die Verteidigung und der Fall des Block- 

Schels 

1843 

1 

47, 158 

hauses auf dem Predil 1801» .... 

Pfau 

1843 

4 

47 




[ 1 

224, 263 

Der Feldzug 1809 in Italien 

Schels 

1844 • 

9 1 

31, 115, 




1 2 I 

276 




1 1 

289 

Der Feldzug 1809 in Polen 

Schels 

1S44 

1 2 

58 

Das Gefecht an der Isar bei Landshut 

am 16./4. 1809 

Das Treffen bei Neumarkt an der Roth 

Schels 

1845 

2 

115 

am 24./}. 1809 

Schels 

184« 

2 

149 

Der Feldzug 1809 zwischen Österreich 

i « 

1849 

1 1 

245 

und Frankreich | 

j-(Stutterhcim) 

1 2 

18 

Erinnerungen eines Veteranen aus dem 





Jahre 1809 

Weigel 

1860 

2 

97 
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Taktische Betrachtungen über die Schlacht 
bei Sacile am 16./4. 1809 


Der Feldzug des Jahres 1809 in Süd* 
deutschland 


Die Stellung von Prewald im Jahre 1809 
Der 23. April 1809 in Regensburg . . 
Rückblick auf die kriegerischen Ereig- 
nisse in Tirol im Jahre 1809 .... 
Unmöglich? (Erstürmung der Tamega- 
brücke von Amarante in Portugal 1809) 
Erzherzog Johann von Österreich ira 
Feldzuge 1809 von Zwiedineck- 
Südenhorst. Graz 1892. (Rezension) 

Die Lobau im Jahre 1809 

Die Verteidigung des Brückenkopfes von 

Preßburg im Jahre 1809 

Die Verteidigung des Grazer Schloß- 
berges unter Kommando des Majors 
Franz Hacker zu Hart im Jahre 1809 
Die Kämpfe im Paß Strub und in den 

Pässen des Pinzgaues 1809 

Die Offensivoperationen des Erzherzogs 
Johann in Italien im Jahre 1809 
Die Streifzüge der Österreicher in Sachsen 
und Franken ira Feldzuge von 1809 . 
»Asparn« oder »Aspern« (1809) von 
Menge. Berlin 1900. (Rezension) . . 
Die französische Armee in Deutschland 
bei Ausbruch des Krieges im Jahre 

1809 

Aufmarsch des Heeres Napoleons I. in 
Deutschland bis zum 10./4. 1809 . . 
Die Konzentrierungsbewegungen der 
Armee Napoleons I. in der Zeit vom 

10. bis 17./4. 1809 

„Krieg 1809. 1. Band: Regensburg* von 
Criste und Mayerhoffer. Wien 
1907. < Rezension^ 


Verfasser 

Jahr- 

Hand 


Kanu 


A. S. 

1861 

2 



1 



2 


1862 

3 



4 j 

Heller 


1 


1863 

3 



4 J 



3 


1864 

. 

4 ] 

Scholl 

1864 

3 

Wetninger 

1868 

2 

Nüscheler 

0. 1879 

19 

Kirchhammer 0. 1890 

40 

K. 

1892 

1 

A. v. P. 

1893 

3 

Schikofsky 

0. 1893 

46 

Kramm 

0. 1894 

49 

Maretich 

1895 

8 

— 8 — 

0. 1898 

56 

(Criste) 

0. 1898 

57 

A. E. 

1901 

1 

Mayerhoffer 

0. 1902 

65 

Mayerhoffer 

O 1903 

67 

Mayerhoffer 

0. 1904 

69 


G. S. 1907 L. B. 


Seite 


341 

69, 155, 
229 

197. 211 
365 

67, 143, 
331 
127 

211.361 
223, 303, 
379 

1 

63, 153, 
217 

344 

57 


527 


146 

135 

171 


241 


97 


187 

339 


3 * 


203 


15 


153 


10C 

19* 
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Marschall Soult und die spanischen 

Feldzüge (1809—1813) 

Die französische Herrschaft in Dalmatien 
(1809—1816) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Bleibtreu 

1898 

4 

21 


O. 1892 

44 

129 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1810 bis 1815. 


Krieg Napoleon I. gegen Rußland 1812, Befreiungskriege 
1813—1815. 


Der Feldzug 1810 zwischen Rußland 
und der Pforte an der unteren Donau 
Bericht über die letzten Ereignisse bei 
der russischen Armee des Generals 
Kutusow bis zum Abschluß des 

Waffenstillstandes 1811 

Der Feldzug des spanischen Generals 

Blake im Jahre 1811 

Bemerkungen des Generals Polombi n i 
über eine Darstellung der Schlacht bei 
Murviedro am 25./10. 1811 ..... 

Der Feldzug 1811 zwischen Rußland 
und der Pforte an der unteren Donau, 
bis zum Friedensschlüsse vom 28./5. 

1812 

Die Belagerungen der Festungen Badajoz, 

Ciudad Rodrigo und San Sebastion in 
Spanien in den Jahren von 1811 bis 
1813 durch die Verbündeten ... G — n. 
Beittag zu der Geschichte des neunten 
Korps der französischen verbündeten 
Armee im Feldzug gegen Rußland 

1812 etc 

Militärische Geschichte des Feldzuges 
in Rußland 1812 von B u t u rl i n. 1824. 


(Rezension) Schönhals 

Beitrag zur Geschichte des bayrischen ] 

Armeekorps im Feldzuge gegen Ruß* ]• M. 

land 1812 I 


1834 2 131 

1812 H. 8 3 

1818 3 3, 115 

1844 1 309 

1834 1 243 

1826 4 34, 127 

1821 1 243 

1825 3 33 

1836 / 3 258 


Considerations sur les grandes operations, 
les batailles et les combats de la Cam- 
pagne 1812 en Russie von Okuneff. 

Paris 1829. (Rezension) 

Beiträge zur Geschichte des Feldzuges | 

1812 in Rußland f 

Das Treffen bei Kobryn am 27./7. 1812 


R. 

1831 

3 

210, 343 



3 

275 

E. v. W. 

1840 j 

4 

80, 135 

H. v. C. 

1844 

4 

227 
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Zur näheren Aufklärung über den Krieg 
von 1812 von Smitt. Leipzig und 
Heidelberg 1861. (Rezension) .... 
Geschichte des Feldzuges im Jahre 1812 
von Bogdanowitsch-Baumgarten. 
Leipzig 1863. (Rezension) 

Der Übergang über die Beresina am 25. 

bis 27./11. 1812 nach Bialkowski 
Das österreichische Auxiliarkorps unter 
G. d. K. Fürsten Schwarzenberg 

im Feldzuge 1812 

Heeresdisziplin und Kriegführung, dar- 
getan am Feldzuge 1812 in Rußland 
Die diplomatische Geschichte des Krieges 

1812 

Studie über die Ausrüstung sowie über \ 
das Verpflegs- und Nachschubswesen j 
im Feldzuge Napoleons I. gegen Ruß- j 
land im Jahre 1812 . . . . . I 

Studie über Kriegsgeschichte. (Feldzug 

1812) . . . 

Erinnerungen an bayrische Ehrentage 

anno 1812 

Erinnerungen eines österreichischen Offi- 
ziers (Rittmeister Böhm) aus dem 
Feldzuge 1812 in Rußland . . 
Rückzug und Verfolgung der zweiten 
russischen Westarmee. (1812) ... 
Praktische Winke für das Studium der 
Kriegsgeschichte (des Jahres 1812) 

Die organisatorischen Maßnahmen Napo- 
leon’s nach dem Feldzuge 1812 . . 

Betrachtungen über den Krieg im Jahre \ 
1812 | 


Chronologische Übersicht der Bewegun- 
gen der französischen und verbündeten 
und der russischen Armeen vom Aus- 
bruch der Feindseligkeiten (Juli 1812 
bis Juni 1813) 

Die Feldzüge der Sachsen 1812 und 1813. 
Dresden 1821. (Rezension) . . 

Ausweis über den Verlust der Division 
Bianchi in den Feldzügen von 1812, 
1813 und 1814 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Baud 

Seite 

M. 

1863 

1 

62 

M. 

) 1863 

1 

58 


i 1864 

1 

63 

Mosbach 

1875 

1 

97 


Angeli 

0. 1884 

28 

328 

Stöhr 

O. 1887 

34 

81 


1888 

1 

1, 129 


f 

1 40 

127 

j J. U. 

IO. 1890, 41 

181 


(0. 1891 

42 

85 

Sterneck 

0. 1892 

45 

1 

Jägerhuber 

1893 

4 

268 

Duncker 

1894 

1 

3 

Mayerhoffer 

O. 1897 

55 

1 

Skugarewskij 

1899 

1 

175 

Mayerhoflfer 

0. 1900 

61 

1 


| 1904 

1 

261 

Stöckl | 

IO. 1905 

70 

1 



|H. 9 

100 



|H. 10 

99 


1812 j 

|H. 11 

122 



Ih. 12 

103 



H. 1 

93 



H. 2 

118 


1813 

H. 5 

113 



Ih. 6 

112 



Ih. ? 

124 

A. P. 

1822 

2 

321 


1818 

2 

166 
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Darstellung der Streitkräfte Rußlands 
wählend der Kriege 1812 — 1815 etc. 

Widerlegung einer in Venturini's Be- 
freiungskriegen (1813 — 1815) verkom- 
menden irrigen Stelle 

Auszüge aus einem Tagebuche von den 
Feldzügen in den Jahren 1813, 1814 
und 1815 

Skizze der Feldzüge 1813, 1814 und ( 
1815 I 


Geschichte der Befreiungskriege 1813 bis ^ 
1815. (Rezension) I 

Die Eroberung von Isiiien 1813 .... 

Szenen aus den beiden ersten Monaten 
des Feldzuges 1813 in Italien .... 

Die Belagerung von Danzig im Jahre 1813 

Der Überfall von Freyberg am 18./9. | 
1813 durch den österreichischen Ge- ! 
neral Baron Scheither. . . . .) 

Die Mitwirkung des k. k. dritten, vom 
FZM. Grafen Ignaz Gyulai be- 
fehligten Armeekorps während der 
Schlacht von Leipzig bis zur Über- 
schreitung der Saale, vom 13. bis 21./ 10. 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1818 

4 

208 

K. 

1819 

2 

225 


1820 

2 

37 




I 31, 166, 



2 

l 270 


1821 

3 

46, 318 

1 34, 154, 



4 

\ 266 

| 

1904 

2 

1311 

Woinovich j 

1906 { 

1 

! 2 

3 

1635 


1819 

2 

110 


1824 

8 

79 

Wohlgemuth 

1825 

3 

151, 221 

Cerrini 

1893 

2 

316 


1813 

Des Prinzen Eugen von Württemberg, 
kaiserlich russischen Generalleutnants, 
Wirken während der Tage von 
Dresden und Kulm vom 22. bis 30./8. 

1813. (Berichtigung) 

Die Eroberung von Bremen durch die 
Alliierten im Oktober 1813 .... 

Die Verteidigung des nördlichen Böhmens 

im August 1813 

Die Operationen des österreichischen, in 
der Lausitz mit dem schlesischen Heere 
vereinigten Korps des FML. Grafen 
Bubna ira September 1X13 . . . 

Die Eroberung von Kassel am 28./9 
1813 

Die Schlacht bei Hanau am 30./10. 1813 
Das Wirken des FML. Grafen Bubna 
mit der zweiten leichten Division in 
den Tagen von Leipzig vom 5 bis 19./ 10. 
1813 


Seidel 

1836 

3 

115 

Schels 

1837 

3 

76 

Schels 

1838 

1 

94 

Schels 

1838 

1 

115 


Schels 

1838 

8 

115 

Lachmann 

1838 

3 

189 


I 

1 

60 

Lachmann 

1839 j 

2 

320 

Schels 

1839 

2 

169 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Streifzüge der alliierten Russen und 





Preußen auf dem linken Elbeufer im 
Mai und Juni 1813 

Schels 

1840 

4 

219, 236 

Der Marsch der österreichischen Avant- 
garde 1813 von Leipzig an den Rhein 
Das Gefecht bei Naumburg und Stößen 

Schels 

1841 

3 

127 

in Sachsen am 10./10. 1813 .... 


1843 

2 

55 

Der Überfall bei Villeneuve am 28./12. | 

i 

OC 

* 

3 

123 

1813 1 

Das Gefecht bei Boara a. d. Etsch am 

i 

1849 

2 

169 

8./12. 1813 

pf. 

1845 

1 

3 

Der Zug ins Küstenland und oach Istrien | 


1845 

1 2 

287 

im Sommer 1813 { 

Die Belagerung des Kastells von Triest 


l 4 

51 


1813 


1845 

4 

282 

Das Wirken des k. k. zweiten Armee- 





korps in den Gefechten bei Kinnitz 
und Arbessau am 17. und 18./9. 1813 


1846 

1 

89 

Die Bewegungen des vierten östeireichi- 





sehen Armeekorps in Sachsen während 
des Septembers 1813 


1847 

1 

8 

Die Gefechte des vierten österreichischen 





Armeekorps in Sachsen während der 
ersten Hälfte des Oktobers 1813 . . 


1847 

1 

167, 239 

Die Verteidigung von Bremen im Jahre 

1813 

Gelungene Üoerfallung des französisch- 


1848 

1 

69 

italienischen Postens auf dem Tonale, 
ausgeführt am 25./ 12. 1813 früh 6 Uhr 
durch 3 Kompagnien vom Landwehr- 
bataillon Hohenlohe-Bartenstein 





und 1 Kompagnie Tiroler Freiwilligen 
Die Gefechte bei Kulm am 29. und 30./8. 


1848 

2 

56 

1813 

Eine bei Eröffnung des Krieges 1813 

J. H. 

1863 

4 

153 

vom FM. Karl Fürsten zu Schwarzen- 
berg hinausgegebene Instruktion . . 


1864 

2 

245 

Kaiser Napoleon I. und Fürst 
Schwarzenberg im Jahre 1813. 
Das Wirken des Streifkorps unter dem 

G. G. 

1865 

4 

158 

k. k Obersten Emanuel Grafen Mens- 
dorff-Pouilly im Feldzuge 1813 in 
Deutschland 

Rothauscher 

1876 

1 

1 

Erinnerungen eines österreichischen Offi- 





ziers (Oberstleutnant de Lort) aus dem 
Kriegsjahre 1813 

Duncker 

1899 

3 

124 

Die Folge von Lützen und Bautzen (1813) 

Criste 

1899 

3 

278 

Ein Napoleon’scher Entwurf (1813) . 

Dierschke 

1900 

1 

130 

Aus Leipzigs bewegten Tagen (1813) . 

Duncker 

1900 

4 

44 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band Seite 

Konnte Napoleon Ende 1813 Frieden 




schließen ? 

Genzingcr 

11*03 

4 191 

Geschichte der Feldzüge in Italien in | 
den Jahren 1813 und 1814 etc. . . . J 
Geschichte des Armeekorps unter den | 

j Vaudoncourt 

1818 

| 1 49 

1 4 3 

Befehlen des Generalleutnants Grafen 



I 1 113, 225 

von Wallmoden-Gimborn an der 

Weingarten 

1827 

J 2 3,116,225 

Niederelbe in den Niederlanden, vom 
April 1813 bis zum Mai 1814 . . 



1 3 3,117,239 

Der Marsch der Alliierten 1813 — 1814 | 

über den Rhein 1 

Die Belagerung von Hüningen 1813 bis 

Schels 

1841 

) 37, 190, 
4 | 294 

1814 

Die Landung der Österreicher an der 

Schels 

1848 

1 59 

östlichen Küste Oberitaliens im No- 
vember 1813 und deren Operationen 
bis Ende Jänner 1814 


1846 . 

4 3 

Das Gefecht der Österreichischen Division 




Merville bei Pozzolo am Mincio 
am 8J2. 1814 


1820 

4 235 


Darstellung der Kriegsereignisse im süd- 


liehen Frankreich im Jahre 1814 . . 

Weigelsperg 

1821 


3 

3,115 

Der Feldzug des dritten deutschen Armee- 


1831 

1 

2 

186, 310 

korps in Flandern 1814 

Die Schlacht von Bar-sur- Aube am 27./2. 


\ 

3 

19 


1814 

Thielen 

1832 


4 

116 




J 

3 

3, 257 



1836 

1 

4 

119 




| 


| 34, 115. 




| 

1 

1 296 



1837 

1 


| 40, 115, 




1 

4 

1 235 





1 

3 

Die Operationen der verbündeten Heere 
gegen Paris ira Marz 1814 .... 

Schels 

1838 

! 

i 

9 

3 

165, 270 
62, 300 




i 

4 

68 




i 

1 

76, 160 



1839 

.1 


| 69, 182, 




1 

4 

1 263 



1840 

1 

i 

3, 175, 266 



\ 

2 

3 

Die Bestürmung von Bergen-op-zoora in 






der Nacht vom 8. bis 9J3. 1814 . . . 

Schels 

1838 


1 

252 

Des Obersten Baron Geismar Streifzug 






in Belgien und Frankreich im Februar 
und Marz 1814 

Schels 

1838 


4 

115 

Die Eroberung von Herzogenbusch am 






26,. 1 1814 

Schels 

1839 


2 

261 

Die Einnahme von Moret am 15. ,'2. 1814 

Marx 

1842 


1 

3 
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Der Zug der Alliierten nach der Cham- ( 
pagne ira Jänner 1814 | 

Der Krieg der von dem großherzoglich 
badenschen Generalleutnant Grafen 
Wilhelm v. Hochberg befehligten 
alliierten Truppen gegen die Festungen 
Straßburg und Fort Kehl, Landau, 
Pfalzau , Bitsch , Petitepierre und 

Lichtenberg im Jahre 1814 

Die Schlacht bei Brienne am 1. und 2 ,/2. 

1814 

Die Gefechte bei Troyes, 3. bis 7./2. 1814 

Gefechte der Hauptarmee an der Seine 
und Yonne vom 8. bis 13./2. 1814 
Die Gefechte der alliierten Hauptarmee 
an der Seine vom 14. bis 17-/2. 1814 
Das Treffen bei Montereau am 18./2. 1814 
Die Blockade von Befort 1814 .... 
Die Kriegsereignisse am rechten Po- 1 
Ufer vom Anfang Februar bis Mitte J 

April 1814 J 

Die Blockaden von Besan^on und A uxonne, 1 
dann jene von Neu-Breisach und Schlett- !• 

statt 1*14 ) 

Die Erstürmung von Romans am 2./4. 1814 

Die Kriegsereignisse 1814 in Savoyen . 

Die Schlacht am Mincio am 8./2. 1814 

Das Gefecht bei Bladensburg in Nord- 
amerika am 24-/8. 1814 

Ein Schreiben des Oberstleutnants Giafen 
Latour an den Chef des Generalstabes 
der großen Armee FML. Grafen Ra- 
detzky über die Affäre von Colombo 

am 24,1. 1814 

Armeeleitung und Truppenführung in 
ihren Wechselbeziehungen. Erläutert 
durch die Operationen der alliierten ' 
Hauptarmee in der Epoche vom 22-/2. I 
bis 22./3 1814 in Frankreich . . . . | 
In Paris. (Ein Rückblick auf das Jahr 1814) 
Beitrag zu der Geschichte der Feldzüge | 
in Frankreich in den Jahren 1814 und \ 

1815 etc. vom württembergischen j 
Generalquartiermeisterstabe (Rezension) ' 


Verfasser J Band Seite 

gang 

| 1842 2 3 

Schels < _ | 2 115,301 

i 1 « 43 ! 3 62 


Schels 

1842 

2 

231 

Schels 

1843 

S 

127, 239 


f 

2 

3 

Schels 

1845 

3 

283 


1 

4 

3 

Schels 

1845 

2 

231 

Schels 

1845 

3 

3 

Schels 

1845 

3 

167 

Schels 

1845 

4 

182 


1847 ! 

1 

14 


1 

2 

36 

Schels 

1846 | 

1 

186 


1 

2 

24 


1846 

2 

49 



2 

169, 278 

Zechmeister 

1846 j 

4 

115 



1 

| 153, 820, 

H. 

1861 

3 I 

1 376 


1862 

3 

91 


E. P. 

1868 

3 70 

J. G. 

1880 3 

, | 1,91,195, 
u. 4 1 

| 283,451 

Haller 

1893 

4 173 


| 1820 

3 76, 182 


1 1822 

4 204 
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Ein Nachtgefecht. Aus dem Feldzuge 
der Engländer in Nordamerika im 

Jahre 1814/15 

Geschichte des herzoglich braunschweigi- 
schen Armeekorps in dem Feldzuge etc. 
1815. Braunschweig 181b. (Rezension) 
Die Schlachten von Ligny, Quatrebas ( 

und Waterloo (1815) J 

Skizze des Feldzuges der Österreicher 

gegen Murat (1815) 

Beleuchtung der Bemerkung des Mar- 
schalls Grafen Grouchy gegen die 
Relation des Generals Gourgaud 
vom Feldzuge 1815. Ein Nachtrag zur 

Schlacht von Waterloo 

Das Gefecht von Wavre (15./6. 1815) 
von preußischer Seite angesehen . . . 
Die Belageruog der Festung Hüningen 

im Jahre 1815 

Das Gefecht am Panaro, 4-/4. 1815 
Ereignisse in dem Toskanischen während 
des Feldzuges der Österreicher gegen 

Murat 1815 

Die Einnahme von Capri, 10./4. 1815 
Das Gefecht zwischen der Secchia und 
dem Panaro, 11./4. 1815 - . . • 

Der Ausfall aus dem Brückenkopf von 
Occhiobello, 12/4. 1815 .... 

Der Überfall von Cesenatico, 23./1. 1815 
Das Gefecht bei Poggio a Cajano, 9-/4. 1815 
Der Überfall von Pesaro, 28./4. 1815 
Geschichte Gaetas von der direkten Vor- | 
zeit an bis nach der Eroberung dieser I 
Festung durch die Österreicher im J 

Jahre 1815 J 

Der Feldzug von Waterloo 1815. (Aus | 

dem militärischen Nachlasse des großh. ! 
badischen Majors etc. von Zech.) . . ) 
Überfall auf Sury en Vaux am 21./7. 1815 
FML. Baron Wimpffen im Feldzuge ( 

von 1815 . ( 

Ein Schreiben des Fürsten Blüch er an 

seinen König (1815) 

Erstürmung von Mäcon am ll./ll. 1815 
Waterloo (1815). Die Fehler eines Kriegs- 
künstlers 

»La critique de la Campagne de 1815« von 
Grouard. Paris 1905. (Rezension). 


Verfasser 

Jahr- 

Band 

Seite 


gang 




1870 

l 

109 

Tielke 

1818 

2 

253 



1 2 

275 

A. P. 

1819 

1 3 

3 


1819 

S 

115,227 


A. P. 

1819 

4 

162 


1820 

8 

299 


1821 

1 

115 


1822 

3 

80 


1822 

3 

86 


1822 

8 

201 


1822 

3 

206 


1822 

3 

208 


1822 

3 

211 


1822 

3 

314 


1822 

3 

317 



1 2 

229 


1823 


28 209, 



1 3 ! 

273 



\ i 

163, 219 

Schels 

1835 

\ 2 ; 

3, 142, 231 

Feldegg 

1845 

1 

227 



1 3 

285 

Nosinich 

1863 

i 4 

103 

G. G. 

1865 

2 

140 

Amon 

1882 

3 

161 

Genzinger 

1905 

2 

951, 1075 

Woinovich 

1905 

L. B. 

65 
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Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1821 bis 1848. 


Über die spanischen Guerillas (1821) 
Kalabriens Zustand während des Streif- 
zuges 1821 

Der Zug der Österreicher nach Neapel 

im Jahre 1821 

Die Bekämpfung des Aufstandes in Neapel 
und Piemont im Jahre 1821 ... 

Der Insurrektionskrieg in Spanien 1822 j 
und 1823, mit besonderer Berück- I 
sichtigung der Ereignisse in Kata* I 
lonien ' 

Die Belagerung von Kadix 1823 . - . 


Der Krieg der Engländer gegen die I 
Birmanen 1824 bis 1826 / 

Militärische Ereignisse in Brasilien 1826 

—1831 

Das Treffen bei Bojeleschti und der 
darauf erfolgte Überfall des türkischen 
Lagers durch den kaiserlich russischen 
General Freiherrn v. Geismar am 

26., 9. 1828 

Die Belagerung von Warna 1828 . . . 
Der Feldzug der Russen 1829 in der 

Türkei 

Militärischer Überblick der Eroberung 
Algiers durch die Franzosen 1830 
Rückblicke auf Algier und dessen Er- 
oberung durch die k. französischen 
Truppen 1830. Wien 1837. (Rezen- 
sion) 

Voyage en Navarre pendant l’insur- 
rection des Basques (1830 — 1835) von 
Chaho. Paris 1836. (Rezension) . . 
Geschichte der militärischen Ereignisse 
in Belgien 1830 bis 1832 von R e i t z e n- 
stein. Berlin 1834. (Rezension) 

Die Bestürmung von Warschau am | 

6. und 7./9. 1831 . . f 

Die Besitznahme der Bai von Ghelind- 
schik am Schwarzen Meere durch die 

Russen im Jahre 1831 . 

Das Gefecht bei Zwolin am 3-/2. 1831 . 
Die Gefechte von Kamionka und Lu* 
bartow am 9. und 10./5. 1831 . . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1821 

1 

93 

Csorich 

1840 

1 

317 

Csorich 

1847 

9 

77, 141 

— 8 — 

0. 1897 

55 

167 


( 1838 J 

1 3 

281 

Streffleur 

4 

136 


( 1839 

1 

3, 243 


1832 J 

I 1 

55, 179 

Heller 

1 2 

3 



| 

56, 162, 



1 1 

251 

Schels 

1831 

2 

60 



1 3 

133 



1 4 

3, 115 

Pohanka 

1839 

3 

170 



1829 

3 

166 

Smola 

1839 

3 

231 

Schels 

1831 

1 

276 

Al—. 

1832 

2 

223 


Pf. 

1837 

2 

302 

Pf. 

1837 

3 

199 

Smola 

1834 

2 

329 


„ 1 

3 

227 

Schels 

1838 , 

4 

3 

Streffleur 

1839 

2 

70 


1839 

2 

138 


1839 

2 

149 
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Verfasser 

Jahr- 

Band 

Seite 

Berichtigung einiger Angaben über die 





kriegerischen Ereignisse bei Pulawy, 
im Polnischen Feldzuge 1831 .... 


1839 

2 

311 

Der Feldzug in den Niederlanden 1831 

Schels 

1832 

3 

268 

Die Schlachten bei Wawer, Rialolenka 

j Schels 

1834 

1 1 

41, 290 

und Grochow ira Februar 1831 . . . 
Die Gefechte des russischen Korps des 

1 2 

26 



Generaladj utanten v. R ü d i g e r während 
der Vorrückung von Kurow über die 
Weichsel bis Radom vom 25-/7. — 6./8. 
bis zum 7. — 9., 8. 1831 ....... 


1837 

3 

274 

Die Gefechte bei Radawczyk und Wronow 





und das Treften bei Kazimierz im 
Polnischen Feldzuge 1831 .... 


1838 

2 

151 

Die Schlacht bei Ostrolenka am 26./5. 





1831 

Schels 

1842 

i 

15 

Der polnisch-russische Krieg 1831 von j 

1 r 

1892 

|L.B.| 


Puzyrewski, übersetzt von Mi- 


|Nr.3| 


kulicz. Wien 1892. (Rezension) . . J 
Die Operationen des russischen Generals 

1 G. 

0.1892 

44 

B. A 45 

Rüdiger im Jahre 1831 

Die Verpflegung des russischen Heeres 

Gerabek 

0.189*5 

53 

1 

im russisch-polnischen Kriege 1831. 
Unter besonderer Hervorhebung des 
Einflusses der Verpflegung während 
der Operationen 

Bucar 

1897 

3 

97 

Les Fran^ais et les Arabes en Algerie 





(1831) von Hugonnet. Paris 1860. 
(Rezension) 

P. 

1860 

3 

221 

Der Krieg Mohammed Alis in Syrien 





gegen die Pforte 1831 — 1833 .... 

Schuster 

1834 

2 

81, 115 

Skizze der Expedition nach Portugal | 

1832 ( ScheIs 

( 1833 
( 1834 

4 

1 

1 

57 

21 

86, 217 

Die Einnahme der Zitadelle von Ant- | 




249 

werpen durch die französische Nord- 

K. Sm— . 

1833 j 

1 2 

armee im Jahre 1832 J 

Die Feldzüge Rußlands gegen die 



1 3 

3 

Tscher kessen 1834 und 1835 .... 

Pf. 

1838 

3 

200, 310 

Geschichte des Don Carlos und des 





Krieges im nördlichen Spanien (1835) 
von De los Valles. Berlin 1835. 
(Rezension) 

Pfau 

1837 

1 

88 

Briefe über den Entsatz von Bilbao 1836 





und das Treffen bei Hernani 1837 


1837 

8 

124 

Die Unternehmungen der Franzosen gegen | 
Konstantine 1836 und 1837 . . . . | 

Streffleur 

1840 

1 1 

1 2 

147,324 

69 
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Berichtigung zur Geschichte der Er- 
oberung von Konstamine 1837, (die 
Wahrheit über den General Dam re- 
in ont) 

Einnahme des Forts St. Jean d’Ulua und 
der Angriff auf die Stadt Vera-Cruz 
durch die Franzosen im November 

und Dezember 1838 

Die Erstürmung des Forts Morella am 
26./1. 1838 durch Don Pablo Alliot 
Schreiben aus Tolosa über die Ereignisse 
beim Heere des Don Carlos im Fe- 
bruar 1839 .... 

(Erzherzog Friedrichs von Österreich 
glänzende Waffentat im Sturm auf 

Saida, 26./9. 1840) 

Die Verteidigung von Redouten an der 

zirkassischen Küste (1840) 

Überblick der Kriegsbegebenheiten im 
nördlichen Dagestan vom 27,/8. — 22./ 12. 

1843 . . 

Ein Kampf der Russen. (Gegen die 

Tschetschen 1844) 

(Einnahme von Krakau 1846.) Einige 
Kommentarien zu dem Aufsatze aus 
dem »Courrier du bas Rhin«, welchen 
die »Wiener Zeitung« vom 3./4. mit- 
geteilt hat; als Antwort auf des 
Herrn Diktators Tyssowski's Be- 
hauptungen 

Der Krieg zwischen Mexiko und den 
Vereinigten Staaten von Nordamerika 

1846-1848 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Pfau 

1838 

l 

322 

Streffleur 

1839 

3 

3 


1864 

8 

48 

E. B. W. 

1839 

2 

297 


1840 

4 

105 

Enzenberg 

1842 

1, 

270 


1849 

1 

294 

Rech 

1896 

1 

93 



1846 

4 

204 

echtold 

1887 

2 

233 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1848 bis 180 / . 

Krieg 1848/49 in Italien und Ungarn, Okkupation der Donau- 


Fürstentümer 

Die Ereignisse in und um Wien im 

Oktober 1848 

Die Einnahme des Munizipalpalastes (ge- 
nannt Broletto) in Mailand am 18./3. 
1848 

Der Feldzug in Oberitalien im Jahre 1848 


1854—1857. 



184« 

4 

147 

Fischer 

1860 

1 

34 


l 

1 

17,153,237 



2 

1, 145, 289 

(Hilleprandt) ' 

1865 

3 

295 

1 

1 

4 

17,179,291 
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Der Feldzug in Oberitalien im Jahre 1848 

Ein Beitrag zur Geschichte der Ver- 
teidigung von Peschiera 1848 .... 
Die Verteidigung der Festung Peschiera 

im Jahre 1848 

Geschichte des ungarischen Insurrektions- 
krieges in den Jahren 1848 und 1849 
(von Rüstow). Zürich. (Rezension) . 
Der rumänische Landsturm während der 
Jahre 1848/49 in Siebenbürgen . . . 
Magyar orszäg függetlens£gi harcza 1848 — | 
1849-ben; (Der ungarische Freiheits- ( 
krieg 1848 49) von Ge lieh. Budapest i 

1889. (Rezension) * 

Geschichte des Krieges gegen Dänemark 
1848/49 (von Moltke). Berlin 1893. 

(Rezension) 

Feldmarschall Graf Radetzky und die 
k. u. k. Österreichische Armee in den 

Jabren 1848/49 

Fragmente aus der Geschichte der Be- 1 
lagerung von Venedig 1849 ..... | 
Die Operationen des siebenbürgischen 
Armeekorps unter F eidmarschall Grafen 
Clam-Gallas im Sommer 1849 . . 
Sicherungsdienst bei den italienischen 

Insurgenten 1849 

Fragmente aus der Geschichte der Be- 
lagerung von Venedig 1849 .... 

Der Feldzug in Piemont im Jahre 1849 

Streifzug des Unterleutnants Karl H e i n t z 
von Erzherzog-Ferdinand-Max-Che vaux- 
legers Nr. 3 im Feldzuge in Sieben- 
bürgen 1849 

Die Kavalleriebrigade des Generals Karl | 
Baron Simbschen im ungarischen > 

Feldzuge 1849 j 

Die österreichische Artillerie der Donau- 
armee 1849. (Eine Erinnerung an Feld- 
zeugmeister Ritter v. Hauslab) . 

Die Verteidigung von Karlsburg im Jahre 

1849 

Ein Ehrentag der Bayern 1849. (Die 
Erstürmung der Düppeler Schanzen) . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

(Hilleprandt) 

| 1866 | 

1 

2 
3 

17,187,409 

293 

17,335 


l 1 

4 

99 

Kefer 

0. 1871 

3 

267 

Czeike 

1907 

2 

1511 

L.W. 

1861 

3 

212 

Bichmann 

1882 

1 

229 

Hr. 

1890 J L B -' 
(Nr. 2| 

4 

M. F. 

0. 1893 

47 B.A. 45 

Maschke 

1895 

1 

3 

Rzikowsky 

1860 | 

1 

2 

13, 111 
177 

Wagner 

1860 

2 

13 

A. S. 

1860 

3 

104 

Rzikowsky 

1860 

3 

234 

(Hilleprandt) 

1864 

'1 

[ 1, 65, 135, 
199, 261, 

| 333 

R. 

1865 

3 

361 

Demel 

1 1865 
| 1866 

4 

1 

105, 195 
65,219,303 

Dolleczek 

1883 

• 

4 

193 

Rieger 

0. 1895 

51 

351 

Ir. 

1899 

2 

219 
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Jahr- 


Der Feldzug von Isaszeg 1849 .... 

Pauer 

1907 

■! 

Der orientalische Krieg der Jahre 1853 
bis 1856 von Bogdanowitsch. 
St. Petersburg 1876. (Rezension) . . 

Rummel 

1877 

L.B. 

Belagerung von Silistria 1854 mit ihrem 
strategischen Hintergründe 


1861 

3 

Die Okkupation der Donau-Fürstentümer 
durch das serbisch-banatische Korps 
1854-1857 

Criste 

0. 1897 

54 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1839 bis 


Krieg 1859 in Italien. 


Rüstow’s Darstellung des italienischen 

Krieges 1859 

Precis historique et critique de la Cam- 
pagne d’Italie en 1859 von Van de* 

▼ eJdc. (Rezension) Merkl 

Das Gefecht bei Melegnano am 8./6. 1859 

Kriegsszenen aus dem Feldzuge 1859 in | 

Italien f 

Die Benützung der Eisenbahnen Frank- 
reichs für militärische Zwecke während 

der Feldzugsepoche 1859 

Berichtigung über Darstellung der Tätig- 
keit der Kavalleriedivision FML. Graf 
Mensdorff während des italienischen 

Feldzuges 1859 

Beiträge zur Geschichte der Schlacht von 
Solferino in betreff der Division J e 1- 
la£i£. (1859) 


1860 1 


1860 3 

1861 1 

( 1 

1861 j 3 


1861 3 


1861 3 


1861 4 



Der Feldzug des Kaisers Napoleon Ul. 1 
in Italien im Jahre 1859 . . . ■ | 


Der italienische Feldzug des Jahres 1859 
vom [preußischen) Generalstabe. 
Berlin 1862 63. (Rezension) 


1 


1863 l 2 


3 

I 4 

1864 3 

| 1862 3 

I 1863 3 


303 

Seite 

539. 727, 
867 


114 

1.73 


1 


1863. 


134 


411 

13 

149, 293 
43, 345 
133 


414 


113 


46 

1 120, 265, 
| 306, 386 
) 23, 82, 

| 226, 287 
I 11, 187, 

1 321, 377 
I 139,201, 
1 363 

5, 187 
81, 179 
1, 24, 41 

359 

335 
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Studien über die Operationen und Taktik 
der Franzosen im Feldzuge 1859 in 
Italien von Mollinary. Wien 1864. 

I Rezension) 

Das Streif koramando des Majors Johann 
Ritter v. Appel, vom UR. König 
Franz II. beider Sizilien Nr. 12, im 
italienischen Feldzuge 1859 .... 

Die österreichische Brigade Dienstl in 
der Schlacht von Solferino. (1859) . . 

Rückblicke auf den Krieg in Italien 1859 

Die Wiederbesetzung Pavias durch die 
Brigade Bils im Feldzuge 1859 . . 

Die Grundsätze der Marschtechnik und 
Gefechtsleitung erläutert durch die | 
Operationen am 23. und 24. 6. 1859 | 

in Italien I 

Eine Episode aus der Schlacht bei 

Magenta den 4. 6. 1859 

Betrachtungen über die Schlacht bei 

Solferino. (1859) 

Die Nebenoperationen im Feldzuge 1859 

in Italien 

La guerre d’Italie (1859 von Duquet). 

Paris 1882. (Rezension) 

Betrachtungen über den Feldzug 1859 
in Italien. (Aus hinterlassenen Papieren 
des Generals Anton Vetter von Dog- 
genfeld) ... 

FZM. Baron Kuhn und die Schlacht 

von Magenta (1859) 

Wie das zweite französische Kaiserreich 
den Krieg 1859 vorbereitete . . . 
Meine Erlebnisse vor und in der Schlacht 

bei Magenta 1859 

Erinnerungen eines österreichischen 

Kriegsmannes 1859 

Die österreichische Relation über die 
Schlacht von San Martino. (1859) 

Der Feldzug der Spanier in Marokko ( 

1859 und 1860 ( 

Relation des Obersten Heinrich Grafen 
Coudenhove über das Gefecht bei 
Castel San Fidardo am 18./ 9. 1860 . 
Skizze des Feldzuges im Römischen im 
Monate September 1860 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1864 

l 

406 


1864 

4 

119 

C. W. 

1871 

3 

84 


| 

i 1 

71, 191 
| 67, 149, 


1873 

2 

1 199 



3 

19 

Bils 

1874 

3 

73 


| 

2 

177 


O. 1876 j 

3 

1 

Ratzenhofer 

1876 

4 

65 


1877 

1 

Anh. 37 


1877 

1 

Auh. 73 

Zernin 

O. 1883 

26 

B. A. 1 


1888 

4 

253 

Zernin 

1896 

3 

170 

Zernin 

1897 

3 

33 


1899 

2 

160 

Went 

1899 

3 

58 

Kerchnawe 

1904 

2 

1045 


I 

o 

J 157, 233, 

Montbe 

1863 


\ 381 


1 

: 3 

33, 137 


1860 

3 

382 


1860 

3 

388 
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Beitrag zur Geschichte des Feldzuges im 

Römischen 1860 

Originalkorrespondenzen aus dem König- 
reiche beider Sizilien über die Kriegs- 
ereignisse in den Jahren 1860 und 1861 
Die Streitkräfte der Parteien in Nord- 
amerika im Kriege 1861 ...... 

Die deutsche Division im Heere der 
Nordamerikanischen Union. (1861 bis 

1865) 

Die Reiterei im amerikanischen Bürger- 
kriege 1861 — 1865 

Histoire de la guerre civile en Amerique 
(1861 — 1865) par le comte de Paris. 

Paris 1874. (Rezension) 

Ein Rückblick auf den nordamerikani- 
schen Bürgerkrieg 1861—1865 . . . 

Somraerfcldzug der föderierten Armee in 
Virginien im Jahre 1862 

Das V erhalten des Generals Mac-Dowell 
im Sommerfeldzug der föderierten 
Armee in Virginien im Jahre 1862 . 
Das Eisenbahnbaukorps der Vereinigten 
Staaten; seine Errichtung, Versuche 
und seine Leistungen im letzten Kriege. 

(1862) 

Das Gefecht von Charleston am 7.;‘4. 1863 
Puebla. (Verteidigung 1863) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

PalfFy-Daun 

1881 

5 

225 



1 1 

382 


1861 

1 2 

67, 310 

Welsersheimb 

1861 

3 

422 

Eelking 

1867 

4 

135 

Landmann 

1870 

4 

59 


r 

| L. B. 

11 

L. J. 

) 1875 
1 

(L. B. 

214 


l 1881 

L. B. 

143 

A. K. 

0. 1879 

19 

499 



1 I 
1 

(213, 299, 

F. B. 

1863 

1 369 



\ 2 

15 

F. B. 

1863 

3 

85 


Boeheim 

1866 

2 

1 

Erdt 

1863 

2 

321 

D. N. 

1863 

2 

438 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1864 bis 1869. 

Krieg 1804 in Schleswig und Jütland, Krieg 1860 in Böhmen 
und Italien, Insurrektion in Dalmatien 1809. 


Über die Kriegsereignisseim Kriege gegen | | 187, 242, 

Dänemark im Jahre 1864 ! * 1864 1 | 297 t 40() 

Die Erstürmung von Jagel am 3./2. 1864 . 1864 1 329 

Die Mitwirkung der k. k. österreichischen 
Artillerie bei der vierzigstündigen Be- 
schießung Fridericias am 20. und 

21./3, 1864 . 1864 2 1 

Wahrnehmungen über die Leistungen 
der k. k. Artillerie und der neuartigen 
österreichischen Geschütze im Kriege 

gegen Dänemark im Jahre 1864 . . . 1864 2 3 

Zitterhofer, Geschichte und Generalregister. 20 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

BaDd 

Seite 

Bericht der dänischen 3. Division über 




die Gefechte am 3./2. 1864 bei Selk, 
der Königshöhe, Bustorf und Jagel . 

1864 

2 

6 

Die ersten Nachrichten über die Eroberung 
der Düppeler Schanzen am 18./4. 1864 
Relation über die Operationen des k. k. 

1864 

2 

104 

sechsten Armeekorps in der Zeit vom 
1./3. bis 14./3. 1864 . 

1864 

2 

111,141 

Eine Leistung der k. k. Genietruppe im 
Batterieban vor Fridericia (1864) . 
Instruktion (und Disposition) für den Sturm 

1864 

2 

118 

auf die Düppeler Schanzen (18./4. 1864) 

1864 

2 

146 

Dänischer Bericht über den Kampf in 

der Düppel- Stellung am 18./4. 1864 . . 

Das Scharmützel an der Spitze der oster- 

1864 

2 

182 

reichischen Avantgarde bei Viuf am 

8./3. 1864 

1864 

2 

288 

Dänischer Bericht über das Gefecht vor 
den Düppeler Schanzen am 28-/3. 1864 
Armeebefehl des Generalfeldmarschalls 

1864 

2 

291 

Grafen v. W ränge 1 bei Gelegenheit 
seines Abtrittes vom Oberkommando 
im Jahre 1864 

1864 

2 

326 

Die Kontingente der reindeutschen Staaten 

(Feldzug 1864) . Bechtold 

Offizieller Bericht über den am 29./6. 

1864 

2 

347 

1864 ausgeführten Sturm auf Alsen . 
Armeebefehl an die verbündeten Armeen 

1864 

8 

22 

aus dem Hauptquartiere Apenrade den 
30./6. 1864 

1864 

8 

24 

Rapport der I. dänischen Armeedivision 




(General v. Ger lach) über den Kampf 
bei Missunde am 2./2. 1864 .... 

1864 

3 

25 

Aktenstücke über die Besitznahme Rands- 
burgs durch die Preußen am 21./7. 1864 
Die Expedition gegen die westfriesischen 

1864 

8 

98 

Inseln und die Flottille des Kapitäns 
Hammer (1864) - . 

1864 

8 

98 

Auszug aus den offiziellen Berichten des 




k. k. 6. Armeekorps und des Eskader- 
koromandos über die Besetzung der 
Inseln an der Westküste von Schleswig 
(1864) 

1864 

3 

145 

Bericht der dänischen 7. Infanteriebrigade 




(Oberst Müller) über das Gefecht bei 
Veile den S.'S. 1864 . 

1864 

8 

155 

Bericht über die Beteiligung der könig- 




lieh preußischen 11. Infanteriebrigade an 
der Erstürmung der Düppeler Schanzen 
am 18.4. 1864 

1864 

8 

321 
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Bericht des dänischen Oberkommandos 
über den Kampf am 18 ./4. 1864 . . 
Beleuchtung der Vorwürfe, welche von 
der Untersuchucgskommission des 
Folkethings gegen die dänische Armee 
und die Kriegführung im Jahre 1864 

erhoben sind 

Ist es im Gefechte bei Oversee wirklich 
zum Handgemenge gekommen ? (1864> 
Übersicht der von den königlich preußi- 
schen und den kaiserlich österreichi- 
schen Pionieren im Feldzuge gegen 
Dänemark im Jahre 1864 ausgeführten 
Brückenbauten und ÜberschifFungen . 
Der Krieg in Schleswig und Jütland im 

Jahre 1864 

Der deutsch-dänische Krieg 1864 vom | 
Großen Generalstabe. Berlin 1886. / 

(Rezension) j 

Moltke und seine Einflußnahme auf | 
die Operationen des Feldzuges 1864 . | 
1864. (Erinnerungen eines österreichischen 

Kriegsmannes) 

Bilder aus der französisch-chinesischen 
Expedition in der Provinz Tsche Kiang 

im Jahre 1864 

Aus dem Tagebuche eines kaiserlich | 
mexikanischen Offiziers (1864) ... I 

Vorlesungen über den kleinen Krieg in ( 

Mexiko (1864—1867) I 

Die Einnahme von Tesuitlan in Mexiko 
durch die österreichischen Freiwilligen 

am 6. 2. 1865 

Mexiko bis Ende September 1865 . . . 
Aus den Gefechten des österreichischen 
Freikorps in Mexiko. Kampf gegen 
die Cuatacomacos im Jahre 1865 . . 
Authentische Enthüllungen überdie letzten 
Ereignisse in Mexiko von Montlong. 

Stuttgart 1868. (Rezension) 

Die Unterwerfung der aufständischen 

Tribus (in Algier) 1865 

Die französische Expedition gegen den 
Marabut Maba in Senegal 1865 . 
Der Negeraufstand in Jamaika im Ok- 
tober 1865 

Der Krieg in den La-Plata- Staaten . . 
Der Lagerschanzbau bei Wien 1866 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1864 

4 

273 


1865 

1 

79 


1«65 

2 

107, 400 


1868 

3 

80 

Fischer 

1870 

Anh. 

E. P. 

B. 

O. 1887 

(34 B. A. 67 
1 35 B. A. 25 

Minarelli- 

Fitzgerald 

[o. 1893 

46 

77 

Went 

1898 

1 

255 

Hoche 

1865 

2 

338 


1 

( 3 

1, 147 

Czajkowski 

1888 j 

1 4 

1 



[ 2 

214, 317 

Hotze 

1868 ] 

1 3 

97 

Kodolich 

1865 

2 

136 


1866 

1 

105 

Schönovsky 

1873 

Anh. 

E. P. 

L. v. M. 

1869 

1 

114 

* 

1866 

t 

273 


1866 

1 

274 

R. P. 

1X66 

1 

275 


1866 

1 

354,484 


186« 

2 

28 


20 * 
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Preußen als Militärstaat. Eine historische 
Skizze mit Beziehung auf den Krieg 

in Deutschland 1866 . 

Über die Ursachen der Mißerfolge bei 
der österreichischen Nordarmee im 
Kriege gegen Preußen und Deutsch- 
land 1866 

Erster offizieller Bericht über die Schlacht j 
bei Custoza am 2 1./6. 1866 . . . ,| 

Instruktion für die Generalität und 
höheren Offiziere der k. k. Armee für 
den Feldzug 1866 in Italien von Seiner 
kaiserlichen Hoheit dem FM. Erzherzog 
Albrecht. . 


V erfasser 


Jahr- 

gang 


Band 


1866 2 


(Albrecht, 

Erzherzog) 


1866 
! 1866 


1866 3 


Seite 


209 


311 


374 


33 


Die Teilnahme des kgl. sächsischen Armee- 
korps an dem Treffen von Gitscbin 


am 29-/6. 1866 


1866 

8 

65 

Statistische Zusammenstellung der Ver- 
luste der königlich preußischen Armee 
im Feldzuge 1866 

Groller 

1866 

3 

75, 291 

Der Krieg ira Jahre 1866 


1866 

3 

101 

Ein Schreiben des Königs von Preußen 
über die Schlacht bei Königgrätz (1866) 
und das darin berührte Telegramm an 
den Kronprinzen über die Verleihung 
des Ordens »pour le meritea .... 


1866 

3 

105 

Panik und Pflichttreue in der Schlacht 
bei Königgrätz 1866. (Ein Beitrag zur 
Geschichte der k. u. k. Artillerie) 


1866 

8 

120, 296 

Anteil des kgl. sächsischen Armeekorps 
an der Schlacht bei Königgrätz, 
3,/7. 1866 


1866 

3 

165 

Das Gefecht bei Trautenau, 27./6. 1866 


1866 

3 

182 

Taktische und Dienstinstruktionen für 1 


1866 j 

3 

234 

die k. k. Nordarmee (1866) | 

Benedek 

4 

133, 213 

Darstellung der Ereignisse beim k. k. 
1. Armeekorps beim kgl. sächsischen 
Armeekorps vom Beginn des Feld- 
zuges bis zur Schlacht von König- 
grätz (1866) 


1866 

3 

282 

Die flüchtigen Befestigungen auf dem 
Schlachtfelde bei Königgrätz, 1866 


1866 

3 

327 

Das k. k. 6. Armeekorps bei Skalitz am 

27./6. 1866 


1866 

4 

1 

Die Landkartenjagd der Preußen in 
Niederösterreich 1866 . 


1866 

4 

17 

Bemerkungen zu dem Aufsatze »Über 
den Anteil des k. sächsischen Armee- 
korps an der Schlacht bei Königgrätz« 
(1866) 

Mainone 

1866 

4 

$6 
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Das Gefecht von Aschaffenburg (1866) . 
Praxis und Routine. — Wissenschaft 
und Kunst. — Betrachtungen über 
den Kriegsschauplatz in Böhmen von 
1866 und die auf demselben statt- 
gehabten Kriegsereignisse dieses Jahres 
Österreich am Schlüsse des Jahres 1866 
Das k. k. 2. Armeekorps im Feldzuge 

1866 

Die 151 Schlachten, Gefechte und Re- 
kognoszierungen der Preußen im Feld- 

zuge 1866 

Die Wehrkraft des norddeutschen Bundes 

(1866) 

Erläuterungen und Berichtigungen zu 
der Relation über das Gefecht bei 
Aschaffenburg (1866) ...... 

Jomini über den Feldzug 1866 in 

Böhmen ...... 

Berichtigung der Bemerkungen zu dem 
Aufsatze »Über den Anteil des kgl. 
sächsischen Armeekorps an der Schlacht 

bei Königgrätz« (1866) 

Betrachtungen über die Operationen im \ 
österreichisch-preußischen Kriege 1866 ( 
R üstow und der Krieg 1866 in Böhmen 
Das Getecht bei Nogaredo- Versa am 

26./7. 1866 

Bemerkungen über den Feldzug der 

k. k. Nordarmee 1866 

Taktische Studie Uber das Kavallerie- 
gefecht bei Wysokow im Feldzuge 1866 
Berichtigung zu dem Aufsatze »Das 
k k. II. Armeekorps im Feldzuge 
1866«, (das 12. Husarenregiment be- 
treffend) 

Die militärische Eisenbahnbenützung in 
Österreich im Feldzuge 1866 .... 
Die k. k. 2. Reservekavalleriedivision bei 

Königgrätz 1866 

Die Rückblicke auf den Krieg 1866 . . 
Ein Schreiben des k. k. Hauptmanns in 
der Artillerie weiland Bernhard Prinzen 
zu Solms-Braunfels über den Feld- 
zug 1866 

Nominatives Verzeichnis der im Feld- 
zuge 1866 gefallenen, ihren Wunden 
erlegenen oder vermißten 931 Offiziere 
der k. k. österreichischen Armee . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Bant! 

Seite 


186« 

4 

164 


1866 

4 

181 

Streffleur 

1867 

1 

1 

Thun 

1867 

1 

33 


1867 

1 

102 


1867 

1 

106 

Becker 

1867 

1 

145 


1867 

1 

150 


1867 

1 

193 


1867 

1 1 
I 2 

201, 291 
271 


1867 

1 

251 

Thyr 

1867 

2 

1 

(Nagy) 

1867 

2 

157 

Herzog 

1867 

2 

215 


1867 

2 

329 


1867 

2 

395 


1867 

3 

16 


1867 

3 

89, 181 


1867 

3 

226 


1867 

3 

233 
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Rückblicke auf unsere Taktik auf dem 
nördlichen Kriegsschauplätze 1866 
nebst einigen Andeutungen zu Ände- 
rungen unserer taktischen Grund- 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

formen 

Vergleiche der Verluste an Toten im 
österreichischen und preußischen Heere 

Mora wetz 

1867 

3 

319 

im Kriege des Jahres 1866 in Böhmen 
Die kgl. sächsische zweite Reiterbrigade 
in der Schlacht bei Königgrätz. (1866 

Schaffer 

1887 

4 

89 

Berichtigung) 

Beitrag zur Kenntnis der Schlachtfelder 


1887 

4 

239 

Böhmens im Kriege 1866 

Die Verwendung der k. k. österreichischen 
Pioniere im Feldzuge 1866 gegen 

Hotfmann 

1887 

4 

275 

Preußen 

Das Tagblatt »Der Wanderer« und die 
von ihm gerügten »Strategischen 

Magdeburg 

1868 

1 

20 

Schnitzer« (1866) 

Erwiderung auf den Artikel » Auch 
Rückblicke auf den Krieg 1866« von 


1868 

1 

83 

Pollatschek 

Der Anteil der Brigade GM. Vinzenz 
Ritter v. Abele an den Operationen 

Mollinary 

1868 

1 

179 

im Feldzuge 1866 

Entgegnung auf zwei Korrespondenzen 
aus Österreich (den Feldzug 1866 be- 
treffend) in den »Militärischen Blättern« 

Handel-Mazzetti 

1868 

1 

271 

1868 

Ein österreichischer Verwundeter in 


1868 

2 

80 

preußischer Pflege zu Nachod 1866 . 
Der preußische Feldzugsplan für die 


1868 

2 

203 

Italiener im Kriege 1866 

Berichtigung einer preußischen Dar- 
stellung des Kavalleriegefechtes bei 


1868 

3 

204 

Trautenau am 2 7 ./6. 1866 

Anteil der königlich bayrischen Armee 
am Kriege des Jahres 1866 vom 
bayrischen G en e ra 1 s t abe. Mün- 

Windischgrätz 

1868 

3 

387 

chen. (Rezension) 

Nochmals das Kavalleriegefecht bei 


1868 

4 

79, 345 

Trautenau am 27./6. 1866 
Berichtigung über preußische Darstel- 
lungen des Reitergefechtes bei Hett- 

Windischgriitz 

1869 

1 

53 

stadt im Feldzuge 1866 

Die österreichische Feldzugsgeschichte 
des Jahres 1860 und die Kritik der 


1869 

1 

62 

»Militärischen Blätter« 


1869 

2 

17 
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Verfasser f* an d Seite 


Das österreichische Geschichtswerk über 
den Feldzug 1866 und die preußische 
Depesche vom 20.;7., vom militärischen 


Standpunkte aus betrachtet 

Streffleur 

1869 

2 

49 

Zum Gefechte bei Tobitschau (1866) . . Windischgrätz 
Noch ein Wort zur Kritik des österreichi- 
schen Generalstabswerkes über den Feld- 

1889 

3 

58 

zug 1866 in den »MilitarischenBlättern« 
Berichtigung zum 4. Bande von »öster- 


1889 

3 

145 

reichs Kämpfen im Jahre 1866« . . 

Berichtigung zu dem Aufsatze »Der Tag 


1869 

3 

240 

von Aschaffenburg« (1866) 

Berichtigung zu dem Werke »Der Anteil 
des kgl. sächsischen Armeekorps am 

Weiß 

1869 

3 

250 

Feldzuge 1866« 

Die k. k. zweite Reservekavalleriedivision 
in und unmittelbar nach der Schlacht 


1869 

3 

254 

bei Königgrätz (1866) 

Entgegnung auf die Berichtigung zu dem 
Werke »Der Anteil des kgl. sächsi- 


1869 

3 

332 

sehen Armeekorps am Feldzuge 1866« 


1869 

4 

83 

Das Gefechtsfeld und das Treffen bei \ 

Trautenau im Kriege 1866 f 

Das Treffen bei Condino und Monte 


1870 J 

2 • 

23, 191 

Hoffmann 

3 

1, 133 

Giovo am 16./7. 1866 


1870 

3 

152 


Entgegnung aus der »Rivista militare 
italiana«, Jahrgang 1868, auf den 
Artikel »Das Gefecht bei Nogaredo- 


Versa am 26. Juli 1866« 


1870 

4 

39 

Das Gefechtsfeld von Soor (1866) . . . 

Hoffmann 

1870 

4 

49 

Strategische Betrachtungen über den 
Feldzug 1866 in Italien 

Cornaro 

1871 

2 

181 

Notiz, betreffend das Gefecht von Noga- 
redo- Versa am 26. /7. 1866 


1871 

4 

87 

Betrachtungen über die Kriegführung, 
mit besonderer Rücksicht auf den 
Feldzug 1866 in Böhmen 

Musil 

1872 

1 

171 

Kritische und unkritische Wanderungen 
über die Gefechtsfelder der preußi- 
schen Armee in Böhmen 1866 . . . 


1872 

3 

1 

Oberprausnitz oder Prausnitz. Ein Bei- 
trag zum Studium der Gefechte von 
Trautenau und Neurognitz (1866) . . 

Hotze 

1873 

4 

139 

Oberprausnitz oder Prausnitz? Beitrag 
zum Studium der Gefechte von Trau- 
tenau und Neurognitz (1866) .... 

Sembratowicz 

1874 

3 

15 

Der Reiterangriff unter Führung des 
k. k. Rittmeisters Freiherrn v. Bech- 
tolsheim in der Schlacht von 
Custoza am 24. Juni 1866 

Rothauscher 

1874 

4 

288 
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Reitergefecht bei Oswine im (27./6. 1866). 
Heldentod des k. k. Rittmeisters im 
1. Graf-Grünne-Ulanenregiment Moritz 
v. Lehmann, Ritter des Militär* 

Maria-Theresien-Ordens 

Die Schlacht von Königgrätz (1866) . . 
Die Erstürmung des Monte Vento durch 
die Brigade GM. Baron Piret in der 
Schlacht von Custoza am 24./6. 1866 
Zum Treffen bei Neurognitz und Ruders- 
dorf, 28./B. 1866 

Geschichte der Kriegsereignisse zwischen 
Preußen und Hannover 1866 von 
Wengen. Gotha 1885. (Rezension) . 
Die k. k. Kavalleriebrigade des GM. 

v. Schindlöcker im Feldzuge 1866 
Gefechte von Tobitschau und Blumenau 

(1866) 

Das Gefecht bei Skalitz am 28./6. 1866 
Strategische und taktische Rückblicke 
auf die Schlacht bei Custoza 1866 
Die Operationen der österreichischen 
Nordarmee nach der Schlacht bei 

KöniggTätz (1866) 

Besprechung der Dispositionen des öster- 
reichischen X. Armeekorps für den 
27./6. 1866, welche zum Gefecht von 

Trautenau geführt haben 

Erinnerungen eines österreichischen 

Kriegsmannes 1866 

Skizzen und Gefechtsbilder aus dem 

Feldzuge 1866 in Böhmen 

Ü ber die Tätigkeit der österreichischen 
Festungsbesatzungen im Rücken der 
preußischen Armee im Jahre 1866 
Die Legion KJapka 1866 von Kienast. 

Wien 1900. (Rezension) 

Moltke und Benedek (1866) von 
Schlichtin g. Berlin 1900. (Rezen- 
sion) 

Custoza (1866) 

General G ovo ne bei Custoza (1866) 
von Dal Verme. 1902. (Übersetzung) 
Eine französische Kritik der preußischen 
Fübrcrtätigkeit vor Eintreten in die 
Entscheidung am 3. Juli 1866 . . . 

Neuere Literatur über 1866 

Custoza 1866 von Pollio. (Rezension) 
Ein französischer Staatsmann (Ol i vier) 
über Sadowa (Königgrätz 1866) . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Rothauscher 

1875 

1 

186 


1876 

3 

Anh. 19 

Rothauscher 

1875 

4 

57 

A. v. H. 

1875 

4 

200 

Janko 

| 1885 

L. B. 

4 


| 188« 

L. B. 

34 


1889 

2 

43 


1890 

1 

18 

Schüler 

1891 

1 

255 

Maschke 

1894 

3 

1 

Wolff 

1898 

3 

66 


1899 

1 

213 

Went 

1899 

3 

260 


1900 

2 

77 


0.1900 

61 

3« 


1901 

1 

«8 

G. S. 

1901 

1 

49 


1902 

3 

7 

Margutti 

O. 1902 

64 

243 

Mayerhoffer 

0.1902 

65 

87 

Stöckl 

19(3 

1 

503 

Enbe 

1904 

1 

178 


0.1904 

«8 

273 
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Die kritischen Tage von Olmütz im Juli 
1866 (von S t e i n i t *). Wien 1903. (Re- 
zension) 

Die 1. leichte Kavalleriedivision in der 
Zeit vom 3. bis 15./7. 1866 .... 

Das 22. Feldjägerbataillon, die letzte 
kämpfende Truppe Österreichs auf dem 
Schlachtfelde von Königgrätz (1866) . 
Der Streifzug der Radetzky-Husaren im 

Juli 1866 

Die Operationen gegen Bergoforte im Jahre 

1866 

Militärisches aus Persien 

Die Vorbereitungen zur englischen Ex- 
pedition nach Abessinien 

Abessinien. (Land und Leute, Geschichte 
und die Operationen der Engländer 
1867—1868) 

Bericht über die englische Armee in 
Abessinien 1867 — 1868 

Abessinien. (I. Physikalische und ge- 
schichtliche Skizze von Valle, aus 
dem Italienischen übersetzt von Bolte. 
— II. Italienisch-afrikanische Chronik 
vom Jahre 1869 bis Anfang Mai 1887, 
mit kurzen Angaben über das Land 
von F. L ) 

Die Russen in Zentralasien 

Betrachtungen über die Insurrektion in 

Dalmatien (1869) 

Die Schlußakte des Aufstandes in der 
Bocche di Cattaro 1869 — 1870 . • . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


0.1904 

68 

B. A. 56 

Waldstätten 

1905 

1 

1, 149, 303 

Ellison 

1905 

2 

847 

Ghy. 

1900 

2 

993 

Moosbrugger 

1907 

1 

166 


1860 

2 

113, 862 

Heller 

1867 

4 

108 

Heller 

1868 j 

1 

1, 298 


1 

2 

219 


( 1868 

4 

209 


| | 

1 

1, 161, 297 

Kodolitsch 

1869 

2 

1, 65, 165 


1 l 

3 

1 



1888 

3 

110 

Heller 

1869 

1-j 

| 129,273 
1 393 


1 

3 

97, 265 

Pacor 

0. 1871 

3 

237 

Hdt. 

1902 

1 

152 


Der deutsch-französische Krieg 1870/71. 


Offizielle preußische Relation über das 
Gefecht hei Saarbrücken am 6 .'8. 1870 

1870 

3 

16) 

Offizieller preußischer Bericht über das 
Gefecht bei Weißenburg. (1870) . . 

1870 

3 

171 

Offizielle preußische Relation über die 
Schlacht bei Wörth am 6./8. 1870. . 

1870 

3 

175 

Der französische amtliche Bericht über 
die Schlacht bei Wörth. (1870) . . . 

1870 

3 

180 
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Zum Gefechte östlich von Metz am 14./8. 

1870 

Preußische Relation über die Schlacht 
bei Vionville am 16./8. 1870 .... 
Schlacht vor Metz am 18./8. 1870 . . . 
Die Schlacht bei Sedan. (1870) . . 

Die preußisch-norddeutschen Streitkräfte 

im Kriege. (1870) 

Offizieller preußischer Bericht über die 
Ktiegserrignisse vom 18-/8. bis 2.'9. 

1870 

Relation über die Schlacht von Noisse- 
ville am 31./8. und 1./9. 1870 . . . 

Relation des Generals v. Man teuffei 
über die Schlacht von Noisseville am 

31./8. und 1./9. 1870 

Relation über die Teilnahme des 9. Korps 
an der Schlacht bei Noisseville am 

31.8. und 1. 9. 1870 

Leistungen der Belagerungsartillerie vor 

Straßbuig 1870 

Bericht des großherzogl. badischen GM. 
v. Degenfeld über die Tätigkeit der 
seinem Kommando vom 1. bis 9. 10. 
1870 unterstellten mobilen Kolonne 

(badischer Truppen) 

Ereignisse vor Paris. (1870) 

Offizieller französischer Bericht über das 
Gefecht bei Le Bourget am 28., 10. 1870 
Bericht des Marschalls Bazaine über 
die Schlacht von Rezonville am 16./8. 

1870. . 

Offizielle militärische Nachrichten (über 
den deutsch-französischen Krieg 1870) 
Einnahme von Thionville (Dietenhofen) 

25.11. 1870 

Die Verteidigung von Straßburg im Jahre 

1870 

Ausfall aus Paris. (21./ 12. 1870) .... 
Die Eisenbahnen im deutsch-französi- 
schen Kriege 1870 

Die Einnahme von Montm6dy am 14./12. 
1870 . 

Welche sind die wichtigsten Erfahrungen 
aus dem Kriege des Jahres 1870 zwi- 
schen Frankreich und Deutschland? . 
Die französische Armee im Jahre 1870 
Frankreich und seine Stellung zu den 
anderen europäischen Mächten vor 
Ausbruch des Krieges im Jahre 1870 


Verfasser 

R an K 

Bacd 

Seite 

1870 

3 

182 

1870 

3 

184 

1870 

3 

194 

1870 

3 

198 

1870 

8 

209 

1870 

4 

72 

1870 

4 

79 

1870 

4 

84 

1870 

4 

92 

1870 

4 

38 



1870 

4 

140 


1870 

4 

144 


1870 

4 

148 


1870 

4 

282 


1870 

4 

287 


1870 

4 

271 

Brunner 

1871 

1 

1 


1871 

1 

117 

A. 

1871 

1 

191 


1871 

1 

225 

Trapsia 

O. 1871 

2 

39 

Bancalari 

O. 1871 

2 

46 


0. 1871 

2 

290 
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Die Schlacht bei Vionville am 16./8. 1870 
Die Taktik der Preußen beim Ausbruche | 
des Feldzuges 1870 und ihre Ände- !• 
rung im Laufe des Feldzuges . . . . J 
Reiseberichte aus der zweiten Periode | 
des Krieges in Frankreich 1870 . | 

Berichtigung zu dem Aufsatze »Die 
Schlacht von Vionville ■. (1870) . . 

Das Gefecht bei Coulmicrs am 9./11. 

1870 

Illustrierte Geschichte des deutsch-fran- 
zösischen Krieges 1870 von Gigl. 
Wien und Pest 1871. (Rezension) . 

Zur Verteidigung von Straßburg. (1870) 
Die flüchtigen Befestigungen der Fran- 
zosen bei Saarbrücken und Spichern 

1870 

Studie über den strategischen Aufmarsch 
der französischen Armee im Jahre 1870 
Marschall Bazaine und die Kapitulation 
von Metz (1870) von Hanneken. 
Darmstadt und Leipzig 1872. (Re- 
zension) 

Metz (1870), Campagne et negociations etc. 
Paris 1871. (Rezension) ...... 

Betrachtungen über den strategischen 
Aufmarsch und die Operationen der 
Fran/.osen an der Saar 1870 .... 

Das Treffen bei Spichern am 6/8. 1870 
Über die Ursachen, welche die Franzosen 
1870 zur Wahl der verhängnisvollen 
Stellungen von Wörih, Metz und Sedan 
bewogen haben mochten ...... 

Die Schlacht bei Vionville und Rezon- 

ville am 16./8. 1870 

Die Einschließung von Metz, 19./8.— 2./9. 
1870, vom taktischen Standpunkte aus 

betrachtet 

Geschichte der Belagerung von Straßburg 
1870 von Wagner. Berlin 1874. (Re- 
zension) 

Die Operationen der Z weiten Armee an der 
Loire (Oktober 1870) von v. d. Goltz. 

Berlin 1875. (Rezension) 

Geschichte der Belagerung von Straßburg 
1870 von Wagner. Berlin 1874. (Re- 
zension) 

Die Verwendung der deutschen Artillerie 
in der Schlacht bei Sedan (1870) . . 
Froeschweiler, Chalons, Sedan (1870) von 
Duquet. Paris 1880. (Rezension) . . 


Verfas*er 

Band 

gang 

Seite 


1871 3 

89 

Schmedes 

1871 j * 
! 4 

183 

1 

Wibiral und 
Bancalari 

Jo. 1871 3 

139, 157 


1871 4 

158 

O. v. P. 

1871 4 

223 

N. 

1871 L. B. 

134 

Brunner 

1872 1 

53 

Brunner 

1872 4 

45 


O. 1872 5 

110 

J. N. 

1872 L. B. 

154 

J. N. 

1872 L. B. 

221 

A. v. S. 

O. 1873 6 

39 

A. v. S. 

0. 1873 6 

51 

Musil 

0. 1873 6 

419 

Waldstätten 

0. 1874 8 

185 

Stransky 

0. 1875 10 

57 

B. 

1875 L B. 

38 

N. 

O. 1876 13 

B. A. 5 

Br. 

1878 L. B. 

149 

Molnar 

0.1880 20 

101 

Z. 

0. 1883 28 

B. A. 72 
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Das Gefecht von Weißenburg 1870. (Eine 
taktisch -kriegsgeschichtliche Studie) . 
Die Pläne der Generale Duc rot und 
Wimpffen während der Schlacht bei 
Sedan. (Ein Vergleich des deutschen 
Generalstabswerkes und der französi- 
schen Militärliteratur über den 1. Sep- 
tember 1870) 

Erfahrungen der deutschen Truppen- 
führung in der Schlacht von Vion- 
ville-Mars-la-Tour am 16 /8. 1870 . . 
Wanderungen über die Schlachtfelder 
von Weißenburg und Wörth (1870) 

Die Verwendung der deutschen Artillerie 
in der Schlacht bei ßeaumont, 30./8.1870 
Vierundzwanzig Stunden Moltke’scher 
Strategie (Schlachten von Gravelotte 
und St. Privat 1870) von Hoenig. 

Berlin 1891. (Rezension) 

Die Unternehmung des Detachements 
von Bolten stern im Loiretale, '26. 

und 27./ 12. 1870 

Die Gefechtstechnik in den Schlachten 

bei Metz im August 1870 

Kavallerie vor! (Eine kriegsgeschicht- 
liche Studie 1870) 

Der Volkskrieg an der Loire im Herbste 1 
1870 von Hoenig. Berlin 1893. (Re- 
zension) J 

Von Metz nach Sedan. (Fortsetzung des 
Aufsatzes »Die Gefechlstechnik in den 
Schlachten bei Metz im August 1870») 
Die Gefechte von Boiscommun und Lorcy 
(1870) von Hoenig. Berlin 1893. 

(Rezension) . . 

Der Feldzug 1870 bis an die Mosel . . 

Metz 1870 

Die 12. (sächsische) Kavalleriedivision 
an der Epte im November 1870. (Der 

Überfall von Etrepagny) 

Über die Anlage der Schlacht von 

Wörth (1870) 

Relief der Erstürmung von St Privat \ 

(18-/8. 1870) I 

Rückblicke auf den ersten Teil des 
deutsch- französischen Krieges 1870 . 
Der 18. August l870(Gravelotte-St. Privat). 
(Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

S. v. B. 

1884 

o 

183 


1884 

3 

49 

Cvitkovic 

1885 

1 

19 

Heyne 

1888 

3 

101 

Molnar 

0. 1888 

36 

289 

R. v. C. 

1892 

1 

123 

Hubl 

O. 1892 

45 

316 

C. v. H. 

O. 1892 

45 

359 

Schneider 

0. 1893 

46 

217 

M. F. 

|0. 1893 

46 

B. A. 111 


IO. 1894 

48 

B.A. 39 


C. v. H. 0. 1893 47 65 


— o — 

1894 

1 

181 

C. v. H. 

0. 1894 

49 

81 

Bleibtreu 

1895 

4 

«3 

03 

Mayerhoffer 

O. 1896 

52 

165 

—11— 

1898 

1 

97 

Kometer, 

Treyer 

) 1898 

4 

112 

Horsetzky 

0. 1901 

62 

345 

Ghv 

1907 

1 

341 
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Verfasser 


Jahr- 

Rang 


Band 


Seite 


Der Krieg 1870 — 1871. Übersicht der t 
Kriegsoperationen von der Schlacht 1 
bei Gravelotte bis zur Schlacht bei [ 
Sedan I 


Nosinich 


Die Wirksamkeit der deutschen Feld- 
eisenbahnahteilung im letzten Kriege 

(1870-1871) J. Tr. 


| 1 233 

| Ü 1,129.297 
18,1 I 3 89,105 

I 4 178, 263 

| 1 17, 137 

2 67,211 

1872 | 49, 119, 

I 3 | 247 

4 1, 125 

1 25,169 

2 27,85,303 

3 77 

4 65, 165 

I 1 73, 257 

1874 | 17, 113, 

| 2 | 209 


1871 3 88 



Die Stärkeverhältnisse und die Verluste 


im Kriege vou 1870 — 1871 

Die Mitrailleusen und ihre Leistungen 


1871 

4 

160, 187 

im Feldzuge 1870 —1871 

Thürheim 

1871 

4 

237 

Die Angriffsweise der preußischen Infan- j Württemberg ( 
terie im Feldzuge 1870 — 1871 . . . | Herzog | 

0. 1871 

3 

211 

Bemerkungen zu dem Aufsatze »Der 





Krieg 1870-1871« 

B. v. S. 

1872 

1 

226 

Berichtigung zum »Krieg 1870 — 1871« . 
Verpflegung von Paris während der Ver- 


1872 

2 

66 

teidigung 1870 — 1871 

Ballonpost während der Belagerung von 

St— r. 

1872 

2 

143 

Paris (1870—1871) 

Die taktischen Lehren des Krieges 1870 


1872 

2 

145 

bis 1871. (Preisschrift) 

Ratzenhofer 

1872 

4 

Auh.E P. 



1872 

L. B. 

209 



1873 

L. B. 

87, 183 



1874 

L. B. 

192, 259 

Der deutsch- französische Krieg 1870 bis | 


1875 

1 82. 142. 

1871 von der kriegsgeschichtlichen 

(Verschiedene 

L.B.| 

240 

Abteilung des Großen General- 

1876 

L. B. 

131 

Stabes. Berlin 1872 — 1882. (Rezen- 

Rezensenten) 

1877 

L. B. 

64, 149 

sion) 


1878 

L. B. 

48 



1879 

L. B. 

109, 177 



1881 

L. B. 

116 



1882 

L. B. 

145, 191 

Die französischen Festungen 1870/71 

Geldern 

O. 1872 

5 

151 

Der deutsch-französische Krieg 1870/71 1 

i f 

O. 1872 

6 

B. A.l 

vom Großen Generalstabe in 

• 


1 9 

21,49 

Berlin. 1872 — 1882. (Rezension) . . . i 

( 1 

O. 1874 

1 H 

19,33 
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Der deutsch-französische Krieg 1870/71 
vom Großen Generalstabe in 
Berlin. 187*2 — 1882. (Rezension) . . . 

Verluste des deutschen Heeres im Kriege 

1870/71 

Feldzug 1870/71 (die Operationen der 
1. Armee unter General v. Steinmetz) 
von Schell. Berlin 1872. (Rezension) 
Feldzug 1870/71 (die Operationen der 
3. Armee bis zur Kapitulation von 
Sedan) von Halmke. Berlin 1872. 

(Rezension) 

Die Operationen von der Mosel und von 
Chälons nach Sedan (1870/71) • . 

Geschichte der Belagerung von Paris 
1870/71 von Hey de und Froese. 

Berlin 1874. (Rezension) 

General Heinrich Antonowitsch Leer 

über den Krieg 1870/71 

Die französischen Kriegsverluste von 

1870/71 

Zur Frage der Effektivstände der fran- 
zösischen Armee im Kriege 1870/71 . 
Geschichte der Belagerung von Paris 
1870/71 von Hey de und Froese. 

Berlin 1874. (Rezension) 

Einige Ursachen der Erfolge im Jahre 

1870/71 

Die Belagerung von Paris (1870/71) und 
die Befestigungsfrage der Großstädte . 
Eisenbahnen als Kriegsmittel. Mit Rück- 
blicken auf ihre Leistungen im Kriege 

1870/71 

Zur französischen Geschichtsschreibung 

über die Jahre 1870/71 

La guerre de France (1870/71) von Ma- 
zade. Paris 1875. (Rezension) . . . 
General Ducrot und sein angeblicher 
Ehren wortbruch im Kriege von 1870/71 
Einige Daten über die Morbilität und 
Mortalität von Paris während der Be- 
lagerung 1870/71. (Ein Beitrag zur 
Befestigungsfrage der Großstädte) . . 
Die Infanterie in den Kriegen der Neu- 
zeit. (Beleuchtet durch den deutsch- 
französischen Krieg 1870/71) .... 


Verfasser 

Jahr- 

8»"* 

Hand 

Seite 


O. 1877 

15 

33 


O. 1879 

18 

18 

► 

0.1880 

21 

33, 66 


. ** 1 

| 22 

41 


O. 1881 

| 23 

18 


0. 1882 

24 

68 


1873 

1 

257 

Rr. 

O. 1873 

6 

B. A. 81 

Rr. 

O. 1873 

7 

B. A. 9 

Reicher 

O. 1874 

8 

317,413 

G. G. n 

1874 

L. B. 

186 


1874 

4 

41 


1874 

4 

227 

(W.) 

1875 

2 

60 

B. 

1875 

L. B. 

138 

Trapsia 

0. 1875 

10 

113 

Kirchhammer 0. 1875 

11 

60,133,351 

Winterhaider 

1878 

1 

191 

A.T. 

0. 1877 

15 

331 

N. 

0. 1877 

14 

B. A.3 

Zernin 

0. 1879 

19 

61 

H. A. K. 

1880 : 

Lu. 2. 

276 

Gottesheim 

1882 

3 

27 
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Die Kavallerie in den Kriegen der Neu- 
zeit. (Beleuchtet durch den deutsch- 
französischen Krieg 1870/71) .... 
Moltke und Gambetta. Studie über 
die Kriegszüge Deutschlands und der 
französischen Republik 1870/71 . ♦ . 
Eine französische Kritik des deutschen 
Generalstabswerkes über den Krieg 

von 1870 71 

Die Belagerung von Paris 1870/71 . . 
Die Beziehungen zwischen den Opera- 
tionen und dem Verpflegswesen im 

Kriege 1870 und 1871 

Der Aufstand der Pariser Kommune 1871 
Erinnerungen an den deutsch-französi- 
schen Feldzug 1870,71 ........ 

Rückblicke auf den Feldzug 1870/71 in 
bezugaufdie Gesundheits- und Kranken- 
pflege der Pferde und das animalische 
Verpflegsmaterial der deutschen Armee 
Das Werk des deutschen Generalstabes 
• Der Krieg 1870/71« in russischer 
Übersetzung von (tM. Suchotin . . 
Die Artillerie in den Kriegen der Neu- 
zeit (1870/71) 

Aus dem deutsch-französischen Kriege | 
(1870/71) / 

Eine Studie über den Feldzug 1870/71 

nach Sedan 

Die Aktion der deutschen Feldlazarette 

im Kriege 1870/71 

Die Operationen im Südosten Frankreichs 
bis zum Waffenstillstände. (1870/71) . 
Die französischen Eisenbahnen im deut- 
schen Kriegsbetriebe. 1870/71 von 
Budde. Berlin 1901. (Rezension) . . 
Der zweite Teil des deutsch-französischen 

Krieges 1870/71 

Histoire de la guerre de 1870/71 von 
Lehautcourt. Paris und Nancy 

(1901). (Rezension) 

Heeresbewegungen im Kriege 1870/71 
aus »Studien zur Kriegsgeschichte und 
Taktik«. Berlin 1901. (Rezension) . . 
Ein französischer Feldzugsplan 1870/71 
Die Operationen im südlichen Frankreich 
im Jänner 1871 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Rand 

Seite 

Gottesheim 

1882 

3 

181 

Ratzenhofer 

1882 

4 

1 

— r — 

O. 1884 

29 

55 

Molnar 

O. 1887 

34 

1 

Bilimek 

0. 1887 

35 

1 

Molnar 

0.1887 

35 

63 

Daffner 

1888 

S 

65, 179 

Ableitner 

1890 

2 

2 

Bussjäger 

0.1893 

46 

58 

Gottesheim 

1895 

3 

258 


j 0. 1895 

51 

183 


1 0. 1896 

53 

73 

C. v. H. 

1 0. 1897 

55 

279 


' 0. 1898 

67 

111 

Seissl 

1898 

1 

12 

Herz 

1900 

2 

107 

C. v. H. 

0. 1900 

60 

111 

Z. 

1904 

1 

56 

C. v. H. 

1904 

69 

1 

A. L. 

0. 1902 

65 

B. A. 5 


L. S. 

O. 1902 

65 

B.A.101 

Dechend 

1888 

3 

213 

Hilleprandt 

0. 1874 

8 

353 
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Verfasser 

Jahr* 

Band 

Seite 

Die Operationen im südöstlichen Frank- 





reich, Jänner 1871 

Molnar 

0. 1885 

30 

455 

Französische Ritterlichkeit. (1871) . . . 
Vor dreißig Jahren. Auf Seiten des 


1891 

3 

1? 

Feindes in der Schlacht bei Bapaume 
1871 

Kaisenberg 

1901 

1 

230 

Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 

1873 

bis 

1882 


Russisch-türkischer Krieg 1877/78, Okkupation von Bosnien 
und der Herzegowina 1878, Insurrektion 1882. 


Der Krieg gegen Atschin (1873) . . . 

Molnar 

|0. 1874 
(0. 1875 

8 

10 

439 

37 

Der Krieg gegen die Aschantis (1873) . 

(J. D.) 

(0. 1873 
io. 1874 

7 

8 

261 

213 

Die russische Expedition gegen Chiwa 
1873 

Zerbs 

(o. 1875 
1875 

9 93 

11 Aoh.E. P. 

Die Gefechte bei Estella (1874) .... 

H. v. M. 

1874 

3 

113 

Der Bürgerkrieg in Spanien (1874/75) . 

Molnar 

O. 1875 

11 

35, 159 

Der Aufstand in der Herzegowina 1875/76 


0. 1876 

12 

202, 306 

Kritische Betrachtungen über den Auf- 
marsch der serbischen Armee Ende 
Juni 1876 

R. 

1876 

3 

207 

Befestungen um Deligrad während des | 




f 2 

247 

türkisch-serbischen Krieges 1876 . . | 

(Augenzeuge) 1878 | 

! 3 u.4 

17 

Die militärische Lage in der Türkei ( 


|0. 1876 

13 

148 

(1876/77) | 


IO. 1877 

14 

185 

Zum russischen Aufmarsch und Donau- 
übergang (1876/77) 

Regenspursky 1877 

3 

129 

Guerie de l’orient en 1876/77 von 
Lecomte. Lausanne 1877. (Rezension) 

Schl. 

1877 

L. B. 

195 

Die russische ßahnbenützung im Jahre 
1877. Eine Aufforderung zur Reorgani- 
sation der Feldeisenbahntruppen . . . 


1877 

4 

23 

Die Erstürmung von Kars durch die 
Ru»sen in der Nacht vom 17. zum 
18., 11. 1877 

Dragas 

1878 

1 

137 

Die Kämpfe um Plevna (1877) .... 

Dragas 

1 1878 
| 1879 

3 u.4 
1 u. 2 

89, 225 
295, 385 

Die Einnahme von Nikopolis am 15. 
und 16. /7. 1877 


1878 

3 u.4 

125 

Der orientalische Krieg in seiner neuesten 
Phase (bis 29./8. 1877) von Rüstow. 
Zürich 1877. (Rezension) 

Sch. 

1878 

L. B. 

11 

Würdigung des Kriegsschauplatzes an 
der Donau im Feldzuge 1877 .... 

Tuma 

O. 1878 

16 

17 
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Verfasser Hand Seite 


Das Heerwesen der am russisch-türki- 


sehen Kriege 1877 beteiligten Staaten 

Woinovits 

0. 1878 16 

203 

Die Operationen der kaiserlich türki-v 
sehen Flotte auf der Donau während 
des türkisch-russischen Feldzuges im 
Jahre 1877 

Buchta 

0. 1878 16 

269 

Leistungen der russischen Artillerie beim 
Übergange über die Donau bei Ziranitza 
im Juni 1877 

Dragas 

O. 1878 16 

324 

Beiträge zum Studium des russisch-türki- 
schen Krieges 1877 


0.1878 16 

341 

Auf der Position von Schandorin (Stri- 
glower Paß) im großen Balkan (1877) 

R. 

0. 1878 16 

349 

Vorträge über den russisch-türkischen 
Krieg im Jahre 1877 

Regenspursky 

0. 1878 16 

Anh. E.P. 

Beiträge zum Studium des russisch-türki- 
schen Krieges 1877. Die Schlacht bei 
Plevna am 8-/7 


0. 1878 17 

141 

Die Schlachten von Halijas und Zewin 
in Armenien 1877 

Schluga 

1879 1 u. 2 

1 

Der erste Balkanübergang der Russen 
im Kriege 1877 

Gärtner 

0.1879 18 

43 

Material zur Geschichte des Schipka- 
Passes (1877) 

Z — y 

1880 3 u. 4 

175,235 

General G u r k o ’s Operationen nach W eg- 
nahme des Schipka-Passes und die 
Gefechte bei Eski- und Jeni-Sagra(1877) 


1881 1 

135 

Die Gefechte am 22. und 2d./8. und von 
Kacelevo- Ablava am 5./9. 1877 . . . 

Neukirch 

1881 1 

143 

Das russische Avanlgardekorps südlich 
des Balkans im Kriege 1877 .... 

Gärtner 

0. 1881 23 

61 

Das taktische Verhalten der Russen bei 
Plevna 1877. (Beurteilt vom Stand- 
punkte unserer Vorschriften) . . . .. 

Cvitkovid 

1883 3 

155 

Kämpfe um Plevna (1877) 

Loneck 

1892 1 

41 

Ein Plevna von einst und jetzt (1877) . 

Leithner 

O. 1902 65 

329 

Das Gefecht der russischen Infanterie 
im letzten Kriege (1877/78) ..... 

Zeddeler 

1878 3 u. 4 

219 

Der russische Feldzug in Bulgarien und 
Rumelien 1877,78 von Horsetzky. 
Wien 1878. (Rezension) 

H. v. P. 

1878 L. B. 

139 

Das Gefecht der russischen Infanterie 
im Feldzuge 1877/78 im Vergleiche 
mit unseren taktischen Vorschriften . 

Neuwirth 

1879 lu.2 

261 

Instruktion, herausgegeben vor Beginn des 
russisch-türkischen Krieges (1877/78) 
für das Verhalten im Gefechte gegen 
die Türken 


1879 1 u. 2 

423 


Zitterhofer, Gescbirbte und Generalregister. 21 
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Sammlung türkischer Dokumeute über { 
den letzten Krieg 1877/78 

Der russisch-türkische Krieg (1877/78) . 
Die taktischen Lehren, welche aus dem 
russisch - türkischen Kriege 1877/78 

resultieren 

Der russisch-türkische Krieg (1877/78, 

kritische Replik) 

Der russisch-türkische Krieg in Armenien 
1877/78 


15 Briefe über den Orientkrieg 1877,78 


Verfasser 

Jahr- 

fünft 

Hand 


1 

20 ■ 


1880 j 

21 

l 

H. B. W. 

0.1880 

21 

Medycki 

0. 1881 

22 

• 

0. 1881 

22 

Molnar 

1882 

2 


0.1882 24 

jO. 1882 25 
10. 1883 28 


( 67,189, 
i 331,413 
I 108, 345, 
| 437,540 
499 


8 

239 

289 

| 72, 196, 

| 299, 525 
143, 248 
83 


Die Handfeuerwaffen und ihr Gebrauch 
im russisch-türkischen Kriege 1877/78 
Die Verluste des rassischen Heeres auf 
dem europäischen Kriegsschauplätze 

1877/78 

Studien über die Verwendung der serbi- 
schen Artillerie in den Gefechten an 
der NiSawa im Feldzuge 1877/78 . . 
Kritische Rückblicke auf den russisch- 
türkischen Krieg 187778 nach Kuro- 
patkin, von Kramer. Berlin 1887. 

(Rezension) 

Russische und türkische Heerführer im 
Kriege 1877/78 von T. v. T. Berlin 

1888. (Rezension) 

Die Operationen im Etropol-Balkan 
(1877/78) von Trotha. Hannover 1887. 

(Rezension) 

Kritische Rückblicke auf den russisch- 
türkischen Krieg 1877/78 nach Kuro- 
patkin, von Krahmer. Berlin 1885 

bis 1887. (Rezension) 

Rumäniens Anteil am Kriege der Jahre 
1877 und 1878 von Vacarescu, über- 
setzt von Kremnitz. Leipzig 1888. 

(Rezension) 

Les Russes en 1877/78 par le Major 
Osman-Bey. (Berlin 1889. Rezension) 
Beiträge zur Geschichte des türkisch- 
montenegrinischen Krieges 1877/78 . 
Reiseeindrücke vom russisch-türkischen 
Kriegsschauplätze in Bulgarien. (1877 
bis ls78) 


0.1882 25 39, 165 

1883 2 171 


Mirkovif 

0.1884 29 

85 


1 | 32 

B. A. 9 

| 

|o. 1886 j 33 

B. A. 1 

iA. G. und Ba. 

0.1887 35 

B. A. 16 

1 

>0.1888 36 

B. A. 30 

N. S. 

1888 L. B. 

82 

N. S. 

1888 L. B. 

90 

N. S. 

1888 L. B. 

96 

N. S. 

| 

1888 L. B. 

IL.B.1 
1W *> |N,3| 

212 

1 Obst. 

6 

O. A. T. 

0. 1890 41 

74 

Woinovich 

0. 1890 41 

t 

291 
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Verfasser 

Der Übergang der Armeeabteilung des 
Generals Skobelew über den Balkan 

1877/78 Molnar 

Der russisch-türkische Krieg in Europa 
1877/78 von Springer. Wien 1891. 

(Rezension) H. 


Der russisch-türkische Krieg in Europa j 

1877/78von Springer. Wien 1891/92. ! H. 

(Rezension) J 


Die kaukasische Kosakenbrigade im 
Feldzuge 1877/78 von Trotha. Berlin 

1895. (Rezension) 

Das russische Generalstabswerk über den 
Krieg gegen die Türkei 1877/78. (Re- 
zension) 

Das Nachtgefecht bei Karagatsch am 

16/1. 1878 

Das indo-britische Hilfskontingent im letz- 
ten russisch-türkischen Kriege. (1878) 
Türkische Taktik im montenegrinischen 

Kriege. (1877/78) 

Die verschanzte Stellung von Doboj. 

(1878) 

Die Okkupation Bosniens und der Her- 
zegowina durch k. k. Truppen im Jahre 

1878 

Rückschau auf das militärische Leben 

in Österreich-Ungarn 1878 

Über die Notwendigkeit der Okkupation 
von Bosnien und der Herzegowina 
sowie der Besetzung des Sandzaks von 

Novibazar. (1878) 

Zur Beleuchtung der Okkupation Bosniens 
und der Herzegowina. (1878) .... 
Zum überfall bei Ravnice und Zegulj- 

Karaula. (1878) 

Rückblick auf die Operationen zur Be- 
setzung Bosniens und der Herzegowina 

im Jahre 1878 

Eindrücke und Wahrnehmungen während 
der Okkupationskampagne (1878) in 
Bosnien vom Standpunkte des Troup- 

piers . 

Wahrnehmungen und Erfahrungen der 
k. k. Truppen bei der Okkupation 
Bosniens und der Herzegowina im Jahre 
1878 


A. 


T. 

Gopcevie 


Neuwirt 

Ratzenhofer 

Niklas 

Benkiser 

Spaleny 

Spaleny 


Gefecht auf der Majavica planina am 
21./9. 1878 . . . 


Jahr- 


Seite 


0. 1891 43 21 


1892 

1 

|LR | 

128 


I Nr. 7 | 

2 

1393 j 

1 L. B. | 

5 


1 Nr. 101 

0. 1895 

50 

127 

1902 

2 

03 

1830 

1 o. 2 

79 

1390 

1 

84 

0. 1373 

17 

45 

1873 : 

3. n.4 

181 

1879 

|1 u. 2 Anh.E.P. 

|3 u. 4 Anh. E,P. 

0. 1879 

18 

1 

0. 1879 

18 

197 

0. 1H79 

18 

324, 497 

0. 187!) 

18 

403 

0. 1879 

18 

417 

0. 1879 

19 

161 

1 

1 

14, 130, 

10.1882 24 j 

283, 499 

|o. 1882 25 

115 

1889 

4 

80 


21 * 


Digitized by Google 



324 


S. Kriegsgeschichte. 


Das Gefecht bei Kosna. (1878) .... 
Irreguläre Kriege. {Die Okkupation Bos- 
niens und der Herzegowina 1878) . . 
Rückblicke auf die Okkupation Bosniens 

im Jahre 1878 . . 

Die Einnahme von Klobuk (24 ./9. bis 

2S./9. 1878' 

Der englisch-afghanische Krieg. (1878) . 
Ein Zulukaffer über den Zulukrieg (1879) 
Kritische Betrachtungen über den Feld- 
zug gegen die Tekinzen und die Ein- 
nahme von Gjök-tepe durch die Russen 

unter Skobeleff. (1880) 

Die Gefechte zwischen den Engländern 
und Boers im Transvaal. (1881) . . . 
Die Expedition Frankreichs gegen Tune- 
sien 1881 

Der Marsch der 44. Infanterietruppen- 
division über den Orien und die Ko- 
operation derselben bei der Besetzung 
der Krivoscie im März 1882 .... 
Notizen aus dem Insurrektionskriege in 

der Herzegowina 1882 

Bemerkungen über Insurrektion von 1882 
Erinnerungen an (die Niederwerfung des 

Aufstandes von) 1882 

Die kriegerischen Ereignisse in Ägypten 
während des Sommers 1882 von Vogt. 
Leipzig 1882. (Rezension) 


Verfasser 

Jahr- 

K*»g 

Band 

Seite 

Metzger 

1900 

4 

89 

Schönowsky 

1901 

4 

213 

Genzinger 

0. 1902 

64 

447 

Beck 

1906 

1 

304 

Kirchhammer 

1879 

lu.2 

159 


0. 1880 

20 

203 



1882 

8 

79 

J. B. 

1881 

3 

57 



24 

217. 413 

Hoffmeister 

0.1882] 

25 

87, 277 


Himmel 

1883 

1 

213 

Himmel 

1882 

3 

255 

Sch. 

1883 

2 

253 


1901 

3 

217 

Zanin 

0. 1884 

28 

B. A. 95 


Kriege (Feldzüge, Schlachten) von 1883 bis 1905. 


Serbisch-bulgarischer Krieg 1885, chinesisch-japanischer Krieg 
1894 95, Kämpfe in Sudan 1896 — 1898, türkisch-griechischer 
Krieg 1897, spanisch-amerikanischer Krieg 1898, Burenkrieg 
1899 — 1902, Hererokrieg 1904/06, russisch-japanischer Krieg 

1904/06. 


Die Kämpfe um Tonkin (1883/84) . . 

Die schweizerische Militärmission nach 
dem serbisch - bulgarischen Kriegs- 
schauplätze (1885) von Hunger- 
bühler. Frauenfeld 1886. (Rezension) 
Strategische Betrachtungen über den 
serbisch-bulgarischen Krieg 1885 von 
Dragoni. Graz 1886. (Rezension) . 


Bilimek 0.1885 30 419 

Sch. 1886 L. B. 73 

B. W. 0.1886 33 B. A. 4 
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Der bulgarisch-serbische Krieg (1885) 
von Biliraek-Waißolm. Wien 

1886. (Rezension) 

Der serbisch-bulgarische Krieg 1885 von 
Möller. Hannover 1886. (Rezension) 
Die Niederwerfung der Mahdisten (1885 
—1898) 

Der chinesisch-japanische Krieg und die 
Machtstellung der europäischen Groß- 
Staaten in Ostasien (1894/95) .... 
Die Kämpfe Italiens gegen Abessinien 

1894-1896 

Eine Expedition nach Kurdistan (1895) 
Die französische Expedition nach Mada- 
gaskar im Jahre 1895 

Die Wiedereroberung des Sudans 1896 

bis 1898 

Die Operationen der englisch-ägypti- 
schen Truppen im Sudan (1896 — 1898) 
Gliederung und Kampfweise der Insur- 
genten auf Kreta (1897) 

Der Vormarsch am Nil (1897) .... 

Der türkisch-griechische Krieg 1897 . . 
Der griechisch-türkische Krieg des Jahres ( 
1897. Berlin. (1898. Rezension) . . . | 
Soldaten und Politiker. (Krieg auf Kuba 

1898) 

Der amtliche Bericht des Generals 
Kitschener über die Schlacht bei 

Omdurroann (2.j9. 1898) 

Die Kapitulation von Santiago (16./7. 

1898) 

Einiges über den Sanitätsdienst während 
des sudanesischen Feldzuges im Herbste 

1898 . ... 

Der spanisch-amerikanische Krieg 1898 
Der spanisch-amerikanische Krieg (1898) 
Das Sanitätswesen während des spanisch- 
amerikanischen Krieges im Jahre 1898 
Die Belagerung von Ladysmith (1899) . 
Retrospektive Betrachtungen über den 
Beginn der Operationen der Engländer 
auf dem südafrikanischen Kriegs- 
schauplätze . 

Erfahrungen und Lehren aus dem süd- 
afrikanischen Krieg 

Über die Streitmittel Großbritanniens. 
(Bei besonderer Berücksichtigung des 
südafrikanischen Kriegest 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seit. 

E. 

O. 1887 

91 

B. A. 70 

Ba. 

0. 1889 

38 

B. A. 61 

(Dal Verme) 

1889 

1 

271 

Liposdak 

O. 1895 

50 

349 

Bertolas 

1900 

1 

22 

Leithner 

0.1896 

52 

116 

Bayard 

0.1896 

52 

131 

Margu tti 

1899 

2 

193 

Liposdak 

0.1899 

59 

1 

B. 

1897 

2 

180 


| 1897 

4 

154, 261 


1 1898 

1 

91 

Salis-Sewis 

0.1897 

55 

439 


IL.B.1 
1890 IN, 11 

12 


1898 

3 

85 


1898 

4 

180 


1898 

4 

198 

Steiner 

1899 

2 

135 

Benkc 

1899 

3 

70 

Winterhaider 

0. 1*99 

59 

91 

Steiner 

1900 

2 

169 


1900 

1 

98 


Kirchgaesser 

1900 

1 

187 

Kirchgaesser 

1900 

1 

230 

Wilner 

1900 

2 

216 
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Die militärischen Operationen in Natal 
Kritische Betrachtungen über die Er- 
eignisse auf dem südafrikanischen 

Kriegstheater 

Berichte über den Krieg in Südafrika 
Der Bericht des Oberstleutnants Keke- 
wich über die Verteidigung Kimber- 

leys «1900) * . . 

Rückblick auf den Krieg in Südafrika . 
Ein Deutscher über die Buren und die 

Engländer 

Der Krieg in Südafrika (1899 — 1902) 
Zweite Periode des Krieges in Südafrika, 
vom Rückzuge der Schlacht von Mager- 
dorp bis zum 15./9 1901 . . 

Dritte Periode des Krieges in Südafrika, 
vom 15./9. bis zuin Friedensschluß 

(30./5. 1902) 

Über das Blockhaussystera in Südafrika 
Infanteristische Fragen und die Erschei- 1 
nungen des Burenkrieges (1899 — 1903) i 
von F. C. v. H. Wien 1903. (Rezension) j 
Bericht der kgl. (englischen) Kriegs- 
kommission über den südafrikanischen 

Feldzug 1899—1902 

Nächtliche Unternehmungen. (Beispiele | 

aus dem Burenkriege) | 

Die physischen und moralischen Quali- 
täten im südafrikanischen Kriege 1899 

bis 1902 

Vom Feldzuge der Russen in China 1900 
Die Kämpfe der russischen Truppen in 
der Mandschurei (1900) von C. M. 

Leipzig (1901. Rezension) 

Ursachen und Verlauf der chinesischen 

Wirren (1900) 

Der venezolanische Streitfall (1902/03) 

Die Wirren in der europäischen Türkei 
(Mazedonien) im Jahre 1903 ... 
Der Feldzug im Somalilande (1899 — 1903) 
Der Hereroaufstand in Deutsch-Südwest- 
afrika (1904) 

Die Kämpfe in Deutsch-Südwestafrika 

(1901) 

Die Koionialkämpfe der Deutschen im 

Jahre 1905 

Der Feldzug in Yemen und die Expedition 

nach Xedjd 1904*05 

Rußland und Japan 


V erfass er 

Jahr- 

eanfT 

Band 

Seite 


1900 

3 

61 

Kirchgaesser 

1900 

3 

99 

(Hayek) 

1900 

3 

113, 234 


1900 

4 

18 

Ratzenhofer 

1901 

1 

92 


1901 

3 

118 

Schönowsky 

1902 

1 

1 

Rh. 

1902 

3 

21 


1902 

3 

33 


O. 1902 

64 

62 

— z. 

1901 

1 

12 

— e — 

O. 1905 

70 

B. A. 12 

X. 

1904 

1 

30 

Minarelli- 

Fitzgerald 

J al904 

69 

97 

Henriques 

0. 1900 

72 

137 

Schön 

0.1901 

63 

89 

Schön 

0. 1901 

63 

B. A. 90 

Wöjcik 

0. 1902 

64 

67 

— 1— 

1903 

2 

649, 723 

— o — 

1903 

2 

«21, 1030 

Hf. 

1904 

1 

287 

Hf. 

1904 

2 

751 

Hf. 

1905 

1 

529 

Hf. 

190« 

1 

212 

Cs. 

190« 

1 

38 

— s— 

1903 

2 

1158 
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Russisch-japanischer Krieg (1904/05) . 


Die russisch-japanischen Verhandlungen 
unmittelbar vor Kriegsausbruch . . . 
Militärgeographische Übersicht des 
Kriegsschauplatzes in Ostasien . . . 

Der russisch-japanische Krieg (1904/06) 
Der Kampf um Port Arthur (1904) . . 

Der russisch-japanische Krieg: Urteile | 
und Beobachtungen von Mitkämpfern ) 


Port Arthur 

Militärische Eindrücke vom mandschuri- 
srhen Kriegsschauplätze 
Episoden und Eindrücke aus dem man- 
dschurischen Feldzuge auf japanischer 

Seite 

Der russisch-japanische Krieg. Betrach- 
tungen und Folgerungen 

Über Vorbereitung zum (russisch-japani- 
schen) Kriege (1904/05) 

Über die taktische Ausbildung der In- 
fanterie und die Lehren aus dem 
russisch-japanischen Kriege ..... 
Die Japaner in den Kämpfen bei Mukden. | 

(Übersetzung) I 

Die Wahrheit über Ssandepu. (Über- 
setzung) 

Die Wahrheit über Port Arthur 
Die Verluste der Russen im Kriege mit 
Japan 1904/05 

Die Ursachen der russischen Niederlagen 
(1904/05) nach General Martynow. 

(Rezension) 

Die Kämpfe bei Wafangou 


Verfasser 

Jahr- 

Hand 

Seite 



1 

| 293,438, 
1 567,674 


1904 

1 2 - 

1 782,876, 
986, 1115, 
(1245, 1435 




[ 93, 238, 



1 > 

379, 534, 
| (»1, 787 


1905 • 

2 

894, 1010, 
1127,1307, 




l 1595 


1904 

2 

767 

Schön 

0. 1904 

68 

139 

Hoen j 

1 1905 1 

677 

0. 1905 70 

143 

Kuchinka 

1905 

o 

888 


1905 

2 

1 

1577 

( 93, 243, 



1 i 

429, 605, 


1906 

i , 

) 756, 915 
1455, 1762 



i i 

107, 624 


1907 

1 2 

1301 

Regele 

0. 1905 

71 

27 

Szeptycki 

1906 

1 

256 

Franz 

1906 

1 

442 

Kratochwil 

1906 

2 

1090 

Putzker 

0.1906 

72 

121 

Lang 

O. 1906 

72 

219 



1 72 

51,319 

Muszynski 

O. 1906 

1 73 

95 

Muszynski 

0. 1906 

73 

305 

Z. 

0. 1906 

73 

481 


1907 

1 

819 

Csicserics 

1907 

2 

1038 

Pitreich 

1907 

2 

1257 


Digitized by Google 



828 


T. 

Heeres- und Truppengeschichte. 

Im allgemeinen, Heeres- und Truppengeschichte Österreich- 
Ungarns, Heeres- und Truppengeschichte fremder Staaten. 
(Geschichte der Marine siehe N.) 


Im allgemeinen. 


Über die Verfassung von Regiments- 

Verfasser 

Jahr- 

Kanu 

Band 

Seite 

geschichten 

Des Herrn Wenzel Wie zek v. Czenowa 
Zug-, Schlacht- und Lagerordnung der 
Reiterei, des Fußvolkes und der Wagen 


1818 

4 

256 

(15. Jahrhundert) 

Burian 

1836 

2 

82 

Landsknechtswesen 

Falke 

1860 

i 

297 

Über den Militärgeist (1811) 

Harting 

1861 

5 

57 

Wallenstein als Bildner eines Heeres 


1862 

1 

43 

Zur »Passauer Kunst« 

Als Kiiegsmann geschlagen — und 

H. W. 

1862 

1 

176 

wieder vertragen (1532) 

Übergang einer Brigade (Dietrich) 
über die Zentralalpen im Frühjahre 

Neumann 

1862 

4 

257 

von 1797 ...... 

Enthüllungsfeier der Befreiungshalle bei 
Kelheim am 18./10. 18B3 (zur Er- 

Schallhammer 

1862 

4 

295 

innerung an 1813 14) 

Gedanken über einen alten Soldaten- 


1863 

4 

205 

spruch 

Truppenroärsche zum spanischen Erb- 

F. A. 

1864 

1 

159 

folgekrieg über Salzburg nach Italien 
Darstellung der Militärexzesse in Rends- 

Schallhammer 

1864 

3 

44 

bürg im Juli 1S64 


1864 

3 

95 

Kriegsraedaillen 


1864 

4 

32 

Husarenbuch von Lippe. (Rezension) . 


1864 

4 

205 
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Armeebefehl Sr. kgl. Hoheit des Prinzen 
Friedrich Karl (von Preußens nach 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Beendigung des Krieges (1864) . . . 
Zur Stiftung der Erinnerungsmedaille an 


1364 

4 

266 

den Feldzug 1864 gegen Dänemark . 

Konvention zwischen Österreich und 
Mexiko vom 19./1Ö. 18Ö4 über die 
Anwerbung des Freiwilligenkorps für 
den mexikanischen Militärdienst in den 
österreichischen Staaten und über die 
Art der Behandlung der angeworbenen 


1864 

4 

266 

Freiwilligen 

Der allgemeine und der Kriegeraber- 


1865 

2 

129 

glaube im 16., 17. und 18. Jahrhundert 
Die Feier auf dem Königshügel nächst 

Schneider 

1865 

2 

305 

Schleswig am 8./6. 1865 

Oberst Voit von Löwensteindragonern 
und die Gefangennahme des preußi- 
schen Oberbefehlshabers General De 
la Motte-Fouqu6 in der Schlacht 


1865 

' 3 

42 

bei Landshut am 23./6. 1760 .... 
Über die Rolle einiger Tiergattungen 
in dem Kriegswesen der Vergangen- 

Blöchlinger 

1865 

3 

274 

beit. Eine kulturhistorische Skizze . . 
Vorrede zu dem Reglement des Herzogs 
Friedrich zu Sachsen-Hildburg- 
hausen an sein unterhabendes Re- 

Schneider 

1866 

3 

81, 198 

giment 

Einiges über geistige und moralische 


1869 

1 

64 

Truppenzustände 

Bericht über den militärischen Teil der 

Hantken 

1869 

• 3 

192 

Wiener Weltausstellung (1873) . . . 
Machtverhällnisse der Hauptstaaten | 

Europas in der alten und neuen Zeit, 1 


18(3 
_ 1 

3 

2 

1 

111 

nebst einem allgemeinen Blicke auf | 
das europäische Gleichgewicht ... 
Über die Verfassung der Spezialgeschichte 

Xosinich 

13(5 j 

3 

4 

149, 221 
1 

eines Truppenkörpers 

Der Kriegsrat und seine Bedeutung in 


1876 

3 

Anh. 5 

der Gegenwart 

Beitrag zur Geschichte des Kriegswesens. 
Des Achilles Lietro Nolanus oder 
Schellenschmidt ’s Instruktion und 

Angeli 

1876 

4 

93 

Ordnung der Kriegsrüstung 1553 . . 


1881 

4 

93 

Über Regimentsgeschichtsschreibung . . 
Mustergültige Darstellung einer Regi- 
mentsgeschichte für Unteroffiziere und 

Reitz 

O 1883 

26 

379 

Soldaten 

Duncker 

0. 1883 

27 

195 


Digitized by Google 



330 


T. Heeres- und Truppengeschichte. 


Das Standlager Bregätium der Legio 
I Adjutrix, pia fidelis (08 n. Chr., 
Römerfunde und Ausgrabungen beim 
Baue der Posititionsbatterie nächst 

Ö-Szöny bei Komorn) 

Die Revue bei Dijon (vor Kaiser Franzi, 
und Zar Alexander I.) 1815 ■ . . 

Pflege des Arraeegeistes 

Das deutsche Kriegswesen im 15. und 

10. Jahrhundert 

Charakter und Geist im Heere 

Die Tradition 

Eherne Militärdiplome 

Der Aberglaube im Kriegshandwerk . . 
Militär historisches Kriegslexikon (1618 
bis 1905) von Bodart. (Rezension) . 


V erfasset 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Berkovic-Borota 1885 

4 

177 

Seiffertytz 

1885 

4 

243 


1888 

2 

54 

Kreithuber 

1888 

3 

236 

Masäk 

0.1891 

43 

123 

Porth 

1893 

4 

231 

Ha. 

0.1895 

50 

89 

G. J. 

1897 

1 

270 

H. 

1907 

L. B. 

116 


Heeres- und Truppengeschichte Österreich-Ungarns 

Im allgemeinen. 


Ausweis über den Verlust der Di\ision 
Bianchi in den Feldzügen 1812, 
1813 und 1814 

Die k. k. militärisch-mediziniseh-chirurgi- 
sche Josefsakademie in Wien . . . . 

Österreichs Heer unter Kaiser Franz I. 
Übersicht der Entstehung, Verfassung der 
Verwaltung der österreichischen Mili- 
tärgrenze 

Empfindungen und Wünsche des öster- 
reichischen Heeres bei der Kunde von 
Friedrichs von Österreich glänzender 
Waffentat im Sturme auf Saida am 

26./9. 1840 

Die Markgrafen von Brandenburg im 

österreichischen Heere 

Das Neugebäude in den Tagen vom 
10. Oktober bis zur Mitte des No- 
vembers 1848 

Über den Geist der österreichischen Armee 
Die besondere kulturhistorische Aufgabe 
der k. u. k. österreichischen Armee . 
Die Freiwilligenkorps Österreichs ira 

Jahre 1859 ..... 

Über die Benennung der k. k. Regimenter 
Der (erste) Veteranenverein zu Hallein . 



1818 

2 

166 


1822 

4 

346 


| 

1 

37 

Schels 

1836 j 

2 

40, 141 

Trautmann 

1836 ! 

2 

278 


1 

3 

67 



1840 

4 

105 

Schels 

1847 

4 

52 


1849 

3 

3 


1860 

1 

7 

Streff leur 

1860 

1 

54 


1860 

1 

179 

P. 

1860 

3 

48 


1860 

3 

135 
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Die Märsche der Truppen 

Die Hoheitsrechte der Kriegsherren und 
deren Ausübung in Österreich . . . 
Die Herren k. k. Regimentsinhaber und 

deren Regimenter 

Zur Geschichte der Regimentsverfassung 
und des Beförderungswesens ... 
Das Kirchlein zu Deutsch- Wagram und 

dessen Gründer 

Vorschrift über die Beurlaubung der 
k. k. Generale, Stabs- und Oberoffi- 
ziere, der Militärparteien und Beamten, 
dann der Militärunterparteien und 
Armeediener (einschließlich der Gen- 
darmerie- und der Militärpolizeiwache) 
Über die Truppenspracheu unserer Armee 
Zusammenstellung der für das k. k. Militär 
bestehenden Vorschriften in Adels- 
angelegenheiten 

Vorschrift über die Chargenquittierung 
der k. k. Generale, Stabs- und Ober- 
offiziere, dann Militärparteien .... 
Vorschrift bezüglich des Übertrittes 
der k. k. Offiziere in Zivildienste . . 
Über den Bestand der Josefsakademie 

zu Wien 

Der Abschied eines österreichischen Fahr- 
kanoniers von seinen Kameraden . . 
Die österreichischen Feldmarschälle seit 
Errichtung der stehenden Heere . . . 
Der Veteranenverein zu Hallein im 

Herzogtum Salzburg . 

Zu dem Aufsatze »Die österreichischen 
Feldmarschälle seit Errichtung der 
stehenden Heere« ......... 

Das Museum im k. k. Artilleriearsenale 
zu Wien 

Beiträge zur Geschichte des österreichi- 
schen Heerwesens seit 1757 

Die Österreicher im schleswig-holstein- 

sehen Kriege (1864) 

Die Rückkehr der ersten k. österreichi- 
schen Truppen aus Schleswig- Holstein 
nach Wien am 30./11. 1864 .... 

Kaiser Josefs [I. Abschiedsworte an 
die Armee im Jahre 1790 


Verfasier 

Jahr- 

gang 

Band 
1 1 

Seite 

133 167, 

M. v. S. H. 

1861 

\ 2 

372 

Streffleur 

1861 

1 

287 

L. W. 

1861 

2 

356 

Streffleur 

1861 

3 

49 

E. P. 

1861 

3 

193 



1862 

1 

139 

D. N. 

1862 

2 

365 


1862 

3 

79 


1862 

3 

179 


1862 

3 

183 


1862 

3 

346 


1863 

1 

22 

Müller 

1863 

3 

49 

Schallhammer 

1863 

3 

98 

Huyn 

1863 

3 

185 

J. F. 

1863 

3 

345 



1 

115, 214 




j 188. 249, 

1 

1864 

2 

\ 337 

1 


3 

223 



4 

329, 349 


1864 

3 

340 


1864 

4 

263 

G. G. 

1864 

4 

304 
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Worte des Dankes an die Herren k. k. 
Offiziere des 6. (schleswig-holsteinischen) 

Armeekorps 

Die b D eutsche Wehrzeitung« über bDss 
österreichische Heer im allgemeinen« 

und «Das Milizwesen« 

Prinz Eugen und die Ingenieurakademie 
Über die Statuten des Militär-Maria- 

Theresien-Ordens 

Unsere Aufgabe (in Österreich) .... 
Zum Programm des Kriegsministers . . 
Die Beförderungsvorschrift für die k. k. 
österreichische Landarmee vom 24./4. 

1867 

Die Vorträge des kaiserlich russischen 
Generalstabsobersten v. D. über die 
k. k. österreichische Armee 

Beiträge zur Geschichte des österreichi- | 
sehen Heerwesens | 


Mitteilungen aus der Abteilung für 
Kriegswissenschaften des k. k. Militär- 
kasinos zu Wien 


Die Waffensammlung des Österreichischen 
Kaiserhauses im k. k. Artillerierauseum 
zu Wien von Leitner. (Rezension) 
Militärische Leichenbegängnisse .... 
Eine Verstümmelung des Gedenksteines 
der Gefallenen von Lissa (1866) . . 
Die Enthüllung des Denkmals bei 
Aschaffen bürg für die am 14. '6. 1866 
gefallenen österreichischen Offiziere 

und Soldaten 

Die Titel in der Militärhierarchie und in 

der Heeresgliederung 

Die Bildung und Verwendung des öster- 
reichischen Landsturmes nach den in 
früheren Feldzügen aufgestellten Grund- 
sätzen 

Juden im österreichischen Heere . . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Becker 

1864 

4 

339 

L. K. 

1865 

4 

357 

Gatti 

1866 

1 

2 


1866 

3 

118 

B. P. S. 

1866 

4 

34. 140 


1866 

4 

283 


1867 

2 

137 


1867 

2 

249 


I 1867 

4 

341 

G. 

1 3 

| 1868 | 4 

339 

172 



1 

203 


1868 1 

*{ 

97,213, 

297 



3 

97 



4 

193,289 



*< 

129, 273, 
393 



o / 

53, 259, 


1869 , 

2 i 

277 



3 ! 

97, 265, 
391 



4 

93 

C. H— rt. 

1868 

1 

116 

Müller 

1868 

2 

68 


1868 

3 

69 


Treuenfest 1868 

4 

24 

1869 

1 

359 


1869 

2 

99 

1869 

2 

122 
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Beiträge zur Geschichte des österreichi- 
schen Heerwesens. (1805, 1809, 1813, 

1814) 

Die Schwarzen in Ungarn. (Böhmische 
Söldner unter Mattias Corvinus) 
Zur Geschichte der Landesverteidigungs- 
anstalten in Böhmen 17% — 1801 . . 
Ein Mahnwort (an die Offiziere) . . . 
Das Schützenwesen als ein Element zur 
Stärkung der österreichischen Wehr- 
kraft 

Das Wesen der neuesten Organisation 
des k. k. Heeres (1870) im Vergleiche 
mit den früheren Einrichtungen seit 

dem Jahre 1809 

Der 2. Dezember 1873 

Beiträge zur Geschichte des österreichi- 
schen Heerwesens 

Träumereien eines älteren Offiziers über 
den Geist im Österreichischen Offiziers- 
korps von einst und jetzt 

Beitrag zum »Militär-Maria-Theresien- 
Ürdens-Buch und seine Mitglieder« . 
Schul- und Fachbildung. Sprachenkennt- 
nisse, dann mitgemachte Feldzüge der 
Stabs- und Oberoffiziere des aktiven 
Standes der österreichischen Armee im 

Jahre 1872 

Organisation und Bewegung des Land- 
sturmes in Österreich (1511 — 1836) 

Zur Geschichte der Militärakademie zu 

Wiener-Neustadt 

Armeebefehl vom 19./10. 1878 .... 


Rückschau auf das militärische Leben 
in Österreich-Ungarn 


Die Leistungen des k. k. Militärgeo- 
graphischen Institutes in Wien 1878 . 
Gedenkblatt zur Feier des 100jährigen 
Bestehens der k. k. Ingenieur- (Tech- 
nischen Militär-) Akademie 


Verfasser 

Jabr- 

Band 

Seite 

• 

1*69 

1 3 
1 i 

182, 295 
67, 250 

J. E. 

1869 

4 

226 

Gigl 

1870 

1 

166 

• 

1870 

2 

225 


1870 

4 

184 


Streffleur 

1870 

4 

Anh. 49 


0. 1873 

7 

170 

Pitreich 

1374 

4 

1,113 

Pl&ichinger 

0. 1874 

9 

67 

tothauscher 

1875 

2 

65 



1376 

4 

32 



2 

121,249 

Nosinich 

1876 | 

8 

87,133 


1877 

3 

Anh. 293 


187* 

3 u. 4 

1 


O. 1878 

16 

1 


0. 1879 

18 

1 


0. 1880 

20 

1 


0. 1881 

22 

1 


0. 1882 

24 

1 


O. 1*83 

26 

1 


0. 1**4 

28 

1 

Z. 

1879 

3u.4 

206 

Kriegsarchiv 

1873 

2 

201 


Zur Jubelfeier des Allerhöchsten Kaiser- 
paares Marx 


1879 lu.2 
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Die Arbeiten und Leistungen des k. k. ] 
Militärgeographischen Institutes zu 

Wien (1879—1884) J 

Zum Festtage der k. k. Wiener-Neu- 
städter Militärakademie am 23./Ö. 1880 

(Stiftungsfeier) . 

Zum 18./8. 1880, dem 50. Geburtstage 

Sr. Majestät des Kaisers 

Festgruß aus Österreichs Heere zum 

10./5. 1881 

Die Wacht am Lim. (Skizze über die 

Feldwachen bei Prjepolje) 

Zur Geschichte des österreichischen 
Militärsanitätswesens während des 
Zeitraumes vom 14. bis 18. Jahrhundert 

Der Militärschematismus 

Geschichte unserer Armee 

Anteilnahme der Okkupationstruppen und 
der Heeresverwaltucg an den Maß- 
nahmen zur Förderung der materiellen 
und kulturellen Entwicklung Bosniens 

und der Herzegowina 

Beitrag zur Geschichte des k. k. Heeres 
Aufstellung der verschiedenen Truppen- 
korps und Branchen seit Beginn des 
stehenden Heeres (1618 — 1883) . . . 
Die Hauptleute Sr. k. k. Apostolischen 
Majestät Ersten Arcierenleibgarde 
Betrachtungen über die Kriegstüchtigkeit 

des Tiroler Landsturmes 

Beiträge zur Geschichte des k. k. Heeres. 
(Die Militär-Bildungsanstalten 1624 

bis 1881) 

Militärische Kuriosa. Ein Beitrag zur 
Geschichte des altkaiserlichen Heer- 
wesens 

Die Armee und die Nationalitätenfrage 

in Österreich 

Das englische Urteil über die deutsche 
und die österreichische Armee . . . 
Geschichte des Wiener k. k. Militär- 
invalidenhauses 

Das militärstatistische Jahrbuch für 1885. 

Wien 1886. (Rezension) 

Entwicklung des (österreichisch-ungari- 
schen) Kriegswesens nach archivalischen 
Studien 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Saite 


[ 1880 

lu.2 

289 


1881 

1 

179 

Volkmer 

1 1882 

2 

165 


1 1883 

1 

145 


( 1884 

4 

1 



1880 

lu.2 

309 

J. W. 

1880 

3 u. 4 



1881 

2 



1881 

3 

102 


Kirchenberger 1881 

4 

55 

jO. 1881 

22 

271, 663 

io. 1881 

23 

142 

E. R. 0.1881 

22 

446 



0. 1882 

24 

Anh. E. P. 

Lustig 

1883 

3 

81, 131 

Amon 

1883 

4 

49 


O. 1883 

27 

159 

Lustig 

1884 

1 

1 

Formanek 

1884 

3 

205 


1886 

1 

1 


1886 

4 

150 

Begna 

0.1886 

33 

Anh. E. P. 

e. 

1886 

L. B. 

171 


1887 

2 

247 
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Zum vierzigjährigen Regierungsjubiläum 
Sr. k. u. k. Apostolischen Majestät 

F ranz Josef I 

Die Kreidefeuerordnung des Erzherzogs 
Ferdinand Karl in Tirol. 1347 . . . 


Aus dem Buche vom Offizier 


Das Standesregisterwesen der Armee und 

Marine in Österreich . 

Befehlschreiben Sr. k. u. k. Majestät (die 
Militärverdienstmedaille betreffend) 
1798—1883. (GM. Karl Edler v. An- 
t ho ine.) Ein Lebensbild aus der alt- 
österreichischen Armee 

Zum 18. August 

Gedenk blätter an Radetzky und seine 

Armee 

Unser stehendes Heer in seinem Werden 

und Wachsen 

Privilegien und Aufzeichnungen einzelner 
Truppenkörper des k. u. k. Heeres 
Militärischer Maria-Theresien-Orden von 
Luke§. Wien 1890. (Rezension) . . 
Bisherige k. k. Kriegsmioister .... 
Die Standesverhältnisse des k. u. k. 
Heeres und der k. u. k. Kriegsmarine 

im Jahre 1890 

Der k. u. k. Militär-Fecht- und Turn- 
lehrerkurs in Wiener-Neustadt . . . 
Das Infanterieregiment als Administrativ- 
körper und als taktischer Verband 
Die Verteilungsart der Militärdienst- 
zeichen und Orden (1850 angeordnet) 
Aufruf an die ehemaligen »Neustädter« 
(wegen Major Swoboda’s Werk »Die 
Theresianische Militärakademie zu 
Wiener -Neustadl und ihre Zöglinge«) 
Der kaiserliche Fahneneid zu Ende des 

17. Jahrhunderts 

Aulruf! (des Zentralvereines zur Erhal- 
tung der Kriegerdenkmale vom Jahre 

1866 in Böhmen) . . . 

Der Berg Isel bei Innsbruck 

Statistik aus dem »Personal- Verordnungs- 
blatt« 


Verfasser 

Jahr- 

K* Q R 

Band 

Seite 


1888 

4 

168 

Maretich 

0. 1888 

39 

111 



f 1 

53.223 


1890 j 

? 

36, 99, 204 

Hannenheim « 


1 3 
1 

46 

216 


1891 | 

2 

53,147,251 


I 

[ 3 

175, 147 

M. 

1890 

1 

62 


1890 

2 

1 

H. 

1890 j 

1 3 

193 



1 4 

1 

Albertall 

1891 

3 

97 

Albcrtall 

1891 

2 

263 

Hauser 

1892 

3 

97 

Molnar 

0. 1891 

42 

238 

N. S. 

0. 1891 

42 

B. A. 17 


1892 

2 

16 


1892 

2 

159 

, < 

0. 1892 

45 

187 

Bancalari 

O. 1892 

45 

272 


1893 

1 

20 



1893 

1 

102 


1893 

1 

246 


1893 

2 

288 

Kerausch 

1893 

3 

73 

K. S. 

1893 

3 

87 
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Verfasser 

Jahr- 

«anji 

Hand 

Seite 

Die Lisowczyken. (1619 von Österreich 

angeworben) 

Auf immerwährende Zeiten von Kandels- 

Dolleczek 

1893 

3 

175 

dorfer. Wien. (Mit dem Porträt der 
Kaiserin Maria Theresia) . . . . 


1894 

1 

97 

Theresianisch heut und immerdar! . . . 
Auf immerwährende Zeiten : »Theresiani- 

Hülgerth 

1894 

1 

193 

sehe Militärakademie«! 

Kandelsdorfer 

1894 

1 

195 

Die Theresianische Militärakademie und 





ihre Zöglinge von Swoboda. . . . 

Kandelsdorfer 

1894 

1 

196 

Der Fahneneid 

Die österreichische Armee vor sechzig 

Dangelmaier 

1895 

3 

13 

Jahren 

Newald 

1895 

4 

46, 109 

Aus alter Zeit 

Kleine Beiträge zur Kenntnis der vater- 

K. 

1898 

3 

1 

ländischen Armee im vorigen und zu 
Anfang des jetzigen Jahrhunderts (1716 
bis 1*07) 

E. 

1S96 

3 

63 

Dienstinstruktion für den Militärdirektor 





der ober- und vorderösterreichischen 
Lande zu Anfang des 18 Jahrhunderts 


1896 

3 

69 

Über Fahnenhistorik 

Metzger 

1896 

3 

89 

Historische Legionen Habsburgs von 

i 

1896 

L. B. 

1 3 

Teuber. Wien 1896. (Rezension) 

i 

Nr. 2 

1 3 

Der Adel im k. u. k. Offizierskorps . . 

Kandelsdorfer 

1897 

1 

248 

Ehret die toten Krieger 

Metzger 

1897 

2 

178 

Unsere Offiziersdiener 

Mucha 

1897 

2 

189 

Kasaken im österreichischen Heere . . 

Dolleczek 

1897 

3 

90 

Galadouceurs (für Offiziere) 

Kandelsdorfer 

1897 

3 

192 

Die Bestandteile der österreichisch-ungari- 
schen Wehrmacht in ihrer allmählichen 

1 Bechtel 

1897 

S 

221 

Aufrichtung bis jetzt 

i 

4 

65 

Unsere Kriegshandwerker 

Mucha 

1897 

4 

90 

Das Schimpfen der Armee 

L. S. 

1897 

4 

94 

Die niederländischen Truppen Österreichs 

— s — 

0. 1897 

54 

361 





| 62, 155 




1 

2 

( 278 

| 78, 155 

1848/49. Historischer und militärischer 

[ 

1898 

\ 276 

Rückblick 

1 


| 31, 138 




3 

1 264 





| 16, 169 




* 

| 253 

Zum 2. Dezember 1*98 

Kuderna 

1898 

4 

209 

Die Regimentsjubiläen des Jahres 1898 
Die Standesverhältnisse der siebenbürgi- 

Criste 

0. 1S98 

56 

53 

sehen Regimenter während der Jahre 

1836-184* 

C. 

O. 1898 

56 

326 

Abwehr gegen für den Geist des Heeres 





schädliche Ideen 

Dangelmaier 

1899 

i 

37 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Militärische Belohnungsmedaillen, Ge- 
denkmedaillen und Kriegserinnerungs- 
zeichen in Österreich -Ungarn . . , . 

K. v. W. 

1899 

2 

35 

Die k. u. k. Streitkräfte auf Kreta (1808) 

dell’Adami 

0.1899 

58 

305 

Die Pflege der Geschichte in der Armee 


O. 1899 

59 

248 

Der österreichisch-ungarische Offiziers- 
und Militärbeamtenverein ...... 


1900 

2 

254 

Zum 18. August 1900 


1900 

3 

97 

Ein Kodex »Maria Theresia« .... 

Hummel 

1900 

3 

276 

Zopf und Bart 

Borum 

1900 

4 

56 

La Croatie militaire (1809 — 1813) von 
Boppe. Paris- Nancy 1900. (Rezension) 

Margutti 

0.1900 

61 

B. A. 99 

Sieges- und Gedenktage der k. u. k. 

\ 

1901 

1 

1, 89, 185 

Armee 

1 

2 

1 

Das Jahr 1000 in seiner militärischen 
Bedeutung 


1901 

2 

5 

Aus einem alten Befeblsprotokolle. Eine 
Skizze aus dem militärischen Leben 
der Dreißigerjahre 

Grünzweig 

1901 

2 

138 

Die »deutsche« Armeesprache .... 

Hofrichter 

1901 

4 

64 

Die Hayducken 

Hummel 

1902 

2 

159 

Militärische Gedankensplitter aus ver- 
gangener Zeit . 


1903 

1 

24 

Die »Mitteilungen des k. u. k. Militär- 
geographischen Institutes« 1881 — 1002 


1903 

2 

852 

Eine königlich dalmatinische Legion im 
Dienste Napoleons I. 

Hubka 

O. 1901 

68 

95 

Ein Beitrag zur Geschichte der k. u. k. 
Wehrmacht 

Ungard 

O. 1904 

68 

234 

Österreichs Kaiserlied (Zum 18./8. 19ÜÖ) 

Rübenstein 

1906 

2 

1137 

Die Heeres- und Truppengeschichten 
Österreich-Ungarns 

Zitterhofer 

1907 

2 

1449 

Skizze der Geschichte der k. u. k. Arraee- 
schießschule, ihrer Entwicklung und 
Tätigkeit seit der Errichtung .... 

Binder 

1907 

2 

1671 

Die Tätigkeit des k. u. k. Militärgeogra- 
phischen Institutes (1881 — 1005) von 
Haardt. (Rezension) 

V. 

1907 

L. B. 

134 

Infanterie und Jager. 

Das Wesen der Infanterie der Jetztzeit, | 
geschildert nach deren historischer }• 

1864 

4 ! 

51, 73, 
161. 213 

928 

Entwicklung . . ] 

Die Tradition in der k u. k. Infanterie 


1903 

3 

Das Haiduckenregiment Andrassy . . 

Schallhammer 

1864 

3 

83 


Französische Galanterie. (Aus der Ge- 
schichte des Infanterieregiments Nr. 1, 

1790) 1898 1 101 

Zitterbofer, Geschieht* und Gcn«r:ilrrjjist*r. 22 
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Verfasser Hand Seite 

Gehorsamspatent (Verleihung der In- 
haberswürde) für Franz Stephan, 

Prinzen von Lothringen (IR. Nr. 1) 1893 1 223 

Aus der Geschichte des k. k. Linien- 
Infanterieregiments Kaiser Alex- 
ander von Rußland Nr. 2 .... 1846 4 146 

Fünfzigjährige Jubelfeier S. k. Hoheit des 
Erzherzogs Karl als Inhaber des 

k. k. dritten Linien-Infanteriercgiments 1831 1 3 

Geschichte des kais. österr. vierten 
Linien-Infanterieregiments Hoch- und 
Deutschmeister in den Feldzügen 

1813, 1814 und 1815 Weikersrcuthcr 1819 2 57 

Ein Deutschmeister (1809) . 1862 3 34 

Die Fahne des k. k. 3. Infanterie-Batail- 
lons Hoch- und Deutschmeister 

Nr.4, angeblich von den Preußen erobert 1866 4 160 

Unsere »Edelknaben« (Deutschmeister) . 1893 1 184 

Zur Jubelfeier des k. u. k. Infanterieregi- 
ments Hoch- und Deutschmeister Criste 0.1896 53 237 

Geschichte des kaiserlich österreichischen 
7. Linien-Infanterieregiments Groß- 
herzog Toskana 1824 3 180 

Aus der Geschichte des k. k. Linien- 
Infanterieregiments Graf Hartmann 

von Clarstein Nr. 9 . 1846 4 278 


Die Enthüllungsfeier des zu Stryj er- 
richteten Monuments für die im ita- 
lienischen Feld zuge 1859 Gefallenen 
des k. k. 9. Linien-Infanterieregiments 


Graf Hartmann-Clarstein. . . . 

Medycki 

1862 

3 

168 

Das Monument zu Pisek für die im 
italienischen Feldzuge 1859 Gefallenen 
des k. k. 11. Linien-Infanterieregiments 
Kronprinz Albert von Sachsen . 


1861 

4 

103 

Geschichte des k. k. Linien-Infanterie- 
regimeuts EH. Rudolf Nr. 14 in den 
Feldzügen 1813, 1814 und 1815 . . . 

YVaniwcnhaus 

1821 

1 

75 

Dask.k. Linieu-Infanterieregiment Groß- 
herzog Ludwig III. von Hessen 
Nr. Hin der Schlacht von Magenta (1859) 


1861 

3 

345 

Das Regiment Herzog- von -Nassau - 
Infanterie Nr. 15. vormals Baron Zach, 
in der Schlacht bei Aspern am 21. und 
22,5. 1809 

(Pezclt) 

1860 

i 

338 

Geschichte des k.k. 1 5. Infanterieregiments 
Adolf Herzog von Nassau 
von La tt er er. Prag 1*74. (Rezension; 

B. 

1871 

v 

316 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Aus der Geschichte des k. k. Linien- 




Infanterieregiments Prinz Hohenloh e 
Nr. 17 


1847 

2 

299 

Geschichte des 21. Infanterieregiments 





Prinz Viktor Roh an (dermalen Albert 
Graf Giulay) im Feldzuge 18 >9 . . 

Waida 

1819 

3 

293 

Aus der Geschichte des k. k. Linien- 





Infanterieregiments Herzog von Lucca 
Nr. 24 


1847 

1 

80 

Das Infanterieregiment Parma Nr. 24 
in den Feldzügen 1848 und 1849 . . 
Aus der Geschichte des k. k. Linien-Infan- 

— s — 

0. 1897 

55 

233 

terieregiments Baron Piret Nr. 27 
Die Fahnenweihe im k. k. Linien-In- 


1847 

2 

280 

fanterieregiment König Leopold der 
Belgier Nr. 27 am 23-/3. 18 il . . . 


1861 

2 

241 

Aus der Geschichte des k. k. Linien- 





Infanterieregiments Graf Latour Nr. 28 


1817 

3 

40 

Unser Infanterieregiment Nr. 28 ... . 
Aus der Geschichte des k. k. Linien- 

Smekal 

1898 

2 

145 

Infanterieregiments von Schmerling 

Nr. 29 


1816 

4 

93 

Auszug aus der Geschichte des k. k. Linien- 





Infanterieregiments Baron C u 1 o z 
Nr. 31 

B. 

1862 

4 

17,91,157 

Unser 33. Infanterieregiment 


1892 

2 

273 

Aus der Geschichte des Linien- Infanterie- | 


1846 

1 2 

291 

regiments Graf Khevenhüller Nr. 35 | 
Der Kampf um die Häusergruppe Casa 


1 4 

199 


nuova durch zwei Bataillone Graf- 
Khevenhüller- In fanterieregiment Nr. 35 
und der Tod des Obersten Karl Fürsten 
zu W indisch -Gr aetz in der Schlacht 
von Solferino (1859) - . . 

Streffleur 

1860 

j l 

265 

Gedenkblätler des k. u. k. Infanterie- 
regiments Erzherzog Josef Nr. 37 
Aus der Geschichte des k. k. Linien- 


1891 

4 

152 

Infanterieregiments Nr. 39 

. 

1846 

4 

96 

Geschichte des k. k. 42. Linien-Infan- | 


1842 

I 1 

288 

terieregiments Herzog Wellington | 
Das Regiment Wellington- (Erbach-) 

Pfau 

1 2 

36 


Infanterie (Nr. 42) am 22 /5. 1860 und 
auf dem Marchfelde 1809 


1860 

1 

189 

Geschichte des im Jahre 1810 aufge- 





lösten k. k. Linien-Infanterieregiments 
Baron Simbschen Nr. 43 


1833 

3 

34, 333 

Zur Geschichte des Infanterieregiments 





Erzherzog Siegmund Nr. 45 . . 

Strack 

1862 

1 

379 


22 * 


Digitized by Google 



340 


T. Heeres- und Truppengeschichte. 


Das Regiment Herzog Bernhard von 
Sachsen- Meiningen Nr. 46 im 

Feldzuge 1866 

Zu dem Aufsatze »Das Regiment Herzog 
von Bernhard Sachsen-Meiningen 
Nr. 46 im Feldzuge 1866« . . . 

Kriegsszenen aus der Geschichte des 

48. Infanterieregiments Baron Gollner 
in den Feldzügen 1813 und 1814 . . 

Geschichte des k. k. 43. Linien-Infanterie- 
regiments Baron Kerpen in den Feld- 
zügen von 1809, 1813, 1814 und 1815 
Episoden aus der Geschichte des k. k. 

49. Infanterieregiments Baron Hess 
Das 3. Bataillon des 49. Linien-Infan- 

terieregiraents FM. Freiherrn v. Hess 
im Gefechte bei Aschaffenburg am 

14. Juli 1866 

Aus der Geschichte des k. k. Linien- 
infanterieregiments Erzh. FranzKarl 

Nr. 52 ... 

Aus der Geschichte des k. k. Linien- 
infanterieregiments Baron Fürste n- 

wärther Nr. 56 J 

Aus der Geschichte des k. k. Linien Infan- 
terieregiments Baron Hayn au Nr. 57 
Geschichte des kais. österr. 59. Linien- 
infanterieregiments Groß h erzog 

Leopold von Baden 

Episode aus der Zeit der Choleraepidemie 
in Oberungarn im Jahre 1831. Ein 
Beitrag zur Geschichte des Infanterie- 
regiments Nr. 60 

Die Fahne des k. k. Infanterieregiments 
Prinz Gustav Wasa Nr. 60 im Feld- 
zuge 1799 

Das k. k. Infanterieregiment Groß- 
herzog Ferdinand IV. von Toskana 
Nr. 66 im italienischen Feldzuge des 

Jahres 1866 

Ansprachen bei Gelegenheit der Fahnen- 
weihe im k. k. 66. Infanterieregiment 
Baron Steininger, gehalten zu Prag 

am 2./12. 1861 . . 

Stiftung des k. k. FML. Franz Grafen 
Folliot de Crenneville, Ersten 
Generaladjutanteu Sr. Majestät des 
Kaisers (für das Infanterieregiment 
Nr. 75) 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Cristofek 

1867 

4 

215 


1868 

t 

193 

F. P. 

1845 

i 

91 


1821 

4 

3, 115.243 


1861 

2 

122 

v. A. 

1869 

1 

49 


1846 

3 

328 


1846 ! 

2 

185 


1 

4 

156 


1846 

2 

309 

L. S. 

1835 

3 

173. 265 


1865 

1 

11 

G. G. 

1865 

1 

338 

Wibiral 

1869 

4 

1 

Bissingen 

1862 

1 

371 


1866 

2 

386 
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(Alte und neue Gedanken) über Jäger- 
wesen 

Über Jägerwesen 

Gedanken über die Jäger 

Beiträge zur Geschichte der k. u. k. 
Jägertruppe 

Zur Auflösung des Feldjägerbataillons 

Nr. 3 

Das 50jährigen Bestehen des k k. 10. 

Jägerbataillons 

Das k. k. 10. Feldjägerbataillon in dem 

Feldzuge 1850 in Italien 

Aufforderung in betreff der Geschichte 
des k. k. 10. Jägerbataillons . . . 
Das 22. Feldjägerbataillon, die letzte 
kämpfende Truppe Österreichs auf dem 
Schlachtfelde von Königgrätz (1860) . 
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ganK 

Hand 

Seite 



I i 

255, 407 

\ 

( 

1863 

1 2 

29 

113, 169 



' 4 

47 


1865 

1 

143,310 


1865 

2 

213 


1897 

4 

214 

j 

1 Kandelsdorfer 

189» 

<2 

39 

1899 

1 2 
1 3 

98 

1 


1901 

3 

10 


1893 

3 

229 


1803 

2 

317 

— r 

1863 

3 

227 

Poschacher 

1864 

4 

340 


Ellison 1905 2 847 


Kavallerie (Chevauxlegers, Dragoner, Husaren, Kürassiere, 

Ulanen). 


Beschaffenheit der deutschen Kavallerie 

in der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts H -g. 1819 2 170 

Nachrichten und Betrachtungen über die 
Taten und Schicksale der Reiterei etc. 

Berlin und Posen 1823^24. (Rezension) A. R. 1828 4 81 

Miszellen mit besonderer Beziehung auf ( 

die älteste Geschichte der Reiterei . | Schels 


Reiter bestallung des Kaisers Rudolf 11. 
mit Georg Rudolf von Marsch all auf 

1 

I 

3 

68, 137 

tausend deutsche gerüstete Pferde vom 

20./5. 1598 

| J. B. S. 

1829 | 

4 

85 

Das Wallenstein’sche Reiterrecht . . 

H — 11 — r. 

1816 

1 

227 

Von der Kavallerie 

(Karl, Erzherzog) 1861 

1 

1 


) 90, 208, 
1 | 310 

•2 ai 


Über die Verwendung der Kavallerie in 
Italien (Feldzug 1796) 

Reitergeist 

Glossen eines kaiserlichen Reiters . . . 
Bemerkungen zu den Glossen eines kaiser- 
lichen Reiters 



| 

2 

216 



3 

117.262 


1861 

4 

219 


1 

5 

207 


1862 

2 

155 

(Lippe) 

1864 

3 

76 


1865 

1 

321 

Demel 

1863 

3 

S1 
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Ja ,i r ' n»"'i 

Sang 

Seile 

Aus dem Reitergefecht bei Wysokow 

(1866) 

Beitrag zur Geschichte der Entwicklung 


18*16 4 

287 

des österreichischen Reiterwesens nach 
dem Jahre 1860 . 


1870 1 

202 

Gedanken über die Verwendung der 




Reiteiei im Sinne der modernen Krieg- 
führung mit besonderer Berücksichti- 
gung des Material«, der Organisation 
und Ausrüstung der österreichischen 
Reiterei 

Micsin 

1870 4 

121, 225 

Vergleich zwischen den Leistungen der 




Reiterei in den Feldzügen 1848 und 
1866 in Italien 

A. v. H. 

1871 2 

37 

Österreichs Reiterei in den letzten De- 




zennien 


1878 8 u. 4 

159 

Geschichte der Kavallerie ...... 

Huber 

0. 1879 19 

345 

Aphorismen über die k. u. k. Kavallerie 

— o — 

1893 1 

258 


Aus der Geschichte des k. k. Chevaux- 
legers-R. Kaiser Ferdinand Nr. 1 


1848 

2 

196 

Szenen aus der Geschichte des k. k. 
Chevauxlegers- R. Prinz Hohen- 
zollern Nr. 2 im Feldzuge 1809 . . 


1847 

3 

3 

Aus der Geschichte des k. k. Chevaux- 
legers-R. Erzherzog Ferdinand 
Maximilian Nr. 3 


1847 

2 

293 

Aus der Geschichte des k. k. Chevaux- 
legers-R. Fürst Karl Liechtenstein 


1848 

2 

54 

Aus der Geschichte des k. k. Chevaux- 
legers-R. Graf Wrbna Nr. 6 . . . . 


1846 

4 

169 

Aus der Geschichte des k. k. Dragoner- 
regimentes Erzherzog Johann Nr. 1 


1846 

4 

289 

Kriegsszenen aus der Geschichte des 
k. k. Dragonerregiroentes Gr oßherzog 

Pfau 1 

1838 

1 

185, 304 

1 

1839 

3 

41 

von Toskana Nr. 4 

Aus der Geschichte des k. k. Dragoner- 
regimentes Großherzog von Tos- 
kana Nr. 4 


1847 

2 

283 

Geschichie des österreichischen Dragoner- 
regimentes Riesch Nr. 6 in den Feld- 
zügen 1813 und 1814 

Avemann-Leta 

1818 

2 

213 

Aus der Geschichie das k. k. Dragoner- 
regimentes Graf Ficquelmont Nr. 6 


1847 

1 

64 

Episoden aus der Geschichte des Dra- 
gonerregimentes Fürst Windisch- 
Graetz (Nr. 14) . ....... 


1865 

2 

406 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Das Bartprivilegium des k. u. k. Dragoner- 

regimente.s Nr. 14 

Geschichte des k. k. Husarenregimentes 

Kandelsdorfer 

1892 

9 

136 

Kaiser Ferdinand Nr. 1 

Kriegsszenen (aus der Geschichte des 

Baumann 

1845 

l 

7 

Regimentes Kaiserhusaren Nr. 1 
1805 bis 1812) 


1845 

2 

59,303 

Aus der Geschichte des k. k. Husaren* 
regimentes Erzherzog Josef Nr. 2 . 

Das k. k. Husaienregiment Palatinal 


1846 

4 

182 

im Feldzuge 1800 

Szenen aus der Geschichte des k. k. 


1847 

2 

231 

Husarenregiments Erzherzog Ferdi- 
nand Nr 3 


1845 

4 

£06, 308 

Aus der Geschichte des k. k. Husaren- 
regimentes Erzherzog Ferdinand Nr. 3 
Geschichte des k. k. vierten Husaren* 


184(1 

4 

89 

regimentes Alexander Czasare- 
witsch, Großfürst und Thronfolger von 
Rußland 

Egger 

1842 

3 

45, 150 

Die Oberstleutnants zweiter Eskadron des 





k. k. vierten Husarenregimentes bei 
Nekarshausen 1799 


1865 

2 

402 

Geschichte des k. k. fünften Husaren- 
regimentes König von Sardinien 
Das Wirken des k. k. Husarenregimentes 

j- Gebier 

1834 

2< 

61, 176, 
274 

Baron Blankenstein Nr. 6 (1809) 


1846 

8 

183 

Szenen aus der Geschichte desk. k. Husaren- 
regimentes König von Württem- 
berg (Nr. G) 

Aus der Geschichte des k k. Husaren- 

1 

1 

1645 

f 1 

l 8 

168 

219 

regimentes Fürst Reuß Nr. 7 . . . 

Die angebliche Gefangennahme einer 


1846 

3 

G9 

Eskadron des k. k. siebenten Husaren- 
regimentes ( I8öfi) 


1867 

2 

326 

Aus der Geschichte des k. k. Husaren- 





regimentes Herzog Ferdinand von 
Sachsen-Koburg-Gotha Nr. 8. 


1816 

2 

301 

Geschichte des k. k österreichischen 





9. Husarenregimentes Nikolaus I., 





Kaiser von Rußland . . 

L. S. 

1834 

3 

173, 294 

Kriegszenen aus der Geschichte des k. k. 





husarenregimentes König Friedrich 
Wilhelm von Preußen Nr. 10 


1846 

2 

26» 

Szenen aus der Geschichte des k. k. 

1 



119 

33, 271 

Husarenregimentes Szekle r Nr. 11 in 

}• Geringer 

1617 

1 3 

den Feldzügen 1792 — 1798 . . . 

J 



Szenen aus der Geschichte des k. k. 

i 

| 1645 

3 

305 

Husarenregimentes Szekler Nr. 12 in 

J- Geringer 

) 

| 184G 

( 1 

208 

den Feldzügen 1793 — 1798 

! 

t 3 

310 
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Berichtigung zu dem Aufsatze »Das k. k. 
II. Armeekorps im Feldzuge 1866«, 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

das 12. Husarenregiment betreffend 
Aus der Geschichte des k. k. Grenz- 


1867 

3 

329 

Husarenregimentes 

Aus der Geschichte des Kürassier- 


1846 

3 

332 

regimentes Baron Sunstenau Nr. 2 . 
Aus der Geschichte des k. k. Kürassier- 


1846 

8 

216 

regimentes Graf Auersperg Nr. 5 . 
Aus der Geschichte des Kürassier- 


1846 

2 

209 

regimentes Graf Walmoden Nr. 6 . 
Anteil des Kürassierregiraentcs Prinz von 
Hessen Nr. 6 am Feldzuge der Nord- 


1846 

3 

82 

armee 1866 

Aus der Geschichte des k. k. Kürassier- 


1867 

1 

400 

regimentes Graf Hardegg Nr. 8 . . 
Das Kürassier» egiment Kaiser Franz 


1847 

2 

öl, 176 

Josef Nr. 11 bei Wysokow .... 
Aus der Geschichte des Regimentes 


1871 

4 

115 

Fürst-Schwarzenberg-Ulanen Nr. 2 
Aus der Geschichte des k. k. Ulanen- 


1846 

S 

88 

regimentes Erzherzog Karl Nr. 3 
Das k. k. Ulanenregiment Graf Clam- 
G alias Nr. 10 im Gefechte bei Nachod 


1846 

2 

319 

1866 A. S. 

Artillerie. 

Das Wirken der österreichischen Artillerie 

1872 

i 

50 

im Feldzuge 1791) 

Das Verhalten der Mannschaft der Ka- 
valleriebrigade Nr. 8 des Erzhcrzog- 
Lud wig-Artillerieregiments Nr. 2 in 


1847 

i 

127 

der Schlacht von Magenta (1859) . . 
Die Mitwirkung der k. k. österreichischen 
Artillerie bei der vierzigstündigen Be- 
schießung Fridericias. Am 20. und 

C. B. 

1862 

3 

315 

21./3. 1864 

Panik und Pflichttreue in der Schlacht 
bei Königgrätz 1866. Ein Beitrag zur 


1864 

2 

1 

Geschichte der k. k. Artillerie . . . 
Das Material der österreichischen Ge- 
birgsartillerie vom Jahre 1753 bis zur 


1866 

3 

120. 296 

Gegenwart 

Die Batterie der Biigade Wezlar vor 


1866 

8 

303 

Guidizollo im Feldzuge 1859 .... 
Die Batteriedivision als Feldartillerie- 

C. W. 

1870 

2 

187 

abteilung 

Nachrichten über die Denkmale der 

Schemerka 

0. 1876 

12 

381 

Artillerie ... 


1878 

Ju.4 

153, 189 
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££ Hand 

Seite 


ganff 

Die Österreichische Artillerie der Donau- 



armee 1849. (Eine Erinnerung an Feld- 
zeugmeister Ritter v. Haus lab) . . Dolleczek 

1883 4 

193 


Pionier- und Genietruppe, Eisenbahn- und Telegraphen- 
regiment. 


Die technischen Leistungen des k. k. 


Pionieikorps im Feldzuge 1859 in Italien 


18ii3 

3 

241 

Die Verwendung der k k. österreichi- 
schen Pioniere im Feldzuge 1866 gegen 
Preußen 

Magdeburg 

1368 

1 

20 

Übersicht der von den kgl. preußischen 
und den kais. österreichischen Pionieren 
im Feldzuge gegen Dänemark im Jahre 
1864 ausgeführten Brückenbauten und 
Überscbiffungen 


1868 

3 

80 

Die Leistungen des k. k. Pionierkorps 
während der Überschwemmungen des 
Jahres 1862 

\V. B. 

1869 

1 

199 

Geschichtliche Skizze der k. k. öster- 
reichischen Pioniertruppe von ihrem 
Entstehen bis auf die Jetztzeit und ihre 
Verwendung bei der Armee im Felde 

Tomaschek 

0. 1873 

7 

10 

Entgegnung auf einen Artikel des »Russi- 
schen Ingenieurjournals« über die 
k. k. Pioniertruppen 

W. B. 

1874 

2 

75 

Das Pionierwesen auf der Weltaus- 
stellung (18731 

Brinner 

1874 

2 

81, 137 

Geschichte des Pionierregiments etc. von j 

p. 

| 1879 

L. B. 

75 

Br inner. Wien 1878. (Rezension) . ( 

\ 1881 

L. B. 

46 

Die k. k. 18. Pionierfeldkompagnie vor 
und während der Okkupation der 
Herzegowina (18 <6 — 1878) 

Blondein 

0. 1881 

22 

574 

Ein Kriegsbrückenschlag von Sr. Majestät 
dem Kaiser (10./?. 1883) 


1883 

3 

315 

Zur Geschichte der k. k. Geniewaffe . . 

Lustig 

1885 

l{ 

53,131. 

161 

Das Denkmal der (am 3. 9. 1890) ver- 
unglückten Pioniere zu Prag .... 


1898 

2 

142 

Studie über dieVerwendung unseres Kriegs- 
brückeomateriales System B i r a g o 
in den Feldzügen von 1848 bis 1878 

Goldschmidt 

O. 1902 

65 

436 

Flüchtige Skizze über die k. u. k. Pionier- 
truppe 

Bekiö 

1904 

i 

553 

Das Eisenbahn- und Telegraphenregi- 
ment während der provisorischen Be- 
triebführung auf den kgl. ungarischen 
Staatsbahnen 

Putz 

0. 1905 

71 

221 
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Grenzer und Freikorps. 

Der österreichische Grenzoffizier nach 
seinen Pflichten und den hiedurch be- 


dingten Eigenschaften 

Einige Blicke in die inneren Verhältnisse 

Tritschler 

1832 

4 

323 

der k. k. Militärgrenze in Siebenbürgen 

Tritschler 

1818 

8 

40,184 

Militärstatistische Beschreibung der k. k. f 

Militärgrenzländer 1 

Aus der Geschichte des k. k. Grenz-IR. 

Streffleur 
und Klein 

} 1870 

4 

f Anh. 

\ 123,163 

Liccaner Nr. 1 

Aus der Geschichte des k. k. Grenz-IR. 


184« 

2 

203 

Szluiner Nr. 4 


1816 

2 

204 

Aus der Geschichte des Warasdiner 
St.-Georger Grenz-IR. Nr. 6 . . . 
Aus der Geschichte des k. k. Grenz-IR. 


1847 

1 

76 

Gradiskaner Nr. 8 

Aus der Geschichte des k. k. Grenz-IR. 


184« 

4 

191 

Peter wardei ner Nr. 9 


1846 

3 

221 

Aus der Geschichte des k. k. Grenz-IR. 





Szekler Nr. 14 und 15 


184« 

2 

315 

Aus der Geschichte der beiden k. k. 





Grenz-IR. Nr. 16 und 17 .... 


1847 

1 

69 

Skizze des illyrisch-banatischen 

Grenz-IR. Nr. 18 

Szenen aus der Geschichte des k. k. Gre nz- 

Csorich 

1848 

2 

3,168 

Scharfschützenkorps 1793—1795 
Szenen aus der Geschichte des kroati- 

(Jellachich) 

1844 

4 

278 

sehen Freikorps Graf Ignaz 

Gyulai im Feldzug 1793 am Rheine 


1846 

2 

61 

Das Freikorps und das leichte Bataillon 





Carueville 


1817 

3 

15 

Die Teilnahme des Titler Grenz- j 



r 1 

177 

Tsehaikisten-Bataillons am 1 


1892 ! 

1 2 

178 

östeireichisch-türkischcn Kriege in den I 

Gjukie 


1 3 

77, 273 

Jahren 1788-1791 1 



1 4 

184 

K. k. und k. ung. Landwehr. 



Die königlich ungarische Honvedkavallerie 





im Jahre 1880 

Dembsher 

1880 

3u.4 381 

Die Fahne des k. k. 2. böhmischen 
Legionsbataillons Erzherzog Karl. 
Ausbildungs- und Unterrichtsverhältnisse 

Amon 

1883 

3 

259 

der königlich ungarischen Landwehr 

Horvath 

0. 1833 

26 

305 

Das zweite Grazer Landwehrbataillon 1809 
Die Wirksamkeit des kgl. ungarischen 

Amon 

1889 

4 

295 

Landesverteidigungsministeriums 1877 
bis 1890 (aus der »Ungarischen Revue«) 
vou Birö. Budapest 1891. (Auszug) . 

Schwicker 

O. 1891 

43 

B. A. 70 

Die k. k. österreichische und die könig- 





lieh ungarische Landwehr 


1894 

3 

253 

Zu s Geschichte der k. k. Landwehr . . 


189« 

2 

95 
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Jahr- 

S an tt 

Kami 

Seite 

Abriß der Militärgeschichte Rußlands 1 

Schels 

1813 

| H. 2 

86 

bis 1808 | 

j H. 3 

3 

Die Janitscharen (Jenitscheri) 

Darstellung der Streitkräfte Rußlands 


18)3 

4 

69 

während der Kriege 1812— 1P15 und 
ihrer bisherigen Reduktion 


1818 

4 

208 

Beitrag zu der Geschichte des neunten 





Korps der französischen verbündeten 
Armee im Feldzug gegen Rußland 
1812. Mit einem Anhang in besonderer 
Beziehung auf die Geschichte der groß- 
herzoglich badenschen Truppen . . . 


1821 

1 

243 

über den Kosaken und seine Brauch- 
barkeit im Kriege ... ... 

Bruchstücke, die Mitwirkung der kgl. 

Prokesch 

1824 

3 

270 

sächsischen Kiirassierbrigade bei der 
Schlacht an der Moskwa am 7./9. 1812 
betreffend 


1824 

4 

119 

Beitrag zur Geschichte des bayrischen | 




258 

Armeekorps im Feldzuge gegen Ruß- '• 

M. 

1826 

1 6 
1 4 

land 1812 | 

(Waffentaten der französischen ehe- 





maligen 32. Linienhalbbrigade vom 
11./4. 17% bis 28 /5. 1797) . . 

K. 

1828 

2 

36 

Skizze der Entstehung und des Wachs- | 





tums des britischen Reiches in Ost- ( 



J 3 

| 4 3 

235 

indien, seine Kriegsmacht und Kriegs- 1 
führung ' 

Rintelen 

1829 

140,276 


Das Monument bei Priest en, unweit 





Teplitz (für die russischen Garden unter 
Gl. Ostermann-Tolstoy 1813) . . 

Reiche 

1835 

4 

185 

Die russischen Militärkolonien in den 





Gouvernements Cherson und Charkow 

H r. 

1838 

1 

48 

Die Tscherkessen und ihre Kämpfe . . 
Entstehung, Charakter und Wirken der 

Streffleur 

1839 

2 

235 

hochschottischen Regimenter in der 
englischen Armee 

Ascher 

1840 

3 

21 

Geschichte der königlich-deutschen Legion j 



I 1 

215 

(von Beamish. Hannover 1832 und !• 

Streffleur 

1841 


328 

1837. Rezension) J 

Fastes militaires des Indes-Orientales 



1 3 

102 

Neerlandaises (1618 — 1856) von Ger- 
lach. 1859. (Rezension) 

W. E. 

1860 

3 

286 

Die deutschen Truppen im Dienste Frank- 





reichs 

Hörmann 

1861 

4 

5, 123 

Warum das Fluchen und Gotteslästern 





vor 200 Jahren in der bayrischen 
Armee verboten wurde (1644) .... 

Neumann 

1862 

2 

293 
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Der Schildwachcndienst (in Frankreich 

1622) 

Das Artiller iearscnal zu Woolwich . . 

Das französische Kriegsarchiv 

El Batallon de los cazadores de las 
Navas Nr. 14 (Spanien) ...... 

Die Anfänge des stehenden Heeres in 
der Landgrafschaft Hessen-Kassel und 
dessen Formationen bis zum Ende des 
30jährigen Krieges (1592-1648) . . 
Die Okkupation Genfs vom 2S./8. 1864 
bis zum 10./2. 1865. (Verhalten der 

schweizerischen Truppen) 

Die sardo-italienische Medaglia (Medaille) 

commemorative 

Les chasseurs d’Afrique 

Anteil des kgl. sächsischen Armeekorps 
an der Schlacht bei Königgrätz, 3./7. 1866 
Militärische Belohnungen unter Fried- 
rich II 

Die Reorganisation des preußischen 
Heeres in der Epoche von 1807 — 1813 
Beiträge zur Kenntnis des niederländisch- 
indischen Kriegswesens 

Die Mamelucken der Garde Kaiser N a- 

poleon’s I 

M o n t e c u c col i ’s Aufzeichnungen über 
die Einrichtung des Kriegswesens 
im schwedischen Heere in Deutschland 
zur Zeit des 30jährigen Krieges 1634 
Die Reiterei im amerikanischen Bürger- 
kriege 1861 — 1865 

Leistungen der Belagerungsartillerie vor 

Straßburg 1870 

Die Sterblichkeitsverhältnisse im französi- 
schen Heere im Jahre 1867 . . . 

Gliederung der französischen Armee nach 
dem Alter der Offiziere und der Mann- 
schaft 

Die Chargen der französischen Armee 

nach ihrem mittleren Alter 

Die Verheirateten bei den kaiserlich 
russischen Truppen im Jahre 1868 
Die kaukasische Linie. (Kosakische 
Niederlassungen in Rußland.) Ihre 
Entstehung, Entwicklung und gegen- 
wärtige Lage 

Die genossene Bildung und die Ehren- 
zeichen der Unteroffiziere und Soldaten 
der kais. russ. Armee im Jahre 1867 . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Jtaod 

Seite 


1862 

4 

232 

F. M. 

1863 

4 

185 


1863 

4 

359 

Gr. Wz. 

1864 

2 

274 

E. v. St. 

1864 

3 

33 


1865 

1 

339 


1865 

2 

139 

Gr. Wz. 

1865 

2 

381 

• 

1866 

3 

165 

Lippe 

1868 

1 

5b 

Auspitz 

1868 

4 

193 

Motz 

1869 

2 

41 

Weininger 

1869 

3 

257 


1869 

3 

313 

Landmann 

1870 

4 

59 


1870 

4 

96 


1870 

4 

Anh. 159 


1870 

4 

Anh. 192 


1870 

4 

Anh. 193 


1870 

4 

Anh. 194 

Hellwald 

1871 

2 

65 


1871 

4 

260 
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Die genossene militärische Bildung sowie 
die Ehrenzeichen der Stabs- und Ober- 
offiziere der kaiserlich russischen Armee 

im Jahre 1867 

Das russische Grenadierregiment Kaiser 

Franz Josef I 

Streiflichter auf das türkische Heer . . 

Die Russen in Turkestan 

Das Offizierskorps der preußischen Armee 
nach seiner historischen Entwicklung, 
seiner Eigentümlichkeit und seinen 
Leistangen von Crousaz. Halle 1876. 

(Rezension) ... 

Das russische Topographenkorps . . . 
Leistungen der russischen Artillerie beim 
Übergange über die Donau bei Zimniza 

im Juni 1877 . 

Englands Landmacht in einem kontinen- 
talen Kriege in Europa 

Die Verwendung der deutschen Artillerie 
in der Schlacht bei Sedan (1870) . . 
Die preußische Reiterei von 1806 bis 
1876 von Kachler. Berlin 1879. 

(Rezension) 

Reglements und Instruktionen für die 
Ausbildung der Truppen und ihrer 
Führet von der Beendigung des ersten 
Feldzuges gegen das französische 
Kaiserreich im Jahre 1805 bis zum 

Kriege 1866 

Die polnische Armee im 17. Jahrhundert. 
(Ihre Einrichtung, Gliederung und 
Kampfweise, mit besonderer Berück- 
sichtigung der unter dem Befehle des 
Königs Johannes Ilf. Sobieski bei 
dem Entsätze von Wien 1683 beteiligt 
gewesenen polnischen Truppen) . 

König Friedrich Wilhelm I. von 
Preußen und seine Armee .... 
Historisches über das Schlittschuhläufer- 
korps Norwegens (1713 — 1879) . . . 
Geschichte des russischen Heeres etc. von 
Stein. Hannover 1885. (Rezension) . 
Beitrag zur Charakteristik der englischen | 

Armee | 

Das französische Heer der I. Republik | 
und des I. Kaiserreiches (1789—1815) / 
Die Armee der Hellenen und ihre Mobil- 
machungen . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Rami 

Seite 


1871 

4 

281 

G. 

0. 1873 

6 

321 


1874 

3 

77 

Schulz 

0. 187« 

12 

19. 137 



0. 1876 

13 

B. A.58 

Opa£id 

O. 1877 

14 

608 

Dragas 

0. 1878 

16 

324 

Debelak 

O. 1878 

16 

651 

Molnar 

0. 1880 

20 

101 

Br. M. G. 

0. 1380 

21 

B. A. 45 


j 1881 { 

3 

153 


4 

1,127 

(J. G.) 

| 1882 { 

1 

2 

149 

131. 249 


Dolleczek 

1883 

8 

105 

P. J. 

1885 

2 

66 


1885 

S 

216 

H. v. W. 

0. 1885 

30 

B. A. 3 



1 

160 

Bechtold 

1886 j 

2 

49 


f 

3 

1 

J. N. 

1886 ( 

4 

1, 222 

Sikaritos 

1886 

4 

183 
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Die geschichtliche Entwicklung und 
Organisation der bulgarischen Armee 
Russische Amateurkommanden (fälschlich 

Jagdkommanden benannt) 

Der neue Kurs im deutschen Heere , . 
Rußland und Rußlands Armeeverhält- 
nisse .... 

Die Tochter des (russischen) Keksgolm- 
regiroents Kaiser Franz Josef . . 
F.in Ehrentag der bayerischen Kavallerie 

(1814) 

Die Artillerie in den Kriegen der Neu- 
zeit (1870/71) 

Das Artilleriemuseum in Paris .... 
Der britische Soldat und die Tugend 

der Selbstüberwindung 

Geschichtliche Skizze der französischen 

Intendanz 

Das königlich italienische Mililärgeo- 
graphische Institut in Florenz . . . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1889 

3 

113 

Dragas 

1890 

3 

1 


1*92 

4 

169 


1*93 

4 

1,283 


1*93 

1 

166 


1895 

1 

86 

Gottesheim 

1895 

3 

258 

Zernin 

O. 1896 

52 

47 


1901 

2 

133 

Brych 

1904 

2 

1179 

Haardt 

1904 

2 

1091 
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U- 

Biographien (biographisches Material) und 
Nekrologe. 

Biographische Sammelwerke und yuellen, Biographien 
(biographisches Material) und Nekrologe in alphabetischer 
Ordnung. (Memoiren, Korrespondenzen, Tagebücher, schrift- 
liche Nachlässe siehe V.) 


Biographische Sammelwerke und Quellen*). 


Züge von Heldenmut (1812) 


lihrenspiegel der k. k. österreichischen 
Armee. (Wien 1831) 


Erinnerungsblälter 


Züge von Heldenmut aus den letzten 
Kriegen der Österreicher (Verleihungen 
von Tapferkeitsmedaillen) 


Verfasser 


(Kandier) 


Schcls 


Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

1812 

H. 12 

109 

1813 

H. 1 

100 

1 

2 

220 

1831 ( 3 

230 

1.832 

3 

301 

( 

1 

203 


2 

347 

1833 , 
1 

3 

234 


4 

341 

1 

f 1 

221 

1834 j 

3 

332 


4 

316 

1841 

4 

61 

1846 

4 

206 


l{ 

84,212, 


306 

1847 

2 

1811. 304 


3 

63 


4 

61, 215 


*) Die sogenannten »Militärveränderungen« von 1811 bis Ende 1817, dann 
als »Personalveränderungen« bis 1841) fortgeführt, bilden eine wertvolle bio- 
graphische Quelle für diese Zeit, da unser heutiges »Personalverordnungsblatt« 
erst 1859 beginnt. Strefi'leur setzte diesen Teil der »Militärischen Zeitschrift« von 
1860 bis 1863 als sogenannte » Armeenachrichten«, von da an wieder als »Personal- 
Veränderungen« bis 1870 fort. Zum letzten Male erschienen diese »Personalver- 
änderungen« (für Armee und Marine) sporadisch im Jahre 1890, seither nicht wieder. 
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Faksimile der Nameusunterschrift der 
Oberbefehlshaber selbständiger 
österreichischer Armee und der damit 
Verbündeten im Kriege gegen Frank- 
reich etc. 1792 — 1799 

Kriegsszenen aus dem Feldzuge 1859 in 1 
Italien I 

Tapferes Verhalten einzelner Offiziere 
ira Feldzuge 1859 in Italien .... 
Moralische Belebung durch Biographen 
Über die Aufzeichnung kriegerischer Ver- 
dienste ganzer Geschlechter 

Züge von Heldenmut aus dem Kriege ^ 

in Italien 1848 / 

Züge von Heldenmut. Aus dem Kriege 
1848 und 1849 in Ungarn und 1859 

in Italien 

Züge von Heldenmut aus dem Feldzuge I 
in Ungarn 1849 > 

Züge von Heldenmut im Feldzuge 1866 

Züge von Heldenmut aus dem Kriege in 

Ungarn 1849 

Die sieben tapfersten Soldaten aus den 

Feldzügen 1813 und 1814 

Monumente kaiserlich österreichi- 
scher Generale in Mainz .... 
Die Hauptleute Sr. k. k. Apostoli 1 
sehen Majestät Ersten A r c i & r e n* 

leibgarde 

Militärische geflügelte Worte (berühmter j 
Feldherren oder verdienstvoller!- 

Militärschriftsteller) ] 

Schlagwörter über die Kriegführung. | 
(260 Zitate berühmter Feldherren I 
und hervorragender Militärschrift- I 

steiler) . ' 

Militärischer Maria Theresien-Orden von 
Lukeä. Wien 1890. (Rezension) . . 
Bisherige k. k. Kriegs minister . . 
Szepter und Kronen. (Die Herrscher 
Europas in Wort und Bild) von 

Ascher 

Ein Habsburgmuseum 


Charaktere aus dem 30jährigen Kriege 
(Wallenstein, Tilly, Picco- 
lomini) 


Verfasser 

Jabr- 

Band 

Seite 


gan* 




1848 

l 

31 



1 2 

149, 293 


1861 

3 

43, 345 



1 4 

133 


1862 

l 

249 


1862 

4 

303 


1863 

4 

1 



i 

119,234, 


1864 

2 ! 

295 


1865 

2 

246 


| 1865 

4 

159 

(Rr) 

» 1866 

1 

398 



1 3 

118 


1874 

' 4 

109 

R. 

1875 

3 

271 


1877 

S 

Anh.308 

Amon 

18.80 

1 u. 2 

75 

Amon 

1883 

4 

49 



1 3 

30 

R— v. 

1885 

i 4 

248 



/ 1 

169 

B. v. G. 

1886 

» 2 

55 

N. S. 

0. 18‘J1 

42 

B. A. 17 


1892 

2 

16 


1894 

3 

101 

Went 

1900 

4 

83 

Schein 

1818 

1 

301 
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Verfasser 

Jahr- 

Band 


Prinz Eugen von Savoyen und Mar- 
schall Laudon- 

Janko 

gang 

1861 

2 

290 

Von Hellwig. — Auguste Krüger. 
Zwei Besitzer des im Jahre 1813 ge- t 
stifteten preußischen Eisernen Kreuzes 1 

Lippe- 
Weißen fei 8 

| 1863 

2 

55 

Aus dem Militärleben des Kardinals und 
Fürsterzbischofs von Olmütz Freiherrn 
v. Sommer au -Beek h und des 
k. k. Rittmeisters Karl Fischer von 
Wallmoden Kürassieren 

C. B. 

1865 

1 

337 


Vier militärische Abenteurer und Partei- 
gänger (Johann v. Mayer, österreichi- 
scher Hoboist, preußischer Oberst; 

Johann Daniel Br. Menzel, sächsi- 
scher Fourier, österreichischer General; 

Johann Gscharay, neuburgischer 
Gerichtsknecht, preußischer General; 

F. C. v. Thürriegel, Pfleg-Ge- 
richtsschreiber, preußischer Oberst) . . 

Die Brüder Fulgosio und O’Donell 1867 1 63 

Tycho Brahe und Johann Kepler Hornstein 0.1877 14 45 

Aus dem Leben Erzherzog Karls und 

FM. Radetzkys (nach Vogl). . . Janko 1880 3 u. 4 447 

Moltke und Gambetta. Studie über 
die Kriegszüge Deutschlands und der 

französischen Republik 1870/71 . . . Ratzenhofer 1862 4 1 

Prinz Eugen von Savoyen und 
John Churchill Herzog von Marl- 

borough Kirchhammer 0. 1882 24 52,443 

Georg Ri mp ler, Christoph Börner, 

Chef des Artillerie- und Geniewesens 
während der Türkenbelagerung Wiens 

1383 Janko 1884 1 35 

Ulysses Grant und Robert E. Lee . . Bechthold 1885 4 1 

Biographien der kaiserlich österreichi- 
schen Generale und Obersten aus der 

Familie von Salis . 1892 1 62 

Unsere Bildergalerie : 1. Erzherzog Karl. 

2. Kaiser Franz Josef. 3. Valentin 

Ritter v. Streffleur 1893 1 1,97,193 

Oberst O’Donell und Bürger Ett en- 
reich (mit zwei Porträts) ..... 1893 2 3 

Erzherzog Karls Kinder (Erzherzog 
Albrecht, Wilhelm und Friedrich, 

mit drei Porträts) K. K. 1893 2 97 

Die Verbündeten unseres Kaisers (Wil- 
helm II., Deutscher Kaiser und König 
von Preußen und H u m be r t I., König 

von Italien, mit zwei Porträts) ... . 1893 2 201 

Zitterbofer, Geschichte und Generalregister. 23 
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Mocenni (Kriegsminister) und Pri- 
merano (Generalstabschef in Italien) 
Österreichische Heldengräber (FM. Graf 
Daun und General Loudon) . , . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

. 

1894 

1 

302 

March 

1895 

4 

272 


Biographien (biographisches Material) und Nekro 
löge in alphabetischer Ordnung. 

A. 


Aus dem Leben des D. J. U. Matthias 
Abele von und zu Lilienberg 
Otto Ferdinand Graf von Ab e n s be rg 

und Traun, k. k. FM 

Geheimnisse der Kriegführung des 

Herzogs Alba 

»Ein guter Soldat« (König Albert 

von Sachsen) 

FZM. Eugen Freiherr von Albori (mit 

Porträt) 

Zur Feier des 50jährigen Dienstjubiläums 
des FM. Erzherzog Albrecht am 

18. April 1877 

Zum Jubelfeste Sr. kais. Hoheit des 
FM. Erzherzog Albrecht. (60 J ahre 

Soldat) 

Feldmarschall Erzherzog Albrecht 
Ansprache des Generalobersten v. Loe 
an Se. k. u. k. Hoheit FM. Erzherzog 
Albrecht (bei Überreichung des 
preußischen Marschallstabes) .... 

Erzherzog Albrecht f 

(Erzherzog Albrecht.) Du bist nicht 
tot! (Zum 18. Februar 1895) . . 
Gedenkrede auf weiland Se. k. u. k. 
Hoheit den durchlauchtigsten Herrn 
Feldmarschall Erzherzog Albrecht . 
Erzherzog Albrecht als Feldherr . . 
F M. Erzherzog Albrecht von Duncker. 
Wien und Prag 1897. (Rezension) 

FZM. Freiherr v. A lern an n 

Ali-Pascha zu Parga 

Allexics- Maina, FML 

Kurze Lebensbeschreibung des FM. Josef 

Freiherrn v. Alvinzy 

Karl Freiherr v. Amadei, FML. . . 
A ndujar (Hptra., verteidigt Mainz 1792) 


Blöchlinger 

1865 

3 

269 

Schels 

1842 

2 

302 

Schönherr 

1867 

1 

364 

Bleibtreu 

1902 

3 

67 


1901 

1 

1 


1877 

2 

1 


1887 

2 

97 

(Lukes) 

1891 

1 

97 



1894 

1 

190 

• 

1895 

1 

199 

Kuderna 

1895 

2 

1 


(Mathes) 

0. 1895 

51 

315 

• 

1897 

1 

203 

Finke 

0. 1897 

55 

B. A. 91 

Du Nord 

0. 1881 

23 

138 

Alcaini 

1823 

1 

197 


1861 

2 

153 


1813 

5 

69 

Schels 

1836 

H. 4 

325 


1812 

6 

125 
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Verfasser 

Jahr- 

en* 

Band 

Seite 

(GM. Karl Edler v. Anthoine) 1798 1 



I ; 

193 

bis 1889. Ein Lebensbild aus der alt» J 

H. 

1890 

österreichischen Arraee j 



l 4 


Christian Ritter v. Appel, Hptm. . . 
Das Streifkoramando des Majors Johann 

A. v. S. 

1861 

4 

141 

Ritter v. Appel, vom UR. König 
Franz II. beider Sizilien Nr. 12, im 
italienischen Feldzuge 1859 


1864 

4 

119 

Die falsche Jungfrau von Orleans, Johanna 





von Des Armoises (1436) 

Blöchlinger 

1866 

1 

118 

Ferdinand Freiherr v. Augustin, FML. 

J. v. R. 

1861 

3 

430 

Der FML. Kornelius v. Ayrenhoff 

Blöchlinger 

1866 

1 

254 


B. 

Reichskriegsminister FZM Ferdinand 
Freiherr v. Bauer . . 

K. K. 

1893 

8 

282 

Maximilian v. Baum garten, FML. 

Rieger 

1902 | 

3 

4 

137, 227 

9 

Andreas Baumkirchner 

Jan ko 

1867 

3 

149 

Markgraf Ludwig von Baden und der 
Reichskrieg gegen Frankreich 1698 
bis 1697 von Schulte. Karlsruhe 
1892. (Rezension) 

c. 

O. 1893 

46 

B. A. 46 

Johann Chevalier de Baillou, Oberst- 
leutnant und erster Direktor des 
k. k. Hofnaturalienkabinetts .... 

Blöchlinger 

1864 

8 

273 

Biographische Skizze des FML. Emme- 
rich Freiherrn v. Bakonyi . . . . 


1845 

3 

253 

FZM. Karl Freiherr v. Baltin . . . 


1873 

4 

191 

Oberst und Bischof. (Franz Ludwig Pfalz- 
graf in Bayern, erster Inhaber des 
Infanterieregimentes Nr. 4) .... . 


1893 

1 

154 

Beaulieu’s Nekrolog . 

Schels 

1820 

3 

172 

FZM. Freiherr v. Beaulieu im Feld- 
zuge in Italien 1 796 

Stöckl 

0. 1900 

Hl 

115 

Major Ritter Bechinie von Lay am . 


1865 

4 

409 

Ch. Ph. Ludwig v. Bechthold, groß- 
herzogl. hessischer Generalleutnant 


1866 

3 

292 

FZM. Friedrich Freiherr v. Beck (mit 
Porträt) 


1894 

1 

1 

(FZM. Graf Beck) 25 Jahre Chef des 
Generalstabes (mit Porträt) 


1906 

1 

865 

August Karl Emanuel Graf v. Belle- 
garde, Wirkl. Geheimer Rat, Käm- 
merer und FM I 

w. 

1873 

3 

. 53 

FZM. Ludwig Ritter v. Benedek . . 

ff. 

0.1881 

22 

525 

Zum Todestage des FZM. Benedek . 


1897 

2 

154 


23 * 


Digitized by Google 



356 


U. Biographien (biographisches Material) und Nekrologe. 


Nekrolog des FML. Fürsten zu Bent- 

h eim-Steinfnrt 

Karl Berg v. Falkenberg . . . . 
Geistesgegenwart und Mut des kais. 
Oberstuckhauptmanns Major v. Bern- 

kop vor Schweidnitz 1757 

Theodor Bernbrunn 

Leben des FZM. Anton Freiherrn 

▼. Bertoletti 

Bern erkuDgen zu einer Stelle im 1 1 . Bande 
von Vignon, Histoire de France sous 
Napoleon, (FML. Baron Bianchi be- 
treffend) 

FML. Franz Bi har, k. ung. Landes- 
verteidigungsminister, (mit Porträt). . 
Über den Tod des Obersten v. Binder 
des 49. IR. in der Schlacht bei 

Königgrätz am 3-/7. 1866 

Nekrolog des Obersten und Unterleut, 
der kgl. lomb.-venet. adeligen Leib- 
garde Karl Freihenn von Birago 
Oberst Karl Freiherr v. Birago, nach 
einem Manuskripte des k. u. k. FZM. 
Anton Freiherrn Mollinary v. Monte 

Pastello 

Ein österreichischer Veteran. (FML. 

Johann Bitermann) 

Louis Blesson, kgl. preuß. Ingenieur- 

Major 

FM. Fürst Blücher v. Wahl Stadt . 
Renata Bordereau 

General Boulanger und sein neuer 
Reformplan des französischen Heeres 

Admiral Freiherr Bourgouignon von 

Baumberg 

Konrad Freiherr v. Boyneburg, der 
kleine Heß genannt, kais. Geheim- 
rat, General-Feldoberster und Statt- 
halter in Schältingen 1487 — 1567 . . 
Die Markgrafen von Brandenburg im 

österreichischen Heere 

Ducoud Laborde, verehelichte Poncet, 

genannt Breton-Double 

Aus dem Militärleben des im Jahre 1810 
gestorbenen k. k. Hofrates Heinrich 
v. Bretschneider 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

V. M. 

1840 

1860 

3 

8 

130 

119 

Janko 

1870 

1866 

3 

4 

163 

282 


1847 

2 

3 


1846 

4 

227 


1905 

2 

949 


1867 

1 

32 

Heller 

1846 

2 

3 


Rieger 

0. 1894 

48 

90 

K. K. 

1900 

1 

77 


1861 

1 

301 

Auspitz 

0. 1892 

44 

160 

G. G. 

1865 

3 

373 


1 


1 28, 109, 


I 

1 

\ 201 

• 

1887 { 

2 

101 


1 

3 

1 

B- o. 

O. 1879 

18 

637 



1818 

4 

271 

Schels 

1847 

4 

52 

(Blöchlinger) 

1865 

4 

410 

Blöchlinger 

1865 

2 

218 


Digitized by Google 



U. Biographien (biographisches Material) und Nekrologe. 


357 


Ulysses Maximilian Graf v. Browne, 
Freiherr v. Monte Annio and Camus, 
Herr auf Cerekowice und Trebowietice, 
FM., Kämmerer, GHR. (und) Hof* 

kriegsrat 

Seklionschef FML. Moritz Ritter von 

Brunner 

Nekrolog des FML. Grafen Ferdinand 

v. Bubna 

Ferdinand Graf v. Bubna* Littitz, 

FML 

Skizzen aus dem Leben eines Veteranen 
(Major Ignaz Baron Buday de Bator) 
Le marechal Bugeaud (1784—1849) 
von d’Ideville. Paris 1881/82. (Re- 
zension) 

Oskar Graf Bulgarin!, Rittmeister im 
13. UR. Graf Trani 

C, siehe 

C a b r e r a (v. Rahden. Frankfurt 1840). 

Rezension 

Quintus Cädicius 

Des Erzherzogs Carl von Österreich 

Urteil über Napoleon 

Ein preußisches Urteil über Erzh. Carl 
Erzherzog Carl als Feldherr und Heeres- 
organisator von Angeli. Wien 1896. 

(Rezension) 

Der Tod Carls XII., Königs von 

Schweden . 

II Conte di Cavour von Massari. Tu* 

rino 1873. (Rezension) 

Nekrolog des kais. österr. Feldzeug- 
meisters Johann Gabriel Marquis von 
Chasteler de Courcelles . . . 
Johann Chiossich 110 Jahre Soldat 

(1710—1820) 

Heinrich C e r r i n i von Monte Varchi, 

Kämmerer u. FML 

Hugo Ciccimarra, Hauptmann im 
3. Feldjägerbataillon, gefallen in der 
Schlacht bei Koniggrätz am 3./7. 1866 
Nekrolog des FZM. Grafen Hieronymus 

Colloredo 

Lebensgeschichte des FM. Grafen Josef 

Colloredo 

Fürstin Christiane zu Colloredo* 
Mannsfeld, geb Gräfin Clam-Gallas 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Baad 

Seite 

Janko 

1881 

1 

95 


1994 

2 

1185 


1826 

2 

119 


1866 

3 

188 

B— . 

1839 

1 

270 

Zanin 

0. 1835 B A. 

18 

A. U. 

1866 

2 

381 

auch K. 

1840 

2 

223 


1812 

H. 7 

79 


1865 

1 

121 


0. 1875 

11 

165 

Binder ‘ l 1897 
Kriegeistein | 

1 

285 

Blöchlinger 

1868 

4 

166 

A. T. 

0. 1876 

14 

B. A. 113 


1827 

1 

68 


1820 

4 

107 


1871 

1 

316 

R. P. 

1866 

4 

163 


1823 

2 

306 

Weingarten 

1819 

4 

72 


1896 

2 

1 
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Verfasser 

Jahr- 

Baad 

Seite 

FML. Franz Conrad v. Hötzendorf, 
k. u. k. Chef des Generalstabes (mit 
Porträt) 

1907 

l 

i 

Karl Graf Coudenhove, FML. . . . 

L. \V. 

1868 

4 

65 

Oliver Crom well (1642 — 1646,1650 — 

1658) von Honig. Berlin 1887 u. 1889. 

(Rezension) Kandelsdorfer 

1889 

L.B. 

41 

Josef v. Csek, Oberst 

Spiess 

1860 

2 

38') 

D. 

Heinrich Du Val Graf von Dampierre, 
Freiherr v. Montrovillia . . . . 

Janko 

1876 

4 

Anh. 73 

FZM. August GrafDegenfeld-Schon- 
barg 


0. 1877 

14 

25 

Ein Heldengreis der Bayern. (General 
D e r o y) 

M. J. 

1892 

4 

47 

Exnanuel Diemer, Major 

Janski 

1872 

3 

211 

Generalmajor Anton Freiherr v. Do- 
hrzensky in der Schlacht von Solfe- 
rino am 24 ./6. 1859 

R. 

1866 

1 

251 

General Duc rot und sein angeblicher 
Ehrenwortbruch im Kriege von 1870/71 

Zernin 

0. 1879 

19 

61 

E. 

Oberst Baron Edelsheim in der 
Schlacht bei Magenta am 4./B. 1859 . 

Rr. 

1866 

1 

336 

Szenen aus dem Leben des k. k. General- 
Feldwachtmeisters Josef Egger von 
Eggstein 


1835 

3 

74 

Franz Eisler, FML 

. 

1862 

2 

359 

Kaiserin Elisabeth. — Des Kaisers 
Dank 


1898 

4 


Freiherr v. Engelhartt-Sch nellen- 
stein, FML 


1863 

2 

418 

Franz Freiherr v. Ensch, GM 

Ensch 

1861 

2 

244 

F. 

Obrist Georg v. Fahrensbach (1633) 


1864 

2 

227 

Kaiser Ferdinand I 


1875 

2 


Oberst Finke 


1899 

2 

292 

Erzherzog Franz Karl 


1878 

1 

1 

Unser Oberster Kriegsherr. (Biographie 
Kaiser Franz Josef I.) 


1898 

4 

218 


Digitized by Google 



U. Biographien (biographisches Material) und Nekrologe. 359 


Zum 2. Dezember 1898. (Rückblick auf 
das Leben Kaiser Franz Josefs I.) 
Gott schütze und erhalte Dich Kaiser 
immerdar. (F r a n z J o s e f I.) . . . . 
F r i e d 1 a n d’s letzte Lebenstage. (Siehe 
auch Waldstein, Wallenstein). 
FML. Erzherzog Friedrich (mit 

Porträt) 

FZM. Erzherzog Friedrich, General- 
truppeninspektor (mit Porträt) . . . 

Friedrich II. als Publizist 

König Friedrich Wilhelm I. von 
Preußen und seine Armee . . . . 
Biographie des G. d. K. und Hofkriegs- 
ratspräsidenten Grafen v. F r i m o n t, 
Fürsten von Anlrodocco . . . . 


G. 

G. d. K. Ludwig Freiherr v. Gablenz 
FZM. Anton Galgötzy, Generaltruppen- 
inspektor (mit Porträt) 

Josef Freiherr v. Gail i na, FML. . . 

FML. Freiherr v. Gallina 

Oberst Johann Ritter v. Ganahl . . 

Virginie Ghesquiere 

Johann Giskrav. Brandeis. . . . 
Eine Konvertitin (Johanna Dorothea 
Regina G liassin) vom preußischen 
Freibataillon Quintus Icilius . . 
General G o v o n e bei Custoza (1866) 
von Dal Vertne. 1902. (Übersetzung) 
Szenen aus dem Leben des FML. 

Johann Baron Gramont v. Linthal 
Der Ulanenleutnant Gressier im 
Kampfe an der Heidelberger Brücke 

am 16./ 10. 1799 

Gribeauval, der erste Geueralinspektor 
der französischen Artillerie, in Öster- 
reich 

August von der Groben 

Biographische Skizze des Hofkriegs- 
ratspräsidenten FZM. Grafen Ignaz 

G y u 1 a i 

Nekrolog des k. k. FML. Grafen Albert 

Gyulai 

FML. Graf Gyulai an seinen Sohn . 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Fifi 

1898 

4 

264 

Metzger 

1898 

4 

288 


1808 


347,535 


1891 

2 

1 


1905 

1 

579 

Janko 

0. 1877 

15 

338 

P. J. 

1885 

2 

66 

Schönhals 

1833 [ 

t 1 

280 


1 

! 2 

92, 129 



1874 

2 

92 


1906 

1 

1 

A. v.H. 

1883 

4 

162 

Horsetzky 

0. 1883 

27 

148 

H. S. 

0. 1879 

19 

363 

Blöchlinger 

1865 

4 

411 

Ebersberg 

1867 

4 

322 


1897 

1 

289 

Margutti 

0. 1902 

64 

243 


1847 

4 

184 


1865 

3 

53 

Zernin 

O. 1896 

53 

53 


1866 

4 

280 


1833 

1 

57, 111 

Pfau 

1836 

4 

71 

Maendl 

1897 

4 

185 
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Verfasser 

Jahr- 



G. d. K. Graf Haller v. Hallerkeö 


gang 

187» 

1 

217 

Hannibal. Ein Bild aus vergangenen 
Jahrtausenden 

Haymerle 

1883 

o 

191 

Nekrolog des G. d. K. u. Hofkriegsrats- 
präsidenten Ignaz Grafen v. Hardegg 

Heller 

1818 

2 

117 

GM. Alexander Graf Hartenau, (mit 
Porträt) 

K. 

1893 

4 

280 

Nekrolog des Generals Franz von 
Harting 


1843 

2 

168 

Oberst d. R. Dr. Heinrich Hartl . . 

Truck 

0. 1903 

66 

261 

Nekrolog des FML. Anton Hart mann 
Edlen v. Hartenthal 


1846 

s 

54 

Georg Hart mann, FML 


1874 

1 

303 

(Hart mann, FZM. — siehe Klarstein). 





Die österreichische Artillerie der Donau- 
Armee 1849. (Eine Erinnerung an 
Feldzeugmeister Kitter v. Hauslab) 

Dolleczek 

1883 

4 

193 

Streifzug desUnterleulnantsKarl H e i n t z 
von Erzherzog*Ferdinand-Max-Chevaux- 
legers Nr. 3 im Feldzuge in Sieben- 
bürgen 1849 

R. 

1865 

3 

361 

FML. Franz Ritter Heller v. Hell- 
heim 

Went 

1899 

2 

174 

Major Friedrich Hennings . . . 


1865 

8 

5« 

Anton Freiherr v. Herzinger, FML. . 


1869 

3 

231 

FML. Freiherr v.Herzogenberg, Kom- 
mandant der Ingenieurakademie 18*27 
bis 1831 

Leonhardi 

1883 

1 

57 

FM. Freiherr v. Hess . . .... 

H. 

1870 

2 

151 

FML. Anton Edler v. Hille p ran dt . 

Duncker 

0.1885 

31 

257 

Fritz Hoenig und die »Wahrheit« . . 


1899 

4 

1 

Wer brachte Andreas Hofers Leichnam 
nach Tirol ? 


1393 

1 

247 

Karl Ritter v. Holtmann, kgl. bayri- 
scher General der Infanterie .... 

Brunner 

1903 

1 

417 

Johann Hoffner v. Bittelsies, früher 
genannt der »Hasenhansel« (1632) . . 

Neumann 

1861 

4 

302 

Biographische Skizze desk. k. FM. Prinzen 
Friedrich Franz zu Hohen z oller n- 
Hechingen 


1846 

1 

115 

Tödliche Verwundung des Obersten Karl 
Hubatschek vom Graf-Hartmann- 
Linien-Infanterieregiment Nr. 9 in der 
Schlacht bei Magenta und dessen Tod 
in Lodi 

J. B. 

1862 

3 

207 

Der Maria-Theresien-Ordens-Ritter und 
Oberst Ludwig Freiherr v. Hummel 


1897 

4 

147 
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Militärische Charakteristik des nord- 
amerikanischen Generals Jackson , 

Jeann e d’A rc 

FML. Ludwig Jekelfalussy v. Jekel* 
und Margitfalva, kgl. ung. Landes- 
verteidigungsminister, (mit Porträt) . . 
Das Lehen des Erzherzogs Johann von 
Schneidawind. Schaff hausen 1849. 

(Rezension) . 

Erzherzog Johann im Feldzug* 1809 
von Z wiedineck - Südenhorst. 
Graz 1892. (Rezension) 

FZM. Freiherr v. John 

Le G6o£ral J o m i n i, sa vie et ses ecrits 
von Lecomte. Lausanne 1888. (Re- 
zension) 

Niklas Jurischicz F reiherr v. G ü n s, 
Oberster Feldhauptmann der fünf 
niederösterreichischen Kreise in dem 
windischen. Lande etc 


K. siehe 

Jakob Kainz, Zeugführer 

Das Erzherzog- K arl - Monument . . . 
Rückblicke auf die Heldenlaufbahn 
weiland Sr. kais. Hoheit des Erzherzogs 

Karl von Österreich 

Aus den Jugendjahren des Erzherzogs 

Karl 

Das Wappen des Erzherzogs Karl 

Karl XII. (von Sch we den) 

Erzherzog Karl Ludwig. 

Franz von Kegeln, Oberstleutnant . . 
Eine Amazone (Johanna Sophia K e 1 1 n e r) 
beim k. k. Infanterieregimente Hagen- 

bacb. (1748 aufgelöst) 

Franz Graf Khevenhüller-Metsch, 

FZM 

Kriegsszenen aus dem Leben des k. k. 
G. d. K. Freiherrn Michael v. Kien- 

raayer von 1779 bis 1809 

Dienstesjubelfeier des kommandierenden 
Generals in Mähren und Schlesien 
Michael Freiberrn v. Kienmayer etc., 
abgehalten zu Brünn am 16./11. 1824 


V erfasser 

Jabr- 

ganK 

Band 

Seite 

Marx 

1838 

2 

292 

Weininger 

1864 

4 

19 


1906 

1 

681 


1849 

3 

135 

C. 

0. 1892 

44 

B. A.25 


1876 

2 



0. 1876 

12 

Anh. E. P. 

C. 

0. 1889 

38 

B. A. 9 


Janko 

1881 

3 

1 

auch C. 

Schallhammer 

1861 

8 

63 

Streffleur 

1860 

1 

181 

v. F. 

1860 

1 

191 

| 

1892 

4 

193 

Duncker | 

1893 

1 

3, 103 


1893 

1 

52 


1894 

4 

83 


1896 

2 

196 

E. P. 

1864 

4 

241 

Duncker 

1893 

8 

231 

Vivenot 

1870 

8 

67 

Gebier j 

1835 

4 

286 

I 

1836 

1 

275 

G — r. 

1836 

2 

31 
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Verfasser Hand Seit« 

gang 

Rede, gesprochen in dem Garten der 
k. k. Militärakademie zu Wiener-Neu- 
stadt bei Enthüllung des dem ehe- 
maligen Oberdirektor, dem k. k. Feld- 
zeugmeister Franz Grafen von K i n s k y, 
von dankbaren Zöglingen gewidmeten 


Denkmals 


1830 

4 

53 

Die Enthüllung des Denkmals des k. k. 





FZM. Grafen Franz Kinsky in 
Wiener-Neustadt, 4./1Ü. 1830 .... 

K. 

1830 

4 

170 

Nachricht über das Denkmal des FZM. | 
Grafen Kinsky zu Wiener-Neustadt | 
Biographie des k. k. österreichischen 

Geppert und y 
Kempen | 

1831 

2 

215 

Grafen Franz Kinsky 

Schels 

1828 

4 

135 

Lord Kitchener von Khartum . . 


1899 

1 

277 

Prokop Hartmann, Graf Klarstein, 





FZM 


1869 

S 

234 

Artillerieoberleut. Friedrich Kleinert 





in der Schlacht bei Magenta, 4./6. 1859 

Strack 

1860 

2 

333 

Der FML. Graf K 1 e n a u im Ge- 





fechte bei Hollabrunn 1809 .... 

• 

1866 

1 

12 

Johann Reichsgraf von Kien au. Frei- 





herr v. Janowitz, G. d. K. etc. . . . 

Amon 

1881 

2 

105 

Artilleriekorporal Kl im im Feldzuge 





1814 

G. G. 

1865 

3 

374 

GM. Desiderius Kolossväry de Ko- 
los v 4 r. (mit Porträt) 

Nekrolog des kais. österr. Feldmarschall- 


1903 

2 

707 

leutnants Franz Freiherrn v. Koller 


1827 

1 

157 

Georg Heinrich Krieg von Hoch- 





felden 

Vivenot 

1861 

4 

239 

G. d. K. Edler v. Krieghammer, (mit 

Porträt) 

Zum 50jährigen Dienstjubiläum des Feld- 


1893 

4 

217 

zeugmeisters Freiherrn v. Kuhn . . 
FZM. Baron Kuhn und die Schlacht 

D. R. 

1883 

4 

133 

^ " von Wagerita (1859) 

Zernin 

1896 

3 

170 


L. 

Der erste Infanterieinspektor der österr. 
Armee. (FM. Moritz Graf Lacy) . . 

Janko 

1877 

1 

Anb. 100 

FZM. Julius Lat scher von Lauen- 
dorf, k. k. Minister für Landesver- 
teidigung, (mit Porträt) 


1906 

2 

1633 

Nekrolog des k. k. FM. Freiherrn von 
Lattermann 

Henner 

1837 

1 

168 
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Verfasrer 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 

Latour d’ A uvergne und dessen Grab- 





monument zu Oberhausen bei Neuburg 
a. d. Donau 

Weininger 

1861 

8 

195 

Ein Charakterzug Laudon ’s 

Riedler 

1813 

H. 7 

78 

Einige Züge aus dem Wirken L a u d o n ’s 

1 

1849 { 


246 

165 

in den ersten Feldzügen des Sieben- 



jährigen Krieges 

1 



FM. Laudon und sein Hündchen . . 
Überfall des französischen Lagers bei 

Blöchlinger 

1865 

2 

407 

Bacherach durch Laudon, damaligen 
Major bei den Kroaten (1744) . . . 

Blöchlinger 

1868 

4 

170 

Aus Laudon 's Leben, (mit Porträt) 

Duncker 

1896 J 

1 

2 

97, 266 
1 

Zur Abstammung der Familie London 
Reitergefecht bei 0£wi$citn (27. /6. 1866). 

Duncker 

1897 

2 

96 

Heldentod des k. k. Rittmeisters im 
Ulanenregiment Graf Grünne Nr. 1 
Moritz v. Lehmann, Ritter des 
Militär-Maria -Theresien-Ordens . . . 

Rothauscher 

1875 

1 

186 

Wilhelm Karl Graf Lichno wsky, FZM. 
Zur Enthüllungsfeier des Liebenberg- 


1861 

2 

342 

Denkmales 

Kirchh&mmer 

0. 1890 

41 

1 

Friedrich Prinz zu Liechtenstein, 





G. d. K 


' 1885 

2 

1 

FM. Johann Fürst von Liechtenstein 
von Criste. Wien 1905. (Rezension) 
Oberstleutnant Litzelhofen in der 

Hoen 

1905 

L. B. 

163 

Schlacht bei Solferino am 24./6. 1859 

Rr. 

1866 

1 

337 

Oberst Loy 


1860 

1 

64 

Marschall Luckner 

Weininger 

1861 

4 

400 

Erzherzog Ludwig Josef 


1864 

4 

343 

FZM. Franz Josef Marquis v. Lusignan 

Amon 

1886 

3 

118 


M. 

General Mac Clellan. (Eine Studie des 
Grafen von Paris, übersetzt von) . . 

Zernin 

O. 1887 

35 

135 

FML. Mack 

Criste 

1907 

1 

3 

Nekrolog des kaiserlich österreichischen 
F M L. Sebastian von M a i 1 1 a r d . . 


1824 

4 

98 

Ernst v. Manns fei d in Ostfriesland 
1622 und 1623 

Weilen 

1862 

3 

109 

Karl Graf v. M a n n s f e 1 d (f 1595) . . 


1862 

4 

217 

Die Enthüllung des Maria-Theresien- 
Monuments im Parke der k. k. 
Militärakademie zu Wiener-Neustadt . 

J. E. 

1862 

3 

437 

Charakterzüge der Kaiserin Maria 
Theresia 


1877 

1 

Anh. 1 
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Kaiserin Maria Theresia. Zur Ent- 
hüllung des Wiener Denkmales, 13./Ö. 

1888 

Maria Theresia 

Aus den J ugendjahren M a r i a T h e r e s i a’s 
FZM. Josef Freiherr v. Maroiöiö di^ 

Madonna del Monte f 

Anton Stephan Ritter v. Martini, FZM. 
Der Nekrolog des FZM. A. Ritter von 
Martini und die Allgemeine Zeitung 
Josef Freiherr Martini v. Nosedo, 

FML 

Josef Matauschek, Ritter v. B en- 
do rf, FML 

Kaiser Maximilian von Mexiko, Erz- 
herzog von Österreich 

Obstlt. Emil Freiherr Mayerhofer 

v. Grünbühl 

Ehrengeschenk und Schreiben des Konsuls 
Bonaparte an den k. k. FM. Baron von 
M e 1 a s nach der Schlacht von Marengo 

General M elvi Ile . . . 

Oberst Alexander Graf Mensdorff- 
Pouilly im Sommerfeldzuge 1849 in 

Ungarn 

Biographie des Generals FZM. Michael 

Baron v. Mihalievits 

General Miles über den Krieg mit 

Spanien (1898) 

Lebensbeschreibung des FML. Theoder 
Milutinovich v. Milovsky, Frei- 
herrn v. Weichselburg 

M o 1 1 k e ’s Schri ftzüge 

Moltke und seine Einflußnahme auf J 
die Operationen des Feldzuges 1864 \ 
Generalfeldmarschall Graf Helmut von 
Moltke als Philosoph . ... 

FM. Moltke v. Jahns. Berlin 1900. 

(Rezension) 

Der Gemeine Monschura des Regi- 
ments Graf Lacy Nr. 22, bei Schaff- 

hausen, 1799 

Montecuccoli . 

Raimondo Montecuccoli 

V izeadmiral Rudolf Graf Montecuccoli- 
Polinago, (mit Porträt) .... 
Nekrolog des FML. v. Muixib . . . . 
Viktor Baron Münch-Bellinghausen 
Heinrich Ritter Mündel v. Scharten- 
burg. Oberst 


Verfasser 

Jahr- 

Bang 

Band 

Seite 


1888 

2 

1 

Lang 

1888 

2 

1 

Duncker 

1896 

2 

9 

i 

1882 

4 

307 

i 

0.1882 

25 

338 


1862 

3 

279 


1863 

1 

123 


1869 

2 

140 


1864 

1 

25 


1867 

3 

1 

R. 

0. 1878 

16 

509 


1864 

I 

60 

Blöchlinger 

1867 

1 

349 

Streffleur 

1665 

4 

393 

Albrecht 

1846 

1 

282 


1900 

1 

156 

Milutinovich 

1839 

1 

36. 131 

Minarelli- | 
Fitzgerald f 

1891 

2 

193 

O. 1893 

46 

77 

Dangelmaier 

1892 

3 

241 

Rieger 

0. 190<l 

61 

B.A.85 

G. C. 

1865 

8 

87 

Schels 

1818 

4 

64 

Bancalari 

0. 18s ! 

22 

148 


1904 

2 

1189 

Chavanne 

1834 

t 

315 


1860 

2 

130 


1867 

4 

374 
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Verfasser 

Jahr- 

en? 

Band 

Seite 

FZM. Freiherr Ladislaus Nagy de Also* 

Szopor 

Einige Bemerkungen zu der Skizze von N a- 


1872 

4 

190 

poleons Leben in Von der Lühe’s 
militäris« hem Konversationslexikon . 

L — r. 

1837 

1 

281 

Über Napoleon I 

G. G. 

1865 

2 

403 

Napoleon und der V eilchenst rauß (1814) 

G. G. 

1868 

1 

168 

Die Jugend Napoleon I. (1769 — 1793) 
Napoleon I. von Fournier. Leipzig 

Roesler 

1809 

3 

61 

und Prag 1886. (Rezension) .... 
Wie hat sich das Genie Napoleons I. 

N. S. 

1888 

L. B. 

215 

ausgebildet? (Feldzug 1796) .... 

Pedro Navarro, der Vater der Mineur- 


1889 

1 

190 

kunst 

Janko 

1872 

1 

165 

Spartanischer Zug eines österreichischen 
Kanoniers. (Franz Nowak, 1849). . 
Biographie des FML. Adam Grafen 

C. Bl. 

1865 

2 

141 

v. Neipperg 

Schels 

1830 

3 

254 

Nelson’s Tod 


1812 

H. 3 

92 

Biographie des Grafen Johann Nep. von 1 
Nostitz-Rh ieneck, FML. . . . f 

Schels 

1843 

1 1 
1 2 

267 

65 

Georg Freiherr v. Nuppenau, FML. 
GM. Alexander Nyiri v. Szekely, 


0. 1873 

6 

322 

k. ung. . Landesverteidigungsminister, 
(mit Porträt) 


1903 

2 

1103 

0. 





Oberst Karl Osmolski v. Boncza . 


1860 

2 

294 

Biographie des G. d. K. Rudolf v. Otto 

. 

1842 

4 

227 

p. 





Pappen hei m ? s Tod in der Schlacht 
bei Lützen den 16./11. 1632 .... 
Nekrolog des FML. Maximilian Siegmund 

F. A. 

1861 

5 

38 

Josef Freiherrn v. Paumgartten. . Weikersreuter 

1829 

3 

52 

Franz Freiherr v. Pa um garten, FML. 
FML. Adalbert Pap v. Szill, k. ung. 

Vivenot 

1867 

1 

325 

Landesverteidigungsminister, (mit Por- 
trät) 


1906 

1 

497 

Das kriegerische Wirken des russischen 





FM. Iwan Fedorowitsch Paskie- 
witsch, Fürsten von Warschau und 
Grafen von Eriwan 

Pohanka 

1839 

1 

283 
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Nikolaus Graf Pejacsevich de 

Veröcze, G. d. K. etc 

Ottavio Piccolomini, GLt., geb. 1599, 

gest. 1656 

Franz Freiherr v. Pidoll zu Quinten- 
bach 

Freiherr v. Piers, Oberstleutnant . . . 
Nekrolog des GM. Johann Pietsch 

v. Wollishofen * . 

Peter Freiherr v. Pirquet Mardaga- 

Cessenatico, FZM 

FML. Heinrich Ritter v. Pie t reich, 
Reichskriegsmiuister (mit Porträt) . . 
Anna Pogwisch, eine deutsche Frau 

1322 

Oberstleutnant Polak 

Nekrolog des groBherzoglich badischen 
GM. Heinrich v. Porbeck . . . . 
Sebastian Poschacher v. Poschach, 

GM 

Nekrolog des FML. und Hofkriegsrates 
Johann Freiherrn v. Prohaska . . 
Gustav Edler v. Putzlacher, Hptm. . 


Q. 

Auszeichnung des französischen Depu- 
tierten Jean Ren£ de Quermoisan 
mit der k. k. österreichischen goldenen 
Tapferkeitsmedaille. 1814 

R. 

Aul ruf zur Errichtung eines Radetzky- 

Denkmals in Wien 

Feldmarschall Graf Radetzky , . . 
Feldmarschall Radetzky und sein 
Denkmal in Wien, (mit Bild) . . . 
Ge'enkblätter an Radetzky und seine 

Armee 

Radetzky 

Vom Vater Radetzky 

Zur Enthüllung des R ad e t z ky - Denk- 
mals in Wien am 24-/4. 1892 .... 
Radetzky. Allegorisch - dramatisches 
Gedicht 


Verfasser 

JaAr- 

Hand 

Seite 


1890 

3 

85 


1821 

8 

283 


0. 1882 
1867 

25 

4 

162 

373 

Gebier 

1841 

1 

203 

Strack 

1862 

1 

315 

* 

1903 

1 

95 

G. G. 
A. v. H. 

1866 

1872 

1 

4 

168 

80 


1838 

4 

189 


1861 

3 

206 

Moritz 

1824 

1861 

1 

1 

234 

147 



1865 

2 

227 


1886 

1 

3 

Lang 

0.1886 

32 

225 


1887 

1 

1 

Albertall 

1891 

2 

263 


O. 1892 

44 

289 

Albertall 

1892 

2 

1,102,199 

Rieger 

1892 

2 

97 

Kuderna 

.1892 

2 

117 
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Radetzky - Porträt 

Die feierliche Enthüllung des Radetzky- 
Denkraals in Wien. (Mit Bild) . . . 
Bilder des Radetzky- Monumentes . 
Der Heldenberg. (Radetzkys Ruhe- 
stätte. Mit zwei Bildern) 

Feldmarschall Radetzky. Bild und 

Unterschrift 

Feldmarschall Graf Radetzky und die 
k. u. k. österreichische Armee in den 

Jahren 1848/49 

Radetzkys letzte Ehrung 

Zum 6. Mai. (Sieg Radetzkys 1848 

bei Santa Lucia) 

Radetzkys Stützen. 1848/49 .... 
Zur Charakteristik Lord Raglans . . 
FZM. Freiherr v. Ram min g . . . . 
Ras Alula (abessynischer General) 
Heinrich Freiherr v. Rath, FML. . . 
Die Leichenfeier eines durch 56 Jahre 
dienenden Kriegers. (Fwbl. R a t h s a m) 
Ignaz Rauch v. Montpredil, Ar- 
tillerieoberst 

Nekrolog des FM L. F reiherrn v.Reisner 
Ein Beispiel hohen Mutes. 1709 in Spa- 
nien. (General Richard) 

Heinrich Freiherr v. Rossbach, FZM. 
Nekrolog des FML. Leopold Graf 

Rothkirch 

Biographische Skizze des FML. etc. 
Leonhard v. Rothkirch und Pan- 

then 

Kronprinz Erzherzog Rudolf . . . . 
FML. Christoph Hermann v. Ruß- 

worin 

Ignaz Rusterholzer, Oberst . . . . 
Friedrich Wilhelm R ü s t o w. Sein Leben 

und seine Schriften 

Freiherr Rzikovsky v. Dobrschitz, 
FML 


Herzog Al brecht von Sachsen- 
T eschen als Reichsfeldraarschall von 
Vivenot. Wien 1864. (Rezension) . 
Ein tapferer Zug aus dem Leben des 
Marschalls (Moritz) von Sachsen. . 


Verfasser 
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gang 

Band 

Seite 


1892 

2 

188 

Kandelsdorfer 

1892 

2 

193 


1892 

2 

272 

Kandelsdorfer 

1893 

3 

97 


1895 

1 

1 

Maschke 

1895 

1 

3 

Kandelsdorfer 

1898 

1 

44 


1898 

2 

97 

K. v. W. 

1898 

4 

271 


1863 

2 

415 


0. 1876 

12 

Anh.E.P. 


1897 

2 

194 


1864 

4 

65 


1836 

3 

82 


1863 

1 

23 

Herrmann 

1823 

3 

156 

G. G. 

1866 

1 

15 

E. R. 

1868 

3 

46 

Smola 

1840 

1 

48 

Gebier 

1844 

2 

145 


1889 

1 

1 

Janko 

1869 

4 

30, 181 


1861 

2 

406 

Zernin 

O 1880 

21 

1, 137 


1867 

4 

371 


Wahrmund 1868 4 209, 281 
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Historische Notiz zu Eugens (von 
Savoyen) Leben 


Des Prinzen Eugen von Savoyen 
Wirken 1720—1736 


Beiträge zur Charakteristik des Prinzen 
Eugen (von Savoyen) und seiner Zeit 
Das Monument des Prinzen Eugen von 

Savoyen in Wien 

Ein Feldherrngenie. (Prinz Eugen von 

Savoyen, mit Porträt) 

Leutnant Franziska Scanegatta (mit 

Porträt) 

Armand Schaum bürg, Hptm 

Friedrich Wilhelm Ernst Graf zu 
Schaumburg-Lippe, der Urheber 
der allgemeinen Wehrpflicht ... 
Charakterzüge aus dem Leben des FML. 
Karl Freiherrn v. Schauroth. . . 

Johann Baptist Sch eis 

Eugen v. Sch indlöcker, Major . . . 
Franz Heinrich Graf Schlick, G. d. K. 
G. d. K. Franz Heinrich Graf Schli ck 
und die k. k. österreichischen Jäger . 
August Friedrich Ritter v. Schmidt, 

FML 

(Hauptmann) Karl Schmutz (des 44. In- 
fanterieregiments) 

Das Leben des FML. Karl Freiherrn 

Schneider v. Arno . 

Kaspar Schocli, kaiserl. Feldobrist 

(1610-1672) 

FZM. Franz Schönaich, k. k. Minister 
für Landesverteidigung, (mit Porträt) 
FZM. Anton Freiherr v. Schönfeld, 

(mit Porträt) 

Leben und Denkwürdigkeiten Johann 
Matthias Reichsgrafen v. d. Schulen- 
burg etc. Leipzig 1834. (Rezension) 
Nekrolog des FML. Freiherrn von 

Schustekh-Herve 

Meinhard Schwalinger, Landsknecht, 
Schreibe- und Fechtmeister 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

l 

1812 

H. 2 

99 

1 

1812 

H. 7 

3 


1842 

4 

186 



1 1 

3 


1843 J 

1 2 
1 3 

211,335 

226 

Schels 


1 4 

100, 217 



f 1 

124, 362 


1844 J 

1 2 ; 
1 ' 

98, 222, 
335 



1 3 

98 

Bancalari 

0. 1873 

6 

131 

Ascher 

1865 

4 

129 

Rechberger 

1893 

3 

194 

Ebersberg 

1860 

3 

351 


1861 

4 

54 

Janko 

0. 1873 

7 

130 


1864 

4 

346 

Pannasch 

1818 

2 

227 

Wengen 

1888 

2 

223 

L. K. 

1862 

2 

143 


1862 

2 

363 

Jesser 

1868 

2 

191 

Hummel 

1900 

4 

277 

Heller 

1846 

2 

115,233 

Weil 

1861 

6 

201 

• 

1905 

1 

447 


1895 

1 

105 

R. 

1836 

1 

95,212 


1834 

4 

142, 262 

Weilen 

1862 

2 

285 
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Fürst Karl zu Schwarzenberg, 
kaiserlich österreichischer Feldmar- 

Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band Seite 

schall und Hofkriegsratspräsident . . 
Denkwürdigkeiten aus dem Leben des 
FM. Fürsten zu Schwarzenberg. 

Prokesch 

1822 

3 56 

(Antwort auf eine Rezension) .... 
FM. Karl Fürst zu Schwarzenberg 

Prokesch 

1 

1823 

1 280 
\ 3, 73, 239, 
4 \ 319,387 

und die Krieger aus seinem Hause . 
Notiz über die Enthüllungsfeier des Fürst- 
Schwarzenberg- Monuments zu 

j Berger 

1863 

Wien am 20./10. 1867 


1867 

4 274 

Fürst Edmund zu Schwarzenberg, FM. 

Berger 

1873 

L.B.4 Anb.E.P. 

FM. Fürst Schwarzenberg . . . . 
Prinz Adolf von Schwarzenburg- 

Heinrich 

0. 1879 

19 198 

Rudolstadt 

Lazar Sch wendi, k. k. Generalleutnant, 
geb. 1525, gest. 1584. (Biographie des- 
selben und Originaldenkschrift über 


1892 

2 58 

den Krieg gegen die Türken 1566) . 


1821 

3 77 

Lazarus Schwendi ...... 

Soldat und Dichter. (Zum Shake- 


1861 

6 102 

speare- Jubiläum) 

Nachruf dem Reitergeneral Karl Frei- 

w. 

1864 

2 40 

herrn v. Simbschen 

Demel 

1870 

1 119 

1 H. 5 106 

Skanderbeg 

Erinnerungen an den kaiserlich öster- 
reichischen GM. in der Artillerie Josef 


1812 

1 H. 7 62 

Freiherrn v. Smola 

Nachruf dem Hauptmann Bernhard 
Prinzen zn Solms-Braunfels des 

K. S. 

1845 

3 69, 127 

11. Artillerieregiments 

Freiherr ▼. Sonnenfels, k. k. Hofrat, 
als Korporal bei Hoch- und Deutsch- 

Demel 

1>67 

1 257 

meister 

Josef Freiherr v. Sonnen fels, k. k. 
Hofrat und Präsident der Akademie 
der bildenden Künste in Wien, als 
Gemeiner und Korporal im Infanterie- 
regiment Hoch- und Deutschmeister 

Blöchlinger 

1868 

1 63 

Nr. 4 

Karl Sonklar Edler v. Innstädten, 

Amon 

1879 

3 u. 4 201 

GM 

Marschall So ult und die spanischen 


1884 

4 129 

Feldzüge (1809—1813) 

Johann Graf v. Spork, General der 

Bleiblreu 

1898 

4 21 

Kavallerie 

Rittersberg 

1820 

3 211 

Eduard S t ae g e r -W a 1 d b u r g, GM. 

Nekrolog des k. k. GM. Anton Gundacker 

C. B. 

1862 

3 31 

Grafen v. Starhemberg 

Messenhauser 

1843 

4 187 

Zitterhofer, Geschichte und General register. 


24 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Die Heeresreform unter Minister Karl 

Freiherrn v. Stein 

Denkmal der Erinnerung dem k. k. Haupt- 

Leutner 

O. 1878 

6 

110 

mann Stierle-Holzmeister als 
Militär und Schriftsteller gewidmet . 

Strack 

1848 

4 

295 

Valentin Ritter v. Streffleur, (mit 1 


( 1870 { 

2 

4 

186 

106 

Porträt) • 


( 1893 

i 

193 

Streffleur’s W irken im Gebiete der 





Terrainlehre, Terraindarstellung und 
Kartographie 

Barkovid 

1872 

8 

226 

Woldemar Streubel. Sein Leben und 





seine Schriften 

Zern in 

0.1883 

26 

202,470 

Strozzi’s Tod bei Serinvar 1664 , . . 

Scheie 

1836 

2 

187 

Heinrich Freiherr v. Sunstenau, FML. 
Suworow an der Trebbia 1799 von 

Strack 

1865 

4 

404 

Orlow. St. Petersburg 1895. (Re- 
zension) 

S. S. 

1895 

8 

89 

Das moralische Element in den Händen 





Suworow’s nach Herschelmann 

, 

1895 

4 

126 

Suworow’s Einzug in Mailand nach 





den Kämpfen an der Adda 1799 . . 

Korytko 

1901 

1 

179 

Die Taktik Suworow’s 

Korytko 

1902 

1 

129 

Ludwig Freiherr v. Sztankovics, FZM. 


1869 

1 

367 

G. d. K. Baron Szveteney . . . . . 

. 

1893 

4 

206 


T. 

Zur Enthüllung des Te g e t th o ff -Mo- 
numentes 

Du Nord 

1886 

8 

1 

Das Teg e 1 1 h off- Monument .... 

R— f. 

1886 

3 

78 

Oskar Teuber, (mit Porträt) .... 

K. 

1893 

8 

183 

Lebensbeschreibung des FZM. Thiery, 
Freiherrn De Vaux 


1822 

8 

227 

Tilly im dreißigjährigen Kriege von \ 
Klopp. Stuttgart 1862. (Rezension) . » 
General Graf v. Todleben 

Zernin 

1862 
0. 1884 

4 

29 

203,261 
L 319 
298 

Todleben’s Abkunft, Jugend- und erste 
Dienstzeit 

Rieger 

0. 1887 

35 

273 

Nekrolog des FML. Franz Freiherrn 
v. Tomassich 

Mamulla 

1832 

1 

79 

Zum 60. Geburtstage Karl Baron Torre- 
sanis 

Criste 

0. 1906 

72 

349 

Weiblicher Patriotismus. (Frau v. Tres- 
kow. 1758) 

G. G. 

1866 

1 

15 

FM. Hans Karl Reichsgraf v. Thun gen 

Amon 

1882 

4 

373 
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Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

FML. Franz Baron Uchatius. . . . 
Hans Ungnad, Freiherr v. Weißen- 

Domäniczky 

1900 

l 

92 

wolf und Sonnegg 

Major Urs deMarginain der Schlacht 

Janko 

1889 

3 

227 

von Solferino, 1859 

Oberst David Baron Urs de Margina 


1865 

2 

258 

bei Solferino und auf Lissa 

G. d. K. Alexander Graf Üxküll-Gyllen- 

Rieger 

1898 

2 

103 

band, Generaltruppeninspektor etc., 
(mit Porträt) 


1906 

2 

1485 

V. 





Georg Freiherr v. Vega 

Lebensbeschreibung des FZM. Vetter 

Kaucic 

0. 1886 

33 

43 

Grafen v. Lilienberg 

Nekrolog des Generals Franz Karl 

Jellachich 

1841 

2 

189, 306 

Baron Veyderv. Malberg . . . 
Der Überfall des Obersten Philipp Frei- 


1830 

4 

57 

herrn v. Vukassovich bei Dego 

1796 

P. K. 

O. 1894 

48 

281 

w 

. 




Johann Peter Theodor Freiherr v. Wac- 

quant-Geozelles, FZM 

Waldstein und die Pilsener Reverse 

Amon 

1885 

3 

161 

1634. (Siehe auch »Friedland«) . . 

Wetzer 

0.1884 

28 

Anh. E. P 

Waldstein während seines ersten 





Generalates im Lichte gleichzeitiger 
Quellen 1625—1630 von Gindely. 
Prag und Leipzig 1886. (Rezension) . 

J.N. 

1886 

L. B. 

84 

Wallenstein 's angebliche Gegner . . Hurter-Ammann 1861 

4 

383 

Wallenstein als Bildner eines Heeres 


1862 

1 

43 

Zur Charakteristik Wallenstein ’s 
Wallenstein von Jan ko. Wien 1867. 


1862 

3 

33 

(Rezension) 

Die historische Wahrheit im »Wallen- 

F. v. H. 

1867 

2 

419 

stein« . . 

Peters 

1906 

1 

581 

Lebensumriß des G. d. K. Paul Frei- 





herrn v. Wernhardt 


1847 

2 

119 

Johann v. Werth 

Der bayerische und kaiserliche General 


1860 

2 

337 

der Kavallerie Johann Freiherr von 
Werth im Verhältnis zu seiner Zeit 
und zur Gegenwart 

Pfülf 

1883 

3 

289 


24 * 


Digitized by Google 



372 


U. Biographien (biographisches Material) und Nekrologe. 


FZM. v. Wetter 

Linienschiffsleutnant Karl Weyprecht 

FZM. Erzherzog Wilhelm 

Zur Erinnerung an Erzherzog Wilhelm 
FML. Baron Wimpffen im Feldzuge { 

von 1815 ( 

Alfons Graf Wimpfen, Oberst und 
Kommandant des 20. Linieuinfanterie 
regiments Kronprinz von Preußen . . 
G. d. K. Ludwig Prinz zu W indisch* 

Graetz, (mit Porträt) 

Generaltruppeninspektor G. d. K. Ludwig 
Prinz zu Windisch-Graetz . . . 
Des Generalleutnants Baron Winz in* 
ge rode Gefangennehmung 1812 in 
Moskau und dessen Befreiung durch 

Kosaken 

FML. Anton Edler v. Winzor, (mit 

Porträt) . 

General James W olfe's Heldentod (1759) 

Oswald v. Wolkenstein j 

FML. Ernest Wolter Edler v. Eck- 
wehr 

FML. Adolf v. Wurmb 

FM. Dagobert Siegmund Reichsgraf von 

Wurmser etc 

Oberst Wilhelm Herzog v. Württem- 
berg in der Schlacht bei Magenta 1859 
FZM. Wilhelm Herzog von Württem- \ 
berg von Teuber. Wien 1899. (Re- J 

zension) J 

Aufruf zur Errichtung eines Wilhelm- 
Herzog-von- W ürttember g-Denkmals 

in Graz . . 

Franz Würth Edler v. Hartmühl, 
Oberst 


z. 

Nekrolog des FZM. Anton Freiherrn 

v. Zach 

Zrini (Nikolaus Graf) 

Niklas Graf Zrinyi. 

Zumalacarregui 


Verfasser 
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gang 

Band 

Seite 

(Criste) 
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68 

264 

Benko 

0. 1881 
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K. K. 

1894 
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104 

Malcher 

1895 
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Nosinich 

1863 j 

3 

4 

285 

103 


1866 

2 

382 


1895 

2 

201 

C. 

O. 1904 

68 

261 


Enzenberg 

1842 

1 

161 


1907 

2 

1087 

Janko 

1869 

8 

325 
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347 

Falke 

1867 | 

3 

77 


O. 1879 

19 

160 


Crusiz 

1889 

1 

1 

Janko 

1878 

1 

Anh. 81 

R. 

1865 

3 

366 

— w — - 

1899 

1 L.B. 
\ Nr. 3 

I « 

• 

1901 

1 

274 


1865 

1 

334 


Schels 

1829 

2 

192 


1811 

H. 12 

107 

W. E. v. J. 

1867 

4 

348 

Streffleur 

1838 

1 
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Memoiren, Korrespondenzen, Tagebücher, 
schriftliche Nachlässe. 



Verfasser 

Jahr- 

gang 

Hand 

Seite 



[ | 

[ H. 7 

49 

Briefe und Berichte aus Wallenstein ’s 1 


1 1811 | 

H. 8 

102 

Nachlaß. (1629-1632) . . f 


1 1819 

[H. 9 

42 




1 

232 

Originalberichte des Grafen Gallas an 





den Kaiser (Ferdinand II.), Wallen- 
stein’s Tod betreffend, und die darauf 
erfolgte Resolution (1634) 


1811 

H.5 

100 

Bericht des GLt. Grafen Gallas an 





Kaiser Ferdinand über die nach 
Wallenstein’s Tod getroffenen Ver- 
fügungen 


1812 

H. 8 

54 




H. 5 

92 




H. 6 

23 



1813 

H. 7 

117 




H. 8 

71 

Des Prinzen Eugen von Savoyen 1 



H. 9 

69 

militärische Originalkorrespondenz etc. J 



1 '( 

98, 231, 



I 

323 



1818 | 

1 •{ 

55, 178, 




300 

Beleuchtung der neuerer Zeit im Drucke \ 


1 

f 2 

331 

erschienenen Schriften des Prinzen / 

Heller 

1847 • 

l •{ 

92, 207, 

Eugen von Savoyen j 



317 

Miszellen aus dem Nachlasse des k. k. 





FZM. Grafen v. Browne 


1818 

3 

163 

Briefe aus dem österreichischen Erb- 1 


1 2 

259 

folgekrieg (1742) | 

Korrespondenz, den Zug nach Berlin im 


lölSI 1 

l 3 

73 

Jahre 1760 betreffend 


1811 

H. 6 
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Des k. k. Feldzeugmeisters Grafen Franz 1 
Kinsky gesammelte Schriften (zirka ! 

17b0 — 1790 geschrieben) J 

Wellington’ s militärische Papiere . . 
Aus den Memoiren des Feldmarschalls 
Grafen Merode-W esterloo. (Brüs- 
sel 1840) 

Die militärischen Briefe eines Ver- 
storbenen an seine noch lebenden 
Freunde. Adorf 1841 und 1843. (Re- 
zension) 

Ein Wort über Pan n asch’ gesammelte 
militärische Schriften 

Bruchstücke aus dem Tagebuche eines 
alten Husaren. (Obstlt. Pauliny) . . 

Aus den Papieren eines Lanzknechtes. 

1848. (Rezension) 

Aus dem Tagebuche des bayrischen 
Hauptmanns Josef Mai lling er vom 

Jahre 1812 

Aus dem Leben des kais. russischen 
G. d. I. Prinzen Eugen von Würt- 
temberg (schriftlicher Nachlaß) von 
Helldorf. Berlin 1861/62. (Rezen- 
sion) 

Aus dem handschriftlichen Nachlasse \ 
Montecuccoli's ( 

Aphorismen aus der Kriegskunst (hand- 
schriftlicher Nachlaß) Montecucco* 

li’s 

Aus den Tagebüchern des verstorbenen 
Generals Freiherrn v. Winter (1814) 
Berichtigung zu dem Tagebuche des 
kgl. bayrischen Generals v. Winter 

Aus den »M6raoires« des k. k Kriegs* \ 
archivs f 

Militärische Klassiker des In- und Aus- ) 
landes von Maries. Berlin 1880. j 
(Rezension) ) 

Militärische Briefe (über Kavallerie, | 
Infanterie, Feldartillerie) von Prinzen I 
Hohenlohe-Ingelfingen. Berlin [ 
(1885 — )1887. (Rezension) ' 


Verfaßter 

gang 

Band 

Seite 

1826 

! 1 

820 


l 2 

61 

1839 

4 

283 

1842 

2 

292 


W. v. A. 

1843 

4 

72 

Strenner 

1848 

4 

69 

1 

[ 1818 

2 

292 

. 


1 8 

139, 326 

1 

1867 

1 4 

85 

J. St— k 

1849 

4 

51 

H. W. 

1862 

8 

139 

S. v. K. 

1862 

3 

47 

1 

j 1863 

2 

. 1 

265 

58. 61, 62, 


1864 

M 

185, 186 


1 1868 

i 

93 

. 

1864 

2 

98, 150 

Weininger 

1867 

4 

355 


1868 

1 

1 

r 1 

98 

Anh. 105 

. < 

| 1877 

{ 3 

Anh. 299 


1 1878 

1 

Anh. 127 


i 1880 

L.B. 

29 

H. v. P. J 

1 1881 

L.B. 

21 

| 1883 

L. B. 

14, 42 


1 1885 

L.B. 

7 


f 1884 

L.B. 

1 

T. | 

1885 

L.B. 

81 


1 1888 

L.B. 

120 
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V. Memoiren, Korrespondenzen, Tagebuchblätter, schriftliche Nachlässe. 375 

Verfasser Band Seite 

Aus den Memoiren des Generals Ulysses 

Sidney Grant Kirchhammer 0.1888 36 129 

Aphorismen (Karl, Erzherzog) 1892 4 255 


Ausgewählte Schriften weil. Sr. k. u. k. 
H. des Erzherzogs Karl von 
Österreich. Wien 1893/94. (Rezension) 
Erinnerungen eines österreichischen 

Kriegsmannes 1859 

Erinnerungen eines österreichischen Offi- 
ziers (Oberstleutnant de Lort) aus dem 

Kriegsjahre 1813 

Erinnerungen eines österreichischen 

Kriegsmannes 1866 

Erinnerungen eines österreichischen 

Kriegsmannes. Zehn Jahre im italieni- 
schen Auslande 

Denkwürdigkeiten des Generals und 
Admirals Stosch etc. Leipzig udö 
Stuttgart 1904. (Rezension) 


Finke 

o.isswj 

f 48 
49 
l 50 

B. A. 69 
B. A.57 
B. A. 23 

Went 

1899 

8 

58 

Duncker 

1899 

8 

124 

Went 

1899 

8 

260 

Went 

1900 

3 

13 


1904 

L.B. 

132 
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w. 

Statistik. 



Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seile 

Chronologische Übersicht einiger Er- 1 


1821 

3 

219 

findungen in der Kriegskunst . . • 1 

Neue Erfindungen, welche in das Kriegs- 


4 

232, 330 


wesen einschlagen 


1822 

1 

337 

Militärstatistik der fremden Armeen von 1 




313 


Strack 

1847 

2 

Rußlands. (Rezension) J 


3 

72 

Andeutungen über Statistik 

Material zur Vergleichung der Rekru* 

H— 11— r. 

1849 

2 

154 

tierungsergebnisse in Österreich in den 
Jahren 1856, 1857, 1858 und 1859 . 

Saffian 

1860 

2 

68 

Zur Statistik der Schlachten 

Strelecky 

1863 

2 

157, 419 

Übersichtliche Zusammenstellung der 





Mannschaftsverluste in den Franzosen* 
kriegen vom Jahre 1801 bis 1815 . . 

G. G. 

1865 

1 

15 

Statistische Zusammenstellung der Ver- 





luste der k. preußischen Armee im 
Feldzuge 1866 

Groller 

1866 

3 

75, 291 

Die 161 Schlachten, Gefechte und Re- 





kognoszierungen der Preußen im Feld- 
zuge 1866 


1867 

1 

102 

Nominatives Verzeichnis der im Feld* 





zuge 1866 gefallenen, ihren Wunden 
erlegenen oder vermißten 981 Offiziere 
der k. k. österreichischen Armee . . . 


1867 

8 

233 

Vergleiche der Verluste an Toten im 





österreichischen und preußischen Heere 
im Kriege des Jahres 1866 in Böhmen 

Schaffer 

1867 

4 

89 

Über die Leistungsfähigkeit einer Be- 





völkerung an militärtüchtigen Mann- 
schaften 


1867 

4 

207 
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Die Kriegsmacht der europäischen Staaten 
im Vergleiche mit deren Bevölkerungs- 
und Budgetverhältnissen im Jänner 1868 
Die Ergebnisse der Landwirtschaft Öster- 
reichs imVergleiche mit anderen Staaten 
Mitteilungen über Militärstatistik und 

militärische Verwaltung 

Die Ergebnisse der neuesten Volkszählung 
vom 31./12. 1869 in den k. ungarischen 

Ländern 

Statistische Nachweisung über die in 
der russischen Armee vorhandenen 
Religionen und deren Verhältnisse 
gegeneinander, dann die vorherrschen- 
den Nationalitäten 

Verluste des deutschen Heeres im Kriege 

1870/71 

Frankreichs Bevölkerung im Vergleiche 
mit den übrigen Großmächten .... 
Die französischen Kriegsverluste von 

1870/71 

Machtverhältnisse der Hauptstaaten 
Europas in der alten und neuen Zeit, 
nebst einem allgemeinen Blicke auf 
das europäische Gleichgewicht . . . 
Schul- und Fachbildung, Sprachenkennt- 
nisse, dann mitgemachte Feldzüge der 
Stabs- und Oberoffiziere des aktiven 
Standes der österreichischen Armee im 

Jahre 1872 

Das militärstatistische Jahrbuch 1871. 

(Rezension) 

Vergleichung der größten Verluste in den 
Feldzügen 1866 und 1870/71 .... 
Repertorium der Militärjournalistik (Nr. 1 
bis 58; Jänner 1876 bis Ende De- 
zember 1904) 

Über Heeresbudgets, eine militärstati- 
stische Studie 

Zur Statistik der Verluste im Kriege . 
Statistische Notizen über das Etablisse- 
ment Krupp zu Essen 

Die Staaten Europas. Vergleichende 
Statistik von Bracheil i. Brünn 1876. 

(Rezension) 

Die Veränderungen der Karte von Europa 
seit 1815 . . . ■ 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 

Schmedes 

1868 . 

( i 

143 

38 


1868 

3 

210 

Streffleur 

1870 

4 

Anh. E P. 


1870 

4 

Anh. 152 


1871 

4 

262 

1873 

1 

257 

1874 

4 

184 

1874 

4 

227 

| 

2 

111 

Nosinich 1875 < 

8 

149, 221 

1 

4 

1 



1876 

4 

32 

Haradauer 

0. 1875 

10 

49 

L. 

1876 

2 

161 


10. 1876 
10.1905 

12 bis) 

70 f 

E. P. 

Molnar 

0. 1877 

14 

113 

Haradauer 

0. 1877 

15 

145 


0. 1878 

16 

543 

Haradauer 

0. 1879 

18 

285 

Neumann 

0.1880 

20 

7 
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Die Verluste des russischen Heeres auf 
dem europäischen Kriegsschauplätze 

1877/78 

Über Menschenverluste in den Kriegen 
Statistik der Kämpfe der Neuzeit 1792 

bis 1871 

Die Standesverhältnisse des k. u. k. Heeres 
und der k. u. k. Kriegsmarine im 

Jahre 1890 

Militärische Statistik des österreichisch- 
ungarischen Heeres für das Jahr 1891 
Statistik aus dem »Personal - Verord- 
nungsblatt« 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Band 

Seite 


1883 

3 

171 

Fröhlich 

1888 

l 

90 

Gottesheim 

1889 

i 

68 


1892 

s 

1&9 


1892 

4 

225 

K. S. 

1893 

3 

87 
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X. 

Miszellen. 

Anekdoten und Charakterzüge, Kriegsszenen, Kriegslisten, 
Aphorismen, Soldatenlieder, militärische Beredsamkeit, Mis- 
zellen, Notizen. 


Miszellen 


Jahr- 

Hand 

Seite 

gang 



I H.3 

105, 111 


| H.4 

101 

1811 

I H. 7 

107 


' H. 9 

111 


[ H. 6 

120 


H.7 

101 

1812 

1 H. 9 

119 


1 H. 10 

111 


1 H. 11 

108 


(H.3 

109 

1813 

H.4 

110 


l H.8 

93 

1820 

1 

223 

1830 

4 

199,311 

1831 

1 1 93.211.306 

1 2 

323 

1832 

1 

86 

1848 

4 

218 


Schneller Entschluß (1796) 


1811 

H.5 

121 

Zweikampf aus Großmut (1800) .... 


1811 

H.6 

125 

Nachricht über die Schwimmschule in 

Prag (1812) 

Pfuel 

1812 

H.2 

84 

Anekdote (1651) 

. 

1812 

H.2 

118 

Kriegslisten 


1813 

H.8 

100 

Berichtigung zweier in dem württembergi* 
sehen Jahr buche erzählter Anekdoten 

(1809) 


1818 

3 

61 
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X. Miszellen. 


Anekdoten und Charakterzüge .... 

Errichtung der »Ersten österreichischen 
Sparkasse in der Leopoldstadt in Wien« 

(4./10. 1820) 

Die militärische Beredsamkeit. (Rezension) 

Soldatenlieder etc. von Decker. (Re- 
zension) 

Berichtigung einer Anekdote aus der 
Geschichte der Belagerung von Turin 
1706 


Verfasser 

gang 

{ 

Band 

Seite 

f i 

250 

1 1819 

2 

243, 279 


l 3 

214 

l 1822 

3 

331 


Gömmel 1820 

a 

319 

1821 

a 

80, 189 

1822 

3 

231 

1 1829 

4 

94 

. siehe | 

| 


l 1813 | 

f H.3 

109 


Notizen aus dem Gebiete der militäri- 
schen Wissenschaften ....... 


1834 

1835 


I B.3 H.8,9, 
\ 10, 11 
|B. 1 H. 1, 2, 
<3, 5, 8, 9,11 
l(B. 4, S. 359) 


Miszellen und Notizen 


| 

1 

345 

1 

2 

334 

1838 

3 

337 

1 

4 

367 

( 

2 

111,326 

1837 \ 

3 

108 

\ 

4 

104,220 

[ 

1 

221 

1838 

a 

102 

1 

4 

229, 321 

( 

1 

235 


2 

102, 332 

1839 


( 110,220, 

1 

4 

' 323 


1 

366 

1840 ( 

3 

255, 334 

i 

3 

224 

1841 { 

4 

234 

[ 

1 

231 

1842 ^ 

3 

110, 332 

1 

4 

107 

1 

1 

97,220 


8 

110, 230 

1843 

3 

232,338 

1 

4 

109 

1814 

1 

118 

1846 

3 

354 
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Anekdoten aus den Feldzügen 1813 und 
1814 


Szenen aus dem kleinen Kriege . . . . 


Mut und Tapferkeit 

Militärische Spaziergänge 

Militärische Springfedern 

Die geträumte Zukunft ........ 

Allgemeine Grundsätze (Miszellen) der 

Kriegskunst nach 

Ursprung des Ausrufes: »Hurra !» . . . 

Fahrende Ritter 

Militärische Aphorismen 

Ein Traum Rudolfs von Habsburg 
(1278). Deutsche Treue (1168). Graf 

Albert von Tirol (1158) 

Das militärische Vademekum des Kaisers 

Josef II 

Ein Urteil Blüchers über den Mut des 

Soldaten im ersten Gefecht 

Kleine Lesestücke 

Lesestücke 

Zur militärischen Beredsamkeit .... 
Die Maß* und Gewichtsordnung für den 

norddeutschen Bund 

M. Bauer’s Vervielfältigungsapparat. . 

Hoch Österreich! (Lied) 

Der kriegerische Gesang in der Armee 

Alte Kriegersentenzen 

Die Waffen nieder! 

Aphorismen 

Die Militärfeuerwehr von Grünzweig. 

Wien 1892. (Rezension) 

Ein Beispiel von Kaltblütigkeit (1796) 
Die Staats* Wohltätigkeitslotterie . . . 

Schwert und Feder 

Über die Poesie des Soldaten ..... 
Militärische Wortgrübeleien 


Verfasser 

Jahr- 

gang 

Baad 

Seite 

Pf. 

1837 

2 

87 




280 


1837 

{ 3 

31 



f 1 

64 


1847 • 

! 9 ! 

61, 176, 



1 2 1 

280 

Pf. 

1841 

4 

128 

o. 

1841 

4 

239 



( 3 

199 

Pannasch 

1 1848 ■ 

1 4 

304 

J 

1 1849 

1 

200 

Pannasch 

1849 

1 

3 

Bugeaud 

1862 

1 

216, 313 

J. B. 

1862 

1 

347 

Weininger 

1862 

2 

154 

L. K. 

1862 

2 

387 


H. W. 

1863 

3 

186 


1864 

1 

59 

G. G. 

1865 

2 

141 


1866 

1 

351 


1867 

1 

174 


1867 

1 

183 


1869 

1 

233 

C. B. 

0. 1877 

14 

619 


1882 

2 

320 


0. 1882 

22 

447 


( 

2 

214 


1892 

»{ 

40, 122, 


l 

240 

Kuderna 

1892 

4 

151 

rl, Erzherzog) 1892 

4 

255 

E. 

1892 | 

1 l.b. 1 
[Nr. 12. 

1 12 


1893 

1 

177 


1897 

2 * 

292 

Criste 

0. 1897 

54 

207 

Kuderna 

0. 1902 

64 

54 

Mucha 

1903 

4 

121 
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Die Autoren (Rezensenten) sind alphabetisch geordnet, chiffrierte 
Namen oder Pseudonyme mit inbegriffen. Die den Namen (Chiffren) 
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-a- 60, ÜffiL 
A.150. 190. 1%. 314, 323. 
A. B. 64, 94, 102. 135. 

139. 140. 199. 234. 

A. Bgr. Z4. 

A. E. 29L 
A. G. 72, 322. 

A. H. 114, 133. 

A. K. 219, 305. 

Al — . 184. 285. 287. 299. 
A. L. 319. 

A. L— d. 219. 

A. M. 258. 

A. Mg. 25Ü. 

A. N. 83. 99. 121, 150. 
229. 

A. N. O. 115. 

A. N. IV. 162. 

A. 0-. 228, 

A. P. ÖS, 254, 293, 293. 
Ar. 222. 

A — r. 153. 

A. R. au. 

A. S. 50, 66, 92, 124, 265, 
291. 302. 314. 

A. Sch. 152. 

A. T 118, 148, 230, 257, 
274. 318. 367. 


-b— 213, 

B. 52. 62. 67. 90. 107. 113. 
127,138 139,159.167.173, 
174,184.185230,245.307. 
315, 318, 325, 338, 3397 
B — . 357. 

B 282. 

Ba. 322, 32a. 

B. B. 117, 156, 


A. 

A. U. 35L 
A. v. C. 252. 

A. v. F. 66. 

A.v. H.93, 1 11. 262. 312, 
342. 359. 366. 

A. v. K. 113. 

A v P 291 
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A. v. T. 287, 
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A. W. Z. 153. 

A. Z. H. 92. 

Ableitner 205. 319. 

Adami 224. 

Adler 68, J27, 183. 
Albach 247, 248. 

Alberlall 139. 232 264. 

335. 366. 

Albertini 142. 

Albrecht, Erzherzog 308. 
Albrecht, Erzherzog (Offi- 
ziersfoods) 811 
Albrecht 53, 364. 

Alcaiui 267. 268, 354. 
Alexich 247. 

Alfred 111, 190, 

Alscher 1L 
Alt 113. 


B. 

Bdt. 66. 

B ür 23a 
B— -k. 136a 
Bn. U5.. 

B . . . . n 56a 
B — o. 356. 

B. P. S. 262, 332. 
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Br. M. G. 313a 


Alter 77, 210, 212. 213. 
Ambert 65, 121. 

Ambrozy 121. 

Amerling 252. 257. 

Ames 172. 

Amon 287. 298, 334. 346, 
352. 362, 36$, 369. 370. 
371. 

Anders 290. 

Andres 142, 164. 

Andrian 198. 

Angeli 273, 288, 293, 329, 
.357. 

Antolich 141. 

Arbter 230, 249. 

Aresin 48, 87, 89, 2&L 
Armstrong 160. 161, 163. 

liQa 

Artmann 69, 94L 
Ascher 60. 99. 236. 347. 

352, 3fiäa 
Attlmayr 224. 

Augenzeuge 180. 320. 
Augustin 154. 155, 163. 

251 . 

Aulich 284. 

Auspitz 56, 100. 104, 155, 
348. 356. 

Avemann-Leta 342. 


B v. D. 104, 105, 138, 116a 
B. v. G. 85, 35 2x 
B. v. S. 159, Üllx 
B. W. 32L 
Babic 190. 

Balassa 149. 203. 
Bancalari 91, 101. 104, 
131. 138. 234, 249, 256. 
314. 315, 335. 364, 368. 
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Barkoviö 246, S70. 

Barrault 236. 

Bartsch 8L 
Bartuska HL 
Baucher 203. 

Bauer 148, 193. 
Bauer-Hansel 89* 

Baumann 253. 343. 
Baumgartner 199. 
Baumrucker 111. 

Bayard 32ä. 

Beamish 347. 

Bechtel 33tL 

Bechtold 115. 142. 301, 
306, 349. 

Bcck^llH, HL 139, 144, 

Becker ^29, 267, 309, 332. 
Beckerhinn 163, 173. 209. 

225, 248. 

Beckh - Widmannstetter 
2611 

Begna 334. 

Bekic 345. 

Benda 118, 146. 

Benedek 100. 803. 

Benke 325. 

Benkiser 323. 

Benko 224* 226. 243. 312. 
Beran 92* 106. 

Berger 119, 202, 214. 369. 
Berkovic-Borota 90, 330. 
Berlepsch 201. 

Bernatsky 120, 140, 158. 
Bern dt bfi* 125* 152* 160, 
265. 

Bernolak 205, 215. 
Bertolas 325. 

Besetzuy 201. 

Bözard 193, 247. 
Bialkowski 293. 
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129. 130, 131. 135, 144, 
209, 252* 257, 263* 319, 
324. 

Bilimek-Waißolm 325. 
Bils 304. 

Binder 162. 337. 
Binder-Kriegelstein 86, 92, 
289. 357. 

Bingler 180. 

Birago 178, 186, 187, 1HL 
Birnbaum 100, 142. 

Biro 346. 

Bischoff 140. 
Bischoffshausen 220. 
Bismarck 65* 120. 
Bissingen 340. 

Bitschnau 192. 

Bleibtreu 86, 107, 108, 264. 

265,292, 3Mi 316, 36a 
Blöchlinger 77, 278, 280. 
329, 354. 355. 356, 357, 
359, 363*364* 369 
Blondein 167, 345. 

Blume 8a 
Bluntschli 218. 

Bobrinskij 236. 

Bock 197, 209. 210. 
Boecklin 116, 117. 143. 
Böcklin 137, 144. 165. 166. 
Bodart 330. 

Bogdanovitsch 303. 
Bogdaoovitsch-Baumgarten 
293. 

Boguslawski 101, 106, 108, 
Boeheim 115. 195, 305. 
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Boppe 337. 

Borie 6iL 
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